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Ekdeäung. 



Die nachfolgende Sammlung der Meintet iieäer von Ham^ Foh hat ihren Kern 
in dem Abdruck der teilweise rnn FoU selbst gescliriebenen Munchmer üafuischrift 
(TeU 1), du oHuaU^kh FoUtAa Sdkkß gu entMim tdi«mf. BunUr ia iU Zmr 
9ammm$«Unmg der Wwnaret HoMdidinfi (T^ II), dtc Ai Fdwem BmUe war und vM 
auch fn^kuteäs ein Werk seiner Hand itt: toenn^lMcft sie viele», bringt, was sicher 
nicht von Fole verfaßt ist m i$i dcek für die MäerUeder die Ätmahme Fobnäner 
Herhmfl durchweg plausibel. 

SeJir viel uiisicherfr steJU es mit einetn großen Teil der aus iter Hfrinur Hatid- 
■<chrifi i^Tetl III) auf genommenen Stücke : wie weit sie von Folz herrühren^ bedarf noch 
genauerer fkUologieeher IXnteluntersuchtmg, die troU äußerer Bezeugung audt dU 
Liederdrud:e dee IV, TeSte wird unter die Lupe nehmen m^lMfii. Bier werden diese 
Lieder, wenn awh eweifdhttß, dödt aU Materialien wiäkammen fein. 

Teil V endlich bringt anhangsweise FtdoAe Reimpaare und tdlerki Froea, die als 
Qudle oder 8km für Feieeehe Diddm^en von Jntereeee ieL 



Die MOmchener Hcmd^knfi (W* 

Cgm, 6353. 

Die Handschrift befindet sich in der Miinchetier Hof- und Staatsbibliothäf und 
trä'jt die Signatur cod. germ. 6S;V] quart. Sie wurde 1904 auf einer Versteigerung 
Ol« den Habel -Omradrjscheji Sammhmgcn in Schloß MiUtubery für 34(Jö Mark erworben. 
Erwähnt ist sie in von der Hagens Museum 1,108; dann wurde sie nach dem Bericht 
des damaligen BesiUertf dee ArddwKre Habel in Bdiiers^n^ von Kdter im TU. Bmid 
der Fastnaehispide 8. 1369 ff — nur in großen Zügen und ungenau — beschrieben, 
KdUr giit u. a. an, ee eeien gegen MX) Meietergeeänge m der Baeedeekrift enthaUen» 
während es in Wahrheit nur 49 sind. 

Papier: gut leebar, nuuuhe Biätter, wie 47 e. B,, etwae beeehnitten, von BL$0 an 
dunklere» Papier. 
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Termmua od jiMm: 1496, tM« aus der Bemerkung auf Bt/aU Z henforgM. 

Von FoU selbst gescfiriebm nnd nur Bl 1—124, femer sein Name: 143', W9*f 
156', 161% m\ m', 165', 165% 166% 166' 167^ 167', 168% 168* Diese 
Namenminterschrifteti sind mit grüiilirher Tinte geschrieben, fheni^o teie 97": anfang', 
106': anfag, ferner die Überschrtflm 2 (10') und 3 (ll'^J. MU lila Tinte sind 
In d» t^ternkrifl auf W di» WorU Im Tcrporgen getättiAen; wU dmklerer Tinte 
von t^nem Band dm Übmehriß zu Nr, S8. 

Fon 133—168 eine eweiie. Hand, offenbar die eines weftr hmiftmliß^ S^kniSben, 
wohl gxd leshar, jedoch im Abschreiben oft flüchtig; selbst game Verse sind austjtiasseH. 
Ziemlich fiüchfig gfr^rhriehen ist das Inhaltfnerz*=frhnf<i H — iV, .<«e/ir hin<^tn\äßig BL F, 
O und Z, alles das nicht von Folz. Kine Bekräftigung, daß wir es im Hauptteil mit 
der eigenen Niedenchrift Folzens zu tun haben, g^ten uns dte Bemerkmgen dariiber 
auf Bl md 0«. 

Die Folge der mäUer itt: Ä^-O, J — 25. R 26 — 32. Q. 33—40. R. 41—48. 
8, 49^6$, T. 97-^66, XI 67—74, V. 76 — 111 W. m—lH. X. Idß-^m. 

m—m» m—m. y, z. ä—f. m—m, q—j, (K, mda Uiädmd). 

77 üt hridtr Nummenmg vtrgeB$tn (78* aha die FarUebmg ven 7$^), ebmuo Ui. 

A fddm m. m^m. 

Nicht beechriebeii nnl: A—E. G 16'. F Q. R. S. 5G'. T. U. V. 81'. 89*. 
100. 101 106r 107. III', W. W, m*. X, 158', 143'. 144. Y, Z% Ä-^F, 

169 - m. G — ./ 

Lagenanfänge: A (auch dan auf dein vorderen fnnendeckel aufgeklebte Blatt gehört 
eur ersten Lage). D. H. M (vor 0 ein lildtt misge^^chtiitten). 1. 9. J7. 25 (vor dä em 
Blatt ausge.<ichnitten). Q. 41. S. 67, U. 75 (vw 79 ein Blatt amgeschnittenj. 81 (von 
ämm umgebendm D^tpMUtU dnd Beetitreifen auf Bl, 81* tmd 89' aufgeklebt). (BL 89 
oiitgMU.) 90. m. 108, W (118 eingekUlft, auf 118* dvr Rtit mnei ausgeiehniUtHm 
BUsäes der vorhergehenden Lage). 119. X. 133 (davor 156 eingeklebt ; auf lo6' die Itesti 
eines ausgescJinittcnen Blattes der vorhergehenden Lage). 167. Y. 169. G. Schlußblatt 
am hinteren Eitibanddeckel festgeklebt. El 81 — 80 bildeten ursprün(fiieh wohl ein 
Bändchen für sich (81' und 89' als Außenseiten leer!); so iit audt das Mweifadie 
Auftreten von Nr. 6 (= Nr. 22) zu erklären. 

iSchmuteflecken und Bräunutig der äußern hiaiur deuten, wie mir Herr Dr. Ranke 
mittm, darmf hin, daß auch 38—40, 41— 49—66, 66-66, 67-^4, 76-80, 

90— m, m—m, m—m, m—m, 133-144, m-m, m—m t^uumtig je 

für ddb ffdegen, ab SonderhefU^tm mUeH haben; das GlHdie wird für 186—139 
amunehnen Hin. 

Über die Wassermithm tUfßt ebenfalls Herr l)r. Sänke freundlich ßr mich fest: 

1. Tor mit zirei Zinnenti'mnen und Gatter; 4 cm recJits vom Tor ein F: gebraucht für 
die mit BurJi.^tahen heznchneien Blätter; 2. Ochsenkopf mit Augen, ohne Nase, mit 
Kreuzelstange^ um die sich eine »Schlange windet: 1 — 78; 3. Ochsmkopf ohne Augen 
und Nase, mit änfacher Stange: 90-lOL 112—118 (dasselbe Fapier unihl 



Digitized by Google 



vn 



m. 124); 4. Streitroß mU Fahne: 102—107. m—123; 5. Doppelschlüssel: 108 bis 
HL m—m. 138-144. m—m; 6. Krane: m—m. 

Dtr E&rAand h^Mii am hramm Ltätr mUt aufgepreßten miwoarsm und goldenm 
Zierkufm, auf Boltdeekdn; dk urspriIngUdi norhanimm btidm Bdüieftm fiiMenjeUt 
«fes Statut 19,5 cm, Breite 14 cm; Höhe de» heedtnAeeim Baumes ca. 16 cm, 
Breite ca. 9 cm; einspaltig', 18 — 25 Zeilen; in dem von Foh ftelht geschriebenen Teil 
sind die Verse mit geringen Amnnlimen abgesetzt, der zweite Schreiber setzt einige Lieder 
nur nach Stolhn und Abgesang ab. Die Initialen der Verse in dem ersten Pur rot 
gestricheU; auch uie Randbemerkungen und Unterstreichungen im ersten Par, sowie die 
KiMmaHa m de» treten Überechriß sind rot. 

Den Inhedt dee Bandes häden 49, beew. 4B (da ein laed depptU ffegShU werden 
mufite) Meiderlieder, ein gereimtes Tischgebet und ein poetiscJier Neujahrtgmß, 

Die HaupAedeutung der Handechrift beruht tvohl darin, daß wir hier emn großen 
Teil ein Autogramm Fohens vor uns haben. Durch dieses r/ei^icherte Autogramm ließ 
sieh nahrscheinlicJi machen, daß auch in der Weimarer Handschrift Q 566 eine oroße 
Amahl Lieder, GedicJite und sonstige Aufzeichnungen von Foleens Hand stammen. 
Auch wurde es durch die Münduner Sammltmg möglich, mehrere Müstergesänge in 
der BerUner Bandsdiriß dee Barn 8ad»e (Ms, germ. 414. 4*) aXe JJbediriften nadk 
Fehieehen lAedem feeieuetdUn, 

Für die Kemdnis von Fohens äußerem Lebensgang itt die Stdle 9,27 ff wichtig. 
Wir sehen daraus, daß der Niederlassung des Meisters in Nürnberg ein Aufenthalt in 
handshut vorange'tan ien i>^t, während dessm er sich meistersängerisch betätigte. 

Die Lieder reiK/iusen IitJtalts nind ueitaus m der Mehrfahl. Unter diesen wieder 
fäUt die große Zahl der Marienlieder und der reiche scholastische (ithalt auf. Von 
den laedem mdur wdSHUkm Mudte dürften die ga^rmdu» Qeeängc, die vem Meiner' 
geeange handdn, dae Bauj^interetee beanepmdien. 

Zu meinem Abdrudlee bemerke idi foigendee: JHe Straphemtdden etdt» in der Be. 
nur beim ersten Liede; epäter habe eie ergänet, wae eehcn atie dem Kurdimaia der 
Zahlen hervorgeJU. 

Alle Abkürzungen der JJs. sind aufgdöst. Ks sind tnir die üblichen Zeichen für 
n (en) und r (er; d'ch = durch); ferner X*> = Christus, Jhs = Jesus, wnd die 
gewöhüicheti Abbreviatureti und Ligaturen bei lat. Worten; de wird oft verschlungen; 
e und t M vor z njScAt eu eMden; audi a und o eind eidi oft äUeu dhdidt. 

Jbwei^end eon den Bandeckriften eind aUe VereanfSnge und «mst nur ne^ die 
Eigennamen mit Majuskeln geschrieben. Sperrdruck deutet auf ünterätreidiung in der 
Bs., doch kommt solche Unterstreichung nur im ersten Liede Fölsens vor; die im Re- 
gister angebrachten Striche, die ncher nicht von Fole h^^riihren, uurden nicht herilck- 
sichtigt. Die Intirjnmhiinn der Hs. konnte nur im Begutei beibehalten werden; sonst 
kommen nur wenig Zeidicn vor. 

Die Varianten vermerken audt die Karrdtturen der Be,, die meist so hergestellt 
teurden, daß «m WeH durehstriAen und dae RidiMge deimder (edlen darüber) ge- 
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Die Weimarer Hanxkckriß (X). 

(Q. 566.) 

Die Weimarer Handschnft Q. 566 hat wehen hei Keller (Fastn. HI, 1443—1463) 

eine nähere Behandlung gefunden. Allein, so verdienstvoll auch Kellers Arbeit seiner 
Zeit icar, so iiat sich dnrh hei nähprer Untersuchung d^r f/<? lier ausgestellt, daß er 
manches im eimeinen iibersehen, vor allem aber die HedeiUung der Hs. als Oanees 
nicht recht erkamit haJt. Neuerdings int Michels in seinen „Studien eu den ältesten 
deutedm ^kulnaehispielen'' (Band 77 der „QuelUn und Ferediungen") auf gwei Stdien 
vor eUem näher ektgegangen: auf die *Phearetra eonhrajwleet^ (No,100) «tid tuifNo,Ktö, 
zwei Vorstudien zum Folzsehen Fastnachtspid *v<m der oltei uri.l jieuen E^, und 
schließlich habe ich selbst mich mit den beiden eben genannten Steilen in einem dem- 
nächst erscheinenden Aufsatz beschäftigt. 

Das HauptresuUat der Untersuchungen sei gleich vorangesehickf. Die Handschrift 
befatui sich wohl mit allen ihren Teilen in FoUseheni liesUZf ja iie e^eint mir zu 
einem beträchtlichen Ted von ihm »/^s/ niedergeschrieben. 

Bei der Schn/töeurteilung diente natürltdi die Münchener eigenJiändige FoUHiand' 
edmß eie AuegangspmkL X eeigt, wenn au^ flücJüiger geschnebeUf doA vieifaeh eine 
eo grtße JhnUdikeit de» etSvriflUdien Eabiiue, dafi, eumal anth im Hinbiide auf den 
hihaUf der Gedanke an Folz m^AI ebtwmuen ieL ümerhaib der Partkn, die für FoUene 
eigne Hatxd m Bäracht kommenf lassen sich 3 (Gruppen unterscheiden. Die erete 
Oruppe eeigt eine mehr oder minder sorgfältige. Schrift, die sich von der Mioichener 
wesentiieh durch das Schluß-s uyüer scheidet. WäJtretid su-h nämlicJi in M mit einer 
einzigen Ausnahme nur 4 als Schluß-s findet, so ist es in Ä tn den meisten Fällen 
dae däere f. Femer iet die Sdnift in düeeer Qtnpfe mm UvAereikkd von der fol^ 
genden oft wineig Idein und mä Uofiem Auge edueer m leeen. Zu dieeer ereten Gruppe 
gMren die Seäen: (vieUeiekt mU Äusnaitme der kteten Zeile); ST^—SS' (mü 

Ausnahme der letzten Strophe auf 28'J; 86' — 57* (bei 57' und • gehen die leiden Sclduß-e 
nebeneinander her!); 78'— 8-!'; 113'— US'; 154'— 160'; J73'^J78' (die Fapierloge 
g^ bis 7^6'" t ; ferner die Randbnnrrkungen '241' — 243'. 

Die zweite (iruppe unterscheidet sich, wie schon gesagt, 7iur durch die größere 
Schrift von der ersten. Uieriier geiiören: 22'— 26'; dö'; 61'— 68'; 132'; 212' bis 
226': 256'. Femer die Randbemerkungen 195'— 208'. 

Die dritte Gruppe zeigt eine flücfuige Sduift. Die Teile, die ihr angüiören, 
mAmmm die eMet aufgeeelgUn n» mm. JSi gdUfren hierher S9* — 36'$ eon 96* die 
ebereten 3 ZeUen; 76*— 77; die dae i «He eMngee SMnfi-9 «mfu>eieen{ 234* f Jß9' 

Ml no'! me*. 

Dem Schreiber Foleens, d. h. detn Schreiber dee loteten Teä» von M, vtrwaniU 
eehei^U die Sclirift 135'— 141' (Schluß-s: i). 

Je eine besondere Ua$id zeigen weiter: 187'''~;i09' (163*9); M3''^132'; 166' 
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bU ]ß9*f diete beiden Utden tind nhr ähtdiehf me weiten beide 8dUuß-$ auf; 231* bie 
2S4'—S86%* IS»»/ 89'— 
Aber nidU He Sdtrift aUein legt nahe, dafi wir e» in X «um griffien TeU mii einem 

Mdographen Folzem zti tun haben; dies beiveist aucJi das Skigienhafte, Komeptaiiige 
manrhtr Teile. Schon Keller scJtreibt: „Blatt 22 beginnt eine neue Hand. Mehrere 
Korrekturen im Texte dieses Stückes führen auf Hie Vermutung, daß wir hier (d. h. 
bH drm Gedicht tmn Bäcker und der Edel fr au) rin unrollendetes Komept xm uns 
haben. Der Ton ist der von Hans Folg. Ist dies ein Äutograph von ihm?" 

Zu Blatt 29 ff. bemerkt er weUer: ,,,,,, Ei ist dies offenbar ein Komept: der 
Schreiber gtreidd viel am und beteert, die Hand iet «ehr fiÜAUg, veU eigentHmlidier 
Abkürzungen und schwierig Mu lewt. Am Ende verläuft et eich mdur mui nukr in 
Oesudd und Gekritzel." Interessant ist, daß sich zu diesem letztgenannten Koneej^ 
eine DispoHtion auf S. 1S6* findet wid auf der leteten Seite der Be, Meime, die in 
der Skuze verwertet sind. 

Die ersten Gedichte sind wohl von anderen Dichtem, e. B. vom 6uchenwirt, und 
nur abgesdiri^en. Man wende nicht ein, Folz, der selbst didiiet, werde schwerlieh die 
Oedidde anderer a^fenAriebm habm. IHee läßt «teft a friert nkkt sagen, denn ei»' 
nud tind die GediAte nieft^ getreu abgeecfnieben, eondem, wie teftoM mn fiUdiHger 
Verglekk lehrt, mm großen TeSl umgediehtet, mag auch der Kern stets das alte Ge- 
dicht bleiben. Zum andern aber hat ja bekanntlich auch Hans Sachs es nicht ver- 
srhmäht, Meisterlieder andrer in Fidh für ^irh und andere dbeuiehreibea, wie gUidi 
die B'-riiner Hs. beireiot, von der nudi die Rede sein wird. 

Daß auch die sicher nicht von Folz geschriebenen Teile in seinem Bestie waren, 
zeigen vor edlem die Sandbemerbmgen fi81*'~243% 196*^20S*; Über dieu letzten m- 
wie Uber die Nefie Foltene am Ende der Fharetra S» ISB* eiehe meinen erwäih$den 
Aufsatz; vgl. femer die Bwne auf der letztm Seite der He., die sieh auf einen nicht 
ven Folz gesrhriehenen Teil der Hs., auf die Skizze 29' ff. beziehen. Weiterhin hat 
Folz auf 169* ein Gedicht direkt unter den Schluß dc.t Dialogus (165''— 169') ge- 
schrifhen. SdUießlich spricht der Lüialt der tiicht-foUischen Teile dafür, daß auch 
sie tm Besitz des Dichters geweam sind. Es ha7idelt sich meist um natuncissenschaft- 
UAe, alchimistisclie und religiöse Dinge, die alle Folz teils aus beruflichen Grüfiden, 
ieäe ane lAOheberei beschäftigt haben, Paß er die nPharelra' und BL lS7-«/f. für 
eebe Faetaaehtepid ^Die «dt und neu Ee' benutet hat, iet edwn von Muhde vmd 
mir seihst a, a. 0. erörtert worden. 

Leider icar es mir bis jetzt nocli nicht möglich zu untersuchen, in welchem Maß 
Folz den „Djralogus diuitis et paaperis" (JßÖ'ff,) für eeinen ^Kargenepiegel'' ver- 
wendet hat. 

Bemerkemwert ist, daß Bl. 36 — 84 als I — i9 numeriert war. 

Wae mm die UeieterUeder der Se, atdangt, 24 an der Zahl, so möchu ich sie vor- 
Idmfig auenahmebe Ftdt als Verfäeeer eumieen, S Lieder finden «icA in X, M und 
N2; UM in Zand Jl; 1 Ided m X, V und N»; 8 TAeder in X und N9f in 
X oBein II. Diese U Lieder weisen firtilidi mit ^ner Äuenahme (Nr. 60) nirgende 
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den iVaw«n Folzens nuf ; doch scheinen mir Inhalt, Ton, Lieblings/ eune und -wen- 
dmujen für ihn m spredien. Das Felden des Namens ist leicht erklärlich: im Lied 
sMtt wird er sHten genannt, und für sieh sdM brauchte seinen Namen niekt 
unter die Lieder gu Hüten, 100 cfodli de» Skriftum m eemem BeeOte Hieb, 

Entstanden ie^ unsere Hs. um das Jahr 1480, wie das Datum bei Nr. 61 und 
auch die Abfassung von No. 100 und 103 heweüeth 

Papier. Schwarze Tinte, meist sehr fdän geschrieben. Fappdeckel einband. Höhe 
eines Blatten 21 cm, Breite 15^/^ cm. Digennnfänge: 1. 11. 22. 36. 4?, 61. 77. 89. 
99. in. 123. 135. 143. 153. 165. 171. m. W9. 211. 223. 23L 249. 

JtA gdfe im folgenden eine Oberskkt des Inhalts von X: 

1. Der (Irawe peiehl (l^J, vgl. Kdl, III, 1443. 

a. Der widerterl f^«;, 1^. KeU. 1444 

3. Der liplich Travm (9^, vgl. Kell. 1444. 

4. Das pTildin jar {13% vgl. Kell 1444. 

5. Nr. 98 (14''). Moderne Überschrift: Die Wirdcrrerizcltungf. Znr Hälfte bei 
KM. III, 1444ff. abgedruckt, in der genauen Wiedergabe Jedoch nicht immer treu. 

6. Nr. 09 (lö'J. Moderne überscJirift: Der arme Bäcker und die Edeifrau. Der 
Anfang bei KeU. III, 1446. Das Gedickt ist thtgmeni ffehUsben, Amdieintnä «wSfe 
Fols in spaterer Zeit wmal weiter daran sdtre^m; d&m die ietste Zeüe mit dunk- 
lerer Tinte gesekrieben und aesgt das spätere Schh^, wie iäerka»^ den Charakter 
der i>päteren .%'hrift Fölsens. 

ßl 17^ — 21': leer. 

7. 22'— 26' foh,t dm Fiutnarht^piel St. 105. cf Kell. II, 789 ff., III, 1447; 
femer Michels, Studien zu den ältesien deutschen FastnachtspieJen S. 208. Michels will 
das Spiel dem Kosenplütschen Kreis zuweisen. Er weist auf die beliebten Rosenplül- 
«eften Reim hin wie: glunkern: junkcriii benawhen: taseben, si1«i: spilen. Er &#• 
tont jedodt ausdrüddi^: „für Posenplüt eiibst spriekt nsekts." Nm kommt aber m 
Belraehtf daß das von Folz sdbst hier gesdirioben ist; femer findet sich II, 795 
der fieim: reinen: nemen. Das Reimtcort remen ist aber, wie Michds selbst S. 229 
bemerkt, „fiach Sllefd!^ richtiger Beobachtung ein hei Folg viel verwendetes Reimwort". 
lUeser Beobaehtung fuge ich hmm, dcß der Reim auf zilen nicht nur Rosenpliitsche 
Eigentümlichkeit, sondern aicch bei Folz außer ordentlich beliebt i^t! Den marktschreie- 
rischen Ausrtifeslil, der das Ganze recht lebendig macht, Jiat auch Folz verwandt. 

8. Nr. 50 (27^). Die Überstkriß wn modemer Band: Lted. / Der nftehtlichd Be* 
such oder / Der Junggesell und der W&diter. Die IM. SSrophe ist mit hellerer, grün- 
licher Tinte geschnäben; die 13. noch heller, sie ist weiter auseinander geschrieben und 
zeigt zweimal das .<tpätere Schluß-s. Anfang: 0 trauter wacbler gut. Jm StMiaß tu 
der vorletzten Zeile (v. 258): Kunt hanß fokz barwire. 

9. Nr. 51 (28 BJ. Moderne Überschrift: Der Lehrling. Anfang: Ir weisen 
meinstcr alle. 

10. Entwurf zu einem großen Gedieht 29^—35\ Anfang: Plut harm har vn 
mSstrua. Vgl KU. UI, 1447: „Nadi BtaU 28 tdwinen wonigslens » Kättar oauy»- 
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/UEm XU min, d$im BL 89 fSurt mi^ tmdent Ha»A aU B8 mälm m ekim fMrfHr- 
wmmB^MfUidien Lekrgeüekt forL" Das MidU handelt vor <dl&n von AkkimU, von 

der Oewinnung des StetJis der Weisen. Auf dimt» Gedicht beziehen sich die Nötigen 
186' und die Eeime 2ö6'. Auf die Wiedergabe habe ich, da es auf tceUe ^echm 
kaum lesbar ist, verzichtet. — M, 36*: Hinkr dem OediiiUentuntrf twei Zeilen unver- 
Mändlicher Kritzeln, 

11. Nr. WZ (36'). Im haneii krat. Anfang: Gotltcii weißheit tu welitliche dor> 
heite. jfi» der vierüeleten ZeUe nnmt wk d» Verfassers Ret banfi von worinß bar- 
wirer frO tü spate. — V^ Goeddee, Grundriß 1, 830. 2faeh der Weimnrer Bm. halt 
X/Uer dM GedidU in der NacMem zu denFaetnaekt$pielen (BtbL dnIM. Vor. Bd. XLVJ) 
8. 3X)ff. abgedruckt, jedoch ohne Trennung vom Stollen und Abgesang und nicht allsu 
qmfiH. 8 Strophen des Liedes hat ferner Wackemagel im II. Bande seines „DetUschen 
Kirdutdiedes" (No. 1049) nach gtvei Vorlagen veröffentlicht. Amh in N2 299^—302' 
itt es abgeschrieben und danach abgedruckt bei Wackemagel, Kirchenlied II, Nr. 1048. 

12. Nr. 36 (40*). In der schranckweis. Anfang: Maria himel keiserin. Hier 
MW 5 Strophen des Liedee, die fünfte gane ebwMend von M. E» imM AUEN 
fififer dm Lied, dae f am Sand Unk» am Sddufi dm Gedklde» eämnt jedoch anf 
eeine ünvoUständigkeit hinweisen zu sollen. 

13. Nr. 34 (41*). Im vnbckanten don. Anfang: Aue Ttrgo et mal'. 43': Das 
andtT pnr. Anfang: Aue fons castitatis. 

14. Nr. h'.i (46*). Anfang: Man lisl vom pafriarchen; aiieh in N2, 289^, wo 
aber von den 9 Strophen des Liedes nur die 3 ernten ttieäer gegeben sind* 

Iß. Nr. 54 (48*). Anfang: Gegrusset seystu dim tB meit; auch inN2 (8S4F\ 
33»'). 

IB. iVr. 56 (49*). Anfang: (M)aria hoch geplumter zwey. Jku Ined itt IWif- 
ment. Vom Abgetang der 9. Strophe fehlen nodi 2% Zeilen. 

Bl. 51: leer. 

17. AV. 14 {52"). Anfang: Aue gloriosissima; auch in N2. 295'. 

tö. Nr. 56 (53 0. Anfang: Aue archa deytatis. Von Keiler übersehen. Auch in 
2f» (996") (vgl. Qeedehb I, 330). 

19. Nr. 57 (S4*). Anfang: 0 muter toII genaden; amh in N9 (990'). 

90. Nr. 58 (Si% 6S% 6$*, Sf*). Anfang: Maria hoch begäbet rein; auch 
Ml N9 (293% 295^). 

21. Nr. 59 (55''). Anfang: Hort wie der Hb an?tislin*; auch ^2 (285*). 

22. Nr. 60 (ö5*). Anfang: Isaias in dem durch spehen. Von Keller üherseiien^ 

23. Nr. 61 (57*'). Überschrift: 1479 ante puriflcacionis. In dtm langen thon 
bans (ollczen barwire's von wunnß zu nurnb'g wonhaffl. Anfang: Vnfi schreibt 
itaias nemo eapitulo. 

m. 68-^: leer. 

MU 6P beginnt, wie die „IV" an der Spitze der Seite zeigt, der 4. Teil unserer Hs. 

24. 61'— 63' bringt ein Lelirgedidd mm Hern» KngUr, ffgL KM. lU, 1449, 
Mßdem» Obenekrifi: Der Windbeutel. 
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SB, Em Q«md von EUfUn von EtMerg (64*) vgl KOL III, 1449. ifodcrne 
Übindur^: Die Schule der Lidie. 

Blatt 69'— 76': her. 

26. Nr. 62 (76*J plinten lit jm museal plut. .infang- Ach liben lewt. 

27. Nr. 6$ (78'). Anfang: (M)an lUt in tercio dez puchez genisi; aiicft tu 
N3 (217'). 

28. Nr. &i (78'). Anfang: Maria von dir beruret; (Utdi in N2 (182'). 
99. Nr. 65 (79*). Anfang: (.y/)aria jügfraw here. 

dO. 2fr. 9$ (BO*). Anfang: (W)je vor an gut ein kcefltenreich* imiic. Hur 

nur 5 Strophen den Liedes. Es war jedoch die AbskM dm Sdureibers, awh den noch 
fehlenden Teil zu Papier zu bringen, wie da$ IVdUu»» der MweUen SlSfU von 80' 

und der ersten Hälfte von 81' zeigt. 

31. Nr. 66 {81'). 1475. Anfang: Jung alll' greiÜ. 

32. Nr. 67 (ül')' Anfang: O niaria wie sunderleiche. Von Keiier über.tehen. 
38. JVr. 68 {82'). Anfang: Vor lang* firist. 

34. Nr.i8{84^). Anfang: Jo (9) w«nin mem. Van KeUer iüenehen. 
Bl. Sd'-^aSr' teer, 

35. 89' — 97'. FaeMUepiel 8L 39; egL XM. Ul, mO. 

Bl. fr7' — 98r- leer. 

36. 99'— 122: Der Moide Kram (bis V. 796). Anfang: in lob der hoiisten 
wirdickait. 

37. Hr. 100 (123'). Überaehrift: pharetra olra iudeos. Der köclier wid* die 
iodeo.; v^ Mkkde, Studien eu den OL dmdeck. Faekuuhtepiam 8. 983 ff, 

m. m'—m^.'ieer. 

38. Edler schreibt hier [UI, 1451): „Bl. 133 ff. hie mf wenige Notizen leer**. 
Dies ist riMg; die Netie auf 134* aber iei für uns ven AeA«r WiehügkeiL Wir 
lesen da: 

wo'p 

arczt ?n krichen 
drey frig 
disputaewn. 

Der gaiue übrige Teil der SeiU ist Leer. Wir habm da dir Titd von 4 Folnschen 
ScJiriften vor uns; sollte es ein Verzeichnis aüer seiner GedidUe gebenf' Über die 
worper vergl. XOL III, 190L*) Mü Mcit fn kridwa M wM d8$ Gedidd von dem 
kriehiaebem exaeX gemeint (KelL III, 139$ ff*)* Bei den drey fing hßbm wir an 
Fdttene von dreyr pawrn frag eu deinen. Mit der disputacsen iet woU der Mündiener 



•) Von KpUfr nicht beachtet ist die Abschrift der worper in drr Hcmdtehrift W, Bl 125 — 1S7. 
Vberschritt: AiQ bibscher Spruch von den -worppern Merckt ee lu Alexandha. von Hans Foln 
1514 (Weekemayel, Bibliographie rar OmkM des KiitMisdes Ne.LXJIX.). Übrigens befütiet 
nek nm dem Bdndehen aw der BMiotheea Mbetriamu, mts dem Kdkr ftedOpft het, ciM vaRMmiigs 
Äheekrqt m»/ der Mhmt kgl. BMhthek ms. gem. m qtm*. 
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Dfudt femrixd: Vbem ein krieg den der dichter dtses spruchs gehapt etc., auf desmi 
läKter Seite in grofi&r Sehrifl geeehMen itti dyspntMun eioß Juden fod 1 Cfisten; 
lyi. Kdl. ni, im, 

39. 135— 141* . Abhandlungen aher die Verfdgungm der CSkrnitoi Aireft dU 
TUrkm. Anfang: Bey der aUerbittersten peynigüg oder ▼errolgong. 

Bl. 142: leer. 

40. 143 ff. JProsaabhandlung über die Fechtkunst von FoU. nicschr.: Merck 
die IX stuck mit d6 Swert vnd auch mit dem Spicz swert degen vnd schilt vod 
gut kemflieh riogS mit dem degen. 14^* folgt ei» OtdidA über dme^Cben GesetuAamd. 
Üheneknß: Ynde vers'; d^dedur Venuck m Uonin, Venen? KOL III, 14B1. 
Anfang: Ist das du linkest in dem fechten da sere hinkest 

BL m—152: leer. 

41. 153^: Liher istoriall qui . . . Sat. Bloße Überschrift. 

42. 154 ff.: Oeschichte von Adam uttd Eva: eine axisführlichere Frosafassung des 
Gedicfues gleiciien Inhalts, das sich in einem Druck der Mänchener Hof- u. Staats- 
MUiethdB b^MdeL Anfang: {A)\]s adam vnd eua geschlagö wurden auß dem gartten. 

43. Nr, 101 (1B9^ AusfUMidure Fireeafateunff von Nr. 6 28). Dieee 
Stizze ii^t wolU dem MeiekfUed vomng^ongen, 

Bl. 160' — 164': leer. 

44. 165^ ~ 169* : DyaIo?u=: diuitis et paupis a beato Ba=i!in odikis; vgl. Kdl. 
Ulf 1451 und oben S. IX. Anfang: Der reich spricht wolt got das jcb etwen mocht 
erlangen. 

4ß. Nr. lOe (169*). UnvoUendetes Oedieht Ibirem. Anfang: Jch reit nü auß 
spadre. 

Ä. 170».' her. » 

46. tri'- 172*: Capilulu de pulrefacfione lapidfl, vgl. Kett. III, 1451. 
4^. 173'— 174': Chemisdi» %md atironomUdu NoUeen und Jteteple m laiemüdner 
Sprache; vgl. Kell. III, Mol 

49. 174': Ein meiirung des tjollds; vgl. Kdl. III, 1451. 

50. 174': aposiciö scdä heinricä mugelin i ricmaticis v bis teutonicis ad cesare 
Eualll magnS. 

Also ich silb' wtndel i gelt 

mit mejn' reichh kunstS sollt 
Allun ich ny vn miniQ 
mit sale arraoniacü 
5 Tiitian vn den grü span 
sal nitri m' ^) ich da' zu haa 
Ich sach das ist d' «ror weg 
ob jr kundt dreffb meyne st^ 
D' esel pej dem prü erdorst 
10 das e' des sanfl nit bet geforscht. 
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61. J?4': Jn spe^) solis; vgl. Kell. Ul, m2. 

8». ff4*: VwwMiitia ükMmiMm BOdter; vgl. KeU. HI, 1452. 

68. 176*^177': ZwmpaUig gtfdtHOeiierlateiniteher T^aktati v^, Xell. III, 14S». 

M. ^96*: Si tu cä rebis luni et solem babebis 
Hercnrifl eorpii «t nil Irenies ja Ulis 
Tie tibi fortana in arte est jaimiea. 

Darunter sUM in kleinerer Schrift noch einmal 

Hereurii corpis et nihil infenies i Ulis «te. 

Obm bei irenies findet M das spätere Sdiluß-a, während dat untere Imrenies mÜ 
dem iäieren geedirieben iet. 

Es folgen nu7i auf der Unken Seite XoHaen, He, wie edion hei 10. hemerHg m 
denn Qedieht St9'ff. Verwendmg gefnndm Aai«».* 

corp^ maUenini 
primo 

vns* st ei 
vns' »«) 
vnB* war,' 
▼ns' ni^') 

2. 

Daz weib fit d' nii 

Da*^ (Irukn vn dat naß 

Der kung vn die kiingia 

Daz edel vn daz snod 

D' suir vü m'. 

etlich vn dreM) 
Spt*) corp* am^ 
Calch waz' vn lala 
Sol luna m'c» 
Vat' sun geist 

D' man das weib vn jr s^ma 
De 4«. 

Änt lnflnn§ dnrdtelrkheH: Die neis die dar die feucht die drak; dann 

Feu' waz' lufl vn erd 
heiß feucht kalt dur 



*) ^wfedem, ^ marevrias. *) — von 4r«iD# *) »ipirftiit. ^ ~ tnlBiaf 
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daz swa'c2 tiaz wviü daz gel vn rot 
Inna eol m>^) salf 
Irr lir exir elixP. 

Ihtu ViTgteidte wum nm das Gedicht {Sperrung von mir): 

[32*] 8 Wie mäch ley nfi") dingen (?) sey 

Die composiczen geeigt l pey 
10 Hie K» ich ab^ euch v'stS 

firley*) jrSg to opinion 

Ejn teil die wein daz mä v'prin^ 

Die kunst jn cl eynige ding 

Daz heist de' erst teil uns'« stei 
15 Die and'n vnse' e' allein 

Ein waze' heistu die drite sum 

Die 4« ei Mm. 

So spricht dud die and' Bdia' 
Dax dar tu harn 2 ding fu' wa' 

20 Daz bei SS e etlich weib mä 

Etlich den kong vn kungln f«ä*) 
So ist ez in ein teil e'kanto^ (?) 
Sulf vfi auch mercuri' 
So spr jr ein teil auüz lesl*) 
25 En sey daz pest TD sey dz pest 

Etlich vn zen hant geseyt 

Sei korp geist jn jrm beschett 

Od' de' niä daz weib jr sam 

Ein teil calch was* vö salcz mit nam. tuw, 

Ftmet: 

[S^j i Tn kmidO jr ein teil ▼ 5 firn 

6 Daz aber nicht (?) die kunst ein, ,(9) 

In der ein teil haben e'kent 
Die mischüg der vir alemet 
De' and' . . . uir' waz 

Daz kallt de' hicz den drulie -iz naß 
10 EUkb' miiclittnf wz alls' 
Sol luna sulf m? 
Etlieh dw spr es aey not 
Das swa*ex tö weiß gel vn das rot^ 

>) «- merauiiis. •)<rfvmfl. *) man vor Mey dunhurielm. V«r 20 ist gtttfkhtmc 

Die erst heißens weib vn mä 
Die aad«n kong vn kungln fra. 
*) Mi latte. *) twtU» VD . A 2.. da0 vor gal gtttr. 
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ÖS. Sr. m 0Sr'^SQ9'): Däputatim über üe VertSge dm Omtktiimm» mr 
4km Mmdum; ««r^. JfieUt, AmImi m dL imi»A. Ikämjfitbm & 4319^. 

Bl. jOO'—^ill': leer. 

öS. 212'— Deutscher Traktat; rjl E^H. III. 1452. Anf.r {W)j wol nach 
der 1er (]f8 naturlichen meinsters an dem dritten puch de' guten silteo. 
m. 2/7 und 228 \- leer. 

57, 228': 4 gereimU lat. Hexameter; v^. Kdl. lU, 1453. 
m, 299 f.: her. 

68. m^S4ßi. AUkim. UOem. Traktat; vgl. KeO. lO, Uß2. 
B. 24ß*, ä^, »tö: leer. 

09. 249'— 256'. lat. Abhandlung; vgl. KäL III, 14ö2. &er»dw.: loetpii Uber 

NOU! t -♦,«!: e'I ArnoH: '^e TlUa Nooa. 

60. Reime, die, me »ehon S. IX enc dttU, tn dem Gedicht BL 29' ff. r<r- 

teenduntf fanden, und zwar lautm die Beime: 

Calciacio 
no 

cakiiiado Bolncto 
subUmado conoigtto 

folucio (durchgestrichen) 

pntrefacio 9oigeio (durckgmtr.) 

ascensio 

de^ccnsio 

sLricio 

jubilado 

eoignlado (?) 

dtrido 

jot6r&eio 

ßxio 

dnexio. 

Im Gedicht heißt 9» \33']: 

Wie mä die nene mag he' 00 
Allz de' co'p calcrinacio 
Solucio Bubiimacio 

Aacensio yü dMcMo Vor großer bics defensio 
Duido putrefaeio Übrig* fewcbt abstralio 

? iabilado') 
GODgulacio et stritio 
jnceralio et fixio u»w. 

Van KäUr wu rde dat BUM nkht beriieksiehtigt, 

V dakitmr <Au ZeSe ftUr* 
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Die Berliner Handschrift (Ni). 

CkxL gern* 4* 4i4* 

Iit der Benennung X2 bin ich Ooedeke (Grundriß i, $08) gefolgt. Die 
fhoiJ.ochrift, zum größten Teil von Hans ^'^''//^• (leschrieben, kam aiu der Khner- 
Achen Bibliothek in den Iksilz (hr Birlincr Kgl. Bibiiothek. Sie trnrde am St. Mnrga- 
retentag 1517 begönne}}, die Abschrift der Liedpr muß jedoch mindestens bis zum 
Jahre 1518 gedauert haben, da am Ende mehrerer Lieder gegen Schluß des Buches 
ath die Bemerkung: anno 1518 findet. 

OoeeMu enedkni nur einen geringen TtU der FdzUdun lAeitr, die w d&etem 
Band enthalten sind. Dies kommt vor aUem daher, daß ihm die Lieder der Müwhener 
md Wfi innrer Hs. unbekannt tearen und diete QeeSnge wn 8a(^ nkhi mit dem Zur 
wAt: Hans Folczen gedieht versehen sind. 

Ahnlich ist es Wachcrnngel gegangen, der im '2. Band seinem Kirchenlieder^ neben 
Nr. o'3 lind 7 V mudt Nr. o4 abdruckte, ahm' zu ahneyi, daß es von Fole atammt, und 
der bei AV. o>/, uiso duem Lded, da» sich in det Münchenet Hs. fituiet, bemerkte, es 
tei dAedi^ wm FoU, woAl a&er am »einer SdaUe! 

9S Lieder in Nr. 21 eind durch M oder X ak iW«McA erwieeen: JÜ davon finden 
lidk in M tdlein, 3 in M und X, 7 in X aUein, 1 in X und in V; 8 tteitere Meieter- 
lieder in N 2 eind ausdrücklich als von Harn FoU gedichtet bezeichnet. 

Da 31 M'dsfcrh'rdi r in N2 nl-i F"Jci^'rhr<; Ouf gesichert i^ind, .«o licyt es sehr 
nulir, norJi uetttre Foittsche lAcdt-r in diestm Corpus aufzustöbern. l>aß Hans Sachs 
Foh nicht nentdy spricht novh nic/d gegen seine Autorschaft, da die durch M utul X 
gesicherten Stücke gleichfalls unbezeichnet sind. Wenn ich 17 ireitere Lieder auf- 
^nommen Habe, so hesHmmte nM ihre St^ung zvdsdien sieher Fotinedien lAedi'*'. 
die WM Foleisdier Töne, die Veneendung von UeUingemrlen, 'wendun/gm kihI 
•reimen,^) mrie. inhaltliche Kriterien, dir immcntUrh die beiden Lieder Nr. 90 und 
Ol mit hoher Wahrscheinlichkeit in den Zyklus der Meistergesänge 89 — 94 hereintceisen. 
Ich bin wir aber hemißt, daß meine Auswahl nur provisorisch i^t, ja daß die Reime 
(z. B. in der Vertriiulung der neuen Diphthonge) und stiH^fiscJte Kriterien z. T. zu 
Bedenken Anlaß geben. Line Untersuchung der Folzschen Spraciie, die su-ii natürlich 
nicht auf die JUdsteHieder bes^änkm darf, wird da die Entscheidung gehen. 

Der Text der FoUieehen Lieder in N2 beruht nidU auf der Müneiiener und 
MÜMTfie/» auf der Weimarer Hs. Daß M sidier nicht vmyetegen hat, heuteut Nr, Tf 
r. ISlf. und Nr. SO v. So f, wo Z'/, Verse ausgelassen sind; denn dies deutet darauf 
hin, daß in der Quelle hicht jede Reimzrife eine Zeih' für ^ieJi bildete, tmc CS in M der 
Faii ist, sondern daß dort die Strophen durchgeschrieben waren. 



•) Ale Folztsche LittMingsretnu vtrztichnc kh: remen : Schemen : nehmen; dewre : fewro: un- 
$duiwre : ussen : wessen ; mild : pUd ; vü : wil.: til ; willen : stillen : spillen ; jüdcn : rüden ; vcr- 
nmll s lUafL Mr lUbt atifnidiaeh» Symanjfmeidiäi^wit. 

fl ii H i ifc i 9«t« «M Xlttdilton XIL B 
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Geschrifbcn wurde die Hnndachrift nicht allem von Hans Sachs. Wir kßnnm 
noch 2 atiäei e Hämle unierscheiden. Vor allem ist vaii 460" bis zum Schluß eifi beruf a- 
tnäßiger Schreiber mit der Abschrift der Meisterlieder betraut worden. 

I'apie^r. Einbanddeckel aus Holz mit gepreßte)» Lederiiberzug und Metaübeschlag. 
Bekwmrse 2Vhle. Höh* eines .flfoMes 20,6 ctn. Breite 1$J6 enu Höhe de» heeehri^lteMn 
Te^ 16 emf Breite 32 . Naxk jedem StoUen, beew, Abgeeang abgeeeUt. 

t Nr, 70 (89'- Übermshrift: Harners langer don banß folesen dicht 3 Keder. 
Anfang: 0 Got inaniger fraget ser. 

A Nr. 71 (9B'—94*). Überschriß: Jns hans folczen plüt weis 19 lieder. 
Anfang: Tafisent vierhunderdl f&nfzig jar.^) Die letzte Strophe scheint epäter AtnfM- 
gedkhtet zu sein: der Abgesang von Sir. 18 gibt schon den Abschluß. 

3. Nr. 72 ^Ä^^*" — 101^). Obersrhrift : In dem langen don maistcr lianscn volczen 
gpdicht 7 lieder. Änfanrj: Hriligcr ^eist stewr mich h^'e arme creatür. Abgedruckt 
bei Wachemagel, Kirchenlied II, lOnO. 

4. Nr. 73 (lUl' — iOü'). Überschrift: Jn hanß folczen freyen don 5 lied' sein 
gedieht. Anfang: 0 / keisser aller keisserlüra. Goedeke, Grundriß I, BdO* 

5. Nr. H (102* --103'). Überschrift: Jn des hans volczen vnser frawen kor 
weiß ein schons par 5 lied*. Anfang: 0 pia/maria. Gerne foteieeh ItHugen V, 64 f, 

6. Nr. 86 (298'— ISO'), tibenehriß: Ja des marners langen don ein schons 
par. Anfang: Qaicümq* salüSs esse vQU. 

7. Nr. 75 {190'— 136'), Obereehriß: Jn des marners langen don drey lieder 
nach einander de concepcionc maria hans volcz^ gedidit. Anfca^: Scbem dich 
jüd heid lürck niachmelißl. Goedeke, 1, 330. 

8. Nr. 17 {139'— 14V). Überschriß: im frawen lobs verhoUen don 7 Ueder. 
Anfang: Hie specuiir ich düiT/r ley. 

9. Nr. 15 (141'— 142"). Überschrift: Jn Fridrich Zorns (zuerst: Fraüealobs) 
. verhollen don 3 lied'. Anfang: Keisser küng fürst graff herczog frey. 

10. Nr. Iß (145"— 146* ). Überschrift: Jn dem verhollen don ö lied'. An- 
fang: On ent wert goUes süns gopürt. 

11. Nr. 70 (16Ö' — 168" J. Überschrift: Jm verporgen don 1 lied' hans voiczen 
gedieht. Anfang: O schopffer reich dein gflt Jch man. 

12» Nr. 29 (168" Oberedtriß: Jm verporgen don 3 Ueder. Anfang: O Ein- 
lies einfeltiges ein. 



0 Der Sk>g umrde von Huna Saeha dramatieitH: Eine klegUche Tragedy mit / zwolfl persoaoo 
SU spUen / die zwm Ritter von purgunt liatt / hintr / actus. V^. Ooeiekt, OnaidHfi II, 428, 

No. 196; gtachrieben 16. Jan 1662 (Abtehrift Berlin. Ms. germ. 4*. 576; No. 24, M. 100 f.); ferner 
von Sachs als Historie behanddt.- Historia. Die xwen ritten au« Burgund, il. Mai 1557; vergl. 
Ooedeke, Grundriß 11, 461, No. 307. SacJi« hat das M.i,iiHerlied sicher niehl verfaßt, er fügt bei 
Bignsm m da Vbtnchrift ngdmäfiig ik Btmviiuig MtHw; Hau Sacbtea gedieht. 



1 
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13. AV. 2 (171' -^tTÜ*). Übenehriß: Im Terporgeo don 8 lied*. Anfang: 
Mancb grob vnd einfeltig pcrsan. 

14. Nr. U (182'— 183' K Obersthrißi Ja der zägbeis 8 lleder. Anfang: 
0 1 maria Ton dir bcrürct. 

m. Nr. 30 (184' —185'), Obenchriß: Ja der sOgweis 3 lieder. Anfang: 
A j VC virgo voller gcnaden. 

16. Nr. U (205' — 2(J7'J. Überschrift: in der zügweis 7 Ueder. Anfang: 
In / dem anfang so was das worte. 

17. Xr. Vi" (210' -—919'). Überschrift: lo der zügbeia 7 Ueder. An/any: 
0 I qQitüai quo voll salüüi esse. 

18. Nr. 5 = 22 (212*— 214'). Überschrift: Jn der zügweis 7 lieder. An- 
fang: Die / lect zw kflnft ciisti wirt werdS. 

t9, Nr. 68 (217*— 218^), Obenchriß: Jo hans folaen langen don 8 Kader. 
Anfang: Ifan list io tercio des pOchca geneqr» 

SO. Kr, 'il (S18*-»29*), (760»««lm/f.* Meister bans volesenpassional 7 lieder. 
Anfang: Ilaria jönckfraw dar. 

2L Nr. 84 (S77 9-^279'), Öbmirifl: Jm Tobeltanten don 7 Fieder das erst 
per H F. Anfang: Afle virgo et raater. 

22. Nr. (286*— 286'). Überschrift: Jn meister lians volcien holien don 
3 Ueder vnd sein gedieht. Anfang: Hort wie den üb aügüslin'. 

23. Nr. 78 (286'— 287'). Überschrift: Jnn meisler hans volczen hohen don 
5 lieder. Anfang: O all andechtig herczen rein Dat lAid ist ein« Oabe »um nemn 
Jahr, wie die beiden letzten Verse es nachweisen. 

24. Nr. 79 (287'— 288'). Überschuß: Meister volczen hohen don 5 
lieder. Anfang: Frolockt vnd jübillyrel all. 

2ö. Nr. 80 (268' —289'). Überschrift: In meister bans volczen hohen don 
7 lii^cr. Anfang: Er ist erstanden von dem tot. 

' 2$. Nr. 68 (289'- '). Überschriß: In der slroffweis lians volczen 3 lieder. An- 
f9»g: Mon list von patrijarefami. 

2r. Air. 81 (289*— 290*). Obtndiriß: In meister hans fokzen straffweia 8 
lied*. Anfang: Bifi heQltg fest sw airen. 

28. Nr. 67 (290*^*). Oberti^ß: 3n der straff weis hans volesen 5 lieder. 
Anfang: 0 mfiter vol genadeo. 

29. Nr. 82 (291' •). Obmdiriß: In meisler hans volczen passional 7 Hed'. 

Anfang: 0 i>!Qm ob allen ern. 

50. Nr. 37 (292'^ •). Überschriß: Jn meister bans Tolcsen Passional 7 lieder. 

Anfang: 0 tristen mensch betracht. 

31. Nr. m (292 \ 294'). Überschrift: Ja meister bans TolczeQ SChrftnck weis 
3 lied'. Anfang: Wer meislerscbafft bie wol be^an. 
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99. Nr, 84 (298'^). Überschrift: In. hans volaen tehranck weis ö lieder. 

Anfang: Maria früchlen reiche aw. 

33. Nr. 58 (293 205" •). Überschrift: Jn maister hans volczen schranck 
weif 5 lieder. Anfang: Maria Ijochgelobtc rein. 

34. Yr. 85 (20 f C^/o schrift: Jn meislcr lians volczen schranck weis 3 lied'. 
Anfauij: Zw nunncn \\\ das nüczest locli. Das Lied ist die Antwort auf Nr, S3, ati 
das es anschließt, und enflaVt daa Loh (hs Schmiedehandwerks. 

3o. Nr. 14 (205 " —^96"). Überschrift: Ju meister hans volczen schranck weis 
5 lieder. Anfang: Aue gloriosissima. 

36. Nr. 61» (i*/";" — Ülm-^hrift: Jn der schranck weis meisler hans 
volczen 5 lieder. Anfang: Aüe atclia dc^Hatis. 

37. Nr. 36 (207* — 208'). Überschrift: In meisler hans volczen schranck weis 
5 lied'. Anfang: Maria himel keisserin. 

38. Nr. 8« (208'— 200' J. Überschrift: Jn dtiu lianiiü iiral meister hansen 
5 U«der. Anfang: Qot liebt den ntenscfaen der lebt hie aüf erden. 

S9. Kr. 59 (S99^—302'). Übmekrift: Jn dem bannen krat meister bona 
volcsen 25 lieder. 

40. Nr. 87 (332^—383*). Übersdtrift: Jn de« nUlnIcha langer don 3 lieder. 
Jnfang: Aue scbrein sach eal vnd kemnat DU StoStnahsddHste (T. 14, 32, 40* 
69. 66) gemahnen an SUtUmmfUnge in Nr, 84. 

41. Nr. 54 (334' 332' '). Übeischrift: Jn mönicb v5 saloipflrg korweia 
5 lieder. Anfang: Gcgiüßet seistü dirn vnd nuif. 

42. Nr. 31 (.m'—:m'). Überschrift: 16 R. Im banns folczen. 

Anfang: Mich wundt rl tiün vnd J^rner. 

43. Nr, SS (452' —453' ), Übersehriß: Jo dea volczen ror weis 3 lieder. An* 
fang: Weib aller züchL 

44. Nr. 89 (460' - 470'). Überschrift: Jn» vnbi kanntcn doii Hans volczen 
gedieht 5 lieder. Anfang: (J)nii zelten meines leben. Vgl. Goedeke i, 330. Dieses 
und die folgenden lAeder gehören zmunmtn, Aüe handdn Über den Meisterffeeang, 
Uber denen Schäden tmd Erstarrtmg ekih FoU beklagt. Seh<m Ooedebe 1,330 hat eie 
tiillsdiweigend für FoU in Anspruch genommen und mag damii Recht habe», wenn 
auch die Reimtechnik einige Besonderheiten leigt und der Ton von NwUer etammJt, in 
N2 also mit Unrecht Folz zuijowiesen scheint. 

45. .\r.9i) (470' — 471'). Vhnschrift: Im vnbekanlen don Hans volczcn ö lieder. 
Anfang: Ir nicisler nemen wart'. V(ß. (loedckr /, 330. 

46. iSV. Ol (171"— 473'). Überschrift: Im ^nbckanten don Hans volczen ö lieder. 
Anfang: MEin licit/. das mag nil Schwe inau. Vtjl. (^ocdrhc /, 3')0. 

47. Nr. (473' — 474'). Überseht ifl: Im ynbckatiloii don Hanns volczen ge- 
dieht S lieder. Afrfang: (EJms nmls ich einen fraget Vgl. Uoedeke I, 330, 
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48. Nr. 93 (^4'— 475*), Üb^schrift: Im vnbekantcn donn IIuds volczen ge- 
dieht 0 liedcr. Anfang: (Z^ toben aUit meiD mute. Vgl. OotiMtt I, 330, 

49, Nr. 94 fß'S* — 4!7'), Ühnduriflt: Im Tnbckanten don Hans voKzen ge- 
dieht 5 lieder. Anfang: (MßSsa sin wil ich bewegen. Am S^htfi NammwmmuHg: 
Spricbt Hanns toIoe barbtrere. 

Die Lesarten, die ich tu Nr. 52 aus V, Valentin Holls Handschrift in 
Yn ruber g (1525 Bl 120), und zu Nr. 34 am W, Lamprecht KroUs Handschrift 
tn Heidelberg Nr. 109 (Augsh. 1576) mitteile, beruften nur auf den Angaben Wacker- 
nagelf Deutsches Kirdienlied II, Nr. 104B, 1443. 

Dagegen sind di§ wichHgen Fanantoii «h JWr. 94, die £, ^ Banduhrifi der Niim- 
berger MUhihli^hek WiS. lO^ T8» (m^—m') hkMf getieft am einer diplo- 
mtaäkk gtlretm Abtdtriß, die Bert ArdUnar Dr. Mmmenhaf für «wcA m 
koUt^knitrm die Oüte hatte. 



To» Dnukin wurdm heuMs 

a der XkhukUtvhand der Hamburger Stadibihlioihelt Kr. 229* in serinio, be- 
schrieben von Lappenberg, Jahrbücher der Literatur Bd. 42 (Wien 1828), Ameigehlatt 
S, 20—22. Entnommen wtirde ihm Nr. 95, die irerj^^yr Nr. 96^ auch ah Fohisch gilt; 
vgl. Keller III, 1278 ff . 1464. Das Lied, ein Einzeidmck von 4 Blättern, nivimt in 
dein Sammdbande die 2. Stelle ein; der Schriftspiegel ist lOß cm hochf 6^ cm breit. 
Herr BüiMtdtar Dr. Burg in Wernburg hat ifie Korr^tur muft dem Drücke gelesen. 

C der Wolfenhüttler MieOAand m, m d»m Jh. 96 an S5., Nr. Vi an 
A3. emgebuadm kt; beide Einzeldrticke umfassen je 4 Blätter, deren Sctiriftspiegel 
n cm hoch, 6 cm breit ist. Vgl. Kell. III, 1467; Ooedeke, DeiUsche Dichtung im Mittet- 
att«r 959 ff . Eine gejiaue Kollation verdavhe i'-h Herrn Prof. Emil Eenrici. 

Die Drucke S (Straßbury, Mothl.'^ Ifupfu/f 1513) bei Nr. 11 und U (Ja langer 
UmversitätsbibixoOiek) bei Nr. 34 Situl nur iMch den Angaben Wackernagels, Deutsches 
Kirchenlied U, Nr. 1049. 433; BiUiogr, e. Gesch. d. mrchenliedes 10 Nr. 26, benutet 
wcfden* 

Der Drudf dieeee Bandee Hai eich lange hingeeogen; wieeentdiafäi^e Rmen, die 

mkk Monate lang im Amland feeÜUdten, haben mich gehindert, Redaktion und Kor- 
rektur so einhritlich durchzuführen, wie ich gewünscht hätte. Trotzdem glaube ich für 
die Zuverlässigkeii des 7'extes einstehen zu können, dank der Hilfe, die mir zuteil ge- 
worden ist. Da die Uosibare Münchner Hnmhchrifi nicht versendet werden konnte, sind 
die Korrekturen teils nach Frismenplwtographien in Berlin gelesen worden, teile habm 
die Biarrm SaUoMar Dr. Qktamng und Dr. fHftCr. Sänke in Mün^ die Faknen- 
abeiüge meinee J^extee noM der HandechrißkonMIiert; auA Herrn BMoUukarDr. BM 
in München schulde tcA mehrfach Dank für unermüdliche Auskunftsbereitsehaft. Von der 
Verwaltung der Weimarer BMiethek, deren Öeduld iek beeondere etark in Ani^prueh neknm 

UMMMh« Tni« «Im MltteMt«» XII. C 
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mußte, wurde der Kodex X wiederhoU auf lange 2$U nadi BerU» ffejfeben. Während emee 
epaniedien Aufenthalts, der meine ißtwirkmg hei der Korreitkir der letdm Bogen »ehr 

einschränkte, hat Herr cand. pftti. Ludwig Pfannndläer die Weimarer und die Berliner 
JBandet^rift für mich eu Bafe geeogen; von ihm stammt in allem wesentlichen das Wörter- 
verg^chnis her, er hat mich auch bei Namen- und Tonregister prgiinzend unterstüUt 
und im eimdnen manche fördernde Vorftchläge beitjestemrt, wie denn auch die Schluß- 
herichtigungen von ihm herrühren. Vor ailem Jedoch sage icli Herrn Prof. Dr. G. Roethe 
meinm herzlichsten DanJc für seine unermüdU^ HUfehereitsdiaft und taikräftige Unter- 
etiUeung, ehne die ee mir nieM möglich gewesen icäre^ die vorUegende PublUcation in 
dieser Weise der öffenüi^ikeit tu übergeben, 

Darmstadt, im Oktober 1908. 

August L Mayer, 
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I. 

Die Münchener Handschrift 

Cgm. 6353. 



IJhf Zu Isiasen das inn disem buchlein vfl aohönner guter mauterliolier ge- 
dichtpar sind. Zum thail zu siiigea, su lesen unnd zupeten, dem mennschenn 
vaat nuczlich unnd tröstlich. Dar innen Jacob Bornnhaubt Schwcnntter, 
benanntt derelltter, vor vil jarenn sein übrige zeitt inn solchem buchle mit 
singen unnd lesen (wann er offtermals zu suchen wurde er allein inn disem 
bvchlein singend unnd leeenndt erfondenn) vertriben. Dann es yonn 
Hannaenn Folczesin Tonii Wonnbs. barbirer lu Nnxinbeig, einem uberkunst* 
HohMin maietendiigNr, wie soUehee sein eigne gedieht hintt^ ime TexiaeeMin 
gnugsam ausweisenn, gedichtet wordenn. Er hat auch cli.s<> gedichte lieder 
nit allain erdiebfett, ßonnder mit aignenn scincnn lienndenn boschribfn 
unnd selbs corrigirt, wie es dann noch vor augenn steett. Nun ?ind aber 
gleichwol ettliche vil gedichte lieder inn disem buchlin eingeschnbenn, 
welche der wharenn christlichenn sclirifft unnd heiligenn evangelio müssen 
wwehenn, dann meer d«r creatur darinnenn wirdt angelegt dann sie vei> 
IF*] mag. Dammb mmaer ^nb, liofinung und liebe allem auS den ainichimn 
CSuistnm unnsemn herrnn alle gnugthno» fur der gannczenn «elltt snnde 
gepawenn soll werdenn. Wiewoll die allttenn den heiligenn unnd sonnder- 
lich Marie gottliche fiirpitthe grösHch habenn zugewenndet, das doch alles 
falsch on ein grimdt nit besteen mag, 

So hat er aber vonn der heiligen drifalttigkeitt, vonn 
göttlicher nator, wie die Gottheit sich mit 
mennadilicher yerainigt, lumd vom hei- 
ligenn gaist so subtil unnd vil dinge 
herfur pracht; ob schonn etwa ett- 
hchs vcrhafTt bleibt, aoll doch daa 
guet nit mit dem pösenn ver- 
tilget, sounder der kern aus 
der nusschaln genummen 
unnd die eohaln hin- 
gethan werdenn* 
D^omaoh ist 
noch vil guete suhallttf'n, das annder fam lassen. 

Amen. 



8. maisteniugBr. 
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(B'i ^ Register des Buchs. 

Ain^er Gott sohopffer / himels / dir eiden muid aller creatnm 59 

Anastasii fceutecher glaub von gotlicher trifalt am 62 

Auffersteung Christi von dem tod auß dem grab zw singen und petten . 9 

5 Alle menschen Bollen das ende hrdenncken so sondigeu sie uit .«.*.. 86 

Ave gloriosisaima Virgo que ineruisli 57 

Ave virgo voller gnaden Ein diron der hohen drifaltigkaith 105 

Aber ein anntwort dem auffroanner mit maistergeeang 166 

Amitwort dem a ttffg e fo fder t en maiaterBUiger mmd herwidw 166 

10 Ach dw mein Schlünden drunckh Nun plstw czwar doch nit so jnnekh 166 

[H*} Aoh waß hab ioh g^than Das ich so gar ein weisen man 166 

C. 

Christlicher glaub mir zeugnus bewert am blat ti3 

Chi&ti fafiwaaehiing Miner jungem im nachtmcd 1 

16 CSuistj 7 Worth am oreuoz gethan Zustngen nnnd zu petten 6 

dniBtna an einem sabath quidi Erstund alß man figurlich hath ... 9 

Creatorliche begnadung Blaiie der muter Ckyttes sie zu loben 14 

D. 

Das ABC mit seiner außlegung 36 

20 Das leyden Christi berczlich zu betrachtenn dem menschen nicht nucz- 

liohen 97 

(J^! Das leyden CSkristi menschlich zw beweiiMii wie ]ICana die muter Christi 163 

Der i^ub im die heiligen dxyfaltigkelth Anathasii 52 

Die 7 wort Christi am creucz gethan. nuczUch dem menschen zusin- 

25 gen etc 5 

Die gülden gloß vill schöner par Im unbekanten thon 41 

Diu letzt zukuüfft Christi wirt werden Am endt der weit / nemlich 

zw dem jüngsten gericht 81 

Die letst zukunfft CShristi wirt werden am letzten tag unnd jüngsten 

30 gericht 22 

6. am Hand von anderer Hand Nego mit roter TirUe. getchrieUn. Vor Zeüe, 6. 7. 10. 11. 16. 27 

«H» TÖtU 91. 
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BtgitUr du Buck9. 5 
B. 

Ewig pldbt Ciottis miis geburth vom Tatter am 60 

Bvangeiioii Jouiu oa pcimo. anßlegung 120 

Ein frag ob der herr Christi» Im giab ein mensch war oder nit . , . 03 

/J^^J Ein VuhI daH Gott alle ding vermag Im unbekantcn thon 67 ft 

Etlich fragen die (Jotthaith ob sie die raenscheith hab angenomen... 90 

Eins ich gepetten warte / Da« ich eira ofiFenbarte. Seyth das fegfeuer 33 

Eins tages facht mich an. Wie ich solt a.\xQ spaciren gan 26 

Ein «Iter Börner beyateb seinem sose 3 ding suyerraeyden 107 

EStliohe maJsterliche auffmAoen / zw singen und wider antworten 100 lo 

Ein edioll vokk iob dnfi erkant Kebi grösser trew idh nie befant dan 

von den zweyen leiiten , . 75 

Ein schmechliche antwort dem auff geforderten maister «infrer 166 

Ein andre unglimpfTliche antwort dem auffgeforderten niaistersinger . 167 

Enntschuldigung des angefangenen maistersingers I(i8 15 

Ein eslioh voldc in treuen nach abstarben Ist des andern paU ver- 

gessen/ 75 

iKrf F. 

F^liefeuer ist nich s dennoch sind vill grosser menner mit diesem 

irthiunb verfurth unnd noch 33 20 

o. 

Gott allein ein sohopffer himels unnd der erden / und aller ding 50 

Glauben Athanasii von der lieyligpiin drifaltigkeith . 140 

Genesis primo stet wie Gott alle ding hab ganos guth gemacht 00 

85 

Höre m«]8ch Ifegnus Albertos spricht Wie dem menscbn nit 

nnosen sey 97 

Hcoe mensch etiiohe seltzame frag. Die ein ob die gottUch natur... 90 

Hie vor ein kayser mechtig saß zw Romc. Und waß sein name . . . . 157 

Mannsen Eolczen gedielit ' wider einen umb gelt mit vill reynienn ... 12 90 

iK'J Hie vor an guth ein kretitreicherer mene / seins todes nicht besane.. 85 



J. 

Jhesua am abentessen rnn Die fufi sein jnngom wusch allmn 1 

Indem anfang was das wort/Und das worth wafi bey Got Und Gott 

waß dm Worth 120 35 

Ich wart ein malß gefraget Von eim das ich im saget 72 

Ich specuiir ich thummer lay Nit gar auß ainfaltigem wan OS 



Vor 8. 7. 8. 11. 26. S8. SO. 31. 33. 34. 36. 37 «in nU» 81. odtr krefftkieherer/ 
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MMmtr Btunitehnfl. 



Ich grober schlechter thore Wart eins gefragt hie rore 41 

Ich hab gebeert ofTt und vill Vom maistergesang wunder und noth 

Ir sanger bochgeporü Mir ist so vi! geeaget worä 160 

K. 

fl^J Kayser / konig / fuiBt / gcaff / h^BOg ; irejr/Gepieter des weytteo niikb- 

6 kraysß 69 

Kein reicher soll an kein testamentum versterben wie dieses lide 

anzaigt 85 

L. 

10 Lust im mayen zeytten zu besuchen di lustgrunenden auen / welclis 

demach schaden 26 

M. 

Mancher sich ser verwundert hie Wie Ciott ein ' sint pei^oaen drey 102 

Manch grob unnd einfaltig peraon. Waß der furfa^t in seinem wan . . 12 

16 Maamoba diaputackm tioh mensohlkh ob der GotUudt au wwimdeni 108 
Manch giob uond ainfaltig person mag nit geatxlt weiden / dan mit 

offnner bezeugung 12 

/Xf/ Ifaria keusch im höchsten grat Und ob allem geschöpfi begnat .... 14 

Maria himel keyserin . OpwHltJg aller throne 149 

20 Maria ein muter Christi erweit Im unbekannten thon 77 

Maria ein muter Christi. Inder schranckweysß 75 

Mariam zw loben ein muter Christi zw sein bleybende oreatur 14 

Maria ein erweite gepemin Christi Vor aller weit besohaffung 17 

Mich wundert mm und ymer Der fremden dÜsputacion 108 

25 Meister gsang ist ein subtile kunst Vflen nicht gegeben 38 

Mein drauth geselle gut Wie gern erzeyget sicli dein rnut 165 

Mich wundert ser und fast Waraufi du dich doch nun verlast 167 

N. 

fM'^/ Nun hört ob yemaüt were / Den der glaub noch teucht schwere .... 67 

SO Nun merckh ich woll an dir Alß d\v dicli lu>st erzeyget mir ........ 166 

^och kerst du dich nit dran. Weü ich dein ye geschonet han 167 

O. 

On f-ndt Werth Gottes sons gepurth Wie ye und ye vom vattor sein 60 

() mensch bedenck die siben wort Die Christus sprach am creuce dort 5 

35 Ob die Gottheit die menscheyt im grab verlaööeun hab 53 

0 quicomqoe vnlt salrus esse / Ante omnia opus est ut teneat 62 

Ob ymaflt den glauben nit fassen raoeht Ime sw schwer 67 



Vor 1. 2. 8. 5. 13. 14. 18. 19. 20. 24. 26. 27. 29-31. 33. 34. 36 ein roUa 7. testameat. 3d. Vor 
53 3 ftHr. 
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Btgitter des Buchs, 7 

O ChiiBtenmeiisoIi betncht dM inbruiiBtig beweiDaii Chziati der 

mnter 163 

/Jf*/ O vitgp et mater Ciii oelestiB pater 133 

O freuth euch alle throne W«i die durohleuohtig aohöne 46 

O Maria fursehen Im ewigem erprehen 49 6 

O Maria wie taugen Vor den gütlichen äugen 17 

O Maria kuniginne Welche vor anbeginne 77 

O einlicz einfältige ein: Und ungeeint einfeltigkeith 103 

O aimee elend indieeer seit O thumme weit war andle leit 31 

0 Gott waa paum pin ioh Dae man gen sohvll mt liase mich 168 10 

P. 

Paäfiion / fußwaschung den jungem zu singen / lesen / und pet^n 

drestlich 1 

Pose gewonlidth mag nlt Ijderiich abgewentii weiden 112 

Quicamque salvne eeae vult Wer heylsamkejth begert 146 

S. 

Sich bekennen dem nudsterBinger unieeht hiergeaecst 16S 

V. 

Von Gottlicher und mennschlff Aer Vereinigung 90 20 

V^on der waren gottlichen drifaitigkeith unnd einigkeith 50 

Von beschaffung des almeohti^n aller creatom lumela and erden ... 96 

Von gottlicher drifalt verwundert sich grosfi der menncch 102 

/S'J Von beschaffung aller ding uud winnderiidi des menaohen 69 

Von gewiflsen / geiat / Beel und leyb / ein lide Im unbekanten thon . . 72 85 

Unser frauen erweite gepererin Clinsti Tm unnbekanten thon 49 

Unnser Hauen himelfart Im unnbekanten thon 46 

Viii dings auß posser gewonheit entspringt Die man so offt verp'. .. 112 

Von ungeeinter einigkeith / ein .schoneö liede 103 

Vom jüngsten tag und jüngstem geriebt ein schönes lide 22 30 

Vermeint den au%ebraohten meister/anger aw whweygen/ 167 

Vill wollen auB unventant. mer taddn / dee aie aelhet nit veiateen . . 41 

W. 

Was meistergsang sej / und wie ee zuversteen ist 38 

Welth wie dorn und eUent ist dein sejth da dw nit cdnnnest 31 36 

F i n i s. 



Vor 3—10, 16 folt» 20. neniudiler. ti. dt» nd am dar. 9t. L Vermant f 
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lOf] Ein maisterlichs singburhlein mit vill schonen maisterliedern 
maisterlich zusingenn angezniprt, welcher vor vil jarn von dem 
hochberumten maistersine^^r Hannsen Follzen von Wormbs barbirer 
. zu Nurmberg gedichtet, geschril)en und hinter inio verlassenn, 

kurtz weilig zu lesen, dem verstendigen aber lieplioh zu singen. 



(1.1 

ll^J Kinen fa.st andechtigen passian duglich zu lesen und zu singen 
in des muncha langen thon und in drejr teil geteillt. 



1. 



Jhesns am abenteoaen fwn 

Bie faß sein jangern wuaoh allein» 

Wejbet in pieohoffllohem 

schein 

Sie dar nncli pristor all gemein, 
b Verwandellt vor yn prot und 

wein, 

Sprach: dan tut iu gedechtuus 

mdn.' 

Gab ins BQ tranok und speise. 

Judaä der nam uuwirdig das, 
Dar um der tenlel yn besas. 
10 JbesuB mant vykia yn sein stau 
Zu thün des er geschafftig was. 
Er saumpt sich nit und upt sein 

has 



Die halbe naoht und het loein mas 
Der tenfelischen weyse, 

15 Wie er sich eines dns gedecht 
Und schir die Juden dar an precht 
Das im Jheaus auch wurd gerecht» 
/!*/ Der doch allfl gut ym tete. 

Mit grosser eyl er do hin necht 
20 Do er das falsdi jüdisch ge- 

schlecht 

Gesamelt west, das yn durch echt; 
Mit den het er sein rete, 
0 Judas, ungetrewer knecht. 
Wie frefflich hastu dioh Terjecht, 
26 Den trewen meyster dein 

gesmecht. 
Des du dich fliesest stete! 



[1.] Da« Gesperrte i«i in der H«. nf vmlenlriehvi, Übenckrift: Imgi. 1« sein vor reis 
durehtirieken. 15. er über ge-. 
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0 cristen mensch, bedenck das leyt 
Und die grofi hwoididi tnniiikeyt, 
Do der her Criatus rieh hemyt> 
30 Mit sein drey jungem und nit peyt 

Am olpprg zu pcten und seyt 
Zu -seir« vater mit dem bescheyt: 
'Sein es dein will' er spräche. 



'So nym des leides kelch von mir, 
85 Doch stet mein will, yater, su dir.' 
Allso er andeehticlich echrir 
Trew raol in hiotiger begir. 
In dem plutiger sweiß vilschir 
Von ym pi« in da^ ertrich rir 
/^ry Und all sein leib durch prache. 



41 Pis Got vater ein engel simt, 
Starck, mutig zu sein yn ermant. 
Zu dreyen roalln er sich auch want 
Zu sein jungern, nempt wäre, 

4$ Die er swenuutig schlaffen fant. 
Waehrig za sein er yn vor nant 
Und det eein eeuffiEen yn bekant» 
Auch wie der geiat so gare 
Fleissig wer, das fleisch on bestant 

50 Und wie Judas fast ztiher rant 
De» nienschen sun geben in ächant, 
Sprach doch 'schlofft und rut dare.' 



3. 

Judas vor tne sich fru auti macht 
Zu füren dir L'rausani scharwacht, 
55 Latem, schaub, fackein warn 

besacht, 

Den stürm fort er mit grossem 

praoht 

Mit manchem waffen ungeecfalacht; 
Sprach su den juden: 'tenckt und 

tracht 

Wem ich den kuß wird geben, 

{2r' T>(!>n greilTet an und halt fest, 
61 Furt yn sicher, ich rat das pest.' 
Judas gab end in kurczer rest. 
Manch wepner ob Jhesum erglest, 
FUn an yn mit mancher nnkeat, 



29. her am Rande. .12. vntflfVclMit vor 
Zeäe. 69. gefürtt au» füret. 



66 Ein yder wnlt nit ?f»in der lest 
Zu stellen nach äcini Üben. 

Petrus weret sich in der not, 
Schlug Malchum ab ein or vi) 

trot, 

Darnach gefürtt man Jhesum hot 

70 In Annas hana, do ere 

Veilogen wart mit falscher fot, 
Dodi er yn freuntüch antwurt pot. 
Ein groesm packensohlak lit Got 
Dar um grausam und swere. 

76 Er»t man yn zoch hin durch das kot 
In Kaifas haws mit unrot, 
Do er mit speicheln und unflot 
Verspottet wart tü sere. 

m bescheyt 4weh»lnehen, 51. seit Aer der 
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4. 



Von Kaifa zu Pilnto 
80 Wart Jheaus erst geschickt mit 

schmo, 

Der yn Herode aant dar nho, 
Er het aein lang begnet ho. 
Wag er yn &agt, er swig also. 
Ein weis spotcleit in zomes ^o 
8B Er jm an schand an leyte. 



Mit ym man zu Pilato jacht. 
Wart von den Juden ser verdacht. 
Mit falscher zewgnus überlacht, 
Er het des keyaera müaca 

geawacht, 
90 Ir neid und haß yn SO an facht 
Das Pilatus weyter gedacht. 
Hiß geben ym beeoheyte. 



Seit das er nun ein konig wer, 
Wie er der diner dan enper 
95 Und wo auch pHh sein kungUch er. 
Sollt er ym thuu zu wissen. 
W^an an ym stünt all sein gefer, 
Er- moeht ym thun dee dodea ser 
Oder yn lassen auB gen 1er, 

100 Hofft er des zu genyssen. 

ISi'J Fragt yn auch von der worheyt her 
Und nani in dem von ym abker 
Der Juden halb, kunt yn die mer 
Ob sie yn leben üssen. 



5. 



105 0 Jhesus, erst warstu entplost, 
Puteln und schergen zu genost, 
AIB ob du werst der a]l«r post, 
Von yn gegeiselt aoff das host 
Überpiter an alle tröet, 

110 Und was nymant der dich erlost 
Von den lötem nnreyne. 

Nicht anders sich dein eehancs do 

gluckt, 

Ein dürnen kran dein haupt 

erst schmückt, 
Die in dein himsohal wart 

getruckt, 

116 Spötiioh wart sich vor dir ge- 
packt, 

Warst darnach freflOich auff 
geruckt, 

106. 107. vtrttm^ AireA a, b ober wwtcht 
126. yn die io die. 



Fürs foilck gefurt, das sich erst 

fluckt 

Suloh smach an achten kleine. 

Dar um .«lie schreyes nit verdroß: 
120 'Kreuczig, krewuzig yn und nit loß, 

Uber unß ge seine plutes floß 
(4f} Und über unser kindeP 

Pilatus urteil det den stoß. 

Er wusch die hend, acht sein nit 

groß. 

126 Ein kreucz leyt ungehewr on moß 
Auff yn die judscheyt plinde; 
Zwen schecher warn sein 

mitgenoß, 
Ab wart gesogen all sein hoß, 
Die annaglung gab lauten doß, 

190 Man reckt yn auff geawinde. 

1S5. vD groB vor oa moS fwfr. 
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Hye Bich, mensch, wie der schöpfer 

dein 

Haogt an dem krewcz in großer 

pein, 

An eynem ort der jonger sein, 
Am «udem sein zart mnter lein, 
135 Der keiudi jtmgfrewlich sareh und 

schreuk, 

Do ym der heiliggeist het eyn 
GepflaDOKt sein menaohlich pillde. 

0 menaob, bedenck das piter leyt, 

Do muter und den sun sie peyt 
140 Der dot so jemerlichen scheyt. 
Ym wart von galln ein tranck 

bereyt, 

Oelöset wart aiifl seinem 

oleit, 



[^J Ein Bper die seyten sein venohneit. 
Dar auO floß alle milde. 

146 Sein sterben das was um die nan. 

Das plut das von dem sper ab zan, 
Wart Longinus erleu cli tet van, 
Das er Gots sun yn nante 
Den schein verloren sun und 

man, 

160 Vil greber wurden auff getan 
Und etlich toten drauG erstan, 

Die manchem warn bekante. 
Die felß au rissen sich, seoht 

an. 

Der Umhang riß im tempel 

fran. 

166 0 ernten mensch, wellest nit lan, 
Sohaw yn am cieuoz gespantel 



7. 

0 kreuos Qisti, lebendo* stam, 
Dar an der ewig tot end nam, 

Der unß erstlich von Adam kam, 

160 An dir starb da3 getultig lam. 
Das all der wellt sund auff 

sich nam 176 
Und mit geduüt dar über elain, 
Das sonst n3nnant was geben. 

/SV O creucz, du {)lü grünendes reis, 

166 Du sellabendes paradeis, 

Dar aoO unß pn^t die lebend speis, 
Der sei namng zu gleicher weis, 
Alls der pellican millt und leis 
Sein jung erkuckt von dodes eys, 

170 Im plut yn gipt das leben. 

AMEN 



Seoht wie der edel fenix rot 
Sich selb gab in die flam und 

glot, 

Das er von new geper die sat 

Die un(3 lebendig machte. 
Der Strauß am schein der sun 

nit lat, 

Sein prot er fru anplikt pis spat, 
Do von yn leblidi craflFt zu etat. 
Die sunst weren verachte: 
AUso der lew von Judn hat 

Sein ^vclfT erkuekt von aller not 
Am creucz durch seynen pitern 

dot: 

O mensch, das stet betrachte! 

Hanß Follcz. 



142. «Hni^. ri'rt f7';^ ^ijod deus est. 152. manch«". 176. er fru am Rande; 

hinter pru ein Zeicht», da^ aber auch ein t {aUo prut) meinen könnte. 178. v'achtd zweimal, 
iat «nk Mml gtüriekut, IM. kirkackt. 
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Jdünchener Handschrift. 



IS»] Das 9bJki 

1. 

O nicri'^f h. Hpflenek die suben wort, 
Die Jhe8u.s am ereücz offenbort, 
18& Das erst daä man yn reden bort, 
Do mui 90 jemerHob eein fort: 
'Vater, welkt yn vexgeben dort! 
Sic sint des Wissens unglort 
Wae sie an mir beginnen.' 

190 Zum andern denok» o schöpfer 

mein, 

Wie ein sofi üplich wort und fein 

Du sag8t zu der gerechten dein 
Dem Schacher: 'hewt wirst pey mir 

sein.' 

O Jhesus, aller tugent schrcin, 
19S HiUff das der ttoet unß auch er- 
schein. 

So wir müssen von hinnen. 



1er par. 

Sachst zum dritten dein mut^r 

stan. 

Wie öie in leid und jamer pran, 
Püskest dar nadk den junger an, 
200 Sprachst: 'weib, nym war dein 

suimI*, 

Hiß yn dich für sein muter 

han, 

Auß seiner hut dich nit verlan, 
lerj Des wir auch, kewsohe jungfraw 

fnm. 

Dich mutor nennen nune. 
206 Las und ddn gut nit irrm 

dran, 

Sunder zu muter dich unß gan, 
Auff da-^ Mir unter deinem fan 
Ymer ia^en und thune. 



'Mich turst' das firdi wort er maß, 
210 Nach unserm heil und trost was 

das, 

Dar in du, her, nie wardeBt laß. 
Redest das fonisti wort furbas, 
Do der grofi judisch neit und haß 
Dich zu smehen ke3mer vetgaß, 
21S Sprachest in grossen smerczen: 

'Mein Got, mein Got, yvj hastu 

mich 

Verlassen so gar elentliohl' 

O mensch, das nit anders an sich, 

Dan nach der menscheit es auß 

sprich . * 

220 Da« »echsti wort nierck inetlich. 



Las es zu rew ermanen dich 
Mit einem danckpem herczen. 

'Es ist sJles Tecpracht* er sprach, 

/Ö»/ Verstet unser selikeyt nach: 

225 'Pis in den dot betrupt und swaoh 

Pin ich' sf)riich er elende. 

Dar nach das subend wort auß 

pracli, 

E das er leidt des dodes JÖadi. 
In amacht er übersieh sacfa, 
230 Sprach : Vater, in dein hende 

Enpfil ich meinen geist' er jach; 
Erst wart geendet alle smach 
Seint halben durch die jüdisch räch. 
0 her, dein gnad unß »ende! 



188. l. uagelurt. 220. odtr ineclich/ 221. zu atM mit. 
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235 Wer wollt nit fleissig sehen an, 
Wer kunt und mocht ynier geUiD 
Nicht eiii starck hoffiaung zu hau, 
So er den hoohsten konig fran, 
Wor Got in menschlioher penan, 

840 So pruderlich am kreucs aeoh staa 
Für anß in dodee falle: 

Sein hanpt gancz nadi dem knß 

gesenckt. 
Sein offne seyt, dar auß er schenckt 
Das du mit gnaden wurst 

getrenckt, 
246 Sein arm gestreckt, das er sich 

lenokt 

Iff) Dieh EU mnfohen pald um 

sohieiiokt, 

Es.sich und mirr w urden gemeuolrt, 
Vermischet mit der gaile, 



13 



Do von die lecz er für dich 

trauck, 

860 Do er hafft an dea kreucse« 

aofaranck, 
Pey dir zu wan an abewanok 

Pis zu deins lebes lecze; 
Sein ruck ^pogen, mud und 

kranck, 

Für dich zu zaln werck, wort, 

gedank, 

866 Sein gancxer Icdb in amacht ranck, 
Dafi er in schirm dich seoxe; 
Unter eym kianoz er für dich 

»anck, 

Die suben gsecz dar zu yn 

zwanck: 
O her, im hiinli!jchen einganck 
260 Uns dort ewig ergeoael 



4. 

0 höchster kung in seraphein, 
Allso hingstu am kreucz allfin 
In dem willen Got vatcrs dein 
Und genczlicher gehorsam sein 
866 Im umring deiner fdnd gemein; 
Dw freund peywonung die was 

clein, 

Petrupt was dein geperde, 

/7V Nach der mmscheyt ganos trauric» 

lieh; 

Von dorn dein haupt lit manchen 

stich, 

270 Die färb deius ange^^iehts verplich, 
Mit offnem mund senckestu dich, 
Dein stim die iawt gancz hei^er- 

Uch, 



DotUch gestallt erzeiget sich 
Ganoz pükend gen der erde. 

876 An dreyen enden an gespant 

Becht allß ein seyt dein leichnam 

dant. 

Kein stat dein haubet nindert fant 
Ruhalben hin zu neigen. 
Dein äugen treherten peidsant, 
890 Manch swerer seuffcz dein hercz er* 

mant, 

Gedult wart groß an dir ericant 

In allen deym erzeigen. 
Um unÜ, her, litestu die scliaut, 
Gäbest dich für unii all zu pfant 
285 lu dot des kreücz, das du die paut 
Der hell zupreohat dem feygea 



237. 1. heflenttngf 242 419. I. fuBf 851. wan « woaen. 859. 0 mw Du. 284. dich 
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Mit kna<?kenden gelidern swach, 
Mit offner seyten, do der pach» 
{8fj Der sahen sacrament iirsacb, 
890 So folUcliolien fOrher pracli, 

Do von dem dot sterben goeehfteh 
Den unß der ai^gen Bchlangen noh 
Pracht in die jamertale. . 



O her, gip meynen äugen trer, 
296 Ob ich durch dich kein piut verrer. 
So laß kreücz, nagel, kran und ep&c 
Mich so petraohten und dein aer 
D«t aU mein nnlikeyt dein ger 
Und in kein noten von dir ker, 
aoo flö mich TOT aonden ftüe ! 



Hefft mich mit d«nen nageln an, 

Dein »per las, her, mein ^r] durch g^Ui, 
Das die fluß deiner ^niiiten Iran 
Mich sunder sieben lamen 
30' Heiin, allß der fürst wart Xaaman 
Durch Heliseum im Jordan, 
Her, tbn am end und pey geetan 
Durch deinen heiigen namoi. 
Und alle oriatlicfae persan 
310 Welstu, her, numer mer Verlan 
{8»il Und unter deinem sturem fan 
Unß besotiirmen all samen. 



6. 



Jhesus wart ab genomen .spat 
Vom kreucz nach Nicodemus 

rot; 

316 Filatiu wundert ab eeim dot. 
Der jn betancht verpraoht eo 

trot; 

ifia stunt in groeser not, 
Mit fleiß nie sein begeret bot 
Mit armen zu umfoben. 

320 Muterlich trew nit lassen künt 

Zu kuHRcn sein vf rjilt'^bp!! münt, 
Simeons swert ir sei verwunt, 
In leyt durch flamet und cuzünt 
\Va« äie in ireei herczen grünt, 



325 Josep und Nicodemus günt 
Mit ym zum grabe johen. 

Magdalcn und Johannes peidt 
Hetten mit ir sunderlich leidt, 
Spürten ir herczlicb traurikeyt 

330 Und inerlicbes clagen. 

Von yn wart rie su hanfi beleyt, 

I9rf Doch hilt sie jngfiwwliohen pecheit, 
Ir fester glaub und doheriieit 
Liß sie doch nit verzagen: 

335 Do von ir Jheeus het geseyt: 
'Am dritten tag wirstu erfreyt', 
Allso der urstend sie erpeyt, 
Det ir allß leyt verjagen. 



292. argeo aus arger/ 307. Her aus Vn. 309. cristUcbe aus cristluche. 312. all 
kütkr VaO gulr. 329. ir au» die. 
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IB'] 



3ö5 



7. 

Jh r her zum grab bestet wart 
340 Mit mirr und alloe die fart, 
Wunden yii in ein leinwol 

sart, 

Leyten yn in eins felaes sohart 
Ganos new und mit ein stein 

?part, 

Verpetschafft und vcr^iigcllt hart. 
345 Fru zu dem grab sie j achten. 

Die <?rey Marien fni vor tag 
Suchten «Jen Ii- rren do er lag, 
Mit jamer und pU torer clag 
Zu salben nach yrem behag: 
930 'Wer welest den stein ab?' was ir 

frag. 

AMEN 



360 



Ein engel det zu yn die sag, 
AUß sie dem grabe nachten: 

'Ir sucht Jhestim von Nazaret? 
Hin ist er, wie er mit ewth ret, 
Gen Gallel© er euch vor get. 
Sagt auch Petro dar vane!* 
Maria Magdalena het 
Hoffnung, der her sich zu ir det. 
In dem in gertners weis er stet. 
Sprach: 'fraw, nir mich nit ane!' 
Faid sie den herren kennen det: 
Die, mensch, petracht allß fru und 

spet, 

Sein gnad dich nnmer mer verlet« 
Des unß Got sIImi ^ua»\ 



HasB Folcz. 



Das drit par. 



I. 



365 Cristus an eynem sabat spat 
Erstunt. allß man figürlich hat; 
Ezeciiihei sach schnell und trat 
Ein groB schar folks ersten von 

tat. 

Samson der Philisteiner fot 
370 Entging und dar txk allem rat. 
Der von Gasam pey nachte 

llOf} Die Uuw der etat er peid mit 



Jona^ am dritten tage kam 
Auß des grossen walfisehes warn: 
370 Allso JhesuB, das tultig lam, 
In demut dm dot nberolam 
Den w litt an des kreuoses stam, 
Stand »uff in eygner machte. 



Von der urstend, ich reden 

mag, 

380 Wart der sabat verkert, ich sag, 
Nun ewiclich in den suntag 
Um dreyer ursach willen. 
Wie groß an der enpfengnus lag 
ünd sein gepurt nucs auff ir 

trag, 

385 Des gleich sein dot noch darf? nit 

frag, 

Allen xweifel su stalle 

Und zu enden Adames plag» 

Dar in die mensohejrt ganos was 

zag, 

Must sein urstend enden all dag 
380 Und unü zu frejden zÜlen. 



339. /. btttetet. 340. hei mir ton »päterer (?) Hand mii tcbwärdich-grüner Tinte noch ein r 
herSbwfuäd. Nach 847 M dmnMridk»: Zu salben yn mit piter dar. 850. frag sag* 
865. sabat mi* abent. 
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Münchener H.and«chnj(. 



2. 

Um funfferley der schopfer rein 
Vom dot ersten mmt, ist mt 

neiii: 

Von erst das die groß demut sein 
IW'] Erlioet wurd in sulchem schein 
395 Der clorheyt, do kein mensch vor 

ein 

Kam, dan dem kern Jheäu allein 
Solt das von erst begegen: 

Zum andern das er offeubort 
Beätetung seyner eygen wort, 
400 MB man von ym mantlichen hört: 
'Difler tempel der wirt znstort 
Und new irider eraoheynMi vort i 



Am dritten tag', das im verkort 
Der jaden faUech saß legen; 

405 Zum dritten um die Hoffnung groß, 
Die wir auch haben suin on moß, 
Zn werden dort leui mitgenoß 
In des fleisehee nntende; 
Nach der leeten fier hümer doB 

410 In lautung stet nuff alles oß; 

Wer dan ab.schid von snnden ploß, 
Wirt meydcn dort < N tkIc, 
Sunder Got iuiil uuü yn das loü 
Dm er in aller mr die stroß 

416 Wirt pawen in die ewig schoß, 

U") Do alle ohg hat ende. 



3. 

Zum firden allß Crist selber sich Zum funfften eyn yder an she, 

Voni dot erkucket schnellicUch, 425 Wo nit des lleischs urstend gesche, 
Alli4ü, du cristen mensch, rot ich, Wer glewpüch das dort nA-raer me 

420 Vom dot der sund erste geistlich, Der sei, leibes beger ab sie? 
Dar in gjHilidier liiM an sprich, Wie wol do ewig ist kein we, 

Willtn ewig versehen dich Noch gert sie des leibee der e 

Seiner nistend genissen; 430 Sie amtlich det 

Dar um, o orist, gleubig persan. 

Wie kanst und magst ymer gelan 

Nit ein starken glauben an han 

In sein urstend mit namen, 
//i»y Seyt an die selb auff erd kein man 
436 Numer het mugen auf! erstan, 

Het er unß nit gepent die pan! 

Des sull wir alleaamen 

Ym danokes nnmer abcgan, 
440 Anff das wir d«nt mit ym im trän 

Besiezen die ewige kran 

Ymer an ende, amen. 

HanA Folcx barwirsr. 



SOI. ftinfTerlqr «w Mchsartey. IMk «onto F aa mtm g iM leif Ua ttm r fValt ^uMAen. 
426. dort au.^ d<>r. 427. sel MM Eomdt mdtgtlmgem, Nack 432 im rt M ^.: Nit ein starck 

hoHenäg zu han. 
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(2.1 

Zu wissen das dises nach folgend gedreyt lid gemacht ist auff einen der mich 
teglich mit dichten besten wollt um was ioh vermocht. Dar um ich ym das Üd 
mit den vil leymm fnr ballt, imd welcher des g^eiclien mit so tÜ leymen anff 
geutÜdi, weltlich oder attiichen mit mir dran wil, der 0OI bestanden sein, und 
wellen gleich mit ein ander an heben, und welcher aeinft e medh, auch die 
materig do von man ticht, knrczer begreiff , die reymen angeBWWigner und pener 

mach, der zieh hin. 

BUeoh auff mir und dir. 

HuiB FoUcs von Wurmft barwirer lu Nttrabeig. 

/Ifry In dem verporgen thon. 



1 




Manen grob und emieitig per 


san, 


V* as uer lur laai in semeni 


wan, 


Tuncket das pcst yn sein ge 


tan, 


Schaczt doch man ym der em nit 


gan, 


0 II all wie er sec^ei/ »ejr uea 




WÜBL er nit eben 


Btan. 


Und wie man sejmer einfallt 


schan, 


WiR er doch ye in haufien 


sohlan, 


Hewt um sich mit dem eher 


san» 


10 Wie er des gnmdes nie en 


pfan, 


Noch nympt er trewer ler nit 


an. 


Auch er das end nie 


pean; 


Sehiarfift ymer auff der rawen 


pan, 


Hewt fom her mit dem stürm 


fan 


16 Und nwyt den fechtperlichen 


phm. 


Do er möcht finden seinen 


man, 


Der mit ym kuroz ainnes hyb 


dran, 


Ob er dan nit wil 


nan 


Und doch nit 


lan 


20 Ym um «n 


gran, 


m Sein wider 


Span 


Zu aemen 


han; 


Qrant wie ein allter 


gnan. 



(2.] 4. er N2. 9. vm sich au» forn her M. 11. trewerj never 2f2* 12. Vad auch er 
d«8 ny NS. IS. 80clil«rm Jf. ravchem N2, 14. stOnm N2, 15. Maidi doch dan 
«tmtparUch plan N2. 16. man man Jf. SO. In Ng, 

nmtMk* Tuto 4m Mittaten Hl. 2 
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Münehener Uand«chnfU 



Bumoch, o weid«r «chöpfer firan» 

S6 Wie fast er in dem hasB ye praa« 

Was ym ye koiMt zu floß und ran, 

Deweht er sich weisser dan ein awan. 

Er dannoch nit erlangen k«n 

Zu tragen meysters kran. 

ao Seit aber eynem nit ihun ant 

Das mancher wirt eo gar ge plant 

Und in ym selber murt und grant 

Um kunst, die er ny halb er kant, 

Und wil mit leschen seynen praut 

S5 Und zewcht her für sein schant, 

Sam seyn geschrey aey striok and pant, 

All ander kunst pey im ein tant? 

Oh er dan lang dnirn greint und Üant, 

Wirt ander art nit mit zu tränt, 

40 Weill er nit cleynet, gellt und pfant 

/iJ7 Anff Mcst und ist er mant 

Dar um zu kisen unß peid sant, 

Sol von mir werden dar ge spant 

Gen ydem der mich ye an zant, 

46 Seyt sie dodi kunst im sack gnug haut. 

Wie ich ein scUechter mini steant 

Von yn wird an ge lant. 

Wirt nit rer klant, 

Verquint, ver quant 

50 Von vn mein etant, 

Dar au£F um gant 

Die lang haben ver swant 

Ir him in konsten dar und g^nt: 

Noch dan wie hodi ne sint ge nant, 

66 Ifein dieht Tor yn keine me «n schrant. 



20. Was tm» Wie M. 27. DQnckt N2. 31. so gar] also .V^. 32. muri N2. 33. ait 
halber kaut 34. mlN2. .36. strik sey X2. pant aii^gf lassen X 2. 38. Wen er lanp dar- 

umbli2. 39. art mitt im SU .y^- 42. vns besaut iV2. 43. dar werden .^T 2. 44. hie/vrye 
Jf f. 45. Vad der k. gn. im s. doch haut 2fi. 46. »chUcbter N2, 50. Vnd in ineim atani 
y2. 51. Dar rmb aOf gant N2. 55. Hein kAnst i. noch nit sw «dir. N2, me «br nie Jf . 
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Kam eyner von schlauraffen iant, 
Wie vil er pem ye über want, 
Sdn kempfer er hie fant. 



S. 

Dan ob er sich lang mit mir zaoz, 

GO Pleipt e'^ doch ppv dem allten tacz, 

iJ3'f Pis einr dcni andern vsc^cht sein glacz 

Nach tichtcy art, was man aunst stacz, ' 

Ob einfi konst sey ein gro»ßer pacz, 

AUß er leicht selber Boham. 

65 So er dan lang mit treipt sein tracz 

Und Bte>t mit Worten pricz und pracz, 

Man nen yn Fricz, Francz oder fracz, 

Der dch und ander lewt mit facz, 

Ob er dan hmg so giiir mid güMs, 

70 WiU doch der allte haos 

iNiit sein getempft in sulchem acz, 

Ob man sich nit rieht auft den jdaes, 

Do der gmi sewet die atieb kaoi. 

Was man sniiBt hin und wider swaoi» 
75 Pleipt doch sein vaffen stumpf tan waos. 

Deß schlaff er newr und naei, 

E er ym pmcz 

Sunst wider stracz, 

In werten stacz, 

80 Kixr wie ein spacz, 

MagiB sein ich sdmeh und matcs. 

/i#7 Truckt mich dan eyner das ich quaos 

Und ich yn wider um er gnMS, 

Ich wirff yn nider in dexk flaoa, 



56. Kein einer her aüs moren lant N2. 57. er singer über w. N2. 59. Dan ob ich 
mich lang mit im z. N2. 60. So bleibt es pey N2. 61. sein] den N2. 62. was] wie 
Ng. gaei NB. 68. eines kHast ein N9, 64. Ist ab «r selber seh. N2, 65. Ob s. 6, 1. treibt 
mit N2. 69. er lang also gnicz N2. 70, PIcibl doch im alten h. ^'2. 71. NOn lob ich 
nit ein solchen acz .V,^. 72. Ich lob wü mon reit auf N2. 73. Vnd mit kQnsten zieht 
die 75. PI. d. die künst gaucz stümpl am bacz N2. 76. Vnd stet recht als mon 

schlaft Ysd aaos N2. 77. Merck in dem g. N2. 78. Das mon nit str. N2. 81. Dan wirt 
•r ISfll ynd maes Mi, 82. Ob einer drOckt mich dw N2, 84. WQrff ichiT«. die pflaoi N», 
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86 Ob nii di6 fenoht Ton ym 

Gib kh ym mit ein meister sm». 

Das er mir pJmpt ym laoz. 

E( no est finis. 



HanS Poles barwinr. 



[3.1 

Im Terporgen thon 
1. 

Maria kenadi im hochston grat 

Und ob allem goechopi be gnat. 

Hast bie naob Gabribelia tat 

Dem 8un des vaters geben atat 

5 Und yn gezirt in mensohiiob wat, 

Do dioh der geist um schat. 

" Do von du aller gnad wurt satt, 

Und was die aller erst wol tat. 

Dar durch des poaen geistes fat 

10 Yn ym geschacht wart und ge mat. 

So paM bl« gepalltet glat 

Wart deyner rangen plat 

ll4'j Und in demat verkündet hat 
Zu sein sohnin, aanh, sal und kern nat, 

16 So pald du spieoht 'miobi fi at', 

Schneller dan in eim bannen krat 
Sohlich zu dyr ein der hooht ppe lat 

Wol durch die pforten spat 

Ezechi hels, 

flO loh mein den fels 

Emanu eb: 

Hoers ge sehels 

Wirt nicht dan es er zells 
Die keuschsch yungfraw, in der do knat 

86 Got geist das himel prot so drat, 

Dar durch gcnifTnet wart das pfat 

Der gnaden, do der sei un flat 

Unß sohelet von den sunden frat. 

Dein güt unß das er pat. 



85. Das die stttsa von N8. 86. Gib im da mit NB. 



i 
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2. 

30 Do got ynprünfltig zu dir gacht, 

Ein end hie geben wollt der nacht, 
Bonli dich ein meaaadk vcnkn ge macht, 

/l^i Wo wMTt ye hooher nucs be traclit 
Dan do Got mmaeh von dir sich flacht 

35 DeinB magtnma va^ swaohtY 

Der feint nie 80I0I wart ge Bmacbt, 

Kein forcht yn swerUcher er sohraoht 

AUz do durch dich zu heil wart pracht 

Des du h'w mütorlichen pflacht, 

40 Dxir den dar nider wart ge lacht 

Sein freis und gar ver acht: 

Wan der durt li die profetisch wacht 

Verkündet wart und lang ge dacht 

Von den allt fetern die an facht 

45 So lang gematt sein und ge Schacht 

Des lidits halboi und dodi be raoht. 

Die seit aohir sein er atraeht 

Dar in der stark, 

Der lang was karck, 

GO Verdrib das nrck, 

Plut, fleisch, pein, mark 

Hie nam, doch es ver park 

Der heUachen a^mwimg unge sohlaoht. 

[IS^J Wie die ir ooneiencB be s[»aolit, 

6B Gotlicher heimliteyt nach stacht, 

So pleib doch von yn unbe dacht 

Wie unß das heil wart zu ge sacht; 

Des ir gemüt er kracht 

3. 

In alltem neit, der nie stund an, 

eo Seyt er Ton hjmel nam die pan. 

Wie siBT er in dem hasse pran 

Den menschen stet zu irren dran 

Der gutheit halb die unß Got gan 

Und willig hat ge tan, 

66 Do er unß an des kreuosaa schran 

Erlöset dureh sein sterben lianl 
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Do der vsrflnoht ddl meint eu 


han 


An der sei Cri.sti in aeim 


wan, 


0 suaßer her Jhesus, wer 


kan 


70 Attff eird dan wider 


stan? 


Do hasta unß gesaget 


▼an 


Durch süsse 1er, die von dir 


ran. 


Wer auß unß het den minsten 


gran 


(16fJ Wores cristlichen glaubes 


glan, 


76 Dem Unglauben wer wider 


span. 


Den wolstu her nit 


lan. 


0 keusches 


ercz. 




hecoK, 


Bedenok den 


smefOB, 


60 Den um die 


teros 


Der dritte stich des 


swercs 


D^^in sei durch ging (ich sweig der 


nan, 


Do üich iiK'iisr lilirh nit mer ver 


gan 


Dein aun, uud. du des plutes 


stran 


86 Dnroh Longinnm den ritten 


man 


Hie tnag pts auff der erden 


plan). 


Zill nnfi TO dnner 


kEw! 


AMEN 





KaosB Folcs Barwtoer. 



14.1 

1. 



(17rj O Maria, wie taugen 
Vor den götliciien äugen 
On wiäsent dein 
Hoet ewig gloriMet 
6 Mit ober groster sirhet 
In anlohem soheyn 
Und durohleuohtiger wunnen 
Das Got vater, sun und der g^yat 
IKoh yn geeyget haben. 



10 E du weslichcr arte 
Dir selb wert gegeuwarte, 
Drügtu die kran. 
Das Zepter und fürspange, 
E Btöm nooh hall erdange, 

15 Und zu vot an 

Hot in der lib gefffunnen 

Zu dir Got vater, der dich heyet 

Sein werdi toohter frane; 



[3.] 78. h i^ir luTCZ durchstr. 

[4.J 1. Die Q-InitiaU flüchtig aU Ouicht tkuuirt. 3. am Bande. 4. l. Hostu? 



Digitized by Google 



28 



Der heilig geist furware 
20 Des gleich vor ye werender acht 
Dich mit dem mehel ring uud 

heffüiii evet; 
Der mm aber sn ame 
Dich sunderlioh an name, 
Beioht dir das swey 



fl7^! Der reynen Jungfrau schaffte. 
26 AUsü eyuiger crafifte 
Die persan drey 
Doohter dse yatets olare, 
Geapon» dea gebtea hant ge- 
macht 

80 Mater dem 



O mensch, hie prüff die wirde 
Und mit was hoer zirde 
Dis weibes piU 
Vor aller ewikejrte 
85 In gotUcher treyheyte 
Got doioh seiii mild 

wellen im bereyten 
Zu eynem schacz besunderlieh, 
IMe er eo seit fursehen 

40 Hat mit den bdohsten gaben 

Und so reilich eibaben; 
E das ir sei, 

Leib, hercz. gemüt fleisch, peine 
Und Schöpfung groU und deine 
45 Hetten ir wel 
/i^/ Weeen noeh ir auB preyten, 



Hat dise jungfraw «mdeiUoh 
Mit wunderiaoliem prehen 

GeBohjnnen und geleuchtet 
60 Im herozen der ganosen diifallt 
Ein cleretee apigelglas yren ein 

schawen. 

Dar in geconterfetet, 
Entworffen und plumetet 
Die gotheit ganoz, 


E hicz, kellt, dürr nocli feuohte, 
Hymd oikI erd liet anffenthalt. 



60 Sprecht lob der reiu juagiraweo. 



8. 



E aber diser spigel 
Wart ein gotformigs sigel 
Kunoklielier milld. 

Des pild dar ein sich prechet, 
65 Wart frist noch zeyt gereoliet. 
0 wie gar willd. 
Ferr und wfii sweiffig ist« 
Menschlichem iün verporgeu das 
t»i Und so uibegreifiüohen, 



19. hinter pfist ein Punkt. 33 p-!:i' 



70 Wan in der lant merunge 
Wae ein siiloh ordenunge: 
Got Täters maeht. 

In Hb des geystes gute, 
Ewiger weisheyt flate 
75 Im suu besacht 

Zu werden zevt und friste. 
Dar 2U ein himiischer palias 
Im Wort Gote orefftiolichen. 

38. oine. 53. c<ier plinnetet/ Binitr 54 



0«/ Boiw t» besonderer Ztüe Die gotiie^ t durchstrichen; ebento auf Basur F. 66. 57. F. 55—00 
AartUl; «. 58, SO rind daiwch midtterUek gemrit»; da» 55—60 «rHoMm €UHUAm» «tf- 
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Wie ^ was an gesehen 
80 Im koniglielMii lot «wig, 

Wart aJlM dureh da« wort 'fiat* 

beeehloaBen. 

Sin heymtBolMK traue 
Gepawen wart so aoliaiie 
Voll aller wun 



85 Und uberclaren lichte, 
Bar hl Tergesaen niohte; 
Stern, man und snn 
Gundoi za Bamen pnben, 
Und unzall jiim|^ing, der geachig 

90 Was fxey und imTerdnMaeii. 



/iSV Auß den der aller cierste, 
über die andern herste 
Vormeynet je 
Des rattes han ein wissen 
96 Dh* dieyer ym beacUiaaen, 
Und waa doch nye 
Par zu worden bcstimet ; 
Hing an sich ein geselBchafft groß 
Der ding innen zu werden 

100 Beschlossen ym vor rate, 

I)rir 7.n se'm nit was notS. 

Dar um niust auff, 

Was mit der hersciiaüt wäre; 

Verwurffen die all gare 
106 In dem auff laufF. 

Der kung aam atardc Mgtimet» 



Sie in ein kercker hart verschloU 
Difif ym herczen der erden; 

Beschuff ym andre kinde, 
110 Die er nit allso hoch an saczt, 
Auch nit so vil sonder ein par 

alleine. 

Aber der ungeacUadite, 
Der dort das nngluk machte, 
iJ9*/ I i lg auch hie an: 

116 Macht sich die zwey verschulden, 
Pracht Hie such zu unhulden. 
Was wart getan? 
Sie musten auß geswinde 
Baumen die stat, welch yn ge> 

Bohaost 

120 Waa Ton dem konig reyne. 



Audi des palasts sich maaaen, 

Bar auß der erst versfcoaeen 

» 

Was um sein schant. 
Ein new gesj)rech an finge, 
126 Wie mau sech in die dinge. 
Do wart «mant' 
Ein schar, genant profeten. 
Sollten sich fleissig in der aach 
Üben und emsicliohen. 



101. nota. 110. lacst vor an dwdMr. 



5, 

180 Die schriben an ein ander, 

Concordirten allsander 
Gancz über ein, 
Wie der Verstössen hallte 
Hie drib zu vil gewallte, 
{iO^j Wo nit gemein 
136 Die dr^ persan eins deten, 
AuB yn dn amten der die räch 
Hie dampfen det ernatlichen. 
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Des siofa der sim an name. 
140 Eynen poten santen die diej 
Za iiw je erwallteii ksejyietine. 
Der Tater mechticliohen 
Die Sendung det eniBtliohen, 
Der heylig geyst 



146 Die herberg ra bweytet 

eun, der nit lang peytet, 

Er kam gereist: 
Frachtig wart Davits same, 
In keuscher ^^rlioB plüet sein swey 
150 Grepflanzct vor au b^inne. 



O mensch, hie prufF was millde 
Dis jungfrewliche püde! 
Durch die gepurt 
Des sUurcken kempfers meohtig 
185 Von alleni folok ein tsedhtig 
/SO*/ Lob Wirt bemrt. 

Von eiBt sie worden isto 

Ein wore mutcr Cot des hem 

Und er eins menschen sune. 

160 Ir plod menschlich natme 
Wart hoer ^tfaeyt pore 

Ein obedach, 

Ein sal und ein sciiiafTkamer, 
Der bell ein starcker hamer 
165 Dar mit er pradi 

Das tenfOisoh yn geniste. 



Ein trost profetischer begern. 
Der latii^n und auch tbune 

Waß nicht dan grosses schreyen: 
170 'O her, zu reiß die IhttioI dein 

Und schick unß den der noch ist 
her sn senden!'; 

bt aueh worden ein stürme 

Des verfluehten hellwuime. 

Hat all sein macht 
175 Unter ir füß gepettet, 
ßl'l Zer mischt und gancz zutrettet 

I'nd hat unli praclit 

Für daö vormaiedcycn 

Gott^ den woren segen seyn 
180 Mit gnad an allen enden. 



Wer saoh fmchperer pflanoze 
Dan die kiplioh subetanose 
Irs sunes wart 

Vereinet der gotheyte? 
185 Dar um von ewikeyte 
Die rein und zart 
Ober all englisch wunne 
Erhaben ist naofa der drifsJIt: 
Wo mooht ye lioers werden? 



t57. das eor md Ist luA sie imAttr, 
mm y. 184. «m; Varaint ist der gotheyte. 



r. 

190 Des du nun pist, jungfrawe, 
Ganea himelisoher awe 

Ein keyserin, 
In welcher Hntjesichte 
Noch Got das eierest lichte 
196 Ye hat geschin, 

Dar ein die gotUch sunne 
Eiglest mit oberstem gewallt 
In himel und aaff ^en. 

171. den aut der. 178. d i» vermaled^en 
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200 Er hewt die sohon-*f ob aller schon 
Und reichest der lümliachen guter 



O cristgleubig persane, 



gare! 



205 Tr ewig nit versaget, 

All gnad unß von ir tftg^t. 

Jugfraw, gib frist 
Zu erwerben den lane 



Sie hitt &eyheyt zu geben 
Dm unentorblich leben, 
Seyt ir snn Grist 



Und bettfasung der himel trön 
SlO Mit aU«r heilgen flobavel 

HanB Poles 




i. 



Die leet zu kan£N; Cristi wirt werden 

Am ent der wellt, nemlich so dem jüngsten gericht, 

In offener gerechtikeyt 

Und in verporgener erpareinuiige, 

5 W i e sein enü za kunfft auff eiden 
Zu offenbarer parmhcrczikeyt was Teipflicht 

Und in ganczer verporgenheyt 
Seiner gerechtikeyt auO ordenunge. 

Allso das in erster zu kunfft 
10 Yn wenig für wor Got und mensch erkenten, 
Wirt von ydes menschen veraunfft 
Dort am gericht der recht richter genente. 
Do T»n der profet olerlich spricht: 
'Ali meneehen selieen olar 
lö Wils der sun Götz geret hat offenbar*. 
Wan allz er erstlich kam allein 
Und von der meng des folkes ungeprufNi, 
Erkent yn dort die gancz gemein, 
k^u er daa streng gerecht urteil auü ruÜt. 
80 Und wie er zn der ersten pflicht 
Von des folkes wart yeiepoftet gar, 
/SS*/ Wirt er an dem jui^ten gericht 

Von yn beweint mit manohem hdBen zar. 

199. I'unJU nach crisU 

{6.] Da» (kdidU Mrf WKkr Nr. 22 noch eAumtf mü iferinffem VaritnUen vitier: an dk$er 

zireiten StdU aolUn die Lesarten von N2 mitgeteilt irtrden, r/dw f/i/tis nühir zu AV. 22 stimmt, l. 5. 
24. 28. 47. 61. 70. 74. 93. 97. 116. 120. 139. 143 .» der U: ohne Syerrunn. 2. a^üch su dö 
jungst^. 13. oder von? öfter sweifMaß 17. meg. 
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9. 

Sich, ha,t tat Cristus ym abscheiden 
25 ünß geben su der leox die nben Bacnunent? 
ÄUao er in der wider ker 
Wirt soboerley gcawamer diqg verpringen, 

Ich mein bo juden, cristen« heideut 

Fiadi, Togel» thir, wurm und die ganos weit wirt Terpient: 

80 Do hab wir auB der schriffte 1er, 

Wie sich das feür übet in auben dingen. 

Von erat die guten ee puigirt. 

Das sie gancx lein für das geriehte kumen. 

Zum ander mol es peingen wirt 
85 Die posen an all ireii nucz und frumen. 

Zum driten es die lufft auü rewt, 

Die dan die pösen geyat 

Und der wellt ennd vergiift hant allermeyst, 

Wan allfi das wasser der sintflus 
40 8ioh über alle peige hooh au& preyt, 

AUao das leur die zeyt thun muß, 

Do von Johanes clerlich hat gesejrt: 

*lch sach himel und erd vernewt', 

Stet in Appocallpai, wer es weist. 
45 Zum firden mal wirt do lietewt 

Bas aller grausamst das jb wart erfoeyst. 

3. 

£r kam erstlich auff erd alleine 

An groß herschafft der seynen und mit cleynem praoht; 
So wirt er dort in lauter stim 
W Der fier posaumen für gerichti koniMi. 

M e r hat er die sunder gemeyne 
Aihie zu ym geruöen und gehapt in acht; 
Dort weist er sie grausUoh von ym, 
Das sie su gnad nymer werden genomen. 

65 Am ersten kam er in demut, 
Zum lesten mit all himliachen here 
In grosser majestat und hut, 

89. w*t. 48. ctojmi. SOw himUaehSi L hvmiiadMüf 
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0er bater er selb win wirt ymer xnere. 
Hie eweig et in graetor gedult 
flO AUb ein gednltigB hm ; 

Dort schreyt er: 'get in die ewigen flam, 
Ir, die nit die parmherczicke\'t 
fSSßJ Den minsten auß den mein be\visen hapt, 
Wan mir hapt ir die selb verseyt: 
fi6 Des wert ir hie von mir auch nit begapt!' 
Her kam er, das er leyden wollt; 
Dort eifrewt er die merterer albant. 
Hie leid er gancz an alle schuld; 
Dort bant sein aohuldiger die boobsten eohaat. 



4. 

70 S o alle dnnder schleg «nd pliczen, 

Was ir ye wart und werden pi» der weit zu end, 

Wart nie eredirOckUdieES gebort 

Allß flo die stim der fier bom weiden sumen. 

O ir toten, Got wil besiezen 
75 Sein lest gericbt: secbt daz ir euch alle dar went! 
Do ist kein wider steung fort, 
All menschen korper müssen dar zu kumen. 

Zum funflfteri v iit die stime gemein, 

Das sie die toten greber all auff trenet, 
80 Dar zu die fels und hcrten stein, 

Auoh yde sei iren korper ecknmet. 

Und dar nm au dem seobsten sie 
[2irj Ye dem wider zu neygt 

Dem sie erstlich von Got e was geeygt. 
85 Zum sübendcn sie sunder fügt 

Jud, cristen, heyden, ydes an ein schar, 

Sie zu der lesten ladung rügt. 

Do billfft kein appelacaen ber noch dar. 

Forobt und scbreok wart der gjeiohen ny 
90 Von allen scharen was sich do erzeigt, 

AU pos und gut werden dan by 

In yn selber mit grossem emat geswejgt, 

65. b«gapt ««» gswert. 78. saia vor gemeia gulr. 83. Dye. 
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5. 

D o werden auch in lufft erscheinen 
Alle zeichen des pitern leydeä unsere hern, 
95 Dm kmua Bcbflint derer dan die sun, 
Bo epfirt yder CEiatum sein riohter aeyne. 

S o man auch dar au ym wirt spehen 
Die xiaiben seiiier wanteii, uaß do su erekm 
Wie TOB der Beyten sein der pnm 
100 Der syben eacnunent euß floß gemeine. 

Do YOD her ZeoluuriM spricht: 

'Dan aeheen aie when sie haben durch stochen*. 

Seofat» hie kumpt Jhesoa an gerioht» 

Das er an all sein feinden werd gerochen, 
la^ Und kumpt in der grosten gewallt 

Kunghcher majestat 

Nemlichen ob dem tal zu Josaphat 

Mit aller himeUschen macht 

Der heiigen tmd der grossen engel schar. 
110 O alle oristent ioa betracht 

Wie emdiröcididk vor ym sten weiden gar 

Der sunder sum on auß gezallt! 

Und was den sun Götz ye gelestert liat. 

Die werden grausaralich gestallt, 
115 Die guten scheynen an all ubel tat. 

ß. 

D o werden alle angen eehMi 

Die guten Jhesum in seiner claren gotheyt, 

Die posen yn erkennen ]^loß 

Nach der menacheyt mit grausÜchem gaichte. 

120 O secht, die guten wirt man spehen 

Im lufft erschein mit nllrr 7ir und herlikejrt, 

Do wirt der sclinrxien purd so groß 

Das sie stcn auff der erd sani angepichte. 

{25^1 Und Cristus wirt selb dhun die clag, 
125 Auch die verhomng und das urteil Teilen, 
Die pey siezer werden, ich sag, 

ilt. vor. 119. grauslicb». 1S4. selb mu sdbi. 
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All heiligen, und was CMstas wirt «rselleti. 
Werden all engel zoewgeo sein 
Und die ^ums hdlig aohzifft 
lao Und der menschen ge wie s e n, wdoh für trifft. 

Erstlich legt er den posen tar 
Wie yn gehungert und getürstet het, 
Gefangen, elend, nacket war, 
Gestorben und im nymant hant reich det, 
186 Und Bpricht: Vw Ir den minsten mein 
Nicht detet nach dem aller oleinst<m trifft, 
Yet mir audi nit getan allein: 
Dar nm get bin, enpfacht die ewig gifft!" 

7, 

Do weeden all hellische gdate 
140 Ifit den Terflnehten menaehen in abgmnt der hell 
Geworffen mit eim dunder schlag 
Einß wertes anfi dea strengen richters mnnde. 

125' J So die von dannen &int gereyste, 

Weiden foiditBam die guten Ton dem ungefel; 
145 Den Got «110 pald auch legt an dag 

Die TI pannheroaikeyt und dnt jn künde, 

Die seynen minsten han getan, 

Dar um sey ym auleh gutheyt selb gescheen; 

Dan sieht er sie ganca heuntlieh an 
ISO Und irirt mit den liplidisten werten iheen: 

«Kompt, ir gehenedeyten mein. 

In meynes vat^r reich, 

Das von anfang der wellt pis ewicleich 

Ewch ist 2U grosßer freid bereyt; 
156 Kumpt und besiczi den wolust aller zir ! 

Hie ist ewig frid und geleyt*. 

Erst yn erkuekt hevca, ad, mut und begir, 

So aie geyst, vater und den sun, 

Ben spigel der drifallt, an schawen gleich, 
160 Mensch, des wellest petrarlitung thun, 

Willtu enüihen dort der helle teich. 

Uanß Folcz barwir«r. 



136. d«. deinstt. 
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/«*7 [6.3 

7. 

Eins tages facht mirh an 

Wie ich sollt auß »paciren gan 

Auß eyneu aiiger lobesan, 

Dar ftuff von plumen numoh gespreng 

5 Pia, gel, rot, praun luid weiß 
In ein ander vergat mit fleyß, 
Sank «in Inst grunendz paradeyß 
Plot M alls doroh ein ander reyn. 

Ein enges pfat ich durch die aw hin lencket 
10 Mit plaendm dornen va rings um verschrenoket 
Und TÜ roeen behencket, 
Ir rieben das waa mttiigfalit. 

2, 

Des angers an eim ort 
Ich auß eim herten felsen dort 
16 Ein hist prunen lawt rauschen hört, 
Zu dem mit sunderliohem last 

Ich eylen det m liant: 

Mir wart katim grosser er Vvoknnt* 
Er klang auß eyner steynen want, 
/26'/ Von not ich sein versuchen must. 

21 Sein fal was in ein weyten mermelsteine, 

Dar in die fisch um schussen groß und oleine; 

Ob yn ein grosßer reyne, 
Dar an ein wunecixcher wallt, 

3. 

25 In dem memch fogel guftt, 
Daa ea erolang pis in die InflFt, 
Einer über den andern rufFt, 
Welcbea mein heroz so hoch erfrewt 

Daa ieh mioh in daa graß 
80 Stneken began nnd über mafi 



[6.] 14. hört «DT dmi «Mir. 
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In mir selber verwaoselt waB i 
Und an den sinnen halp xnatiewt. I 

In des die ra nnd aneh des pnmnen cUngen ' 
Mich EU eym aasaen aohlaff beganden zwingen 

35 Mit sampt der fogel singen, I 

D&r von mein saeh sich andeiB stallt: , 

Wan loh zu schlaffen pfleg, 

/27'/ Pia das die nacht vertreib den tag. 

Der man sein licht gab durch den hag, 
40 Ciestimet was der himel gar; 

Der ich keins wissend was, 

Pis das her rauschet durch das gieß 
Ein starcker wint fast kallt und naß. 
Schnell wuaoht ich auCt zu nemen war 

45 Was mich so urplupffingen hei «rweket 

Und mich so gechling auß meim sdilaf eraohzecfal. 
Ich sach genczlich bedecket 
Den himel mit stemsn su stimt 

5. 

Und v(»f mir ein fiLmr 
50 Do von erschrack mein gancz natur, 
Der sweiß au all meim leil) auß für, 
Gen perg gingen die hare mein. 

Es het eins menschen art . 

On cleid, on har und auch an part, 
55 Die hawt dem pein au lag so hart, 
Mich engstet der grausam schein. 

lff*]ASi mein gedeim im koiper sieh um körten. 
Ich seget mich mit kreuosen und mit wortoi 

Und plickt zu allen orten, 

Von stat ich mich nit w^n kund. 



^1. streyt ^trewt «Wifr. 46. Da$ ktttt Wort iH wu/eiMbidifh ^ m <ft«Nr StdU da» 

Fafier butchnttten ist. 
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6. 

Erst mir all krafft enging, 
Es zu b^sweren ich an fing; 

w mioh nit an kam gnbig, 
Ye dodi ioh wagen es be^Mi: 

65 Gepot ym pey der macht 

Gamoaer drif^t das es mir saoht 
Worum 68 Yon VDJX wurd gsf rächt« 
Eb aatwurt mir: 'ao heb pald an.' 

loh qoadk: *aag mhr von eraten wer dn aeyste, 
70 Zorn andern worum du dich mir beweiste. 
Zu lest mich nit yeneyate 
Mir Iceinen aohaden gerat au thund.' 

7. 

Behend sprach ea zu mir: 
'Ich pin kein mensch, sei, geist noch thir» 
75 Hab weder leib, leben noch zihir, 
l^} Pin nit geadmffen noch gemacht.* 

Der red wundert mieii groß : 
Ich sprach: 'wer ist dan dem genoß. 
Daa du ao kal» naoket und plofi 
flO Ein piltnua von mir wirat geaoht?* 

Er sprach: 'ich pin ein plosUche figure 

An mir aelb nidit, aunte durch gotJfoh kuie 

TxL dnnen äugen pure 

Bin pliok betrübend deinen ayn. 

8. 

85 Durch was ursach dan ich 
Yczund alhie bekümer dich? 
So merck, du hast gar innecUoh 
Got petten all die tage dein 

Das dir vor deinem ent 
90 Drey tag dein sterben werd erkent; 
Des halben ich dir pin gesent 
Dir anlohee dar sn pOlden ein. 



M «at er. 90. tag om tag». 
Tut» 4m Mittddt«» Xn. 



34 
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Dar um schick dich, wan ich pin selbs der tote, 
/2«7 Za dir getohidct ein worhAfftiger pate. 
95 Beveit dein hens sa Gotel 
Nit peneis idi dir kundend pin.' 

9. 

Do mir sulchs wart bekant, 
Eirtr amacht ich an mir enpfant, 

Wan so «ohnelliclich an gerant 
100 FacliUiii ür mefcklich sach mich an: 

Von erat erschroklikeyt 
Dom mir so kurcz was ab geseyt; 
Zum andern das so unbereyt 
loh 80 gar eylenda aolt dar van; 

106 Zum dritten groß totsund, die mich beswerten. 
Mir hercz, gemut, sei und vemufit versterten. 
Da« drit mit was geferton; 
Das fiid du ich mt weat wo hin. 

10. 

Dan das ich feyert nicht, 

110 Schnell fyl ich auff mein ange^ticht. 
Die muter Götz ich mich verpflioht 
Mit grossem ernst zeruifen an, 

f^J Das sie durch die groß not 

Irs suns tmd durch sein plut so rot 
115 Und seinen herben pitem tot 
Mich weit III jar noch leben lan, 

Mich yn ein heilgcn onien zu begeben 
Und nach aller strengheyt dar in zu leben. 
All sund zu pussen eben. 
120 Das pUd mir antwurten begund: 

2J. 

'Ste anff und kmn dem nadi!'. 

Kein froer mensch idi nie gesadi, 
Got ieli lobes und em verjach. 
In dem verswant dise figur. 

104. Tan WS von. 106. wtcU mm beswtten. -123. i» lobet w rf wrfl dL 
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185 Pey dem peispil verstet, 

Welch mensch Oot stet an hangen det. 
Das yn Got entlich nit verlet, 
Mant yn durch manch selczame kor. 

Bar um pey disem anger voller plumen 
lao 80 wirt des menschen juget für genomen 
in aller freid volkomen; 
129»] Yn lot jar, menet, tag noch stund. 

n. 

Die dorn hecken, an den 
ViU weifi und roter roaen sten 
185 Und vsk ring» um den angw gen, 
Bedewt, wie groß die Mde eey 

Und all gluckeelikeyt 

Die dee menaohen gemnt eifeeyt, 

Laufft mit bekumemus und \eyt, 
140 Dar doxoh der menacft nit iM gUK» firey: 

Wen aQfi die ros in domen eioh enthellte, 
Allao jngent mit sorg in faeydui eUte; 
Nymant kt aoß geselte 
Der ye gewiaien tempfen kund. 

n. 

I4b Der prun bedewt die zcyt 

Die stet hin rint in wider streyt; 
Was man singt, saget oder schreyt, 
Streyoht sie doch ymer für und for. 

/ÄH"/ Die fisch, die hin und her 
160 Schissen nach leng, preit und der zw^, 
Wie mancherley geschlechte der 
Do selbflit man pey ein ander spur, 

So wirt ir keins geschant nit uuiine ein hare: 
Allso der dot die wellt hin raubet gare, 
185 Hat an nymant kein spare, 

Fmt, grof , paiir, pni)gev, wer er eey. 



132. rot — rawet, rint *9ehaunef 140. mt. 150. x«n». 153. yS, 154. Ii» gare 
üt daa n Mkr MweifelhafU 
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14, 

Nun pey des waldes trau, 
Dar auü die fc^el dingen ächan 
Mit mmbtm Iwitreysigem tfaan, 
160 Sol wir nit andera merakan hie 

Dan der predger geschrey. 
Gewissen and der tot die vwey 
Und das inspieohen numeliedey, 
Weldi fonff in nnS feyerten ny, 

169 Sonder wmanen nn8 teg^lien tewre 
An die nnen ti ioh himlisdi fieid gehewre, 

Aug an dae ewig feure, 

Dar vor nnß Qot ewig mach frey. 

IS, 

(Hhj Nun lat onS mffen an 

170 Maria, die sart jnngfraw fma. 
Das sie die drey gotlich pennui 
Hit inerlioher pit und fle 

Erman an unserm ent, 

Das wir die hcilgen sacrament 
176 Enpfahen auß des pristers hent, 
So wir auü disem jameraee 

Ab flcheydeii allso das wir onentleiche, 
Dort kotnen in das frane liimelreiche. 
Sprecht 'amen' all geleiche, 
180 Das unß daä allen &ani gedoy. 

AMEN 

Hand Folcx barwinr. 



O arms elend in diser zeyt, 
O dumr weit, sich war an leyt 
Dein lumen und dein schallen? 

ßi^i Ein Idar bmIi sieh um und anff: 
9 Die wellt ist allß ein amaBhauff 
Und gleich eynem werffpallen, 

159. reysigv. 178. himolreidi. 



Dar zu einer reysenden ur 
Und eynem hauß das ]irinpt. 
Nun möcht ir dencken wa.s ägur 
10 Hie dis mem red besinnet 
AUs dnvoh die e gnmellten ding. 
Es heiBt ein dnge abentewr. 
Wo ioh ee zu vecBtentnne pring. 
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2. 

Im «iiMBhaiiffBa ist kein ro, Pflegen manoherley kauffman- 
15 Zabeln und kmbeln ymer schafft» 

zn 8nch«n ir naning wnndoliAfÜ, 

AUs ir aatiir dw gibet^ Kein moflsikeyt yn Übet; 

80 Sie eyem, hedEen, pratten ansfl. — 
Ktui boret van dem paUen, 
Und ob der edion ein olein zeyt laufi, 

Muß er es wol bezallen. 
So zwen, drey, fir yn werffen um, 
25 Fint er doch ru an kpynor stat, 

Pis auü ym iitmgt vii mamg drum. — 



3. 

Ein reysend ur von glas muß sein, 30 So man das nntpr keret auff. 
Dar in manig »antkornelein, Meret am piwieii sich der hauff. 

Die mit der stund lün reysen. Pia sie ir zeyt boweysen. 

Allso raat, zeyt und -weil hin weicht, 
Dag, woch, menet und jare, 
35 Allter und swech her wider streicht, 
Zn leat der dot, nempt wäre. 
Nnn so dem orglas wirt ein stofi. 
So ist dem eebimpf der podem »uB 
In eynem angenpHoke ploß. — 



4. 

I»J Was lurter nnn mein fed beeint? Sturm lewten, plaaen, grofi ge- 
41 So eym ein banß unwinwit echrey, 

^int Auff und ab lanffms mancherley 

Und er des wirt geware, 45 Mit dinsen her und dare, 

D» selbig mö den meramteil 
Geschieht ganoz unbesunnen, 
Und e ein c-leyne zeit hin eyl. 
So iöt das haws verprunen, 
50 Und kompt der haußher in armut. — 
Die fier ding idk dem menschen gleich. 
Wo yn nit friet die gotliob hut. 

[7.] S». tyni. 
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Dar um, dn eristen mdOKÜi, lob UndaodcpedDeyt den 

Got Waiff in das wütend helliaeh 
Um die gatheyt so er dir hoi 

55 Bewiien all dem tage! idifj Do er.nit pnaeen mage; 



Des gleichen sie Adam vergifft, 
60 Do yu der fraä verfuret: 

When noch das selbig laster diifft, 

Die stioff yn auch berfiret. 

0 meneoh, danck Got der gutheyt dein 

Und secz im all dein sach hin heim, 
65 Willtu hie und dort selig sein. 

AMEN 

HsdB FoIcx barwirar. . 



Nim weiden folgen die newn gesmeek in der e. 



Im Terporgen thon. 



1. 



{39rj Eüns ieh gepeten warte 
Baa ich eym ofiFenbarte, 
Seyt das fegfeur 
So herb und pitter were, 
6 Den seien dort &0 swere 
Und ungeheor 
ünd ir so sohnell veigessen 
Von freund nnd landen su vor 

anß. 

Die ir erbteU besioaen, 



10 Wie er doch mocht aoff eiden 
Sulchen sweren geferden 
Krefitig vor nien, 
Sollt ich durch Got yn leren, 
Ob er sein sei möcht neien 

15 Vor solcher pen, 

Die dort so swer gemessen 
Den seien wirt» ob er dem 

grauB 

Hie möcht entgen mit wiesen. 



56. {. Undanckperkeit Roetht, Vnd danckperkevt M. 

[8.] Überaehrift : hier liegt offenbar ein Schreüjfchhr vor: das Uf^ i-^f nirht im ,,Vfi'horgenen 
Ton'* sondern im „ünbekannUn Ton" gedichtet. Die er- und a-Zeichen in v>purge «ind Wffgeachnitten. 
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Des ich ym antwurt gäbe: 
20 Ein nüose ing liaatu getan. 

Der ioh ganos willig dioh will 

Wan in der weld gunst nymer nxittf zicliteii, 
/99>7 In dem irdischen zimer 

Menschlich geschlecht 
25 Nicht höcher kunst begreiffet. 

Wem hie wor pus entsohleiffet. 

Der muß zu recht 

Im fogfeur legen abe, 

Pis fcdleolioli Wirt noch geten 
30 Was ym Qot bu tut pfliohUm. 



Hör was die schrifft dir sage: 
O meoicli, all dein leptage 
Xicht anden thu 
DaA aidicr lernen sterben; 
35 Tku nach sechs dingen werben 
Der du dar zu 
Mit nicht wol kanst enperen: 
Das erst das du dich zihest ab 
Von ailn zeitlichen dingen 



f. 

40 Und mit all dein begeren 
Didi inerlioh tost keren 
Zun vateriand; 

Allz himliach yngesinde 
f9^J Zu flehen nit erwinde 
45 Dir thun peystant, 
Wor inekejrt zu meren, 
In worer fruchperÜcher lob 
Alles das zu verpringen; 



Der weit sterbest in Gotte, 

60 Dar mit allß 3mgesinde dort 

Sich freyen dein naoh tot dioh an beleyten 

In die ewige wune, 

Do der dar lauter prone 

Der gotheyt reych 
66 Ymer on end dich txenoke. 

Sieh in dein sei ganea aenoke 

Ifit freid» der g^eioh 

Or, aug noch hercz nie hote 

BegrilTen noch bcgreiflfet vort, 
60 Noch mag kein danck auß reyten. 



t9. mu: Pis foUedidben wirt getan. 48. albo ab MMtr weit imchibridttin. 
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Zum andern merok gar eben 
Bas du pey ddnem leben 

Um all guthi^t 
So du ye hie verprachtest, 
ISäpJ Dir keinen Ion m achtest 
06 In ewikeyt, 

Das die geistlieh iio[arte 

Dir nit dran gutheit gar vernichte 

Dar vor mit fleiß dioh hfite! 



70 Snnder in wor demute 
In das TergpBBen plute 

Gottee Jbesu 

Und in sein pitten leiden 
Soltu dein hoffnong leiden 
75 Starck ymer zu, 

Wan dar in ligt versparte 
Unser genczliche suTersicht. 
Dar ein eeos dein gemfite 



Und schacz deinthalb untüchtig 
80 Alle gutheit durch dich verpracht, 

Dooh nit aUso daa dn in aweifel faÜIest, 

Snnder in deiner achte 

Magdalenam betrachte 

Und wie Petrus 
85 In hoffnung gnad envarbe, 

Der Schacher frolich starbe 

Mit ringer puU, 
[3»} Pavhw leben wart ffrfiehtig: 

Sieh, maisch, der fierer gnad betracht, 
90 Yn Gat dn ewig schalleet! 



Zum dritten, weil du swacheet, 
Dich in dir gelber machest 
Mit ganczem fleiß 
Ein lebende opfer freye 
95 Dem 8un der magt Mareye, 
E dodee eye 

Dein sei vom korper iraie: 

Wan Jhesus lebend^ und tOt 
Fiir dioh ein opfer warte. 



100 Denck» e du nach deim willen 
TauBcnt jaren mochst siUen 

Zu leben hie, 
Wolstu in eini momento 
£ kysen hie dein ente, 
106 Wo dwoh und wie 
Es Got an lob und ere 
Von dir gefil, allso dich Got 
Ergib anff dein hinlarte! 



Hie die lener Termeynen, 
110 Het an mensch alier wellt pofiheyt 

[SSß] Begangen, doch wan er sich so ei^bet 
Got auß wor lih und gunste, 
Das des fegf eures pronste 
Noch eynig we 
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115 Sein sei numer versuche. 
0 meoacb, hie des gmiehel 
fik>]if0y, pit und fl« 

Daa du mit Got veroynen 
Dich raügest lue in inekeyt, 
120 Die dir dort ewig übet ! 



Zum firden merck dar peye 
Das nicht dein rew hie eeye 
Um pein der hell 
Noch um das fegfeur wisse, 
125 Sunder in dir beschlisae 
Alb oqgeleU, 

Nodi tot kein foroht dir gehe, 
Sünder die lauter bb za Got 
Geb dir ein wor getrawen I 



5. 

180 Und sey dein rew alldne 
Um all dein sund gemeyne. 
Dar um daa sie 
Allein Got wider woren ! 
Sulcher rew soltu foren, 

13& Ob do iviUt hy 
(SiSf) Rechtfertig sein im leben 
Und dort yermeiden ewig not, 
Sonder gen himel pawen. 



O Got, wie amall und ddne 

140 Int yczund der sterbenden zal 

Die sich allso allein in Gk>t Terpflicbten, 

Wo nit in jungen jnrrn 

Der mensch der ding dut foren I 

Ye doch du Got 
I4b Hast anch wo! manchen groben 

Im aUter dich thu loben 

Und Tor aeym tot 

Gemacht von sunden reyne, 

Dar durch nW pein ym dort wart smal, 
150 Wart sich gen himel richten. 



Zum funfften soltu ziren, 
Dein geschefft ordiniren 
GenczUch yn Got; 
Ob dir vor grawen schewcze, 
U6 So fleuch unter das krencxe. 
Sich an den tot 
Den Cristus für dich leyte: 
Owol ein sichre stat und frey 
Da dar pey magst gehaben. 



6. 

136''! Um faeli des crenozes starae: 
161 Dar pey finstu die amme 
Got^s JheBu 
Und den ewangelisten. 
Wie kansttt dich pas finsten 
165 Vor der nnroT 

Wan die furpiter peyde 

Sint deiner seien höchst evotney 

In nöten dfch zu laben. 
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Flö in die offen eeyten 
170 Iheeu Cristi die sele drin 

Für alle anfechtung der feimd gemeyne! 

Fursecz dir vnlleclichen 

Zu skTl eii t-'ancz frolichen: 

So wirt dein soiercz 
176 Geieiehtert dwdi den wiUui. 

Lo6 dich anoh nit befillen, 

Qib der dein herat 

Willig an wider streyten! 

Auff erd mag dir nit nuczen sein» 
180 So weicht ab der unreyne. 



Zum sechsten las nicht rauben 
/jzv Dich von dem cristen glauben : 
VVan in der not 
Bw Mm kraehs und enurcze, 
186 So pfeohen boI ddn herose 
Und nun der dot 
All dein gelid gefangen, 
Ersterbet und gerecket hot 
Pia zu der sei abscheiden, 



r. 

19f^ So Ir^t der feint mit nichte, 
1) in s 1 ( t starck an flehte 
^iit uiigetuit 
In dee glaubes «rtiekeln 
Hit sweifel dich Terwicicaln. 

195 Wer do verschalt 

Nit feeticlich tut hangen 

Dem cristen glauben an, wie trot 

Der mensch dar in wirt swachen! 



Dan weicht all götUch gnade 
900 Und groß vefdin CMeti dee hem 

Und nympt fnigang dee fetndee Ust und machte. 
0 tiff ond grundloß gute, 

Ihesu Oiste, bahnte 
/37»J Unß selber du 
205 In dem legten abschite. 
Las aller heiigeu pittc 
ni, 

Geuß über unß das pede 
Deins koepem tewien plutvenem, 
210 So pleib wir ungesmachte! 

Hanß FoU». 
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Das a. b. c. im verporgen thon 
J. 

Ich hab gehöret ofFt und vil Solich gcsang wirt f f trnfM»nirt 

Von meystergsang wunder und Darob schon geplumpt iipUche 

not, wort 

Das man es lopt fur alle spil Und von eim meyater der die sirt. 

So man pey dem gemein folk hat. 10 AuB wocer Bohrifft vor nem den 

6 Und swar es mag etwas dran hört, 

sein Auch vll sunst het gehört dar pej» 

Wo durch workuiutij^ Dar durch offenbar wer 



knnst nnd durch lang seyt bewert, 

I38fj Allß Mugelein und Erawenlob, 
16 Munoh von Sakspui^ und etlich mer, 

Doch wenig die sülch wore gob 

Pey unü geübet hon pis her, 

Dan eyner der vermert 

Gewesen ist 
90 Pey meiner fdat, 

Knnoa Zorn genant. 

Der noch bekant 

Pey den von Nürnperg ist, 

Und Kuncz Schneider, die tichter peid, 
26 Über gemein leyiache art, 

Doch mit manchem gezwungen sin; 

Ob yn ein pader pas gelart 

Zn Lanffihut» idi berichtet pin, 

Der anch der sohiifit nit apart. 



30 Uie pey, du hoch ciimender, merck, 138*J Wan faren in ein enges hol 



Bewar dich vor dem awindel wol, 
Dein bim mit guten würozen 

aterek, 

Anff das dein hanpt nit Icumers 

thol, 

Dir durch den fall gesige an 
36 Und werdest zu gespöt. 



Etücher clafftem tiff und weit, 
Inwendig iner loober toI, 
Do lieht aioh nymer in b^geit, 
40 Er muß sein ein geherosig 

man, 

Das yn die lorcht nit nöt, 
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Münckener HamUchrift. 



Odef an ejnem leisen, stxaaoli. 

Ob er nit «n gehraeket kk 

Und auf! eim sichern knobel sios. 

46 Wer auf! oim glatt<»n cvse, wist, 
An scharfl fii-^eysen laufl, der wies 
Er sich gar wol geprauch. 
Hie pey merk,ley. 
Der das gcspey 

60 Der Hbkoeniig 
Und spotten anng 
Ym 80 lest pringen pey 
Das er um gellt oder um lob 
Sieh so erschöpfft in der gotheyt 

55 Und sich worlicli betuncken let 
Kein hö würd me so auß geprcyt 
Noch tiff aUz er dk hab be^t, 
0 lej, psB nit so grob! 



/^f»-/ Gedenck das aller lerer munt 
60 Zu vor auß in der heiigen 

schrillt 

Sagen ir sei mer machen wunt 
Dan mit ejm aigen tcdveigifft, 
So sie an fadit suldi lomecey 
Got BU ergmnd«! wein; 



3. 

65 Das deinthalben doch wer das 

minst, 

äüncket»tu eynig in die tiff. 
Merk» sobdrar, was dn beginst. 
Wo nymant anfi der sorg dir nSt, 
Seittt mit höchster fantaaey 
70 Das fninst nit künst cnehn; 



Dan was dein toredita geuden tut 
In dingen der du gar nit weist. 
Und gener schlifft nie überlas 

Den dein bemmung dar zu reist. 
76 Mich teiicht es zum euch allen pas 

Der ding ward gar gerut. 

Dar um so such 

Das lejysoh puch, 

Dicht schleohti ding 
80 Leicht und gering; 

Nicht allz die färb im tuch 

Ein plinter schacz, sonder sich an 



19,} 51. vnd vor ipotter» dwehttr. 56. me oder nie. 70. nimst. 
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13$'} Daa auloh furwios ▼ermeBBeiilMyt 
An den snhoieni gar nicht pmrt, 
86 Wie TÜ man yn dar von yor aejt: 

Dan so es ye verwomer Uwt, 
' Ye minder des ▼entan. 



4. 

Dar um, da tichter, wer du seyet. 
Zu yor anß kein latein ▼erstest, 

SO Ye mer auflF hocr steyg du leiat, 

So fester du dich duncken lest 
Es sey ein gab vom heiling geist. 
So es OQ zweifei ist 



Ein gancs gMpenatiaoli anfeohtung» 

96 Bar mit der g^t der hofifart plagt; 

Dar um, du seyst allt oder jung, 
Rüff an die keusch demutig magt 
Mariaui, die du hillffüch weist» 
Der güt auch ntt geprist. 



100 Des nie gnngsam gedichtet wart 

Und numer ewiclichen wirt 

Von ir und irem sun Jhesu, 

Wie die sich haben um gedirt 
AftVy Auff erd mit so grozer imm 
106 Und unfi eramt so hart. 

Sich, mensch, hie dioht 

Und feier nicht, 

Meid all iio fünd 

Und tiff abgründ, 
110 Hör was sant Paulus !?;prieht: 

'Hetestu ein englische zung 

Zn reden, tiohten nnd erzehi 

AU htmelische heimlilieyt. 

Die kunst würden dir alle fein 
115 Wo nicht dein hercz wor liebe drejrt 

On ikochfertig meinimg.' 

S, 

An dia gedieht piingt worlich mich Dee halb gepeut er im ein seyt 
Ein tomer mit eim parat haw. Nach zu loaoMi, er gründ in tiff. 

Der über aer hochferticlioh 126 Ein weil er ym vil mer zu geit 

lÄ) Appoca!ip?^im so genaw Dan ye Johannes geist durch litl. 

Durch grijntlen meint über die nio^ I40'j O herre Güt, was narret groli, 
Mer dan Juiianes sach. Uerczliches leita und ach, 



«. Marli. 
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I>u tumer tlchter, dir zeuchst zu! 
130 Leimta dM a b o vor paa, 

Trolltest ein tanoilicUMii dar fnr. 

Das denooh do in dir kaum wm, 

Do du fumamat die Hoen k&r» 

Heätu gehapt dein ni. 
135 Sag: spurstu nicht 

Was clerlich spricht 

Der adelar 

Do fldlMt for war 

Do «r lauter Tergloht: 
140 'Wer hie toh meynen Winten dnt 

Oder zu gipt, der ist renlampt.* 

Hie all schrifftwcis und hochgel6rt 

überersc Ii rock lieh allesampt 

Forchten das do icht werd verkert. 
145 Dar am, ley. pis behuti 

HanB Fol«. 

flO.l 

I41fj Die güldin gloß im unbekanten thon. 
Dai erst par. 



1. 

Ich grober schlechter thore 
Wart eins gefrogt hie vore 
Von ejnem man 
Dw neb tanobt boeh geerte 
5 Und spraob: 'manoh tiff gelerte 
Gipt zu verstan, 
When Got verdampt vnX haben, 
Daä müg gancz untersten nymant. 
Noch auch die selb persane 



10 Die sulches an thu treffen. 

Ob sie unß dar mit effen 

Oder ob es 

Worliohffii also Mje, 

Want meyner wies nit peye, 
16 Daa ioh auß mefi 

Mich in ichten zu Iahen; 

Weiß nimant der mir thn peystant 

Und mich leyt auff ein pane 



Dar in ich werd getroete 
80 Vor sweifel» das ich nit sey der 
[iJ*j Den Got allao ewiolioh wel ▼eidamen; 



[10.] 1. DU Ol* «peM« Mw wu99f4hi. 
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Wan ich sorg der verloren 

Antik einer sein erkoren, 

Wie -wd iob wben 
26 Von Got haben mein willen 

HimUsoher fraid su ziDen 

Oder der pen, 

Dar in man ewig röste. 

O guter freund, nun gip mir 1er 
30 Wea rotes ioh sol ramcn I 



Seyt all theoloipsten 
Her in so kaum aioh fElSten, 
Wie der sentencz 
GanoE dar sey zu entscheiden, 
35 O wo wild idi dan weiden 
Mein ooncienoz 
Anff erden tmet ra finden 
E\'ner so sweren question, 
Sh» all Temnfft ab Izeybet.* 



40 Ich sprach : 'ein guter tröste 
Wart dir hie zu genoste. 
ErBtlich verste: 
Seit Jhesus sprach, der gute, 
When hie des tauffes flute 

46 Dut waschen e, 

Wirt dar nooh nit erwinden. 
Die werok mit sampt dem glauben 

hau, 

Die man der gloß zu scJireibet. 



Das der selb selig werde, 
60 Seyt wir han waro Zeugnis des, 

Wes halb bekumerstu dich dan so harte? 

Pruffst dich doch erst begossen 

Und mit der tanff beflcMMen 

In der genad 
65 Gottes für die erbsünde. 

Furbas du weyter grfinde 

Naeh dem selpad: 

Ob du habest beswerde 

Im glauben pald, so pesser es, 
60 Das zweyfel werd gesparte. 



«a. mm: B iweiM dir pkÜMt.- DU 2. Ammhv i»t mir dmnUu» TkiM MiuMgßttUL 
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Im andern teil du aohite 
In dir selb arguwire 
Und denck ym no: 
/^V £ ein zeitlich pawmane 
66 Ein werok hie' hebel «ae 
(Ich aecs »Ubo: 
Von manohfifley geeteine 
iBt Bein meinnng ein tempel 

reich 

Zu paweu dem nicht gleichet), 



70 Icz ist ym gegenwarte 
Des ganczen tempeJs arte 
Und hat in ym 
Schickung des pawes gare 
Hit e«npt dem gnmd, aim 

wäre. 

76 Nodi mer veniym: 

Nicht ist so groß noch cleine. 
In ym hat er es fölecleich 
Ganoz nach der maß geeichet; 



Er weiß auch außpünthchen 
80 Wo yder Stern hin wirt Teigat, 

Urteilt yn dar naeh eeinem irdgefoUen; 

Allso hot er versehen 

All ding e sie gescheen. 

Mit der mercknng, 
85 Ethch zu ungesichte, 

Ein teil gancz an das lichte 
I43fj In die linmg 

Seist er f ursichticliohen. 

Des er aüß ein vor'wisaen hot. 
90 Und anß den dyngm allen 



Da inerlioh an ecbawe 
Den nber grossen pawe 

Hymelfl nnd erd, 
Wie Cot ein yden steine, 
d5 Ich mein all sei gemeine, 
Urteilt noch werd 
Gen himel oder helle, 
Wan er den paw graicsiioh und 

gar 

Tor ewig in ym hatte; 



100 War yder stein gepSret, 
Ist ym nit ein geffiret 

Zufelhciich, 

Neur mit ewigem wissen. 
Hie mit thu ich besciüissen 
105 Offenberlich» 

Ob man icht pilUoh seile 
Ym yde eel beeonderpar 
mt urteil hab beatate 



72. 73. i» «Hier Zeüs. 74. aim sm n«pt 77. fAleclAich mm fittedüch. «1. Mia«. 
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[49») Zu der ewigen peine ■ 
110 Oder sn der ewigen freid, 

Seyt er all ding &11B einen cleynen palle 

Beechleast in ieiner hende, 

Sicht anfang, mit und ende 

Gancz gegenwart 
115 Allß von ewig versehen, 

Sam iczunt schon gescheen; 

Hie prSf die art 

Der vorwiwenbeyt seine. 

Wie doch die freid oder das leyt 
ISO Stet in dee menscben wale.' 



Diser gut erber mane 
Facht mich erst feeter ane, 
Saget; 'von not 
Spfinr ich erat ofEenbam 
IIB Auß deiner red fnr wäre 
Das mich icz Got 
Gereid verdamet hate 
Oder behauten, wie yra ist, 
J>er keins ist zu für komen. 



li^J Weiß er mich nun verdamet, 
131 So dan die weit aUsamet 
Plut weint für mich, 
Wm möoht mieh «rmen wellffen 
Das alles saut gehellffenT 
135 Jo ewicUch 

Preoht mir das mer zu gute. 

Das mir plick 7.f^\{ noch jares fnat, 

Leyb noch sei het gezumen. 



Dar um idi auß ▼emnnffte 
140 Got schuldig spfir an allen sein, 
So ymer ewieUoh verdamet seyne, 

Ich werd dan der geschichte 

Noch anders untemohte, 

Dar um. ich ger 
145 Zu unter wisen werden 

Mit imiigen begerden 

Und ymer mer 

In meine lebes snkunffte 

Mir es zu grossen frejden sein, 
160 Ob iek enging der peyne.' 



143. Nach? 

DnUfc« tat« de« UlttoUUwi HL 4 
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MihieluMer H0$idtehnjL 



[U*] Ich spracht 'so hör mx'h men: 
Dupiflt doch selber dere 
Durch den dich Got 
Yos selig hat gemaohte 
166 Oder SU pdii geadhte, 
Seyt das er bot 
Dir freyen willen geben 
Zu neigen deen wo du wilt hin: 
Zu keim du zwun^^ piate. 



löO Seyt'i n^m machst erkiaen 
Sein gnad oder verlisen. 
Wie tarst dan du 
Den Schöpfer dein beeohnlden» 
Ob du kooMst wa hnklen 

166 Oder mir&t 

Dan wie du riehst dein leben 
Zu dem vcrlust oder gewin, 
Allso bat eis geweste. 



Im get dran '/n nooh abe, 
170 Des gleichen dir, dar von so hör 

ESn peispel noob, dar mit ao wil iob enden: 

Eynn ran ein kanffinan bette, 
/46^/ Auß senden er jn tete 

In fremde lant; 
176 Zeigt im der Strassen dreye: 

Die PT^t pancz sicher freye, 

Do yui bekant 

Würden die groeten gäbe, 

Die er ancb nnmer mer Teriür 
180 ]Bwig aii0 wlnen benden; 



Aber die ander pane, 
Ob er die selb ging ane 
Und nit ab lent, 
Wurd er worUch gefangen 
186 Und in vil jaren langen 
Kaum ab gewent 
Durch groß pit, fle und tnuirm, 
Sohenck, gab und miet der freunde 

sein, 

E daa er kern zu huldcai; 



190 Ob er die drit pan drete, 
Leyb, gut und wae er bette. 

Verloren wer, 

Kern numer mer zu lichte, 
i46»j Dar für enhülÜ gancz nichte. 
195 Pey diser 1er 

Det er rieb nit beeobawren 
Und dret den weg lu aller 

pein. 

Wben wolatu dnn beechuMent* 



151. M>] sef 195. Verlonn wer vor Pey dntehilridm» 
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Der gut man apraoli: 'worlieluB» 
aoo Schuldig weer «n jm selb der snn, 

Wie wol der vatter end und anfag weste. 

Nun st^t mein hercz zu friden: 

Wan ernt pin ich beechideu 

Und pruff von not 
S06 War auff ich pin geflisaen; 

Sollt Got dM end nit wiason, 

Weer er nit Oot. 

Lob sey dir e^iticlichen 

Der Unterweisung dein, wan nun 
210 Seoz ich mein hercz zu reste.' 

Hanß Folcc banrirar. 



111.1 

Unaer frawen himelfart 



im nnbekantem thon. 



h 

O Irewt ewoh, «He trdne» 
Wan die dnrohlewoht^ echöne 
Ob aller wun 
H3ianli8cher art und zirde 

5 Hot hewt in hoohater irirde 
Weit für die muh. 
Den man und alle steme 
Geleoditet und geachinen der, 
Daa yoa ewigen lejten 



10 Kein ktwter onatore 
In schrifft, natur, figure 

Von ewikeyt 
Im gotUchen fursehcn 
Und ye wcrendem prehen 
15 Nie angeleyt 

Wart, durch daa ymer weme 
Snloh freyheyt alUI beeoniierlMr 
Die schön» welch ye an neyten 



Alle veistoeBen fursten, 
20 Ich mein do das keusch mej'tlich pild 

Hat alle macht pis in die titi getrottet 
li6;i Der lieUiadien ynwaner; 

Ix jnnokfe^iliohee paner, 

Zepter und kran 
26 Hant hewt all kör durch reyate 

In wundmng aller geyste, 



[11.] 23. junckfreilich« mii blatatr J'ntti am Btmd* ttoM dt» diiniiMriekmen <;trcytperUche9. 
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Mümekener HandsehrifL 



Ich mein die im 
Nach der so lang d«t tanten 
Die himlisch sanmui^ durch ir miUd, 
30 Weich sie in IraideD eettot. 



2, 



ut hewt »off genomen 

Und ir engegen komen 

Die mercklich schar 
Der kor und jerarcheye, 
3'> Vatter, aun, gei»t, die dreye 
Ein wesiich gar, 
Und ^^M" himliecbe hece 
Hoi gefroloklt und juhillrt 
In ir kungln Bukonffte, 



40 Welch so gar 

Und in ir schön vwwifie 

Woren ao gancz 
Mit großlichem verwundern, 
öber, miitt?l und undem, 
45 Vor sulchem glancz, 
Alls MaciA Ir kne 
Auff nam so durch elaiifficirt 
Gen d w hinillscben sunffle. 



/47rj Hie haut die kor geBproohen 
60 Der wsten jerarchey gemein: 

'Wer ist doch die welch ailso frn auff ateyget 

Her aus der wustenunge 

Mit solcher froiookungc 

Umgeben hie 
55 Und oberster presente?* 

Hie gibet zu verstente 

Gob vater wie 

Sie sej die unsnprodien 

Und keusch iiem liphaber reui 
60 Sich ewig hat geaweiget. 



3, 



Die ander jeraroheye 
Der mittein k«re &eye, 

Do die kungin 
Den 7M begunde neben, 
65 Kant die groß schon gesehen, 
Namen zu sin 

Das wundersam groß schallen 
Und mangfeltigen snsflen than 
In ir freyen auffarte 



70 Und fragten all gemeyne: 
'Ey wer ist doch die reine 

Welch allso fru 
Sich durch die köre swinget. 
Zu gleicher weis auff tringet 
7ö in vvorer glu 

Der morgen röt ob allen 
Gesirden die ye hen» hesan 
Noch kunst nie offenbarte 



30. dorl ewig ücttet yejitr. vf/r in (r. 40. gar au» gancs. 56. Hie otw Die. 
hab7 64. begunde om» be^oinden. 6fi. scho vor grofi tfsreMir. 66. Irar b 
dwrehstr. 75 glu am Rande. 75 u. 76, 77 u. 78 je in CHMT 2nb. 78. Vom 
Mf »ttr noch vfleabar tu kte*, da das übrig» dtgeachiiHkn iH, 



60. oder 

Namen 
Wart 
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147»] So feoht schon allß der mone, 

80 Gancz außerwellt allz die <"kr sun, 

ErHchroklich allß ein woi gezirt herspicser 

Den hat in der gothejrte 

Der Bun geben bescheyte: 

'Sie iflt eynig 
85 Der wol ▼enchlcMwen gute 

Und «Doh verpetadkafFt liarte. 

Klar prun pwig 

Und die eng pf ort : do vone 

Sagt wer nach unß die höchste wua 
90 Icht pillicher pesicze !' 



Nun hört andpohticlichen 
Wie gar betiunduriichen 
Die keyaerin, 

Knngin, fnntin und Imwe 
96 In hfiduitfir himelawe 
€9ar hat durch schin 

Die oberst jerarchcyp. 
Welch der selben gancz enghach 

zunfft 

Auch hant gefraget clare: 



4. 

100 'Wer ist die fni auff steyget 
Recht allß ein gert gezweiget 
In ToUem raoh 
Mizr und weiraohee drehen?* 
Zu den wirt Hplidi jheen 
. 105 Clar disen sprtich 

Der heilig geist: *dio freye 
Hab ich gesucht und ir zu 

kunfft 

Mir außerwelet gare 



!4S^f Zn eyner fipliabrine, 

110 Gespons, praut und gemael mir.' 

Secht, allso ist die knnegin der eren 

Über all kor erhaben 

Und mit d(>n höchsten gaben 

On ent gefreyt 
116 Mit ewigem gewaUde, 

Neehat gotUchear diifallde 

Gepenedeyt 

Vor ewigem beginne 

Gotlicher fürsehung, welch zir 
lao Sich ewiolioh dort meren. 



104 /. in etiMr ZeiU, 
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O kejBerin der tidne, 
Küngin ob aller Bohone, 
Fürstin der reich 
Aller ober und undem, 
125 Vor dir dut Got nicht sundern; 
Gewallticleich 
Hersoheetu was do uto 
Im himel, exd und in der heH 
Ifit Teigimtem gewalde 



190 Nach Got gloioB m regnen. 
3Dir thunt sich presentixen 
All engliBch geist 
Mit ewngem vordin«t#>, 
Wan du all gnad yn zinste; 

135 Nicht wirt erfreyst, 
i49»j Wae hie «uff ecden lieto 
Und dir oUget eein imgefeU, 
Du hillfiest BohneU und palde. 



O muter Grota, jiin^frawe, 
140 Gip trost, hilff, stcur, pit und auch fle 

Den sune dein auö erd uuli zu begnaden 

Mit der woran uneohulde, 

Auff das wir» fraw, dein hulde 

Ewiclich dort^ 
146 Haben" mit aülen heiigen, 

Und wo wir unß vermeUgen, 

Welstu sein fort 

Die unß loet von der trawe, 

Auff daa wir dem ewigen we 
160 Enttgen und allem schaden. 

AMEN 

HanB Folci. 



112.1 

149^J Im unbekanten thon. 



0 Maria, fureeben 
Im ewigen erprehen 

Uberzirhch, 

Erleucht und dar geprunnen 

5 Vor ^e^^tirn. man und sunen 
Für trechticlich, 
Ein keuscher tabemackel, 
E himel, engel, mensch und sei, 
Fewr, wasßer, lufft und wage 



i. 

10 Von Oot wordttB gesadiet 
Noch icht sichtig gemachet 

Leyplicher ding. 
Auch e icht wart begriffen 
Von hö, proyt , leng noch tiffen 
15 Keins ye an ling, 

Pranstu lucern und fackel 
Klar vor dem kung Emanuel, 
B je aoh^yn nacht noch tage, 
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Vor allem anbeginne 
SO Bin «nOenralte am bo sart» 

GJot Tatten wort von je and ye Terpfliohte, 

Die auch der heitig gejate 

Ein kenaoh, war mnter h^yste 

Mittler persan, 
25 Gota 8unß, woleh die drifalde 

Yn einliczem gewalde 

Von ye sach an 

Ein wor gepeirerimie 

Zu aein Gottes in mensohen art, 
30 Bor allen kxigk liie aoUiehte. 



(49*1 O wie gar tiff geeychte 40 \ ater und sun der eyne 

Und Dit im aehaczen leiehte Und dooh swen stin gemeyne 

lit der besdiit, Und het man nidit 

Worum Got vater millde Leiohtlidi kiumen Teiatane 

36 Von ir meiwohHohea pilde Unter soliit der persane; 

Wollt nemen nit. 45 In suleher pflicht 

Hör, mensch, ob dus nit Wer es auch, ob dem geyste 

woyste: Die menacheyt wer gepflanczet 

Solt Got vater äuu worden sein, eyn. 

So wer in der diifallde Des der gotiieh gewalde 

Dis zu Sachet Gote sirne, 

50 Den der vater ewig gepirt, 

Des menschen nun auch hie im seyt sollt werden. 

Und das hat auch clerlichen 

Lucifer sichticlichen 

Aq6 eygenaohafft 
56 Erkoit aam in figure, 

Wie zwu ungleich natura 

Durch gotiieh krafft 

Wurden vereynet nune, 

Welches in im yn öo verirt 
60 Und gab sich zu gef erden; 



[12.] W. dCgeyste vor <i«m gnUridioi, 
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lS(kJ Meint frefflich nemen «ne 
Gleich Got gotlioh penaae 
Und wart allso 
Petrogen durch hoff arte, 
öö We der leydigen orte. 
Des er her nho 
Sksh an dem Adam raohe, 
Foroht Ed beeicsen jn sein stat. 
So er verloren hette; 



70 Besorget wie er were 

Dem zu wiird sten suioh CCe 
Das von seym sam 
Ein creatur ganez millde 
Geeyut gotUchem püide 

75 Hie wörd, nnd nam 
Im dar aufi ein nraaohe 
Das er yn an gefeindet bat 
Dnnh aein verfliiohte rote. 



Die versunüng an stunde 
80 Funfftausent jar, e mensch und üot 

AJlso in ein peryan \rurden verejmet. 

Nun ist aber ein frage 

Womm Got Adams plago 

Ab legm det 
85 Und nit Lucifers fale. 

Dis unterschidlioh wale 

Alhio verstet: 

Lucifer was icz künde 

All freid und auff d&s höchst begnat, 
90 Dar um, m> er vermeynet 



/A^/ Dem hoohaten gkiiA an komeo, 
Hot ym für war gfsomen 
Dia mderat etat 

In dem abgrunt der hellen, 
05 Auch all sein mit geseüep. 
Zum andern hat 
Got eins mois die geist alle 
Geschaffen lauter engel dar 
Od maning noch geporta 



100 Und hatten frayan wiUan 

Von stunden an sn siUen 

Auff oder ab 

Zu poß oder zu gute. 

Des halb aein ubermute 
105 Das urteyl gab 

Zu nemen schnell den fale 

Mit all seyner vergunten schar. 

Wie oben ist bernrte. 



65. arte^ 98. gatdiffen ow gMcalfea. 
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Aber Adam alleine 
HO Und Eva prachen das gepot 

Und nicht ir sam, dar zu der sohlaogen schmeichen 

Sie liaticlich betröge 

Und negpdiMdi yn ▼<» löge, 

Und hatten 4 w i 
115 Dort noch kein Md besemi, 

Wie wol des obses essen 

Pracht in den pann 

Gancz alles folck gemeine. 

Dee halb ein mensch ist worden Got 
190 Ben feint sa nberniohen. 



161'/ Allß nun von ye versehen 
I>ie zeyt her zu gund neben 
D«0 Qot des pflM 
Vor ewigem aneohawen, 
1S5 loh mem der lein jungfreven. 
In dis gefiUd 

ünß schickt, das new groß wunder. 
Durch die das heil neben began. 
In iites muter leibe 



190 Anna, die ir wart swanger, 
In der piuet der anger 
Von eJkr seUd 
Und wart Ton ir geporen 
Die zu muter erkoren 

136 Was von der weld 

Hie in eins plickes zunder 
Dem konig aller kunig fran, 
Do von die gluokes scheibe 



Nflliet sellcmner arte: 
140 Wan der do aBe ding beeohuff. 

Wollt zeytlioh hie von new g^hopfet werden, 

Und der aU ding auß nichte 

Formirt, wollt selb auß ichte 

Werden etwas 
145 Das er ny was gewesen, 

Hat ym dar zu erlesen 

Ein inüedi faß. 

Der dodi nie gveifflioh warte 

Von keym elemenläBohen ruff. 
150 Wer hört groesen anff erden 



III. mit der beginnt nette ZeHt. txn- 120 tn btaowkr^ Zeiie durclutr. Den f. wid< £U 

hjelMB. IM. twig». 



Digitized by Google 



58 



IS1*J Dan der so meohtig gtOHe 

In einer engen schösse 
Dorch 8em demut 
Hie ao genidert iste, 
löö Ein muter im erkiste, 
Der fleisch und plat 
Yn seytUoh sollt vmldesndmi, 
Vor dem doch jb ersdieineii plofi 
Was die himel umsoUewsset: 



160 loh nunn den konig weyse, 
Der millticlich mit apeyie 
All ding versieht. 
Wollt hie auü diser erden 
Hungrig und turstig werden, 

166 Und was er qwiditi 

Muß jud, orist und der heiydeii 
Im punokt on alle lal und maß 
Vecpriiigeii nngeeiraßet: 



Hat sich doch selb im zeyte 
170 Hie geben in die groß gefer, 

Eim weibes pild wellen gehorsam seyne, 

Der 8un er leypUch warte, 

Sye vor sein toohter larte 

Und meystert den 
116 Mit jungfrewliohen hmden 

Der sich an kejnen enden 

Gipt zu verat^n, 

Wan sein macht reicht so weyte 
Das er aug, munt, hercz numer mer 
180 Ptüfft nach dem minsten scheyne. 



l&tfj Wie aber nun die magst. 
Von der all gnad unß daget. 
In der cri^t nacht 
Den konig aller eren 
188 Keuschlichen det geperen, 
Mensch, hie betracht, 
Allfl sie xedit sam entnnoket 
In tyffoster ymaginanoa 
Besohawlidien im geiste» 



179. munt «n» haut. 



r. 

190 Von herozen jnbiJjiet, 
In ir selb oontempliret 

Aufif ir gepern. 
Mit welcher frcid und Hirne 
Sie die wor ewig sunne 
195 Wart kniend ern, 
Jn dem sie imTemi<Aet 
Qot, meoBoh, geist, sei, ein kindÜn 

glancs 

Weynend vor ir erbeiste. 
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0 mit was wun und freyde 
800 Das keusch rein jungfreyliche hercz 

Durch gründet waa in prunst üaniender hicze 

Inenter Ub und loste 

Sehmnokand wa iier pruste 

Das kmdlin klem, 
906 Uber die moß frcwntlioh«i 

Und so gar hcrczicliohsil. 

O mensch, bewein 

Die kellt und dan swacli kluydß, 

Die zartheyt und kintiicheu äiuercz 
810 Des schöpf ers, haatn wisse 1 

HanS Folts bsrbirer. 



[13.1 

[6i'J Zug weis. 

1. 

0 quioumque vult sallvua esse, 

Ante omiiSii opus est ut teneat 

Vecam oatfiolioam fidem, 

Qn wsloheii je mynuuit mag selig wesdaii. 

5 D o von du gruntlichen auß preBs« 
Das da keinerley iming hie nit gebest stat. 
Sonder ssist nnvenneiligt rein 
On zweifei, sonst gipstu dioh so gefefdsm. 

Cathoiica autera fides 
10 Est ut unum deum m trimtate 
Wir glauben sohl an widsnes 
Und drifeltig eyn nach oristliehem zato. 
Den selben soUen eren wir. 



[13.] DU AnfangtwmU i» AMIm «md m ditm Ba&. nicht gesperrt. i. voU N2. 

S. omni Jf, omnia N 2. 5. dw mensch grüntUch li2. 6. hio nit fehlt N2. 7. S. vnver- 
meiligt Min rein N2. 9. Der glaüb ist aber änderst nit N2. 10. Dan einen got gelaüb 
in der irivalte N 2. 11. In dreyer person vnterschit N2. 12. christlicho M. Ein craft 
gttt macht weiiheit üb vnd {«walte N2. 13. Dea sollen geneslich glaOben wir N2. 
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Nicht forschen in persan 
15 Nodi floheUüi das weeen der gotheyt feao, 
£yn die pcaPNUi des Taten iet, 
Ein ander so ist die pecean dee sohb 
Und ein andre des geystee, wist, 
Vater, sun, geisi f>in Got, der glaub sey tinfl, 
30 Ein gotheyt, ein gleich wird und zir 
Und ein ewige herschafft zu vor an, 
Wan alls den vater, so auch ir 
[SSrJ Ben sim, des gleioh den geist wellet ventan. 



9. 

U n beschaffen der vater iste, 
25 Unbeechaffen der sun, unbeschaffen der geist; 
All diey sie andi nnunesfiUdh smt, 
Aiieh eint ewig Qot vater, sim, die dniye. 

Nun diey unbeschaffen nit, wiste, 
Brey unmeeßlich noch drey ewig werden erfeeist» 
30 Sunder all drey persan ich fint 

Beechaffenheyt und meaalichkeyt »ein freye. 

Audi nit drey ewig, sunder ein. 

Und wie wol das der yater ist allmeehtig. 

Der sun ye allmeehtig eiBOhein, 
35 Allmacht des geistes gancz mit yn eintreohtig, 
Wurden doch drey almeobtig ny, 

Nur ein allmechtiger. 

Dee gleich der vater Got ist und ein her, 
Bin Qot, ein her ist audi der sun, 
40 Ein her, «n Got der heiBg geist in |^oh: 
Ye dooh lampt niuner mer su tiiun 
Drey got an afweelien nnmer ewioleidi. 



IS. der dreyer fron 17. Bin andere person ye des süm IS. Bin andere 

iV2. 22. der v. N2. wir N2. 23. den j?e«st dosgloi. h koIIphI N2. 24. WOIpeschafreti 

Sft, 26. vnmenscblich N2. 27. got v. sun] vatter sün geist N2, 28. vngeschaffen 

St. 30. «U dray] nur ein/ Z.Sr). Sl. vamMlIgkalt VtL 35. ganei] ist Nt, 
42. ymer JS t. 
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Waa alh die crisflioh ler j^ewt hie 
(M^J Tde penea in nennen ymer mer 
4B Got und herren, rerpewt amdi die 
Diey got und herron epieohen mit geler. 

Got Täter ist von nymant gare 

Weder gemacht, geporcn noch boscbAffen moht; 

Der sun geschaffen nodi gemacht, 
Sünder von Got vater geporen ymer; 

Not halb vom geist scy offenbare, 

Geporen noch geschafiFen auch nit ist von ioht, 

Machung wirt ym nit zu gesacht, 

Sunder sein auligeistiing endet sich nymer 

55 Ewif» vom vater und vom sun: 

Dea iiaib ein vater, ein sun und ein geiste. 

Nicht drey veter 8Ün geiat zmipt nun 

Zu apcediMi noeh wirt nymer mer efffieiBte. 

Und in dieer drifaltakeyt 
60 Vordere noch hintere ist, 

Auch mindere oder mereia nit» dae wiet» 

Sunder die drey benent persan 

In yn selber ewig und eben gleiohi 

So dae in allem thun und lan 
[Ur] Drey einikeyt ein dreiheit sint worlich, 
66 Die wir eren on nnteneheit 

Für einen Got euUen on endes friet. 

Wer im nun selikeyt zu reit, 

Such in dem glauben kein außweg noch list. 



4. 

70 M e r ut not zu ewigem leben 

Das die enpfengnus Gotes suns Jheeu Criati 
Trewlich gelaupt werd und genczlich, 
Welcher iat dae wir lauterlich verjehen 



43. die] vns ^2. 44. uemen ^2. 46. h. zw !>pr. in. gferiYi^. 48. Weder 2. 
Docb] od«r aOdi N9, 52. pMchaffen NZ. ist] sein WZ. 56. vater vnd ein sOn «in gaiste N9, 

57. zimpf] sint ^2. 58. ymer .V?. erfreist if. 63. In selbert sint N2. y (w ewig iftatr. M, 
69. wegj züg N2. 71. Das wir die eopfencknüs got süos N2. 72. g«laubea vnd if2. 
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Der wore sun Qottee aey geb«n 
76 0uroli die emfleisohung in den leib Ifaiieu hye, 
Wor Got und meoecdk Tolkomeokieh, 
Bar SU die jnngfraw ew^ wbb foraehea; 

Grot auß veteriicher substancz 
Und vor der wellt ewig auß im geporen, 
80 Ein mensch in worer keuscheit gancz 
Anfi Muiam in diw wellt erkoran, 
Volkcmmer maaacHi, volkoniner Got^ 
Von vemüfftiger sei 

Und eins menschlichen leichnama her, in wel 

85 Ym das zu sein das er do ist. 

Gleich dem vat<^r nach der gotliclieii zyr, 
i54»J Minder nach tteiner menscheyl, wist; 

Und wie er Ck>t und menadi aey, ist dodi tr 
Nit swen, fander ein Qn^t von not. 

90 Bar um kein wandelung im nit m wel 
Auß der gotheit in menschlich wot, 
Das dein hofnung im glauben nit aey fei. 



5. 

Dar um f^nb lauterlioh und pure 

Sein menscheit an genomen in die dar gotheit 
95 On all endrung yder substancz 
In ein worbafEtig eynige peraane. 

War nym dir iiie pey der tigure, 
Alls die ▼emunf tig sei und fleiech hant nntencheit, 
Sachen doch eynen menaohen gaoea, 
100 AUao Ck»t menaeh mn worer Cnatus feane. 



74. gottes sOn NS. 75. dem I. maria Nt, 76. volkQmen rieh NS. 78. Gocz sfln 
aüs des vattere s. if$. 79. Vor aller weit e. von im Ni, 80. War got vnd mensch in 
keOscbeit gancz N2. 81. Marien.^ M. Aüs maria zw geperen erkoren N2. 8». Der rex 
rsgUm geoent emaaüel N2. 88. Wi« nun er N2. ist] wist N2. 89. Nit zürn sOnde* 
N2, 90. kein omt im «andalOag sw s«l N9, Ol. wot m$ ul M. 9S. dir alt tel N9, 
93. laüter N2. 94. dar] war N2. 97. dw hie ITg, 98. fleisch «od sel M,: a«l da» 
fleisch hat Hi. 99. Sich on doch H», 



XiiL 63 

Der hie um die aeligmuchnng 

Der mesuwlwn irt gemartert und geetorben, 

Steig zu der hell um erloeung 

Der den er mit seini dof hat heil erworbea, 
10& Und von den doten auff eistunt 

Nemlich am driten tag, 

Steig zu den himeln nach der schriffte sag, 
fSS'J Do er sa der gereohten dort 

Got aeiiiee vaten ncst ymer ewfg, 
110 Von dan er kunffUg sein wirt vort 

Lebend und toten zu richten einig: 

Zu welchen 711 kunfft werden kunt 

All menächen und ersten, bedarf! nit frag: 

All irer werck sie rechnung tunt, 
115 Do von gaiDcs nymant appeliren mag. 



D i e dan hie gutheyt hant verprachte, 
Gent in das ewig himlisoh reich und vaterlant; 
Des gleich all w&ker der poeheit 
In die raohaal ewiger hellen peine. 

120 H i e hör, o mensch, nym ehen achte, 

Dis ist der wor cristenlich glaub, dar in verstaut: 

Es sey dan das on triglikeyt 

Du dich worhafft her in übest geiutyne 

Und yn auob hallteet featiolieh, 
IS6 Suist magstu nymer ew^ aeUg werden. 

O mensch, her in bekumer dich, 
Neig dich von allen siintHchcn beawerden, 
Merck hie die wor und cristhch 1er 
ISS'J Von Athanasio, 
lao Die er ao dor un0 hie verkunt allao. 



101. selbig m. N2. 106. der] den N2. 113. vns N2. 114. ire N2. 116. hiej 
7» BTS. volpradkt» N2. 117. Qen Im 112. 119. redinUng N2. 190. her m. vnd nym 
N2. 121. dar] der N2. 126. SOiider hsr Si, 127. geperden N2, 128. hie] wie Ng, 
achriftlicb N2. 120. alsanasio N2. 
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Lat unß dar in stet Bpeoulim 
Und mit höclistor vrmtinfft unß xihen ab 
Dar wider nit zu dispatim 
Mit kein geferden pis in unser grabj 
135 Well wir dort wonen ymer mer 
In den ewig wefenden fraideii lio 
Mit aUem himeliMhen her, 
Do man g^chert ist Tor aller tro. 

r. 

Das well unß gnediclich erwerben 
140 Die rein, keusch, gelopt kungin Maria ZATt, 
Au ff das wir in der lesten not 
Den aof echter der wellt stark über winden. 

Laß unß, jungfraw, dan nit verderben 
Noch fallen in die hende unser widerpart, 

145 Durch den herben und pitem dot 

Deines kindes kü unß genad dort finden! 

O jungfraw, prevt den mantel dein 
Über unß sunder, ho wir hie ab keren! 
Dein inild müterlich prüst so rein, 
]56'J Dar mit du hie dein kint zeitlich dest neren, 
161 Zeig ym, ob er genediolich 
Sich wollt erweiohen lan 

♦ 

Und Got vater zeigen sein wanten Ün«, 

Dar auß so überflüssig er 
165 Yni auff opfert sein schaczper tewres plut, 

D« an dem creucz krön, nagel, aper 

Ym so frefflich durch sein gelidmas wut, 

Do Ton all sein menscheit verplich. 

O iniiter Gota, des yn toewlioh eiman, 
160 Wan er des nit TOseihet dioh: 

So feoht wir fiolioh unter deinem faii! 

AMEN 

Haafi Folcx barwirer. 



131. D vor Lat gtatr. M. dar innen spec. S2. 132. hoher A^^. 133. confesirn N2. 
la'i. keim geferde S2. 135 und 136 sind umgesUUt N2. 136. ebipen freQden ymer doiV2. 
138. von N2. 140. k. hoch gek>bte küniginen zart N2. 142. stark J liy 1^2. 143. dau] 
des N2. 146. so las Hi. dort /WUl Nft. 147. O /eUl N2. 148. leran Nt, 150. hie 
fthii V 2 1 54 . nüssig mu nmclkli M. 157. So frefelidi in al sein gUdnuu Ni. 161. dnn« M, 
deiu slürm loa üi. 
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114.1 

In der schranck weis. 



1. 



A\T doriosissima 
V'irgfi. (JHP meniisti 
Esse mater oi fiUa 
Des herren Jhesu Cristi, 
6 Der in gotiiclier ewikeyt 
Von dir su nemen sein 

meiiMheyt 

Dein wird sacli an 

Und gap dir reich preaente. 



Wan in deiner persane Stat 
10 Proverbionim clare: 

'Der her mich yra erwelet hat 
Vor den geschopffen gare 
Und hat für aller meneohen leyt 
Geflohaffen höoh, weyt, leng, tiff, 

preyt. 

J5 Das yderman 

Sein hoe macht erkente.' 



Nun west er sie simden leichtlich; 

Doch da.s sie leptcn ewiclich, 

Er kennt und, reyne jungfraw, dich 
20 Dar zu er koß. 

Das er die sciiiuii 

Dee anfeehten meoht ngelofi. 

Bar um er durch dein demut groß 
t67'i In dir mensch irord nnO gleich genoß. 
25 Nun gib mir, jungfraw, steur und rat. 

Das ieh dir, tu vifgo dlgna, 

Deins loben fan 

Für frey und unzutrente! 



2. 

Ave datrix nove legis, 
3^1 Oip da« icli dureh nature 
Dein keusch gepurt liie inaoh 

gewis. 

Du jngfraw Unter pure ! 

Sceht wie der lew mit lautem golH 
Vom dot erquicket seyne wellff; 

Der pellif'fiTi 

Im plut seiu jung erwecket; 



Der feiiix lUK'li fjiinffhundert jorn 
Sieh durch das feür vernewet; 
Zu einer nieyt das eine hörn 
40 Sich in den dot vertrewet; 
Der Strauß sieht mit der sun 

behell IT 

Die jungn auO seiner eyer sohellff; 

Ysidus schan 

Im dot new federn hecket; 



[14.) 9. Dar von in d. (deinr X) peraon st. NtX. 14. hoch tiff (weit X) lang vnd 

preit .V2X. 1". sie] vns .Vi?, seiuleii .Y. 18. was wir lebten S'i 10 Dar vmh »»r roiii^- 
iaacktraw dich iV2A'. 21. erj dw N2X. 22. maclul NiK. 23. demutj keuscheit S2X. 
24. Uenach werden wolt NiX. S6. dw NZ. 31. Den N2, 39. ein gehorn S2. 41. aich 
^i. 42. Sein JttDge sda der e. a. 192. 



Ttato 4M yittdalUn XU. 
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46 Im feur üo lebet der carist 
Und Salamander, alls man list; 
Von oaladiius plick genist 
fSS'J Der sich sn pett; 
Der stein magnett 

60 In crafft das eysen zu im lett ; 

Kyt-'trin den hallin zeucht, nlz man ret. 
Welches alß die natur hestet : 
Wea solt yra Got nit ban erkorn 
Besiindefs, «Ufi sein macht 3m hiB, 

ri5 Do er nam an 

Sein menadheit unbeHeoket? 



Ave guhernatn'x celi, 
Quem deus preeiegit, 
Hillff durch figur zu künden 

hy 

m Wie der qni cuneta regit» 
Figurlich dich unfi hot geieigt: 

TTer ynnen dir wirt m geeygt 

Rin |) lisch der pran 

An Hchtuleu aller fiamen; 



65 Nasli wart das fe!l dem Uedeon; 
Eysen hat ob geswumen; 
Dar zu die türr rut Aaron 
Pracht peide frucht und plumen: 
Zweilff Btund die sun stund un- 

gest^'igt 

70 Noch auch zu tale aich nit neigt, 
Und der Jordan 
Floß hinter sieh mit nanien; 



fSifJ Der Mojaee mit oyner gert 

Solling wa«8er auß dem fehen liert, 
70 Das die von Israhel ernert 
Au Ii durstes not 
Und vor dem tot; 
Seyner gerten er auch gepot 
Gin aehlangen su werden ▼!! drot; 
W» Firczig tagweid Abacuc hot 
Sein »peise praoht gen Babilan 
Eins tapcR Daniel: hört wie 
Fimucti l)an 

Xat ur liie det beachamen ! 

Hanü Folcz. 

47- coludriüs .V2. 51. Agsteiu iV^. 52. Dis alles A' 2 A . r.3. Vnd solt A'^. 58. eleigit i/. 
fi». wie vor hy gttir. M. 61. dich fehU M. 62. Hir N2. geigt Nf. M. alter] seiner Ni. 
fir». <leni] vor i\'2. 68. diire rül arati A'^. 71. 72 in einer Zeilt .W. 73. Vnd der moisses A'-*. 
7V aUQ eim \2X. 76. Vun N2X. 77. vor] von \2. 78. Der gerten er aiK h offl gepot X. 
Der g. sein vr a. g. X2. 79. Einr N2. 8U. tagrtji.<i A'2. 81. Em N2. 82. Eins dags dem 
Daniel lf2. 83. Nai vor Figur«a gulr. Mit 84 M, Da» J^«f^nNis «fl mcA X gedruckt. 
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4. 



85 [Ave que cum Jhesu eras 
Nobifl promissa vwe, 
Des wtngpm gipt Jeremias 
In schrifft: 'Got spricht, der heie; 
Vom Bamen Davit erkuck ich 

90 Euch den gerechten sicherlich/ 
Hie pcy verstet 
Muter und sün benent«. 



Des kindz niim Isaia« luellt: 
'Wunderllohen ratgeben 

96 Und ein vater kunfftiger weit. 
Ein fridfursten, hart eben, 
GSot» stMrker, dea reich nieret sich 
On end imer und emclich,' 
Und der profet 

100 Ageus dut bekente: 



'Ich wird in deiner zeit, nempt war, 

Himel und erd hewegen gar 

Und alle folker oftcnbar; 

Er wirt begert 
105 Dem folk auff erdt. 

Der alks heil in dut beeehert, 

Dez haue gloii und er sich mcrt.' 

Nun hört was Jaoob euoh erelert, 

Daz von Juda zu nemen feilt 
110 Daz Zepter pis do komet daz 

Die zeit her neht 

Daz unß kumpt der g^ente. 



S. 



Ave virgo virga .lei^fle. 

Der schritft paz noch zu keinen, 
116 Gip ateor, tu mater glorie! 

Daniel tut beeumen 

72*< wnohen dar, 

Der ye ein woch macht 7 jar, 

Dan wirt geent 
\20 UbertretoDg auff erde. 



Und werden erfult all gesteht 
Do die getichrifft von seite, 
Und hin gelekt all imgMchicht 
Und Voigt gerechtikeite 
1S5 Und wirt gesalbet, nement war, 
Der licilig aller heilgen gar. 
Furbaz henent 
Unß Daniel der werde 



Wie ab geachniten ney ein »tein 
130 Vom perg an alle hend gemein. 

Der i>erg pistu, keusch jungfraw rein. 
Der stein Jhe«U8, 
Den an kantnus 



85—140 nur in XN2. 



89/. .frr.23/t. O'i— 98. ./m. 9.6. 



101-107. Agg. 2.7 ff. 



108. vns S2. 
112. ^-mb N2. 
N2. 



Oeu. 49,10 : Noa nuferetur s«>eptriim de Jiida .... don^^c venia t m«k>. 



lir>. dw y2. 
129. Dam. 9J14. 



116. Dan. 9.24. besunen S2. 
133. Der N2. 



126. alier heilgen J der 
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JUmukener BatuUdtrift. 



Der man dein keuscher leib um ^hluß 
13B Und keiiMh gepert dein mn Griatiu. 
Duidi das, jongfraw, den millten flna 
Der fMumuing ddn wand ▼an unß nicht, 
Siinder loß unß ausfi jam«is we 
Von dem elend 
140 Nach unser ael begerden. 

FiniB.] 



115.1 

1. 

[.'i9' ] Keyaer, kung, fürst, graff, herczog frey, 

(lepiter des weiten nracreiß, 
Der e«8sern «pera und dar pey 
W'm dein tiff gruntloß art do weiß, 
5 Engel, »Uli, mon, gestim, die kör, 

Feur, lufft, erd und des meres wng 
Und was dar zwischen Bich auÜ preit, 
Swimpt, swept, creucht, slingt, ging oder flog, 
Im fegfeur hofft, zu hell ye Idt: 
10 Bo piet, haupt, fogt und her, ieh hör, 

Du Got ir öchoptor. und wirt nicht / gedieht 
In aller ir behausung weit 
Do man dein minate macht erofer, 
Und weis auch all ir ztU und sekar 
ih Mit gjumm zal, nit on grfw. 
Und aUß unmüglich ist, nempt war. 
Das ein creatur in der zeyt 
Die all erken, so müglich ist 
Das (lot das aller niinste wifft 
Iii Erken mit aller licz, dat« wiat. 
O RHMiaoh, darum du nit vergifft 
f59>/ Dein eel, vor €k>t ist nicht gefreyt. 

136. dein (?) N2. Irts .V?. 110. /. begenUv 

[i5.J 7. dar] do N2. 8. get .V::;. 9. In N2. 10. So ist h. f. der her ye h. A'^. 
11. Der Oberst schopifer ich pericht/venticht N2. 12. Hat irer haasvn^ kOr N2. 13. Vnd 

ist der alier höchste her N2. 14 ftlUt SI. 15. Oano/ eigentlich uii vngefer N2. UV AI« 
vn müglich ist nemet war .V:i^. 17. Das in dci /» it ein crealtlr N2, IS. soj «Is 192, 
19. Wye (aus VVan/) X2. 20. Erkeut vnd als sein licz d. w. A'^. 
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2. 

Er ißt im tron die Hcliung 
Aller. scha>v«<r ppiner schar, 
25 Die nuiuer leffcz, niuiil, giim noch zung 
Auß spricht noch uiag bciuniien dar, 
Dar vaa kh meiiaohlioh hie enel. 

Wan alle instrument gemein, 

Orgel, laut, pfeiflF, wie man die nent, 

3<> Mit irn stimen eroliingen rein 
Und all fogel die worn und sent, 
AUß noch pettter memiur und wel. 

Und wert dar zu tU tausent jar, / furwar, 
Wer ee bu aehaozen nioht ein wiok 

36 Gen eins eynigen ongels s t ; n i 

Dor um, o mensrli, auff erd dich fleiß, 
Veracht aliz das gen Hol nit zim, 
Sieh da« gewisHcn dich nit peiß, 
Betracht das h«il der »elen dick, 

40 VerHpiiroB allß was vor ist bestimpt 
Zwisohen dem himel und derhel, 
/AO'/ Aliein den dot der allen zimpt, 

Auch nach dem fegfeur du nit stell, 
glunder zum hociiaten gut dioli went! 



3. 

45 Df r In !1 Holtu nit schlagen auß, 
Merck, mit steter betrachtting dein, 
Aulf das dir fort an hang der graus 
Zu flihen siiich groli mörtUch pein: 
Do flam, rauch, tuiist, graw und geeiank, 



23. die] der N2. 26. Auch M. Aüs sprichel iiDch besiriet dar Ni. 27. menschlichen 
«nAN2. 28. Merck aSUrNi. »ü. Mit al st. erclingen yj. 32. AUS fthUN2. erscheil Ng. 
33. wer N2. 34. So wer es nit ein wiok -Vi". 37. .■^Ilcs das got N2. 39. deiner sei 
heile N2, 40. was ti6er der Zeile M. Veracht wa.s ich bestituel hab N'4. 42, Allein der 
tot ir aUer gab S2. 48. fegfeure (4m 8Mnß^ mukgelr.) nit N2. 47. dir fOU M. fort] 
«tet 2f 9. d«r] ir N2, 48. Z. fl. ir gr. mercklicb p. IS2, 



Digiiized by Google 



70 



Jf iMAeiur JUomdadliriß. 



60 Pein, räch, angst, leyt, tnipsal und not, 
Smcrcs, ölend, kumer, traurn an ent 
Und ewig sterben on den tot 
Dort nümer werden ab gewent. 
Sunder mit Btetem anefanck. 

&& Waii HO all pein der ganczen weilt / gcmellt 
Warden» das mugUoh wer. 
Noch 00 preoht ein eyniger pliok 

Kinn teufels oder sein geetoht 

Der seien tausont rtiol mer sein ick: 
(io Ich sweig, so gris. fj^mn, huiU, man npricht, 

Id» t anseilt jar wt-reii und mer, 
160»/ Weren auch kaum gefangen an 

Sulch pein, so sie on ent doch ist. 

O meiüch, her innen wellest han 
66 Dein speonlaosen alle frist, 

Denok wo ddn sei entUoh hin lenti 

Finia. 

Hand Fol». 

im 

On end wert Got deB eunß Got vatter on allB anbegin 

gepurt, PrrRonUrh vater wirt genant, 

Wif yf' und yv vom vater sein Aul3 xvflrlics art ye hat geachin 

Anfang wart nu^ dar in berurt, Da« wort und ist Götz sun 

Mittel noch end mischt sich nit erkant. 

ein 10 In den dut doh der geist 
5 In diflcm ewigen ge|jem. orclem 

Nach personlicher unterscheyt. / dich Ic^t 
Natur in ein gleichnus, 
Merok: weil die flam der kercsen wert, 
Gepirt sie unß ein offes licht; 

r>;i. wirdct S'J. r»'i. neuem NU. 57. su ff.MtS2. ayni^ aügenplick A'l'. 58. Eines 
toüclles angesichl S 2. 59. sol N2. 61. hundert vor tausont ge^. M. vii rw we en g«*ir. M. 
Ich hOadert taOMnt gar und mer Sii. Nack 61 «tontf mmtM: Amen banß Folcz, ist jedoch %mg' 
raditrt M. 62. noch] er»t 1H2. 63. S<richer pein die JSH. doch] dort 66. D. ww die 

Hi. bendl N2. 

[16.] 1. goiles s. NZ, 4. mikst sich ny« HZ. 9. wirt N2. bekaot 1X2. 10. den] 
\m HZ, 13. der] einrff;^2. iMm N2. 
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Wem iiit Min äugen sein beswert, 

16 Von disem h( 1 in or wol gesicht. 

Im flani und sclieiii nym den bcsrhluO, 
Pruff (lie hie/, in ir pf^yder art I 
Hie pt^y tuaii dr(\v pert*an crkfMit, 

20 Nie keiiw dem andern schidlich wart: 
Ob die flam ewig wert on ent, 
Soltein tind die hicx plib uniutrani. 



AUeo vprstf, mensch, dir trifalit 
Pey diser natürlichen »ach. 
26 Wie wol ny gleiohniis wart ge/.alt, 
Ye dooli in dem ebenpild wach; 
Vermeid die weiter leyten ab. 



Für wor Cfjt in seiner dreiheit 
Ist einiic2iich ein worer (iot 
30 Persan halben mit unterscheid. 
Seit drey aanotos ein sabaoth 
Johanni su ericennen gab 



-Di«' woihcit (i()<f<'s im gesiebt. / vemicUt 
Nit, mensch, disen bwchit! 
lai'l Wie Got vatf-r, Got sun, («ot geif^t, 

36 YdÜds peman Got werd genant 
Und doch drey göt nit eint erfreist, 
Ein gleichnus werd unß hie bekant: 
Hot nit ein finger drew gelit» 

40 r>er keines nie da« ander wart? 
Welchem ein zir »nan leget an, 
Die red vr»n nymant wirt gespart, 
Dem finger die eer my getan. 
Her innen euch genügen tat. 



3. 

45 Wie id per»an Got werd erkant, 
Itt dooh ein einiger gewallt, 
Ein art, macht, weeen, ein beetant; 
Keym wirt minder noch mer gezallt 
In worer macht, weleheit und güt. 



50 Wie wol ein sunder ejgenschafft 
Yder persan bestimet wirt, 
Ist keyne minder in der crsfft 1 
Noch mer, seyt ein gotheyt regirt, 
in der unser eelikeyt plöt. 



17. In S2. 19. verstell S 2. 20. sdiedlich S2. 21. wprcn thcf S'i VI vnde 
h. bleibt N2. 25. wart fehlt N2. 32. Johannes N2. V,. beschlt aiu bescheit ü. 36. wirt 
80t N9. 97. nit drey got sind AT?. 43. Dem das gar scy gelhan N9. 44. benflngea Ni, 
4S. got fM N2. 'tl. macht] ein S2. 4«. Keinem wirt mynder nit ge/.allt Uli» 49. Bin 
Ware NZ. 50. ein «inderj beninder Ni. 53. ^it ein ewig gotheyl Ü2. 
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Merck, wie vü man in eynem rat / man hat, 
56 Was man ydem au eyg 

Seiner persan noch für ein macht 

In snnderheit etwas zu thun 

Wirt doch ein einig art betraohfc, 
(K) Wie es yder messe nun 

Und wie ir iter sich erzeig, 

Sint sie doch ein einiger rot, 

Der alle ding wigt, acht und miat. 

Wie die gleichnus weit sey von Got, 
€6 Doch lernt das ir dest minder nist 

In sweiflung, die manchen verirt. 

4. 

Wie furter nun wart mMUch der ZwMi hgiaa eynem an ein 

sun cleyt. 

Und doch der geist und vater Er selber im des gleichen 

nicht, mit. 

Was doch ein werck der dreyer Und «Ubo wirt es an geleyt 

thun, 76 Dem eynen und dem aweipn 

70 Allz ir wert c lorli« h Unterricht nit. 

Auch durch ein gleichnus, höret j6'^'j Des gleich verstei die meynung 

wie : hie : 

T)i«* väterlich pf-rsane liot / untt Uofe 

Den s\in gespnd<'( her. 

Der wart enpfangen hie vom geist 
80 Im keuschen jungfrewUchen Hohrein 

Ira Idbee, dar in nie erfireist 

Dotlich noch teglich sunde sein.*! 

So was der sun Clottes ye der 

Dem das rein jungfrewlidie fleisch 
86 Wart eygentlichen an getan. 

Merck ob gleichförmig sich erheisch 

Die ein würkung dreyer persan! 

Die allß ein woren Got an pit! 



59. Doch wirt ein S ^i. 60. in der mume »üa N2. 61. odtr ider.'' M, yeder M'd. 64. ist 
weit NB. 66. 0 al cri«t«n das selber wist N2. 66. Das cweifOttng m. v. N2. 67. Hie N2. 

r.S und] noch N2. 72. legten N2. ein»:« M. Der N2. tut vor mit gestr. M, 74. Also 

Wirt es doch N 2, 75. Ir N2. 76. Verslet also die N 2. 77. person die hot H^. 
7». Öeiii aV2. 83. yc] in N2. 86. gleichförmige sich or heisl A';i;. 87. dreyr if. 
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5. 

Wie nun der sun Gottes rnrnsch In gotlicher natur vrrst^^t, 

sey, :i5 Dar in nie ungrtpillcl sein, 
90 Der gruli peiu, luartcr und den dui I6ii'{ Der ab noch zu nunier nicht gct; 

Hie tit, noch was er leides frey, AUein der menfloUioh teil leyt 

Trupmlb, smerozes und aller not, pein. 

Recht ailß der vater und dtx gebt: Hie aber ein glochnus ioh lebt: 



Ob ein nienHch wirt in dot verwunt» / ao tunt 
IW Sie doch der sele niclit 

Die disen korper han geleczt; 

Keinerley öchleg die sei berurn, 

Noch wirt nit von dem plut geneczt. 

Diß lat euch in erkantnus fum 
105 lIDnder ge w enrn gotlioher pflicht 

Dan aeiner seien schad gesohach, 

Wie die sei Cristt waß bctrupt 

Am ölperg, a!lß er solbrr sprach, 

Doch krin woffon nii' in sie iipt. 
110 Der glaub behelit die »elc dein. 

Fiois. 

HanS Fulci. 



117.1 



Hie Hprcuiir ich thumer loy 
Nit gar an(i cinfeltigem wau, 
iSunder (tot mich vor fälschest 

frey. 

Die mich mocht leyien auß der 

pw». 

fi Mir sofaad und auch 'nit löblich 

dir. 



1. 



/63<7 Sterck, hiliff, gib zu, ermau urmd 

trost 

Mein leib, sei, hercz, »in und 

gemut! 

Dich der du pist der aller host, 
GancK zn wflamen mein geplüt 
10 Eiiüst, Temufft, wiln und 

begir. 



SM. leid II. war m- leidf-iis X'J. 92. Trüb.sal viit! sduncizens v. a. ii. ysi. lUÜ. Spis 
Schwert noch stang die .seiher irt A'J. lon. wircz NU. 104. Das inoii dich in erkanlnüs 
vüriiV2. 105. Noch inmder der gütlichen pfl. N2. lu:. crist M. wart N2. 108. jach 
Nt. 109. in tis nitt N2. 

[17.] 2. «infeltige M. 3. ratsch laacb liey NU. 4. Uor uaoh NB. 8. d«rj du NU. 
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Munckefur äatuUchrift. 



Etwas geringe» zu erzein ! / mt wein 
LoB midi «ißheiiiftllp dein 
Icht, her, dan waa dein lob ▼emew 
Und dir nit eohimpfliobs eige su. 

15 Wo es gescheoh, her, oo gip lew, 
Die Bunst nymant vermag dao du. 
() aller höchst^^r schopfer mein. 
Gib auch das dio zu iiorer dis 
Alisu fjogroifTon das nynmnt 

20 Her in »ich erger, sunder pis 
Yn gnad ein leyten aOan M&t, 
Die dort ir leib und sei behut! 



2. 

Mein her, mein achöpfer und mein Wie in ganoter gottioher 

Got, art 

Gib dich naoh mensohliehem Die Tetoriioh persane hooh 

verstau 30 Vater eej, der nie vatter 

25 Vnli armen, durch den pitem dot wart 

Deinli Bunß 2U glauben nicht noch Und aeinen sun geperet 

wan doch 

/64'l Von der woren drifalltikeyt, In recht veterlicher worheit, 

Wie auoh der sun sein mn wart nie, / auch me 
Wurden den nie geeint, 

35 Wie GSot der heilig geist ir gut 

In til) von in peiden auß fluß: 
•■ Dar um, (iu cn'^t nfig dein gemiit 

Pald 7,u vernemon die autf »chluß, 

Wan hie wirt clerüch unÖ bescheint 
4ü Das auch in Got nie wart kein rot 

Um Eva und Adames fal. 

Noch ob der sun solt Iwden not, 

Oder auf! welch peraan die wal 

Zu leiden fil die eweren amoch. 



II. geriiiKcrs .V:;^. inif \ J. 12. L. lu. sieht hintti .i. d.. i«l ai'i' durrh Buch^tabtn zurtrhl 
getriete» H. 13. Ich her alzeil «Jein N2. 15. esj des X'd. her gib mir N2. It*. Ueui 
dy zw hören NS, 20. Hör in t(eer[(ert NB. 21. in leisten Nt. 25. deinilTi. 38. sun 
/eW M. nu« N2 ergänzt. .'n. vereint ^2. .18. diej den N2, 39. wart N2» 41. «dam» 
if'J, 42. Vad ob gocz sQn N8, 44. schmwcz N2. 
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46 Merrk, mensrii. liio diso loica 50 Waw alles rla«i er isf. wart nie, 

In ir »elber wor und gerecht, Was in im selb« man kennen mag, 

164* i W^ie man ferlikeyt aohaczet Allz macht, gewallt, herschafft, wie 

da, die 

Wirtr es dooh su bewheideii MemoldilA ▼«mimfFt pringet an 

Bohleoht, tag. 

Seyt Got ist aller zufell an; 06 ymant aioih wolt tunken lan 

66 Got von et war hüben Ursprung, / ho jung 

Warl Cfot nie noch so allt 

D«8 er ymant vot im erkimt, 

Wan so wer er der sohopfer nicht. 

Dar um, mensch, seost nit deinen munt 
60 Zu han sulch weit unücz gedieht. 

Und pruff was dir hie werd oniaUt: 

Seyt ye von not evrtpr imili sein 

Von dem allli ander tirsprung hot, 

Ky gip dem die ere dein 
66 Ben alle sohrifft an seigt für Cktt. 

Verwir dich nit mit differ fragl 

4. 

166' I Merck aucii: seyt allß rlas ewig ist Da^ drifTt allß an «tin ewig macht 

Das Gottes hö und iiü an trifft, Und unauügruntlich ho Weisheit, 

So ist ye das dUer gewist, Dar um hot er nie nicht betraoht 

70 Wo nnß benirt die meng der 76 Noch rot gehspt, alß mancher 

sohrifft seyt, 

Von seiner woren eigensoliafft. Um Adams fal wie er den strafft 

Oder wie w in widerpreoht. / gedecht; 
Sülohe snfellikeyt 
In Got nit sein nocli wurden nie. 
80 Nun möcht man aber fragen bas 
Von Got dem sun zu sagen wie 
Man onsweiflioh müg merken das • 



46. In irer glus lf2, 47. gsferUkeit N2. 48. Ist N2. 51. Wie mon das ymer 
unnen uiagJV)?. Wy in vor Was gtttr.M. 52. herschvng A':^. T>k. O ym. if. Ob einer 
V? f?twas N2. f>7. vor im ymant X'J. 59. arünl X2. 62. finer vim nnt N'J, 

>>6. Irenider N2. 6a. hoch weit au tritt 09. des 70. s hinler Wo radttrl M. 

die] der N2. 71. m/ JBhw; ianuittr in vfaim«» Dar vmb «m Vmmfmagt sei» am Bni* M. 
74. okhcs N2. 77. in] dsn N2. 79. nit] sw N2. 83. Müg an sweifflicb man N2. 
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JiüncheMr Uandschrijt. 



Mit eyner cloren unterscheit 
Vater und ran |^ek vwig sdn, 
86 So]^dooh der eun hot sein gepurt 
Bj^entlioh von dem vater reiD, 
Wie das auflpimlilicb werd berurt. 
Die SU Tenteii wer ich bereyt. 



/e-S«-/ MeuHch, hie leg ollon irsal ab, 
flO Nim «'iner ringeti gleichnus wa-r, 
Pey eim zeitlichen vater h&h 
Dir die faewiohent offenbar 
In noch Yolgenden Worten hie: 



Nynmnt heist vater on ein sun, 
yf) Sun nyniant on ein vater lieist. 
Und in dem augeuplik, merkt nun, 
Alls der ▼«ter ein sun esMei, 
Heist er ein vater und vor nie. 



AUho der vater und nun gleich / tixtrleich 
lUü Nie keyner vor dem andern wart. 
Seit das hie in seitlioher fHst 
Her innen ist kein untenoheyt. 
Das in Got minder vi! gepiist» 
Wan do ist allweg ewikeyt, 
105 Vordere und nochs hot do kein art, 
On ipl kpin Mifrt}.' nut u<m\\ end, 
KrstlirljR od«' noch g«>inlt's mit 
Ist do ewig nit zu verstand. 
Sich, mensch, do ist ein siilch verpflicht 
liO Die noch Ck>t kein schop/ung nit weist. 



6. 

[66'l Dar um die lib in dem gepem Erforscht, benunnen nooh gedieht. 

Von Got dem vater zu dem sun Wie dise lib in der gepurt 

Und dir der sun yn tut gewem, Sich cwiclich auch ende niclit, 

\)rn heiliug geiat wir ncinicn thun. Noch wirt von nymant auß gefurt : 
115 Her in wirt zeitlichs nit gedacht, 120 Dan wo volpringung würd geacht, 

89. alle Nf. 92. bezeicheat] Iwbervng Ng, 99. In gütten wwlen volget hie IfS, 
y5. Vnd 8ün nit oa N2. 96. merck N2. 99. Schlagreim fehU Jf, OW S2 ay i i u l. 100. Nie 
ffhU N2. Vor dem] vom N2. 101. in] zw X'J. 103. In p'>t ps nymer nichcz enpristiV?- 
104. lu got ist A'H. 105. k«iuj k»M. Foders uoch hiiiders hat k. 9i.N2. 106. Das A';;. 
107. oder oder? M. mit] niit? tU» Beim zu 100 enatrkl man ieht oder nicht. K noch nach 
vulgcnd des nicht N2. 108. Got geit es uimant N2. 110. schopving Jf. geschopff eilst 
weist Hg. 113. im thet NU. 114. heilig iT. wirt üi. 115. im ^H. US, auch] onNi. 
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So wiird ein zil oder ein ent / erkent: 
Jn Crot (las mag nit sein. 
X>ar um ersewffcz, mensch, und ertituni 
Dem noeh su jubeln n&ner me, 

125 Seyt nie lerrer in keyner sum 
Sulolieft beicdiveib, der um sprich e: 
Ich glaab, o höchster schöpfer mein, 
Allß das die cristUoh kirch verkünt 
Von dir dinent zu meinem ttmi. 

130 Verleich das ich micÄ nit versünt, 
fcunder im glauben werd erlont, 
Wie dar von nüczUch ist berurt. 



196^1 Nun allz ich vor gemeldet han 
Kein aciiopfang Goto beipreifflich 

sein. 

135 Hie möcht man inn gefer verstan; 
Dar um so für ich dar mit 

oyn 

Zwo craatur begreifflich des: 



Das ist die wor persan Cristi, 
Dye Got und menaeh veieint ist 

gleich, 

140 Der ward gancz nicht verporgen 

hie 

Der puren gotlieyt föUecleich, 
Wan die perean ist das gefes 



Dar inn all GotU^a hoynüikeyt, / man aeyt, 

Sein lauter dar erkant 
146 Durch die vereyniung, nerapt war, 

In der eint zwey geschöpfF ganca rein: 

Die sei Cristi, sein leichnam dar» 

Welch sei augenplioklich gemein 

All gotlich heimlikeyt enpfant, 
IfiO Sein leib am höehsten alle freid. 

Zir, wuii, allli Got sich splhfr gcyt. 

Sich, menneh. allso hastu bcscheid 

Der ding du aller trost an leyt, 

Darob die unß Got hellff in eein reych. 
AMEN 

IlanO Fiilcz. 

122. In got feilt M, im* Ni trgäMA 124. nach zw gin wol nymer me N2. 120. dinet 
deinem M, vnsrem N2. 130. mit M. l.U fehlt N2. 132. Wie dar von ffMt ^2. 

136. Iiie herein N2. 137. begreifflicli J enpfeackltch X2. 138. Zw vor d. ganz p. er. A'^. 

140. Dem N2. nicho» Ni. 14S. beiUik«it N2, 144. Fein N2. 148. aQgeDplickUng N2. 

151. Zw nttn 2fi. gejri] g«rt N2, 154. halft N9. 
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[18.1 

/67rJ Das lit ist ym unbekanten thon und hört \ve\'ter zn bewern das Got alle 
ding vermug, wo man an dem ersten kein genüg wollt haben. 

1. 

Snn hört, ob ymant were, 10 Ich sweig himels und erde. 

Den der glaub noch tewcht swere Die Got der schopfer werde 

Da« Got der her Mit eynem wort 

Alle ding soll vermügen Beschu£fe ganos aufi nichten: 

ß Und 211 mekleii oit tugen. Sollt er daii nit aufi icbten 

Der Dem hie ler 15 Lan weiden fort 

Wie Til eint sach ggecfaeen, Was in Gotee fursehen 

Do von in allter e die adirifft Sein warhafft ewig macht an trifft, 

Verliunden tut derliclien. AUfi hie vemüffticliohen 

Vor her erzelet iste? 
/C7'f Was aber für amechtikeyt 
21 Gemeldet wart, well wir Gott nit zu meaaen. 
Dar um het nit durch rejrate 

Hie vor der heillig geiBte 

Die herrc/.en all 
25 Der profetischen schare, 

Durch die yerkunt ist clare 

Wie duroh den fall 

Adams Got in der fiiate 

Hie sollt an neuen die menBchejt 

Für das verpoten essen, 



Welch« zu glauben dut leydeii 

Juden, turken und heyden, 

Ist öwerer yn 

Und unmugUcher vile 

Wan alls bemelt on zUe; 

Dar um tut hin 

Nicht unmüglich zu achten 

Die gotlich crafft, macht und 

gewallt 
Sulcltes autf ir zu tragen. 



2. 

40 Wer het gelaulict ynier 
/ö*'/ Das jungfrewlichs ynzimer 
Enphoen soUt 
Menliohea sames ane 
Ein wor menschlich peraane, 
45 Werg nicht erfolt 

An dem so gar geschlaehten 
Rein weihen pild, allß manigfallt 
Hellt der profeten sagen. 



(18 1 8. «IM.* Do von di« schrifft der allten G; dk ^pOttre PaatuHj i»i mit «wrf MoMcrw 
TitUt gaehrieben. 20. »ie ve vor die futr 
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Ja wer es nit verkündet, 
60 Auch nit verprat Ufc, welcher gedecht 

Das es Got müglich were zu gescbeen, 
So äie ringers nit wellen 

Gotee «Uzoaoht zvl seilen 

Dan diaes swor { ^ 

65 (loh sweig das yn gepere 

Rin die noch maget were ' 

Nach allß auch vor)? 

Verbucht sey der so gnindet, 

Dar mit er die macht (ioteii amecbt 
Cu üniijechtig zu verjehenl 



J« het C^t nit gelitten, 
fss^i All weUt het dram gestritten 
Nit mügUeh sein 
Das Got ym selb sulch note 
65 Lis thun, dar zu den dote 
Und manche pein, 
Auch das er das sollt leyden 
Von Heynen grösten feinden 

hie, 

Den er aU6 gut doch dete. 



70 Wan nach reohter Teniimffte 
Ist die ganos mensohlioh smiffte 
Mit wies zn dein 

Das die einlicz pereane 
Vom dod sollt auff enttane 

75 Duroh sich allein. 

Und wer allen gescheyden 
Zu glauben swer war von und 

wie 

Er die müglikeyt bete, 



Wer es geseheen nichte, 
DO Aach nit gegrünt in aller sohrifft, 
Weichs allen cristen ganea offenbar iste. 
Dar um all yormelldunge 

{69'/ was durch menschlich snnge 
Man mag er7;ehi, 
8ß Das allnieclitikeyl kuiwU-t, 
Ist in Got unauli gründet 
Nicht aufi su schein. 
Des halb iat gar entwiehte 
Eyn thor der sich mit frag vertifft 
90 Und Got on macht au miste. 
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Mämehener HtmdMft. 



4, 

Um (la.M or nit kan ligen 100 Mocht er dan minder werden, 

Oder ymaoUi betrigen. Sich geben zu beschwerden. 

Des gleichen auch So weist u ye 

Mer werden mag noch minder. Das er wer wandelbere 

96 O groafier narr, dn ptinder, f^f Ym gnugsam nnmermere. 

Esel und ganch, IQfi J)o pey roeidi hye 

Sag, pistu nit wo weise. Wie gar gering nnd leyse 

Mocht sich Got höchern, so wer er ünd seicht gelert manch prediger 
Yn ym selb nit vollkomen. Die milchee ye for nomen 

Nicht muglieb '^♦'in den) heren, 
110 D&s doch kein maclu auff ym dregt nicht. 

Sunder unmacht, dar mit sein roadit man smebet. 
Und ist ein groß dotsünde. 

Was aber man verkünde 

Wavlioh für macht, 
115 Wie man das mag auß sprechen, 

AUz die gancz wellt su prechen. 

Den tag in nacbt. 

ünd nacht in tag verkeren, 

New wellt, new finj^ter, neweü licht, 
120 Was ir sulches veridiet. 



Yst ym mugbch zu vore. 
Deß soham dich, tumer tore, 
Der nit nymst acht 
/7<vy Das die gancz mensehUch sunffte 

136 Mit all irer vemunffte 
Auß Hiiit noch tracht. 
Mag au( Ii numer begreiffen 
Wie d»'t gancz leib Cii^ti des herti 
Autt erd ein speis hie warte, 



130 Und wie der schopfer pure 
WtrI auß der creatuie 
Wein und dem prot. 
Die ddi wandebi in yne. 

Sag welches menschen syne 
196 Sulch wicze hot ! 

All kunf^t muß es lan schleiffen. 
Wer kun es au Ii vernunfft bewern 
Wie JhesuB der vil zarte, 



Der fldsdh und plut, nMirok, peyne, 
140 All lidms« wie ein ander man 

Hie von der reynen maget an sich name. 



114. Worlich^ hinter 114 ««/ hetondertr Ztitf: wi« man da^ nich^;*;. 1S9. D««. 
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Sollt unziiprochon gancze 
In poider hant substan«se 
(Jots unri menscheyt 
14") Ein 8pei8 sein unß zu heyle, 
170' j Üaa in dem minsten teile, 
Wie man das reyt, 
Wie groB oder wie deine, 
Wirt der gvoos Cristus. hie rieh an 
160 Ob ich dich nit bMehame! 



Xoch ob dem allen iate 
Noch eins, das du ea viat«: 
So Got Jhesus 
An anzal end und «steten 
I5i> Hie niifF erden tut satten» 
Macht hungern pus. 
Die sei der er sich gibet, 
Wor Got und mensch sein gancz 

persan, 

Und wirt doch nnmer mere 



IAO Von seim hinüiwben vater, 
Dem allmeebtigen pater, 

Gewencket ab, 

Und ist gleich hie allß dorte» 
Ye doch an wie vü orte 

166 Er kfimrt rjil) 

Un<i es dein prister liliet, 
YhI nein der himlisch iioii nit an 
171' i Noch nympt yon yn ab kere. 



Seyta nun piat ao weise, 
170 Weist pey eym bar was Got yermag, 

Und Weichs dein grober sin nit leicbt bescheide, 
Sei Got vermügen nichte, 

Sam seistu ganca berichte 

Aller Weisheit, 
175 Der die gotheit einf eltig 

Dreyer persan geweitig 

Von ewikeyt 

Hersohet, sey stiU und kise 
Dir ganos geleget an den tag, 
180 Swurstu pey deinem eyde, 



140. d« Act Ar ZeOe. 15jS. wist. 103. dodi vor gleich gukr. ISO. deine. 
DmtMli* Toto dM KitUldton XIL 6 
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() torechter fantai^te, 
Ob dein vemunflft dan ragt« 
, AnfT f^iilcber glos, 

Vv as widtr all vernunffte 
185 Und der naturen zunfft« 
Erscheine ploß, 
8(>1 Got nit muglich seyne. 
Der doch hie vor in allter e 
Geecheen aiot so vile: 



7. 

t7J^j .-MIß eynen pusch vol fewre, 
191 J>t*m prinnen doch 'was tewre. 
Und eynen man 
Gen durch beschlossen ture, 
Du schloß und rigel füre 
1% Noch pUhen «tan, 

Aull werte geprag so reine 
Der Jordan floß, — die schrifft 

sagt me 
Dan ich nun melden wUe. 



Gesohach nun pey den allten 
200 Dis aUß wider naturen lauiY, 

Solt Got nit muglich ycz fiiein zu gesehen? 
Wie glnuhstu dan, mir sage, 

Da« an (hm jüngsten tage 

AU korper gar 
2ü6 Ersten werden on mosse, 

Was ir die erd beschlösse? 

Hie pey nym war: 

Laß sulch torheit hin schallten 

Und .sich gar weislich um und auff, 
210 Do Got allso nit smehen. 

HanB Folci bsrwirar. 



I72rl 



m 

Im unhekanten thon. 



Ich wart finß mal?« gofrrtt"*t 
Von eim. (h\s icli ym i^aget 
Wie dat< zu ging 
Das man des menschen geisto 
6 Zu misset alier meyste 
Gotliche ding 

Und was an trifft vemunffte, 
Auch der gewissen simen tut, 
Man allU der sei au eyget 

210. schwerlich Dv. 

-*^9.] 10. d«. 18. syget vor miget i^Mfr. 



10 Allß reyczung zu dem guten; 
Wo der körper thu muten 
Dem fleische nach, 
Von stund gewissen nage 
Den menschen nacht und tage, 

15 'Furcht Gotes räch 
Und der verdampten zunffte, 
Betracht das tewr Teigoesen plut 
Cristi, dem sie sich neiget 



j 
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Rulch ul)el zu vermeiden 
20 Um Heines pitern leides wiln. 

Wie doch manch inol de r koiper zewet lüne 

Und »ulch unart verpringet, 

Frag ich: worum miaelinget 

Der sei dan dort 
25 Vor etUeh hundert jare, 
(72' I In dem fegfeur furwan» 

Muß leiden mort 

Oder zu helle l<'iden. 

So hie der korper leit in »tilln? 
30 EUn thor der aach ich pine.' 



2. 

Ich antwurt: tumer mane, 40 Ob sie ymer zu nemen, 
Das welstu hie verstane, Reehter groß wurden semen, 

Weistu nit, so So nit die sei 

Die frucht in muter leibe Das heni lebendig mechte» 

35 Etliche seit becleibe Dar von auß gend zu rechte 

Und sich her nho 46 Krefft ane zel 
Alle glidmoß erfinden Und tu'mlich d^s onpfinden 

Geschikt, bereyt aint und ver- Vtli m i:. 1 d nach senicr acht, 

pracht. Die von der sei krefft komen; 

War SU Sölten sie frumen, 

Do von die fruoht eu stunden 
60 In muter leih beweglich wirf 

Und söcht die narung zu seinn auffenthaUten 

In weslikeyt zu pleiben; 

Wem wolstu da» zu schreiben 
179^1 Wo nit die krefft 
66 Der sei all Udmas regten. 

All ewßer sui bewegten 

Durch eygen schefft 

Die sunst in nicht wirt funden? 

Seyt nun die sei all ding regirt, 
60 Des leibes gancz tut wallten, 



St. mvaf^, 24. sei dan dan dort. 41. wurden ova wCirdan. 43. mochte wu machte. 
47. geiid AmiKc, gelii M. nach 4c Atnler geld Atretafr. 

6* 
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3, 



Ich sweig so in zu kunfFte 
(Jedeohtnuä, will. vemunflFte, 
Die hauptkrefft drey 
Der aell, mit foltor maohte 
C6 Aller lidmaa haut achte, 
Sie leiten fcey 
Zu pöß oder zu gute, 
Wan auß der sei ymaginancz 
Haut sie ir Anbeginnen. 



70 Allso vorrumiTi und willen 
Mit (ifT <?pdr( 'nfnus stillen 
All dixig zu tliun; 
Nun wirt kein glid beweget 
Dan wie die sei die reget. 

76 Hie merket nun: 
So sie alle ding tute 
Und gepraucht eioh des leibe» 

gancz 

Mit all sein ewßem sinnen, 



So dan dar tot nit iate 
80 Dan ein ab achit der sei vom leib, 

On sie der leib pleipt unheweget ymer, 

Ui\t für Hi(^h selb kein oraffte, 

l'nd dt-r sei eygenschaffte 

Pleipt unzustnrt 
/7>/ Der leib t)ii si«- ist mcht«', 
hß Piliich wirt nie gerichte 

Ym dode foft 

Zu ewiger geniste 

Oder wo sie furter beleib. 
90 Dar um so frag des nymer 



Und pruff dar pey dag gute. 
So di»' shI leyten dute 
Alle glidiimß 

Des men«» li(Mi und verzinste 
95 Die zu deu» gutes dinste 
On unterlaß. 

Wie dan der leib verdirbet 
In wacffir, fewr, wie ym gesohe, 
Wirt doch die sei bc^pmdet 



100 Auch etlich jar dar v<ve 
Nar li dot, pis ir für wore 
Am jungHton tag 
Der 1(m1) wirt zu geeiget. 
Dar um so pi« gesweiget ! 

105 Hör was ich sag: 

Ob durch sich selber stirbet 

Ein kint, ein thor durch eigne fhe, 

Leib noch der sei es schadet. 



Hie pey du pruff und spure 
UO Das thoren noch die kinde nicht 

Leib noob sei dort leichtlioh ▼erliren mqgen. 



~^4^aiM Zui III. kumes khUer leiehUich durdktlr. 
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174'J So aber in /ukunffte 

Der öt'I krolit und vermmtfte 
Sie leiten wirt, 
115 Dem am ein gipt und njmet, 
Hie pey merok ob ir simet 
Werden gezirt 
Nach dod in ewig küre 
Der freid oder in holli^fli pflicht, 
12tj War sie Got hin tut fugen. 



S. 

Doch wie dpni allen sey^. 130 Rieht dich mit leih und sele 

O crist, so merck dar peye Dort noch der hochfiten wele, 

Das du dich icht Do numer me 

In deinem turnen wane Leyb noch der m\ geprichte, 

las Dar auff wdlest Terlane, Sünder daa ewig ]i<^te 

Vefvaeh Got nioht, 135 Irschdn tmd priie 

Sonder regir die peide Mit guloher nnteraolieide 

Leib und dein sei, die du pillich {74*/ Das dein leiplichen avigen sich 

Got pfliohtig pist su geben. In Cristo so erheben 

Sein dar Tncnscheit zu riiasen 
140 Und dem sv\ ewig loriyr 

In dem »pigel der gotlichen drifaide. 

Des hellff unß Got der vater 

Und Jheens unser hater, 

Dar zu Got geist 
145 UnO allen gnad verleye, ^ 

Die persanen all dreye, 

Weichs aller meist 

Unß erwerl) an verdrissen 

Gotteei niuter, das sie von ir 
150 Unß ewiclich nit schallde. 

AMEN 

Hanfi FoUcz barwirer. 

1S6. nit vor got fett. ISS. die allO. 140. loriyr anu lorier. ewig loriyr «- ewig i^riyr. 
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lfiijidk€iMr Bamdtchrift. 



[20.] 

In der flamweyß. 

Ein elich folck ich eins crkant, Der such sie üHer ein gaiicz worn, 

KiMfi gröüer trew ich nie bcfant 5 Allß ich in allen meinen jarn 
Dan von den xwden lewten. Von sweien mooht betowtea. 



Eb wer za tisch oder En pet 
Oder wes sie sunst pflagen, 
Ir keins dem andern wider ret, 
10 Do was kein weiter frai/^ n 

Des gleich mit sdilatien, trincken oder eä^en 
So kunt ir keins vergessen 
Des andern spat noch fru. 
Eins mab kam es dar sn: 



2. 

16 Der man in einer kranckheit starb; Sie wand ir hend und ranfft ir har 

Das nit die fraw vor leid verdarb. Und trang sioh stetige um die bar. 

Das was ein grosses wunder. 20 Znreiß aU iren plunder. 

176'/ Nun hatten sie ein firteilmeil 
Zu irer recht^»n pfarre. 
Das folck bestellet sie mit eyi 
Zu haben deine harre, 
25 Die leich behend hin zu dem grab beleiten; 
Es wer kein lenger pejrten, 
Man tmg die par hin dan, 
Vill folks dar mit wart gan. 



3. 

Sie kamen zu eim paum vil noch, 'Ach üben lewt, nun get furbaa; 

ao Pey ym was yn zu rAen gocb. Wan allß mein erster man tot was. 

Das weib vil lawt wart schreien: Die trager do her peyen 



[20.] M», XX. veröffenäkhl von, Habel in im JiuarbüblätUm dt$ Vtnuu für Littemtur wmi 
JCun$t. Mmtu.** im, Heft 3. 8. 56. Obtndtnft txm 4» ImiulvoUem apitM flomf. 
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36 Auch kamen unter disen paum, 

Saozten die par hic nider. 

Erwacht er sam auß einem toaum 

Und kam zum leben wider. 

Dar um so wellt poy leih hie rüen niohte! 
40 Ich hat heint ein ge»icht« 

Wyc er zu himel wer: 

Beraupt yn nit der eer! 



4, 



176^1 Villeicht er wider lebend wurd; Losiset sein sei do ir ist wol, 

Ww weiß wie ym die dodes purd Ob ich auff erd pleib kumets yol 
45 Zorn andern mol gerlte? Und mioh noch l^iger nyte. 

Trupsal und Tuen-z wil ich allein 
60 On yn liber geduliden ; 

Ich schick eweh einen eymer wein, 

Wellet mein werten hulden 

Und yn an r& pis auff den kirohoff tragen*. 

Sie wurden eyln und jagen 
65 Fis man yn praoht sum grab; 

Den wein sie gerne gab. 



5. 

Und e sie wider heim kam gar, üo AuiT dae eie iree leids vergeßt 
Schlug sie es schnell eim andern Das sie um yn so tiiT beses 

dar« Und müet noch lenger clagen. 

Hei hochzeit in acht tagen 

Das pd^l mMokt, ir jungen gseln, 
ireßi Hie von der weiber liete, 
66 Sie wein und lachen wan sie wein, 

Des yn nümer gepriste. 

Wan sie hant kurczen ttiut und lange cleider. 
Das clagt vil mancher leider. 
Eli äint nit newe mer, 
70 Spricht Hanß Folcz barwirer. 

37. einü. 
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(21.1 

Im nnbekanteii thon. 



O Maria kunginne, 
^V'l^lche vor anbeginne 
Und vor der wellt 
WuMt do du ics piste, 
5 £ ye wart aeyt nodi 
ünd e gemallt 
Das W€it *fiat' ye warte, 
Für wor nechst gotlicher trifaUt* 
Got vator, son und geiste 



10 Engegeii dar on tawgen 
In den gotlichen awgen 
Und auß erkoro 
Doohter vw ewikeyte 
In gotÜchcEr dn^i^te 



15 Got Vaters 
i8'l Muter des sunee zarte, 

Gespons des geistes auß gewait. 
Der in dich kam geieyate. 



Welch herbeig v\ar beschlagen 
30 Dem sim durch des vaters wor gunst 

Vor aller zeyt und e du wörd geporen! 
0 waa hoer preeente, 

Do anfang, mitt und ente. 

Doch on anfang, 
25 Frey mit des mittel^ willen 

Dem ende solte zÜlen 

On a begang 

Und vor ewigen tagen! 

£ art, natur, wog, moß noch konat 
90 Wurden, eobt heyles foren 



2. 

Und dein geben sein pilde /7*r/ 
Der dich on pild enthüde 41 
On wissent dein 
In ewiger verhüte; 
35 E dein sam, fleisch noch plute. 

Weis, form noch schein, 4^ 
Sei, geist noch menechlieh pflancce 
Noch seytiich weiaheit dich beean, 
Zu muter want versehen. 



Vor Adams ersohaflFungB 

Und ye profeten zunge 

Weissaget dich 

OH er kein patriarche, 

Do wertu, keuscher sarche, 

Yczunt clerlich 

Der menschlioton substancxe 

Gots suns und seiner gotheyt firan 

Zu müter vor vetjheen. 



[21.] 10. Oiig8g»nf 20. dr<Gh an« dn? 47. dar vor fran gulr. 
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0 welch veriiuuilt kan künden 
60 Wie der vor tSkx zeyt gepom 

Von ongeponieii gepoien Bolt werden 
Und Bolt von dir enphoen 

Das dir ▼<« ym det nohen 

Und du on yn 
55 Niimer hest niügen haben! 

0 sulche hoc gaben 

Vemufft nocli »in 

Keins engels mocht ergrunden, 

Nioiit eohacien, spuren oder fom, 
eo Wie hie wxS diser erden 



Sieli der ne%;en und pigen 
lt9^} Und her in dich sollt smigen, 
Nemen Ton dir 
Des er noob numgien dete» 
66 Doch dir vor geben hete. 
O was begir 

Got zu dem woren heyle 

Dem armen sunder hie auff erd 

Erst, meyt, durch dich wollt 

übenl 



70 Nenipt gleichniu: dn pawnwne 
Ein sweig ym pflanosen lune. 
Von welohea aam 
Er nympt nach eeynem willen 
Sein lang begir zu stillen: 

75 Des gleichen kam 

Oot nnß zu machen geile 
Nach langer ciag, der schopfer 

werd, 

Unß wider zu geluben 



Frid, gnad, gunst, tnwt und freyde 
80 Durch dich» du keuaoh jungfrewliohs zwey, 

Von welcher sam er nam sein mensohlich pflanoxe. 

Allso der ewig wachet, 

All sach ufHochlich saohet. 

Wollt hie ym zeyt 
85 Von dir, rein zartes pilde 

Kewioh jungfreyhoher millde. 

Hie nemen seyt 

Ein seitlioh leypHchs klnde, 

Die er ym sunderpar ganos firey 
90 Vor dar su ocdent gaaoxe. 



51. vngepomC'. 59. oder ti6cr ^eatr. mocht ooch. 73. seyac*. 
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Münchtmr Handschrift. 



I79*J Ah(* dn, jungfraw hrro. 
Das frey wor mittel were 
Gotlicheö rots, 

Auch stet dar mit und x)eye, 
96 Do die penanen dreye 
Ewiges dotft 

Im rot woren eintrechtig, 
Wie der haß wurde hin geleyt 
Den Adam het veischuldet, 



4. 

UM) Und wir E%-;i Hus \", nrte 
Tu ave wurd verkorte. 
iSich, icz wertü 
Engegen irem wfllen 
AUsach auf! dich su spillen; 

106 Hie spuret w& 

Wart hoer ding gedechtig 

Do selbst dan dein, du reine meyt. 

Das man dir pillich huldet. 



O cristen mensch, sich ane, 
110 Wo ward ye hoer creatur 

In allen jerardieyen der 9 koie? 

Dar um, o all vemniiffte 
Der engelischen sunffte 
Und allß das ye 
/*'>/ Auf erden wart geporen, 
116 Dut pw'im lobes foren 
Und eret sie 
On alles abelane, 

Welch durch all schrifft, natur, figur 
120 Zu loben hat kein höre. 



O jüH, Heid. Machuietisten, 
Krich, Tartur, Türken, cristen, 
AU keyser reych, 
Kung, fürst, all hercsogthume, 
186 Seoht an den hoen rume 
Den ewicleich 
All engel in dem träne 
Der lioo)nvirdigon muter Gots 
Mit Bundrem lob beweisen. 



6. 

13» Und wie die usinez drifalde 
Ncjch yn ob alm gewalde 
Himlischee hers 
Sie stet gebenedeyen 
Und keiner pit veraeyen. 

136 Nicht ist so swecs« 

Ob sie der sunder mane, 
Lest sie yn des ewigen dods 
Nicht auU ir gnad entreisen. 



109 — III hießen zuerst (später durch xf rieh en ) : 

1. O cristen mensch sich aiie 

3. In allen koren dreier (mm der 9) jeracheye 

2. Wo ward ye liocr creahir 

112. veruuffte. 127. davor durckslr. Die engel allei* Iraae. 131. ym vor yn dwrdubr. 
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Sie ist von der stet ymer 
ISO'/ Die ciiBtlioli kbreh Bingb und saoh liat, 
141 Bebst, oardinel, piaohoff und aU gelerte, 
Hit stetem lobg^eooge. 
0 mensoh, spftr dich nit lauge, 
Schrey, pit und fle 
1J5 Sie alzeit nacht und tage, 
Sie ist die helfen mage. 
Und numer me 

Lest sie kein menschen nyinur. 
0 rafft sie an in leater not, 
160 Ir wert entlieh gewerte. 

HanO Fotct. 



[22.] 

Dye lest lukimfft GHeti wirt weiden 

Am ent der wellt, nemfioh an dem jnngsten gnicht. 

In offenbar g^reehtikeyt 

Und in yecporgener erparemunge, 

5 Wie sein etati svknnfft «off etden 
Zu offenbarer pannheroaikeit was verpflioht 
Und mit ganoaer Teipoi^niiejrt 
Seiner gereohtikejt aufl oidenunge. 

Allso das in erster aukuafft 
10 Yn wenig für wor Qot und meneoh erkannte, 

Wirt er yon yds menschen vemunfft 

Dort am gerieht der recht richter genannte. 

Do von der proffet clerlich spricht: 

'AHB fleisch wirt sehen dar 
15 Wa« der muut Götz geret hat offenbar*. 

Und alls er erstlich kam allein 

Und von der meng des folkes ungeprüfft, 

ESrkent yn dort die ganoa gemein, 

So er das streng gerecht urteil auß rüfft. 

141. prelaten f«r gelerte duniutr, 143. mf spar vor mesdi spar itwfdblr 149. 1« 
wr rufft ffulr. an Jehit. 

[SS] «gf. flt [5]. DU Jn^ngMMrl» Ar Slottm tS der B«miteknft gar nieM oier »tirdwrek 
ein ihnftt folgende« f gekenmeichntt. 1. lest am» erst. 4. Vnd aüdl in V. paramOnge N2* 
10. 12. erkanie : genante. 18. erkanl 
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Münchener Uandechrifi. 



I 
I 

I 



20 Und wie er zu der ersten pflicht 
Von vill des foDtes wart Tenpoiet gar, 
182^/ Werden ne am jnngsten gmobt 

Ir flchand bewejn mit manehem heiasen aar. 

2 

Sich, es hat Cristu.s itn ab8cbridf>n 
SJö Unß geben zu der lecz die suben nacrameot, 
Allso er an der wider ker 
Wirt subnerley grausamer ding verjjringon, 

Ich mein, so Juden, cristen, heyden, 

Fisch, fogel, thir. wurm und die gai^cz weit wert verpreat: 
30 Do hab wir auü der schriffte 1er 

Wie sich das fenr nbet in suben dingen. 

Von erst die guten es pumirt, 

Das nie ganez rein für daH gerichte komen. 

Zum andern es peynigen wirt 
96 Die poaen an aU izen nuoa nnd frumen. 

Zum dritten ea die luflFt aufi rewt» 

Die dan die poaen geiat 
■ Und der wellt aund vergifft hant allermeiat» 

Wan allß das wasßer d^r sintflus 
40 Sich über alle hoe perg auß preyt, 

Allso das feür die zeyt thun muß, 

Do von Johannefi clerlich hat geHeyt: 

'Ich »ach liymel und erd vernewt', 
t8i»l Stet in Apooalipsi, wer ea weiat. 
45 Zum firden mol wirt do betowt 

Daa aller grauaamat daa je wart erfreyat. 

3. 

E r kam erstlich auff erd alleine 

An groß herschafft der seynen und mit deinen pracbt; 
So wirt er dort mit lauter stim 
60 Der fier posaumen zu gerichte koinen. 

20. gschicht N2. 22. Wirt er vor dem J. g. N2. 23. Von in beweint m. m, zehren 
zwar N2. Die 2. mtri 7. Strophe siTtd in N2 umgetteUt. 2'i. es fehU N2. im] in seiin .V?. 
25. zw der lecz geben N2. 26. Dort wirt er ia N2. 27. Auch sibneriey d. dy er wil 
volpr. NS. S9. w«t Jtf . 30. So N2. 32. ersten 34. a. mal es priogen N2. 

39. sintflöt N2. 40. perge hoch aüf (?) N2. 41. feüer d. z. tut ^^2. 44. Das püch 
apockalipsy vns beweist N2, 47. voa erst N2, 48. hereacht N2. deine if, grcaeem N2. 
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M e r hat er dir sunclfM- wrviovno 
Alliie zu im geruffoTi und gehapt in acht; 
Dort \voi8t er sie grauslich von ym, 
Das sie zu keyner gnod werden genomen. 

ö5 Am ersten kam er in demut, 

Zum testen mit allem himlischen here 

In grosßer majestat utuI hut, 

Der hüter er selb sein wirt ymer mere. 

Hie sweig er in großer gedult 
eo MB du aenfft mutig» latn; 

Dort scbreit er: 'get in die helliachen flam, 

Ir, die nit die parmherczikeit 

Den minsten auB den mein bewisen hapt, 
I83fj Wan mir bapt ir die H<'lb verseyt, 
66 DeB wert ir nun von mir auch nit begapt V 

Her kam or dai» er leyden wollt; 

Dort erfreyt er die merterer albiant. 

Hie leid er ganoz on alle eohuld; 

Dort hant sein achuldiger die höchsten Bchant. 

4. 

70 S o alle tunderschleg und pliczen, 

Wae ir ye waa und wirt pia au der weide ent, 

Wart nie WBchrocklicherB gebort 

Allß 80 die atim der fier hom werden sumen. 

0 ir toten, Oot wil beeicaen 
75 Sein jungst gericht: wol auff daa ir euch all dar went! 
Do iat kein widersteung fort. 
All menschlich körper müssen dar zu komen. 

Zum fun£Ften wirt die stime sein 
Das sw die toten greber all auff trennet, 
80 Dar zu die fella und horten stein, 
Auch yde sei iren korper erkennet. 
Und dar um zu dem sechsten sie 



53. grewlich N2. 54. sie ia kein gnad mer w. g. N2. 56. allem himlischü M, al 
hini«lischetn Ni. 58. Er aelbs sein wirt ewiKklieh jrmer m. If2. 59. swrig er] sdiweigen 

N2. 63. gewissen N2. 65. nun] hie N2. 66. Er kam her N2. fVt fehlt .VJ 70. den 
vnd düner pUczen N2. "1. zu] an iV2. 73. hören wirt N2. 7b. all] schnei X2. 
76. widerstant nit f. N2. 77. oder kamen .'' M. 79. Das .sich X2. trennen ^2. 81. er- 
kenoen N2. 9L dar nach N2. leciten N2. 
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MüHchener Hamdaehrift. 



Sieh dem «ider su 

Dem sie entlieh yon Qot was su geneigt. 
183*1 Zum Bubenden sie sunder fugt 

Juden, cristen, beiden in sonder eohar, 

Sie zu der Icstcri ladung rügt: 
Do liilltTt kt'in apelaczeii her noch dar. 
Rchrcck und forchl wart der gleiclien ny 
90 Von allen scliaren so sich du t-rzeigt, 
AU pos und gu( werden dan ye 
In yn selber mit groafier foroht geaweigt. 



6. 

Do werdon auch im lufft entcheynen 
All" /< i('li<'n des piteni U ydt s unaem hcnm, 
9r» Da» kiculz f'risti Iciicht a!I[j füe sun. 
Do spürt ydur Criätuiu sein hchter seine. 

8 o man aucli dar uii au wirl apehen 
Die narben eeyner wunten, un8 do su «vlem 
Wie von der aeyten sein dw prun 
100 Der Buben saerament auB floß gemeine. 

Do von her Zacbarias spricht: 
'Dan sphen sie den sie haben durchstochen.' 
Secht, hie kompt Jhf^us zu gericht. 
Das er au aii sein feinden werd gerochen, 
105 Und kunipt in der grosten gewallt 
Konglicher majestat, 
Nemliohen ob dem taU su Josaphat 
is^i Mit allw himelischen maeht 

Der heiligen und der grossen engel schar. 
110 O all ir cristen, hie brtracht 

Wie ersohröoklioh vor ym sten werden fffix 



83. Iren leib w. eygt S2. 8'i. von erst .V2. wart .V?. S'i. werden berüft S2. 
8ß. Jüd beiden cristen icz an sein schar X 2. 87. Sie fehlt N2. rügt] so prüft S2. 
88. apalireu nyiner zwar X 2. 89. F. u. sehr. N2. 90. so] die N2. 91. Ine N 2. 
92. Mit y. s. in gr. NS. 93. SoNB, encheynen) gesehen iVi?. 95. D. creucs wirt dar»r dan 
d. s. y2. 96. cristen den N2. 97. Do N2. sthon X2. 98. w. vnd dar z. X2. 10'.. wirt 
/""^m. dem 107. ob] in N2. 109. heiUigen der N2. liO. alle er. ici b. 
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"Der aunder snm on aiißge^allt ! 
Uiul wer (IfMi sun fiotz ye gele.stert hat, 
tS:e werden grauBUUüioli gt»itaUt; 
llft Die guten scheinen an aU fibeltat. 



6. 

jy o werden alle nnfrrn <ehen 

Die guten JLesum in seiner cloren gotiteit. 

Die posen yn erkennen ploß 

Noch der mensoheyt in graußlichem gefliehte. 

12*1 O Hecht, dir giiton wirf tti;hi spohon 

im Jutft fr schein in n\W'v /av und herUckeyt. 

Do wird der schnöden piird so groß 

Das sie sten aufP dor erd snm angepicbte. 

Und Cristiw wirt wlbs thun die chig. 
125 Auch die verhorung und das urteil feilen, 

Die peyniczer werden, icli nag, 

All heiligen, und was Jheaua wirt eüMlIen, 

Werden all heiigen aewgen sein 

Und die ganos heilig achrifft 
130 Und yds menschen gewiaaen, weloha fordrifft. 
f84»/ Erstlich legt er den poaen dar 

Wie yn gehungert und getörstet het. 

Gefangen, elend, naeket war, 

Gestorben und yni nymant hantreioh det, 
135 Und spricht: 'wab ir den niinsten mein 

Nicht tetet nach dem aller eleinsten wifft. 

Ist mir auch nit g^tan allein. 

Dar um get hin, enpfacht die ewig gi£Ftr 



7. 

D o werden all hellische geinte 
140 Mit den verfluchten menschen in abgrunt der hell 
GeworflFen mit eim dondersohlag 
Eins Wortes auß dea strengim richtera munde. 

113. was N2. 114. Die .V2. 119. praußlich? .V. prnnsamlich N2. 12'.. sell.K nirt 
Ht. 125 fehlt N 2, 126. Vnd die N2. 127. heilligen und crislüs A';?. i2K. engel .\2. 
m. Voo ent N2. er /<M N2. 138. zwar lf2. 184. het reich lf2. 185. sprach das ir 
dtm N9. 186. Nil leiten den a. deinislen w. irg. 
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üfttncAeiier Handsekriß. 



S o 8ie von dannen sint gereiste, 
Weiden forditaam die gatm von dem nngefel» 
146 Ben Qot allß pald legt «n den tag 

Die fleohe pannhercsikeit und tnt yn knnde: 

Die seinen minslen hau getan, 

Dar um aey im sulch gutfaeit selbe geecheen; 

Dan «cht er sie ganoz fteuntlioli an 
ISO Und wirt mit den lipliohsten worten jheen: 

'Kumpt, ir gepenedeyk-n mein, ' 

In meynes vator rey< ^i. 

Das von nnfantr «^-r wf 11t pia ewicletch 

Euch ist y.u gnjslk-r tifid bereyt; 

Kuntpt und pesiczt in wolu«t alle »ir, 
IM Hie ist ewig frid und gcleylT 

Erst yn erkiickt hercz, ael» mut und l>egir. 

So ttie geint, vater und den sun, 

Den apigel der drifallt, an ecbawen glMoli. 
100 Mensch, des wellest i>etrachtung thun, 

Willtu enpilihen dort der helle teicbl 

HanU Fulci. 

[23J 

/. 

Hie vor an gut ein krefftenreioher maae 

Seim todes not beeane 

Und taeht de^^teh dar ane 

Wie er groß gut sein künden Iis. 

5 Er het drey sun beweipt nach all seim willen. 
Den det er beymlioh aillen. 
Fragt ne in eyner stillen 
Was yeder ym su thun gehifi 

Nach seinem tod in sutcher massen, 
10 Ob yn Got friste, 
So wollt er yn sein gut allß lassen. 
Ob sie on liste 

145. auch legi an i. A'^. 147. So sie sein miosten haben tan N2. 148. in N2, 
150. w. tw in dan gar lieplichen j. NS. 151. meinl nön If2. 155. den palastaber x. N2, 
156. Do N2. 157. müt sei N2. 158. Do{?}!f2. Ißl. das sullw belrachen N2. 

[23.] 7. Betragt sio in ein X, 8. verhiB X. 9. sein« M, 10. Dax in X. 11. allfi] Mlbz X . 
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Im sulch geheiß treulich wolten verpringen. 
Sprach: 'sagt ewer gecüngen, 
16 Ob mir dott mocht gelingen 
Und ww ich Ton eaeh sey gowißP 

2, 

Der erst sun sprach: 'all wooh im ersten jue 
Gib ich ein spend für we 
Deiner solen zu nare, 
20 Dar nach Jerlioh ich das beät«t.' 

Der ander sprach: 'em eelpad alle woohen 

Sey dir ein jar versprochen 
Deinr sei für ewigä sochen, 
Dar nach all jar ich dirs geret.* 

i» Sulehes dem vater wol behaget 

Und iopt es sere. 

Der jungst wart auch von ym gefraget. 
Er sprach: 'der mere 
Will ich mich, Uber vater, paa pesinnen 
M Und vor erfarn dar innen, 
Du edieitet noch nit von hinen.* 
"Eym tags er für eem yater get 



3. 

Und sprach: 'o vatk>r, pis noch heint mein gaste, 
Die nacht pey mir auch raste, 
I86r] Do niüg wir aller pa^te 
36 Unserm furnemen komen nach.' 

Der vater sagt vm zu allso zu komm, 
Vom sun wart für ßonornen 
Dem vat«r sein zu tnunen 
40 Ein lotterfalln zu seim gemach, 

18. Daz selb g«lub drewlichJir. 14. \ n sprach ^. ewrX. 16. Daz ich meinr trew 

gen euch geniß A'. 19. Deinr sei ewig zu n. X. 20 Daz ich hinTur jerlich bestel X. 24. n. 

jerlich sey d. A*. 25. Die ding dem vater wol behagtea ..V. 27. gefragten A'. 28. Der X. 

ti. B. dags d«r JSg sich zn jm nei X. Eya tm§ tk M. nOt vor gtt gtabr. M. ■ 38. sprach 
vater nun p\s X. 34. auch pey mir X. 85. So X, 36. nach oiw noch M. iO. oder 
taüa t M, füll oder fall X. 

benUclM Tute d«a MiUeUlter!* XII. 7 
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Dar ynnen er des nachto sollt schlaffen ligen. 
Hurt waä geschoe: 
Sie lepten wol an alles krigen 
Und worm froe 
4A Den abent gar mit toincken und mit eaaen, 
Irs uwmate was vwgessen. 
Do sie lang warn gesessen, 
Dem vater wart zu pette jach. 

4, 

Drey aohone licht liB ym der sun bereyten 
60 Zum pet yn au beleiten, 
Die man yni gar von irayteo 
Nauh trug, der vatter der ging vor 

Und aaoli vor ym nit ein eynigen tritt«. 
Der sun q>nioh: 'füroht dir nytte 
/M*/ Und ge mit vollem sohritte V 
66 Mit dem do kam er auff das spor 

Du« f^r vol auf die lotter falle, 
Fiel in ein kutTen 
Gar tiff vor ym hin ab au tallo. 
60 Laut gund er ruffen: 

'Awe, wer hot mir disen mort gerichte. 

Das ieh es mercket niohte, 

Pey dem das mir die lichte 

Nach gingen» da» betreuoht mich zwor.* 

5. 

66 Der sun sprach: 'vater meyn, du retat gar eben: 
Das peyspU sey dir geben 

Das du pey (l<'iii«'iM leben 
Das licht dir selber fure trägst 



41. des nach am Btmdt nae^gdragen; ts «^bgemiknmen M. Dar in er aoUt des nachtet Ugen X. 

'«fi. Peide in redn drinken vn auch essen A". 46. umuts MX. wart X. 48. wz .V. 
49. der sun liß zu bereiten .Y. 50. beleten M. 53 Daß er vor jm nit sach e. eing"- drite .Y. 
57 in M auf Ha»ur; l. val / er drat auff ein luter A'. V'ol wazers fer hin ali gen 

talle X. 61. We mir wer X, erdichte X. 68. Mut (f) daB mir die licht X. 64. /. be* 
trauch/ zwor aw zwar 2t, 6S. mein iiie merk X, 
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Und gebst von dcynem gut, weil es dein «eye 

7n Und dir das licht wan peye, 
So g«jtu sicher freye, 
Die finster du vor dir verjagst. 

Wa.s hullü dich, werstu ioB verdamet, 

Daa wir dein kinder 
75 Für didi geben das gut ailß samet? 
187^1 Nicht deater minder 

Wentu dort ftu ewiger pein verpflichte. 

Dar um meiek dis geachichte: 

Dmd Bün nnt die diey lichte 
80 Durah die du in der kuflfen lagst.' 

«. 

Hie pey eo merak ein yder fntmer criRten, 

Hot er ein folle kisten 
Und will sein sele fristen 
Dort TOT ewigem ungemacb, 

86 So geh um Got den armen, wo er kane, 

Se(;h zeitlich er nit ane, 
Wel er vor Got beat^ne, 
Nicht vor der wellt, allß JheeuA sprach: 

'Es Bol dein lincke haut nit wissen 

90 War in die rechte 

Um Got zu geben sey geflisaen*. 

Hie Hot verachraecbt^» 

Alle die arm und turfftig suust versmehen, 
Sie werden dan gesehen, 
95 Und nach dem rume spehen, 
Dar in yn gar vil mer i^ gacb. 

7. 

i87*l Wan ao sie meßgewant, gleser und pilde, 
Dar an woppen und soiiilde 
HaliMi, dar ir millde 
100 Geachtet werd und ir andaoht. 



6^>. deyne M. 70. want X. "3. icz] vor A'. 75. Durch geben X. 76. Nichlz X. 
77. Werstu verlorn hestu dar nach gesplich X. 78. Hie pey X. die 3 Uchte X. 79. Dort 
hint< dort hiet« deim gwlchte X. W. Do durch du in der kuflra X, MU V. 80 aMitß X, 

7* 
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Was narre» wer der die hoffart nit apürte? 

Der lan der drum gepürte, 

Hot Cristuä gnug berürte 

Do er den gleichsenem vor sacht: 

105 HHg euch, sie haben genomen 

Hie yren lane 

Und mag yn dort zu hillff nit komen.' 
Crist, hie scbaw ane 
Ob nioht in atilhi dir heimlioh ongefere 
110 Ein haller 

Geben um Gottes ere 

Dan Bulcb hoffart die Got yenmaoht. 

8. 

Doch haben sie dar pey ein sulch getrawen, 
Welcher etwas thu pawen, 
IIS S«n hellm und Bohillt las acbawen, 
Auch Min piltnua selb dar pey aey» 

Werd fort allß nein goschlecht dar auf! geflissen. 
Wo etwas würd zu rissen, 
Da« sie daa maehen liwen; 
I88ft Den antwort ich aUso dar pey: 

121 8o dan ein sulch geschlecht abstirbet, 

Alls offt geeohichte, 

Oder duroh nngluoka fall verdirbet 

Und in der pflichte 
186 Ir hab und gut aUes an gal|^n ginge, 

Ein ander gar geringe 

Sulohes von new an finge, 

So hept sich do groß krigerey; 

9. 

Wan die sülch eer yn nit emdhen laeaen, 
ISO Die es vor allß wott ürassen. 
Weil sie in eren sassen, 
Treyben feriich die andern ab 



118. wOrd otM ward oder werd M. 1S9. er «ur eer dmcktlt. M, 



KZUI. 
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Unff haben es finrh selber nit zu macUea. 
iSoUt nit der teutei lachen 
I3Ö Sulcher verworner sanken, 

Welclier den rat 3m selber gab? 

Waii wer kein 8ohilit do nie gespüret, 
Von andern vile 
Wer e» köstlicher au ff gefiiret . 
140 SükA Affen spile 

Drey merklich freid dem teufel worlich pringet : 
Von ent er ||«em ab dringet 
/M'/ Sein loD, das yin inisßlingel ; 
Kert gen der hellen ym die nab; 

10. 

145 Rums halben seync^H wopee heim und achilde, 

Dar pey gemallt sein pilde, 

Wo das peim schopfT nit hilde 

Sein zwelffpot, der die feint ab dreipt, 

Sorgt ich, der teufel riß yn von der wende 

150 Und all die vor ym stende, 
Weib, kint, jung, allt behende. 
Welcher sunst an der went do pleipt. 

Gieret yni Hulch hofart su gute 

Und sein nachkomen, 
155 So er allein in seynem mute 
Hot für genomen 

Das er der weit reilich geachtet werde, 
Pia yn verschlint die erde, 
80 nem auoh hie den werde, 
leo Wo hallt die sei noch dod becleipt. 

//. 

Pawt nit kong Salamon ein tonpel reiche 
Ißt großer sir lobleiohoT 
Noch waa sein Ion nit gleiche 
G«r einer eoUeohten frawen arm, 



138 tU^i auf Htuur; vorher «tattd da: äulch äffen spile M. 152. Welch er M. 155. seyuO 
M. 155 hl aeTiieiii — 157 werde M IftwiMi «ft«p in HUrn Ttxt: ht fteiseiuime Jn seinem 
mate Jf . 

y 
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Jlütuhener HamUchritt. 



166 Die eynen cleynen scherli gab au deu pawe. 
/«P'/ Hie pey ein ydest whawe. 
Wer Got «Ueiii getiawe. 
Der neust dsa reehten hcmigswanii. 

Dar um, o mensch, fleuch bie die ere, 
ITO Such dnrt den nuoze. 

Do du laiHt hundert feltig mere! 
Lali deinen trucze! 

Was hill£ft dich ob du großen reiciitum »ehebl, 
Weltliehon nun lue meheet» 
176 Bort ewig eer yemnehestf 
0 Got, dich aeUw unser erparm ! 

Uautt FuUci. 



(24.1 
L 



l9QfJ Uor, menaob, etüch »elozamo 

frag: 

Die ein, ob die gotiich natur 
Meneohlioh natur an neme, 

sagl 

Hie ist SU merokok lauter 

pur, 

6 Wcrci) nafur geeint allein. 
Wo piib dan die persan 



Welch Got und mensch geheiaeen 

ist? 

Hie merck: Grots sun in der got- 

heit 

Nam die menscUich natur an, wist, 
10 Mit einer sulchen unter seheyt 
Das durch axm kewsoh gieport so 

rein 

Wurd ein ▼olkomner man. — 



Ein ander frag hitli /Änwi Uic: 

Ob die gotiich persan de« HunU 
15 Heosdüiob persan an nemen det. 

In welcher er erloset unß. 

Hie musten swu persan, Terstet, 

In Got benent sein ye, 
Weichs gar nit sem. — 
20 Ein frag jioy dem. 

Ob gothfit fran, 

Die nunrtLJieyt an 

Uiu unser heil hy nem. 



[24.] 8. möscheyt »v,r gotheit (iurrUtr. V). 20, 21. 22. '18. 49, r»o r.i, 77. 7B, 79. SO. 
106. 107, 108. 109, 135. 136, 137. 138 in je »ner ZtiU fvchrkbt», doch ämrck J gttrmia. 
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Hie merck, mensch, das die drey persjou 
25 Ein eynig» war gothoyt sein» 

Die menMheit a]10 menaohlioh geschlecht; 
Den wer allen ^pflanczet ein 
Gothel t nach deinem wan zu rocht, 
Dm doch nit mag bestan 

f9tf'/ Stiriffpr Gots 8un: die seih persan Do wart das wort plut, fleisch und 

31 Uie den menschlichen leib an pein 

nam Hie in der jungt ivwlichen achoß 

Den selben nünier zu Verlan: Vom heiling geiut enpfangen rein, 

Aoff erd unB pesserB ny gezam. Do Got mifi ToUer gnad ein goß 

Wer möcht hoer veroyniiuig 40 Der «Oer cleinwten schopfung 

36 Erdacht han ymer mer? Die ael ganos wunderper. 

Allso Got, sei, geitit, mensch, fleisch, plut 

Ein eynig petaan aint benant, 

Wan in dem aUO die menaoheyt pnr 
46 In die gotiieit abh eint au hant, 

Wart gotlich und menaclüioh natur 

Der eynig Cristus gut. 
Hie irr nyinants: 

MriiKC'hlich suh.stancz 

Doch nit die fart 

Die götlioh wart, 

Noch die art gotttchs glanox 

Wart auch die menschlich nit, bapt acht! 
Hie wer gemindert die gotlich 
55 Und die menschlich gegleiohet (xot» 

VVelcheß zu glauh<'n uider syjrich. 
' Yde Bubstaiicz ir pleybung bot 

in ganczer foller macht. 

3. 

191^1 Wie nun auß den dreien persan Daß zwen dem dritten legen an, 

60 Allein der sun an nem menscheyt, Auch er im selb deß gleich: 

Hie ffipt man ghttohnus au ventan ... , , i j . ^ 

»_ , 1. t r „ . ■ .j *>5 Wie do der ein geclevaet wirt 

Und nemhoh ein» pey einem oleid tt j j- i ^ 

Und aiser zweyer keiner myt, 



26. menscheit aus measclieu 28. dich bie anfecht vor nach deine — recht AireMr. 
M. cieiiiBten sch. rein. 48. SO. 52 a«/ Batur. 60. ni. 
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Aüso in dif monsflicit gezirt 
Der 8un my, geist unH vater nit. 
Der gyn leyt unü weit auU der 

pan 

70 DeB oleidfM halb worl«3rch. 

Ein cleit dali zewcbt man an 

uud al>, 

Die mensohmt Gott imschidlioh ist 
Von Got dem sun ewig on ent. 
Allao die unteracheyt hie wisi. 
75 Noch Rint die sich tunken behentt 
Spredien die gotbdt h»b 

4, 

191*1 Doch wart in den xweien ver- 

pracht 

Ein eyniung die Kich schid ny, 
1)0 Wan Got vater, aun, geist, nempt 

acht, 

Die elDfleiwdiiing all wurkten hie, 
Do dieyeiley in schidlioh wurt, 
Ydoch allein xeitlioh. 



Der mpnacheyt sich 
»St» unentüch 
Vermischet ein 
80 Dm do mug wm 

Kein aohidung ewioUch. 
Nun sweyer ding recht ver- 

miflohung 
Werden vermischet numer mer 
Piß idrK selb zf'rmisclipt wirt, 
86 AUso in (tot 7.ust<trung wer; 

Dar um welcher daß hellt, der irt, 
Siuccht cristlich ordenung. 



Merck, weiser, hie wy wol das 

ist 

d5 Daß Got vom leib, der leib von 

Got 

Furwar sich nye geschiden, wist, 
Noch von der seien anoh ny hat, 
Noch die sei von gotlicher art; 
Ydoch 80 ab aehid sich 



100 Die sei, und pleib im grab die leich, 
Auch schid der lebtich geist f urbas 
AuD sdnee hercsen oreffte gar, 
Und walS von plut auch, merket daß, 

In all seynera geeder war. 
105 Die trew sich schiden gleich. — 
Ein frag zeni noch 

Wy manch mol doch 

Cristus der her 

Mensch worden wer, 
110 Dem auch su sinnen noch. 

So ist die erst menglich «rkant, 

Do von nit sunder meidung nmpt; 

Die ander, e der her erstunt, 

Sein Hcl er, allß die schrifft bestimpt, 
llö Von new su im nenion begunt, 

Wart . wider mensch benant. — 

67. Der vor AUso iunktlr.^ Aatao gvt vor meiuelieit. 83. Wer den. 
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192'! Noch ifit ein frag hie ob CristUB 

In dem heili^rn sacrament 
üeii nienHchcü zu ir hrliHltnua 
120 Enpfangen auß de« piisters 

hent 

In aller moB onpfenglich my 
A110 yn die magt gepar 



Oder am krewcis lebendig hing, 

Allß mang rinf«'1tig orisf geliui|>t 
125 ()n erfornchung der woreii ding. 
Doch das hie njmant wert bp- 

iHUpt, 

Zimpi e0 zu künden htwter frey: 
Er wart ein speifi, nempi war, 



Nitlit in seiner totUohen art, 

190 Allß er hie auif dem ertrich rist, 
Allso den werden sefiopfer fran 
Auff erden nie eii|)ling kein crisi, 
Sunder in verelerter f)erHan, 
Die hie nie greiffUch wart, 

136 In welcher er 
Die grofi und swer 
Dek Ton seym grab 
Nie leget ab. 
Sunder an all verser 

140 Der sigel und der warlifcr hiit 
Auß ging und durch l)eöchlosne thur, 
Dem gleich im «acrament er hie 
Sich gipt allso im glauben, spur, 
DeO Got gewann well all die 

145 Die eß veiBten in gut. — 



ß. 



lH'd*! Hie mocht mancher fragen 

furbas: 

Wy mag dan das jrmer su gan, 
Do Griat sein abmt essen aß. 
Daß er sein heitgm leichnam 

fran 

160 Seinen heiligen jungem gab, 
Weil er noch doüioh war? 



Hör, cristeu mensch : do praucht er 

sich 

Seiner hoeii gotüiohen macht, 
IKe im allein ist mugelioh, 
166 Welch kein menschlich vemunfft 

auß tracht. 
Da 13 man dar pey wol nymet ab, 
So er doch gancz und gar 



14S. Mcnunet. 144. auf vor all gt0r, 158. enioh. 
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Nicht Hp«ter minder pey in saß 
In dem dolUchen leichnam hie» 

160 Yn sein yerderten leib gab ein. 
Hie grubel nit wo, wen und wy, 
Simder in g^eioluittfi merk den schein. 
Der dir erclert den Bin. 
Mooht Oist dar vor 

165 Am perg Thabor 
Erschein verclert 
Den jungem wert, 
Nicht minder um ein har 
Pranoht er sieh do der orefft on wanok, 

17V Und gkieh allß er aoeh nach Beim dot 
Sein nntotUohen kiolmam clar 
Sani Tboman greifflichen dar pot. 
Dar mit sein wunten auch, nemt war, 
Deß gleichen asß und tnuik. 



i93fj Hot» mugen unzai äugen hie 
176 Das weit und hoch corpus der 

sun 

In »ich begreiffen, da« doch y& 
£im iden leichtUok int zu 

thun, 

Und mag ein laüt geHprochea 

wort 

180 In tausent menschen om 



7, 

Begriffen werden, WOTum solt 
Der her Crigtus wor mensch und 

Got 

In unzal seien, ho er wollt, 
Nicht geistlich sein? wer ye ein 

spot 

1S6 Got mensch, der Bolen höchster 

hört, 

Der ym das hat erkomT 



Merck, mensch, mag ein englischer pot 
Einß Hilgen plikes hie und dort 
Zu himel und au ff erden sein, 
Doch nit einß molli an idem ort, 
Weichs im der schopfer mein und dein 
Allein behauten hot, 

Allso das er 
Allein ist der 



161. ait vor grubel gtür. vo. 
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i9ö iSo hif^ und do, 

Hoch, ferr und nho 
Oll wi'gung hin und hör 

Ye waß, ist, wirt aein, uuci ny wart, — 
Deß sagt im preiß, danok, er und lob 
SOO SeinO leydeB und grcwsen parmung, 
Der miUten gnoden reichen gob, 

unß zu ewiger labnng 
Nach dod nit werd g^Mpart. 

end. 

Hand Poles. 



125.1 
a n f a n g. 



i. 

Ein frag ist ol) der her CVistus 
Im grab ein luensch wer oder 

nit: 

Weil von dem gutigen Jheaua 
Die gotheyt doeh ny ab geechit, 

5 Hie wer er nit worlioben dot; 
Seyt ael dem leiohnam pey 



Ein worim menwhen Hachen Ihun, 
Dar um all Li weiig alli die gutheyt, 
Auch pey der sei kein menach iat 

nun: 

10 Allao nemt hie die unteracheit. — 
Nun ist ein ander frag ob Got 
Und mensch gesohiden sey. 



Hie wellen et lieh sprechen 'ja', 

Haben ein sulche gloß in dem, 
16 So er fin grab kein mensch nit wer, 

Eß gar pillioh au reden aem 

Daß doch gesein mag numer mer; 

Die frag lawt nit dar nho. 
Hie niÜHt on fei 
90 Mein leib und ael 

Die gotheyt fran 

Haben Verlan, 

Weichs im nimant zu ze\, 



199. lob/er/vnd gtsir. vor (iaaok/ er vuii. 203. Nach aus Nad. 
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Dali gotheit nich von m\ noch leib 
25 Ye »chid noch yincr schidlich wirt. 
Dar um von dem glauben du kei , 
Wao wer da» hellt, ewerlidi er irt. 
Fleib pey der ortotenliehen 1er, 
Von der dich nymant treib! 



2, 

[Mfj Wan Sölten Got und meneoh Von leib nnd sei geeohiden, 

»cbidung wisB, 

31 Von ein ander haben getan, Ho das allso gescheen wer. 

So het nach ir vereyniung Hie Got und mensch geechideu 

Die sei den leichnam nye hisü, 

Verlan, Das dooh ist wider alle kr. 

Sunder wer mensch pliben im 40 Dar um stet sulohem grubein 

grab. ab, 
3S Und were die gotheyt Der auff suloh pan dioh leyt. — 

Ein frag, r>l) Adf??n das gepot 

Noch Eva lieten prochen ny, 

Ob denoch der wor Gotes 8un 
4b FAu mensch aulf erd wer worden liie» 

Het suloh leiden ym an Jan thun; 

Welches die antwurt bot: 
AuS das unfi dort 

Im höchsten hört 
60 Und Gotes reich 

Auch ewicleich 

Das gotlich ewig wort 

In der menschUchen art erschin 

Unß gleich im pild, form und gestallt, 
65 Dar von getsusentfalltigt wirt 

Bin yde freid onaufigesallt, 

Het er dar von nit abstinirt 

Unß in hoerm gewin. — 



14. leib noofa sd durch Zifitm «m^aimlMf. 8& ab «or wisB gttlr. 50. orfp gutes f 
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/M*/ Mancher «n sulohe fng went 

an: 

80 *Seyt das Cristua mit aeinem 

dot 

Die gaiK'z weit sol erloset han 
Und den teufet gepuDt«n hüt 
In den abgrant der hell mit 

macht, 

Waß ist dan not der pnaT' 



66 Die antwort iat: merok anif, dtt 

thor: 

Ob pincr für dich zalt ein sfhnld 
Die gar lang zeyt an stunde vor, 
Pringt dich gern \*ider in sein 

huld, 

Und du haat Tort aaff yn kein 

acht 

70 Dan wafi not halb min muß. 



Wo plib dan do all Hankperkp\'t, 
Die du gern wider seiuildig worst. 
So erger ding auf erd ny wart. 
Wo du den dar noch mer beswent, 

76 AU gatheyt er TOft an dir spart. 
Merok weyter den bescheit: 

Wie Got für dich 
Ganez willeolich 
Den dot hie lit, 

80 Wolstu d(X-h nit 

Her wider fleyssen dich 

Im deU allzeit danckper zu sein. 
Wie dut ein vater seinem sun, 
Den et am ungehorBam hy 

86 Enterbt» ao er kein gnt wU thun 
Naeh aeim gepot? hie hostu wy 
Qot strafft in gleichen schein. — 



i9^) Abw ein frag: worum doch Oot 

Eiiöset das menschlich geechleoht, 
90 Die tewfel nicht erloset hot, 
Sunder sie ewiclich durchecht, 
Und ist yn gancz kein bofnung 

nicht 

Ymer und ewiclich. 



60. 73. lüü. äein>'. G2. hot atu» hal. 
getlr. 88. kJnd «or sun gulr. 



Die antwort iat: der Lacifer 
96 Het allß paM alle selikeyt. 
Dar 7U die aller hochsti eer 
Und nach Got die oberst 

clarheyt 
Ob allen engein ym verpflicht 
Und praoh noch hoer sich 

73. ding hinter ding durchatr. 8S. S «or ZU 
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100 Glfiioih SU werden Got seinem hera» 
Weldi hoffart und undancksagung 
Yn aller gnad unwirdig nuudit, 

Und so sein freid or, hercz noch zong 
(»ehort, geret wart noch hetracht, 

105 Det yn Got pilUch kern 
Vom höchsten tunt 
In den ab grünt, 
Von aller Ireyd 
In allee leid» 

110 Der gleich nymant wirt kunt. 

Wer wollt hie arulers urt<*il fein, 
St'vt er die höchst /irlicif vi-rsmacht, 
IHi' er von yin .s«'ll)« r nit liet, 
Snndcr von ein» dfi npiti hei inailit, 

ll'> Wollt v<ui dem uUcn luigcsct 
Dem Belben gleich aieh ateln. — 



196'] Ein frag worum durch Adamß fal 
Alle men«clu'n wurden verdampt 
Und durch den Lucifer ein %al, 
isn Und worum auch nit allesampt. 
Hie merck: Got echnff engliach 

vemunfft 

Attff ein mol alle gar» 



J)«'U ein ydi'V fiir sit h Holl) waß 
Und het sein wiln zu thun uimI 

lan ; 

126 Dar um welchcar in im aufi- maS 
Luoifem für ein got su hau, 
Zam wcl mit im in seiner sunfft. 
Von unO menachen, nym war. 



Der Ursprung ist von einer wurrz, 
13JI Ailß .stani, pn)(i, laiih. plü und die fruoht, 

Deß zweigung piti an jüngsten tag 

Sich mert in güt oder unzuoht, 

AUao Adamee enti plag 

Unß praoht den unter sturos, 
186 WaB Ton seim aam 

Seyt her ye kam — 

f)n die zwey pild, 

Maria miltd 

Und Jheaus, welcher nam 



1ü:1 ur liher inut. i20. worö. 128. ny. 
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140 Gebenedeyt sey imer mer: 
Sie haben imß gepent den weg 
Widw in unser vater lant; 
MenBeh, piB in iimn dinst nit treg, 
Sie haat wlost dein hoohBtespfant» 

145 Sprich yn deß lob und erl 

End. 

Hanfi Poles. 

126] 

196^1 a n f a n g. 



Qeneai« primo stet wy Oot 

Alle ding hab gancs gut gemacht, 

On yn ist nicht gemsucht von not. 
Sint dan all ding durch yn ver- 

pracht, 

5 Wy man die nent, groß oder 

dein, 

Und daß ho er l>ertchiiff, 



Allsamet ganos und gar gut ist. 
Wo kumpt dan schand und laster 

her, 

Dotsund und was hie in der frist 

10 Von iibeln dingen get en zwer. 
Daß in der wellt sint gancz 

gemein, 
Von wan kump diser ruff? 



floi . niensoh : weil nicht verpoten wirt 
Eingerley ding an l<cineni ort, 

15 Wirt eß nit sund noch »chand goacht. 
Merck : do Adam deß apfels fort, 
Verac-iit datt im waß autf ge8ayl, 
Visa stunden an «r irt, 
Waß ios verdampt 

90 Und wir allsampt 
Mit ym deß gleich, 
Piß Got der reich 
Auß dem verfluchten ampt 

Uuß wider halltf durch sein memjcheit. 

25 Secht, allso kam die srind an tag, 
iloch erHtlich durch die Itofart dort, 
Im Adam hie durch den behag 
De0 apfels der unO praoht daß mort 
Und das betrupt herosleyt. — 



[26.] 11. DaS aul Amw, waAtmAiA. 14. kein«. 17. gwmit. 
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/M«/ Ein hag: aeyt Got der her vor 

weet 

31 Den Adam iinbf»^t<-ndig gar 
Und fallen »o in kurczer rest, 
WeO het er nit an im die sper 
Sein0 eigen willee halb? ich man 

SS Mir eulchen sn erdeni. 



Hör: Got schofi Adam und sein 

weih 

Sunde thun niugen und auch nit: 
Und welches an ir peider leib 
Etnß nit het kOn verpringen mit, 
40 Dan welehee eß mnst han getan. 
Wer mit grossem beeweni 



Und ein bezwungner dinst, den Got 

Oan<"'/ mit nirliton hat haben wein, 

Sund»'r fiii iawteni freycti dinst. 
4'' Hin gleichnub dar von zu erzeln: 

Wir sein im alle sant verzinst 

Zu widergellt von not, 
Unter sein joch 

Unswongen doch; 
fiO Bar um wer fny 

Tm wone pey 

Zu diTTit nider und hoch. 

2vichl uni '/<^it!ic}i fr <»der gut, 

Hell oder hiinel dnn an swht, 
hb Dauaentfeltig seinß lans mer ist 

Dan den sorg oder loicht dran ficht 

Und dem der lib zu Got gepiist 

Oder unwill^ dut. — 



3. 



197' j Aber ein frag: hie so dan Got 
60 West das der Adam sunden wuid, 
Got selber das pussoi von not 
(Wan ein sulch groß und swere 

puid 

Mensoh, sei, geist, englisch 

creatur 
Und waU vernufft auQ aan, 



65 Mocht keins über wegen die gitYt, 
Von der nicht auß geschlossen 

wafi 

In allen welch erbsimd an teifft). 
So Got das vor alleB auß maß» 
Auch selb den dot dar um unß 

swur, 

70 Wolt unß doch nit verlau, 



39. Bloß nit SM Ir einS. 16S. englisch «iw engiich. 67. Von tvar In ftMt. 
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Sunder wil unlier prüder aöin, 

Pewt auch das wir yn vater nen, 

Gap sich selb willig in da» inort, 

Sein grünt loß Üb unß zu erken, 
76 WU dort sein muer höchster hört, 

Do ny wart sogst noch pein» — 
Weß hengt Got doch 

Adam daß noch, 

So Oot .selb pusaet daß? 
80 Der pusi^et das, 

Trug daÜ ungftmy»er ])loch, 

Ich mein dan krewcz swer, groß und lank. 

Daß er aufif sein selb achtel nam, 

Trug eß piß zu Galvarie» 
86 Do man 3m nagelt an den tram. 

Und freyt unß vor ewigem dot. 

Sagt ym deß lob und danckl 

end. 

Hanft Folcz. 

127.1 

/97'/ a n f a n g . 



Hör» mensch: Magnus Albertus 

spricht 

Wy dem menschen nit nuczers »ey, 
Was man von Got sing, sag und 

di<^t 

Und was man su ym ruff und 

Bchrey, 

6 Dan zu erman der grossen angst 
Und pitem mturter seyn 



Und auch der ynprunstigen 

Hb 

Die yn dar zu gereiczta hot, 
Welch schir V tauaent jar yn 

trib, 

10 Er solt die roeroklich angst und 

not 

ßnden die Adam so vor langst 
Unß het gewurcselt eyn. 



Hör, alles das die muglikeyt 
Und die reoht wor nuczung an trifft, 
16 Was kumeni dem menschen zu ste. 
Mit was Sunden er ist vergifft 



86. ewig«. 

127 ] 19. 20, Sl. SS, 4S. 49, 50. 51. 77. 78. 79. 80. 106. 107, 108. 109. 135. 136. 137.138 
«» je tiiur ZtiUt iurdk / gtlramt. 

PtalMh« Ttsto 4« MhttMtm XU. tt 



Digitized by Google 



114 



Und was er ymer pit und fle. 
Wie eß sorg auff jm trejt, 
Henach, m rolS an 

20 Sein niartar fein 
In Mdcher pflicht. 
Hernach bericht: 
Er will dich nit verlan 

In keiner sorg noch forcht, 

2.'> Im feld. holcz, waÜer, lutJt ncK-h fewr, 
Kein end auff erd so graui§4iui wart. 
So wütend noch so ungeheur. 
Wie 0wer eß dir lig und wie hart. 
Und was du haat yerwoicht. 



2. 

I'JS'J So nim hie ursach worum er Uber swengUche marter proß. 

31 t ili raein und auch um deinet ErstUch in der beschneidung sein. 

wiln Die ander am olperg on moß 

Vam höchsten tran eich neiget her In der begreiffnng atter pein. 
Zu gnaden imß wider zu zifai, 40 Die piß in dot ym ward au stan, 

Sach unßer groß betrupnus an. Durch welch sein ganca 
a5 Durch welche er hie leyt menacbeyt 

Mit plutverbigotn eweiß durch praeh. 

Und do der rachgrimig Judaa 
Yn der jüdischen schar Teryt, 

4'i l"^nd in (1<t funinp 7,n Anas: 

I>eß fursten knecht sich säumet nit. 

Gab ym ein packen schlach 
So starck und grim 

Daß pilHoh ym 
50 Der äugen glast 

Dar von geprast. 

Doch er mit sen fiter stini 

Sicli entschuldiget gar gutlich. 

Man fürt yn ein zu Kayfas. 
Ith Do dan ein yder nach seini neyt 

Sidi racii nach alh r prosteni haß. 

Gehont, gclestert und verspeyt 

Wart er unpennicUch. 

30. worü. 47. nchlagk vor dchladi durr^. 58. vapermidich mt* vn erpermlich. 
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/M'/ HAlßsolüeg und packen schlege 

groß 

60 Mit plpntnng seiner äugen dar 
Deß wart mit ym gespilt on moß, 
Getunsen pey seim part und har, 
Lawt wart im in sein oiii 

geschrirOf 

VU lasten an getan. 



fös Man furt yn zu Pilatus hauß, 
Der yn Hernde pald heim sant. 
Kein zeichen kunt er pringen 

rauO, 

Deß halb er yn zu grosaer 

schant 

In eyn weisses spotcleyt liß aim, 
70 Schickt yn wider die pan 



Zu Pilato, der yn entplöst, 
Idü an ein aawl yn pinden hert, 

Do von nitpn und geysein gar 

Sein leib zuflampt wart und zuzert. 
76 0 wy mang tausent plutes zar 

Wart auti die erd geflost, 
On waß votk diottk 

Hinten und vom 

Sein haupt verwnnt! 
8(1 Dar noch su stunt 

Yn deten offen bam 

Den jiiden, die erst fa.^^t und ser 

Schrien: 'er hat den dot vpr^rhult, 

Frey unü dar für den Baiiabaru!" 
85 Pilatus furcht judisch unhuld, 

Verurteilt daß unschuldig lam. 

Bin krowci gransam und swer 



4, 



l»»! ICan auff sein selb acbsd im pot» 
Trugs an die etat Calvarie, 

90 Mit new rerendem pliit so rot 
Wart er enplöst in grossem we. 
Saß auff den stam des krewcz 

willig, 

Lengt sich an die fier end. 



Grausam er an genagelt wart 

9f> Dem kreucz on all Mparmug ploU 
Und auff erhaben, o wye hart 
Daß krewcz ab in den felsen 

schoß, 

Do von daß plut niumgfeltig 
Von newem sich auß spent. 



CS. wttrt^ M. l. de^f(X^)> 95. groB «or plo0 gealr. 
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100 Do hing der her dreyer stund lang 
Gespant in dreii-n npgdn fest 
In grosser inüdikeyt und smerez 
Odem und glidhalb on all rett. 
Sein leib, sei, geyet, gemut und hercE 

lOR Nach der erloeung rang. 
O meuBch, eag dutck 
Dem susHen gsang 
Der siben gsecs, 
Die or zu lecz 

110 ünli an deß krewczes Hchranck 
In Versuchung der pitern gall 
Oedont hat so parmhercKicUch ! 
Sprecht lob, preyß, rum und ewig er 
Dem Bchopfer, so er selber sich 

115 In dot gi))t für sein turfTtigB her, 
Seyt ym deO dankper all! 



5. 



O mensch, bedenck dar pey das 

leid, 

Mitleid ung marter und der p<»n 

Marie, Johanscn der peid. 
i'H) W'w die <^eqiM'!*»t wdrtleii sr-iii 
Mit unHU8[ir( I lu iilu liem smerez, 
Erpennecliclier i lag, 



Nemlichen pey dem crewcse 

fran, 

Do yn Got hiQ Marien sun, 
125 Und er sie fur sein mutei han 
Vort in irem lossen und thun. 
Der Wechsel ging yn an ir hercz 
Mit jamer ir lebtag. 



0 cristen mensch, dar um nit loß, 
1.10 Ruft on die groß marter deß hem 
Und seinen herben pitern tot, 
Den er so willeelich und gern 

(Jeliten hat fnr utiHcr not, 
T^nd das mitleiden groß 
IST) Marie zart. 
Daß sie kein fart 
Unß nit ab ste. 
Stet pit und fleh 
Unß werden ir genoß 



117. leid verbftnert oms lad.' 123. di- er. fr. ow des crawctes stsn. 126. laswnP 
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140 Dort inr ewigen vat^rland! 
Deß ir stet furpit unü gewer, 
Auff das wir ewicUoh on end 
Pey in unß fiewen imer mer, 
So unß der dot von hinnen lend. 
Sprecht amen aUeauid! 

End. 



IlanB FqIcs. 



(28.1 

1. 



//Mry Mancher noh ser yerwundert hy 
Wy ein Got aint persanen drey 
Und diey peraan ein Got, und wy 
Newr ein pefsan menech worden 

sey 

5 Und doch all drey sint ein got- 

heyt 



In art, macht, wesen und sufo- 

Btancs, 

Der ewig waa, fort wirt und 

ist 

In eim eynigen willen gancz 
Gleicher rogirung alle frist 
iU On anfang pis zu ewikeyt. 



So nün yd(; persan vun not / ist Got, 
So prüff hie den beschit, 
Weil ye der lioc li j^otlith gewallt 
Ein eynigs götlichs woscii siicht, 

15 Nam niensclicyt au die gancz trifallt, 
Und wart doch pcrsanUch vorpracht 
Untenchidlichen anders nit 
Dan an dem sun Got vatters wort. 
Der sollt auch sein der jungfraw sun 

20 Und in all dreyer ni.u lit da« murt 
Diircli die Kva verschulll ah flnin. 
Lob sey dir sohöpfer, Jheau Cmt! 



2, 



^e aber mer dan ein persan 
In der gotheyt werden erkant, 
25 Heiden noch Juden das ver- 

stan, 

//^yDttt yn von unß su sprechen 

ant. 

Das mer dan ein persaue sey. 



Und seien unß cristen dar um 
Die grosten thoren in der wellt, 
30 Unwissend, plint, taub und gancz 

stum; 

Das doch die schrifft ursprünglich 

mellt 

Wie in der wellt beschaffung frey 



[28.] 9. alle ai»; swiip. 12, daran «ar beachit gvk; 



32. niersf: Wie vor aller be- 
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Der geiüt Gote« swebende j^e, / hör hie, 
Ob wanera wage tet. 

35 Mraok, menaoh, wy do der Herxe wirt 
Und aiieh der geist benennet clar» 
Darin der jüd so frefflich irt. 
In seyner evgon scJirifTl. n3nn war, 
Dem j^Icich her nach ^eschrihrn s(ct 

40 Das die schlang zu der \\\v\\ sprach: 
'So pald ir esset von dt-ni reis, 
Kuiupt ertit gut ewch alle sach, 
Wan ir wwt allß die gpter wda, 
AUfi ob » Sprech du ewoh eonat feit.' 



J. 

45 Hie 8purt man in erster geschrifft SO Die Got erlewohtet hat tü paa 
Ye mer dan ein persan beatimpt, //OJr/Und dwr in dar geoffen bort 
Doch wie vil persan eß an trifft, Von drey peisanen: die rast wafi 
Man dar aoß nit so olerlioh nympt Der vater in der atim gehört 
Allfi hernach in der newen e, Aufi eim lichten wölken, Terate; 

05 So wart yr rlar der heilig geist, / erf reist. 

In der tauben ^'estallt 

Und in der fewiin zungen schein; 

Znm dritten wiß wir das Got aun 

Kunt wart im wort des vaters sein, 
eo Do Got der vater redet Ton: 

'Dia ist mein sun\ sein rod behaUt, 

De« wor menscheyt wir glauben gancz. 

Wie möcht dan zweifei unB verfum? 

Dan drey persan einer sufistuncz 
65 Ein (iot zu glauben unü gepurn. 

Her, froy unß cwicüchen dort! 

Hanü l'olcz bai wirer. 



3i. 3S. Der geist des woren gottes / hör hie Auff wassers wage Bwebeu tel m< dwr^- 
«brkMn; ißßr am JtiiMie» Mm BvHbniden hetdmäten: 

. . . . et<!t gotes swebende ye 
.... e/ ob Wassers wage. 
Nach dieser Komktur M oben m^fMommtne TtaA h«rfuküt, 37. zeyUich vor frefdich geatr. 
39. \\ IC Dem fMfr. 55. out: AuB einem wölken ctar vereis. 56. Fer In itt Sdidabar 
ävrehttrichM, 
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O einlicz eiiift'lfiu»'-; e'm 
Und ungeeiül ciiifoltikoyt, 
Eyiiigcnd alle ding genieyn, 
Dmcut zu unser Hiclicrhevl, 
5 0 du emweeUch ewign gut. 
Das du» her, einig pifli, 



129.1 
/. 

Do<-h in der einiuni; nedrpyt 
/iOS'f fn iiiitorschidlielior dieymif^. 

Dar In du genezlich pist gefreyt 
10 Vor drif eltiger wandelung, 
In welcher» her» dein eynJg hut 
Begirt ewige frist 



Einfeltig in drejen petsan. 

Die nie geeynet wurden des, 
15 Wie Ciot der vater, goiHt und sun 

Keyner nier noch niindei' beses, • 

Sünder ein will, ein macht, ein tiiun, 

End, mit und aafang an: 
Merck, menaoh, hie pey 
30 Wie wol das drey 

Persan in (»ot 

Sint und ist not, 

Sölten sie dreyerley 

Willem, wpses, art und Huhstancz 
25 Nach den |>erHaneu nein geteiilt, 

So wer do ewig widerpart; 

Eine mecht wunt, die aiHler hdllt, 

Yde persan nach irer art 

Sünder geneygt wer gancs. 



ao Wer ein persan dan eunder Got, 
Husten die ander zwu persan 
Ir unterworffen sein von not 
Und weren peid der gotheit an. 
Wurden sie aber alle drey 

35 Yde für Got erkant, 



2. 

So weren uherig die swen, 
Seyi JB ein Got sein muß und sol. 
Dar um der irung zu entgen 
Ist cristen glaub testetet wol 
40 Und aller zwcvfelun^ ga?jcz frey, 
Die manchen keczer plant. 



[29.J übtrsehrift; Im verpürgca don 3 licder N2. 5. ein messlich y2. 6. einig] 
ewig N2. 7. ewigvQg X'l. y. geaczlicb] eiuclich X2. 10. V'uu drifalUg wandiüng A I*, 
il. «big N2. 15. Wie got vatttr tfta aodi geist nfln Ni. 22. ist /«Ml M. 24. wiUeos 
wf^em S?. 2r, Sie N2. do] 41« NS. 29. 8. g. weics gar vor 34 wurden gatr. M. 

37. vu i/. 3VI. destelet M. 
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Muncltener Uandachrifl, 



Wie aber dreyheit werd eriieot 

In Got, hie pey dem gieichnus acht! 

Wor an der lier ye ichopfung leyt, 

45 Allß in getreyter art betracht: 

Eintbeder pey dieck, leng vmd prefftt 

Poy anfang, mit und ent, 
Pey kunfftig ye 

Oder ipz hie 
5ü Pey gegen wart 

Oder aem art 

Vezgangen» der Icone nie 
In Got zu feil ij^ wart noch ist» 

Wan sein dreyheit drey petaan emt, 
6& Ein Got ir dreyer eyniung. 

Allso im glauben, crist. enpßud 

An all furnemische endrung, 

Ob du cristgleubig pist. 



3. 

Wie dan geperung my in Got, 66 So ret der weiao Salamon 
60 Naoh dem die heilig echrifft unß In Got vatei» persane dar: 

geyt, 'E das kfin tiff ye finge an, 

In rJot Vaters prrsan. des bot Was mein gepurt.' hie nemet war: 

IJOi"/ Davit unU gnug jzehcn Hpschrit, AU sohrifft zn darch aohawen mit 

Do er clan spricht: nirin 8un piutu, ruo, 

Uewt hab ich dich gcporn.* 70 Ist er nit new erkorn 

Ein snn (iot \atcrs stinderpor: 
E der lic)i< träger Liu ifor 
Und all achopfung dag iinde nacht 
Ve geschopfct worden, was er, 
76 Weder geMshaffen noch gemacht» 
Sunder geporen vor, 

Des Vaters hört, 
Das ewig wort, 

42. dreyviig N2. «rkanl vor erkenl gtstr. M. 43. hie] mensch N^. merk vor acht 
yalr. 31. 46. Von erst pey dick leng vnd aüch preil ^2. FeJüt im Te^i und «kAt ««ben 
48 am Kunde, t» im jiindt n am Schhie-i vrrvtümmrlt M. i7. vn cu\ r^ttht oder Iwy 0Mlr. 

vMd radiert ; ebtnsu am lianäe. neben kl; erst boi Dieck \%a% VQ preil 'oder pei M. 48. Der S2, 
53. sw fei ye ward N2. S.5. Bin gotheit in dreyea ainfkg Ht. 58. dw vemOnflig S2. 
59. dan] nün N2. 62. Ihmul f^mig sam ^'oben 66. vaters] sunes S 2. 6". E in vor 

E gfMr. M. 69. .\lle sdn >< )i aveii S2. 72. trager] dag T^- das vnde acht N2. 

74. Nodi ye war dem geschupfft was er S2. 
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Von dem er spricht: 
80 'Sollt icli dan nicht 

Berhailt sein, so doch vort 
Burcli mich pwlutfit aint all gmchlecht?* 

Hie des snneB gepurt beaint 

Vom vater ewiolioh on end! 
85 Die lih so von yn peiden rint, 

Die schlifft den heiling geyst beaent. 

Her, mach unß all gerecht! 

Hanfi Folcz. 



[30.1 

liosrj a n f a g. 

i. 

A ve virgo voller genaden, 5 L a unü iiit ligen in dem schaden 

Ein diren der heilg^ hoen dtir* Qottioher etroff duroh unaer aohuld 

faltikejrt, unß xu geseyt» 

Ein toohter Gotea vater sart, So lang pis Ck»t eriewcht dein art 

Mutor des anns, geapons des Und unß aicliert des ewigen dag 

heiling geystes, leysfces 

Und anß dir ran der seiden Aua 
10 ParmhercsicliGli vam geiat in dir entsprungen, 

Nemlich nach Gabrihelis grüß, 

Da von der cristenheyt wol ist gelungen. 

Dein kewscheyt alle ougel gar 

In reynikeit für triflFt. 
15 Durch dich wicli ab der tewfel natergiilt, 

Versprochne der profeten rein 

Und aller patriarohen knnegiu, 

Du 1er der awelSpoten gemein 

Und der ewangelisten meysterin, 
20 Aller merterer sterke zwar, 

Der peychtiger ein snases honigwifft. 

Du zir aller jungfrawen 8(rhar. 

Du hoffnung, dar durch man gein himcl schifft! 



81. Am Ii pcihafri sein so fort .V2. 86. heil'g M. 

f:^(i ] f'herxr/irift im M. mit grünlirhcr Tinte.; In der ziiKwois 'A licder S2. Die ersten Worte 
der tSlotlrn «ind in den Hsa. nicht amgezeichnd. 3. got des vallei'b N2. 4. heilig M. 7. piüJ 
vm N2. 8. Und fehUNB. 9. Ate dir ran vns der N2. 12. ist wol N2. 15. wich] 
was 2(2. 16. Dw kuagin N2. 23. stifft N2. 
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Do du gMicz ploß begreiffest 

ynne 

25 Die heiligen gotheyt ynier und 

auch ewig, 
Du schcindcr gla«t gutliuhes lichts 
il95»J Und heilmacherin lebender and 

toten. 



0 Ursprung auß der gotheyt 

rinnp, 

Dar in all selig gpyst sich tiint er- 

lustcn dick, 

30 Du Widerschein gotüchK gesiebt«, 
AttßBenderin der fairaeÜBdien 

poten, 



Du loB alles himliBchen hers. 
Ein ersehrekung aller hellisohen geiete» 

Du steren diiwa jaiiiernienj, 
35 Dar in ny menKchlich zunfTt dein hö orfreisie, 
Du furstin der newn kunig reich 
Und dreier jerarehey, 

Du wurcB, etam, ast, proß und das pluend swey 
Aller menachlichen edikeyt, 
40 Pn grünt fest aller guten handelung, 

Die hoch deina loben und diepreyt 
Volfuret hiv ikk-Ii dort kcins menschen long 
Dan ne^A r dein sun (iort dir gcli if-h 
Noch der menscheyt dein du »M wonest poy. 
45 Lob hab, Maria, ewicleych, 

Der deinen hiilff unO nümermer verzey! 



A c h y du wor trosterin der 

sunder 

Und ividerprmgerine der sweifeler 

Bobar, 

//W/7 Die petUeli d< inrr hillff begern, 
öü Und aller irrenden wegweiHe- 

rinne, 



Mach unß deins lobes nwst ver* 

knnder, 

Du aug der armen, kranok(»k, 

plinten sunder schar 

Und aller trone clar Incem, 
Do all irdische äugen pliuczeln 

inne. 



2.'. Dio lirilligcn hocheii Kotheit jmmer ewik X2. 2^'. litMnender glast goUichs N'2. 
32. rx/erleb.V. rrs. ^f,. dwin hö ~ nown ffhltS'i. Vor 36 Du furstin der newn durehstr. M 
3S. D. w. dw stam dw ast dw pros d>v zwey X 2. 41. lobes jehll X2. 42. kein nieuschlich N ii. 
43. sfln der dir ist gi«i«h N2. 44. m. vnd dem dw w. N2, 48. widerpringerin aller zweifelter 
gar N2» SO. weg steg vnd forte If2. 54. D. a. irdisch a. in pliüösdn dorte 
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ö6 Der hungprigpii settiung, 

Notholfforin in allen pein imd engsten, 

Der turstigen wäre labung, 

Welch mdo da alleyn hüit am furgeugsten, 

Du der gefaqgen droBterin 
60 Dort in legfewres qweln, 

Dn lingerung der pein verdampter sein, 

Du schacz ob allen sclieczen gancz 

Nach der gotlieyt in aller himel zutifft 

Und in der m«^tis( hlir hen wubstanc/ 
6ö Eins mit dem sun. da» die leiplich veraunllt 

Begrei£Fet nit durcli ewsser sin, 

Hillff, jungfraw rein» das wir hie dar noch stein 

Dich dort au loben in der sin 

Der liimel pmg, dar ein thu nnß erwelnl 

Hanll Folu. 



/iMV |31.) 

/. 

Micli wundert nun und ymer 
Der fremden dispotacion, 
Die manch steiger und dimer. 
Zu vor au6 die in den hoen 

pareten, 



5 All hie in diser kure 
Sich eo gar gröblich mercken lan 
In der erforschong pure» 
Wie man worhafft und grüntlich 

müg besteten 



Dan an alle erbsunde 
lu Die niuter Jhesu, unser» hern, 

Enpfangen sey, welch punde 

Sie swer duuckt zu bewern. 
Ein teil naturiioh rudien 

Ye SU beweron das, 
Ifi Etlich figurlioh suchen, 

Die dritten mein es zu beweisen bas 



<liir-stigen ein war 58. Dy wir«likeit haslu zwar am X'J. 63. ganzer h. S 2. 

64. der fl* isrhlichen 67« das der mensch dar nach stel JV^> 68. Zu loben dich dort 

Ng. 69. ein] zu NSi. 

[31.] Überschrift 16 R. Im ... . Hanas Folcsen NB, 2. fraaden ii2, 4. pireten Ni, 
12. SU im N». 14. Oeriich y zw Ni. 
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//ÖÄ'/Den incrteil durch exemi)el, Die nint deniinch zu preisen 

Die firdcn durch wor pillikeit, Weder die an ail unterscheyi 

Da« der jungfrewlich tempei Mit nicht sich dran lau weieen 

20 Von Got vor erbBund pillich plib Bas sie von Got sey so gebene- 

gefreydt. 



3ä5 Ich mein, den das beiialiten 

Der her hot durch hoffart, 

So sie her in yerschallten 

Wor ordenuQg und art, 
Die so ganos ligt am tage 
30 Das es wol prüfen mocht ein kint. 

Von den selben ich sage 

Das sie in worer oristenler eint plint. 

3. 

//097Worer zeugnus xu ^uben Die erst Got vatter iste, 

Bestim ich nemlioh funff persan, Do er zu senden imB began 

35 Die gancz nimant mag dauben Sein son in Eeitlidi fEiste» 

Und kein geschrilTt nit wider 40 AUso der persMi zwo ligen am 

sprechen mage: dage; 

Die drit der heilig geiste, 
Der die herberg beschlug; 
Die fird Gabrihel heyste, 
Der dise botschafft drug; 

4ö Die ftinffl Mari, die keiisrhf. 
Die sf ll» der gegen wurlf do was. 
Wie niöelit ich an get€(U8che 
Mit per^anen die ding bezeugen baß? 

4. 

1109'! Yovi ich in dreien pausen V^on erst d(» er K]ir;ffli : a ve'. 

50 Des gruli auß Gabrihelis muut Der zweier silh deutnus dut kunt; 

Mit «underiichen Clausen öö Gegruhöet «eystu an we!'; 
Der wort worer gezeugnus das i^agt, wanen kumpt doch alles we 

auch melde: der weide 



26. herre h. durcb ir hoffart lf2. 30. aiM Dss es prüfet e. k. M. 46. selb «iiif do 
übet 4er Zeüt M, S5. Oegniuet am Jungfrau M. 
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Dan pl(j(i von der erbsunde. 
Der er sie ledig sprach. 
Die ander paus ich künde, 
60 Bar in er ür TOjmdi 

In Worten olar bestimet 
Zfi ire: 'gracia plena'; 
Her anß man clerlich nymet 
Daa er sie rolle ^nad an sagt da. 



5. 

///Ö'/ Die drit paun diser nage De« niust die jungfiau /wore, 

66 Lauten entlich: *deT her mit dirP; 90 E sie iTliPHimi cnpliag in ir 
Wer hört doch ye sein tnge KrhMundhalh sein ganca clorc» 

Den herzen pey eim menschen won Wan nach dem und dem engel sie 

in sunden? wart künden: 

'Nim war ein dirn dcM iierren. 

Mir geschech nach deim wort' 
76 Erat von dem tron so fenen 

Got geist in ir den hört 
Ihesum enpfing liplichen. 

Het sie vor sunde gehat, 

dar higenhafft iclifhen 
8(1 Het Oabrihel sein werten geben stat. 



6. 



lHih/AXiao ist disO beseuget 

Mit funff zewgen worhat so fran. 

Der t Ulm er keyner lewget, 
Weiil alle Gotes wirckung sten in 

wesen; 



R5 Des gleichen in der rede 
Des engels vor gen ir getan: 
Wer die wollt strofifen pede, 
Der het den text der achrifft 

feischlich gelesen. 



Wer aber ye wel grubein, 
00 Suchen verwome ding 
Und wore art verübeln» 
Der seoh wie im geling. 



57 Das N2 r>2. Zu Ire(.') n^/v in qua 3/. Aypi^ntlii-h ^racia pl^iia X2. M. volle 
aus vüüer M. genad au-i gnad M. anj ein N2. sagl aus saget i/. 69. wre iw zwure 
gmlr, M, 70. sttnde ans «und H. erbsiud ye if^. /. sie ye vor^ 88. worhat «&er d«^ 
SiiiU M. worhafftsn zeOgen fran 86. gen ir «ber «ler Ztüt^ 89. weit N2. 
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Ich sprich, die durch figure 
Mein suchen woro pillekeyt 
96 In gleiohnuB und natnie, 

Du doch die schlifft ym tezt ckr gnung besoheit. 

7. 

f 111*1 Ye doch sey wie im aeye, Im ticht von ifeäi lobe 

So yat ye alles nimes wert Er peleibet wo! unbeswert. 

Die himelkungin frc^'c. Wan irer millten gaho 

IQU Wol im dem sie genod seDx-r ein Sei, hen», gemüt so hochgülltig 

geusset ! geneusset ! 

105 Nun sprecliet eer und prejrse, 

Wird, lob, nim, zir und seid 

Dem stam, ast, zweig und reyse, 

Die unß der g:in( /.cn \\v\d 

Laub, proU, plii, trucht gaparc 
110 In gancaer keiuoh, dw wellt heilant, 

Hillff unß mit freyden dare, 

Do wir dir und deim sun werden bekant! 



AMEN. 

IlunuU FfoQcz. 



(32.1 

1. 

fll£f/Vy\ dick auO poser gewonheit entspringet, 

Die man so offt verpringet. 
Da« eim zu lest raisslinget. 
So man eins dings dreibet zu vil, 

ß Ajis dis gedieht am end tut offenbare. 

Eh lieaab sich hie vore. 
Ein nrwer Uaiiffman /.woie 
Im turnum eyne.st auff ein zil 

Das lant durch kauffmanechafft au pawen 

in Um sunder gluke, 

Saczt dar ein allen sein getrawen, 
Dan das die tücke 

94. wore Ober der Zeile M. 9B. dar] gar N2. gsilg M. 100. genad am gieiia if. 
101. ir «in 2i2. 102. peleibet aus pleibt M. 
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Die rnuber äulches an im weuten sobire. 
Er reit ein ftemA iiftre 
16 Abwege in begive 

Zu entweichen eim mdehen Bpfl. 

2, 

AUG er des andern morges fm sollt reyten, 
Der Wirt warnt yn pey zeyten, 
Hi0 yn des tage erpeyten, 
20 Verkunt im audi der veind gefer, 

i 112'/ S&gt im wie so unfridlich wer die farte. 
Der kaufifman foroht eich harte, 
Die rem er lomen wehrte» 
Leyt an den wirt ein Boich b^r, 

25 Pat yn engegen seiner meide 

Im zu bewaren 

Sechs hundert guldin im bescheido. 
Er meint En faien 

Mit pilgeramen ganoi ein andre gegen, 
30 Eyn waifart ab eu l^n. 

Seil nymant sicli goregen 

Kauf/manaohafft halber durfft hin unde her. 

3. 

Nun was der wirt weis, fnun und reich geachte. 
Des halb der kanffman dachte 
3& Mit ym wol sein besachte, 

Verpraoht sein waifart Got zu lob 

Und unser üben frawen auch zu eren. 
£ er wider wart keren. 
Der wirt der wart begeren 
40 Gen sein hausmeyt ein sach vil grob: 

///J^/Ob diser kaufifman wider kerne» 
Seins geldes mute. 
Und ob es sie auch teucht gezeme 
Zu sein behüte» 



r32.] 13. l. D«r/ »2. Kaummanscbaft. vn. 40. Ein? 
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Mimcktner üandachrift. 



4ö Mit yni ZU laugen starck, und wolde jehen 
Au£F yn haben kein spehen; 
Wo sie das liB gescheen, 
Sollt das geUt halber sein ir gob. 

4. 

Die meit wollt sich fast hin und her bedencken, 
60 Doch U6 sie sich gelencken. 
Er sprach: *so wellst nit wencken 
Und nym das gellt ics gar zu dir. 

V<'r[»ir^ liuimlic)) war du welltest bine, 

Wan diii in iäi lucin sine. 

Ob ich ym laugend pine, 

So ina^? ich im de» sw<*ren sohir 

Da» ich (le8 geldea gar nit wiaae 

Tn meini gewalde. 
^ L>ur um mein wiln in dir beHchliase! 
fid Ob er alls paMe 

An dich auch seczte es geboret haben, 
fUS'fBo sprich; '*ich thu stet draben 

Auß und eyn» auff und aben." 

Dar um be«eu|^tu nicht mit mir. 

ri5 Sag dich auff nimant merckung han noch achte; 
Wirt er dan ungeschlachte, 
So hant mein wort doch macht«, 
Das man vor im mir glaubet ye.* 

Die wart allso in yn beyden bestete. 
70 Der kauffman sulrär nhete. 
Der Wirt nit anders tete 
Dan ob er yn gesehe nye. 

Dar um er yn gleich fremden gesten 
Schlechtlich enpfinge. 
76 Der kauffman gund die nacht do resten. 
Morges er ginge 



53. haimlidi an« heimlich? S6. im «6er </«r Zeile, 
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In die kirchmeß zu boren in dem willen 
Der meid dar nach zu zillen 
Und heymlich in einr stillen 
80 Ded gddet lu erindem die. 



e. 

Die meit ym die beschiden antwort gäbe. 

/IN'/ Palld liß er von ir abe 

Und (locht : 'we meiner halx»!' 
Zum wirt er schnei eilende wart 

85 ünd sprach: 'mein her, ich danck euch ewer gfite. 

Das ir euch hapt gemüte 
Und mir mein j^ellt behüte. 
Nun pin ich auff der hinefart, 

Pit ewch mir das wider zu reyehen, 
90 Büch saömen niehte.* 

Der wirt besohid yn auch des gleichen 

Wie vor verpflichte, 

Begund den kau If man schnei dar um für fassen, 

Vorm rechten hoch rn ]ifisHen. 
% Mit nicht yn hin wehi lassen. 
SohuÖ' yn dar um an üben hart 



r. 

In eynem thum mit mancher marter swere 

So streng und über aere, 
Pis er dem ^irt sein ere 
lOQ Wider geb und in machet frey. 

Dar um der wirt yn allß ein dib an spräche, 
//M»/Und wie er henekes smaohe 
PilUch lit um die sache, 
Seyt er im sulchs wollt pringen pey. 



•4. tr sdin. ei. mf lUmr, m dirm A»fg^ eyl, m Arm Ende fart tii »kmum Itf« 
89. lejcben mm reichen. 

OMtMht Tau im WttiUtan »I. 0 
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MüHchaier HandAckrifl, 



105 Nim wart ym der recht tag bestimet 
Anff ein freytage, 
Albo der wirt anß yn ergrimet. — 
Hie pey ich sage: 

Der kaufTinan fletn gfirftwen in der note 

110 DtK'h stetig!« 8aczt zu flote 
In hutfniing «ulclu n dot«* 
In keinen weg im iiit gedey. — 



Nun an der pfincstag nacht vor dem freytage 

l'iri-i Uli i]or thiir do pflage 
llf» Kill riitf thiin mit eyin schlage 

Am thum Fil laut zu dem kauffman 

Und sprach zu im: 'merk auff und hör mich eben! 
Willtu mir folgung geben, 
Ic}) rctt dir leib und leben 
120 Vor dem gericht, mutstu mich an 

Dir do aelbest dein wort au sprechen, 
/ llSff Vto ich dich mache. 

Dar au dich an dem wirt wil rechen 

Auch in der «ache 
12'> Dein gellt dir wider in dein hant Terpflichten. 

Vollg mir in den gescliicbten. 
Diistii des nvt, mit nichten 
Magstu dem gallgen morn engan!' 



Der kaufTinan sprach: 'wolbtu mich nit betfjgen 

Oder her in nit ligen, 

So törfft ich selbz nit kripon.' 

Der an der thür sprach: 'glaub du mir! 

Ich »wer dir pey dem lebendigen Gotte, 

Ich dreih her in kein spote, 
13& Gedenck, dir wirt mein note ! 
Nun pin ich gern beholLSen dir.* 

III. sulcherP flulch«yn^ umdeuUieh. 127. nyt atw mit. 



9. 
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Der kaulTman sprach: 'ich laß mich drane 
Und pit beBunder, 
Ob ich getrewlich dich de» mane, 
140 So üb die wunder!' 

Der vor der thur Bpraoh: 'merck noch eins dar neben. 
Man Wirt ein wal dir geben» 
/r/6»/ Wer dir dar eu sey eben 

Dich SU TerBprechen, bo merek sohir: 



70. 

Uf) Wo du um dich siehst e3m eim furman gleiche. 
Den pit gar ineoleiche 

Diiä er von dir nit weiche 

Und dein getrewer faräprtH'h aey. 

Sich, der pin ich und wil dira tliun zu gute, 
160 Dar um pia wol gemute, 
Vor scband wirstu behüte. 
Und mach dich aUer acbeden frey.' 

Am freitag wart er for geatellet 

Und new beclaget, 

Dar mit der allt haudel erzellot. 

Im wart gesaget, 

E das man mit dem rechten weiter kerne, 
Im ein fuimiEeoben neme. 
Ob es yn deuoht geieme 
iflo Sein Tinsohnkl mit su pringen pey. 

11. 

Der kauffman aaoh rieh Terr um in die weyten. 

Do hatt sich gar pey zcyten 
i 118^1 Der furman an sein seytcn 

Gestellt und sach yn tleissig an. 

166 Den pat der katiffman ineoHeh und aere 
Das er um Ckites ete 
Und Marien eo heie, 
Den er die waUfart het getan, 

9» 



132 



Münchener Handschrift. 



Im hillflioh wer und pey staut dete, 
m Doch aaden Bitte 

Dan -wie 68 aioh ▼erloffen hette, 
er dar mitte 

Die worheit offenperlich predit anß lichte 

Und wolt yn unterrichte 
175 Haben aller geschichte. 

Der furman sprach: 'ich weiß und kan' 



12. 

Und echrey mit lauter etim: *der arm ui^ Irame 
Wirt hie getriben ume 
Von dieem reichen tume 
18i> Unreohüclich und wider Qotl 

Dar um lat zw^n mit mir gen in sein hauae, 

i>t!r meid petstro man /.mise, 
///ß'/Secht ol) man do cikiiause 

Waü sie da liiii verporgen hot.' 

166 Man Bchicket zwen mit im behende, 
Noten die meyte 
Sie Bchnell au füren an daa ende 
Und geh bescheyte 

Do 8 geldos du« sie dar verporgen iiete, 
191) Weichs Hie auß Hohreken dete. 
Do wart unter dem pete 
Von ir der pewtel funden drot, 



Den sie allß pald trugen fur daa gericfate, 
Ye dach geseiget niohte : 
195 I>er kauffman wart verpflioht4% 
All Wortzeichen zu sagen her 



Eku (richtige) furman M mit Hafttkuaner TinU ^fber durekttr. kauffman getchr. 
193. pald u%» palde. 
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Mit vnkmipfung des powfcels und gestallte. 
Er Hügt es rnanigfantf" 
Erst wart da» geilt gez^ailte, 
200 Den was weder minder nooh mer 

Dan dir sechs hundert guldin pare. 
Den wirt man fraget 
1117^1 WiQ ©8 in dü« pcUtru kum dare 
Der Minea maget. 
305 Nim det der wirt all weg von art suloh swure, 
Der teufel yn hin fure 
Dar um in diser kure, 
Det hie des selben gleichen et* 

14, 

Prauoht eich des ewum noch dem gemeyuen eine: 
210 'Ob ich des wieaend pine, 
So für der teafel hine 
Mein leib und sei In hellen gmnti* 

Von stmit der furman, der der fnrsprech wäre, 
Fast yn vor aller schare 
815 Am rechten offenbare, 

Trug yn hoch durch die lufft austunt. 

Do er laut ruffct ym zu hellfen, 
Es was um sunste. 

Im fnimpt weder, hewlen nooh gelffen. 

230 HelÜHcher prunste 

Warl Pf, 'Irs zu besorgen ist, gfiftoben. 

Difi zu bescliUsHen nhpn, 
8o laut noch eiuli dar neben: 
1117'jDeT richter det uffenüch kunt, 

/5. 

226 8pra<*h : Hoyt der wirt nein rach enpfangen hote 

Um sulch sein iihel tot-e, 
Gepurt sich nun von noU? 
Rechtlich um auJehe diberey 



SlO. ich ich. 317—219 auf Rmntr; wayriinglich 0kuid«n ü« 4 Vtne 917^^ ohu Ab' 
fietamg$$paimm im i$ ««• ZtH* hBktr. vor 2S5 itt Spr sttaratfMff. 
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Die secliB hundert guldiii mir Iteim geiallMi, 
230 Do liillfft kein widerkallen, 
Benewg ich mit yn allen. 
Fr«g, man, wer liie dee rechten aeyl* 

Dt'i kaulFman sprach: 'ich las gescheen, 
Kan ichs nit preohen, 
235 Doch vU ich vor fleiang um sehen 
Nadi meim fuiaprechen.* 

Der lichter sprach: 'so nym das gellt die weile. 

Er liß kein an der zeyle, 
840 Ich sag dich ledig, loß und kvy.' 

16. 

Merckt: allz das gellt in dem petstoo sich fände, 

Di«» moyt zu samen pande 
Heimlich allß ir gewande, 
//y^^Uub sich in fremdem schein dar van. 

245 Pey dem kau ff man, pejm Wirt und pey der meide 
Ich dieieriey bescheide, 
Der man in lib und leide 
Zu aller zeit achtung mag han. 

Von erst anff dea kauffmans geti»wen 

260 Zu Got dem herren: 

Allz der nit kauffmanscfaafft kunt pawen, 

Er in die ferren 

Sich macht in pilgrams weis sein »und zu ciagen, 
Ob er }wy seinen tagen 
■2bb Ungleiclm ye iiet vertragen, 

Daa im Got auloh achnld nach wolt lan. 

17. 

Peym wirt inerckt all die um im eigen nucze 
Wagen ailn wider truoze, 
Verachten den schirm, achucze 
200 Gottea und seiner heiigen all, 

233. oder losf 254 u. 255 fUhm in umgekehrUr F<Aijt in einer Zetir, sind dbv na^tMgUA 
durch Zahim autcht fftrHekH. 256. lao vor w(4t gulr, 260. gar wir all fulr. 
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Der keyner acht von wan das gut im kerne 
Und wer aein schaden ueine; 
Ir em man doch nit reme, 
Won das ist in ein pttre gall. 

Nun dise zweii haben zwen herren, 

366 Merck t, ydes lane: 

Dem ersten kan nit wol gewerren; 
Dem andern kane 

Sein aach gar hart zu gutem end gedeyeu, 
370 In wirt der feint ein weyen, 
Do lüllfTt gelffen noch sohreyen. 
Vor Buiohen em unß Qot bewar! 

18. 

Das aber nun die unbesonnen meyte 
]>em falschen wirt zu seyte, 
276 Schaff wey|)lich plodikeyte. 

Hie merokt welch kaum komen dar bu 

Arges zu thnn und naoh eym sohnellen straffen 
Zu Qot pald sohreyen: 'woffen. 
Wie lang han ich geschlaffen 
880 In Sunden l o mein Qot, nun thu 

Mich iczunt deinem zoru entrincn, 
Gib nur äem hulde! 
Ich wfl Tort numer mer beginnen 
Bas mich ▼erwhulde 
8S5 Oder vort sey Nvider dein gotlich gute. 
(119^1 Wer, sterek mir raein gemute, 
Das ( i Ii vort »ey behüte 
Pey dir in der ewigen ruT 

19. 

Das welle Got unß gar sandigen wellfen 

290 Alhi gnediclirlion hellflFcn. 

Das wir doin lunvln und pfiffen 
Dort ewiclich mugen engen. 

264. e wr in 0Mfr. 271. Do am» la. S73. bewar rewil Macft auf dag tataftMridktm, vet* 
hattrU gar t» m. 2M. dsina. 285. oder vartr 



Digitized by Google 



136 



MMmtr BtmMirift, 



ni> unser hercz eu Mg sich ye woUt neygen. 

Her, so wellst unß zu eigen 
295 Mit leichter straff zu sweigen, 
Dar durch wir in deim lob besUm. 

0 her, in der gereohtikejte 
UnB nit ▼erdamei 

Sunder dein parroung nnO auß preyto, 

dH*^ Du tuldigs lame, 

8uilen wir dich dort preyaen ym enn er e 

Mit allm himüschem here, 
Spricht Hanß Fcloz harwircre. 
Erluli uiiÜ, her, vun aller pen! 



I n dem anfang ho wa« da» worte, 

Und dsxH Wort wnn ppy Got , und Got was daa wort ffe, 

l^nd das wa« im anfnuü poy (Jot, 

Und alle dii^ sint durch das wort gemachot. 

5 8 y n , menaoh, was h^ in sey der horte: 
0er sun was ye im vater nrin, vermercket wye 
Der vater ye im sun sich hot, 
Mit yn der geist ein wesen ungoeachet. 

Wüii «Uli kein vaU-r on ein nun, 
10 Sun on ein vater auch nie wart erkunde, 
AUso on augenplioklioh thun 
Sie persanHch on seit, weil oder stunde 

Ein ander gegen wirtig sein 
Ye icz und ewiclich 
15 in mitwesung des geistes on entlich. 

295. achuff vor straff jeafr. 803. barwire. 304. pcy »w pen gp«ir. 

{33.] DU ertim Worte der StoUen sind im dm Hu. ivkht avsgezeiehnel. ühtnehr. : In der 

/.ügweis 7 lieder N2. 2. Dir Zeüt nicht mthr frnnz irhalkn, da dos BUUt br^rhnitten t/tf. 5. das 
mercket N2. S). kein stta y2, 10. Vnd mix au valor 14. om; Ye vnU audi 

ewiclich. 15. wnssvng N9, 



Amen. 




1. 
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Dar um ist per<^;in rwigk: 
Wan \vf) clie Hiiiilikrvt an vat<?r wor, 
AIIhu III gleichem iurm und schick 
Die veteriikeyt audi dn mms enpcr, 
20 Und weer anoh nit die lib gemein, 
Der dieyer eynikeit in irem leioli» 
Die wir nennen den geiet eo rein, 
Welohee genod ewig nit von nnß weicli. 



2. 

/ISO'/ Und <»i 3m igt gemaohet niohte; 

S6 Do» gemaoht was das leben, und das leben was 
AuS erden hie der menschen lieht, 
Und das üeht hat die finatemua erleuchte. 



K u II t ist das in zweyerloy pflichte: 
Von emt allz Got himel und erd, laub uiide gra«l.l 
3U Beschuff in all diser geachiohi, 

Hat dieee wert mit gnad die erd erfeuchte 

Durch die^ mitsohopfupg aller eaoh. 

Zum andern »o ist an yn nicht lioischafTon, 

Dan Kint sund, la8t«r, schand und Krnach, 
35 Die Ciot dar um vornicht und hart wii straffen; 

De« I/Ucifor ein nnfnng wali 

Durch sein gronm hochfart, 

Um welche er vemicht wart und verkart. 

Wae duroh daa wort ye machet Got, 
40 Das wore licht und auch dae leben war, 

Das ist noch criHtenlichem stot 

Der heillig glaub, die tauff, die offenbar 

Erleuehton niiii der lierrTirn fas. 

Woß vor der taiitT diirf h dir crbaund ho hart 
45 Mit vinKt<3rnu8 vertunkelt wa«, 

Sint nun erleuchtet durch den glauben zart. 



23. von VHS nit N2. 27. erieuchel N'd. 30. hI in 31. (iun lifpurlilot -V:'. 

33. Z. a. ist io da« worl uicbl NB. 3t(. vud wart A'Ü. am uniem liantk nach- 

f üw y iia Jf. 40. «w «nr war fe«*'. if. U. pol N2. 42. t. so vH. Af. 43. «(er aam/ Jf . 
«5. psas N2. 
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3. 

JIHO-JÜiv 'iu^tertivis Hpin nie begiHITe: 

Eil) iiienKch von Gut genant, des nain ua» Julianites, 
Der kam, das er ein xeüge wer 
50 Und seügniiR gel), das sie durch yn gelaupten. 

H ie prutft der gleiehsener umsweiffe 
Mit ircn nnli reden und falschen widcrHeli 
Und der verstockten herczen öwer, 
Ihirßh die sie sich tieiuer geuad beraupten. 

66 Wie nun Johannes wart genant 

Die cristenlichen tauff yn zu verkünden, 

Vom lioht yn zeugnuB geh zuhant, 

Da» äie »ich de« heilsamlich unterwunden, 

Dar um, o irre- judisoheyt, 
60 We deiner ▼erflnebong. 

So dir in dnner eygen sprach und sung 

Das wore licht verheissen was, 

Do die in der vorhell auff hofften gar. 

Und ir ym drugt so grossen haß, 
«jö Das doch iuiß ewer profetisclien schar 

So clerlicli allß wa-s vor geseyt. 

Dar in ir Hucht die ewig verdaiuung, 

So ir so frefflioh euch ab.soheyt 

Von der hoen gotlidien TOiderung. 

4. 

Und diser waa doch nit das lichte, 
71 Sunder das er von dem licht zeugnus gebe hyc. 
Es was ein wor lioht, das erleüoht 
Ein yden menschen komend in die weide. 

K u nt det er .«pH» wie er mit nichte 
Tft Das wor h'chfc wer, allz dan die Juden meinten yo 
Und haben da» wor licht gescheucht, 
Bar au6 enpran all oristenliche sellde. 

bopif ifft-ii A' ?. 48. lies btim Ttimlrn nhijejirhnitfrn M. 41». xeugnüs N2. 51. Ilye 

jirliff aüch der gleisner i^. 52. falsch aus reden schnöden wider ses N2. 68. felschlicheii 
abscheit ..V:^. 70. das aus daß M> 71. du if. gebe zeügnüh N2. hye aw ye M. 
78. kOmen 112. 74. sdb ov» seb M. 76. vtunMht «or gesdiwdit imduir* Jf. 77. Dar 
aÜK VHS kam Nt- 
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Dis wore licht was andtu>i nifc 

Dan das woit Hot des vaten* in dem träne 
80 Und nicht ein wort noch sulchom sit, 

Dm Btim, thon, red^jiohall, laniung im hing ane. 

Dooh OB Johannes menaohlioh seigt 

Hie mit dem finger sein, 

Das ye den falschen Juden nit ging ein 
85 Pis an ein tfil, die in der schal 

Den worcn kern der gothi'it liaiil gesmeokt. 

Der vor den gleichstiprii allzumal 

Mit der menscheit yn was so gar verdeckt. 

Weil sieh die hoffart in yn eigt, 
90 Wae yn Terepert der echacz der gnoden schrein. 

Wer in demut och sa im neigt, 

Erlöst er iüe und dort Tor aller pein. 



5. 

(J^'/Eb waß in der wckl und d'w wcldc 

Die ist durch es gemacht , und sie erkant sein nit. 
9ü Er kam auch in sein eygcn hecr. 

Und die seynen enpüngen sein hie nichte. 

Des wart g^tiiclie sir und selde 
In anch enthallten in ericantnoa sein, domit, 
So sie ym nit erpaten eer, 
100 Det et nah. yn nit gegenwart doroh ichte; 

Nur die yn gütlich namen an. 
Seiner demut und wunderwerck golaupten, 
Nicht die sein 1er verschmehet han 
Und 8t4^ der gnad des henren gar beraupten. 
105 Do secht wie die ▼erloasen sein 
Dem flnoli ganos offenbar, 
Und wie sie stetigs wackeln her und dar, 

7g. Das N2. 79. Wan N2. goltes vattti^ S2. 80. iiidil] mit N2. 81. red fehlt 
S2. noch laütvng N2. 86. han N2. 87. Der ffhft N2. gleisneren 88. yu] ye yj. 

89. inj bey Ni. 92. er fehlt ^/2. aOs helle peiu A'J?. 94. yu mit wäsuerig grürUicher 
TMS m es vtftttMrt M. 98. au^i AtNMr auch 0U«r. M. 99. enlpOten S9. 102. Seine 
HI2, 104. gar] nicht Sfi. 
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Haben nindert kein pleiplich »tat, 
So gar hat lie ir nmt und h»B rwplent, 
110 Das eie ▼erioton haut das pfat. 

Und ist ir spot, wo or yn wirft genent. 

\Ve, judscheyt, der verstockung dein, 
SSo du Htet nymest deins meKsias war 
Und doch das hirten pfeiflFIin dein, 
llö Das kindlin Jhesuiu hmt verselUoiTon gar! 

tta»l D i o aber yn empfingen, merokei. 

Gab er gewallt kinder Qoitei au werden gar, 

Cilaupten «!p in den nanien sein. 

Doch uit vom plut auch aus des fleisches willen. 

120 H i e wurden nendiohen geateroket 

Sdn swelff jui^(W, in dem das sie Bohnel naznen war 

Der BusHon vorderung gemein, 
Detten seiner worlieit und lere sUlen 

Recht allß er in geniffen het. 
125 Des aie vort seine kind geachtet woren 

Und zu Beinen jungem bestet 

Und wurden seinen nanien ofTenboren. 

Nicht da« Hie «eine kifuJpr wem 

.Schlechtlichen »lach dein plut, 
13» Sunderliüh nach dem geist, der in yu glut, 

Der iren willen, werk und wort 

Yn alles in den herren Gristuni aoch; 

Der was ir oberster haupthort, 

Dem nie in all ir Übung folgten noch, 
135 Weichs die plini judscheit muß enpern, 

Seit daH in eit^^l falscheit gnint ir mut. 

Her .ThesuB, durch dein [)hit verreni 

Veriey yn, ob du selber willt, dein hut! 

108. Haben ny nyndsrt N2. Iii. wo jesfls wIrt N2. IIS. Ws dir jOd d«r H$, 

116. in ab«r ^2. 117. gar] An S2. 120. würden nys werden .V. 121. d.' M. das sie 
wurden so fro Üsi. 123. D<irt:h die sie seiner lero tetteii zillen N2. 124. berüffet A'2. 
125. Das N2. 125. Vnd waren sein jüngen best«t 1112. 127. wurden] teten 1^2. sein«lf. 
1.30. in] pey N2. 131. au«. Iren wUlen weiß werk vnd wort M. Die N2, werck fthU N2. 
132. Im allen dingen in den herren zoch 133. Das NS. 134. aller vbvng N2^ 

135. VVelchü jehU N2. 138. yu] vns iV2. 
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7. 

ll2:iflTk>T iiit ud€h dem willen der mane, 
140 Sünder auß Got geporen, und ee ist gemacht 
Das wort va fleiaoh und hat gewaat 
In nnfi, und wir haben sein er gesehen. 

Wie eines eingepornen frane 
Vom vater voller gnoden und worheit beeacht. 
Itt Ir ödsten, hie wecdet Termant; 

Welch naoh dem lust fleiaohlioher libe spehen. 

In den enwonet nicht das wort 

(Daa ist der herr Cristns im saeramente), 

Sehen auch nit sein ere fort, 

ISO Dar um er ist zu nnO anff erd gcMnte. 
Wer aber lue sein er an sieht. 
In des ael, heroz und sehi-ein 
Wil er hie wonen und dort ewig s^p. 
Er ist der guldin anok»'r stark, 

lüT) Wem er an haflft in diseiu jamermer. 
All sein gÜdmas, peiu und auch maruk, 
Syn und vemufft flihen all welltlioh er. 
0 cristen mensch, her ein dich rieht, 
Neig in den hem Jhesum den willen dein, 

160 Willtu yra ewig sein verpflichl 

Und dort entAihen der heUischen pein! 



Domino dicitc pape pio unacum graoiarum accione, devote 
dicentibiis oontribuit od unumquemque dies totiena quooiens 
ist von lalein in teutsch re»m gemacht durch Hanß Folcien 

für die byen. 

1. 

Dis trank und audi die spMse dn 

(Jesegen, giitipMtnr Jhpsii ! 

Speis und dan tiaiik dis fulks hie pey. 

Du herr und Got, gebenedey! 

m Der Sie («far JMf) N2, l. Hief 141. wort) wont Hi. i47. enwenet) so 

wonet .V2. 150. nOf ert r.w vns Ni. 151. seiner/ H2. 154. ancker om eymer M, 
156. gelidmaB N2. aOcli ithlt N2. 

[33*.] überMckr.: Dft. q>> m dies gtstr.(fi teubchrP. Jt rann F«rM itfdiM m «mer 
Zeatt, 4wA / f tlru niif . 
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6 O müer Jbesus» nun pis bcwt 

ESn wptiB hie aller criiten !ewtf 



2. 

O hör, gewogen durch dein krafTt 
Speif< und trank liie discr wirtxnhafft, 
Aurt diUi nie hie stet loUn dirh 
10 Und dort yiner und cwiclicJi! 

Lob aey dir, Jheeu, auß dem eaaMi 
Hie und dort ewig su gemeaaenl 

Dem rj<»t der unü mit di8er speis 

(iesffifTf hat. sey lob und jireis ' 
ir» Hnd Ul i auch dii* xaw dt-ji wifä habeu, 

Der euieiiel» mit tifvät laben! 



(3311.1 

/iSi^f Tr hem» verBecht mich armen auch, 

Wan ich gern auB dem piijg^ aohlauoh. 
Mir ie( der wein heur vil sn teiirl 

Dar um ger i; Ii keinr grofleen aiteiir; 
5 Wem nit vil gülden wonen pey, 

Der Kcb ein groHclion r>dcr drey. 

Docb e sich einr leg au ff den porcli, 

So tbu er e ein strich dar dorcb, 

Wan ieh nymant su nichten pind! 
10 loh schlag ab allz die fnndelldnd 

Und pin snnst auch ein guter gaul 

Und sich so manchem des jan ine maul. 

Solt ider mir ein groschen geben. 

Mich teiK'ht ich U^tm ;uu'Ii wnl hin neben, 
15 Dan wir das opffergeilt gipt gern, 

Das sol mit zwagen, lossen und Schern 

Verdint werden besunderbar 

Und wuneoh yn dar zu ein selgs newes jar! 



5. vor nun ein Punkt. 15. vö oder vü? 16. fre. 

[33bj 12. niAche. 17. an« besundarfoar. 18. wvrsif imdeiUUek. 
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/l39fjAve yitga et mater, 

C'ui celeetia pater 
Noll dicit ne. 

Was du yn an tlmst mütcn 
r> hurch deyncn sun denn giitenn. 
Ja, nyrner mc 
Wirt dir dm abgeschlagen, 
Du heracherynne aller reich 
Vonn ewigkeyt furaebenn. 



Daa trst par. 
1, 

10 Seit du pist so gewaltig, 
O junokfraw, tausentvalltg 

Man ich dich dm 
Mit ander deiner wirde 
Des adels (uind der zirde» 
15 Dan du genies 

Midi luache^(^ unver/.agenn 
Punffzehenn wunder suuderleieh 
.Zu kundenn unnd verjehenn: 



Wie dein Hun d«*i' vill i t yne 
20 Vor all«*n niHiHelienn ist gefnit. 

Als ich der wunder funff euch hie pemelde, 

Wie Gott an sach den schadenn 

Dar mit dann was peladenn 

Alle» genchlecht 
if» Menschlicher creature. 

AU »fthrifft, natur, figure 

UnH zeigen recht, , 

Wie er der wer alleine 

Der meneohett nöm vonn einer meit 
na Unns XU ewiger aelde. 



2. 



/1-13'jO tu mitiö et pi.i 
Virgo, mater Maria, 
loh raff Bu dir 
Das du mir hd£kt besunder 
35 Verkundenn dise wunder, 
Dor in mein gir 
DeiuB Buns gepurt florire, 
Dar durch sein parmung werd or- 

kant. 

Das erst ich hie erclere 



40 Wie das dein sun ist kummenn 
Her auß der hochstenn 

summenn 

Der ewikeit. 

Noch dem funfftauaent jore 
Geschriren wart für wäre 

45 Für ewigs leyt. 

Kr ließ den trone zire, 

i>o yn die parmung uberwant, 

Unnd kert yn armut here 



[34.] Die kürzeren Ver^f ^ind in .\f Hfl fach, dnt-h nlnr Kunsequem. sii je zftvi^n in pt'nrr Zfile qr- 
adtritben. überachrift : im vnbekanlea dua A', lia viibekaaltia doQ 7 lieder das erst par h. F. N 2, 
fMM. 4. W«B X Ol «or an ftdt. M. 18. Vnd W. 14. ErfOl junckl^aw mein girde ^1?. 

K.. mach M. machest XN'>. an v«zagen X. 19. Durch die dein sun so reinnc W. 21. AU ich 
dir nun der fünff will hie donn melden W. 23. wa.s] das N2. 36. Ist mein begir \V. 37. kla- 



rieren W. 42. sunnen W. 43. d« M, 46. Es A'2. derA'.V2. 
werd erkant S2. 48. Das erst iet hie erclere NU, 



Dar durch sein parmüng 
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In difi elennd trabeale. 
ßO Den ab geschopff vor nie beBchloO, 

Der ließ ein anne meit tioh umbe fahen, 

loh mein dee kunges sune. 

Der lossen mocht unnd thune 

Von eigenBchafl't 
r>f» Gotlicher freier meclite, 

Denn macht si unns gerechte, 

Die tugenthaflft. 

Gelten muat er den fale. 

Ja« was das nit ein wunder groß 
60 Daa faeyl also solt nahenn? 



pUrfO imperatrix oeli. 
Des kling» Emanueli 
Leiplicher tran, 

In dem er .sicli vertrewet 
65 Zu <ler nvpn»(tl)eyt unnd newet 
Deu glauben paii, 
Dor yn wir selig wurden, 
Das ander wunder ich hie meld, 
Daa mensch noch geyst beaane. 



3. 

70 Wie sich der aller hoste, 

Der meohtigst unnd der groste» 

Alpha et o 

In lauter gotheit pure 
Mit m«^nHchlirher nature 
75 »Sieh t'ini alwo 

Und naui auflF sich die purden 
Der menaoheit gros, dor in unscld 
Anff erd ym nie aurane. 



O mensch, In^tracht mit Hchmersenn 
80 Die key^^erli( h almechtikeyt, 

Dem hiuiÜHoh knie, irdisch und hellisoh neigen, 

W'it' s'u-h der hat gciiidt-rt 

I^nnd keiner pein gewidert 

Umb unser iieil, 
86 Unnd wart ein knecht der knechte, 

Umb das er wnrd gerechte 

Umb allen teil. 

Ir orist«n, nembt au hercienn 

Wie er sich un.s /u dinst bereyt, 
eo Piß er geetilt den feigenn. 



51. meit] dira XW. vmb M. 54—57 /cVtn IT. 66. glsubei X. 77. grob X. 
86. gerecht M. 
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/734V Ducissa angelorom 
Et 

jffin fandameiit, 
Vvatptm mioih nnterwoBe 
95 Deim werdeim son m pnifle» 

Da» werd genent 

Von mir das dritte wunder, 

Wie die entpfenoknüß seinr 

menscheit 

Ifit um» krin g^<dmiifi hotte: 



4. 

100 Waa all die ye bekamenn 
Her, von Adame« sameiiTi 
Enpfangen Bein 
Xn den erbsunden schnöde 
Durch die venniaohoiig plode 

106 Vnd gancz unrein, 

Den du, und Crist gesunder 
Pey dir vom geist ann alles 

leyt 

Enpfangenn wardt eo dioto 



Sohneller dan ynn «an pficke; 
110 Ee du yoI ledt 'fiat miofai 

Secundum verbum tuum^ zu dem engel, 

Do was das wort vom vater, 

0 tu virgo et mater, 

Pei dir vom geist 
11& Und durch sich selbs geczymert; 

Do wart yn ein gewymert 

Gaues uner£nifit 

Das frey behend geoohieke 

WunderperUoh, nymant weiß wy 
120 Sich eint wnros, plum unnd sten^^. 



lliS^jO tu precellens rera, 
Virgo celesÜH spera 
Und margarit, 
Id der trivalt ein sirde, 
186 Erfüll, jnnokfiraw, mein giide, 
Als i<Äi dioh pit. 
Das vird wunder zu konden. 
Seit all menschlich persanen hie 
Von leib und sei han wegen, 



5. 

180 Unnd nach der gotheit reiche 
Dein sun wa« ewigleiche 
Ein war persan 
Unnd ist kein andre wordenn 
Hie yn menachliehem onienn. 

135 Wer kan Tocstan 

Und mit vemnfft ergründen 
Wie Got das pleib das er was ye 
Inn aeim goUichen zesen. 



91. Duassa ^£t. J5 dein 101. adames om« adams M. stamen XiV2. 106 Dan 

.V2. uns .V. besunder 2, 109. ve ein N2. 113. maier /«M 116 v«wini<t JC. 

12U \waXN2W, fera M. 129, sei v vor leib durchstr. M, 

Dntoche Teito dv üHttblton Xli. 10 
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Und dooh «in aaden warte, 
140 Dm er nit wert penonHch vor 

Und weeenlich auch von netor nit hete. 

Das ist sein menscheit milde 

Persönlich nach dem pilde, 

Dest mynder nicht 
145 Doch ein person in peiden. 

Die frag pleibt unentscheidenn 

Wie das geschieht, 

Und ungeofientMrte 

In der geiefarifft, weis ich für wer» 
IfiO In Qo% verporgenn stete. 



1136»] O tu virgo divina, 
Pulcerrima regina. 
Ein wunder wUd 
Ist dae dae alle Inbe 
105 Vonn man und andi vonn weibe 
Haben ir pUd, 
So hat Jesus der werde 
Allein von dir das pilde sein, 
Ak es der rat beschlösse 



160 Uli anfangk der gespreche, 
Auti das er entlieh reche 
Das ewig leid. 
Do memk. wie die trivalte 
Hie wnidit 3m eün gewalte 

16B Dea anna menscheit. 

Qot Bant sidi selb auff «fde 
Durch die person des vaters ein 
Unnd wart der meit i^nosse. 



In der warUch ennptinge 
170 Got yn person des geistes sich, 

60t yn des sons person wart meneoh beannder. 

Also die gotheit ganoie 

Ir wurokt mensobiieh aubatanoie 

In einr pmon. 
175 Wer kan raenacheit nun freien 

Vonn den peraan all dreien, 

Der laß verstan. 

Seit ein Got ist der dinge 

Der menaoheit nam so williglich 
180 Unnd ist das fun£Fte wunder. 



139. kein H2. 140. waü XN2, 154. Ist «s da»-a. Ni. 160. Von anfang N2, On 
an f. KW. i«3. Doch X, merokt XNi, t7S. Ab Ni,- 173. mirckt] mmSktHt. 

174. ein 
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119»] O mater Jemi CMi, 
Qua verbo oonoepisti 

Das ewig wort, 
Den werden fenix frane, 
löö Der maussen si< h begane 
Von dir mim hoit 
In ddiiAT ketMoheit flame; 
Der ao0 «rwelte adelar, 
Der unns yn noten sähe; 



7, 

190 loh mein denn leben same. 
Der totlich hie ▼ememe 

"Die welffen sein, 
Der wolt mit lautem gilfTe 
ünns k innen hie zu hilfie 
19Ö Auß U/doH pein 

Und gieioh werdenn eim lame 
Und unaer Behakl hie ttagenn gar. 
Das Mit durch yn geschähe: 



Von dir wolt er mensch werdenn, 
200 Der milt umid guttig peiltcaa, 

Auff daa er nna mit ewnem plut erquicket 
An0 dem Btinokenden rachenn 

Des mortgifftigen traohenn 

Und helle h und, 
906 Der baeilisc und imcke 

Dieff yii des kerkers tuncke 

Und abegrund, 

Der nberkemp/t aaff erdenn 

Wart durch dein snn, meü lobeoon, 
810 Durch den uns hat gdioket. 

Amezm. 



Daa ander par. 



/JJf»/Ave fons ca^ftitatis, 
Ab omnibuä irreatis 
Der himeltron 
Jfit stetem lob gerumet, 
il5 Das nymsr wirt volplumet 
Durch kein gedon 
Der engel noch der lelgen 
Unnd jeol leblicher creatur 
Künftiger unnd Terig^tigenn, 



J. 

220 Ich man dich, herscherjrnne, 
D&» dic h vor anbegymie 
Der kung der em 
Ewig dar zu fursahe 
Daa dir das heil geschähe 

886 Daa du geftsni 

Soltest den höchsten helgen 

Der yn dir auß dem höchstem flur 

Vom geist hie wart enpfangenn. 



186. die (fj M. seim X. sein MN2. hört XN2 (nehtiger Reim iu 183 J, hercz M. 195. Vad 
iM.uAasM. vkwk^iNi. SOS. •tiiikeao JT. SOS. vber ksrnpUf. S09.m6it^ir. 

«or 2/7 - Diis ander par X, Im vnbekanten don 7 lieder das ander par N2, fthlt M. 
Sil beatis XNi; M führt eher auf creatis (R.). 218. >ec£j ist N2. lobUcher MNft, S25. ge- 
b«ni «M gewom X. S87. au8] in NS. 

10* 
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Durch das mir» jumMmw zarte, 
230 Hilff künden hie funß wunder groß, 

Dar mit dein frucht hogabt was Bttnderleiohen 

Inn deines leifts junckprunne, 

Dor inn die ewig sunne. 

Der iier Cristus, 
235 An sich nam menschlioh forme 

Wider natoreii norme. 

Des nam Jesus 

Genant TOm engel warte, 

Do er zu muter dich erkoß. 
840 Lob hab, du erentreiche ! 



iUJrjO roea sine spina. 
Tu Stella matutina, 
Hein lieroB erleuolit 
Das evste wunder werde 
946 Zu plumen mit begerde, 
firit sich verzeucht 
In mtiterleib das leben 
Dem kint yn einigung der sei 
Piß hin nach virczig tagenn. 



250 Und das dein sun so schnelle 
In deines leibes zeUe 
So zeitlich was 
Ein ganoB volkomner mane 
In der cleinstenn persane 

256 Seiner glidmoß, 

Unnd was natur mag gebenn 
Der mensoheit noch der hochstenn 

wel, 

Das was im dar geschJagenn. 



Als paM die poteohafft ante, 
260 Do was dein leip der kuncklidh tron 

Dor in Got menschlich und gotlieh reigiret 

In einr persÄii gancz mechtig, 

Als die trivalt eintrechtig. 

Er het dich, meit, 
265 Ewig dor zu behüte 

Das auß deim olersten plnte 

Got nem menseheit, 

Die nymer wirt getrente 

Venn einigung der gotheit fron, 
870 Die sie dort ewig ziret. 



230. hie XN2, mir M. 232 k-tbos M. 238 fehU N2. vA M. 248. eingiflsvng XA*«. 
250. so fehit X. 252. zaulich X, zewlich Sü. 253. volkumer H. 26i. Ir X. 



Digitized by Google 



XXXIV. 



149 



pShjO tu «rdeoB luoetnA» 
Sanctorum lauB «toma, 

Gib steure mir 
Das ander wunder freie 
275 Kunden, wie das wont peie 
Hit leben dir 

Die fraoht deins leibea werde 
Lenger den nie kein menediUch 

frueht; 

Wwin ab du yn ani^ngeet. 



3. 

280 Do WM Oot mensoh volkomen 
Und hat als pald genumen 

Von dir dein speiß 
Deins clersten plutes reine 
Virczig woclieiiu an eine, 
865 Der kuntg weiß. 

Dor umb Jesus auff erde 
Neher gesipt was deixier sucht, 
Des du hie schwanger gingNt. 



Wann stmst kein menschlich pilde 
290 Mag vater und auch muter sein, 

Das nach ir peider samen wirt verkeret 

Unud die den dritteil mynder 

Spnß nemeii als wir Idiiäer 

Der missetat. 
296 Hie pei merokt man den sohmerozen 

Maria sei unnd heroBenn 

In Jesus not, 

Do ir entging der milde, 

Den sie yn junckfreulichem sohrein 
300 So zertlioh hat generet. 



/iJ^/ O tu que morii)Ht! 

Nunc PHSf luaU^r Cristi, 
Ein wuiuier frey 
Das ist da» all persane 
SB6 Der weißheyt pleibenn ane 
Uncs in wont psi 
Des atters etUoh jore. 
Und Jesus im eratenn 

geschick 
An weifiheit was volkumenn 



4. 

310 Unnd sein sei offen wäre 
Die ganczen gotheit olare 
Durchleuchtig sach 
Als iozuQL yn dem zesen; 
Auch ist selig gewesenn 

3l( Sein mensdieit sohwaeh, 

Ee er hie lit für wäre ' . 
Und an dem oreucs gewan den 

siok. 

Das uns hat ieyt benummen. 



272. laus] fons W 280. Der W. 282. dein] die XN2. 285. kunf? .V. 293. wir] wie A'. 
295. merckZ. 298. er N2. 302. In If. 306. Piß N2W. 310. offen wBre = offenbare 
313. Ab er woadt in dem issen W. 314. Vad W. 31 6v leit NtW, 8. genameo N2, 
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Dor umb du pillioh, finnre, 
320 Sein schwanger ginst an alle aohwor. 

Der yn dem tron int aller tmgA wume. 

0 mit welchem hotiren, 

LuBt, freud unnd jubiliren 

Dein hercz du wati 
aSB Ifit aller lieb darofakrooheim 

Die an ein viniig wooben. 

Du reniee Tas, 

Du wert die kunglich tswt, 

Dor yn durchleuchtig ymer mer 
330 Uns scheint die gotlich sunne. 



liäS'/ 0 tu sponsa formosa, 
Omnium gloriosa. 
Gib kuiiduMg fnst 
Von Tiereriey gcpurte, 
396 Do von der meneeblieh forte 
Geaammet iat. 
Der Adam was dar eine 
Weder von weib noA man 

gepomn, 
Sander vonn Got auU erdenn. 



340 Die ander durch ein mane 
An weib der herr beeane, 
Da6 was £va. 
Die Adam wart an weibe. 
Wann ta» warn peid ein leibe 

346 Vor und anob na. 

Die drit gepurt gemeine 
Von man onnd weib werden 

Ah noch in erbaund werdenn. 



Hie Wirt uns auß geaohloeeen 
350 Die vird gepurt Emmanuel, 

Die gancz in lauter keuscheit ist geschehen 

An weib unnd man furware 

Neui durch ein junckfraw clan, 

Wider natar. 
B66 So heist auch wol wn wnnder 

Das leib onnd sei besonder 

Ist^unsw knr» 

Dor yn Cristus on moesen 

Für trift, das gotheit. leib onnd sei 
360 Ist ein person fursehenn. 

319. frawe] frone W. 320. gingest a. all lf2. 323. Hit lost vnnd J. W. 325. procbsn 
trochStt W. 326. Da vn N2. on X. .327. reins M. 323. wäret N2. 330. Scheinet 
die N'J. 332. In omni 33',. vierley M. 338. vonn .V. 341. herc JH. 344. Sie 

waren p. N2. 347. weib vnd man N2. geporn erkorn XS2. 350. fmanuel Jf. 
3«3. New XNg, Imer M, ein) die St, 
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1199*) O tu porta sersta, 
A deo consignata, 
Ein sach ich fint, 
Do mit ist nit zu scheroeen, 
365 Wie du an allen schmerczenn 
. Gepert denn kint: 
ffie irt ab ebenpüden» 
Ezempel, gleioliiiiifi imnd fignr, 
Der man doh irntterwindet. 



370 Man sagt : gleich als der schattonn 
Die wEBBcr thti dxiioh wattem 
Und Bich nit necz 
Und als der sunnen scheine 
Dring durch die fenster eine 

375 Und sie nit leos. 

Also Got Bun den mSden 

Du» meit, geper, die swo natur. 

Ab man gedieht vü vindet. 



Mit Urlaub ich hie melde: 
380 iSchatten unnd schein ungreitllich siut 

Und wurcken das naturlich hie besunder. 

So hat etofa Got entnommen 

War fleifloh nnnd plnt ▼olknmmen 

An aU ▼ener, 
185 Ein gancz greifllich persane 

Vonn dir, du jimckfraw frane, 

Do du geper 

Den schopflfer aller weide, 
Dor in naturen werck waö plint 
390 Unnd iüt da» funffte wunder. 



7. 

11») O mundi medioina, 
Aures tuas inollna 
Ad nos, virgo, 

Durch die funff wunder freye 
3B6 Unnd wen mit hüfi lums peye, 
So e« her no 
Das nns der tod pesende 
Unnd menschlieh hlllf uns gar ver 

let, 

Mmt, so gedenck der eren, 



400 Das dieh hatt selbs erkorenn 
Dm du hast mensch geporenn 

An vater hie, 
Der von seim vater reiche 
An muter ewigkleiche 
405 Geporen ye 

Und ewig wirt an ende 

Und doch an muter dich bestet, 

Das du ynn solst gepecenn. 



866. 0«|Mr X, 868. vnd fthU N2. 877. gapant Ni. 878. geschribea vindat 112, 

Heisch und nilch plöl v. ^2 Gol sün versert A':?. 387 Den dw geperl .V2. 

392. tuofi If . 395. So W. Won vns mit hiiffe peye N2. 396. Wann W. 399. so fMt 
118. 401. mensch] meit NB. 408. von] in (au« von) N2. seimj got If. 407. Oer dich 
t« nrater bat bwtet W. 408. y vor du gttlr. Ii. 
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Der ye dein vater wäre, 
410 IMii hflr, dein tohopffiar und datii Got. 

Welch Mlde sonst kejm mensohen wirt behslden 
Wann dir, du Qottes tempel. 

Als wir Yonn dir ezempel, 

Meit, finden vill 
415 In leuffen der nature, 
In schrifft unnd yn figure, 
Dor yn so zil 

Uns zu der höchsten schare, 
Do wir an mittel der gepot 
480 Gotlioher liebe waldenn. Amenn. 



Das 

PiOfjAve^ tu irite via. 

Tu mundi spes, Maria, 

Und in dem tran 
CiewaltiL' HÜer mechtc, 
425 Der alä himlisch geschiechte 
Ist Untertan 

AuQ des hochstenn gcpote, 
Der dich, jimokfraw, von ewili 
Hat ye dar zn fnrsehenn 



r it pa r. 
1. 

490 Das mit der engd schare 
Die patriarohen gare 

Dicli, keiserin. 
Stet rumpten auß begerden 
Mit den 7\volflfpotenn werdenn 
435 In serapluD, 

Do dein aun mensch und Gote 
t Dir selber nymer mer verBcit. 
Dar SQ dir lobes jehenn 



Die vier ewangelistenn 
440 Und all heilig merterer her, 

Der peiclitiger unnd der jitnckirawcn zunfite. 

O durch die grosaenn wirde 

Erful, junckfraw, mein girde, 

Das ich auß fl{«edi 
446 Wie nach deins suns gepurte 

Funff wonder sint berurtei 



'.III. vnd über der Zeäe M. '.12. dir] datui W. ,13. wirl nion .Vf. 414. findet A'2. 
.1... Zu ir. 417. Dar \n\XX2. 418. höchsten] . iig«>l V ' 420. lieb 3/. iw 421. Im 
vnbelianten doo 7 lieder das dril par N2, die Übtrschnit jeldt MX. 421. O virgo W. 
4S9. J9} di» Nft. 431. AI IT. 488. rOnwtt VH. 486. Die N2, s vor dein gm»r. JT. 
438. zu] in N2. 440. Die schar der hoilgcn merterer A', Vnd alle h. mertrerh. HS. 441. Der 
peichtig«r der meid vnd witwen sunffte K. 446. Sin fttnf w. b. 
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Durch die man spech 
Wie kunt werd allen cristen 
Sein m arter hie und dort sein er 
4&U Und auch sein leost zukonffte. 



(140^/0 vetB. mater dci 

Si« nunc adiutnx mei 
Zu künden fort 
Das Mit wunder behende, 
465 Seit til menschenn elende 
ümb Adune mort 
Der sund leiden ▼erdriase, 
IVnbeel, engst, jemer und den 

tod 

Denn Got Adam verjahe. 



460 Und das dein 8un so gutte 
Kye Hunden furt gewute 
Und solche pein 
Am hooheten dooh hie leite 
An der elerateiui menudieite 

465 Dee leichname sein, 
Den die gotiieit verliaee 
Am orenoK yn seiner groMwnn 

not. 

Der inn er unns versähe; 



Der sich selb für unns alle 
470 Gab yn den tod f^<j wilUgloich 

Unnd yn gehorsamkeit des vaters starbe, 

Aull das er unns vergesse 

Adames widersesse, 

Der an dem reis 
475 Gotfee gehoisam pcaohe, 

Bae eelb CSristna hie raehe 

Mit glOBsem fleis 

Und pracht wider den fale. 

Gelobt scv rjr.'! der furste reich 
4ö0 Der unns das heyll erwarbe! 



447. Die synt so spech W. 448. wart N2. Zu kinden allen Christen W i50. Vnd 
gyn leiste i. W. 456. adäs M. Hie vmb das moHXW. 458. vnde not W. 459. Das 
N2. 460. Vnd das ihs der gute XW. so] der N2. 461. dOrch wflta Nt. 46t. Vnd 
semlich pyn W. 468. Am «Der höchsten leitls XNiW. 464. In N$. 465. Des lybes 
syn W. 466. Den gol leidlich XN2W. 468. Do mit X W. 4R9. Wan er sich für vnß 
alle XW 470. soj ^ancz X. 47i. des] seins NU. 472. vergebe N2. 473. wider- 
strebe N2. 476. cristUs lue selb N2. 477. grossem] allem XN9W» 479. d«l /Mlf JV. 
Dm sey gelopt d« Aifste iticfa X, CMobet f. d. ftint so r. NS» D. a. g. d. Amt lo r. W, 
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flil^jO virgo coronata, 
A deo oonsecrata, 
Gib Stenns krafft 
Das ander wunder werben» 

4fö Seit all menschenn im sterbenn 
Von eigenschafiPt 

Am loichnam feulung ncmen 
Uncz an der vier pusauncn 

dos, 

So Got das tagion reichet, 



3. 

490 Unnd das dein sun hie starbe 

Unnd durch kein feul verdarbe, 
' Der dooh bertet 

Wart 8tt dem g^b mit wirde 
Noch toter leiobnam sirde, 
495 Den das er det 

Den tot großlich beschemen 
Unnd trat yn untter sich garu / 

pluü. 

Der sunst nie wart geleiohet, 



Unnd ist ynn eigner machte 
500 Erstanden an dem dritten tag 

Got, leib und sei, al» du yn meit gepere, 

Unnd hat gepent die strossenn 

Dan Luoifer vtmUmm 

Wftrt vmb boffart, 
606 Unnd bat denn weg gepawen 

Den Adam hett verbawen 

Durch geioxM art, 

Und gab ein end der nachte 

T)or in die menscheit traurig lag, — 
öio Lob hab der f urat so here ! 



/i4l'/0 tu roe supemorum. 
Tu germinsns flos flomm, 
Steur, pit und fle 
Mir hie das dritte wunder 
616 Zu kundenn rein nnnd munder: 
Ich mein, fraw. ee 
De Ti Mun hie von uns keret, 
Do ließ er sich zu lecze gar 
Der cristenheit zu frummenn 



620 Weder mynder noob mere 
Dan aUes bimliscb beve 
In ewi^ch 

Dort neust von aug sn äugen, 
Dann das er bie gar taugen 

525 Erzeiget sich, 

Do durch der glaub peweret 

In uns werd lauter unnd auch dar, 

Dor umb er her ist kummen. 



484. Ein wunder hie zu w. A'. 485. Seit das al menschm stinben .V?. das] do .V:^. 

Vnd das ihesus hie starbe X W. 492. Vnd 493. Wart jehU N2. de M. 494. dodes M. 

Noch hat der lichnun sirde W. 495. er j«hU nmr M. Vnd das «r tat Ng. 49(1. grofllicb} krafft« 
Uchlf. Dar nach den lol be.srhemen .V2. 498. sunst] vorXIf. gelichtet IF. 499. Wan er 
jn eypiipr machte A'IF. 500. Erstanden ist am driltt ii t.igA'»r. .502. Vff dass er but die 
Strassen M . 503. Waau W. 507. geiz i/, geiczig die amkm. 511. O rosa W. 517. D. s. von 
hiDnan karte X, Dyn sun Yon binnen k6rat W. 524. Do er helmlicb an Ungan N2, 5S7. «udi 
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Hie irren alle synne, 

580 Stant, priff, ruch, kosten und gesieht. 

Allein im glaubenn stet der gotlicb tröste, 

Daa yn so cleinr gestalte 

Der pristerlicb gewalte 

Die gothait gtnos 
885 Li mn und protM seiehen 

Unna teglich hie dut reicheim 

Mit der sobetoncz 

Des leichnams dar, der inne 

Er uns erwarb das ewig licht 
640 Unnd an dem oreucz erlöste. 



fj42 ' O tu dulciB et grata, 
Sis nostri advfx'Rta, 
Dein gut ich jiit 
Das vird xvundtr zu heJffen 
546 Kundenn mu* armen welffenn, 
loh mem das nit 
Am jongiiteii tag enthalten 
Sich mag kein mensohltcft 

creatur 

Vor deines landes püdLe 



560 Gluend yn zomes flame. 
Der hie gleich einem lame 
Senfftmutig was. 
Der wirt in lebes mute 
Belonen pas unnd gutte 

555 litt ToUff maß 

Unnd wirt ir reofatlioh waltenn 
In moß, das der ganca himlieoh 

flur 

Der etrengheit nymet eohricice. 



0 todöunder du armer, 
560 Der cristen namen hat erkant. 

Wo pleibet dan die kranok« boffnung deine? 
O ketser, sweifelere 
Und winckelpredigere 
In fiobaffee watt, 



529. all fflnff sinne W. 530. Schmack kosten greif fen vnd gesiebt Versuch gryff 
schmecken vnd gesicht IT. J. Smat, firiff. nich. hören und gpi. ' fR.j 532. Wie in klf vnrr 
gastalte W. 535. prot das zeichen N2. 539. Qott vnde mensch das ewig licht W, Ah wie 
•r TOS dM ewig lieht Nt. erwarb mm warb M. 540. Vnd vnB am X. Am fronen erencs 
erloste A'2. 542. A deo XW. hont. rata X, coronata W. 545. Mir künden A'2. 548. mag 
nit (verteiseht oder g«»tr.f) kein M. kein] ein W. menf5rh M. 550. Blähend yn A'^, Dan 
gliet in W. lomes] prünstes N2, 557. Das sich der gancze hymmelisch flur W. 558. nymet 
X, nymer ( f) M, nymant N2. Der etoengkeyt do henetarieket W, 559. du) fil X. 561. dan] 
nun X. pleiben N$, kranck If. 5C8. O X. 
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666 AU Juden, turcken, beiden, 

Die vor hatt abgegohMdenn 

Der gotiich rat, 

Wo pleibt dan ewr erparmer, 

So Grot spricht: 'get zur Unckenn haut 
670 In die anentlich peinel'? 



/itf»/0 tu fulgons aurora, 

O candens flos decora, ^ 
Dein keusch ich man 
Daz funfft wunder zu enden 
576 Mir armenn nnnd elendeno. 
Wie in dem tran 
Dein snn dost su der seohten 
Dee ▼aten yn der ewikeit 
Sfit Got dem heilgenn gdate. 



6. 

680 Do die drey krefft der aelen 
In jubilim nnnd wekn 

An unterloß. 

So \virt der menschlich lane, 
Die menscheit Cristi frane, 
585 Mit freud so groß, 

Die kein him mooh erspeehlen, 
Nodi menecUtoh sang nie anB 

geprait, 

Noch nie kein heros ecfreiste. 



Wif* dnrt 6w gotlicA sunne 
590 Durchleuchtet aller herczen fach 

In stetem jublliren unnd frolockenn, 

Du aller heilgenn spiegel, 

Dor dn dae gotUoh eigel 

Druckt form unnd pild 
696 Im eelber vm geleiche, 

Treueid hob dort evioleiohe 

Tn süsser raüd 

Auß doinr-v hfile« pninne, 

Do ewig ru ist unnd gemach; 
600 Maftg hercz yn freud thut schockenn. 

665—567 ftkUX. Am Rand 2 Strid^, 4it irnFMen «Mbufm «oBm. 566. iror] not W, 568. So 

ftktt X. 572. Tu pulchra XN2. 574. Das 5t« wunder enden X IT. 575. Zu künden nuir 
elenden .V, .«57«. d." M. 581. In juhiliren wollen .V2. 583. Do A'. 584. Der Ipieh- 
nam A'. 586. Das mesc xxn hirn geatr. M. inoclit XU 2. erapehea M, Die nie kein 

htm «np«chte W. 588. Vnd X. 589. gotliche M. 591. Ifit X. ftvnlockeii 9^. 58S. h^igBii 
M. Vnd dich du cUjrer spigel .Y. .'9'. vnlergeleiche M. vnß geleidie Xy2W. Nun IF. 
596. Trenckt M. 599. istj hant Ä' {au» igt). lehU N2. tiOO. Manig Jf. yaj vnd W. 
Die dort in freiden schocken X. Die Korrektur in X 599 und 600 »päler rmü dt aM trt r Timlt 
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Tifgo vite cUtriz, 

Celorum imperatrix, 
Oed« nck der ding 
Der du pist gancz gewaltig 
60K Mit ereim tausentvaltig, 
Wig iinna nit ring, 
So die vir horo mit gryme 
Peroffexm alle ortt der weld: 
*8tet anff, ir totten gare!' 



7. 

610 0 wo wirt do belialteim 

T)ie paxmung, der hie waltenn 
Thet, ineit, dein sun? 
Dc8 wort dann werden wittern, 
Des all himel erzitternn. 
615 Waa wiltu nun? 

Aller zwelpoten styme, 

So et sein etoengea urteil mdt* 

Keinr wider redt das aware. 



O mutier Gottes milde, 
680 Was wilt du dich dan nemen an, 

Ob Got den sunder wolt also beschämen? 

O nmter aller gnf)denn, 

Do leg wir gancz am schadenn, 

Ob nit dein gut 
686 Senfftmuti^oh an neiget, 

Dae um» va werd geeiget 

Die lügen plut. 

Die uns euet ganos werd wilde. 

Maria, thu unnB pei gestan! 
630 Wer des begmr, Sprech 'Amenn !' 

HaitA Folcx. 



135.J 
1. 

/idtfr/.Qnicumque salvue eeee Tult, 
Wer heÜBamkeit beger. 

Der lug das er sich nit verschalt 

In dem cristlichen glaubenn her, 
5 Den neur ein it Hoher behalt: 
Siut ewiglichen er yerdirbt 



611. Der 2, Vnd der hie uit thet walten ff'. 013. Des Xi\2, D&sM. 615. Was 
wU den dOB NiW, WaB wfl da tlran X. 6S3. am) Jm 2 W, 624. mit d« JT. 625. aa] ja X W, 
im N2. 620. werd zw N2. ward X, 628. war gancs HÜ, w«rd] wer XWt. 629. Jung- 
Iraw nun thu vnß bey gestan X . 

[37.J A'ttr die iiiropken, nicht dU Reinueüen tind in M abgtutzt. 4. cristen gelAubea HS, 
5. Den aya itUchtr neuch behalt S2. 0. ewiklich 
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In straff ewiger uogedalt, 

Die aich scheit nymer mer. 
Dor umb so lebt in Gottes huld 
10 Und volget noch der schrifFte ler; 
Glaubt rechtiglichen die trivalt, 
Au die njmant das heil erwirbt! 

Das ist das wir gelauben soUn 
Trivaltig einen Got 
15 Und wäre eynikeit yn der tn^alt, ist not, 

On deilung der person, 

Noch auch da« wesen scheiden nioht 

Yn der herlichen gotheit fron. 

Nicht went da.s des Vaters persan 
20 Den duns i)eräane sej 

Noch auch do pej 

Des geistes persan frey, 

Wann der persan sint worlieh dxey, 

Got vater. sun, heiliger geist» 
25 Ein Got der hostenn jerarchey 

In gleiciher majestet unnd g'walt. 

Wol im der yn dem glaubenn stirbt! 



1146' I Got vater ungesohaffsner, 

Got ungeJ«ch affner sun, 
30 Got ungeschafiuer geist so her, 
Doch nit drey ungeschafifen nun. 
Suader ein (tngeschaüner gor 
£r ye was tinnd ancA ewig ist. 

Des gleich €bt vater ewiger 

35 Und almechtig zu tban, 

Der sun und geist itlicher der 
Almechtig, ewiy, (locfi do von 
Nit 3, sunder ein got, für wor 
Du almechtig und ewig pist. 

8. endt nymer mer NU. jrmsr M. 9. Vnd werbst hie nsoh gottis holt Vf» ll.Vtad glatlbsl 

recht an S2. 1.3. sulln o«« SttUen M. man gel. sol N2. giauben M. 14. e t»r einen 
durckstr. M. 22. Des hoiUigen geist^ S *. 25. jerarchen M vnnd fdUt NS, gewali 

M N2. 32. geschaffner got i/. <43. auch fehit M. 37. doch dar stta N2. 
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40 üimd «Ib der vater» so der mm, 
Oleioh yn der heilig gM, 
Itlich perBan gleich Got und her worUoheii heist 

Und unmessig do pey. « 

Ydoch flint der un messigen 
45 Oottor rtoch herren ye nit drey, 

Öunder glaubt ein unniessigen, 

Eliii hem und auch ein got, 

Bedit ab mit not 

Uns lert das cristUch pot 
60 Ein itliche persan an spot 

Zu nemen Got und her. des glndi 

Verpeut uns oristenlioher stot 

Drey got zu sprechen mit gefor 

Nun und zu ewiglicher frist. 

3, 

(Wr/Aach. ist gepomn nooh woidenn nie 
66 Der TtAet endeloß. 

Den Bon gepirt dat vater ye 

Aufi seiner ▼eterlichen schoß; 

Vonn welchen peyden fliessen ist 
60 Der lieilig geist an anbeut. 

Nempt gleiehnuB vonn der lieb, wie die 
Uns sey aelb dxit genoß: 

Ein Ursprung von dem fleusset sie; 

Ein end zu dem sie get on moß; 
66 Die mit ist übe selbs. das wiat, 
Wie von den zweyn zu »amen rint: 

Also verstet hie die trivalt 

Der hoen gotheit reich 

Yn dreyn jiersanf w ymer und artch ewigleich. 
70 Kein persan nicht die erst 
Weder die ander nooh die drit, 
Dor in man irret aller serot; 

42. herre warlich xV2. 43. Vngeraesseti N2. 44. vngemessen N2. 46. r»;irt .'l uibet 
y 2. 48. Oleich Ii2. 49. cristenUch geput N2. 51. hern also N2. 55. ütporeu ist 
aocb werden nie IfS. 60. an] von 2^2. 61. Nim Ni, vonn] bey NS. 62. MQb sein 
N2, 66. VftprAnck <l,i hei dan f. ii._N2. 64. An cndl da hin sie N2. 66. Thüt von 
den tweyen zamen rinn N2. 68. hoen] herren N2. 69. persan i/. auch fehlt M. 71. noch 
vor Weder durchttr. M. ist vor noch durchttr. M. 72. odw (erst (t) M, meist 112. 
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Nioht ▼odentB, nioht Jiiiittaren, 
Meran nodi myndeiB nioht, . 

75 Noch mittele icht, 

Siinder yr) Hotz gerecht 

Noch wesen, substancz und L'esohioht, 

So eint Got alle drey pernan 

In ganczer eben gleicher pflicht. 
80 Das glanb ein yder frumiiMr ociat, 

Do Ton er ewig rw gewint. 

4. 

/W'jWie nun dem rater zu geoialt 
W«rfl ewig mechtikeit, 
Hie wirt er nicht gescheczet nU, 
86 Wan alter schwacbeit auff im treit, 
Und deut daa er yn knfft nnd niadit 
Ist i^eich dem geist urnid auch dem Bun. 

Das man dem Hun dan nuUngfaH 
Zu eiget die weißheit, 
90 Hie nymt die immg aufTenthalt 
Das er nit junger iinrt gereit, 
Wan jugent leiditer weiüheit acht. 
Den zweitlel wil Got von uns thun. 

Dnreh was dem geiat die guttikeit 
96 D«n SU geiget 8^, 

Hie maidit uns Got von den schwinden gedenoken frey. 

Die menschlicli liercz besorcht. 
Wan wo vonn geisten wirt genielt, 
Do schickt sich ubung zu der vorcht. 
luu Dor umb merckt, als die mechtikeit 
Ist lUlen peiBan gleich, 
Als miltedeich 

Glau1>t auoh die weißheit xeioh 
In alln persan volkumeleioh; 



76. Sünder ia got ist aüch geridit NS. 8S. Durch was dem N2. 84. alt fehlt M. 
85. schroachheit 87. geiste vnd dem A^?. 89. eigcnt .V2. 91/. wirt — leichter 

lehlt M. 95.geygetif. 96. geschwinden dancken iST 2. 100. mercktj recht .^2. 101. alln 
M, Aller penan ist g|si<^ N2. 102. 6o Ni, 103. OUQbsl die w. sbo r. N9, 
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105 Des gleich ^ubt das die gattikeit 

Von keinr persan numer gewvdoli. 

Also die eynekeit betrat ht 

In form, substuioz und wesen nun! 

5. 

/1^/Dor umb yestmuticlieh nit häUi 
HO ZoTell in Ck>( su sein. 

Sunder nye jung und numer alt; 
Natur noch zeit einflutt nooh sohflin 
In Grot wurckhchen wurden nye, 
Wan all wurokung tod Got auß got, 

116 Nicht auß bewegiuig der trivalt 

In 2om, lib, leyt gem«iii: 

In im iBt ewig der gewalt 

An aU Terenderung wo dein; 

Nicht news in Got wart funden ye, 
lao Der all heimlikeit yn im bot. 

Kunfitig«, verganges. gegen wart 
Ist alLc in Got geleich, 

Gedechtnufi, tot, betniobtung muet nie eein re&eb; 
Nocb keiner bände sduur 
1S5 Die worden sint und werden soUn 

Von allen creaturen gar 

In himel, erd, fcgfonr und hei, 

Geist, menschenn oder sein, 

Bcdaril kein zeln 
lao Mit moß, gewicht noch ehi 

In Qot, dem nioboz nit mag gefebi: 

Der la£Ft das millwlin nie gopar 

So dein das sich Got moch Texbeln, 

Noch all gedanck der menschen hie. 
135 Dor um foroht Qot, das ist mein rot! 

106. Dtf gMdMii das d. g. N2, 10«. keiner 112, wokh NS. 107. ewikeit N2. 

■oTifiniiitigiici, ^2. 115. N. auswendigen der N2. 116. Zorn»^ noch lieb gemein V12. 
121. kuuUüges if. Kuafftig vergangen g. JV^. 122. alle» 2. gleich 123. müt siat 

sey so reich N2. 125. Das werden sol vnd werden ist JH2. 1S8. mensch Vvr 
129 ist in M geatr. : noch fthl jn got dem nichtz nit mag gefeilt. 130. Mit was g«W. noch mit 
d«r ein N2. 133. moch M, mochi 1/2. 135. got] in ^2. 

UtBtKbe Texte dea UittcUlUn Xli. 11 
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ß. 

ll4S'/'Wie die menscheit Cristi Jhesu 
Nun 8ey zu glauben recht? 
Merokt, als die sei dem leichuam su 
Geeiget ist in peider mecht, 
140 Igt ael und leib ein menedi penuit 
Durch leipliohB weseos ejgenaohaffl. 

Des gleioh glftvbt der natoren swu 

In Crieto anMBpeoht, 

Got und meneeheit Tsreinet nu 

145 Jsk ein persan volkonnen schlecht. 
Also aey Cristus euch bekant 
Tn (Irey substanczen einer knfft: 

Das ist yn der substancz der bA, 

Des leichnams und gotheit : 
150 In der gotheit dem vater gleich an unteraoheit 

Und mynder noch dem fleisch. 

Wie nun dmcii die vereyuiuug 

Die ganos peirB«n anp^ung heieoht 

do merokt: nit auft vwwanddnng 
156 Ein Gotts in menaohenart. 

Sondern hie wart 

Die menscheit Cristi zart 

Gancz auff genonn^n zu der vart 

On alte mittel yn <3h frotheit, 
160 Des nymant ist noch wirt gelart 

Wie sioh natur geeynet hant, 

Des menscheit der gotheit an hafft, 

/140fl Der doch vora vater ist gepom, 
Ootz suii von ewikeit, 
165 Und hat ym menscheit hie erkurn 
Von der gebenedeiten meyt, 
Vom geist in ir enpfangen rein, 
Gepom vider naturlich art. 

188. als) weil N2. im leiohnam rw N», 139. In aynigvng in p. m. N2. IMk Ist 
sd vnd leib Tsd sti M, Wfart 1. v. s. N2. 141. DOreh ein natflrHeh aygenschaft N2. 142. Also 
S^elftiih«! natiircn z. .V?. 144. vernemet N2. 150. der gotheit fehlt il 152. nun] doch S2. 
vereynung if. aynigüng A'jj. 154. mercket aVj;. wandeluog jN^)?, verwaudlüg JI. 155. Einß/' 
gottes Jf. got JTft 157. Die heilüg m. N9. 159. allee JT. 162. Dtm N2 (offkm des), 
caft Ni. 168. Wirt Ni. 164. Vnd ist w» e. N2. 165. hie) ade »i. 168. widor] vber N2. 
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Auff das vnr nicht wurden yeiUmi, 
170 ^^am er an menschlich cleit 

Und sunt dor in sein» vators zom. 
Do mocht im nit werden veraeit, 
Eb wer dui die tzivalt nioht ein; 
Booh sterben im zn gebenu wart. 

176 Wan solt von uns der ewig tod 
Werdenn geleget ab. 

So miiBt die ewikeit aelb komen in ein gnb 

In mensoUiofaer natnr. 

Abo det Got Im selb genug, 
180 Das sunat varmooht kein mmsch so pur. 

Auch (\m dem veint geniig geseheeh» 

De» wir woren all sant. 

Du was kein pfant 

So hoch gültig genant, 
185 Es wuid dan Got ein menaoh erkant 

Und Bturb für uns aJa Giistus hat, 

Do er am onncs in nberwant. 

0 mensch, bedenck das leiden sein, 

Der dich eramet bot so hart! 

A m e n n. 



[36w] 



/i49>/ Maria, himelkeysetin 

Crewaltig aller throne, 

Verley mir wies, Tenrnffi nnd aynn 

Zu loben dich cRnrr. schone, 
5 Das ich bewer ilurch die natur 
Peyde durch achrifft und durch 

figur, 

Durch pillikeit, 

Gzemp^ und durch wunder. 



Durch die ieh in bewerenn mein 
10 Das du, kungin der himell, 
An erbaund wurd enpfangen 

nin 

An leiplichs lustcs schimel 
Auß willf^nn der gotlichenn kur, 
Dca muter rein, dar, lauter, pur 
16 Du anß Mheit 

Solteet w«vden besunder; 



169. werden N2. 170. Nu St. anj das N2. 171. Dar in er sünt^2. 172. werden 
ait N2. tn. B. w. d. mit der foth«it mein Nt. IM. d« M. Itt. w«r«n wir Nt, 

i». So N2. 184. Für w.jr so N2. 185. ein] selbe N2. 186. als w dan det N2. 

(86.) übertchrifi- In der schranck weis X. Tn meisf^M' ht^n«^ Volczcn schranck weis 5 lieder 
S2. DU Zeilen 7. 8, 15. 16, 20.21, 27. 2H jeder Htropkt sind im i/ je aU eine Zeüe geechrtebem. 

11. wsri N2, 12. \ti X. leipUth »2, 14. lautsr vor dsr ftüt, M. etar nia ITfL 
16. Wenian solltMt X. 



Digitized by Google 



164 



Münchtnvr HandtKhhji. 



Wan Got doch das wol muglioh was 
Pey Adam nsaod Eva, merokt daa, 
Brbiniideiiii balb swey reine vaa. 
20 Merckt wie das prot 
Der prister drot 

In den sun Got? gewandelt bot. 
Ob der priester yn sundenn stot, 
Oot es clor an nit hindemn lot. 
2b Alüo ob elich werck hie sein 
Mit An und Joachim eraoliint 
Doch nnbeleit 

Pleib sie des rein und monder. 



2. 

IJöOr! Naturlichenn hie tu bewern. 
30 JSecht wie die sun gemeine 
An stinckent stet im schein dut 

rern 

Unnd Bohat der aun doch deine; 
Des glddien in der erd das golt 
Dock seiner dorlieit nicht rersolt; 
35 Seoht pey den domn 
Waohssen die edlen lOsen; 



Secht an wie feur yn wasser lischt 
Unnd pleibt doch ungekelte 
Noch wirt mit feuchten nit 

vermißcht ; 

40 Also die anflerwelte» 

Die im Got sdb bewaren wolt, 
EHob geporenn werden solt. 

Die doch enpornn 

Hot der erbsundMi moeen. 



46 Seoht wie ein wilder paum gepirt 

Geschlachtig frucht gancz ungeirt, 

So sie dor aufT gepelcset wirt; 

Und seeht auch an 

Wie feil res glan 
60 Dem Salamander gane^ kein gran 

An seinem leib verseren kan, 

Wie lang er dut dor inne stan: 

Also geleutert unnd erfrischt 

Hot Got Bern muter die vi\ h«m 
66 Im auß erkornn, 

Als ich wil paß Terglosen. 

17. W. «B doch g. w. X. 19. D«r erbsund h. X. 20. Secht X. 28. <v«rw«nd«lt X. 

23. Vrr wie der prister hallt jn sunden sfnf .V. 25. sein] in .V?. 26. Von A'. und fehlt X. 
29. hie] das X. 31. In N2. 33. gl. wy in N2. 34. Daz doch der clorhcit X nicht) 
mit N2. 35. dem X. 37. Sech auch N2(Xj. 39. Doch ^2. 40. aus der weite A'^. 
4S.igeponm Jf. 43. Ye »2. 44 fehU N2. 46. QeecUachtl Z JT^ 47. sie] die 2. 
50. gancz] gar XN2, 58. gefrischt N2. 55. Vnd Jm «rkoni (mü dunkUrtr TinU Mmm- 
tMchritbtnn) X. 
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ilSO^f Furpan 9o m<»roket die geflohrifft 
Wie Mana enpfanEfenn 
Sey an aller erbnunden stifift; 
60 Im puch der lobgesangen 
Ges^ixibenn atel: 'pakdm tota 
Bb ttt, o amioa mea.* 
Du f roimdin mein» 
Du pist gutat Mhon umd 

olare. 



66 Unnd Luoas «n dem wetenn 

egticht: 

'Ave. giaiia plena.' 
Ganc2 voller gnud er sie vergicht 
'Et aiiie omni pena.* 
*Ordinata ab etema, 
70 Anteqiiam fiecet tena,* 
Sohzeibt von ir rein 
Der weyß man offenbar» 



Proverbiorum octavo; 

Et eodem capitulo 
76 Do spricht er clerlicheim also : 

'In ir pefeon 

Bnpfangenn aohon 

Was ich, ee je kein tieff fing an.* 

EcclesiastiouB sagt fran: 
80 *Ele das die weit anfang gcwan. 

Beschuff mich Got yn seiner pflicht.' 

Secht wie die jungfraw aey verprifft, 

Das erb»uiid kein 

Ir ir enpfengnue wäre. 



UShfAohi meneohenn fristet Got fur 

not» 

06 Ut Geneeis am eohtran, 

Do die aintfluß die weit ertot: 
Also hat Got mit mechtemi 
Vor der erbflimd acht creatur 
90 Pehaltea rein, dar, lauter, pur, 
Die sunder par 
Gen himel hant genisti. 



Der sint swo leib tmnd sei, 

Adwffi 

Die ander sei unnd leibe 
9B Eve, des weibes sein, mit nam; 
Also auch worlich pleibe 

Maria «^el noch Gottes kiir, 
Der leib nie tegUoh sund erfur; 
Dor pei nempt war 
100 Leib, sei des herren Crieti. 



$1. pulchra fehlt N2. tota pulchra X. 62. Est N2. o] nunc X. 67. vol genad X. 
W. Ab et«ni« ordinata X. 76. Bestirapt X 78. oder treff/ M; twtt = abyMi. 79. So 
q>richt eclesiasieK fran J. 82. die meit vns ist X. ' 85. Aoh Jf. vorX. ^0. clar rein 
If2, B«haUt6 kratar dar vn per X. 96. »«ia] sOn Ng, 96. worlieh such X. 
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Münchemer Hanitchritt. 



Sech wo der »unnen glast hin mag, 
Do iil siii!«aid«n das tag, 
8^ aioh daa ewig nie ▼erwäg 
Der gotticli glan, 

106 Der ewig pran 

Unnd mit sein »chcyn nye hat Verlan 
Zu pchimerr? in Marien fran. 
Die er ym ewiglich besan 
Zu einer muter, dem do zam 

110 Von der zu nemen menaohlich wat. 
Die er ganoa diar 
Im het dar an gefiriati. 



6, 

/iWDoioh was nim ab«r piUioh eey 
Daa Maria gelobet 
116 Ward der erbaand halb genczlidi 

feey? 

So heilig ward begobet 
Jeremias in muter leib: 
Secht ob nit pilüch heilig pleib 
In aulüiier pflioht 
180 Der fruoht den tot ertote! 



Unnd anob saut JohamieB baptist, 
Der mit dem wasser ploee 
Unsemn erioser Jhesom Crist 

In seiner tau ff begösse; 

186 Sag ob nit heilig auch beschreib 
Pillicli die kirch, pey der beoleib 

Das ewig licht, 

Ein person mensch und Gote, 



Neun menet ganoa, in der er nam 
180 Die speyO als seiner kintheit lam, 
Der aaoh an zwaffel au ir kam 

In sein pal last 

Nicht nlf.' oin past, 

VVan keinerlei do nie gepraat 
136 Sunder mit der ewigen rast 

Diuoh sohimert sie des geistee glast. 

Dor iimb du, jonokfraw. pillioh pist 

Fht die habend die hocbsteon wsi. 

Welcher geschieht 
140 Dein kenseh für troffen hote . 

101. Merckt X. Secht N2 106. seim rI.cz .Y 107. schimer W. schinel A'2 jm dii 
jflgfrftw tt. X. 112. Im dar zu hat g. J. 113—140 /«Men ÄN2. 135. ewige M, 
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Baempel zu becmi^fliiii dM 

Wie Maria enpfangen 
Wurd an aller erbsunden haß. 
Das was: soll sie erlangenn 
146 Das Grot sem mensoheit von ir 

nam, 

Der doch den Banden ye waa 

gram, 

So mnat sie nie 

Der sttuden meil bemren. 



Dar Olli mnBt die fonpmeherin 

180 Der armen sunder schare 

Nicht in erbsundenn sein erschtn. 
Durch die die sund all gare 
Wurd hin gel^t. do vonn dan 

kam 

Das ir der konig wart ao sam, 
165 Der ODS durch sie 

Nie KeB den Teint TenfuienD. 



i)er leib nie täglich snnd verniert, 
Holt an der sei paß sein erclert, 
Welch schon der sun OoVi. »selber ert. 
IM Audi die do mit 
Des fiuMB drit 

Die aeUaiig wa miedht, ir haubt bu 
Und dem tetiffel aeiD macht Tenohrit, 

Must ym sein unterworffenn nit. 
166 Dor uinb vor ewigem begin 
Wcrtu der königlich pallaa. 

Den iiu Got hie 

Zirt, als im thet gepuren. 



Dor umb du dorek denn adel dein 
170 Gar piUieh wirst genente 
Oot Vaters tochter ymer sein, 
Muter seine sons an ente, 

Dr« «jpistea wor gespons gezalt, 
Ein dim der heihgenn trivalt, 
175 Schrein der gotheit, 

Schwester der engel clare, 



Des heUs ein worer oresprung, 
Spiget himliseher sunffte. 

Aller heiligenn samenung 
180 Yecz und auch yn zuknnffte, 

Do ewig herschet der gewalt 
Cot Crist yn menschlicher gestalt, 
Do CT ))ereyt * 
Die grytwen nie«g und schare. 



141. Durch waß aber nO pil!i( h was X. Dürch was rx. bprcigcii d. N2. 142. Daz A'. 
148. Keinr sundeti ruß beramen XN2. 150 tware XN2. 152. ein dip fehlt X. sund 
ftJtÜ N2. 153 hinj ab X. 156. Lis ay N2. beschämen XA2. 157. Di t<or durchstriehnem 
Weldi X. aunder Jf. sie—«.] jn sund nie wart JT, in tegfich sttnt nie wart N2. 158. Sollt X, 
Jnmi (fjM, Most N2. If n Wan di» die m. X. 164. in N2. 165—«. Üb hab 4u 
himel konegin Di^ vm^t noturfft nie verfaß Verleich vnQ hie Dich dort xu schawaa AMEN 
XA'2. 169—197 fehlen XN2. 177. Ursprung JH. 184. raenig M. 
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186 O oUaet tag ewiger nun. 

Aller hirae! durehleuchtig snn, 
Du lauter frisch klingendBr prun 
Der se/pen dort, 
Dil h im eis pfort, 

190 Schacz aller schecz ein überhört, 
Die uns becleydt du ewig wort 
Mit der menaoheit, dar duzoh du Tort 
Une oriflten hast die vemuniing 
Erworben vonn hdliadier pein, 

V» Gib selikeyt 

Der cristen samniung gare! 

Araenn. 

Hanfi Folcc 



[»7.1 
/. 

jJSSfjO oristenn menach, betracht Unnd Bolich groß onmacht 

Daa inpmiutlg beweynenn Sieh an ym thet finofaeinen 

Ilaria der viU reynen» Unnd aller troet hat knnenn. 

Do ne ir Itinth 0 menaoh, beaint 

6 Hoeh an dnn ereuca aaoh hangenn 10 Daa muterlioh vcvlaiigeiiii 

Des junokfreulidiea heroaetm ir, 
Wie eie mit flammender b^gir 
Qedaoht: 'aeh daa ich hing pey dir, 
So wer mir woU. 

16 0 sun, wie sol 

Ich ansdienn den .sehmercieiin 
Deines betrubtenn herczenn?' 
Wo pleib do, meit, dein scherczenn 
Des troetea vol, 
. 80 Als do er noB d«n apnnnet 

Sag wea du hie begunne, 
Do er vol aUea kumem dol 
Was au dem erenoz umbfangenn 

185. /. wun^ 188. seligen M. 192. dar fehU M. IM. die fdiU Jf. 

Ms. XXXVII wn Wachernagei aus N2 abgedmekt im 2, Ba$id seines Kircheniiedt-» No. IMt. 
Warkernagd hidt das L{><i nicht für fin fitjmeJ* Werk Folztns, »m* alter durch »ein Vorhandmsein in 
M ohne xptiUre» underleyl ist. Überschrift: In meister haitö vulczen passional 7 lieder .V^. 7. Sich 
Ni, Sie M, SO. den gtpttme N2. 21. S. dy hy pegttnen Jf2. 
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2. 



1 153» f So gar an allenn troat 
86 Zu pein unnd not peieyte, 
Mit armen anß gepreite 
Unnd plosacm leib 
An dreyen nageln sohwebenn« 



Den schechemn gleich genost 
30 Zu sunderlichem leyte 
Der seinenn gtittikeyte 
Unnd dir, du woib. 
Unnd wer sich ym het gebezm. 



Wie doch dein jniMdrfraalioh htgBt 
96 nam: 'cmum, mag didi sa mir her, 
Nym mioh auch yn dea todee aer. 
Du strenges pet! 

So wirt geset 

Der argen jndfii räche 
40 Inn unser p« r suhmache, 

Dor zu yn laug wa» jaohe. 

Aoh hwnr, bettet 

IGeh hie mit dir za sterbenii, 

Lafi mioh mit dir ▼erderbeui» 
45 So wirt mein elend gar ▼enset, 

Dor yn ioh dooh fa ttrebennr 



fhür/'Nwk wtm ein vunder groß 
Wie JeeuB leibee laste 

Ein BoUche lange raete 
50 Drey gancze stund 

Nit vonn dem oreucz abschiite 



Unnd an denn negeln ploB 

Bnthal«^fflP ward so faste 
Daa hant noch fuß anfl praste. 

55 Hie sey euch Itnnd 

Wie man seine leibee wüte« 



Das do pleib weder fleisch noch plut, 
Dan das ym auO der seytten wut, 
Do vonn nna kam dea tanfiea flat; 
00 Daa ander swar 
Am olperg £ar 
Unnd an der geysselungen 
Wart hart vonn ym gezwungen. 



25 Zw seiner not bereite N2. 30. In N2. 37. pet] tel N2. 41. im N2. 46. dw 
S2. (rJUt M. leben NU. 49. soUiche M. 54. haüt N2. 56. seines M. 59. teüfeU N2 
6S. in becnrannn N2. 
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Domoch an der kiünimgen 
66 Unnd auch für war 

In der Rnrifiplnnir herte. 

Also wart auü gert rU« 

Flut, fleisch mit ander feuchten olar, 

Dati yn der tot behilte. 



IJW)0 wer modit ymer paß 15 Ale er venreBenn waa 

71 Die sach nun han erkente, Unnd an dem fleiadi versehvente 



Wie er sein czins unnd xente Peyn unnd oder zu dente, 

Het RVill pespant, Die man zu hnnt ; 

Wann dm muterliok berose, Mooht han geczelt an schercse. I 

! 

80 Hie pey die muter «uoh wol spurt 
Bas lebenn daa er het gefort 
Piß 0» diw oreaoB Tonn seiner gepurt 

In hioa unnd kelt 

Unnd manigfelt 
86 Mit vastfnn wachen, piten 
Unnd manchen hertten triten, 
Pili wir wurdenn erstriten. 
O wer eiielt 

Dm mjnaten teyl der peine 
90 Der stmngHin maiter seyne, 
Unnd wie die muter ward gequelt 
In ires kindee Bohmerosef 



AS'un tracht wie mangenn ranck 
Er an dem creucz verpraohte, 
95 Piß er sieh ganos anfl fachte 
Unnd also stund 
Gen der muter gepudret 



Schwach, durstig, mud und kranck. 
Durch floeaenn mit onmachte 
100 Unnd an der kel versdimachte 
Ifit dürren mund, 
Sein aung ganoa anß getmoket. 



6%. ia S2. 69. tot /eW if. 71. nua] da 02. aa HIB, jOit M. seiner pQrl Xi. 
93. Petracht wy maaehen laeek V2. 94. volpradito JI2. 95. aaO] ab Si. 
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Bein haitbt gekront mit domeB was, 
Sein «agen rdlw oieher naß. 
10( O wm aalt nit efparmen daa, 
Wan gancz anfiar 

Sein antlitr war 

Mit totiicher gestalte*. 

An kreffteim gancz erkalte 
110 Noch menschlichem gewalte, 

DoMbkiehert gar 

Waien adxi fuß imnd faande 

Qereoket an diew ende. 

Wie nun die sei der muter clar 
115 In leyd pleib onTerrnoket, 



/146'/I>o sult ir pey verstan: 

Seit das sie was die hoste, 
Die wirdigst unnd die groste 
Ob aller ozir 
190 0er lein jmiekli»weDii aohare, 



Das ^v]h der herr sRoh an, 
Do er yn trubsal rost«. 
Unnd thet sie ym genoäte. 
Do ir pegir 
1» In mitleydong so gare 



Gen im hcBciiMcmn was ao gancz, 

Do wolt Got daa sie auch den krancs 

Vor trug an der merterer tanoa. 

Wie niooht nun pas 
130 Geschehen das. 

Dann yn der gegen warte 

Des strengenn leydens hartte 

In Jiebetonn mniee aartte? 

Do Tonn durch mafi 
186 Ein aoliwert ir hercz unnd eele, 

Das ubertraff ann aele 

Die heiigen marter, was ir was 

Naeh irem sun lur wäre. 



106. misfar N2. 108. Redt ich (?) francz mis pestalte 3? 2. 109 Ir Ng, 113. Oe« 
strecket 13». Dar ein N2. 123. sie] zw N2. 128. mertrer MN2. 
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11^1 jBkt het der sun ir nicht 
140 BeBunder itenr gegebeim, 
Geendet wer ir lebenn 
Tauaentveltich, 
Ee er Teareuoht die galle. 



7. 

Ich schweig der soTeraicht, 
146 Do eie aaeh noht mmd ebenn 
In mit dnn tode strebena 
Unnd den spar stich 
Noch ennes todes Talle. 



DoTon ir heros unnd eel led mort, 
180 Do ne sach das ir hoolister hört 
Der menscheit sterblich waa sa stört 

Unnd sich nit eigt. 

Sein haubt geneigt 

Lag auff der pnist her niden, 
156 Mit offen raund verschidenn 

Unciseren äugen glidenn, 

Do durch sich oeeigt 

Der pmdie seiner augenn. 

0 rnensdi, bedenek wie taugenn 
1€0 Ir hercz yn jamer wart gesehweigt, 

Das helfiEt ir olagenn alle! 

Amen. 

HanB Felcu 



lUT^i (38.) 
Hannen krath Hans Foltxen barbirea. 



Hie vor ein keyser meohtig aaO su 

Rame, 

FamphüuB was sein name. 
Der het ab ym weil aame 
Ein marachalck trew unnd stete 

swar. 



1. 

5 Der ließ ein snn, do in swang 

sterbes note. 
Dem thet er dmw geböte: 
Das erst: wer au dem dote 
Mit reoht verorteilt ward furwar. 



Umb des lebenn solt er nit piten 
10 Ganos numer mere; 

Das ander: das durch 3m vermitten 
Do wurd vil sere 



149. liMti V > 15^.. Vnd scrent N2, Vnnspron Sf . 

[3ä.J 'i. Von hier an gibt dde ZeüenabUäung in M da« tueirische Ücluma nicht mehr wieder. 
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Das er kern merern lud zu hauß diuroh lobte; 
Das drit: das er mit nichts 
\b Sein weib der sach berichte 
Die er yn stil nooh heto gar. 

2, 



Sein Tatw starb, der enn das 

ambt versähe. 
Domooli yn kurcz geschähe, 

ürt«il und recht verjahe 
äo Den tod eim abelteter do. 



Nun weet der sun sein ampt also 

bestete, 

Der erst do er umb pete, 
Daz der dem tod nit nete, 
Und san dem in jm selber no: 



26 'Ich kan doch nit woi pe^erz »ehicken, 

Ich ret dm annen.' 

Pald loset er in von den stricken 

Durch groß erpannen 

Unnd verachtet alda seine Täters lere, 
ao Der arm danckt im vil sere. 

Der junge marschalck here 

Daucht sich der sach gemeyt unnd fro. 



Ili7*j Dem andemn pot gund er auch 

noch an draohtesi 
Unnd sprsoh: 'thn ichs yetaditen, 
35 Wem mag es nngeechlachtenT' 
Ein groß wirtschafft er do zu 

rieht. 



Ei iud den kciscr unnd »ein her- 
schafft gare, 
Die kamen all für wäre. 
Do trug der marschalck dare 
40 AI scbeea mmd oleynet su gesiebt. 



Do nun die wirtschafft nam ein ende. 
Der keiser reiche 
Die cleinet nemen ließ behende 
Alle geleiche 

15 Und spiach: *es zimpt kran diner sulcher sohacse; 
Pey dem want der forsacse 

Das er der hoffart dracze 

Dar inen nb nnd andeis nicht!' 



24. selb. 85. lebieka. H. her. 42. D§. 47. dar ftkU. 
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Die wirtocäailt der hersohafit die 

■ohit do van». 
60 Nun hei Ar Iceuer frane 
Ein nm, mm «rb d«r tmie. 
Zu dam b^gond rioh keven aobir 



Der marschalck und wart sich mit 

bn SU flinlnii 
üad doch in snhdinn «dhibkan, 
56 Wie er eetn beies mit eteioken 
Der lib ensmkt und mit begir. 



Anff das er auch daa drit gepote 
Seins vaters preche, 
Und 9oSt er der umb leiden note, 
00 Ob er sich reehe. 

Eins weibee groß det er im offienbiie 
Mit listenn anß geiwe, 
Unnd wie «o zart und rlare 
Ir anpliciL wer unnd all ir zir. 



/I58rf Darob diamm gros enozundet wart 

mit schmercae 
t}6 Des jungUm mut und heroze. 
Kr docht wie er zu wcheroze 
Mocht mit der schonen komen 

pald. 



6, 

Te^ieh gund er den meischalok « 

zu fochten 

70 Wie sie ein sin gedechten 
Und schir zu wessen precht^m 
Die 3&art die im du det gewalt. 



Der marschalck sprach: *ein eondere geden 

Hab ich euch wole 
75 Dar ein will ich die schonen ladenn 

Recht als ich sole. 

Do scliickt euch auf! ein menet stet zu pleiben, 
AI Unmut aufi lu treiben, 
Das wfl loh eueb au aohxeiben, 
SO AnflF .das ich eueb au freund behald. 



Ye doeh dos nymant inen vrerd 

der saohe 
Aufierthalb dem gemaohe!* 

Das selb der sun verspräche. 
Nun hört beaunder abenteur: 

67. er fMt. 74. euch fehU, 78. Alhie. 



85 Ein offne dim mit aller aobon 

beladen 
Hieß er sieb sir und paden. 

Die furt er yn sein gaden, 

Det ir mit reicher oleidnng steur; 

81. d«s. 
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Des keinerft snn das ofionbartd. 
90 Do hin er kanio : 

In daucht dua weib von hoer arte 
Und edlen Btame. 

Nun was sie unterweiset solcher sitien 
Dm «r dnroh fle und pitten 
S6 Sieh ir nit kant genitten. 
Bei ir was im die mal g^heor. 



7. 

//j|»/Laß wir die swsy sich yn der lieb Bio Inlbleia praobt er beimlieh im 

▼eniehtenn au wegen. 

Und als ir leid veniiehten! Er BtAoh es mit seim tegsn, 

Der maiaehalok der wart dichten Macht platig den und st^en, 

100 Wie er son saoh mit fleifl voUent. Begrub es in ein stal behent. 

lOB Des manehaleks weib das plut enaobe, 

Vill laut sie schreie. 

Sie sprach: 'mein man leit ungemache f* 

Von wem das seie. 

Der inarschalck wart sich ir zu sehen geben 
110 Und sprach: 'schweig Htil uud eben, 
Ee^güt mir Inb und leben, 
Ob ich hw w«n1 von dir genent. 



Doch wolstu mir dein trew und 
eid verpflichten 
Das du in den geschichten 
116 IGch melden wobt mit nichten, 
leb offenbart dir dise dat.* 



8, 

Die fraw sprach 'ja* und saczt im 

auch dor neben 
Zu piand ir kib unnd leben, 
Das wolt sie dor umb geben, 
190 Ob sie in precht in solche nat. 



Du sprach er: wctb, ich hau verschuldet 
Den tod mit saohe 
Das ich der wort nit han geduldet 
Die SU mir spräche 
115 Meins hermn des kelsera von yn stroffss gute, 
Das durchging mein gemute. 
In zomn ic h au ff yn wute 
Unnd nam ym do sein lebenn drat.' 

108. wu. itO. Bat MM not. i2S. dnit «w drot. 
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Mümämar iJamätekrift. 



9. 



tli9f}Aäß Booh er jwnwn d^en so ww 

ISO Die ftmw b^gund erpleiofaeii, 
Sie sprach: *io ewicJeiehen 
MqB ich fnipaB beeozgen dein!' 



Der jnenehttlck spraoh: 

leit neor an dire, 
Es weyB aymaot daa wiie.* 
itt Do achwur sie aber schire, 

Vooii ir aoit ea vendiwigen «ein. 



Daa hilt die fraw nait ganoaer atete 

V^il noch ein stunde. 
Piß sie zu ir gespilen nele. 
140 Ir hercz und munde 

Kunt ir die dat nit lenger für do haitenn. 
Sie sprach: 'wolt »ich nit falten 
Dein hertz und wokt gewalten 
Dein suug, ioh knnt dir grosse pein.* 



145 Unnd all die weil aagt aie ir diae 

date 

Und B^aoh: 'nmi aobweig durch 

r;ate, 

Mein her niust sterben drat«, 

Do hulff kein pittung numer mer.' 



10. 

Also verpot ye ein dw andenin 

harte, 

ISO Piß sein die stat vol warte: 

Die red rum keiser karte 

Wie den sein sun erstochenn wer. 



Also es voUeclicb aufl prache, 

Er wart gefangen: 
155 Di*n mort der marschalck pald Terjache, 

Wan man in langen 

Des keyaers sun nyndert gespuret hete. 

Dor umb so wart beetete 

Daa man sein redit im dete. 
160 Nim was an Rom der site tm. 



11. 



1169*1 V/aa daa aie ieut mit recht 

verderhfii vvoiden, 
So must^ ein besoldenn. 
Nun det gemeinclich holden 
AU Volk den maraohalck trew 

und atet. 



166 Dor umb was nimant der yn gert 

zu doten 
Durch pet oder mit noten; 
Doch wolt die sohom nit roten 
Den d^ den er eipiten det. 



137. ganei. 
164. Alles. 



151. ttt. 



153. er. 162. l. b«HCholdenD. 



163. /. hetf oder 164 dem/ 
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Der selb nam yn su dot^ «ne 
170 Umb ringee gute, 

Das gab er seiner trew zu laue 

Auß Schalkes mute. 

Dor umb wo haut und hör ist gancz vernichte, 
Do wirt der pelcz entwiohte, 
175 Wie yü mm dmn ▼mtidito: 

Dem gleidi amdi diser poßwidkt det. 

IB. 

Ez«t wQrdeim im bekmit Beins q>iMb: 'Teifliioht sey ewieUdi 

vaten lere, dein stame. 

Die er veracht het sere. Von dan dein leib ye käme! 

Er dach : 'ja ymer mere Wo ist yn dir die schäme, 

180 Wil ich gedencken seiner ret!' So iderman mich ledig let 

165 Unnd du allein d^UI gerest toleu 

Der dich emeretf 

Der poliwicht sprach: 'wer det dicbs noten? 
Hieb, hat gemeret 

Doch Biclef albntlialbeii meiB imlieQe» 
190 Dot zu pleib ich nodi feyle 
Dem ioh do wart zn teyle, 
Ale fedit mid urteil gebenn het.* 

23, 

lUOrJ Do daa der marecbalck hört und Ganoi von dem tode wider zudem 

recht erkente, lebeon 

Zum keyser er hin sente, Und im wurd wider geben. 

Idö Das er sein zom ab wente, Das marckt der keyser eben 

Seyt Got sein sun erkuket het 200 Und pot das man yn pringen det. 

Do voim wart alles volok erfrewet 

Der widerkere. 

Mit dem marschaick mau sich do zewet 
Zum keiaer here. 
906 Do offenbart er im die aaohe gare, 
Unnd wie er lauter olaie 
Do weideim weit geware 
Der pot seine Taten trew und stet» 



160. DA. 17ft. se «or Iwt gubr. 179. «»dtcJit. 180. wia«. 180. gerat 199. rso 
«or b«rt fMtr. 90I* Zfl. 90$. sach. 

Iteto im HMehltan III. 12 



178 ,Vüncliener HandackrilL 

14, 

Die er im gab an seinem leosten Und ob de» nuuTBobaloln led wer 

ende. »uff gerichte. 

810 Der kelaer lieB hin sende. Der sun west genczlich mchte 

Das man yn preolit bebende 916 Vonn aller vorgeeobichto 

Den aller liebsten eune sein, Und von des jungen manch aloks 

pein. 

Also het er es ivol bestellet 

Gar ordenleiohenn. 

Groß freud im keiser sich auff wellet» 
220 Und inecleichcn 

Beweinet er yn freud des mm zukunffte 
Hit grosser schar nnd zunffte 
Unnd nrteilt au0 venranffte 
Aldo dem jungen manchdok rein 

IS. 

/lM*;BilBdiung aufl aller seiner nate* Seyt er das bet auß abenteur 

986 Dar wa w pald gepote begvnaea. 
Das man sein clejrnet dratt- 230 So geh er im gewnnnen, 

Im wider antwurt schnelle gar. Doch sprach er- piß beaunnen, 

Das du hin für sein nemesl warf 

Auff die drei sach ein yeder trachte: 

Daz erst das ere! 
235 Lad kein zu hauU dem er und machte 
Sei michelz mere; 

Wan wo der reich dem armen wil genossen 
Und mit im hoch wü.possen, 
Der Wirt von in gelossen, 
240 Ob sich sein ende triielt gar. 

16. 

Das ander: wo das recht den tod 246 Wan es muß ye das recht erfüllet 

urteilet, werdenn 

Eün der do ist vermeilet, Dort oder hie auff erden, 

Der pleibt doch uiigeheilet Und vor sulchen geferdea 

Der urteil, die do reohtiich ist; Hut didi, mensdi, ob du wiosig 

pist. 



209. seinv. 213. ob daa juugv m. 221. sune$. 231. er JtfUi. 233/. sUhi hinter 
285/.,- umgetUOt «Ml itoelAe. 
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Wann poß gewonheit auß zureutten 
860 Itt hart mid aobwec«. 

Die votm jugent anhangt d«n kutan 

An widerkere, 

Vor auß, wo sein der menaoh sit selber remet 

Unnd nicht sein willen zemet 
26.') Und kcins lasters sich »chemet, 
Do ist verdorben aller list. 



17, 

IJßJfjDM drit: so wart hein weib so Ich wU gesohwelgen der die ganos 

milt und stiller ungattig 

Bprrreifft sif der Unwille» Sint, zornig und Buoh ^^utig, 

So ist ir nichcz zu file. Dor umb ho seit emniutig 

260 Sie offenbaret wa.s »ic weiß. Vor in, wit' nidem euren preiß! 

265 Besunder hnt euch vor den ü-awen 

An cren lamcn, 

Die heimlichen, die winckel pawen 
Ünd sich nit sdiamen, 
Und rot den allen yor den offienbarai, 
870 Die aller sohanden faren. 
Durch die in kurczen jaren 
Sich mancher stein und morden fleifi. 

18. 

Dommb ein yeder seines mundes Wann weih hant koioKen mnt nnd 

hnte lange cleideEr, 

Vor weiber, der gemute Unnd ist ein deutong leyder, 

875 In furwicz teglioh plute. Wie groß die lieb Ir poder 

Oder vie fmm eins eweib sey. 280 In ymer hat gewooet pey. 

Noch ob sie weyß ein alten duke 

Von irem mane, 

Wio vill der zeit dor noch hin ruckCp 
Sie denokt im drane, 
286 Spricht Hanti von Wurms barbirer unnd gibt rote 
In seinem hauen crote: 
Hut euch vor solcher date, 
8o singt er frolioh hey ho hey! 

Amenn. 
Hanfl Voleu 



SSO. sohwor. 856» verderben M, verdorben JliMlilr. 864. eum. 881. ir«. 387. suleb. 
888. /• ir? 
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2. 



UWix bodhg^ponm, 

Wx ist so vil gesaget worn 
Wie das man mil gesanges sporn 
Wol »uff der kunstenn plerde rit. 



6 Die kunaton mdmi pffet 
Nim ioh alla einr der geren het 
Was zu den kunatai kytea det: 
So hab idi in meiiir Jogent nit 



Mein grobenn leichnam nye dar su gewegen, 
10 Bas ioh het suloher hoen kunst gepflegenn. 
Wdt nodi gelnokee regen 
Ifich feuditen hie, das wer mir not. 



2, 



Moeht ioh der «etßheit apin 

Geleben auB der klinsten rin 
15 Unnd honig aaug^ mit den 



Auß meisterlicher iLimsten 



Jan 



wifft, 



Das reiner plnmen safft 
Aufi vurekoDg meiner meister- 

aohafft 

Nioht an stoh nem der apynnen 

kralft 

ao Unnd im mir wurd zu arger gifiN; ! 



Wo mun mein kunet dan spuret pey den weyeen, 
Worlichen schänden mocht ich nit entreieen; 

Der mich dor für det speysenn. 
Mit gunst ich volget seinem rot. 



3. 



lldifj Wann ich pin leyder grob. 
26 Kranck mutekejt hot schwaches 

lob, 

Welch haubt nit sehwebt des 

^ynnea ob 
In tttugenlieber fantaaei, 



Doch zwingt mich dor zu hart. 
30 £s warb ein man noch pischofia 

art, 

Zu letst er doch ein mesner wart 
Des selben stiffts nimd waat im 

pei. 



So spricht man aU' )i: wor noch der man dot ftn^e», 
Dm mag er doch ein teil zu wegen pringen: 
3S Ifooht mir des gleich gelingen, 
Dömoch mein ein geworbenn hat. 



[39.] Z. mir. 4. pferd. 6. Na. 14. /. Qsbebenr 38. riegeii fthU. 
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4, 

Nun dnt mich eins gofrcyt: 
Vill offt ein krunies dürres scbeyt 
So vil der guten flHmen geit 
40 Als eioB das gnm und eben ist. 



Auch fint man das gemein: 
Vil oflFt ein rawer grober stein 
Gepildet wirt so scharff unnd rein 
Noch seines weisen meisters üst. 



46 Der jn nooh kirnst getretiUoh bat gewmeket. 
Des gtoiehen ir in kmurten mich hie stezoket, 

Das ich nit werd gemercket 
StrofiUcher art in mancher dot. 



5. 



( 192* J Wem wieset das mein azt 

60 Des eaels siten nie gespart. 
Wo der ein mol dut Sträuchen 

hart, 

Die atat die meit er, wo er mag. 



Dem selbenn ich mich gleloh. 

Wer mich getrewer 1er verzeioh, 
66 Des stat ich furpas alzeit weich. 
Und soit ich leiien manchen tag. 



Auch wo der esel get über ein pruokenn, 
Man per im dan gar hart den seinenmcken, 
Sicht er dar dnroh «n Inckenn, 
flO Mit grossem angst er for pa0 gat. 



Dor nmb, ir meister £rat» 
Seit stodBQich mit der kunsten mt, 
SenfNimutiglich an neides mut, 
Toschmeoht nit ander meister 

kunst; 



66 Ob enob Got hat getan 

Besonder gnad aoff freyer bin, 
Lat schlecht einfeltig auch besten. 
Das eneh nit ple der hoffart dnnet. 



Dor umb Nabucliudru^dsor raust leiden, 
70 Wol siben jar sin umid vernufft vermeideun, 
Ab o£Et nooh dem gesoheidenn 
Geschehen moobt dnroh aige sat. 

HanB Foki. 



58. gar wmI den nadiMIglitk hminkon.^ cbeiuo sein« om» dem f&mmehi. 06»llteyr. 70. sin 
JM«, «»in 
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Münchener Hanitchrift. 



140.1 
1. 

6 Ir werdpii singer frut, 
Und habt mein grobheit hie für 

gut. 

Mein hen» nicht anden su eiUdL 

mut, 

Dan mooht ich euch gefallen wol 

Mit mein gesang, dodi wfl ich mich Ion atroffen, 
10 Unnd Kvor mich dunokt, Idi hab su lang gesohlofEen. 
Knnsteloaeii« woffen 
Fnr ich noch in den hendenn me^. 



jlßSfjO Got, wie rein und zart 

Ist meieter ysaug in seiner art. 
Wol dem der dee ye wifdig 

wart, 

Daa er geeaagee pflwen aoll 



2. 

Dor nmb, ir schuler auch, Ach das es Got neur wolt 

Nempt auff yu gut mich armen Das ich die czeit gelebenn »o\i 

gaucb, Das auch mit lemung wurd 

16 Wie wol mein kerren nicht erfolt 

endauoh» 90 Main hen» in hioaelichar pronat. 

Te doch geielt mir wol die kmiat. 

Dor umb wolt ich meins krausen bors enperen 
Unnd wolt mir lan ein narren platten scheren. 
Der mich die art wolt leien, 
Dee diner wolt ich jmer sein. 



/IWf/Ye doch ob einer wer 

96 Der aich bedeuoht an konsten 

?»c}iwer, 

Der macht sich an mich seczen 

her, 

Ob mir sein strof! zu lernung 

doeht: 



loh mein den peaten hie, 
30 Hat man im vor geedmeaczet 

nye, 

Worer gesungen hot und wie, 
Von mir er hie wol losen mocht. 



lS8t, a9ft4. S. 60. cf. KeUer, Ftutn. III, 1271. Ootieke Gyamhiß 1. 330. 2. gesaog. 
? dem fivs Jm. 9. I. meim/ 11. l. Bin koastBloBasf 19. erfolt atw erfalt SO. Jm 

vor jm ffutr. 
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Dor urnl) wurü ich die wurst wol nn den pachen. 
Gr^ehweigt er mich der poiiheit, muii ich lachen. 
36 Ich hol! eti werd sich machen. 

Wer an midi wol, des aoht ioh otoint 

Hanft Folcs. 



141.J 
1. 

Wol her, wol her an mich, 
Ale du hast underwvndcn dich! 
Doch mercke mich vor öciäsecUch, 
Wm ich dir hie aiiB dingen tha: 



5 Nyirt rill drin kunst enpfor, 
\Va« du ii alle deine jor 
Gelernet host, so achol dir zwor 
Von mir kein neit geaohMn ye. 



Unnd sein dir ak gesang auffs gröbst erlaubet, 
10 Der mit du manchen hast eeinr wicz beraubet. 
Wird ich voun dir getaubet, 
Den spot mmd sohaden wil ioh han. 



2, 

/JW'yNymant zu liebe gar Also sing du mit nur, 

Noch auch zu leid in diser schar, (Des gleichen will ich auch mit dir) 

lo Wunder in kurcz weil üifenbar, Unnd sing noch all deins henoan 

Das ee den leaten wol gefall, gprl 

90 Wan ioh seoa ye aa dich mit achall 

Auff diser wal mit maiicher spehen kur© 
Unnd ob ich dich aulE falschem steig hie spure 
Unnd idi didi dor nooh rare, 
So laB din m% an hexoaemi gaa: 



25 Wan ich sag dir do pei : 

Wer ich yn dein geduncken sei. 
So fnr ioh dooh der knnsten 

zwei 

Auff iiieim»m heim umd reit dieh 

an 



BEt Rohilt unnd auch mit sper, 
3u Ich /ich< yn ritterlicher wer 
Und geb umb dieh halt nit ein 

Mein kunst zeit anff der knnsten 

paa, 



[41.] 8. merck. 8. ye] h aaf IS. Bebe tm lieb. 22, ob eryiMl «M Mk. 
ao. lieh JMe (-ftoht), sich JT. 82. I. silt/ JM« Ml m belt. 
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M^htchener Handschrift. 



Dor auff ich manchea »inger hab beseääen, 
Du fldnM hoen mmM trut ve rgooao n. 
A Woi «off, und loß unns meaaen 
Di» aper, ao haw wir feolioh dnal 

Hanll Fdes. 



142.1 
i. 



/IM*/ Mein draut geselle gut, 

Wie gern erzeiget sich dein mut! 
Dein hercz daa glimot ab ein giut 
Gen mir in hiozoücher ger. 



6 Unnd zwor du rewest mich: 
Das ich noch ye so hcrteclich 
Mit meim gesang eiv-umte dich, 
Vergib mir das und ander mer! 



Wann ee ich deiner freuntschafft wolt enperen, 
10 Ee hulff ich dir gancz deine hab verczeren 
Und wolt mich pcy dir nerea, 
Ob aein halt kein achadenn het. 



2. 

Dar umb «o schon du mein, 
Daa f^Mua wil ich swor auch 

dein. 

16 Du dunckst gar gut einfeltig sein 
Und werst ein guter trampel 

knecht. 



Dor umb ao Tolg du mir. 
Ein guten rol den gib ich dir. 

Das du emertest deiner vir. 
20 Auch werstu dar zu gar gerecht. 



Nun zeuch dich hin gen Francken unbezwungen» 
Do 1er ich dich die reben hofflich düngen 
Und volg meiner lernungen: 
Dein sach dir für paß eben get. 



3. 

[IBSrjBo dn geaoheiaaeat fru, 

96 Das wurff in munt dan alles nu 
Unnd keu ein atro hubaohlich dar 

zu. 

Piß es recht wol gemuschet ist. 



Dornooh nym eben war 
90 Unnd spey es an die atocke dar 

Unnd also thu in allenn gar. 
Auff erden wart nie peaaer mist! 



[42.] 10. dem. 12. /. Ob ich »eint' 13. so fehlt. 14. dein vor aucli geetr. 
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Unnd ist dir nuczer dan dein armes singen. 
Eo tlmt dich auch des ambcz nymaat Terdringen. 
36 Nun heb dich hin geringen. 
Ee man ein andenm dar zu pet! 

|Haoß Folcz. 



I43.J 

1. 

Aoh das ioh dioh oxt kant 
üo&d mioh gesanges nnterwaat 
Uit dir, das priiiget mir hie 

schant, 

Wan ich gespottes wartten muß, 



6 Als ioh aa dir wol spur. 

Jo, wer ich daussen vor der thiir. 
Mit dir zu singen ioh ▼eraohwur. 
Ob ioh erwürbe deinen groO. 



Sag mir unnd pistus nit der Regenbogen? 
10 Wor umb hab ich mich dan nit paß geaohmogen? 
Gestalt hat mich betrogen, 
Vor ein andenm ich dioh erkent. 



2. 

/Id5'/Ünd solt ioh han geschwonm, 
So sach ich neulich ein do vom, 
15 Der waa über den kamp beaehomn 
Unnd het ein narren kappen an. 



Für den ioh dioh erkofi 

Als lang, piß deiner styme doß 
Mit linden Worten -enfft her floß, 
20 Dor noch ich mich erst rech 

versan. 



Jo, wer Kunrat von Wirczpnrg noch pei leben. 
Dem man doch hört vü hoes preisen gebenn 
Und Frawenlob der neben, 
Der üiu wirstu von mir genent. 



3, 

25 0 moiflter kunstenn hol, 

Wie wol aohmeokt dir meins lobes 

zol, 

Des gleich ich dich dem rabenn 

wol, 

ünd der die pfaben federn fant; 
(43.] 20. = recht 22. h hinter hört gtalr. 



Die stackt or in «lein nr-hwoncz, 
30 Sein gnoß wart er verschmeen 

ganoz 

Unnd zoüh hin an der pfaben 

tanoz. 

Die triben au0 im iren dant; 
preifi. 
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Zu letst do kamenn nber yn gelauffen 
Und gunden im sein fedenm all auß rauffesn. 
35 Also wirstu dir kaufiFen 

Umb deine hoffart solch present! 

Hanfi Folcz. 



(44.J 

i. 



//Öör/Nun merck ich wol an dir, 
Als du dich hoät erzeiget mu-, 
Das du bestundoet xKieiiMr vir 
Mit dnzMr gKmm Ustikeit. 



5 Dor umb öu tiüg ich dich 
Ob du wmt zu bescheiden mich 
Unnd mir ventntwimt 
W» meiner froge ontencbeit. 



iSag au: wer hat den ersten mau gemachet t 
10 Weistu des nit, dein wirt in spot gelachet, 
Auch wirt dem konst geaehwaohet 
Voim mir an allen enden gar. — 



Nooh €ui8 mich hie beMheit: 
Wer hat gelept yn diser aeit, 
15 Der nicht auff aller erden prett, 
Nodi in dem paraddae wer, 



Noch in des Ümels port, 

Noch in dem mer an keinem ort; 

Ancb waa er nit, nmi meroikt nüch 

fort, 

SO Dort in dw pitteomn helle sohwer. 



Noch im feugfeor. nun rot in aobneller eyle. 
Bat wer er was nnd wo er wer die weile! 

Dein lob an preiscs i^cHf 
Ich selber sing gar offenbar. 



86 Noch eins rot du mir fort 

Und sag mir auch an welchem ort 
Ein eäei farczt, das es erhört 
Daa Tolk anff erden ubraall. 



86. dein. 

[44.J 21. noch himltr feugfeur guir. 



R^tstu mir dise ding, 
30 So glaub ich wol das .dir geling, 
Dein lob ich furpaß selber sing 
Mit meistenohafft anff diaer wall. 



XLV, 
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Weistu des nit, so wurd nit lang zu rote 
Und lauff dem leremeister noch vü drote 
3& Und stich in pald zu dote, 

Das man aeinr kunst nit mer erf ar ! 

Uaoß Folcx. 



[45.] 



/lA^yAch du mdn Bdüindenteimck, 
Nim pista dodi swor nit so 

jimok, 

HcHtu der kunsten ureepnmgk, 
Die frag hoBtu beeobidea mir. 



5 Dooh das dein mut nit denck 
Dos ich dick nenr mit fmg kie 

krenk, 

Der frog auffeohlaß ick dir «aok 

srhenok, 
Ob du dar zu hetteet begir. — 



Gof schaff Adam ein jungeling eo frane, 
10 Den macht dor noch Era am einem mane, 

Do fr mit ir hf'pane 

Die werck menschlicher lustikeit. — 



9, 

Die ander frag ist die: 
Abaook lebet leitlioh kie, 
15 Der selbig doch auff ein seit nie 
In bimel, ecd nooh helle. 



Aueh in dem mere nicht 
Noch in des paa r adeieee pflickt, 
Sünder dnioh die gotliok geeohioki 



Qot yn hin füret pey dem kare 
Zu Daniei ind lebengmken sware. 

Das er im preoht sein nare, 

Die er den aohnittem kett bereyt. — 



S. 

36 Wo- alle well auch hört 

Denn schiß des esels, das was dort 
In der ank Noe, mereket fort. 
Die aekt penHm nenr woret int — 



Nun dar, mein lorleinß knab, 
30 Mein frag ich dir beweret hab, 
Thn dick deine singee fmpafi ab, 
Ee das ick dir nook grober apln. 



[46.] 6. aii. 9. Oo. SO /Mft. S3. iad leben. S8. L Da echt p. a. worent in/ 
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Wann du pist ye gesanges noch ein äffe. 
Heb dich dor von, ee das ich dich paß straffe 
35 Unnd mit gesang hie 8oli»tiEe 
Dm maxk dioh in da waaBerdreytl 

HanS Fdei. 

[46.] 

1. 

iW'j Mich wundert aer und fast 

War auff du dich doch neur verlut, 
Das du gesanges dich nit maat 
Und fürst doch nit gesanges art: 

6 Schloß reymcn, pnnt und hell, 
Die creuez, die spiß, der korner zrll. 



Des doch gesanges nit erspart; 

Verporgen reyme sint dir unbekante, 
10 Gespalten wort die reymen vil in hante. 
Die werden gar genante 
Auli groblieit deiner dünnen wicz. 

2. 

Dor umb ich dich hie «troff; 

Schlegreym, die cleb und ubcrhoff 
16 Die pleetQ sam ein altes schoff. 
Das den roosigen hosten hot. 

D«r halbmi sUben deng 

Pring!=!tn zu lang ir aneheng. 
Zu weich, zu hart die meisten meng, 
20 Ein rechtes mittel wer dir not. 

Dor umb pist« ddnr kuzut gar ungemeeaen, 
Doch hastu sein nooh nit gar vü ▼erg^aaen 

Und hast zu lang vprsessen. 

Dor um ich dir dein kunst verricz. 



d in dich aus u korr. 
.] 7 fehk. 14. r«y. 
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3, 

iS ÄDoh gestu ire da 

Der kunst geneimet miuioa 
Gem^^es ut re mi fa sol la, 
Dm alke ffBaog dut siren hie. 

Nim wfl ich TOten dir: 
30 Wiltn Bein unbeeohempt von mir, 
Deine falechemi stngee hie enpir. 



Pey all dein tagen waidt ao rein geechneocaet, 
Heetua geweat, dir het vor langet geachemset, 

35 Geseget unnd gecreucaet 

Heetu dich beut vor angat annd hicz. 

Hanfi Foiet. 



147.J 
i. 

/i07*/Nooh keratii dich nit dran 5 Knn lat ea dodi nit lang 

Waa ich ddn ye geedbonet han. Dae ich allein mit 12 eaag; 

Ich sag dir, l^tu nicht dor von. Der echluffen drei miter ein panok 

Dein pleiren muß dir wwden leyt. Und 2 hinter ein mantel preyt, 

* 

Der do hiqg hinter einer atuben thnre; 
10 Do guczt der eyne pey der weil her füre 
Und het aldo eein apiue 
Wie ee den andrann wurd eif^. 



Ein deine weil dornoch 
Der eeohat hinter den offen crodi, 
15 Den hut er für die äugen zoeh, 
Daa man aein nit erkennen aolt. 



0 Got von himelricb, 
Do aahen eret ao jemerHch 
Die, daa eie «er ezpannten mich. 
80 Ir keiner auch mer singen wolt. 



Doch reckten sie die fio^er auff gemeinen 
Und hüben an so jemeilich zu weinen; 
Do kam ein junck£raw rdne 
Und edui mich inedichen an, 

2f>. - irre, 28. gesang. 32 fehU. 33. odtr dem/ 

[4;.J 12. ai vor ergan geHr. 15. Dat Reimwari fceb fthiL 19. ser fMt. 
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if fitM^CMT HmnUdkrift. 



85 Das ioh ne leben ließ, 

T)or umb sie nur irn dinst verhieß; 
Ein ring vonn gold sie mir an stlß 
Unnd saost mir auff ein kiencze- 

lein. 



Umb das iok tet m wol 

so Unnd liß sie lauffen all zu moL 
Des wurden alle freuden vol, 
Wawi ioh gewert die maget rein. 



Do sach kein man aiiff erd ao froer leute ! 
Al-'o wirt dir geseheen auch noch heute; 
3.' Mit kunst ich dir bedeute, 

Daä du mit schand auch laufist dor vonn. 

Hanß Folcx. 



148.1 



1, 

HCS^J Ach was hab ich «rethan, 

Das ich so i2;ar ein utüsen man 
Mit frag ailiic beschemet han, 
Dem es doeh nymant het gedräut, 



5 Und ich dtM:h ane zil 
Von im gehöret hab so vil 
Da» ich sein numer glauben wü, 
Und wü auch eeocen an sein haut^ 



Wan wonet kunst in seinez herczenn gründe, 
10 Mein frag het er verantwurt mir zu stunde, 
Des er doch nit eukunde, 
Ale man an im wol apart mit reoht. 



2, 

Wan wen ein frag an went 
Die er mit antwurt nit bekent 
ift Und mit eym andeomn ea 

verquent, 
Das auff die frag doch nit eozimpt. 



Zwor der gibt aohuldig aidi 
In aeinr nnkonat mit krummen 

schlich, 

Do mit er gernn wolt effen mich, 
20 Wie wol er sein nit lobes nympt. 



Nun knm ioh auß eym darff Ton Franoken heie 

Und meint mit frag weyßheit von enoh au lere, 

So sint euch vil zu schwere 

Drey kindisch frag von grobenn imeoht. 

29. in wol fehlt; ery. v. Borthj'. :i3. man nie auf. 

[4«*.] nuraer^. 10. mir hinier er gciUr. Ift. ev. 18. vnkunst atw kunst. mit eym 
krummen. 
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a. 

» O meiner hoffmaiigl 

Die treü ieli wae Ton joveii Jung, 
Do docht ich wie der urespmiig 
Hitt kaust alleiii su Nürnberg wer. 



So hat mich erst enohreokt 
90 Dm ioh so pald liie hab besteckt 
Den eeel der lang auff geleckt 
Hot gar in kofifertiger ger. 



Des wil ich mich meina dorfiF« deat mjnader Schemen 
Und wü furpaß der grosHc stete remen, 
fSb Die meister dor in semen 

Ifit meinen stadelkunsten soUeoht. 

Haii0 Folot. 



1. 

1168» iO Got, was paurn pin ich, 

Das man gen adkul nit Usse mich 
Unt das idi snden must dem viok 
Und unter weUn m aoker gan. 



K Villeioht ioh worden wer 
Auch diaer knnst ein meister her, 
Der siben stnt und ander mer» 
Die do pey zelten anff der paa. 



Doch mein ich zwor, man find noch manchon narren, 
10 Der von den siben kunaten vil thut plärren* 
Het er die poden scharren. 
Gar wol er sich genügen list. 



Ist es an sophistrey, 
Daa dir die kunst« woneu pey, 
15 So weifi ieb nit vier dootor frey, 
Die dir g^leichen mögen zwor. 



Aber mich dunckt eins zwei, 
Wie du auch seist ein grober ley, 
Wie dook du hast ein groß 

geeohrey 
M Mit deinem geuden über jor. 



Und wolt niira neur der wirf alhie gestaten, 
Mit stadelkunsten wolt ich dich noch maten, 
Das du warst gleich dem sehaten. 
Der ringer dan ein federnn ist. 

33. dorffes. 35. senieu = !»ifcmea 'belruchttiC f oder l, zeineik/ 

[49.] 3. /. fiidenf (SotAt), 14. kuast. 16. gleiclieii. 20. 4eia^. 
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3. 

Eb stet cym wdsen man Wan wer 68 dar mit flohkoht, 

Sulch rumerei gar ubell an, 90 Das einr ein plenokiiiger her meoht 

Der er dooh nit beweren kan, Unnd dor mit het ein groß 

Ob es etwen m aohulden kern. geprecht, 

Daa man es dan für konet &nü 

nem. 

Man wurd der hohen schul gar wol enperen, 
Dor nocVi mancher muß groflo o a gut Teneren, 

35 Das er beslee mit eren, 

Wo man die 7 kunst auß miat. 

Hanß Folcz. 



Daa geaKent par ist dnich Hannsen Foltsn 
vonn Wormbs barbierem zu Nurmberg 
gemacht unnd p^eHichtet Jacoben Bemhaubt 
Schwennter benant. Ime in grosser gunst 
unnd liebe zugestelt, doch umb sein darbe- 
zalunng unnd ist im 1406 jamn 
gesunngen dmch angezaigtenn 
Sohirantem auff der singesokid 
umb ein klainoth. Ea ist im 
unbekanten thon und 
saget von den siben 
freyen kunst- 
en itlich- 
er, 

ir erfinder, planeth, ^b, metiiaU. 
S5. «y. as. geailMAt AmA«» gesitbent M. 
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[50.] 

Lied. 

Der ndchtiiche Besuch oder Der Junggesell und der Wächter, 

1. 



'0 trauter wachter gut, 
Daroh deinen senfftenmut 
MeiiiB herozen olag vernym, 
Wie grim 
6 Ir senen mich durch echt. 

Piflta ein gut gesel, 
Meiii gRMsea uagefel 
Las dir geolaget sein. 

In pein 

10 Mein heroK audi zu ir neoht. 



Hilff 

Tragen mir mein leit! 
Jo 
15 Wo 

Blir wnrd dein hilLff ferseit, 
Bereit 

Wnr ich von herosen 

Zu sclimerczen, 
80 JDas mir dein ontrew brecht. 



2, 



O guter wachter eil, 

iUIt frawen dinst bevor; 
Für wor 
96 Dir nnmer mieaelingt. 

In Stil spreng dich zu ir, 
lior sellier ir begir. 
W az du die zart enpfhel, 
Thn aehneU. 
80 Zn virden ea dioh priogt. 



Und wie 
Sie 

Dan gen dir gepar. 

Das 
36 Las 

Mich %\n8sen allee gar. 

Und zwar 

Du wirst begobet. 

Gelobet, 

40 Ob mir dein hillff an springt.* 



[50.] D%€ Überm-Jiriß ^x,n mod'-rni-r FJand. Die 3^ Zrüe de.s Abgesang.^ schu\inki zwischen 5 und 
6 Süb*», 16. Wirt vor wurd dwviutr. 21. zar vor gut< durchs. 36. offeob vor «Ues 
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Der Wächter gütlich sprach: 
*0 Ubster knab, die sach 
Ist mir dn teil %a swer; 
llem her 
4fr Hot mir es nlt Terkont. 

Dein ring Bwer schaczig not 
Precht mir den })itern dot. 
Wer acht wie mir gescheoh. 
Man Sprech 
80 Ich het dar nadi geflunt. 



Dati freyiin het erhört 
Dea strengen Wächters wort. 
Ir hen» in leid eroracbt 
Und sacht 
66 Ser nach dem knaben gut. 

Auß inprii»*rt^om flnm 
Sie ir das urteil naiu, 
Wie sie ir Up erjagt, 
Und wagt 
90 Sich mit bedniptem mut, 



Sie sprach: 'draut wachter gut. 
Wart nit bewegt dein mut, 
Do du so senlioh wort 
Erhört 

Des iS7^] knaben in dem tal? 

86 Mir kam auß süßer gim 
Seinr clape wort oyn stim 
Getruiigen lu mein orn; 
Geporn 

90 Dauoht deglioh mich sein hal. 

63. oder ertrachtl' 70. bedrU|»lS. 
ti(«r dunMtr. acht 



3. 

Um dili, 
Wiß, 

Zimet es mir nidit. 
Drab 
86 Ab! 

Ich ruch wie dir geschieht. 

Nit ficht 

Um deines leiden» 
Ob meiden 
60 Dein hercz hat an gezünt.' 



4, 

Nempt war, 
Dar 

Wol zu dem waehter hert. 
Ir 

% Gir 

Wart vor im auff gespert. 

Verkert, 

Ir färb waß gare 

UnfTare, 
80 Erkallt was aiiz ir plut. 



Ach nu 
Thu 

Bntleon deins herozen hast 
Rat 

96 Drat 

Wie im weid kumers pas, 

Nit las! 

Kui wirt die nachte. 
Hab acht«! 
100 Man sieht der steru an zal. 

. Nesftpt «w Nimpt. 85. des [des. 94. Rat 
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Merck, wacbter, wie geswind 
Sint heint die kulen wind. 
Ich spiur dee liadoB neefi. 
Wie xeß 
1» Wirt es der leüf fgeo. tag! 

Kaoätun her ein verstein. 
Ich hillf dir» aelb verhdn. 
She hin wraplidi trew, 
Kein rew 
110 Enpriiigt es dir noch eleg.* 



Der Wächter au Ii Vernunft 
Besan der clag Zukunft 
Seinr zarten frawen her, 
Ob er 

U5 Den knaben lie elent. 

Pald er sich zu im swang, 
Do von vor freud au ff sprang 
DsLH hercz in irer pruBt; 
Vortust 

lao Wert do der knsb behent 



6. 

Jo, wer 
Der 

Wächter im spital 
Te 
116 Hie 

Gewest insulolier qnal. 

Zu mal 

Het er do wol enpfuuden 
Von stunden 
190 W«r nach ir hercz hatt frag. 



Zu ir 
Sohir 

Heimlich an ir gemach, 
Jo 
131 Do 

Vor ireiden nit inpradh 

' Mit ach 
Ir herczen gare; 
Für wäre 
140 Pas wunder mich noch pient. 



8, 



Der Wächter weiß und dng 
Gar auß gelimpfes fug 
in züchten zu in kort, 
Verhört 
146 Ir peider sin und mut 

Und mellt dar pel sein not. 

Gelobet wart im drot 
Dan keiner hand oner 
Noch gfer 
IfiO Sie reiczt dan eytel gut. 



Von stat 

Drat 

Er do und sprach: 'pflegt rü, 
Secht, 
166 Specht 

Wan ich euch weke frfi 
Und thu 

Mein hom ersohellen. 
Den grellen 
160 Nym ich dao in meyn hnt. 



101. «Mhtor «kr wie «t. iOS. kOien A«r wind mit SmtkUr» TiiU$ tkigtf^. 106. Kanstun 

« Kaostu in. tri^ I2fi Palld eylend er sich swang dttrehstr. 137. mit ach in ijrober Sek ri 
^ber dwrchatr. daz hercz. 138. peid< vor hercz«- (grobe Sekrift am nehtM BaiuUJ durcMr. 
158. erscbeUen aus erschell ii. 159. gesellen au« gsellen. 
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Weimarer Üamttehr^t. 



Der Wächter eillt sein HtroU, 
Die tm. Auß übe groß 
Siob Bohmucktoti in die am 
Fi! warm. 
166 Die sart xehem begimd. 

128^J Der knab auß drostes güt 
Lei1>, sei, hercz und gemüt 
Der frawen sein erkokt. 
Gegluckt 
170 Het in die eelig stund. 



Nach luat 

Frust 

An jirust gedmcket wart, 
Kundt 
17S Hunt 

Dem miind wart manig fart. 

Nach art 
In Ub verrigelt, 
Versigellt 
180 Wart hwos mit IwroiMi gnmd. 



Erst wart von IIb gekost, 
Heros, lib von üb getrost. 
Prunst, flam in sunders pUck 

Fil dick 

186 In in wurkt heiß und kald. 

Der knab auß senen swaoh 

Sich nach der strew um sach, 
Kort mit der schon su pett: 

Vorzett 
190 Wart do ir umut pald. 



10. 

Wie sart 
Wart 

Herczlib von Ub getrewt» 
Schmercz, 
196 wSchercz 

lui herczen offt vemewt. 
Berewt 

Wart dik ir scheiden 
Von frsiden, 
200 Das in wurd thun gewallt. 



E/ naht der dagez stund, 
Der Wächter eilin begund 
Pald zu erschein sein horn. 
Gepam 
905 Det clegtioh die fil zart. 

Der Wächter clopfet leiß. 
Dar üprang der jiigling weiß 
Und sprach: 'ich pin bereit!' 
Und seit 
910 Im danck ssinr trewen wart. 

161. r vor Wächter durrJistr. 165. t 
lübfr der Zeih nachgfir. 180. am Rand 
210. fil maig fart durchstr. vor seiar trewtl 



'Ach, ach,' 
Sprach 

Der Wächter, 'nym die lecz; 
Acht, 
215 Dracht 

Wie ich in schirm dich seoa; 

Ergccz 

Dich mit ir drate 
Piß spate, 
220 So nym die wider fart.' 

0 VW wtd det nach zehem durrhMr. 17". nach art 
ethts undeutlkh grn^ ' >or 198 So sie jr ämxhtlr, 
wart (mh rechten Hand;. 220 av. 
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12, 



0 mort und wafino! 
Sie sach dem knal)en no 
UiW wünscht im tausent stunt 
Von grünt 
92& In hercsen gluck nnd hell, — 

Hie spür ein flamendz heroz 
Wie hicz prinender smercz 
Den zweien ir gemut 
Durch glüt, 
290 Die yor in lib so geil 



Die naoht 

Wacht 

Hettea in freid volentt. 
Jo, 
836 So 

Jx lib doch imsiitrent 
Bdcent 

Wart» und die widerker 

Tr Rwer 
240 In entlieh machet feil. 



13. 



0 raren pran der lib, 
Ob ich die aohuld dir gib 
Mit deini schissenden ^ral 
Sulch qual 
345 An than der jungen weit. 

So loß in dein gerieht 
Dar um mich vallen nicht 
Zu kestigen mem eel 

Mit quH. 
260 D&s ich dein art nit schellt. 



Wan nioht 
Dicht 

Tch eulches von. mir swar, 

Wie 
255 Hie 

Drin stet gemeldet vor; 
Für wor 

Kunt Hanß Folcz b«rwirer 
Durch er 
aeo Den leuffen in der wellt. 



[51.1 

Der Lehrling. 
1, 

/M»/ Ir weisen meinster alle, Ob ir an fal.sclie galle 

Got peb euch heil und glucke 6 Und auch an neides düke 

Zu ewer werden kunst, Nit weget lib noch gunst, 

Sunder daz ir das recht ab scharzet eben. 
Auff diRo sach wollt ich mich auch begeben, 
Daz ich hart dete sunst. 



von 221 o« helUrtt grünlichere TinU. 223. vn. 233. freid vbn durchstr. lib. 238. vn. 
M» Ml m noch htOere Timlt whI «mtor mtnimmitr feteMtbm. SU. renn ttndntUkk, 253. svlcb«» 
«Ml nüch gtschicht verbetHrt» 

St.] Die Ühtrmkrifi wm modcmcr Hand, 
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W eimar er äandackriß. 



10 Wan mir ist ye für komeo 
£m newea testamente, 
pnndpaiiter 



Dar um sey far genomen, 
Daz dar durch wurd geente 
16 Der kiig und auch der werr 



Du durch die koiist gju lang hie hig suuapet. 
Sllff Odb, das sie su eamen werd geruqpet! 
leit surltot lerr. 



Wan wo die schaff si( Ii strewen 
2ü Und selber hirt sein wellen, 
Do drifellt sich ir schar; 



Do von die woIlfF sich frewen, 
Thun sich zu in gesellen, 
Verloren sint sie gar; 



» So das die hirten qNuwn die ir pfiagen. 
Und merken sie in anlchen nideriageo. 
Dm wirft ir red dan war: 



4. 

Ich mein die predigere, Und mein, sie kunen mere 

Eppt, pisohofiF und prelaten. Und wellen differ watten. 

30 Der 1er sie hant veracht, Dar nach ein ider wcibA 

Wie er den andern unter aioh mag dmken; 
36 Er meint ein Staffel hoer nanff au ruhen. 
Nun rat wer sein dan laohtw 



S. 

Bedenkt Lucifers steigen, 40 Dar durch er sich must neigen 
Wie er dar innen suohte Und wart dar um verfluchte 

Die eigen ere sein, In die unentlich pein. 

Dar um so rat ich« welcher sey der groete, 
Thu sich dem aller ^eidi genoate. 

16 Nun folgt der lere mein! 



17. das s in SSBMB ttM Bi kovrig, i7, iiBi(f) vor j/t dmrehär, 35. «inr^ 45. mt 

imt Schnörixl. 
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[52.] 

/S&rj Im hanen krat. 

1. 

Gotlich weiBheit und welltliche 6 Und such des dagz am ersten 

dorheite Gottes reiche. 

Die haben manchen .streite Pit in andeclitideiche 

Weißheit spricht: *pib bereit« Daz er dein hercz erweiche, 

Mit danckperkeit dem herren dein Das sulche Weisheit kum dar ein, 

Dh» du der hoffart wider strebest 
10 Und auch dem neide, 

Und auch den feinden dein vergebest. 
Das dureh die pejde 

Dein hen» keinr radifal numetr nit begere 

Koch strll nach suUcher cm 
15 Die leib und sei beswere, 

Dar duroh du must in ewig pein.* 

2. 

Doibeit spricht: 'menaoh» niet dioh Fer auff den tag mit irem lichten 

d^nr jungen tage, soheine, 

IbB, drinok, leb frisch an clage, Auft das du deine peine 

Dancz, spring, spil, ning und sage; Xit stosße«t an kein steine, 

ao Alloxeit die sun dein weker sey Und won der ful des eisten pey ! 

86 Veracht mit willen alles straffen 

Per prediß'eret 

Schiilt, tluüh und schrei du ymer 'woffen'. 
Wer dich beswere; 

Gedenck dir dez ich han an leichter ere; 
ao Het ich der plenning rneie, 
loh adit der sei nit sere; 
Ir wont doeh dort kein leben pey.* 



[59.] übtnAr.: In dem huwen krat m«ist«r hans volcnn S$ lledsr N9. t. OotKdie 

N2SV. weltlich N2. 2. Die hond so SV. hettea einen iV2. 3. sprach -V2. herren] 
»chopffer N28V. 5. Nun such dein tag SV. 8. sulche] göllich SV. 9. du JtUt N2, 
11. Und auch /«Alf V128. 12. se vor das gtstr., durch am r. RandX. die /eUt 87. 13. kayn 
Raich sei N2. kein räch soll nymer mer begeren SV. 14. Nit N2. Hflet dich vor sollcher 
prrn ^'K. 15. sei viul lyh bescheren SV. 16. Dz du nit kumpst in helle pein SV. must] 
kunibt N2. 1 7. D. spr. ny ett d. deiner i.LS V. deinrj der N2. 1 8. Uinck fröUch on S V. 20. Die 
sonn all tag SV. 21. tag bey hdher soniien scheine SV. liditen] daran N2. Sl Vnd das 8V. 
28. stosfiet a. k. X, stost an keinen y2. an ein SV. 24. Fül dich frw vnd leb sorgen Iny 
N2, Fül dich vnd biß du sorgen frey SV. 25. alle stroffe -V2. Wer dich mit .willenn aller 
slrolteSV. 27. waffe N2, 29. das ÄT. d. d. het ich hie güt vnd ere N2. 30. Vnd aüch NU. 
31. Der sei acht ieb SV. 32. doch] audi SV. leben] Iddan N2SV. 
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Wwmar» Hambckrift. 



Weisheit spricht : 'nionsp}i rciilr 

recht dein 5 äimie 
Aull gütlichen gewinne, 
35 Sich, hör, ge, ste dariane; 
Fis nullt den armen, wo da 

macht, 



Mit speisen, drencken, cloiden und 

hant reichen. 
Gefangen, cranck dez gleichen. 
Dar zu begrab lobleichen 
40 Die doten, und dar pey bedracht 



Gotez des über sie geböte, 
Der mmant schonet. 

Arm, reich, jung, allt muß sterben dote. 
Und wie er lonet 

45 Kim yden noch dem allz der dot in findet, 

Ein in die hell er pindet. 
Dem andern leit verswindet. 
Bedracht dein sterben dag und nacht!' 



Dörholt qHTicht: 'mensch, sich um 
nach schonen frawen, 
50 Red nach, thu unglick pawen, 

Hab zu dir I36'l selbz getrawen, 
Sohmek und enpfind deinß leibez 

lust; 



Ge,8te zu suohen nenr dein eigen 

nucze. 

Leb stet in widerdrucze, 
65 Keinr parmug dich bekucze. 

Gedenk nit wan du sterben must! 



Dich wirt der dot wol selber finden 

Und aucli lieym suchen 
Hie und aueli dort von sorg eupinden! 
60 Nicht glaub den puchenl 

34, etliche SV. 35. Dein heil Ist auch darifuie SV. 36. dem SV. wo du] ww 2f2. 
37—40 lauten in SV: 

Zu lobe gol der für ntis hett gestritlea 

Menschlichen hett gelitten 

Kdn hett er vermitten 

Do er am frone (an dem fron V) krfU?« facht. 
Doie A'. vü hedenck die macht vor vn da« pey bedracht gtHr. X. 41. An den der u. s. 
g. X2. Mit dem als so (abo V) ist gebotten SV. des} l. d«rf 42. Vnd Ni. 43. lOnck 
reich arm müssen st. d. A'l?, Jung alt arm vnd reich m. st. d. SV. 44. er] gott SV. 
46 \vrpindet .V?A<?r;. '»0. «sich] schau \2. spr. sich du vmh SV. 50. Reidt nach deins 
kltkckes pawen S2, Hicht dich nach vngUgs krowenuiSr. 51. vertrawen 6'F. 52. Scbimpff 
SV. deinS] des NS. 53. Best«« SV. 54. Blib SV. 55. Kein KSSV. bekrflUe SV. 
57. wol der tot selber .V::' 59. auch fMt N2. songen N28V. binden SV. 60. Olaub 
nit an (ant 1) b. SV. dem N2. 
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Wer kam ye her von himel oder helle? 
Het ich hie gut gefeil'- ' 
Und sorg recht wer do welle; 
Wati ich gefttirb, so ists um etist.* 



66 Weyshflit sprioht: 'mensch, lib Got 

in aUen flachen. 

Dein nechsten thu bewachen 

Allz dich in allen fachen, 

Hallt in allz du von im begeist; 



Er einffiQ Got, nit awer pey eeinem 

namen, 

70 Kein feier thu beschämen. 

Deinr elltern solt nit ramen 
Mit untugent, wo du hin kerstl 



Nicht dot mit wort, werck oder weise, 

Unkeußch pia ane, 
75 Still nit, kein fallach sewgnuB du preise, 

Fleuch weit davone, 

Beger nit fremdez gucz noch fremder weibe 
Und kastigir dein leibe, 
In Gotes foreht becleibe, 
80 Auff das du dort dein seUdi meist!* 



9, 

Dorheit spricht: *wer sach ye Got 86 Dwr um so mag man glauben waQ 
noch die aeiligen man wUe, 

Zwellff poten oder heügen? Der heiden ist so file, 

Wen kau die aund vermeillgen, Juden, turcken an zile, 

So sie die pfa£[en selber ihun? Die all von Adam komen nun. 

Sollten die alle sein verloren, 
90 Wer ymer schade, 

So het sie Got selber erkoren 
In swefelz pade. 

62. hie fehlt SV. 63 in A' am Ende der Stroph mit Verweisung nachgetr. Nym sorg halt 
N2. 64. es ist NS. 67. Als dich thu inn an (on S) lachen .<?F. 70. Kein nvn Keinr 
X. Ere vatter vnnd inntter beidsame (baide sameo V) SV, 71. Dein N2. soit] dw N2. 
Am feüiag vor sflnde schäm« 8V* 72. Mit aUer sucht wo 8V. 7$. dot] thft 8V. 
74. Vnkeusch besinne SV :.■>. getzOgnOß brise SV. 78. k.-stt- X2SV. deinen SV, hy 
dein y2. 79 felUt N2. 80. du /«Aö N2. sei emerst iva, heil auch raerst SV. 81. got 
ye SV. heiligen Di 2 (SV); da« i in seiUgü vielleicht von spätrer Hand Z. 82. vnd auch die 
s8]g«a VS. seiligon SB, heUgen «w Milgen X. 83. Wer N2. kan] lond 8V. 86. t& fiUe 
8V. 87. In der sum alle sill« SV. 88. Seid die all v,8V. kamen S2. 91. sie] skh 8V, 
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Weimarer Handschrift. 



Die hell allein dem teuffei ist gemachet, 
Der himel weit durch fachet, 
95 Den menschen zu gesachet, 
Dar in ist frid und guter sun.' 



7. 

Weysheit spricht: 'zwellf artickel 

sint des glauben, 
Do von man nicht sollt rauben 
Die weisen noch die tauben, 
100 Wer anders selig werden will; 



Acht sellikeit und 7 sacrementc. 
Dar durch man zu Got lente. 
Wer crist wel sein genente, 
Der hoff 137^/ dar in das mittel zil! 



105 Ob manch gelert dar innen irre 
Mit krumer bane. 
Dar ein dich, tumerley, nit wirre. 
Such dein persane, 

Ob nun der babst selber ein keczer wurde, 
110 Daz man prent auff einr hurde, 
Hut dich vor sulcher purde! 
Dez guten dut nimant zu fil.' 



8. 



Dorheit spricht: 'Got der hot unß 

all eramet. 
Am kreucz hot ers gegamet, 
115 Vor not seyn wir gewamst, 
Seit nun die hell zubrochen ist. 



Wan sie Got selber crefftiglich 

zubrache, 
Sich an dem teufel räche 
Allz um die allten sache 
120 Und pant in in die hell mit list. 



Dar in er noch gefangen leite 
Von Gottez panden. 
Wer sach ye teuffei in der zeite 
In allen landen? 



94. weit] ist SV. 95. Dem N2SV. 96. freid N2. 98. Nymant dar von sol rauben N2, 
D. V. soll nyemant r. SV. 102. Dar dar A'. 103. Wer dort wil genente SV. 104. do aüf 
das rechte zil N2, doch in das rechte zil SV. 105. gelerter N2. Ob nun die gelerten 
darinn irrendt SV. 107. tumer] schlechter N2. Darumb ir schlechten leyen nit wychendt 
SV. 108. Sich N2SV. 109. \ nnd ob der babst doch nymmer selig würde SV. 110. ra. in 
brant vff der h. .ST. III A' = 110A'2. III. Die den gelauben rürde .V2. 113. der fehU 
SV. alle S F. 114. erst iV2. Auch an dem crütz ergarnot SF. 115. seytJf. 116. nun] 
das SV. zw störet A'^. 117. selb krefftigklichen SV. 122. banden SV. 123. yej die SV. 
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12Ö Dar zu ist er allz grausain nit geschaffen 
Allz do sagen die pfaffen, 
Dan das sie müssen claffen 
Ir narung halben in der frist.' 



Weysheit spricht: 'mensch, wider- 
red numermere 
130 Der heiligen schritte lere, 
Frefilidk dar von nit kete 
Mit weicken, warten noch ge- 

danok! 



9. 

Ob du nit pist so hoch an dcinr 

vemunSte, 
Bnpfills der lerer zunffte 
196 ünd hoff guter zuknnffte. 
Das du icht kamst aoff iiren 

gang. 



In der imentlidien gotheite» 
Du ley, nit grubel, 
Das du für Götz parmheronkeite 
140 Nit steckst ein schubel 

ünd kompst in die äußern finstemuflse 

In pech und swetYelz flusße, 

Ob nit durch wilUg pume 

Du kumest auß dez zweifelz wanck.' 



145 Dorbeit spdobt: 'wer irt fester 

dan gelerte, 
Durcli ^ven wirt mer verkerte 
Der glaub und auch beswerte 
Mit irruog und mit keczerei? 



10. 

Machmet, der hoch gelert, keczert 

die heidf»n. 
löO Dalimut dct fallsch bescheiden 
Den Juden in zu leiden 
Der wibel grint, allz in want pey. 



Der Wiklef! dort in Engellande 

Keczert die cristen. 
155 Johannez Huß die irruug fände 

Und hat mit Ittten 
(ST'j Dar mit gewurost unter die bemisdi krane 

Mit billff dm Rookenzane. 

Jorg Heimbach hillt auch ane, 
160 Wie er dootor doctorum sey.' 

125. sind sie so grausam nit erschafren X2, ist er so (fehlt V) grusamlichen geschaffen SV. 
126. do] dann SV, die fehlt N2. 128. halbm ('.^y A'. haben zu N2. narung gh abend /Tiaben V) 
dauon in SV. ISO.schrilft vnd lere N2. 132. worlen werckea N2. 133. so hocli nit pist N2. 
134. PelÜehs KZ. 136. D. d. nit g«si ein ir«a f. N2. 139. D. d. gottas p. N2. 140. soheckst 
N2. 143.0 .V 2. 144. auf der zweiffei panck .V2. 145. dan dy gierte 2. 146. wen] mer 
m. 147. pescherte N2. 150. düt N2. 151. Die N2. 152. <=bibel grOnt N2. ja fthU 
KS. 153. in einem lande N2. 157 vndes K2. 159. hamberg K9. 
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Wtimansr Hamdtehrißt 



11. 

Weiaheit Bprioht: 'welch gelerten 
hoifart plendet, 
Von dem sein gnad Got wendet, 
Das er in hoffart endet, 
Wan wer Bich hooht, den nidert 

Got. 



166 Wan Got vor allem ding die 

hotfart hasset: 
Der Lucifer hoch passet, 
Den hot die hell gefasset, 
Got warff in tob aeim trone drat. 



Adam, Davit und Salamonem 
170 Got grozlich plaget ; 

Datan, Abiron, Absalonem 

Die straff auch daget; 

Kabochodonosor nam fichez leben, 

Filius im korb muat sweben, 
195 Aristotlem dar neben 

Ein fraw sebenUioh garitten hat.* 



12. 

Dörholt q>richt: 'seit den ureifien 

daß gesohiohte, 

Daz ist ein zu versieh te, 
Wez sich der meoscli verpflichte, 
ibü Das kert nature wie sie wil; 



Wan ei nnt je planeten und auch 

zeichen 

Und einflus auch dez gleiclien 
Dar durch der mensch erreichen 
Von not muß seinez endez zii 



18fr In armnt, reiohtum oder gluke 
Und ander sinne. 

Man reiß, man aohnid, man tehab, man auke 

Und such gewine, 

Noch sieht man, wer zum heiler ist geporen, 
190 Wil er noch zweyen foren, 
Die mü i»t gancz verloren: 
An mü bot manoher gutes fil.' 



162. got sein gnad N2. 163. dorheit N2. 164. Wer sich hy N2. 165. vor allen 
Bvndsn boffirt Ni. 171. abiron] abraham N2. 174. F. in k. sdbsben IfB. 175. Ari- 

stotiles eben N2. 176. weip N2. 180. keret natür N2. 181. ye fehU N2. 182. V. 
e. des geleichen N2. 183. der reichen N2. 188. Man y2. 189. wey zttm helle N2, 
190. zweiffel koren N2. 191. mü] nün ^2. gar N2. 192. Seit nün N2^ 



^ kjui^uo i.y Google 
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13. 



W«iBh«it spricht: '6ot gab dir 

wicz und vemimfFte 

In deinez Icibz zukunffte 
196 Ob aller thiren zunffte, 

Darob den freien willen dein. 



Ob durch zufel dein fleisch in ug 

wollt Sweben» 
Dein wil mag widerstreben. 
Daz bot dir Got zu pehen, 
200 Do kein ein Aus mag wider »ein. 



iSo du dein neigung dan nit priohest 
Und ir stest wider, 
Zu hell du ewiclichen siebest 
Und UgBt dar nider. 
206 Wer aber hie sein eygpn willai zemet 
Und Gotee willen remet, 
iül teuf el ex beediemet 
Und wirt enthallten Ton der pein/ 



J4. 



f88^J Dorbeit spricht: 'wir sint all 

gepiUt nacb Uote, 
810 Bar SQ er selbs den dote 
For nnS gellten hate» 
Bomm iril er gelobet sein. 



Sollten nun alle menseben sein 

vcrdumet. 

Durch when wurt dan gerumet 
216 Sdn lob und auch geplumet» 
So sie all kernen au der peinT 



Wan ez ist kaum der 12 teil cristen, 
AUs man dnt tohreiben. 
Sollten die all gen helle nisten 
SSO Und dar in pleiben, 

Waß wer dan die gotlich parmherosikeyte 

Von der man singt und seyte 

Sie hab dez merez preite 

Gen einem dröpflin wazerz dein?' 



15. 



WeiBheit spricht: 'mensch, die sei 
ist Ctotea inllde» 

Der leib yon erden willde, 
Dar ein die gotlich millde 
€k>ß willn, gedechtnus und ver- 

nunfft. 



Ob nun der wil irdischem lust 

nach drachtet, 

890 Bar sele beil verachtet, 

Dar durch in im benacbtot 
Die hoffnung götlicher zukunfit. 



104. dsins lefbe* N2. 195. dorsn NB. 197. in aig] vnd marck N2. 199. dir ew 

gagsbeniV?. 201. dein cygen wil nit N2. 202. Vnd stpst nit wider N2. 203. schiffest 

N2. 208. behalten N2.' 216. kümen N2. 220. Vadar ja X. 221. die fthU Ii2. 
224. Wasser N2. 229. irdischen N2. 231. in jehU IT 2, 
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Wtmanr BtudBehrifi, 



Soll in (Jüt zu seim dinät auch uüten, 
Der für in starbe, 
235 Durch grose mater sich Iis tötten, 
Im heil «rwarbe. 

Dar diiioh aein parmung gnung ist offenba»? 
Wer die yeraoht wo gaie, 
Der nem seinr strdP auch wäre 
840 Ewig in der Teifluchten snnffi/ 



16. 



Dorheit spricht: 'allz ich mich der 

mer ventane, 
So knmpt die swelUFt penane 
Kaum aiiff der himel bane. 
Der criaten ich geeweigen 



245 Der deiioch kaum der dritteil wirt 

befaaUtea. 
Sünder von Got geeohaUten, 
Die all der hellen waUten 
Dort ewiclidi an endes »1. 



Hie spur ich forteeffung der hellen 
260 Das himelUeiche, 

Dar ein sich ao fil eohar gesellen 

Und Got entweichen, 

Heiden, keczer, turken und auch die Juden, 

Die in der helle suden 
256 Dort pey des teufele rüden, 

Do sie verschlint des trachen gil.' 



17, 

Weysheit sprioht: 'Got tut einem /. 

kaufTinan gleiche, 
Der ein karfunckel reiche 
Hat schaczper und lobleiche 
2(>0 On all bedeckung dar und reyn. 



Daa eierest gcdlt macht er im 

nntertane. 

Vorn in des keysers crane 

Ist er wirdig zu stane 

Und wirt gelobt iur dis gemein. 



233. got aüch zu s. d. n. ^2. 234. \m N2. 235 laulde zuerst: Mit ^ssen enjr«ten vn 
mit aötea; die »fäUre Fassung am rechte» Rand X, Wan er sich vtir vns hie Us dotten mat' 
msrtsr). 28G. Vnd N8. Ul. dnrcli] vinb N8. vwaditet gar» NS. »9. sein 

N2. 241. merj sach .V2. 245. denoch] dring [gemftnt iai tcoh! vbring) S2. 24ß. ^spalten 
N2. 248. Wert ^'2. 2.9. Ich sprich das do vOr dreffe die helle N2. 251. D. e. sich ir so 
vU ges. N2. 252 iatäeU erst: Peid arm vnd reiche. Die «pdtere faaeung am reckten Bamd; 
MMni hSfß ukkr U dsgsleiche X. Die N2. entwsiehs Ni, 258. vnd avch dis hsidS 
vnd X. Als beiden dürcken keczer vnd dy juden NS. 254. helle fthU Ni. 257. dttt VOS 
«im k. geleiche N2. 262. Foren in keissers k, 



LH. 
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266 Dar wider inanohMi feben lawe 
Und Bohiofen inlde 
Er katim yerkioht das er in sohaire. 

Allzo der millde 

Ihesus schaczt ein frumcn für aU yendampten, 

270 Die fallf!ch s'int in irn ampten. 
Gerecht ik( \t nnt campten 
Der parniung smt dez über ein.' 



18, 



Dorheit spricht: 'wo die niein^ten 

meng hin fare, 
nem man mein auch wäre! 
276 Ez iiaii so hefftig zwar« 

Gar hart gesein, alle man dan 

seyt. 



Jo, wer ztt hell aoUohe nöte und 

peiae, 

Reich, weis, gelert pememe 
Der stellet keinr dar eyne, 
380 Der mancher dooh dar noch 

arbeit. 



So nie durcii iiotart. gcitz undnune 
Fil ern nach drachten, 
Der Wort im ewangeliume 
Sie luosel achten, 
386 Daz ein camel gar fil mit mindrem zwange 
Elin nodelor durch gange, 
Dan daz der reich erlange 
Die freid ewiger selikeit.' 



19, 

Weyaheit spricht: 'Got haut dar £s wirt auch keinr dez andern 

pey auch gesprochen: schulld nit gellden 

290 Kein sund pleyb ungerochen Noch für in fam zu soliden: 

Dort ewig, hie mit sochen. 295 AUz daz Got selb det mellden, 

Wer hie bezallt, wol im des dort! Hot auch dar pey gekündet fort: 



265. D. w. fint man pelsse r. N2. 266. lu stra&äe wilde N2, 267. Er kumpt villeicht 
das er aa schcwe N2. 269. Sectt ein selig« vOr al Terdamptea ifg. 270. sint feUt N2, 
iren X2. 271. Vngerechtigkeit N2. 272. Die sein parraüng düt er nit schein Ni. 
276. gestein N2. dan] es N2. 277. pein vn note durch 2 u. 1 zwechtgetoiesen X. Wer iS 
der hei aach solche Ii2. 278 ftUf N2. 279. Es N2. 280. kaum de« hell erbeyt vor dook 
futr, X. Der sünst dar nach also aR weit N2. 281. durch] der N2. 282. dracht X, 
284. So wenig a. N2. 285. Ein k-?mei dir das nioclit vil ee mit zwanpe N2. 289 hnt nuch 
da ptgr besprochen i^2. 290. pleibt N2. 291. ye N2. 294. gen beiden Ü2. 295. Ais 
got selber dflt m. JSf$, 896. Als tob im by TerküDdet wwrt If2, 

OMrtMhfl tat» ta HUMlaito» XIL 14 
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Weimarer üandtchrifi. 



Hüt euch vor den gelönten hirten. 
Die schaff sie Btrewen 
Und werden eer doroh aie veiirteii» 
aoo So ne in drewen. 

Dar tim foMgt iren werten michele mere 

Dan irpn worrk^n swore, 
Wolt ir (iurt Ulier iuere 
Be^iczen den ewigen hört!* 



20. 

a06 Doriieit Bprioht: 'erst spur ieh Wer aber auff kein seitlieh er nit 

mioh vngereohte pawet. 

Und merok, wer 1er verschmechte, 310 Allzeit das end an schawet 

Den dnt die entlieh echte Und Got darin getrawet, 

Von im geschideu ewicleich. Dem gipt er millteclich sein reioh. 

IMfj Des pit ieh dich, du weishmt werd« 

Meld mir die peyne 
316 Der die der pot des hem auff erde 

Nit wilig seyne, 

Und melld mir auch dar pej daz ewig leben, 
Daz Cristus den will geben 
Die im nit widerstreben, 
SSO Anff daz ieh aueh sein huld erschleich.* 



21. 



f99rl Weysheit spricht: '6 sint thor in 

Gottez reiche, 
Der glaub, die werck lobk'iche, 
Forcht, Hb, hoffnung dez gleiche, 
i^stendikeit den Ion erwirbt. 



Wer nit den weg durch diese 

pfortf'n pAwe. 
Leit we, clag, angst, forcht. grawe, 
Schmercz, pein, gotlicher trawe 
Er ewiclichen dort verdirbt. 



301. D. V.SO folgt iren Worten vnd der lere N 2. 302. Mit (oder Sulfj N2. 306. Jud 
h»(f) Ht. 307. dtti] wiU N2. 308. Dort ▼on ir scheiden ^3. 310 JMr 311. 
r«r«« jedoch durch a u 1) zurechtffew. X. 311. darin X ( undeuüieh) . 312^320 an dieser 
Stelle tym »päterer roher Hand (X2ß. Ich gebe da» Stück nach Folz eigenmr Ntedergekrtft, dir 
mrtprünfliek hier amechloß, aber durch Vorbinden eine» Blatte» a» den Schiuß de« Gedicht« gerate» ieL 
114. 317. Hell Xi. 31S. die] ye X2. pot gotes X3. Von dem die pot geci »2. 316. Vn- 
willig N2 318. Den X2. 321. spr. fünf schar pen in N2. 322. die]mit .V?. 324. Dar 
t d« mensch d. 1. e. N2. 325. pard düt pawen N2. 326. Leid we angst not send 
' ^ am Rande Mwkr Xt7 mohgelr. If2. 337. S. p. mag ewig schawen lf2. 



ut. 
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Dorst, httuger, com, hioc» froBt, gesenoke 

390 Im nit zurinet; 

In swifiigem helachem g^tenoke 

Er ewig prinet; 

Grisgramen, zanclapern. schreien und gellfen, 
Heuin der verfluchten wellffetl 
396 Ewig an allez heUfen, 

Welch pein in uumer mer ab stirbt.' 



22. 

DorhMt aphoht: 'mm hal) ich doch 

\vo1 \'t»rtiomen» 
So Goi in zorn werd konien, 
All schuld der weU beeumen, 
340 8k> er besieasl daz jungät gericht, 



So kny Maria und Jobans babtiflte 
Für Got, dem werden Oiste, 

Daz er den sunder friste, 

£ er daz streng urteil auU spricht. 



34Ö Ob in Got wollt die pet irenagen. 

Sich nit hm lindern, 

So werd Maria wein und clagen 

Lud la erindem 

Das er sein eelbes menaoheit dar an ere 
360 Ünd auch mm marter swere 
Und Beinen som ab kere; 
So mug ir Got ▼eEmgw nicht.' 



Weisheit spricht: 'e must allz 

geschopiS zu gane 
E daz Got rat auff wane. 
365 Ifierok waa er hat Verlane 

Utt aeynen jungem, do er aprach: 



**I)en von Gamorr und Sodania 

der schare 
Wirt ez geringer zware 
Am jüngsten dag fur wäre. 
330 Do dch das helliaoh feur an radi, 



329. zorn fehU N2. zoiicko N2. 333. würgen (?) dot an allez heil ern vor Gris^'ramen 
9Mtr. X. 334. Ilauln.i' A'. Han die N2. 335. doi t h,v.i-HtUch) vor Ewig geslr.X. 336. im 
Nt. 337. so han ich do N2. 338. VVan got selber wu l k. S2. 339. alld ^.^^ vor aüffesir.X. 
wA X. A. s. do Tb«r aOmea If2. 340. Wan N2. besicsel Z. dai] sein NS. 341. kny] 
kämpt iY2. 342. Vnd piite jbm criste N2. 343. dem N2. 344. sem leczt vrteil N2. 
345. Ob er in weit ir p. v. N2. 34rj. Iis N2. 349. selb? m. darinen e. N2. 352. So 
mag er in N2. 354. Dan N2. 355. Also hat er v. JS 2. 357. Den vor Von am linken 
Jbwf mekgär. X, gomorr mm gamorra X. Zw deaa jaanoaa aadoma d. a. 2/2. 833. Wirt nit 
giriqgart t. N2. 35». dag /«U» N2, 3C0. aia N2, an] mit N2. 
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[39»/ Dan den die meinr gepot nit foien." 
Nach ewiem tAt» 
Bas vom in, sie wem nie g^poran 

Tn flulch<^m «^tate ! 
366 Sich, cristen mensch, daz nym trewliob SU herczen 
Und schacz m für kein scherczen; 
Bedracht mit grossem schmerczen 
Die grim, cleglich, imentiioh mohV 



24. 

Doiheit ^rioht: *ent spur ich nnd Wer aber dar in wolt sein 

merck fil eben: iingeflissen, 
370 Got hat dem menschen geben öeins dinstez het verdrissen, 

Vernunfft. sei, leib und leben, 375 Dez wil Oot auch nit 

Dar durch er heil erwerben mag. So er die nacht üpt für den dag. 

HSr seczt iinß heym Got der gehewie 
An aliz bezwingen, 
Zeigt unß daz wazer und daz fewre. 
880 Wer nun gedingen 

Zu Got nit hab, dem kumpt ez dort zu leyde. 
Mein Weisheit, nun beed^yde 
Bin teil mir dort der freyde, 
Auff das ich auch die selb evjag.* 



3ä6 Weiaheit spricht : *do ist ewigz 

jubiliien, 
Lust, wun, engUäch hofiren 
Der himelisohen ziren 
In frolockung der heilg^ gar, 



Ewiger tag, glancz, hcht, durch- 

lewchtiga apeben, 
390 Got ewigz lob verjehen, 
In stet erken und sehen 
Dryeiiilich, götlioh, menaohlioli dar 



361. Sie sie mein pot hy vber lorea W9, 362. IrMB NS. 368. VU paB tem ia sie Uli. 

364. solcher N2. 365. O N2. 366. Vnd halt das N2. 307 Die pein vnd grossen s. N2. 
36d. Die voattasprechlig helUsch plag HZ. grina (?) X. 369. spur] prieff N2. tü] gar N2. 
372. Dar mit der menscb e. m. Kg. 373. W. a. nit d. w. sein Unsen N2. 375. nit fdilt N2. 
377. ims N2. 380. An das verdringen N2. 381. Wer got nit er es kUmpt im dort i. 
leiden N2. 382. w. dw b«scheiden -V?. 383. m. von den freyden N2. 384. Das ich die 
selben auch er jag N2. 385. ewigz fehlt N2. 386. wuoj freüd N2. 388. Mit N2. schar 
vor gar fferir. X. 891. In ftkU N2. erkennen Ifi.^ 892. Drey pereon vnd ein gottheit 
dar »S, 
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In ymer wemder freid allfriate 

An allz abwenken. 
396 Nun piten wir (\ot Jhesum Crkte 

Unser podencken, 

Ket Hanß von Wurmß barwirer frü und spate. 
Nun folg wir aeynrn nto 
Und hallten Goto gepote, 
400 So kum wir an d«r adgen sdiar! 

AMEK. 



i46'J Man li^t vom patriarchen 
Her Koe, der tU gut, 
Das der pawet ein axohen, 
Die in dee woges flut 
5 In allen gab geniste 
Pia an das ent der note. 



1. 

Pey diaer archen feate 
Die oristliafa Ididi viMBtet, 
Die dnroh kein nberleste 
10 Pis an das ent zurget, 
Sunder von Got gefriste. 
Das sie nit untor gote. 



Kin fenster von cristallen, 

Dar ein der dag gunt fallen, 
16 Wafl in die aich gezirt. 

Das fenster dewt die maget, 

Dar durch das lieht unß daget; 

Den dag der glaub gepirt. 

Allzo die erentreiche 
ao Ursprunglich ist das heil, 

Dar durch wir ewicleioh© 

Beaiczen das erbteil; 

Die mnter Jliesu Cristi 

Macht unser vnghek feyl. 



893. wtrder if2. 3M. al N2, 895. d«D h« vor got fMft*. X, h«r Jesw critte N2. 

396. Vnsser zw dencken .V2. 397. Spricht N2. pans irer drote N2. 8M. Volget ir dissem 
rotte .V2. 399. haltet gotles pote N2. 400. kUmpt ir 

[53.] Ühtrtchr.: In der stroffweis Hans volczen 3 lieder 2. no X, ooye A'^. 3. ein] 

«oin SS, 5, Mit alter N2. e. attf S2. 10. aOf »2. venat Ü2. 17. DOrch dy 112, 
il. DOrah die N2. 2t. Mach }f2. 
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Wtimanr Bmiidadlriß. 



25 Merck, so die sun ein seheinet 

Durch ein geferbtes glas, 
Allz pald die färb sich einet 
Dem schein in sulcher maß 
Nicht das die sun dar vone 
30 I)er färb vermischet werde: 



Allzo Götz sun volkomen 
In jungfrewlichem schrein 
Hot menscheyt an genomen 
I47'j Au (3 irom phit so rein 
3& Nit das die gotheit frone 
Vermuschet wurd der erde. 



Got ist anwandelbere 

Ewig und ymermere 

Und uam den leiohnam an 
40 In lauter keuaeheit piixo 

Gans über die mttiure 

Von einer jungfraw fran, 

Leib, seit fleisoh» plut, marok, peyne. 

Im ersten augenpHck 
46 Geformt ein kindiin deine 

Anß gotliehem geschik, 

Der unser not besaue 

Anff «(den offt und dik. 



3. 

So von den obem eperen W AU eo do die gotheite 
fiO IMe elementen lein An nam die menaoheit werd. 

Sich zu den untern keren Do wurden anfigepreite 

Und sich mit in verein, Mancherley gnad »nff erd, 

So schimern fil der färben, Der wir sunat musten darben. 

Der regenbog das zeiget: 60 Het sich Got nit geneiget 

Zu unß her ab gen tale 

In jungfrawlichen sale, 
Die dar zu waß erkorn 
Von ewikcit on ende 
65 Daz Got in dem elende 
Zu droet unfi urvrd gepom. 



VJ. der N8. 39. Hot fleisch vnd plot genUmen Ifi. 35. Nit das gots sOn so frone 

N2. 36. wart N2. 37. an wandet püre N2. 38. Imer vnd ewig mere -V2. 39. die 
menscheit N2 '.0. Die N2. gotheit N2. 42. Ein ganc?: vol kUmer mon N2. 4^, Fleisch 
plüd leib sei inarvk peine ^2. 45. Gformiret iV2. 48. erd gar offt .^2. 49. Mon sich 
die obrea spere Ng^ 50. Der Ii2, 53. schoiaen NS. 57. D. wart vits «. XS, Ol. gen] 
sw 63. wart N2. 65. got] er NZ. 66. Vns (e«w Vnd) wOrd sw dr. g. N2, 
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Kim sprecht, singt, lobt and rumet 
Und erwirdigt die meit, 
\oi\ ir dicht, reimpt und plumpet, 
70 Seyt ir su dinat bereit. 
Die unfi mit foUen gerben 
IMe em so trewllch sduieitl 



Her in sich widerseczet 
Ein lober lei ails ioli, 
ib Aaff das er alldie leoset 
In Worten freffelioh 
Die sprechen das gotheite 
Die meoaoheii hie an neme; 



4. 

Und wafl sein argumente 
89 Wie in der goiheit aein 
Der penan S genente, 
Auß den der eun allein 

An nem menschliches deite; 
Von dem die red nit leme 



tt Daa eff die gotheit aeye, 
Sie weten dan all dreye 
Mensch worden zti der fiist; 
So zem es wol zn roden. — 
Sulch zweiung voa den peden 

90 Wart einem weisen kunt. 
Mit namen eim dootore, 
Der «lieht theologey 
Und apraoh: 'er irt für wäre 
Und get auff eufiatrey. 
147*] Ez mag im werden leite, 

96 Pleipt er dem irtiim pey.' 



Hie sucht der frei prelate 
Ein schrifflithen sentencz 
Und fant ein gleichniis träte 
100 Durch ein war expergenz 
Und das von dreien dingen 
Db sn einr hafffen aimen: 



Daß ist das spilmans kunete, 
Die seyten und die hant; 
lOä Auß diser dreier grinste 
Wirt unß ein Ii t bekant. 
Wie wol der Seiten Clingen 
Allein verkont die stimrap 



67. Dar vm singt sprecht lob rflmet 66. meit /eMI X. 69. Vod ir vnd tittbt 

raemt vnd plflmet A 2 72. ert N2, Mü 72 teUkflt Ng. 75. das! dat. 76. freclMlieh 
«V freflelich. 92. theologey tm» Ihelogqr. 
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Wtimanr 3andtehn/L 



Die kunst die hant recht fnret, 
HO Die hant die seyten ruret, 
Die seyt beatimet wirt. 
In diser dreier faohe 
Ist einfi des andern eache. 
Das sich die etim gepirt. 
116 AUzo die gotheit gancze 
Hat in des siinß perafln 
Die menschlichen »ubstancze 
AufF erd genomen an, 
Dur das ich hoff gelingen 
180 Mit worheit sn besten. 



6. 



Dm &ber die gotheite 
Hie nem die menscheit an, 
So mercket unterscheite: 
Gotheit sint 3 pergan, 
185 Die menscheit aUz gescUleohte 
Menaehlioher oreature. 



Wan gleich :illz ein persane 
Gancz gotheit nit sei sein, 
AUzo ein mensch nit kane 
130 Die menscheit sein gemein. 
Dar um so mercket rechte 
Untersoheit der figore: 



Gotheit naia an zu heiltlfen 
Allen menschlichen wellffen 

196 Auß der ewigen not; 

So kam Got her anff erden 
Ein warer mensch sn werden, 
Für unß zu sterben dot. 
Allzo sejrt ir entscheiden 

140 Götz und der poteit hie, 

Mensch und menscheit in peiden: 
Hapt ir gehurt auch wie? 
Hinfur euch nit verjheohti, 
Alls sweiffler teten ye, 



r. 



145 GlerMoher su verstane 
Wie gancz götlich drifalld 
Hie nem die menscheit ane 
In einigem gewaiid 
GutUcher meienstete, 

160 Wie doeh nach den persanen 



]>!<> Sendung zu geeint 

Dem vater wirfc gemein, 
Enpfengnus zu geneiget 
J>em gciöt, in der fii rein 
156 Der sun ir nahen dete, 
Do sie enpfing den fronen. 



133 Ooth'. 140 got^ 141/ 147 meoacht und «o d/ter. 
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iiS'j Drr nicht allein Bti name 

Die menschen, sunder käme, 
Das er mensch werden wolt; 

160 In dem die gotheit gancze 
Wurket mensoUieh snbstanoie. 
Und wart löblich eifoUt 
Im keiiBoheii leib ICareie 
Got mensch ein worar Griat; 

166 Dar um die jungfraw freie 
(iotz muter wer! ich ist, 
Durch die groz heil unß nehte 
Zu ewiclicher frist. 



Von dem dicht wart gehndellt, 

170 Allz ich hernach bestim, 

Seit man die red nit wandeUt, 

Dar in man was so grim. 
Do man mit werten .scJuieile 
Sich wider mich verptüchtet. 



8. 

115 Doch heist man mich einO fra^ 
Mit namen enoh, her Zorn, 

Her wider mir zu sagen, 
Seit ir so diff wellt bom, 
Das ir erleutert helle 
180 Und darauf aint und dichtet: 



Wirt Got mynder gereite 
Dan -«ein wäre gotheite? 
Das macht unß offen har, 
Seit das euch uit ist wider, 

166 Got nem menBoblich gelidw, 
]>ie gotheit nie für war. 
Wist ir das su beweisen 
Auß hoer lerer mnnt? 
Dan ez zimpt nit zu preisen 

190 Zu suchen newen funt 
In Got pringen zu feile 
Die im nie wurden icunt. 



Die saoh hie sti besehUasen» 

So nymet wunder mich 
195 Und pringt degUch verdiisMiD 

Den weisen sicherlich 
Von wannen das her kome 
Daa sich die rohen paaren 

171. w vor red gtttr, 180. dichte. 



9. 

So tiff mit der drif allde 
MO Bekumem dag und nacht, 

Die an zweifei nit palde 
Ir selber nemen acht, 
Dan das hofart und rume 
Sie plent die selben knauren. 

189. Da es MM Doch. ■ 
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Weimarer BamUchriß. 



305 Nun muß geleraet werden 
Ein yde kirnst anff efden 
Te pas Ton tag su tag. 
Vor auB die heilig scbriffto. 
Die alle kunat fnr driffte 

aio UikI nymant gründen mag. 
Der will ein yder aflFe 
Nun ganczer doctor sein, 
Man pit im oder schaffe, 
So weifi ers alle aileyn. 

816 Jo, wer ioh nenr kein atume» 
Ich dorst ins tagen reint 



[54.1 

1. 



148*1 Gegrusset aeystu, dirn und meit» 
In ewikeyt 
Gotliofaer trinitat 
Und do dn ganca an unteradieit 

5 Got contemplirst 
Und mit regirsfc 
Die engeliaohen aimfil 



Gegrusset seistu, dochter fran 
Warer persan 
10 Got vattoB, der dir hat 
All kor gemaohet Untertan, 

Die du regirst 

Und ewig zitst 

In der seligen sukunfft! 



15 Geggruset seistu, roiner gart, 
Des sun Gottes ein muU^r zart, 
Der von dir nam sein menaehlieh art: 
Der diofa hie aelber awengwt, 
Li nemung menaohHoh«r aubstanoz 

90 Wart Cot und nienBch, ein ewig pflanm, 
Noch der gotheit unteilich ganos. 
Die sich nit weit noch engert. 
Dez du, jungfraw, on entlich vor 
Nun ewig iimter pist 

85 In einr penjan, du junghaw dar, 
Den man do nennet Grist. 



[MO Übmdir.: In mODiclis vO salczpOrg korweis 8 lieder N2. 4. Darin du fanct SZ. 

10. der aus dir X. 12. reigniret N2. 18. Do N2. hie] got N2. 19. nöQg X. 80. War 
N'2. 21. vndcih ng ^2. 22. ny ii2. 23. an ende gar Nt. 24. aeitliob 26. Den 

muii aenl Jesu crist A';^. 
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2. 

0 Maria, gegrusaet aeyst, 
Dem lieUiDg geiat 

Ein ewige gespons, 
3u Der in dich kam zu tal gereist 
Und dich umscliatt, 
Dein son bestat, 
Ben «r in dir enpfing ! 



G^gruwet seyBtn, swester dar 

36 Der engel gar, 

Tu caKtitatis fons, 

Do du gancz über triffst ir schax, 

Dar mit begat 

Got selber hat 
40 Dich ye vor allem ding ! 



Gegruset seist, warsagerin; 

Aller profeten wicz und bin 

Wertu das end und anbegtn, 

Dar aiiff sie hant gezeiget 
4S Vor demr g^vrt fil hundert jar 

In iren apmchen offenbar. 

Dar um, du keuaohe jungfrav, swar 

Wert ye dar am geeiget, 

Das du an vakr hin zeitlich 
50 Dez mut<'r w urd erkom 

Der dort an mutier ewicUch 

Vom Täter wirt gepom. 



1^1 Gegrusset seist, regirezin 

Vor anbegin 
55 Der patriarchen al, 

Den dein zukunfft ist wol 

erschin; 

Wan in dein gut 

Ye hot gt'plut 

Lang zeit ▼<» deinr gepnrt. 



60 Gegrusset seist, lemin herl 

Groz weißeit er 

Got selber dir befal 

Den zwelfpoten su weiU und 1er, 

Den ir gemut 
65 Fast dar naeh glut 

Zu gen deiiia Idndea liirt. 



Gegrusset beist, meinsterin frey. 
Du hoohwirdig jnngfraw Marel] 
Dir wonten atet dnroh lere pey 
70 Die 4 ewangeliaten. 



SS. Deiii 119. 32. JiWif?} X, 83. Der N2. 34. Oegrussest'JT. 37. Dar n du vber 
trifft i. s. y«. 43. anbegun X. 46. J. al ir 9. ^f2. 47. die piUich j. N2. 48. Würt 
}i2. 50. Gocz 54. Vö iV«. 55. Die 2. 56. auch istlbescbin 57.- Das 

99, 58. Aach S2. 59. ztit /dlft N2. deiosr St, 62. snptel JXi, «3. zw «viator 
htlft. 
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Weimanr BomMtrilt. 



Waß in von deim sun unkunt w»6, 
Dez hastu sie beschiden bas, 
Du Gottez tempel und pallas, 
Du fundameut der cristen. 
76 Da piBt das puoh der nswen e, 
Dar dwoh das allt sieh ent. 
Do du erhört den groß 'ave', 
Do wart daa allt antraut. 



Gflgniawt aeiatu, orafft mid ateik, 

80 Dar auff gemerok 

Hetten all merterer 
In ires strengen ieidez verck; 
Waß man in det, 
Durch dich bestet 
85 Wart entlieh lib in in. 



Gegruewt eeistv, pnin und Ana, 
Der ye begae 

Die heiigen peichtiger, 
Duioh die onfi rew erwarb nach 

piia 

90 Dein reins gepet, 
Daa unß zu nhet 
Den ewigen gewin. 



GegnuHet aeiatUt plmn und lir 
AUer jnngfrawm durchflorir 
96 Und audk der eng^iachen rifir, 
Die dein keneeh ubertrifft«! 

Der dort gancz rein beschiilT ir scbtur. 
Den selben hie dein keusch gepar, 
Dar durch du, keusche jungfraw clar, 
100 Unß host daz lieü erscliitfte; 
Wan da ob idlen engein dort 
Die aon pist pey dem man 
Und piat nach Oot der edelat hört 
ÄUr heilgw in dem trau. 



7i. Was T. d. t. ia y« kOol i?} was 74. Die N2, 75. newea] «Itoa Ht, 

"6. Irent S2. 77 AI'? pald dw hörst .V?. 78. geent N2. 80. gemerk] niirh merck N$. 
85 pntlichen an in y 2. 89. dar vor Durch gettr. X. Dar dürch vnd heil er warb n. p. ÜZ. 
94. Alten ^2. 96. keuscheit für triffet 2i2. 97. Wan der gaacz'X^^. 90. Plefb vor 
nach «in j. clar ^2* 100. Dm heil dein gOt ersehiftet S2. 101. Das lOi. AU X. 

Alier ti^tUng im hron K2. 
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(»J Gegnuset aeuto, fofoht und gmw Gegnuaet seiBtn, «iderker 

106 la helacher aw Der zweifeler. 

Aller verdampten geist, Den du gutiioh zu seist 
Die deinen namen fühen, inm, 116 Dein hillflich gnad, ob sie nit mer 

Wo man dich nent; Die sunt vcrjjlent . 

110 Dar pey man kent Dein gut in swent 

I>on grossen adel dein. Dort die on entlich pein. 

Gegrusset geist, ewiger drost 
190 All der die eich dir hant genost ! 

Den selben du mit crafft p^tast 

An irem letsten ende. 

Da seigBt die müden pruste dein 

Deim Bun. das er die wanden sein 
125 Dem Tater aeig, der im nit 'nein' 

Spricht, meit, sunder dein hende 

Httst er dem sundor reken dar. 

Wem du dein pit mit deilst. 

Des ger wir von dir alle gar 
130 Das du unß ewig heillst. 

AMEN. 



155.1 

i. 

3faria, hoch gcpiumter zwey 
Grosmechtig in der hochhtten 

jherarchey, 

^emym mein rolF, 

Den ioli, fraw, sn dir amde, 



5 Ich armer des gemutez crauck, 
Dir, fraw, zu sagen i)reyß, lob, er 

und danck! 

Der dioh besobafi, 

Der hat dein lob vollende. 



Sunst nye au£[ crd menschlicher gunst 
10 Gnad flamend hercz auß geistez prunst 
VerHhen wart, das er saost dondk sein kunst 
Seinr sine huff, 
Daa er stund ung^fende. 



106. Hellischer aw N2. 107. Verstössen N2. 117. mylt N2. sent N2. 118. on eitel 
S2. 120. der] denn N2, 123. prOst so rein N2. 124. Dem N2. 126. sander meit £12. 
IS«. Dem 112* 1S9. wir fOU X, 

[55.] 1. aria. IS. sine — sinne f 
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2. 

Dnir um ob ich dein lob, jungfraw, Wdloh j^nm dei warnen nit fil hAt, 



16 Nit nooh der Bohnnr su peiden Des doten fluans «r wol ledig 

aeyten haw, etat; 

So sich wie kul Seins grundez 150^/ hui 

Einz kraocken leyen ... 21 Seins flusses geng bedruben. 

Und lefer halm nie koraes gab. 

Dar um wil ich nit lassen ab, 
Reich mir, jungfraw, der deijoen hiilffe stab» 
25 Dar mit ich fül 

Für fallen in die gruben. 



0 Maria, bab mir für gut 
Ob ieh das rain, keiudi, booh- 

wiidfge plnt 

Des beroaen dein, 
80 Dar von sein menaobeit pure 



Got in deim keuschen leibe nam. 
Der von den boobsten bimdn dar 

ein kam, 

Oleieh plnten reyn 
Irdiaclier ereature, 



96 Die diirob natares kreffte bie 
Unß wanderiiob bedewt» wie 
Anß deinun plfit der fönte je und y9 
Dem sune ann 
Wurokt menacbliobe figme. 



4. 

40 Rein bockez [)Iut natiires Hst 
Der stein der allen berten wider 

Dem gipt er lind 

Zu fonnen und su pillden. 



Der himel fürst 5000 jar 
45 Erbertet waß in seinem zorn 

furwar, 

Nie menscblicb find 

Die hett moobten gemüden. 



Jungfraw, deins keuschen plutes safift 
Erweicht dez himel riaen craSt, 
60 Do er in dejnem keuacben leib bdiafft. 
Gleioh einrai kind 
Zemteafeu unfi den wiUden. 



JWntDorf /au. 89. meMchlich figr«. 41. l. Dmt 
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6, 

Kensoh lemliiiB plutez senffiikeyt 
Des leoperden grimen aom verjeit» 
55 Daz mensoheo fil 

Seins wuteos nicht engellden. 



Des fltnng freiaamai ziehten sorn 
MfiOflddiohem gaohlecht het 

aeynen fluch geswom 

60 £ uuß benam sein sobeUden, 



H«rey, dein keneoh sertlichee pliit. 
Dar von dez strengen richterz mut 
Gesenfftet wort, do er sein mensoheit frut, 

Kewsch, rein, suptil 
65 Nam von der außerwellden. 



6, 

Awk gtpt nfttnr des hinaen plnt /W>7 Der heUe warn mit giimein zom 
SW giiinen stark dee kibes thnn 71 Di« w«Ut vegirt pey f unffsig 

bdint; hundert jom, 

Dez herczen wurm Nie gualltcs furm 

Es creffteclich erstirbet. In von der macht enterbet. 

Jungfraw, dein re3rnes plut so miUt 
7b Dem kempfer locket unda xjUt, 

Von dir nam er do hehn, sper und den sohilit» 

Mit grossem stürm 

Hot er die hell verderbet. 



7. 

Rein healins plnt natnrea kunst 
80 6ipt daa es lewhat anß der hicze 

dunst. 

Der giffte steur 

Durch ez wirt schnei verdriben. 



Die ewig gi£N; wart iin0 bereit» 
Die Adam dnreh die achlang wart 

ein geleit, 

85 Der hello feur 

WaB unß dar durch bediben. 



Jungfraw, ddnfi reinen plutes Itst, 

Dar von Oot monach geporen ist, 
Hat uuß ernort zu ewioUcher fnst 
90 Und unß fil dewr 

Zu hoer freid geschriben. 



67. V tw im gestr. ;ü. griraö. 71. 500 vor funffiig durckatr. 76. er jtkU. 90. von 
Togeheur vor V5 dttnhttr. 



224 



Weimarer Handschriß. 



8. 

Jung swalben plut ein stein gepirt 
Diirch dez natur fil feintsehafft 

wirt geirt, 

Die fil der leng 
96 In herczen det behausen. 



Durch ungehorsam Adams schulld 
Menschlich geschlecht in feint- 
sehafft und unhuld 
Dez fursten streng 
Lepten in swerem grausen. 



100 Jungfraw, das plut des herczen dein, 
Do sich menschlich naturet ein 
Daß ewig wart zu fleisch und auch zu pein, 
Ver eint groz meng 
In deines herczen Clausen. 



9. 

105 Rein turt«l teuplins plutez feucht Die veter in der vorhell all 

Kranck drub und finster äugen 110 Beraubet warn dez lichten glastez 

schon erleucht, grall. 
Die hiczes not Die finster hat 

Mit rotin hat besweret. 



[56.J 



J. 

(53'j Ave archa doytatis, 
Gotlicher tabernackel, 
Der so manig profet verhis 
Das du, gotliche fackel, 
5 Unß leuchten wurdest auß dem 

mort 

Dar ein die menscheit wart bedort 

Durch Eva fal 

Auß list dez feindez sagen 



Durch an neidung der maiestat, 
10 Dar auß er wart Verstössen 

Und sich der geunwirdigt hot 

Mit allen sein genossen 

Und verscherczet der freiden hört. 

Der unß nun ist versprochen fort. 
15 Ave der hal 

Die herberg hat beschlagen ! 



Lob hab, du keuscher sal der em, 
Durch den Got unser heil wollt mem, 
Allz all profeten das bewem 
20 In spruchen frey 
Ir profecei, 



93. Durch durch. Das Gedicht bricht mit dem SSchluß von Blatt SO ab} Blatt 51 itt Uer. 
[56.] 10. dar Dar. 
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Wie das du, keusch jungfraw Marei, 
£npfiiigt wurczel, stam und daz zwey, 
Dem proß, laub, plüt und frurht want pey, 
25 Plut. fleisch, mark, pciii, iiu riseh, sei und Got, 
Der die gotlieit koiiiä hie verhs 
In keim trupgal 
Noch SU ewigen tagen. 



2. 

Ave sponaa regis almi, 
30 Die du vermehellt pisti 

Drirch Gabrihelis ^aussen hie 

Dein lu rren Jhesu Cristi, 

Do van dan Ysaiaa rett: 

'Ecoe virgo concipröt 
35 Und vnrt g^m 

Jheaum eyn sün für wäre.* 



Hie merk, du <«ttten, und hab acht 

Daz der onpfcnpnns reine 
Kein lautre gleichnuß wirf erdracht 
40 W'an durch tlie sohrifft alleine. 
Und when der glaub dar in be«tet, 
AUz er die jungfraw selber det 
Im groß des hem 
Vom engel offenbare. 



4& Wan Jeremiae ret, aecht an: 
'Ein weih umgeben wirt ein man;* 
Do auch Eaediihel ret van: 

'Be-< h|( i-sen hert, 
Onautl gespcrt 

60 Pleipt diese {)fort und unfersert, 
Do daii allein der konig wert 
Get ein imd auß gancz unvermert.* 
Du in die hö und gotlich macht, 
Jungfraw, an sach dein demut ye 

65 Unß zu emera 

Au6 der vwdamung gare. 
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Weimanr Bandtdirift. 



Ave templum sanotitatis, 
Dttr ein der her sich neiget ! 
Des auch die schlifft unß macht 

gewiß, 

60 Das puch der wtirfheit zeiget : 
Von Beim hiiiili^hen »tul kumpt er 
Stark mechtig miten in sein her, 
Do furbas von 
Rabi Braohiaa mellte. 



es An vater wirt auß euch ^om 

Der himelfunt lobleiche, 
iS3*/ Der dort an muter wirt gepom 

Vom vater ewicleiche, 
In weiches liosten crafft, mit der 
7ü Du, jungfraw, keusch um schatet 

wer, 

Enpingstu schon 
Den sohepfer aller weite: 



Got menschlich ein foikomen man. 
In der cleinsten raens(;hen persan, 
75 Welch mon»cheit die gotheit sach an 
So dar und gancz 
In ir substancs 

Diifaltig und einweslioh ganos, 
Alls Ics in dar ymaginancK, 
80 Do «r ist aUer hsügen sprancs, 

Allzo du, roß an alle dorn, 
9 menet druf^t an all veidriß 
Den sclu'pfer fran 
In deynez leil>e» zellte. 



86 Ave virgo, fonß aignatu«?, 
Die du gancz ungern iu t 
Unü hast gepert dem kint Jhesus, 
Recht ailz ein gert verpluet, 
AUa dovon ssgt Jerenuas: 

90 *E ir kein aohnmoz pey wonent 

wafi. 

Hat sie gepert.' 
Ysaias sagt dare: 



'Ein cleinez kind ist unß gfipook. 
Ein sun ist unß gegeben.' 
% Mieheas hat die stat erkom 
Nach diäeiu äpruch, hört eben: 
'O Petlehem, ich Idnd dir das, 
Du pist die deinest nit firbas 
Unter der hert 
100 Der stet Juda furware, 



59. Das N2. 62. sein? der letzte Buchslabe üi undeutlich X, sein N 2. 64. sßvtc tw 
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Wan Ton dir so get aufi an fal 
Der herfoier von Israhel ' 

Van ewikeit der tag.* nun zel 
In welchem sobnn 

106 Daz kindelein 

Und auch aein keusche niutcr rein 
ünß durch die schrilTt verkündet sein 
Anders dan zu eim droät gemein, 
Das ab gewendet wuid dar som 

ilO In dem der teufel Satanua 
Ye hat begert 
Der wellt verdamimg gare. 



Ave mater saivatoris, 
In welcher er gesungen 
115 Wart 'gloria in ezodsis* 
Zu lob deim kindlin jungen. 
Grofi fmd den Birten noh auB 

spent; 

Vom opfer Davit hot bekent 
In gab und miet 
120 I>er kong Tarsis mit namen; 



Und Balaam benent den stem 

Von Jacob zu entäprmgcii, 

Der die kung fnrt dem kind au . 

em 

Oollt, mir und wearaoh pringen; 

1% Furbaz Isaias benent: 

'Zu fleust duz folk Ton ydem ent. 

Dir «f'in fußdrit 

An peten ane schämen.' 



Nun sprechet lob der jungfraw rein 

130 Und irem libsten kindlin clein, 
Daz uns erlöset bat gemein 
Auß iiuchez fal, 
Der hellen qual, 

Dar um er dan kam her lu tal, 
135 Kach dem geaduien wart mit eohal 

Von den profeten uberal, 

Daz er her ab eu unß wolt kern. 

Um dich, jugfraw, «r das nit liß. 

O meit, nun p!t 
140 Für unß dein kindlein! amen. 



101. so fOU N2. Micha 6, 2. 116. dem SS. IIS. iMt wadUrdgUek «&ervMekrMm X. 
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Weimarer Handschrift. 



IS4'l O niuter vol genaden, 
Du tempel wol bereit, 
Dar ein von erst geladen 
Wart Got in ewikeit, 
5 Der um menschliches heile 
5 tempel im erwelet. 

Und waß der erst auff erde 
Deins leibes keuscher sal, 
Dar ein Got mit bcgerde 
10 Zu kumen gcrt gen tal, 
Auf daz der sunden meilc 
Gancz wurden ab gestellet; 

25 Der ander tempel reine 
Den Oistus im erkoß, 
Daz waz die wellt gemeine, 
Dar in er armut groß, 
Elend, not, angst, drupsale 

30 Und schmerczen hat erkoren 

Zu drost unß armen wellffen. 
Durch die er komen ist 
Von dem drupsal zu hellffen 
Dar ein Satanus list 
35 Unß pracht durch neides quaU . 
Dar durch wir all verloren 



157.1 
1. 

Und kam in dich gancz mechtig, 
Allz die drifallt eindrechtig 

15 Ir het vor ye und ye 
Dich gnadenreichen sarche 
Und wore Gottez arche 
Dar zu er weit, daz nie 
Menschlich vemunflFt besane 

20 Wie die gotlich natur 

Hie nem die menscheit ane, 
Daz schrifft, natur, figur 
Nicht durch daz minste teile 
Mag künden dar und pur. 

2, 

Do sollten sein gewesen; 
Die schuld hat auf gelesen, 
Jungfraw, dein sun so fron 

40 Durch sein plut sweissigz swiczen, 
Geisel und pesem schmiczen 
Und auch der dumin krön, 
Abreissung seines cleides, 
Annaglung fuß und hcnd 

45 In sterbung grosses leides, 
Der durch sein piters end 
Unß auß deß fluchez fale 
Lost hie in dem elend. 



3. 

Der dritte tempel zware 55 Und schriren all gemeine 
50 Do Got wunder in worcht, Auß permecUcher qual: 

W^aß die vorhell furware, 'Zu reiß die himel deine, 

Do mang profet mit forcht Got her. und ker zu tal.' 

8as in des dodez schatten Allzo kam Got zu staten 

Pil manig hundert jare 60 Der groß weisagen schare. 

[57.] 2. Ein N2. 5. Dar S2. 10. zw t. S2. 12. O. würd aOch ab pest. N2. 
13. Got N2. 15. Er N2. 16. erentrcicher N2. 19. persone N2. 21. Nam hie S2. 
22. Also sehr. S2. 27. Was hy die N2. 33. Aüs N2. 34. satana.s N2. 35. durch] in S2. 
36. Dar vmb A':;. 41. vn vor Geisel gentr. X. 42. auch] von N2. 46. \ nd N2. 
47. fleisches N2. 48. Losset in N2. 49. clare S2. 55. schreyen S2. 58. Her got v. 
küm z. t ^2. 60. pancz weissagent N2. 
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Do waß englisch hofiren, 
Lust, Wim und jubiliren 
Der aufi erwellten rott, 
IHe in ir Bamenungen 
fö In lobten unde sungen: 
'Her, du piat unser Got 



Der firde teiu[H;l reine 
Do Got wonung in bot. 
75 Sint all criaten gemeine 
Die sich der sunden wot 
Enplo6set haben gare 
Und hie dmr wellt ab sterben 

Und die aUein Got leben 

60 Mit wellen, thun Und lan; 
Den wil er sich gancz geben 
Und wonung pei in han 
Mit aller enL'el schare, 
Die im genad erwerben. 



Der 6* tempel reiche 
Ist dort die ewig krön. 
Dar in Got ewideiche 
100 Wil sein der menschen ion 
Die dort von angesichte 
Zu angesicht Got sehen, 

Do die 3 krefft der seien, 
Gedechtnus, wil, vernuntTt, 
lOö Mit freiden reichem welen 
In einweslioher aunfft 
Vater, snn, gdates pflichte 
Sich ewicUch erbtehen. 



Und auch unser e drager, 
Deß wir lang han begert, 
Und aller dag rerjager, 
ISPl Die unß lang hat beswert.' 
71 Secht, allzo det Got matten 
Der gancxen hellen hert. 



4. 



85 Die lib wirt im beweiset 
So in Got geiötlicii speiset 
Und saoramentlich hie, 
Daa er gancx ungemeiligt 
Lebet und wirt' geheiligt. 

90 Auch Gotez mnter ye 
Mit aller heiling /tinfFte 
Wil \^onung lian pei in». 
Wan in deß sunß zukunffte 
Die muter auch vernym, 

95 AHB in dem himel clare 
In freidenreicher gim. 



Allzo sie contempliren, 

110 Got stet sich presentiren 
Unschidlich ewig gancz, 
So sieht menschlich natun» 
Götz menscheit elar und pure 
Mit gleicher concordancz 

115 Und sein fil millte muter, 
Der leib unß in gepar. 
O Criste, du fil guter. 
Vor sunden unß bewar, 
Laz unß verderben nichte 

190 Und hilff unß zu dir dar! 



6". e] schuld A'2. 69. aller] ynspr .V2. 70. Dar dürch wir lang peschwert S2. "2. D. 
gancz verbelle her A'2. 78. der J die ^2. 8». pleibt vng gancz durchsti. X. pleibl vn- 
vwmciHgt N2. 89. geheiligst X. 90. Vnd Nt. M. selgtn N2. 92. pej] jn li2. 
93. Vnd A'?. 96. Mit S2 slim A'2. 98. der himel dr<. N'2. ino. men.scheit A^2. 
101. dort] in A'2. 102. Zw anges. ansehen A2. 105. In jübeliru vnd welen A'2. lOÖ. eio 
wessealicheo A'2. 109. So sieht menschlich nature gotz menscht dar vö pure vor ADso 
Ml«tp. JC. tu. Vad sehidlich N2. 112, Do sich NZ. 116. Vnd aOch Mia m. m. Ni. 
117. cmlfls HS, 
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1, 

Maria hoch begäbet rein 
Mit 5 wirdikeyten, 
Dar in, jungfraw, der schopfer dein 
Dein adel wolt auü preiten. 
5 Und waß dein ersti wird die fltet 
Baz du Got keuBoh gelubet het, 
DOp jiagfrftw, ye 
Dein rtd gipt aeugni» vane: 



Do Gabrihel dir det erklem 
10 Und nun gnl) /u orkemvn : 
'Thi wirst (Mi))iioen und ge{)ern 
Ein kint und Jhesuin nennen," 
Dar wider du, zart jugfiHW, rett 
Durch was doch das geacheen det, 
16 Seyt das du nie 

EricMiteat keinen mane. 



Alls das die achrifift derrer auO leit 
Wie du, jungfraw, gancae keuadieit 
fSfrj Gelubet Got in ewikeit, 
90 AufT daz das du, 

Zart jugfraw, nti 
Dest angenemer spat und fru 
Der meide dien moehtcBt mit ru 
Die Got wirdigen wurd dar z.u 
ffi In SU gepem auB keneebem aohrein, 
Des dich Got selber det gewem, 
Wan du wert die 
Die er dar an beaane. 



2. 



Dein ander wird waÜ, juo|$fraw 

zart, 

30 Daz du vom heiling geiste 
Enpfingst wider natuilich art. 
Der in dich kam geveiate 

Wider naturlidi handelung 

Allein in der timschetiung, 
36 Dar in die crafft 

Dez hosten dich umgäbe. 



Und allz du in enpfigst keusoiUich 
Übernatürlich gare, 
Allso du auch gancz ediclich 
40 Gepert dein kindlin clare 
Durch die gotlichen wunderung, 
Daß nie verkündet mensol^en sung 
Wie seiden luifTt 
Naturen art weich abe. 



[58.] 1. begtdMt] gdobte N2. 3. Wol mit fOnf N2. S f*hU X, «t itt Hotz /ir «ine ZM 

gdatBtn. 3. DOrch dip -V?. 'i. nn spreiten A'?. 5. waß] ist .V2. die] dein'-V?. «.du 
fthU N2. globet NZ. 8. gab N2. 10. Vnd gab dir N2. 14. daz] des N2. l'j. deriich N2. 
18. gancxe «&cr AtrelsCr. ewik X. 20. Dar vmb das dw lf2, 23. mit über 4er Zeäe X- Der 
selben meit mochst dinn mit rw N2, 24. erwellen A'^. 25. keusch« X. Keflscher gepürt in 
»w gewern X2. 2f>. hepc«n vor gewerr» durch^ir. X. Aüs reinem jünckfrewlichen schrein 2f2. 
Dm SeimuleUung in N2 ist richtig. 27. Do wastw die N2. 29. er] got N2. zu] oder jn (?) X. 
S9. Die «. wilden JQnokftaw z. N2. 32. zw dir NB, 33. gemeine Nt, 9k. vmbedieitvng 
N2. 9S.la dm N2. 37. Wan 3^2. 38. V. natiir so g. if^. W.^N2. 44. NatOrUcfa^itt. 
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46 DaTon ■ohrifftlich unß der poet 

Ovidiiis verkindet det : 
Kin himelkind sich za uaß nhet 

I Iis* nt gen tal 

Her au Ii dem aal.' 
50 Lob hab, jungfraw, der ntehtti wftl, 

Wan du nit nadi gemeiiiem fal, 

Sander ob aller sine hal 

Qot mensch in ein persan, ich sprich. 

Zu mittel dein vereinet wort, 
65 Dar durch geschafft 

Unß wirt der belen iabe. 



/S9»J Dran dritte wird lat, jiingfraw werd, 66 Die ander saoh daa du eim man 

Dac da «rweUet hette Zu e vermeheUt were. 

Zwo widerwertig sach auff erd; Welch finichtper ist, doch 

60 Daz erst jugfrewÜch stete keuscheit an. 

Welch keusch und doch unfrucht- Dar in du, jugfraw here, 

per ist, Keuscheit behillt-est alle frist, 

Dar iu wider naturen hat 70 Des du ein new merwunder piat. 
Da, reine müt. Dem wirdikeit 

Host frnohtperkejt erkobert; Den feint hat überdobcrt 

Durch dein geperen wunderleich. 
Adam an man und weib geleioh 
76 Qqporen wart aufi dem ertieiok, 
Eva an weib 

Auß Adams leib; 
Erbsund ich andren allen schreib 
An dein gepurt, die keu8ch berleib, 
80 Durch die (»ot newe wunder dreib, 
Der von dir nam aein menacbeit fran 
An man und an weibes begerd, 
Der sein mensoheit 
Keuscfafich von dir herobert. 

'.r. vnf? schriftlich .V?. 46. verkünden iV?. kl.\eiS2. 5i. d\i X N 2, l. da ^ Botihe, 
52. Enpfingst N2. 54. dem oder dein/ X. 56. wart N2. nach 56 «n Rat%d r. ein Sehnärkd 
m& 4tr Btm. Such pey dteft seidien ; d» aekmSrM wkiMi ebm, wo Aw IM fortßkrtX, 
57. Die N2. f^O. Die N2. 65. ein N2. 67. Ee N2. 70. Dar vmb dw ein new wundw 
pisi 1/2. 72. Dein 73. wirdigkleich N2. 74. vb weib vor m» gtstr. X. weihe 

gleich N2. 75. Poren N2. ertereich N2. 78. BiiMflnde andern ich tw sehreib Ng, 79. Dan 
N2, keusdi] rein N2, SO. groiee 112. 82. A. ib. vad «Och an w. gerdt N2. 88. Oot N2. 
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Weimanr HandteMß. 



Wan ye pillich und inuglich waß 
Daz der schrei n, aroh und sale 
95 Und auch daz auzerwelti faz 
Dar ein Got kam zu tale 
Wer gancB erletitert elar und pl«nk 
In Got vor allem anefang, 
Dar in er wdd 
100 Nemen sein menschlich pflancze. 



4. 

8ö DfMii firde wirdikeit, jungfraw, 
Dar initu wert beflosBon, 
Ist daz du mit der gnaden taw 
So leilioh ward begoH^en 
Das sontUcb wort, werk noch 

gedank 

90 Dich nie beruret in keim wank; 
Gleich feinem gold 
Wertu geschonet ganoae. 

Der ganoz veracht den allten dacB 
Und von dir kam einß newen sacz, 
Do waz pillirh daz nach dem sohacz 
Von dem ich sag, 

105 in reinem hag 

Neun menet deynes leibes pflag, 
Das du furbas nacht unde dacg 
Ruoht nach dem schacx der in dir lag 
Lob hab, du kunglicher bailas, 

110 Du Gottez keiHerliche aw, 
Der dir zu solid 
Noch ert dein rein substancze! 



S, 

Juiigfraw, die funffte wirde dein Der dir numer versagen han 

Ist daz du ]nst erhaben Wcz du in manest zware, 

115 Hoch über den kor scrapliein /ö?»"/ Do uuß der lerer schreibet van 
Mit suichen grossen gaben Adam von Sant Victore. 

Das du mit leib und sei nun pist 125 Got vater pitestu all frist 
Die nest pey Got, deim sune Crist, Und pist gepitent, alls man list, 
Der in gotheit Deim sun allzeit 

ISO Ist eins mit der diiTallde, Mit foUigem g^wallde, 

85. Die iV? 8fi. ppschossea NB. 87. mit penaden N2. 88. Reiliohen wart (iürch 
gossea N2. 89. werck wort ^2. 90. berürt in keinom N2. 92. Was dw beschonet 
ganCM N2. 03. ye] gar N2. 64. Das er sein a. N2. 97. so gdeOtert N2. 98. In 
anfing mitten vn aüs ganck N2. 99. Dar ja er wolld vor Dar durchstr. X. got S2. 
101. gar N2. 103. Das ^2. 105. das m in reinem uniieuüich X. 108. Rüchst A"?. 
110. gottez] schone N2. III. Gott N2. 113. diej dw 115. dU letsU Silbe von sera- 

phein undeuäieh X. .den] die lf2. IIS. Die nectasl noch deim sttn Jesttm Crist K2. 
121. Do er dir nit N2. kan fehlt X. 124. von] de N2. 125. Den N2. 126. em IFort, 
pilt/ vor gepitent durck0tr., es «oüU. in pist vetbtsuirt werden X. 
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Do du herschest all enge! oUr, 
lao Profeten, patriarchen schar, 
Zwelffpoten, e wanglisten gar, 
Merterer her, 
AU peichtiger, 

Jungfrawen, wittwen imenner. 
135 0 muter Gots, durch die groi er 
Dem mülde gute eu unO ker» 

Sich unU mit deiner parmung an, 
Pehut unß vor der hellen pein, 

Du reine meit. 
140 Unß ewiclich behallde! 



159.1 
1, 

ISSfj Hort wie der lib Auguatinua, Wie nun wider gewonheit gar 

Ezimins Ein jnngfiraw clar 

Doctor saore scripture Ir küit keuachlidi und pure 

Im dritten puohe sein Enpfangen hat gancz rein 

5 Der Wunderwerk unß dut erderen 10 An allee megetlich verseien 

Und an all hillff menlicher steur 

Nocli prenung leipliclin lustes feWT, 

Welcli accidencz ir waren tewr. 

Jungfraw, daz zu hewcren newr 
15 Ger ich petlicli deinr hiiillc hewr, 

Seit doch Got an ezempd nidit 

Die new geschieht 

Hie lieB an allx beweren: 

Wan nach an veteriioh aukunfft 
SO Die thirUch zunfft 

Mancher geschlecht sich jerliohen geperen. 

«. 

Iforekt aUz die pin an vater wirt Vom oarbaa sagt unß Albertus, 

Und sich gepirt Basilius 

Der muter halb alleine De wulture ISS^J schxeipt reine, 

25 Und etlich vogel mer: 30 Ysidirus mit ler 

Sic carba«, wuitur et bonafa. I>e bonala verkündet darua. 

129. Do oder Sof X. Da heischest tw N2. 138. B. v. dort vor helle pein N2. 139. la 
deim Releit y2. 

159.] 9. gar A' 2. 10. alle *V 2. l». nach = noch. 20. fultor bona foe A'2. 27. schreib A':^. 
30. dar aoe N2, 
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Des gleich de piacibus, nempt war. 

Mancher philosophu!' mellt dar 

Wie atich an menlich steure gar 
3ö Ir etwen fil enphaen zwar. 

So kumet Ton dem winde dar 

Quod eqwa Capodooie 

Bnpheoht. hört me: 

An luat fil wurmlin werden, ' 
40 Den sich nach dem spmoh -Dftvit Got 

Gegleichet hot 

Nit mensoh, sunder ein wurmlin hie au6 erden. 



3, 

Seit nun durch die nature Got 
Geordent hot 
45 Suldh oreatnr m woden 
An steur menlicher sanfft, 
Du doch nach der nfttoven lauffe 



Wider wertig zu sprechen ist, 
Sollt dan nit Crist, 
50 Ein her himels und erden, 
Wider menschlieh vemunfft 
Von Got des heiigen geistes dranfia 



Enpfangen werden nnd gepom 
Von der die er im het erkom, 

55 Die unß ab leit den langen zom 
Durcli den wir waren all verlorn, 
PiB unü erlost das keusch einhotn, 
Daz Got der vater jaget pios 
Her in die schos 

60 Dez jungfrewliohen heroaen. 
Dar in es for uns wart gecleit 
Mit der menadidt 

Und unB erledigt von ewigen smereian? 



laaiaa in dem dnroh speh«! 
QekrtJidi die heimlikeyt unaer »loaung gar, 
Anfi welchem zwey zu merken eint: 
Daa cfEBt demut, ut Yaaie nono, 



33. schreib Iii. 34. wie auch an mealich ste ivr steure durchttr. A. 37. Da« 212. 
40. Das naeti d. sp. sidb d. g. 49. Solton n. c. 51. Vber Ni. 56. all wardaa 

S2. 61. becleit N2. 63. lediget von ewigem N2. 

[60.J />M Anfoin^mm» l. 24. 2S, 47. SJ in X nicht fttptni. 4. Ja, 9, 
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5 Wie er von Cristo hat gcijheen: 
'Ein deiner ist geporen unß.' hie pey nempt war 

Ob ir icht grozer (iemut fint 

Quam in rege qui potens est in trono. 

Wan der der ungemessen ist 
10 ünd Y<m. Got vater ewig wirt i^poren* 
Wart Me ein kindlin in der Irist 
Oepom Ton Uuieii der auOerkoren, 

Do von her Jerenüas spricht: 

'Der der himel und crd 
16 Mit seiner macht erfüllt, der schopfer werd, 

Wirt hewt gel^ in ©in criplein.* 

In dnn muBhauß waz im kein andre stat. 

Der unmeaBlioli ist worden ckin 

Nicht durch Wandlung anß dem gotUchen grat: 
90 Gotlich natur wart menaohlich nicht» 

Noch die menschlich (56'} gotUch, merckt die geyerd; 

Die finster mi«cht f^icli nie dorn licht 

Noch auch die gotlich menschlicher beswerd. 

2. 

Im aadem Isaias kündet 
S5 Die groß inprinstlich lib des hencen Sabaoth. 
Do er den spmoh eff ält und apcaoh 
Fnrpaaer: 'und ein sun ist unß g^ben.' 

Nim war hie. mensch, und wird enzundet 
Inhiczig flamend wider in der üb zu Got, 
30 Der im von ewikeit für s^ach 

Die keuBoh, in der er unfi erknkt daz leben 

Durch Mine einigen sum eendung. 
Den hie ein arme dim nam in ir hüte. 

Hort waz fremder verwnndening 
36 In den alihimüsch geist pliken gerute. 
Dem wart gespannet au ff daz zeilt» 
Dar ein die keusch in ting. 
Hör, mensch, nun hör waz wonderHeher ding: 

jiel vor Der rfweftifr« 19. go «or grat AveMr. 80. v«n? 



Daz ungreifTlich begriffen wart 
40 Zu rnittolst Got dein fleiscli und auch der wl; 

Geschaffen wart der scliofjfcr zart; 

Der rex reguui genent Enianuel 

Wart knechtes knecht in diser wellt; 

Do wart Maria Idb des himda ring 
46 Und auch das lustig freiden feilt, 

Do Got und m«isoh in einr peraan anfiging. 



3. 

Zwar nicht daz die got lieh imture 
Und die menschlich gewurket wurden ein sub»tanC8, 
Daz auß den zweien ward die drit, 
60 Die nicht gotlioh noch menschlich g^odich were : 

Dar um verstet lauter und pure 

Daz die gotlich natur ist ungeprechlich ffonoz 

Und einet sich der menscheit mit 
Durch anemung der selben ymer mere; 

55 Wan er nam daz daz er nie waß, 

Und pleib doch das daz er ye ist gewesen 
In ydlicher substauM» furbas 

Der zweier naturen, allz man dut lesen, 

Idlic}\z in der folkumenhejrt, 
60 AUso da/, furhaz die 

Von in selber gesprechen mugen ye 

Got mensch und der mensch Got allzo 

Durch diß vereiniung ewig an end. 

Hec magistw in tercio 
66 Sentenciamm gipet su verstend 

Welch dniung cUe piterkeyt 

Dez dodez Cristi nie geschiden hie: 

Wie doch die sei nam den abscheit. 

Doch schid goteit sich von in peiden nie. 



57. substaci. 69. gott. 
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1479 ante purificacionis. In dem lanj^en thon Hans FoUozen 
barwirera von Wurmß zu Nürnberg uonliatft. 



Unß schreibt Isaias iiono capi- 

tulo: 

'£än Idnt iet unß geporen nun» 

UnB kt ein sun 

Gegeben, 

AuflF dez achsel im frist 
Sein herschafft ist. 
Und wirt. sein nam 
VV underwerker genente, 



1. 



liotgeber, Got, starker, vater der 

werung ho, 

10 ESn funt und frid, welches het- 

schafift 

Mugender orafft 
Sein sweben 

Hat anff dem stiil Davit, 
Sein reiclitum mit 
lä Er wunderi^am 
Zu ocdenen bekente 



In dem gericlit und auch in deer 
' Gerech tikeyt nun und pis ewiclichen. 
Und diaes wt wurcken dea^ her 
SO In seiner fleiasikeyt funehenlichen.* 
In wetehem sprach, drew ding so dar 
Un0 werden offenbar. 

In dem f!;'.'^ der profetc pir 
26 Ein kirullin in brstiinot und ein sun dar »ho; 
Und dis kindlin, hört, dewtcf das 
Ein sun Gota was 
Und leben 

Kam in der keuschen hie, 

80 Welchen sun sie 
Unß machet zam, 
Der naoht zu geben ente. 



[61.] Die Übenchrifi t» einer Zeile forüaujend, ohne Worttrennung. 9. gar vor ho durrJmtr. 
fnid. 11 merend tw imitr«nd« durchstr. 23. in der Hs. keine Lücke. 26. naho. 28/. Vfi 
dewt das dis k. h. e. suin (?) g. w.; die üttuteUung fuU Jtoeihe am metriachen Oründen vor- 
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Wtimanr HimAdtr^, 



Zum andeni merken irir die armut 

Cristi dan, 
In dem iillz spriclit. der profet rein: 
36 'Die herächatft sein 
Ist kumen 

Autf aeiu sclbz achsel im,' 
AUb er, vemim, 
Wollt spredien hie: 
40 *Die purd wind idi aelbz tragen.' 



Was ist die puidi seiiier achaelT 

wellt verstan 
Den elend, marter arm und plos 
Und daz f groß 
Zu frumen 
45 Den die im vulgen nach. 
Menaeh, dir sey jaoh 
Zu dencken wie 
Du im des danck tuet iagen. 



Zum dritten merket die gotheyt 
60 De?, kindez hie nach diser profeceye 

Gar merklichen nach unterscheyt 

Der VII namen, die er knnt dar peye 

Dem Undlin woren meneeh und Got, 

Allz anoh der profet bot 
56 Erzelet und im tezt clar stot, 

Welcher au Biegung aui-h ist not. 

Zum ersten 'wunderwerker' ich gemeldet han. 

Wer der muß sein, ist offenbar. 

Daz nie dar vor 
90 Venuimen 

Wart dieea kindea gleich. 

Des wunder leioh 

Den fursten ye 

Der wellt hat lam geschlagen. 



3. 

isr*i Zum andern disea kint 'xatgeber' 

wirt genent. 
66 Wan ez den newen rat pracht her 
Cribtiicher 1er, 
Den sieben 

Das heil au fahen an. 
?0 Durch in die paa 
Des paradis 

Wart wider um gepawen. 



Zum driUw dioer tezt daz kindUn 

'Got' hrkent. 
Hie pey unß ist zu merken nun 
75 Da/ (»ottez sun 
Zeiliichen 

Ein Bun der meit hie wart 
Im grüß so sart 
Gabrihelis 
80 Pey diser rein jun^^wen. 



SU. aanc. 



LIII, 



Zum firdeii 'starck* der text in melltf 
Wan ye die gotlich orafft in im rieh eyget 

In der erlosung aller wellt. 

Tni fünften wirt dez kindez nam geseiget 
85 'Ein vater aller werung' gar: 

Hie wirt unß offenbar 

Dez kindez ewikeyt furwar. 

Daz, eedit, in 'furat' benenet dar. 

Des herBchimg dort wird sein ymer ewig on end. 
90 Der lest nam 'frid* genennet wart 

Dez kincIHnK sart. 

Gewichen 

Ist durch in allez leyt, 
Dez gutikejrt 
96 Unü macht gewiß 
Frid in der faimiil airon. 



[62.] 

/TtfV Flinten lit im mnsoatplut. 

1, 

Ach Üben lewt. Kam allso drat 

Nun dut euch hewt An arge dat. 

Erparmen mein Nun höret zu 

Der grossen peiu, Wie solch uiuru 

5 Wie ieh um mein geetohte 10 Sich zu mir hat gepflidite 1 

Wan ieh waß einee pfaffen kneoht. 
Der het ein keUnerinne 

Und die im allzeit waz geredit 

Zu schimpfUchen begine, 
15 Wo er ir net, 

Fru uncie spet, 

Gar heimUch und gar stille, 

So naschet er ir zum prifet, 

Das ieh hört dick nnd file; 
80 Daß sie ein aoheifi 

liß dae aie 
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Weimarer Handschrift. 



So dacht ich mir dan leide 
Und west nit ob man rettung hofft, 
Und dacht mir offt 
25 Eß wer wol zeyt, 
Du retst den streyt, 
E sie vergingen peide. 



177' I Einß mols wollt sie 
Den pfnffen nie 
30 Von ir gelan, 
Er must vor an; 
Im keller da» geschae. 



2. 

Sie sprach : 'her, tast 
Mein faß, das nast. 
35 Nun reidet für, 
Allz sich gcpur!' 
Der pfaff hin wider jahe. 



Er sprach zu ir: 

'Nun peit pis schir, 

Icz pin euch ungeschicket.' 
45 Sie sprach: 'her, so vernit das pir! 

Wie pald hapt irs verczwiket.' 

Wie fast sie schrey. 

Der pffafT der swey 

Und liflf do hin sein Strassen. 
50 Do det mir nit meinß heren schad, 

Hinzu ich drat 

Und sprach: 'zeigt her! 

Waz ist der mer? 

Mocht ich daß loch Verstössen?' 



177'} Sie sprach zu stunt: 
66 'Nun sich zum spunt, 
Allz ich dir zeig; 
Die podcnneig 
Die soUtu selber erben.' 



vo hifUtr nie durchstr. 38 — 41, die 



3, 

GO Do nam sie kurcz 
Ein unter sturcz 
Und straucht vor mir; 
Do wollt ich ir 
Nit allso lan verderben. 

4 ersten Zeilen dt« Abgesang» sind anageltuaen. 



^ ,j i.i^ o Ly Google 
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66 Unten und oben ich zu fooht, 

Ob ir noch mocht gelingen, 

Und niket was ich ymer mooht, 

Ob ioh ale mooht auff piingen. 

In dem do kam 
70 Der pffcaff allsam 

Und waß ftoin inen worden. 

Er sprach: 'dn «srhalk an eren lam, 

Willtu mir« dau ermorden?' 

Daß er klagt 
75 Und midi verpagt, 

Pracht mich um mein geuohte. 

In vediter drew kam ioh dar on, 

leh ormer mon! 

Jo wer ich dot, 
80 Wer mir nit not. 

Wen soUtz ezparmen nichte? 

[63.) 



/7«r; ifan fit( in Iwrak» dez puohea 

Gcnifli 

Das Qot ipfaob au der slang^ 

das: 

'Dn wirst furbas 
Dich schlingen 
6 Aufi deiner pruste zwar; 
Ein wdb, mm war, 
Znmiflcht dein hanpt 
Und nimpt dir all dein oraffte.' 



i. 

Und Ji^ionm am 6 iftei gewdiriben 

wie 

10 Ein zeichen pat der Gede<m 
Im fei, dar von 

Gedingen 

Dez öigez er gedrawt» 
Wurd ez bedawt. 
15 Ir cristen, glaubt 
Der figui eigensohaffte I 



Die schlang bedewt den Satanas, 
Der Adam und Evam vergifftet peyde 
Im paradeiae durch das aB, 
90 Do von die menaoheit kam in allea leide. 
Dem hat die keusch, xart jnngCraw rein 
Zu mischt das hawbet sein. 



74 jeiUt e»ne Sübt. 75. verpigt (?); die Schrift ist «ehr undeuUich; muh versagt {oder ver> 
■traft/) Umile AmMAi»; t verjagt/ 77. anf 78. m»f 00. no. 

[63 ] DU A nlmfAm t m Ar Sintfkm fMm X. i. anX. 10. der] lier n 10. durah 

den fras ^^2. 

DmucIi« Tut« dM MJtt«lalt«H XU. IS 



L^iLjui^cd by Google 



242 



So pald a» tr dar groß intrt mImui 
Dar mit tjf «iw erloat aus pein. 
tt ünd Gedionis fei vom daw befendit dewt hie 
Daz me vom heilgen geiste wut 

Bedawet wart: 
Gelingen 

Gesobach imß, eeyt dar an 
aoNatiimi bau 
Hat flie gedaupt 
QoUieh und wttnderiiaffte. 



2, 



if an list in dem 3 oapitel Bzodi 
Wie Moisez den puaoh so gar 

36 Sach prinen cUv 
Durch tiamet 

Und phAh doch ODZuatott, 
Sunder er hört 
Dar anft ein atun 
40 Des hemii mit im koaen. 



Und Niimeii am 17 host «ia 
Die dnr mt Aaronis pfaoht 
In einer naeht 
Gesnmet 

46 Plud. lauh und frucht so rein, 
Daz ungemein 
Doch ist. yarnim 
Foibas dia ding zu gloaan! 



17S*J Pey dem pusch Moisi verste 

50 Die nie versert plud, laub, frucht noch den stame. 

Die kanaoh awangerheit Mazia, 

Die ma aohmeroz, pein noch we dar in Terrama, 

Wan in ir want det liiniliaoh gaat 

Reoht sam in aainm palaat, 
66 Dem nie zu ran noch auch gepraat, 

Wan er selb ist die ewig rast. 

Nun pey der dürren ruten Aaron merk hie 

Daz au all menlich stewr die ciug 

Bnpfing und drug 
00 Banamat 

Und dat kaoscUioh gapam 

Ihaamn dan hem 

An schmerczes glira. 

I^ob aey der himelroaenl 



S3. ain X, vnd NM. tiN, fOil X. IS. gMmf X. befenclit «m iMfeuditot X. hie «er 
40wt durehstr. X. befeOlfttot hie N2. 28. Jechlingen N2. 29. Wart vns das heil ver* 
pracht N2. 30. NatOre macht N2. 33. an X. 41. sibenzphf^nden -il Pf^sam&l 

N». 45. sorain X. 47. Da N2. 50. Den Ü2. 52. l. vernaine/ 54. ab m seim Iii. 
S& auch] nid N». 57. bie] y NS. SB. in«0Bciifi«3h Jf9. 40. BMiaoi«Bt »2. 
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65 Mai\ iist 2 " Regum 5 • capitulo 
Das Abner funt der riteraohafft 
Sauls mit ciaflft 
Brittchen 

Zoch gen Jerusalem, 
70 Auff daz crÄ-era 
Das folk Davit 
Vod in zu precbt mit namen. 



So list man auch tercio Begum 

deoimo 

Ah die kuigiii Saba Tentniit 
Ift Der weiaheit graut 

Dez reichen 

Kung Salamonis her, 

Groz schenk und er 

Sie im beschit 
80 Zu lob seim hoen stamen. 



Da? folk daz sich dem Saul zu necht, 

Bedewtet unß die werden konig dreye. 

Die am stiren hat^n crspccht 

Den komg aller kung geporen freie, 
86 Gewaltig aller eohepfung gar, 

Seloaam und wunderbar 

Geporen von der jnngfeaw dar 

Zu droet aller menschlichen schar. 

Und pf>y der schenk der kunegyi Saba dar na» 
90 Die Bie kung Salamone det, 

Man dar verstet 

Dez gleichen 

Der kong opfer drifaoh, 

Golt, mir, weiraeh. 
95 Nun won unß mit 

Daa kindlin JbeBust amen. 



i64.J 

O Maria, von dir beruret 
Unß Isaiaa 1^ capitulo, 

Nempt war: 'ein jtmgfraw dip enpfecht 
Und wirt geperen einen sun furware.' 



65. an X 2» sehr urmrher. troW eher 4 X. 5» waJirachfinlich X, l. 3'? Primi re^m sede- 
cimo capitulo N2. 36. Abner der fürst N2. 67. Des saüls Ni. 68. Herleichea N. 
70. «r kern UTf, trdMn X. TS. Mon list in teraio r. vndteimo Ni, 74. Do tr$. Bf. BedsOtoa 

»2. 83. haben 'X 90 Salomony N2. 95. Des N2. 

£64.] £H» Änjangtrame 1. 6, 24. 2^, 47. Sl niehl atugezekhmt X. 1. O (ehtt X. 2. sep- 
timoN2, 

16* 
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ircMNorer Eundtehriß. 



5 S o hat BaTit furbas folfuiet 

In ^eineil Sprüchen diseu wort clerlich dar no: 
'Der her steigt ab /79fj recht allz ir «echt 
Den regen in daz fei thun rein und clare.* 

Und im ein und firczigsten werd 
10 Der weissnng Jeremias kündet eben: 

'Ein newes beschafft Got au ff erd, 

Ein weib, und die wirt einen man um geben.' 

Und im 4 und fünfzigsten hie 

Eseoliiel «rol«rt: 
15 'Zu ist die pfort und wirt nit auf geipart.* 
Pd diser werden prolecei 

Sint unß bedewtet wunderliche ding. 

Daz erst daz die zart jungfraw frey 

Den Iieilgen geist an menlich stewr enpiing, 
20 Dar zu die crafFt dez höchsten sie 

Allzu umgab daz sie nit wart beswert 

In iüer swangerheit nooh nie. 

Dar in Got selb sein werde muter ert. 

I m andern Daniel dut foren 
2ö Wie der ek^tein vom perg an hend geäclimteu sey. 
So stet furbas laaae 
Im 9 eapitel geeohriben olare: 

'N i m war, ein cleinr ist unß geporen 
Und ein eun ist gegeben unß.' do merket pey 
30 Daz der ekatein genennet e 

Iheeum das kinditn dewtet offenbare. 

So 8tct Abacuc tercio: 

'O her, ich hört dein hör und was in forohten.' 
Im f unfften Ifidieas dar no 
36 Die gegent nent do er das wunder worefate, 

6. oder disen/ die Endung -eu «»re gatu weinzeit in X. disse w. clerlichen do N2. P*. 7Z, 9. 
7. stig K2. 8«eht] reht N2. S. D«r regon in das gras stibtU vnd clare St. 9. in «im irircslg- 
StoO warn N2. H. E. n. ding schüff g. a. ern N2. Jfr. 31, 22. 13. Vnd feMt N2. 18. Von 
irS. 19. Vom N2. menschlich N2. 21. peschert .iV2. 22. Zw N2. 23. D. in g. selbs 
S. lib« m. e. N2. 26. Mer thüt isaias bekant N2. 27. Im nettnien eapitel ^schhbea gare 
IfX. 28. drim N», 29. So ist ein s. Ni, 30. e) B* r«far d«; X, Das «rd«r scluttin ist 
gMsat NS. 31. Jesus IT«. 34. H. also N2. 36. «r] got^i. 



245 



Und sprecht: *o Petlahem da wecd, 
Die min st wiretu nicht ye 
Unter den fnrsten, steten Juda hie.* 
Tey diäeu apruchen wirt bekant 

40 Di» keoBoh gepurt JheBU ra PeÜehem, 
Dez himelz und der erd heilant, 
Der peid das lepter und das diadem 
Der ganozen sinagog auff erd 
Zustrewnt hat und die judscheit, das aie 

46 Furbaz dar in liillfft Icrin geferd. 
Lob hab er doiu tuoh neigen alle knie! 

3, 

K u n t dut unß fort Davit der reine 
Die knnig Tanis und der inseln pringen gab. 
So aprieht her Isaias dar 
60 im andern capitel die wort mit namen: 

/7P»/'Und im fleost au das folk gemeine/ 
Furbaa ioh in das firodgeat eapitel drab, 
Do er verkündet offenbar: 
'Sein fnfidrit peten sie an die do kamen.* 

S6 Und im 24igsten spricht 

litUa»: *e8 wirt ein stem auff dringm 

Her von Jaoob mit olaiem lidit 

Und von der wurcz Jesae ein rut entqifingen.* 

Und dise profecei bedewt 

60 Die zukunflFt lobeieich 

Von dem anfang der dreier konig reich, 
Die mit in prachten reichen sollt 
Zu lob dem konig, aller goter Got, 
Peid weiraoh, mirren und das golt 

65 Alpbo et o dem konig Sabaot, 



M. sfirielit NU. du] wie N2, 89. Pey dinem sprQdi also vmte St. 41. Der vns «ach 

gab die netten ee N2. 42. Vnd N2. 44. hat die jttdischheit N2. 47. fort fehU N2. 48. Der 
k. t. vnd aüch iasel reiche gab N 2. 49. her] aOch N2. 56. Isaias fehlt X, t$ itt aber Platt 
gt i a uen . 67. wol lu der frist vor mit durckttr, X. H. v. jacob als mon vos gicht NS. 
81. V. T. d. «flresel Jesie wirt entspringea N9. 59. Wd NS, . 61. oAr dafaif X. 
62. pracht eis wtrden seit N2. 64. Wsyraeh mirach vnd aQdi du g. If2. 66. o tw leb 
dMB m. 
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Der unß den allten haü a«fi rewt. 

Jjoh »ey dir, muter Ootez, ewioleioh, 
Thu unß dort ewiclich erfreyt! 
Sprecht selicüchen 'amen' alle gleich 1 



165.J 
2, 



ifaria, jungfraw here, 
Hillff daz ich wird und ere 
Der keuscheit dein bewere 
Durch schritTt 
6 Und durch natürlich pillden. 



Der got Jovis im segMi 

Der Dianen det pflegen, 
Daz durch ein guldin regen 
Verprifft 

10 Ein fruoht wart in der wilden. 



So iat natur 
Im geir so pur 
Daz menlich kur 
Zu fruchten in nit zwinget, 
15 Smubr keuBchUoh Tvrpringet: 
Heor in piHch furdiinget 
Gevtifft 

Gota in der keuBofaen milden. 



Tuscia durch nnhulde 
90 In eim eib mit gedulde 
Drug wamr fnr ir schulde» 

Dar mit 

Die aehon ir keusch beweret» 



2. 

Smilia die stete 
86 ]IGt feur beflampt ir wete 
Für red die auff sie tete 
Der nit» 

Ir gut Uß unveirkMet. 



So hat sich ie 
90 Claudia hie 
Befreit, so sie 

Storklicli mit irer liande 
Ein groß «schiff y.nch tu lande. 
Noch mer sey euch bekande 
35 Der sit 

Marien, die Got erte. 



$8. Das wir bey dir wwdsn erfreit Ni. 69. al geMch IfS, 

[65.] 1. arte. 7. /. Dana«». 23. k«iia natk je AircAiir. i. bewerte? 98. k unverkarlaf 
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Mocbt Zircf* mit den meren 
Die leut m thir I80'l verkeren, 
Die iuät ein kalp geperen, 
40 üad flieh 

Ein paoh yerkem in plnte 



(Diß alz beschreiben olaie 
Der lerer fil furware, 
Albertus offenbare, 
45 Nemlioh 

Auguatiniw, d«r gnto. 



Valerius, 
Augustius 
Und Aluiiis), 
50 Find man das dniüh natnie 

Und wunder]i<dl figuie, 
Soli dan Gote mnter poie 

Selklich 

Got keuschlich uit bebtttea? 



166.] 
1476. 

X. 

[9tr] Jung» ftUter graiß. Der durah aein wort 

Sprich lob und preis h Den grossen hört, 

Dem henwfaor aller dmge. Hell, himel, erd beeunder, 

Fewr, «id» wag, lufit, planetm» stnn, 
Engel, meiiaoh, thir im Bohnff su em 

In zu begem 
10 Rein, lauter, klar und munder. 



9. 

When wundert nioht Im eelbw war 

Von der geeduoht 15 Genugsam ipv, 

Dai der tot anegenge Ee er hoch, diff, weit, wge 

Beschufif, und waz zu werden ist 
FarhaB*hie in seitUoher firivt. 
Das was, ir wist, 
90 Er eeib an all anfmge. 



54. behüten Bottht, behallten X. 
[66.] 6. U hkikr Iwgund« imnMr, 
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Wetmarer üofuLschnjt. 



3. 

Stund, jor und zeit üpt in im icht 

Im nympt nodh geit S5 Ewiglich nicht. 

Kein aUter nooh kein jngent» Sunder wm er und tngent 

Auff erd und in dem himel dort 
Ye wart und wirt geboret vort, 
Ist er der hört, 
3D Dm er die lioi betnigent. 



4. 

Nempt gleiohnus achir: Und ich eim thu, 

Wai em mir f9J*J Was er der su 

Ein man mag su gemessen 86 Gen Got nit mag vsigeasen. 

Die ist nit ploß Gotez gemein, 
Sunder er ist die eer aliein, 
Dar durch der rein 
40 Hat nie dest mer besessen. 



5. 

Got west unß vor, Und scbuff nnfi drum, 

Und wir für wor 46 Daa unß der frum 

Hatten gekennet njmer, Wurd lieim gedden imer. 

Dar zu er unß zu selikeyt 
Zooh durch sein demutig menscheyt. 
Dar in er leyt 
60 ffie an daß krewciea aymer. 



0. 

Lob hab die dim, Durch ir demut 

Welcher hoffim 65 Und keuschen hut, 

So hoch gen himel reichet Dar mit sie in erweidiet 

Durdi anders nit dan alis et wollt; 
Br aelba in ir waa unB ao hoUt, 

Durch welchen sold 
60 Er hat den feint geleichet. 



21—30 am rechten Hand mit blasserer Tinte. 23. Kein kein a. 43. mymv 56. jn 
über durehttr. bat. 60. hat »ehr undetUiich. nach den ein unlaeiiichea Wort (treuilt/') durchttr. 
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Et my gesagt 

Dir, dirn und magt. 

Ob «neu rein jungfrawen, 



Wan dich ye Got 
es Funehen hot 

Li der faimiliieluu a««a 



Stet zwischen unß ein mitel sein 
Und deinem Ubsten idndlm dein. 

Dein sun so rein 



70 Geb unß sich dort zu schawenl 



167.1 



1. 



O Maria, wie sonderleiolie 

Dein zir verborgen ist menschlicher «rt und iist» 

Dar mit Got hat hesiinder dich 
Gefestet und geireiet nun und jmer, 

6 D o der an «nfkog ewioleleh« 
Bich hat erkom» des dn fort eirig mnter jnst, 
Der in der flaiadnttig Uplioh noh 
Durch dieh bedd^et mit der menaohesTt m«r. 

0 Got, «eytu nun ewig wert 
10 Daz unbeschaffen selb bestendig wesen 
Und woldetät hie IS2'} werden genert 
Von zeitlicher besohopfung dir erleeen, 
Do doch Ton ewikeit aa eie 
Ye waB «ngeg^n dir 
15 Zu neren dich anfi muterlioher sir, 
Seyt yerganges: noch kunfitigs flieht 
Dir ist kein sach, sunder engegen stet. 
Wie mocht zeit in dich wurken icht, 
Seyt tu die zeit selber beschaffen det? 
20 Dez kam in dich kein zufal nie. 
Der um yerley, dn hoer aohopfer, mir 
^'"^ keiuch gepmt an melden hie 
MOZ wunderbar naoh deines adeis sirl 



duTchatr. 

Ntwwme 6, 24, 28, 47, SJ nicht getperrt. 13 Di«. 



Wtimanr Homdaeknft. 



2. 

W i e aber die gotheit zu rote 
25 Wirt um den fai Adamez, hie gedenket nicht 
Dm in Got iw «in widerpart 
Oder furnemung wie das must gesoheen. 

H i e wer nicht einikeyt in Gote 
Noch ewig weissheit Wissens halben d«r geediicht, 
30 Dar von so die jungfraw zart 

Vor aller zeit im zeit dar zu für sehen. 

Dar um sie und kein andre nicht 
Wart nie Toa ewikeat so hoch erleuditet, 
In der gepnuiMi het das Ucht 
36 Dez glancz die mensohen so mit gnad durehfeuohtet. 

Wer wollt an ir icht strofFen doch. 

Der fleisch und plut er wart? 

Da45 sie vor waz m der gotlielion art. 

Durch diß, jungfravs, du wvird gezallt 
40 Got Vaters dochter in der ewikeyt, 

Huter seinß aunes mit gewallt, 

Gesponß des geistee der waren 

Do von dein adel iat so hooh 

Das Ton deim plut Got nam sein meosoheit aart, 
45 Unß ab zu legen hie daz joch 

Dor in die mensoheit lag gehefitet hart. 



J. 

E aber dich der konig amet 
Und Ton dir [ü*} nam daa er dir vor gegeben het, 
Wert du vor ye erdert in im, 
60 So daa dein sohon all englisch geiat Terwnndert. 

G e benedeiet und Ijoflanict 

Du firter.wurd und von dein heiling geiat bestet. 

Die crafft dez ho»Un in der stym 

Dez engelz dich unischatet und ermundert. 



33. all tnDT so dwdutr. 



Lxriii. 
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56 Daz do in schnellem augenpltk 

Der schopfer in dich, croatur, sich neigett 
Wer hört ye selczamcr gosehik. 
Wo wart je die natur ao aer geüweiget? 
Seyt d» dar hochBt sdhepfer mid Got 

60 An all ir hiUff und stenr 

8idi unter warff wag, lufft, erd und dem fear 
- Und Bunet seiner dochter sich, 
So wurd du, dochter, niutter deines hern; 
Daz zeitlich zeit daz ewiclich, 

65 Daz ewig zeithchem ewig2 det mem; 
Zwey wurden einß an aUe not, 
Der ferrung weitw wafi dan wog und fewr, 
Qot meiiadi, dac leben und der dot: 
Der flun der rein jugfiawen so gebewr. 



(68.1 
i. 

Vor lanpor frist Wie fort aufT erd 

Gesprochen ist 5 Nicht newez werd. 

Von konig balamune Nun ist seyt auß dem trone 

Got komen und mensoh wordm hie, 
Daz doch seit was ein newei ye. 

Yc doch ez die 
10 GesciiriÜt vor hin beaane. 



2. 

Daz aber sunst AufT erden vor. 

Hie dise kunst 15 Glaub ich nit zwor. 
Paohdmkes aey geweeen Wer bat dar von gelesen? 

Dooh west ez konfftig Got der wsrd, 
AUflo ist doeh nicht newz auff erd. 
Lob mit b^gerd 
SO Spreobt im in seinen xesen ! 



56. augiplk. 61. den^ der tdxte BttMM« kt vitimMA. 69. du fM 69. jugf/l 
[68.] 6. My. 16. M dis Am «pdftre SMuß-a, 20. sein«. 
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Weimarer Handachriß. 



Wm aber nxu» 19»] Do merkel 

Und wnlerdraos 86 Sin geistlieh man 

Von dieer kunet bekomen. Hat in emr stim ▼emumen 

Wie der Entoriat in seinem draos 
Her nech in eim papiien sohaos. 
Der nach dem gpacs 
30 Vort wert der ozisten frumen. 



Und mit dem dunst Do T«m all sohrifft 

Ganoz fallscher kunst 86 In kanm foidiifft, 

Werd in der dewfel füllen, S«n poseit sn Terbullen. 

Das macht gros straff, die er aa went; 
Br meoselt, martert, wnrkt und pceat» 
Deupt und auch plent 
40 M die nit glauben wullen. 

Do wirt sulch schrifft Wan was allein 

Im dan ein gifTt 45 Und ungemein 

Wider sein faiaciie rete; Die schhfft von puchem bete, 

Do eint all stifft nun mit gezirt. 
Daz macht die cristenheit gefirt. 

Dar durch geirt 
50 Wirt sulch deuflisch unstete. 

Ye doch so sprich Und driflet an 

loh sicherlich: 55 Geistlich porean, 

Ein sach duokt mich gar swere Die disen schacz der lere 

Der heiligen >»ohrifft nm rin^rez gellt 
Hie deutschen zu verfurn die wellt, 
Daz doch weit feilt. 
60 Ich furcht, daz sint die mere 



29. Der werd der chsten (rum^n vor Der dmrclutr, 39. Deupt vn auch pleat om r. Band 
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7, 

Dar Tmk lug leit Wie kaa i<di das 

Mao hat geaeyt 66 Oloaivm pafi 

FkiatendiaflFfc vwd gesehlag^n. Dan alk ioh ewob will aagon: 

Mauch iey durch die ding wirt gemeet 
Ifit punoktün der er vor nit w9Bt, 
Und anff das lest 
70 Het xnimer taren fragen 



8. 

Hin dan geseczt, Wan wie ez get, 

Daz er mit letzt 7ft Alk ers verstet, 
ffioli aelbs mid ander leien. Alko pfeifft er dm leien. 

Do danczen dan die andern nach, 
Dar auß entspringen mag die schmach 
Und sulohe räch 
80 Bas aidi dan hept ein sweien. 



9. 

Und welch gelert Die weil sint ein 

Daa dan erfert. 85 Gewirczet fein 

Dem zioipt ez mt zu leiden, Sulch giund uud werden schneiden 

In peiden / W orten eam ein swert 

Und un erfert 
90 Und welln der ding nit meiden 



10, 

Und mellden frey Do durch wirt dan 

Ir 80ch dar pey, 95 Ydem sein man 

Der giert nit sollten pflegen. AuS gleicher pan begegen. 

Dez rot ich: für kumpt ez pey zeit, 
Daz geistlikoyt dar um nit leit. 
Legt ab den utrcit! 
100 FiUeicht pleibtz unterw^en. 



69. oder Um? 78. entsprigen. 88 ist a agdoMtn, 



II. 

W«k flulcher «um Nook priagen mait 

Gepirt ein atun 105 Suloh küsch 1er 

Der poe ist aas lu lewten, Imng eu sohleohten lewten. 

Die jnden welleoe «ueh bekero 
Und iran glaiibeii fiileeh bewem, 

Unsern erclem 
110 Und gnmtlieh wer bedewten. 



n. 

Dar in aint zwar Wie diser ley 

Die joden gut 116 Ifit aeim gesohrey 

Poe nemo, iit mir reolite. ICii eim hat ein gefeehte» 

Do ist der jud vor auft bewart 
Und schneucst im aaulieh auff der fart. 
Dweh aulohe art 
IM Wirl oriatenheit gaawhineehte 

13. 

Und auß gepreit Der fantasey 

Von der judschdt. 126 Mer keczerey 

Des haben «ehiild sukh doren, Darob eidoh nnknnat mag foiea. 

Te doch schillt ich dez drukez nicht, 
Behender sin wart nie erdicbt 
Noch auch bericht, f 
180 Dar dnreh in knroaen jaien 



id. 

Die cristhch 1er Lob hab der erst 

So weiten wer 136 Got her der herst, 

In alle wellt entsprungen. AU er werd im gesungen! 

Dar nach dem ersten in drm ^erk 
Juncker HanBcn von Guten berck: 
Die gotlich sterk 
140 Gab daz der teutaohen zungen. 



US. flMfieht beriebt vor enUcht AmvM^. 186. «rd «er er dmhttr. 
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U. 

Der diß gedieht Waz er sunst mach, 

Hat anfi gehöht, 116 Puohz, flid soharsaoh, 

Bw nent lioh nit mit nanum. Sem luuruiig praoht an aamen. 

Nun gib, her. daz er dich dort seoh 
Und daz uuß allen da/, geschech 
Und tmfi mt Mlimeoli 
IM Der heUitoh faintl spnoht '"-^ * 



im 

1. 

[84^J Jo weratumein Meinß herczen pein, 

Und ioh wer dein, 5 Da hört und sohiein, 
So wer gancs klein Do ioh ganes ein 

Seoz lauter fein 
Mit clarem schein 
Daa edel gistein 
10 Ifleinß hercien ganoa an aUe nein. 

S. 

Seit daz nit gsobioht, Mein Zuversicht. 

So ist vemicht U> le doch ich dicht 
Und ganoa entwicht Wie ioh mich xioht 

In anlohe pflicht 
Daz du mich nicht 
Enthai! tost icht 
SO Anders daa der mein munt yexgioht. 

Mein hoete oran, Daz ich nit kan 

Kun ebb adeh aa 16 Nomer ablaa 

In inlehem waa Von dir an etaa. 

Weil mir Got gan 
Meinß lebez pan, 
Waa dn lobaan 
30 PSat meinea heroien hooheter tian. 



[69. 1. Jo srans itnsichtr, 10. pein vor neia iwekUr^ I. mein/ (Botthtk), 19. ist «or 
icht dmrehttr. 20. i. dir/ 
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Weimarer BtmdecirifU 



4. 

Zart lip, nun sioh Und dir verjich 

Wie inedidh 96 Mein gonst deglioh, 
lob mich eipiioh AuflF das du niiöh 

Planczeät in dich. 
Bar um so aprich: 
'Knab, e ich wiofa, 
' 40 E pant ioh «dber fmnden ■trieb.* 



S, 

Dez wird auch aohir Mein hoc^sti zir, 

Zu willen dir 46 Wer dir sunst sohmir, 

AU mein begir. Auch nit verkii; 

Halt stet an mir 
Mein nit enpir, 
Auff daz daz wir 
60 Beaten in der allten rifir. 
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cod. gerin. 414,4". 
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amnum langer don Hanfi Founen dicht 3 lieder. 



1. 

O Got, maniger fraget aer 
Wü Got gewonet hab 
Vor e das ye kein schöpf üng wer» 
Und sie doch als bald lasset ab: 
5 Nymant so feefilich farBchftng 

dwn, 

Wan Bein besoheideii kau 

nymant. 



Hie deücht mich nit minder g^er, 

Wer BÜlcbeß ye vür gab; 

Im precht schweigen vil groB»er 

10 Doch nempt tob mir ein deane 

gab: 

Got waa da er icz ist und n&i, 
Hin TÜr nnd evigUohen want. 



Verste in aller schopfüng sein, 

£ er die ye beschüf 
Ift Ünd • das ie gelautet aeinea wortea ruf. 

Als er dan apcadh 'flat*. 

Und waa et die aedifi dage ganca 

Fis an sabat geschaffen bat, 

Was in doch nit mer gegenwart 
20 Dan fnviplirben var. 

Kein neue spar 

Kam nie ein in vür war 

Nodi waa seit ie wart offenpar 

Und ymer ewig^ohen wirt, 
95 Hat alles gar erleuchtet olar 

In vater, sün und geist so achün. 

Doch bey eim beyspü es veratantl 



[70.] 5. forschvOng N2. Ii. Got was ist da er icz vnd nüa, durch ZahUn aber zurecht- 
gwrie$em, 18. den vor sabat gettr, 19. imf 20. var «m» vor. 21. spar om spor. 
32, war «M« wor. 

17* 
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MtMr HtmdtOfift, 



2. 

In einem spigel dar und pfir 
Dein gegen würff sich hat, 

30 Also sein alle oreatiir 

In der got liehen mayenstat 

Vor ewig ungeschaflfen ye 

Und ycz erschopffet gleich erkent. 



Himel, erd, hei, nit afiß figör, 
35 Sunder weslioh. hie lat 

Einer frnp hnn ir rechte ür 
VernuTif ti|zli( h, das ist mein rat, 
Aüli welchem ich ein vüre hie 
Ein pild das hernach wirt genent. 



40 Das in dem spigel der dlivalt 
Greleücht hat sünderlich 

Vor aller schöpf füng sein wie icz und ewiglich, 

Nicht minder wier mer. 

Allein die erkantnüs geprach 
45 Dm pildMi hAliMii, mniMh, Tfirate: 

In dem was noch das wessen nicht 

Noch ssin selbs ajgenhsit. 

ffie mir bescheit 

Ein weisser, der mir seit 
50 War an Gott snich wirt hab geleitt 

( )f) allt r hohen srliopflFüng frey. 

Üb ymant nur daa biid aüli reit? 

Wan sein geleich wart sieder nye. 

WiA im dem das bild ist gewonti 



86 Bs ist sechst der gptlidm lir 
Das wifdigst mid das h€st. 

Sein herschung ob aller rivir 
Nach Gott das wirdigst und das 

grost, 

Mit Gott ein wilkür vraerme 
60 An drotfend die barmhercükeit. 



3. 

/30»/ 0 meosoh, hab sw dsm bild bsgir! 
In dem stet emser droet. 
In keiner not es nit verkir. 
So wirst in mtlidi aw genoet. 

66 AI dein lebtag es pit und fle, 
So wirt dein sei ewig eifreit. 



Es ist der schrein, tempel und saroh 
Und gülden aymer rott, 
Darin verporgen lag das wate liimel prott; 
70 Der nom Maria haist. 



32. vad vor vagescbaffen äurduor. 42. icz Boelhe^ ich N2. 52. mir mit duHUertr 
i5. d. ZtiU, 86. htat M» höchst (Rmar). 57. henchvng amt henehalt 60. barm- 
hiciikeit. 62. sUt. 64. I. imf 65. AI vnieutHek. 68. ayner. 
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Die ewiglich versehen hat 
Got vatter, sün, Imoyliger gaeist, 
Pey der wariich des vateia sün 
Ir 8Ü11 iiie worden ist. 

75 Sündiger crist, 
Sioh dM dw nit verlieat 
Jt hOldt ob dw vemünftig piat. 
Sie ist nach Gk>tt daa peite gut. 
Er nam voa ir sein memiAttalkt wist. 

80 Ir gnad uns nymor mer abste. 
So bleib wir ewig ane kit! 

Amen 



/M;/ Ins Hans Folmten plutweig 19 lieder. 

1. 

Tausent vierhunderdt tunfzig jar 

Nach Crist gepurdt umb diese zeit für wat 

Ein firempt geschieht 

Ist in Pufgundt geschechen. 

b Do sassen edler ritter zwen. 
Der ein der het ein weib, nun hört von den, 
Der ander nicht, 
Das thw ich euch Terjechen. 

Der ein gewan ein grossen has 
10 Zw dem und des die frawe was, 
Fiadit in sw seim gefeneknus, meroket das« 
Po& suTsraldit 
Begnnd er zw im speehen. 

2. 

192'! Der ritter do gefangen lag 

15 Gar lange zeit, in half kein pit, ich sag. 
Man sagt im zw 
Und wie er do müst sterben. 



81. an« «w an. gOt hmt» an« dunhatr. 

[71.] Obmehriß 19 mm 16. 4. gvscbechen gwchehen. 8. verjechen an« varjshen. 
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Berliner Hatidschrifl. 



Der ritter ruft mit 8ohiveri«r obg 
Zw dem und der Min hattet naoht und dag; 
ao Er spraeh: 'nun thw 
llir an dein harren werben. 

Pit in durch meineu w^en ser 
Dnvoh Oott und aller heilem er. 
Das er doch eehaewng nem Ton mir dein her, 
95 Daa er midi nnv 
Lad nit aleo venlerbea.* 



3. 

Der diener warb am Herren das. 
Er dacht im einer schaczung dy schwer was 
ünd die im pal 
90 Preoht her s«n elioh weihe. 

Er sprach: 'nun sag im aucli hie bey 

Das es entlieh doch gancz mein meinong sey, 

Obß im gefall, 

Oder er muB beleihen.* 

35 Der diner zu dem duren lief; 
Er sagt ims, er her wider riff: 
'Leich mir ein dinten her und einen pri^f 
Die snm und aall 
Heinm weih ich selber eehiethe.* 



i. 

40 Und do die frauw die eohrift vemam, 
Ob disor pot»chaft sie gar hart erham. 

Doch dacht sie schir 

Wie ois zw aamen prechte. 

Sie ruft an freundt und wen sie mooht, 
45 Und samet in dem hanfi was dar sw dooht, 

Cleinet und zir 

Das nam aie hin gar schlechte. 



21. deia am d«iaö. 23. heilligen, 30. weihe aus weiwe. 39. meiom dwek Bmntr 
mtu meinem. 41. poth «or potschaCt durdulr. 44. an out rm. 
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Do sies nun het, sie war nit treg, 
Gar Ml hub sie sioh auf den weg, 
M Do unter wegen suoht sie wenig teg; 
Sie het gros gpr 
Zw iiem henen ndite. 

5. 

Die fmw dort bw dem rittet hun, 
Becht im die eoluMsnng, die er von ir nun* 
56 Er epieoh: 'eo vü 

Hftb ioli nit enoh sw sagen: 

Ir must auch dou den willen mein, 
Oder er muß ewig gefangen sein/ 
Sie spradh: 'do wfl 
10 loh meinen man nmb faa^n.* 

Sie wart gefurt zw irem man. 
'Hort, her, was man mich mutet an! 
lob soU dum ritter seinen wfllen tban, 
Oder kein sU 
66 Hab unser beder dsgen!* 

6. 

Er sprach zw ir: 'mein schönes weib. 
So maob mir ledig hie den meinen leib 
Und las mich nit 
In der gefencknuB sterben. 

70 Dw thust das nur zw hilfie mir; 

Die weil ioh leb, wjl leb sein daneken dir, 

Wan loh dich pit, 

Dw laat mich nit Tenlerbenl* 

Die frauv die lag die fiB.r\czen nacht 
7ö Fey disaem ritter ungeäciiiauiit. 

Er treib mit ir was er im bot bedacht. 

Sie meint do mit 

Wolt sie gn>0 huld erwerben. 



60. ait vor wenig durchs, tag. 60. herren vor man gettr. 70. b vor mir aiugemMM» 
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hwimtr HarndtchrifL 



7. 

19^J Des motgens do der dag her kam, 
80 Den ritter mon do «aß dem dann nam 
Und ließ im do 

Sein weidee haabt ab schlachen 

Zw angeaicht der fraaweo aein, 
Die Till in angst nnd aach in ediwn« pein > 
86 Und mit tr ao 

Vfl knt, die das an aachen. 

Sie schrey: o we', mit schwerem mut, 
'Meine henmi nnd dar zw mein gat 
Und meiner er! o Gott, wie we das thnt!' 
90 So gar anfro 

Gand de von dannen gachen. 

8. 

Sie eilet aehneliklidi dar van, 

Ev daa der ritter änderst sioh beein, 

Ee das er mer 
86 Poüheit erdencken künde. 

Und do eye kam ako da hin. 

Dar nach bedadit sie ir auch einen sin. 

Sie eillet Ber 

Zum herczog Toa Fuigonde, 

100 Der doch ir beider herre was. 
Die xed sie eben far sie las. 
Wie sey dem füisten mocht verkünden pas; 
Sie sprach: 'o her, 
Vemempt mich hie xw stunde!' 

9. 

105 Die frauv die olagt dem fursten das 
Von wort zw wort, wie es ir gingen vnm. 

Als irß vor an 

Den Worten habt vemumen. 



79. ging wr kam geair. 84. auch in über der Zeile; auch aufierdem unUr dtr Ztü* mt- 
wUckt. 91. gtcben. 96. kam «m ran? 101. l. für sichf 
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Der herczog zw der frauven ipnch: 
HO '£y, da« ist gar ein oi^hean each. 

Wie mocht ein man 

In sulche posheit kumen?' 

SKe sprach: 'das ist mir armen beib, 

Dar durch verloß mein mon sein leih 
116 Mein gut und er sein posbeit mit mir dreib. 
Ich meint da von, 
£h precht uns grossen frumen. 

10. 

So hat es als geholfen nicht. 
Ir edler her, ich bit euch mnb geriohtr 
IW Den nz^^mach 

Vernam der fuiet gar eben. 

Er epiaoh anm beib: 'nun seit bey mir, 
So wil ich mich dann bedencken echir,* 
Er zw ir sprach, 
U6 'Ob ich euch rat mocht geben.* 

Der herczog nach dem litter eant, 
Zw im gen hoff er in vermant. 

Der ritter kam, es was im unbekant 
Der fürst in sach, 
130 Er dacht: 'wie aol ich leben?* 



11. 

Der ritter vur den fursten kam, 

Und er entpfing in als im wol ann zam. 

Was fremde sach 

Der fiiret gund vw im jehen. 

136 In dem das drauvrig weih lier tnt ; 

Der herczog sprach: I93'J 'kentir der irauven nit?' 

Der ritter sprach: 

'Ich hab ir nie gesehen.' 



114. Hier liegt etne «onierhart ContamituUion cor; dtr Sinn ist tcoU: 'So vtrlor mein Mann 
/min Lfben, ich mein Out und meine Ehre, und er trieb seine Bosheit mit mir.^ und er doppelsinnig? 
123. schir aus schi. 129/. Jivtihe weist mich darauf hin, daß der Üinn eine Vertauschung der 
Z$gm 129/. tmd 133/. «k vtHmtge» «efteiNl, «Ccr it» RämtditiM wtdinpridU. Jtia^dk U$gß F«r> 
M km i » «Pf. 
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Beriiner HantUchrifl. 



Bw hercxog spnudi: 'ir solt wntui, 
110 Ir habt kein weib and m» hnn ihad. 
Eliche Bach die sott ir grsiffen an, 

Zw dem crom «oh 

Do solt ir beide specliea/ 

12. 

Der ritter antwort do mit nt: 
145 'Zw dieser zeit njm iob kein fimirren nlt.* 

Der herctog sprach: 

'£s hilft kein wideratreben.' 

Des kamen sie In graasen sohmeros. 
Hevokt, wie gestanden aey ir peider faeros 
IBO In ungomaoh, 

Er mnat ims lassen geben. 

Es macht in anoh ein hochaeit »rar, 

Und das sie wurden elioh gar, 

Das es dein volek wurd allem offenpar, 

lft5 Weil man das sach 
Pejr dem IroUohen leben. 

13. 

Do die hooiiieit also geeofaaeh, 

Der herczog aber aw dem ritter apradb 
Wie das er im 
IfiO AU seine puoher pieohte, 

Dar Inen die geeehiiben atan 

Von landt nnd lent und aller nnterdan, 

'Das ichs vemim 

Nach münem willen rechte.* 

165 Der ritter sprach: 'und das soll ssin. 
So iril kii kv nnd raitten hein, 
loh pfing die pacher gnr.* dar furst spradh: 'nein, 
Vemempt mein stim, 
Lacx pringen «nen knechte!' 



t. AM.- Dar jno die üvs gsschr. tUaif (BotthtJ 
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14. 

170 Ein pot war hin gesendet zwar, 

Der pracht die pucher alle gancz vur war. 

Der fnrst nit lie, 

Er det nach tmm bofgetäm. 

Der iurut aem Schreiber do vertuant: 
195 'Nun Bobveibt das gut der fraawen in ir hant 
Und alle die 
Hit ir do erben wmden/ 

Er thet dem ritter strenges glicht, 
Er apfadi aw im: 'dw arger wicht, 
180 Dw meinst mir wiiaen deiner bosheit niohtT 
Nun mintfia hie 
Gelden mit migeperden! 

16. 

Wolstus weib nit geniswen lan 
Da» sie dir must nach deinem willen than, 
185 Dein wort und stim 

Dar mit hast sie betrogen. 

Dar umb gab ich dirs zw der ee, 
Ir er vergilt thw dir wol oder we. 
Ir gut, vemim, 
190 Hastw ir abgelogen. 

i94^J Das miist dw zallen. sag; ich dir. 
Dar umb soi dein gut als pleibn ir. 
Und noch ist eins, das mustu gelten schir,' 
Ret er mit grim, 
195 'Dae wirt nit lang ▼enogen!* 

16. 

Der ritter do den wnat erBach, 

Er gert genad an forsten unde apradi: 

leh thoe enoh mid 

Dem beib nach euerem willen, 



173. seinem. 1''5 nun sihriht der Trauen »w Nun gestr. 177. erbon r !x>r do gf-^tr. 
178. gesteht. 180. mir « wir. 192. pleihen. 196. ersacb] er vor web tnU dunkUrer Tinte 
kumtgefügt. 198. Jich. 
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900 St'il sie nun ist mein elich weib 

Und hat gcbalt meins guczs und meines leib.' 

I>ie red die kund 

Ben f nisten nit gestillen: 

'Und dn dest irem man den thodt, 
205 DeB luuätu kumen in solch not. 

Wen ich» nit rech, so wer es gar ein spot. 

In dieser stund 

iflut auch des selben spUm.* 

17. 

Er sprach; 'furt Ii in den argen wicht, 
210 Schlacht ab sein luiubt uns allen zw gesiebt P 
Das selb gebchach, 
Sein haabt wur abgeschlagen. 

Und do das selb also geschach, 
Der herczog aber zw der frauven sprach. 
215 'Noch merer sach 

Die hab idi euch zw sagen. 

Wolt ir, so solt ir folgen mir; 
Vau andern man gib ich euch gchir, 
Ein graffen, den ich hab in meiner gir; 
220 Gar gut gemach 

Das sol er nut euoh tragen.' 

18. 

Sie bprach : 'die ding sin mir noch new, 
Idoch betilch ich uucix lu ewer treu.' 
Der fnrst der gab 
dS6 Ir dissen graffen grassen. 

Er macht im auch ein Hochzeit wert. 

Der graff und disse frauw wart hoch geert. 

Gar groäue hab 

Die de pede pesassen. 



SM. kib Ol» leibs. 204. du «6er ier 2cde. 2<N>. solch am Boldw. 2M. Nüst s|»t 

vor spilen gtstr. 211. geschieht <ur geschach uttir. 212. «uri^warL 228. gaocs vor ia 
dwxh Raaut getilgt, doch noch erkennbar. 
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230 Das lant dss war ir gar bwtet 

Der iren man ertottet het; 

Nimnnt waf% do der ir das wider rett, 

Und hI.so ab 

Und woUens da pej lassen. 

19. 

2S6 Und lebten do vil maoohe jar. 

Gaben vi! düreh CSooz willen, das ist war. 

An allen has 

Tetons ir leben niesaen. 

Das gut das in was nnderdan, 
940 Das ir do sptaeh der hereaog ▼on PtifgaOi 
Mit leoht pesas 
Ir gOtter, solt ir wyasen. 

/M*/ Br riditet, ab icb mieh veniim, 
Gar zeehüiehen mit seiner stim. 
245 Allen richteren tet das aüch wol üm. 

On scheink. fir pas 
Wollen wir es pescblissen. 

Deo gracias. 



I72.J 

In dem langen don maister Hansen Voleaen gedidit 7 



1. 

Heiliger geist, «tewr mich hye 

arme ereatür 
ünd uttwirdigen sünder gio8, 
Floß in die BohoB 

Meins herczen 
5 Deiner genaden daw. 
Durch feucht die aüv 
kleiner vemünft 
Mit deines heUles wage ! 



Wan weder düroh natür, exempel 

nooh l^ßr, 

10 Wag, mos» hoob» tief, weit, leng 

noch pteit 

Wirt aüs gereit 
An schmerczcn, 
Das uns dein wessen zeig 
Und fürmlich aig, 
15 Das menschlich zünft 
Dardüveh aof lost die frage* 



2^5 ff. von Sachsefu eigner Hand spaUr hinzugefügt. 239. gvt aus got. 240. purgan 
avs piirgDnsf 

[72 ] 1, tewr CNM stBwrs; ^a/KNf«' und SnAmektki^ «mtf mimt,' stellre da$ W«rt im 
InliaU&veraüekni$. 
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Berliner üandtchrijt. 



Was piUdüng uns ermauüng thün 

Die einlMalioh sfibBtancs dreyer persone, 

Got geist, Ck>t vatter und Got «an, 
20 Also das ied person der dreyer frone 

Got wirt penent hosünderlicll. 

Und auch gar dürstigUoh 

Ist es ob ich drey got sünst sprich, 
199»J Sünder ein Got sol sprechen ich. 
96 Wie nun die lerer dürchgingen des himels flür, 

Ffindea aie doch des gleiehen ny. 

Des IaB ieh hy 

Mein scheroeen 

Und hab aHein aüßklft 
30 Den saft ir -chrift. 

Euch in /.wkünft 

Jjanii zw legen läge. 



2. 



Johanes hat geeohriben wie Got 

sey ein geist 
Und sey in im flelhe das er sey. 
86 FsoloB da bey 
In nenet 

Untotlioh von natnr. 

Den künick pür 
Und ungieiiiich 
40 Und auch unsichtig gancze. 



ledoch so geb er sieh zw sechen 

aller meist 
Den reinen pürsn herotan elar 
Und en^n ger. 

Sünst kennet 
45 In leipUch nimant moh^^ 
Keins aügen hcht 
Schawt ewiglich 
Nymer der gotheit glanoze. 



Dan was den aSgen 8ieht% ist, 

60 Das wirt von in an einer stat begriffen. 

Dar umb kein prait die gotheit mist, 

Wan Gott all geschaffen ding ambsohliffeu, 

So ist alles gesicht umb süü. 

Fort spricht Ambrosius, 
W Gregorius, Aügustinns 

Und auch der lieb Jeronimus: 



99. vngreinirh ^">> riu.'^ vTicr^rhriftürh 41. allpniU'isl vor zw gestr. 51. prait aas 
prsitt 62. geschaflen nochträgUdi am iiande eimg^igt; ursprünglich alle. Dm d \x>n ditig über 
wMmnt Schrift (eio f) imtMrägl. eingt/ügt. L tim Wan Gott (NomJ hott all geschaffen ding 
umbschLf (Pfm mm w), Mtr M acMtfen — diefenf Qott t«tt («Ar ksn) s. g. u. bI./ 
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Was Got wirt zw gezelt, und wie die geohiift in heiBt 
Als weis, mechtig, gütig, gerecht 
Und unerspecht, 
fiO So tirennet 

KaJn an, wie nuui den Kst, 
Und d«nt lül fiist 
Den sohopffer reich 
Dvejüoh «n einr eübstMicse* 



3, 

66 Dar nmb vnti Gk»t piilich genent 

alpha et o. 

Ewig an anfang und an endt^ 
Und wixt erkeut 
Im laüte 

Got vater und Grot BÜn, 
70 Got gpift and nfin, 
Wie die ein Got 
In drej pefsonen aeyen. 



So ist Got vater doch allein der 

vatter do 

Und nit Got sini noch auch der 

geist; 

76 So ist und heist 
8o traute 

Got BÜn der aün allein, 
Der nicht gemein 
Parsan halb hot 
80 Drau geist and vatter fieiyen; 



Und dis geleich seit ir vei'stan 

Von Got dem heillig geist in glei/i(M>'-ycher masse 

Und den nit vür den vater han 

Noeh fOr den sün; and hfirt dab^: wie graaae 
86 Unttereohit der iieveon ist hy, 

Doch sind erkennet sy 

Ein Got ymer und ewig yy. 

Der würckung sich geteillet ny, 

Sünder ein macht in ewikeit und auch also 
90 Sie in gotlichem wessen sein 

Ein wessen rein. 

Non aolwate 

Die waren einikeit 

In der dreyheit 
96 Und nit enlot 

£üch von der p&n besohreyenl 



61. de über der Zfüf f)'i. an au« in. einr ai<* Piner. 81. oAtr geleitbf 84. hört OM 
hör («jcw t mit dunkierer JinU). 96. b«schreyea aus geschriben. 
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Auch 80 ist in Got nit vordere 

noch hinters zwar, 
Aüch mererH oder mindere nicht 
Noch mittels icht, 
100 Des gleichen 

In aohweoh und steroke nün 

Gaist, ▼Atter, aün, 

Sünder gancr ein 

In güet» macht und weisheitte. 



106 Wo aüch die gschrift Got hoch, 

tieflF, weit bestim, nimpt war, 
Mensch, da prüeff nymer leypüchß 

Sünder dir aey 
Beaeiehen 

Darbey sein groß ahnaoht; 

110 Dar l>ey Betracht 
Die würckung sein. 
Die sich an endt aüß preyte; 



Gelaübt aüch genczlich das er ist 

In himel, erd, hell, menschen, engein, tilieien» 
U5 Und keinß begreiffet in, das wist. 

Sünder all creatür mit irem ziren 

Ist keins in Got vergangen hy 

Und keina im künftig ny, 

Sunder entgegen ye und y, 
130 Und er allein besdÜeUBset ay. 

Im ist auch nit verporgen kleiner dan ein har 

Wort, werck. gedanck, poß oder gut^ 

Mensch, pis pehüet, 

Laß weichen 
126 Vor allem die hoffartl 

Ir viderpart 

lat Got der tein 

Und liebt demftetigkeite. 



0. 



Got ist parmherczig aüch an all 
mitleidung gar, 
ISO Wmi fldn pamiheroiikdt ist er 
Und ist ein her 
Der mylde. 

Dar pey ist uneiapecht 

Sein mild gerecht, 
135 Gerechtikeit 

Ist die warheit dar peye. 



So ist Got selb die warheit, als er 

offenwar 

Von im selber gab lefioknoa ye 
Aüf erden hie 
140 Im pilde 

Seiner menschlichen pfleg, 

iJOO»jWie er der weg, 

Liecht und warheit, 
Thür und das leben seye. 



97. nit fifier der ZeiU. vorder«; avf \ f^rdfren?. 104. oder weistheitte. 105. pschrift avs f^- 
Schrift. irnpU 107. dir aus eüch/ (A'twwr itnd KorreHur). 118 u. 119 am Unde de$ Abgetangta,- 
4ford^ Zeiekm m Orm Fbfic gew. 128. dsmOeUgkeit«] i9$ 8cklmß-9 fit» mU itmUent TkiH 
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146 Er ist allein das er do ist, 

Und an spim halten hangen alle wesaen, 

Si«' 8cycn Hichtig in der frist 

Uder unsichtig hie und in dem zessen, 

Und sind dar umb das er sye wil 
160 Und het an endes «1; 

Wie groB ir eohar wer und wie Til, 

0 mensch, daraüß entreib kein spil, 

Wan der aüß nicht« macht all creatüren sobar» 

Der mocht sie aüch machen sw nicht. 
155 In sein gericht 

Nit Schilde; 

Keiner geschepff darfF Got. 
O Sabaot» 

Dein pannüng preit 
160 Deü mit uns armen foeye ! 



6. 

Hör, mensoh, als Got ist un 

anfanok und aüch an endt» 
Also ist er an wandet per. 
Der nimer mer 

B« u eget 
165 Himel noch anders kein. 
Und ist allein 
In im ein geist 

Und pleibt düroh die dreyheyte 



Got ▼ater, sim nnd geisteB ye dooh 

nngetnodt^ 

170 Das ein geist sint die drey pemaa. 
Oisten, secht an, 
Nit sieget 

Hie aüf die namen dreyl 
le dooh da pcy 
175 Frueft aller meist 

Der peison untersoheitel 



Wan die gotheit Gottes ist Got, 
Und Oot ist sein gotheit ewig und ymmef. 
Und warheit sind all sein gepot, 
180 Wan ewigklich mag Got geligen nymer. 
Dar umb sind all sein heiBsung güt, 
Ob es den menschen düt 
Schon strefflich duncken in seim mfit; 
Dar umb helt sich der weiß in hüt. 



157. got «w (fftt 16i. vaanfSnck. 165. vnd vor wt&i gttlt, 169. sQn fi(«r ^ Ztik^ 

vagetrendt (vnzetrendt ?) mu ynietrandt. 179. wan ewiUieh mag got gdflgvng nymsr 

vor \'nd geatr, 181. vnb. 

D«ttU«ke Tftxt« 4m Mlttolalten XIL 13 



Digitized by Google 



274 



186 Der glaüh den uns geschriben hant der lerer beat. 
Der i»t aln war ab war Got ist, 
Und das gewist 
Das pflegst» 

Und das der §^üb uns lert! 
190 De« nit begert 
Das ir erkreist 
Uf erdt sein tief und preite! 



7. 

ilOlriWma allee das der crißtenlicli 

gelaüb uns lert, 
Ist genozlioh aüß dem wrasen gar 
196 Menschlicher schar 
Aüf eiden. 

Uensoh, dar umb in netir halt, 
Glaübt mit gebalt 
In hoffenung 
800 Des Ions ymer mit namen I 



WaD nach dem als der heillig lerer 

Schrift erclert, 
8o ist allein der glaüh daü endt 
Und fündament 
Der werden, 
S06 Die der bebeaden wirt 
Der himlisob hirt 
Dfirch sein parmii^ 
In dem himlisohen samen. 



Ü keibijer dreyer jerarchey, 
210 Der neun kor, stemen und aller pianetten, 

0 haübt, won dein geliden pey 

Und fnj uns f ör des nngelaübens ketten 

Und schreib uns in das lebent pfieh 

Und wisch uns ab den flüoh, 
S16 Das in kein orist nymer versiidi. 

Und cleid uns in der unschüid tüch 

Dürch deinen sün Cristüm, der uns am creycz ernert 

Mit seiner pittem marter schwer! 

Maria her, 
SSO Gofsrden 

Hilf uns hie widerstan, 

Dw jünckfraw foan, 

Bcseligung 

Verleich uns allen! Amen. 



1*2. soin preite ^estr. 194. d.-. 197. iifü«»r GLiüLt iiu.> Olaüb; rf<w t .später 

mit dmnUerer Ttntt smjti. 200. ymer om« jn mit; mit idttr der ZvÜ€. 201. als hinter als 

§mk. t07. sein deia. »0. »lerfi, 3i5. y «t» nyintr 9**^ 
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173.1 

In Hanß Folozen freyen don 6 lieder sein gedieht. 



1, 

O / keisser aller keissert üni, 
Heüt ich dein h(jche macht erman 
Dir zw einem ewigen rüin 
Mir dürch den heiligen geist so 

fnn 

5 Zw pflancaen ein solch ynnykeit 

Dm von mir werden aiiß geleit 
Dein Tier Ewkünft» o schopffer 

zart. 



Die erst ist groli und wünderp«:. 
Wie ttüli der ff<jtlichen tnvalt 
10 Das wort in die weit ktjiiftig war 
Und im was aller oraft gewiiJt 
tm rat der einigen dreyung 
Und drey einiger oidenüng, 
Dürch di« das wort uns künftig 

wart 



16 Von wegen dreyer hant geschlecht, 
Mit namen der englischen geist, 
Der leiit aiif erdt, der seilen in vorhell, 
Aüf das die zal sieh wider precht, 
Die von dem thron \\ aren gereist 

80 Ab in das morttief , gründlos ungefeii ; 
Zürn andern das wir hie aüf erdt 
Von der erbsnnd würden geMt 
Im taüf des wassers wünderhaft; 
Zürn dritten umb die langen zeit 

25 Der in der vorhel, die mit cmft 

Stet »claeyen: her, zw reiß die pandt 
Der himel und wii-d her gesandt. 
So /dein so img wirt pegert.* 



2. 



Dy / Mider zwkünft dein, mein Got, 
ao Ist als dw selbs sacramentlich 
Des mrasohen seil hie tbüst 

l>egnot 

Pey ir zw won inprünntigiich. 
Ich mein dürch tietfe ynnykeit, 
Rew , peioht nnd püs» die uns ab> 

ieit 

a6 AI totsünd do die seil beschwert; 



Auch so dw, booher sohopffer 



Gaistlich nach gar grossen begera 
Des menschen seil dich pflanczest 

ein. 

Welch gnad ir kämet gar von vem, 
40 Ich mein so heroc nnd sslbeflampt 
In warer lieb prinen peid sampt: 
Wol im der das hie wirt gewertt 

[73.] i. all«rb vor aller gttlr. 4. heill^n aw heiUigen. IS. dreyvng (f)vor dreyvng gttlr, 
17. der R., den N 2. der vor vor hell grMr. 18. sich hinkr aidi (perfr. 26. pandt om p«nt. 
83« tttrch jnykayt cor tiefte 9»^. 35. doj l, die (R.) 

18* 
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Hi6 let der menoch all {lein und mort, 
Ee er ein aügenplick den rüch 

45 Des gotlic hen siiessen geschmacks entper. 
Eim solchen hoch gültigen bort 
Erkündt noch nie keins lerers .spriich 
Aüß gründen noch gancz otTenbaren der 
Liebhabenden, die so an haft 

60 In diwer fiamenden begir 

Das Wasser, feyr, waffen noch icht 
Solch heb nit mer scheidet von ir. 
O her, in solcho lic-b uns rieht. 
Die unser sei also verwündt. 

öö Aeynig dürch dich daii wcrdt geijündt. 
Ny / wircket lieb ye hochcr kraft ! 



Dein / dht zw künf t, o schöpf er 

bt 8o dw dich machest her xw 
Dea menflohen tot, der ab der eidt 
60 In vocdert aintweders zw nr 

Oder zw an rndlichen leit. 

So hie die seil nymor ab sscheit 

Und hart aüf dein urteil, o Got. 



Hie ist die aller graüttaiutit vorcht 
65 Der armen aeU in dem urteil, 
So sy nit aofaeinper hat geworcht 

All cristUch werok sw iiem heil. 

Und hat kein wissen im verdinst. 
Ob sie Grott ewiklich verzinst 
70 Zw fieud oder ewigem tot. 



//«f/Und von der selben vorcht so schwer 

Geb sie sich pis am jüngsten dag 

In pein der hei gern, das sie dan gewia 

Wer darnach zw nein nimer mer 
75 AüO den behalten, o wer mag 

An meroklioh vorcht do hören den beeohlifi, 

Dan die TolkÜmen önd also 

Das sie an totsind hie ir seit 

Versehhssen noch mit rwen drin. 
80 In >virt in glaühen zw geseit 

Mercklicli drost in allen begin. 

O crist, dari wollest sechen an, 

Den Sünden stercklich widerstan! 

Oein / virt dein vorcht dan aein aldo. 

48. let OM hetf 51. feyr w feyer. 66. sy «m ist. 60. mercklidi am» merddldier. 
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8B Die / vieid swkfuif, o Got mem 

trovt, 

Wirt sein zw dem jüngsten 

gericht, 

Do nyniant sündera wirt erlost 
Oder behalten in der pflicht 
Andere dan wie Qot in dem tot 
90 Ein jeden vor geurleJlt hot. 
Sünder da wirt gaaes olfenbor 



All den die ye gelebet han, 
Mensch, engel, teüfel, wer sie sein, 
Die urteil die Got hat gethan 
95 In y^'flfs menpchen tot gemein, 
Warhaft, geleich, pillich, gerecht. 
Nach yedes stant, dürch all 

geechlecht, 
Mit gfinvt pemn bat nicht pevor. 



Do wirt ao ohur ligen am dag 
100 Eine jeden menschen tügent, ediant, 
Pöß oder gfitee, was er hat yeTsehiUdt* 

O we der jemerlichen clag, 

So Got mit seiner lincken hant 

Die po8Ben weiHt in ewig ungedüldt 

106 Und mit seiner gerechten Äendt 
Die aüserwelten zw der zir, 
Die dort wwt ymer ewiglich, 
Do leib, sei, hetoa, mut und begir 
Rndoeken ymer unentUch. 

110 O sfieeser her, uns nit versej. 
Gib das genüg thüeung gedey 
Hie /uns allen vor unserm endtl 



O y hodistes güt so wündersam, 
Dd hoch gotÜch drey eiiiikdt, 
IIS Seit alle schopffung dürch dich 

nam 

Anfanck, mit, t'ndt, so gib geleit 
Sei, hercz, gemüetj das von dir 

nicht 

Sich nayge unser zw versieht, 
Wan dw allein hast des gewait. 



6. 

/109'/Iedoch ist piUich das man dein 
181 Inhicziglich dar in beger 

Und dir des sey danokpar gem^ 
Und rtlwcg darin stich dein er, 
Weichs güt an dich aüch nyment 

hot 

12f) Dan wen dw, her, mit düst pegnot. 
An dich ist uns kein aüfenthalt. 



S9 indem, 92. prclehot aux gdubel (mit dvnhhrrr Tintr dut o tr? c i t'rl>f.-<, rt). 93. D 
hinter sein (am Schluß der Zeile) gesü: 94. gethanj diu .Stihe ge mit dunkierer Tinte gestrichen, 
i/Mrt jedoch wxbtimgl hierher, waa eehon da» Verwnaß verlangt. 95. weis vor neiucben (««fr. 
100. oder mr schant gMtr. 101. vers^iildt i<or versdittldt feiftr. 105. hbeudt; h 
lOB. vn i26cr der ZeOe. 123. sich. 124. nynent. 
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O küncklich mait, Maria zart, 
Seit dw dan dürch de» sunders fal 
Vandest all gnad die wir verioreii han» 

130 So pistu ■dwJdig solch« art 
AI hie in diisem jamerdal 
Uns wider mit zw deillen, kungin £nui. 
Das pit wir, werde müter, dich, 
Ste uns pey in der leczt*«»! not, 

135 E!e leib und sei auf erdt sich scheit: 
Wan wie im tot uns urteilt Got, 
Do pleibt es pey in ewidnlt. 
Du mnb, o mfiter Gottes aüiu, 
Fift im «bediid bdioUEen ans, 

140 So / hetsch whr mit dir ewigUicfa t 



[74.1 

In des üans Volcsen nnser frawen korweili ein schoos par 6 lieder. 



1. 



O pia 

Maria 

Gancz iilH^rsüesst 
Und auch gegrüesst 
ö Seist dw, dierea und maidt, 
Ganoter drifaltikeit 
VetterHoher penan 
Ein tochter fraa, 
Müter des süns, 
10 Die un« 

In leiplich prüdert an, 



Dem seillgen 

Got, hoilk'on 

Geist dir kuädig 
15 War aüÜ piarfig 

Ein lauter dar gespons! 

Tü oostitatis fons, 

Die über all vemünft 

Die eng/isch zünft 
20 In keüsch tut wigst, 

Cesig.st 

AUn geisten in dem trau. 



O Patriarchen künygin» 
Aller wwssagon proffetin 
15 Und der swelff potten» docterin 
Der vir ewaagelistiii, 



132. kuDgiu aus kunigin. 136. im am ein. 137. ewick^it ow ewicklich. 
[74.] 3. Gancz übtr der Zeile: vbersOesst aus vbersüesset. 4. auch über der ZeOe; ^e- 
grüesst aus g^üesset. 12. seillgen aus seilligen. 13. hetllgea aus hdüligeu. 15. pinsig 
piadig. 17. tBStiUtis. 10. engotisch. k vor sanft «MCr. tk. 
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Ein umstefin in aller her, 

Dw sterdc der heiUing marterer» 

Ein laüter prün der peichtiger, 

SO Dw fündament der crieten. 

Der cweiffler schar 

Lud sundern gar 

Ein widerpringerme güte, 

Ein milt^oog in strenger pein 
35 Der seien die im fegfeür «ein, 

Und aller meiBt 

Ein Bchew aller heilligen geiet. 

Die dein nam flöohen däte. 



/iMr/0 reiche 
40 Kün^liche 
Hiniel vogtin 
Und herscherin 
Im aller höchsten tran, 
Dw aller tügent kran, 
46 Brlaüohter aal der em, 
Dw meres stem, 
Des lebene hört» 
O pfort 

Der selgen in den kom, 



2. 

50 Demütigst 

Und gütigst 

Kamer der schara, 

Dw aat und stam, 

Knopf, prosß, zweig, sam and plQt 
66 Der gnaden reichsten güt. 

Aller aieriieit ursprüngk, 

Dw elarer fflnok, 

Flam, faokel» lidit, 

Mit nicht 
60 Lea ans den yeind gehomi 



Peschloener gart der hoohaten wün 
Und wol verpetschafFter jünokprun» 
Ein plickerin gotlicher snn, 
O müeter aller gnaden, 

6ö Dw viner gniendes olpaümzwey, 
Lust, Hchmac k der poBten speczerey, 
RSdi ob aller anunaeey 
CMftig in hoeheten gniden. 
Das paradeis 

70 Stet plüencz reis, 
Schenokin der hoctisten himelseite 



83. güt a«M gttta. 38. dQte aua dot/ 40. KQai^iohe. 46. em eren (Rum), 
46w stm mt ttefen fRa$mr). 67. aram (f) vor aremacey fMir. 68. gradan ow giUMtoa 
(mä äi u tM mw IM Aorr.;. 71. hocIitUn vor hoditten «müt. •eft» am» seft 
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Btrlintr BamUchriiL 



O reine, unpeflecte erdt, 
Massa gotlicher menscheit werdt, 
O woloken olar, 
75 Als yngebitter offmbar 

Zwtrent schnei dein gescheCte. 



0 hoste 
Der tröste, 
Gnaden reichs vas, 

80 Gehsfifte maß 
Vol aller heillikeit, 
Zirckel der himel preit, 
Tabernackel des £ric8Bt 
Dw harj)f DaTieOauit 

85 Dor sinagog 
Ein plog 

In aller jüdöcheit weit. 



An fange, 

Eingancke 
90 Zw allen drey- 

en jMiunheyf 

War aroh dea himelptot, 

Wo wart ye dingB eo not? 

Dw tisch engliaofaeir speis, 
Of) O paredeiß 

Der höchsten zJid» 

D<*in wird 

Ob alier wird gefreit, 



0 Schrein der siben Bawainent, 
100 Düroh dich das jüdisdi testament 
Zwiiflsen wart und ganca awtrent, 
Gancz abschach und gematet. 

O fündament der newen ee, 

Der lieilUng schrift ungründter se, 

luö l'^igur lialb taüsentfeltig me 
Dan die natür gestatet, 
Dich hocht und rümpt, 
Erwirdigt, jdümpt 
Mit new gedichten ymer 

110 Als himiisoh her an unterioü. 
Wo wart ye ereatür so groß 
Nach deiner auserwelten frücht, 
O sarch der aller höchsten zücht, 
II03*J Der gotheit uberzimer! 



76. gescherte aua gescheft. 77. hösle au^ höchster ( Jteuur). 79. gnaden avs genaden. 
88. An fange 4mrA iluvr wUenttSA) am anefangk. 89. waier «or ein gestr. gaocke «m 
gangkf 90. 91. dfey/«tt cmf Ronr au» drayen. Jerarchey mu Jerarcheien. 91. proi an* 

protes. 101. rissen au« reissen. 107. Dan die 'w Dich gf.^tr. 109. vnic- -irei odmr 
drei ßuchsiabtn radiert. 112. auserwelten mit Vfirvcei^ungneichen über dem Abge^rnng nachgetr. 
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4. 



liö Ü Spiegel, 
Wan »gel 
Der pildfoig Gots» 
Höchstes gebols 

Genczlich verprmgerin, 
120 Aüß hocher himelzin 

Plickent in irdisch clag 

Erwirbst al dag 

Deui HÜiider gnad. 

Iteüv, lad 
126 Uns zw der pürgerschaf t 

Gen himel, 
Do schimel 
Der Sünden frey 
Die sele sey, 
130 Geplüenter himel was 
Ifit daÜTgesprengtem gras, 
Quiekender prönen qüal, 
Feid dor dal, 



Schua nurduHpIüt, 

m Dw gut 

Flür eifssenter <»aft! 

0 palsam schmack und pissens rüeh, 
Dw pel lebendes confec t piicli, 
Wol in. der dein trechen versuch 

140 In wen^idfr colaoion, 

O paumrancz, uialogranat, 
Bw cailoffBl und müseat» 
Des mandels kerne war l^jerstat, 
Ich mein deins süns so fron, 

145 O freüden feit, 
O wüxgklichs zeit, 
Fan. ])aner, schilt der waren litter. 
Keiner der aller höchsten rw, 
Pettlem dem künck geeyget zw, 

160 Dw fürlianck prdt. 

Der uns hie deekt des süns gotheit 
Mit seiner menscheit gitter. 



O sünder 

Mer wündrr, 
155 Des himeLs telt 

Und in der weit 

Grünt der pannheicsikeit, 

Allen sündem pereit 

In einem aügenidiek, 
160 So oft und diok 

Er selber wil, 

Gibt zil 

Jar, menet, stund und dag! 



O ])alma, 
16Ö Tü alnia, 

Weiplich keubcheit, 

Kcüsoh früchtperkeit 

Hastw erwdt vor all. 

Paril und dar cristall 
170 Düreh ging noeh nye so rein 

Der sünen schein. 

Dw pleibst so ganOS 

An schrancz 

In der gebürt, ich sag. 



135 auf RoBur. 136. rge über einigen sehr undeutlichen Buchstaben (nl // l'il m.iloirranat 
OM malogranet. 143. kerns au« kereos. 146. wUnigklichs 14S. Kemer aus Keiner. 
149. kfinick. 162. gibt gibst f ItS. all an« allen (üu MMr«f in aUn vtrbet$ertt dann dit 
gmu SObt wtffnOmt), 169. cristall anu erisUllen, «/. 108. 174. «d«r gehört f 
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Berlintr HaneUchrift 



175 O entee oblatejasen aduapff, 
Daiein der heillig geirt entwarf 
Deins aüiui pildung, des wol bedarff 
Was hie Twmunft erleücht, 
Seit dein geperen leicht lUbtiir 

180 in bedeütnus alier figür 

Und cristlicher erfinrfung pür, 
Dein güt mit gnad erfeüclit 
Wae heillee hoft. 
0 frsuT, wie oft 

185 ICanetw mit rew nne aw erbittern, 
War peicht und gancze püß zw thünt 
Wie dick der feindt uns siech dafün, 
Fra^v so beieit 
Uns dcK'h zw wiirci selikeit 

190 Vor ewigen c'X Äittoru ! 



P5.1 

In dee Uamen langen don diey Heder nach einander de oonoapoiooe 

Abria. Hane Voloaen gedieht. 

I. 

Schern dich jüd, heid, türek, 

maohmetist 
Der dw gelafibeat nieht 

Das Got ye was, wirt sein und ist 
An anfanek, mitt noch enrln? pflicht, 
5 Sunder ycz, nün und ewig fort, 
An zwiel und anwandelpar, 

Ir ano zall gefallen warn. 
Dar dSrch der gdtUoh rat 
16 Adam denn ersten menschen ge|ialBniint hat 
Zw erfüllen ir schar. 
Des sieh nnwiidigt Satiianaa, 



181. erfinvnp. 185. vr iw zw geofr. 
[75.] 8. l. etwa: In in s. schnellen ger. (oder 9: lQ~mit all Mio genossen, w.) 15. ge< 
ptlimirei — geplasmiret (gdtitdet). 



Welcher umb des Lücifers list 
Loi seim sohaellen gerieht 
Hit all sein ntitgenossen, wist, 
10 Warff aüs von dem ewigen Udlt 
Ab in des ewig heliisch mort, 
Des halb ans den neön hoten gar 
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Schleich hstigUch zw Eve dar 
Zw hindern sie und aüch dar mit 

20 Das gancz meneolifieh gewiileeiit 
Und die aafeoht. 
Ob düroh ne wfir venohmeoht 
Dm pot Gottes, und sye dan preoht. 
Das sie gros freüd von in verlorn, 

85 Men«^chUcher art würt nit gerecht; 
Also die zwey würden bedort. 
Nün woUet weitter nemen war. 



Wo wart ye hwber gifTt ecdBoht 
Dan AdaniB rande groet 
SO Die aUw wdt den dote pcaoht, 
Dea aie waren stam, awdg und 

proe, 

Pia aüf die leczt menaohlich pil- 

dung, 

So sieh der weit endurag beschein; 



Dar umb sw k&nen aOa der adil 
96 Dvrdi welch una Gott Teiadüoa 
Die ewig freüd und liimliaoh 

macht. 

Würden der deü// ^^/fel valgenos 
Mit in und irer verdamüng 
Verschuldung halben han gemein 



40 Dar iimb M>loh gifft weloh die ganes weit 
Senokt pis in den abgrünt, 

Doch dürch sich selbs kein menach mit nioht loa werden könt 

(Aüs Sehlens i' li vier persan): 

Dar nmh es pillich erbsündt heiöt, 
45 8o ir kein mensch sünst nye entran, 

Und hat also gewurczet ein, 

Ob die ganoB menechlich art 

Sieh keiner spart, 

liit ye was marter wart 
50 Für ein menschen, wie friini und zart 

Er mochte sein, nocli precht nyemant 

Nach tot in aüf die himelfart, 

Wie rein, wie keüsch, wie alt, wie jüng 

Er wer, dan Got und mensch allein. 

28. Do. ao. dot 83. «ndug. S6. widitf 42. sich sw didi. 
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Bo'Uiur üandtekrift. 



3. 

05 Minder keina für doh aelbs dvaeh Und in das memdüioh fleisch 

icht verpfliolit, 

Ifooht Überwegen hun Dem ddreh sein gotheit fran 

Des apfels pis und sich gesclilicht Di? gancz potheit versaget nicht 

Mit Got dem vatter, weit verstan, Für alle menschliche persan, 

Newr einer der in gleicher macht 65 Wan sünst wür Got von Got 

60 Dem vatter wer in ewikeit veracht 

Und Mfin edbes meoaelieit TerBeit» 

Das ynii r ewig miiglich wer. 

Das halb zw fragen zimt 

Welcher gotlichen persan das pas het gestirnt 
70 Dan Got des VAtten pild? 

Dm ist «ein «üngepomer aün 

Zam aller paet die menaclusit mild, 

Auf das der sün den vatter pet 

Für das so er s^elbs wa». 
76 Wer mocht doch das 

le han hesiinnen pat*. 

Dan dan den heltichen Sathana^ 

Ein mensch hie uberkempffen «dt» 

Dem er von anfang was gehas? 
80 Also ward &id imd süen vetpraoht 

Zwischen Got und aller menschett. 



ll31'l\oTi wem aber nün müglich wer 
Dem sün Gottes aüf erd 
Zw nemen hie sein mensoheit her, 
85 Dan von der so zücht, weis, 

geperd, 

Sdion, schäm, tttgent, milt, günst 

und art 
Ewig in dem gotlichen licht 



Nach aller »chrifft, sag, künst und 

1er 

Je glestet an beechwerdt 
flO Aller sünd halbe, die nymer 
Erttcht wirt dürdi einig g^erd. 
Reiner sie nie vrameret wart, 
Das sie vor aller schopffung pflicht 



le flaf/'cnt glestet, pran und glüet 
95 Die dürchleüchtig lüeern. 

Der ein noch heut all geist dort aechen ewig gemt 

Wan seit sie han gehatt 

fi? l. nymer? 69. da» ffhlt. in pas i«/ der tr.it^ TJvrhgtabe «ehr unsicher y könnte aflenfalU 
auch h sem. 74. selb vor so geatr, 11. sathanas au^ «tathanas. 82. nüm. 94. nanent 
96. ebig vor gern gtäridum» 
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An II das alier ininste meil, 
Biuger dan an der went der scbat. 
lOO In ir entpfenckniis und gepürt 
Der erb Bund halb: Becht an» 

Wie solt dan hau 
Der ewig schopflfer fran 
Diirc Ii sie die sündt lum hin getluvn? 
105 Dar umb jud, heid, türck, machmetiBt, 
Von dem ich cristlich lies verstan, 
Wert doch durch war beyspil gelert, 
Der ich eüch weitter fort berioht. 



5, 

Secht wie der erst man an ein 

weib 

110 Von reiner erden kam» 

Das ent weib aua eina manne» 

leib; 

Welch 2we entpfenckniis ane 

schäm 

Den anfanck namen an die weit. 
Wea nicht von der er wart geporn, 



116 Man layner pilUeh v0 beBchieib 
Dan Bva und Adam, 
Von den diirch die unglüok«« 

scheib 

Die erb sünd iren anfanck nami 
Solt die nit reiner sein bemelt, 
120 Dürch die der grymig gotlich zom 



Der erbsünd werden ab gelegt 

Und dem zu muachen solt 

Sein haübet der aüf uns het alle aohüldt erfoltT 

Ja solt die erb sünd lian 
126 Und erat in ircr mütter leib 

GeheilUgt worden /ISJ'/ sein dar von, 

Was wer sie mer geachte/ dan 

Sampsan und Jeremyaa 

Und das rein vaa 
190 Der Gottes teüffer was? 

Hie prüeff ein ider selber das, 

Das die nyc teglich sünd volpraoht, 

Weitt über t^ie L'^niad brsas. 

Dar uinb das jufK kfrcwlich gezelt 
136 Dar in Gut menscheit hat erkom, 



100. 158. fnr. 110. ka. 117. vaglllck. 127. geacht. 
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Berlimtr HatuUchrift. 



Mü^t daüsent veitig reiner sein 
An leib« seil und im müt, 
Do nie unrein gedanck mocht 

dn, 

Dan Bve, do der flücb ein 

wüt, 

110 Solt anclernt sie ablegung thün 
Des fiüchea der uns all an erbt. 



Aüch so das wort Gots vaters 

schein 

Der erb sünd halb aein plüt 
Vezjgieseen wolt und solt weSbtt 

drein 

145 Ver willigen sein menschlich prütt 
Zw nemen, do der sünden kün 
In wer, die uns vor all verderbt. 



Wolt man dan sprechen das sie Got 
Der ycn geraynigt het 
ISO Und nicht dar von enthalten, ^wer daa selbig ret. 

Wer Got die grost iiner 

Und aüch nit war das sie dar zw 

Von ewikeit vürsechen wer 

Und ( lerer vil geschin in Got 
156 Dan sün, man und all stem 

In höchsten em. 

Solt Got die lan verfem 

In ir entpfencknus und dan kern 

Erst zw der reynigung, nemt war, 
160 Wer wolt die in solchem vermera. 

Der sün aiich was Got vatters sün, 

Dürch sie ewigen tod ersterbt. 



Dar umb der engel sprach *a,ve\ 
Weldiea bedenttet, wist, 
16l> Das sie an all söndtliche we 

In mütter leib entpfangen ist. 
Des halb 'vol gnad* der engel 

sprach, 

Do Wardt keiner angnad gedacht. 



Sänder das ir entpfenc^üs me 
170 B«ruemet ewig Met, 

Dar nach im gros ioh weitter ge; 
'Der her mit dir' wdohes aus 

myst 

Das / / T?""/ nye in ir wer kein ursach 
Dan ye und ewig rein gesacht. 



175 Nün in dem andren pare fort 
Ich die gepärd er der 

Jesu Gristi und düroh die schlifft beitter bebw 
Aüch in vil sprüohen frey, 
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Des gleich per expergenczias 
180 Nalllriich, figürlich da pey, 
Dar sw in vül gwohichten aüoh 
Blan yindt gleidinüa und art, 

Ob Got bewart 
Pillicher hab die zart 
185 Dan den creatürf ti «gespart 

Die menschlichs naiiU'n halben hie 
Zw leben küiuen unverti&rt. 
Ob €kii pilfich «n solche radi 
Auch sein gepüidt hab rein gcacht. 



In des Mameis langen don das ander par. 

1. 

190 Ifotiach, hör wie dnreh natüre wir Wan ab die magt entpfing in ir, 

Clar werden unterweist Die sich ye hat gefleist 

Und dürch figür, wie die keüsoh zir Keüacheit irs leibs nach höchster 

Dpr müptter Gottes werdt gepreist pir, 
Diin li [>illik( it und warer scbrifft, Dar in der heillig geist sie sficist, 

195 Dan Ulm doch dunck unmüglich 200 Dtu> ir keusch enghsch art für triit, 

sein: Die in doch ist gepflancaet ein. 

Doch ich der namcn vor beatim 
Die uns künden dar van, 

Wan ich nit yeden sünder her nach nennen kan, 
206 Es wöid der red sw vil. 

Die mich oft layttet aus der pan, 

Welches ich do vermeiden wil» 

Mein zeüg sind Aristotiles 

Und Magnüs Albertus, 
210 Isiderüs, 

Comnester, Allauus, 

Aiigiiatinfis, Boedüs, 

Sic et in Uberis rerüm 

In de probiietatibus 
Uß Was wündera die natüre stift. 

Koch mer ir aamen ich thw schein: 



179. expergeucias (der kttU Buekäabßimdnäl.J, der Btim vtriangt expergenciae. 182. viodt 
Yindt 901. in] L vffJt.) S04. ysdsm. 
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2. 

In libriä animaliüni Nemlich das püch Vittas patrüm. 

Und herbarüm des gleich, Dar pey mich nit verzeioh 

BGnenrum et laptdüm, 226 Zw melden afidh den Juaturam 

290 Die ani da «ragen voUiUmeh, Und Thittom livinm wuleioh. 

Wen ich /i^ynit aofaweig ixeitpev- Ovidius vürt schon sent^ieB, 

gencz Güwertös wirt nit ab gewent. 

In iren sohrifften dar benent. 

Das püch Regüm und Nümery, 
290 Jop, EBechidis, 

Viderius und was die kroniok helt gewia, 

Des ich geschweig hin für, 

Sünder ir beschreibung «rosel 

Der ding halben in warer spür, 
235 Doch andprst nit daß nach dem text; 

VVült seih die glos verstan 

In schlechter pan, 

Waa sie verkQndet han 

Von der gepürdt Harie Iran 
210 Scfaiiftlich, natürlidi, figürlioh. 

Ob mir Got seiner lulffe gan. 

Dem gib ich er und reverencz, 

Baa er sein gotlich gnad mir aendt. 



3. 

Sag, macht Circe der menschen art 260 Ir keüsoheit gar in schneller fart 
246 Verkem in thirgestalt, Hit einem sib gar paldt, 

Und Claüdia die jünckfraw sart Dar in sie waaaer unTemrt 

Zw lande ziechen mit gcwalt Triig nnd kein tropften nye 

Ein schiff mit irer sterck allein, verfalt; 
Und die schon Tüscia bebem Dar zw Emilia die rein 

3&5 Ir keüsob bebert mit grossen em. 

Als sie mit irem adüayer weis 

An fewr ein fewr an sündt; 

Und Diane Ton der die schrifft so vil Terkundt, 

Das sie von got Jove 

221. eipergeticz. 234. dfr Anfang txtn spur t<iuricA«r. 241. mir tms mit. Miaer 
seine. 258. diane iehU, doch ist der Raum frtigdaMen. 
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880 In einem pilden regen dar 

GeBchwengert wart, — nün höret me: 
Mocht sich das rein ein hören lan 
Jagen in jünckfraw schos 
Dürch keÜBcheit gros, 

866 Dar in sw rasten plos 

Zw xeoht aam pey aeym mitgenoa: 
Moeht dan nit Ciist werden gepom 
An zwröttnng meittlicher sohloa, 
Tn der all potlic-h gtiad erschein, 

270 Ak ich noch weitter dw erclern? 



/iJ*7Mügen dan in Cecilger lant 
Zwen prünnen krefftp han: 
Der ayn thüt früchtberkeit 

bekant 

Dem te fmchtperkeit nye 

gewan, 

815 Der ander früelitberkeit benymt 
Ejrm iden der lor feäohtbar was; 



Weitter ich fort geschribbwi fant 

Ein stüt des eren an 

AUein vom wint entpfaoh zw 

haut 

880 Und aein geleioh geper d* von; 
Carbaa der vogd bo beetjrmt 
Bing bftömea frfioht ist, meioket 



So die feit in des meres flüs. 

Der carba.H dai an^^ wirt ; 
2ä6 Der vogel boiiaia die frücht äo er gepirt, 

Vom BchnebeUen entpleoht; 

Der f eniz dfiroh Min veiprenung 

Sieb wider umb vemeuet, seoht; 

Der pelichan mit seinem plüt 
890 Die jüngen sein erköckt; 

Der leb aüf rückt, 

JSein jüngen gancz verdruckt, 

Die er mit »tim, gesclirey aüf zückt; 

Der stralis mit aeim gesiohte olar 
896 Sein jungen in der schallen flnokt: 

Het dan Marie nit gesimt 

Ir {^penmg aus reinem vas? 



262. yin horeD. 268. ineitlli< h. 292. jung, vor lor verdruckt jfcs^. 294. mit sunnen- 
Uchte/ Nw eine derartige Wetuiung würtU der QuelU enttprechm (R.) 205. flückt «mm plQcktf 
DwtMha Tnte du MitUbUton Xli. 19 
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6. 

Mochten Diamedis gmeUn lüag iaidns im doi abadkeln 

In vogel sich verkern ; 306 Sein ved^n und Terrem 

300 Die geyrin an menlichs en^eln Und im von new wider besteln; 

Düroh sich selbs a\Ton undgepern; Und mag der per an als versern 
Kiili driiiH des krancken tot »Sein jüng geperen ane not 

Zeigt, so er sein geeicht ab kert; Aus seiner nassen unbeschwert; 

310 Und mag aüch albestan der slnii 

Einest gezündet an 

Alwegen prinen. das sein nymant leschen kan; 

Und im Gothier lant 

Ein prün, als das man u urft darein, 
313 Dm Wirt sw einem stein sw huit; 

Mag in dem tempel Veneria 
^iM'/Btn Uoht irerleeoheci nieht: 

Mag dan geiicht 

Üürch gotlich zw versieht 
320 Aüch die war sün dm pwii: lif ht 

KeuBchlich hie nien nit geporn 

Warlichen an all ialsch geticht 

Naoh ewigem gotliohen rot. 

Dar dürch wir al werden emertf 



6. 



336 H<»r, mag ein baüm in Gotgite 
Ein faokel xfinen an 
Und lesehen die entzQndt was ee; 
Und mag des gleichMi mit dam 

man 

Der Htain silewais nemen zw 
330 Und wider ab in gleicher zeit; 



Dee gleich düroh menschlich art» 

hört me. 

Ein oohs gesdbiien han 

Dfirch die »tat Rom, als ich verste : 

*Bam, hüet dich» hüet dich . Ram f* 

und lan 

335 Feür den deinnet, ^vie man im thw 
Benemen was natür im geit; 



Mag dürch des himels craft ein stein 
Entpfan küngk/iclics pild; 

Mügen durch claren daw imd früoht des hipials mild 
Sic Fein perlen sich gepem; 



298. di9 amedis. 309. Aus R., Das A'^. 310. sein 

383. illsiMitf 336. «kr drttmet? Pfannmülkr faßt dsnaet c^nlMdklMMl aU 
Wmtr iMoAft ßMvt k^nm. 338. kttnlgkichcs. 



325. brün/ (72^ 
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Mag ein eiserner sarch im lüft 
Enthnlten werden an bp^flnvorn, 
Drr niagnet an sich ziechen iiie 
Das eysen, nemet war, 

346 Und aüch der var 
Des meree offenbar 
Den polum nüamt zeigen cha: 
Soll dan Got nit besünderlicli 
Sein müeter ban gehabt in spar 

360 Und im behalten han mit nv, 
Der nam stet aey gebeuedeit? 



Mag dem oaiül in fefores glo 
Düroh prfinst geaohaden nicht; 
Mooht ein pawren die Ififft 

so ho 

966 Drey meil dragen an Schadens 

pflicht; 

Mooht zw Tholosen der gancz 

pach 

Aller in plntt verkerren sich 



7. 

TJnd min in plüU des gleich dar 

no 

Ob lifloh, die eohriffi vergldht» 
300 Ein menadk in «n stein; nw bort 

wo 

Vom beib /i^'/ des Lotten man das 

spricht; 

Wo namen zweu zwüling ursach 
AH «cMo« zw offaea fertigklich; 



Macht ein menschen ein zaüberer 
365 Ver kerren in ein pferdt, 

Iiu feür der Salamander leben unveraerdt, 

Der Sittich reden dar 

Mit ser teütliohen worten soharff 

Und ongelert *ave Oesar'; 
370 Mocht werden zw einem corall 

Nest, vogel und der aat: 

Sag, wa« geprast 

Goczs 8Ün des fatters glast, 

Mocht der nit hie aüs dem pallast 
376 Ein und »üdi aös kefiscbliohen gen, 

Do er neiin monet inen rast? 

Hie mit das dritt par ich an fach. 

Ob man dar am begröesset mich. 



342. wern f/; twr werden sfM/r. 345. var — vart. 354 t-iin 360. honet. 363. fertig- 
lieh ««• «iUigklioh. 368. teOlicb vor te&Uich gettr, 3?8. vm übtr der Ztik, 

19* 
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Btrlitter ämnitehrift. 



In dem langen don Marne» das drit par. 



1. 

O Got, heilliger geist, gib künst 
380 Weitter sw kfinden fort, 
DoB idi ans mbiistgw prunat 
Hie mdd wie Gott dee vatten 

wort 

Alis dein ganoz voUer gnaden 

Schrein 

Sich hie entnam demüetiklich, 



386 AJflO das nie sundtlicber thünst 
Dar zw hau mocht gekort, 
Sündw gancB Utütter göttlich 

gonst, 

Ais her nach wirt geoflfenport, 
So ich weitter wür füren ein 
390 Figür, exempel sünderlich. 



Blocht eins die büh swelff stund stQ sten 
Dem JoBwe ew em; 

Mocht eins ein aych wein tragen in dem bmdt Avem, 
Und Jedicania vei 

39fi Allein vom thaw gancr werden naa 

Zürn zeichen seine» »iges sohoel; 

Mocht die pfort Esechielis 

Alweg verschlossen steu, 

Wie wol er den 
400 Küiick «fis und /iM>/ein eaolt gen. 

Die rüet Aaroma, ioh wen, 

Frücht pringen, die doch gancs dfir was: 

War umh seit nit an alle pen 

Maria niagt nnd niüetter sein 
405 Dürch die craft Gottes, wündert mi<dk. 



Mocht das thilln kraüt grün 

bleiben stett 
Und kom regen herab, 
Des gleich stachel eins regen thet; 
Mag der bering dürch wassers lab 
410 Alldn leben und sünst von nicht; 
Mocht eyssen eins sohwimen entpor 



Und die gert, so Moyaes het. 

Die rüt oder der stab. 
So er die dürch die got lieh ret 
416 Hin war ff oder die von im gab, 
Was es in der menschen gesicht 
Bin schlang und widerumb wie vor 



879. geist hinter geist gestr. 400. Künick. 411. vor eins ein ßuck*tai/t gestr. 
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Ein rüt; und pran in flanien ho 
Ein staüd starck an geczundt, 
420 Do plüet, lawb, zweig noch aat» k«ineiii nie 

sohad ward köadt; 

Mocht Anania« ye, 

ABarias und Misahel 

In eim geheiczten offen hie 

Frey gen sam in eini külen daw 
425 An all leyplich verser: 

Solt nicht die her 

Des i^eidi an all beediwer, 

Simder in höchsten fieuden ger 

Gancz rein und keüsch beliben sein» 
430 So sie war Got und mensch gepw? 

Als ieli eüch weitter fort bericht 

In figüren und schrifften clor: 



Mocht aiis eim fels und herten stem Des gleich ein eaels kanpack Uein 

Wasser entspringen clor» 440 Aüch waeser gab, nempt tlSSfi war; 
436 Do MoyseR das volck gemein Hort was in dem Jordan erschein. 

Und alles fi< h mit trencket gar Der seins gemeinen fliis het QMUr, 

Dürch schlege mit der gerteii sein, So im natüre wiircket ein, 
Die er tran thet nach Gottes sag; Ver keret er ethche tag, 

446 Sünder nani hinter sich den fläs 

Üngewonhcher art ; 

Mocht das rott mer pey Pharonis ißit ein fart 

Sich aüf lein gleich zweyu maüm, 

Den Moysen, sein volck and sich 
4M Vor aller feinde macht beschatnm; 

Und hat Davidt die dein penan 

Den Gdiam ab than. 

Und mo'^ht Sampsan 

In siben hären han 
4öf> Solch sterck das er fünf hündert man 

Abriüht mit einer easels kew: 

Solt dan Qot vattom sün so fran 

Nicht gen aüs jünckftewlidieni sohrein. 

So Got doch alle dinck TermagT 



4i9. starck aw ftarch. 429. belibtn biliben. 482. feio (od«r {rey ?) vor dor guir. 
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460 iMocht aich auch der fürst Naaman Und mocht Hellias, weit verstau. 

Von schwerem aüsacz hye Vierczig tag weit, hört wie, 

Gaaos rein machen in dem Mit einem esohren protte gan 

Jordan, Und eym krGg waaaen, do doch 
Als ob ers wer geweasen nye; ye 
Macht einer witwen zw vor an 470 Aüch sünder ist zw sagen van ; 

466 Ir mel noch öl sich mindern nicht; Aöoh hört ein aeksame geechioht: 

Küngk7 Salomen wolt an aexm paw 
Ein holcz sich lencken nit, 

Pi8 das ('in creücz dar aüs wart, daran Griatäs lit; 

47Ö Und ein verworflFner stein 

Schicket sich nit, wie man im thet, 

Pia er zwüe maür fücg in ein; 

Mooht Ahalcttok rierc^ig ug weit 

Kamen in halbem tag: 
480 War umb einmag 

Alis jünckfreulichem hag 

Niclit gen der aller macht ye pflag, 

Oder keÜHchlich werden gepom, 
{13ö*j Von dvn\ aller proffetten sag 
485 So dar ntiiuen und nit nach wao, 

Ab ich fort weitter eöch beridit. 



Hat der proffet Isayas 

Una nit Terkundt Uerieich 

Und in gezeücknÜB uns prachtdaa, 

490 So er meldet gnügsamygkleich : 
'Nempt war, ein rein jünckfrauv 

gezirt 

Kntpfecht und wirt ein sün 

gepern.* 



Und Jeremias kindt TÜr was: 
^Ein newes wirt der rodi 

496 Aül erd beginen, das nie was 
Noch was aüff disser erden teieh, 
Ein weil) ein man umgeben wirt.* 
Weitter die schrifFt eüch zw 

erciem 



Hort riihy Prachias, der mdt: 
600 *Er wirt an vatter hie 

Geporen, der dort miletter hat genümm nye.' 
So spricht her Danyel: 



460. auch über der Ztüt. 461, \\yp ans ye. i80. ^enmag. 488. kU-rl-^ich au» klarleich. 
491. Je*. 7, 14. 493. Jtr. 31, 22. 494. newes aus tiews. 4t>6. was] /. wn lf Ä. 499. der 
Jwdlrt^., a5er »dum im ßübenmami wtgm ««elf «HMrüek. 501. «sttmen. MS. Am. 0. M. 
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'Der stain vom pezg goBcholttenist 

All aller hende hilff.' hie zel 
006 Und bort was Esechiel spricht: 

'Beschlossen pleibt die pfort.' 

Besünder dort 

Der ewig küngklich hört, 

Ich mein Gocz sün, des yatters wort 
filO Nymt sein epttoirbeg alle und ein: 

Hie mit eey eiieh geoffenport 

Der aal dar in er jnbilirt. 

Wie kan ich clever es bebemt 



Zum leosten aüoh iw melden simt 

615 Was nüczes da von sey 

Der ding halb, so ich hab bestirnt: 
Nicht aoderst ich dar von aüs 

Rchrey, 

Dan das die rein, keüsch jüiick- 

fraüw lart 

EyUF nücs dar dürob une her hat 

pracht. 



580 Waa als Qot vatter was ezgrimt 
Auf uns dfiroh fre s so rey. 

In ganczem unwilln auf uns glimt^ 
Hat die keüsch bimÜBcb magt 

Marey 

Uns wider pracht aüä der unart 
686 Und gen Got fiid und söen 

gemaekt. 



Zürn andern so ist die forhell 
Döreh sie störet gar, 

Und was /ISOf/dar inen vetter pis auf die seit war. 

Wurden erfreüwjet al. 
530 Zürn dritten ist die deuffUch macht 

Gemindert worden und sein schall. 

Zürn Vierden das die erbsündt auch 

Dürch i^ie gemindert ist. 

Zürn fünften wist 
686 Das auch dar zw der frist 

Aller juden und heiden list 

Dar dürch geechaeht ist und gemat. 

Zürn sechsten das ein yeder crist 

Hie mit dem sacrament bewart 
540 Zw der bebaitnüs wirt geacht. 

soft. AN*. 44Ji, 508. kflaigkUch. 516. bertimt stw gestirnt 52ft. ao Air Ar ZtBt, 
S89. erlrsat 585. such dar 4»«r dir M. 538. crist «ms ortotonmenidi. 
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Du aibent veigebung der sünd 
Durch war rew, peicht und pÜB, 
Das acht ist wer die gnad hie 

fünt, 

So er von hinan scheiden luüs, 
645 Die heiUikeii in der ollling 
Und Torpit aller hdlluig gar. 



7. 

Den aplas für das neiind iehknnd. 

Der ah nynipt allen rüg 
Der siindf'n und lost aüf die pünd 
550 Pein und der schüldt und lajrtt 

den fÜ8 

Aügenplioklioh sw der aunnüng 
Aller heiligen and engel aehar. 



Das zeclient das man nach der sei 

Die gotheit dort erkennt, 
555 Darin das lei])lich aiig ewiklich ist geplent. 

Dar umb da» ayifte ist 

Die mmadi^t vnmn hezien, do 

Daa leiptich aüg in hat sdn list. 

Dar umb die keusch Mit müetter Goes 
660 Ewig zu loben »tot. 

"Wer sie lieb hot, 

NynuT sie in veriot 

Hie oder dort in keiner not. 

Zw vor aus wer «ie innygt man» 
646 An ires lieben kindes tot. 

0 mensoh, mit hen», mit mündt, mit s&ig 

Sie stet zw loben dich nit spnl 



iiesfj Im veipoigen den 7 lieder Hans Volcien gedieht. 

1. 

0 achopffer reich, dein güt idi Genennet eycariatia, 

man, loh mein in der hoetia firon, 
If^Uff mir eilenden sünder gros Wie al vemünft eraittert da. 

Den leyen geben zw verstan lü Das dan verclert leibea persan 

In figür und geleichnüs plos //W/ Tn wein und prot gestalt erkom 

ft Wie, her, dein leichnam werd Wirt pis der weite ent 

geporu 

Hie in dem sacrament, 



546. heilllg. 

[70.} 6. werd geper «w ward g«psr. S. bostia mu hohen; da» a «mMit. 
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Hy taglich in der pnestor bant. 

Her, dürch dein selbes ordinancz 
15 Und wort, die dw liest hindeir dir, 
. Sa die der priester kündet gancz 

In dein selbes persan, wie schii 

Wirt es dein leib genant. 

Mensch, das nit reit 
90 Ab er hie leit 

In todUkeit. 

Merckt die warheit: 

Nach dem und er bestreit 

Den tot und alle seine macht 
25 Und mit verklerten leib er stünd. 

Also ward <'r ein speis der sei, 

Dy sy macht hy und dort gesünd. 

Wer andemt g^üht, der ir&rllt fei 

Und mb von Got Teredunadit. 



ao Fort merck das feyrres spera zein 

Ob des obersten lüftes reich, 
Wie nün sein würckung ist 

gemein 

Alhie aüf disser erden deich. 
Doeh irar da« «w seim nücs beger, 
9 Ein hertten stein er nem; 



2. 

Da schlach mit einem Stachel tewt, 
Wirt im pald ein feyer gepem, 
Weichs an materig rüt hat stat. 
Ein kercz müs das enpfencklich 

forn, 

40 In der ein sieh afto praittet nur: 
Kensch, der gsleioh müs rem. 



So mon die coracter recht nent 

Da mit der priester consaorirt, 

Praücht er sich stachel herter wort, 
46 Die CVistiis dar zw ordinirt. 

Berürt sei» steines heicz der bort, 

So Wirt in eim moment 

Der leichnam fran 

Die war persan 
60 Gocz sün, doch an 

Materig kan 

Das nit werden gethan. 



23. vnder. 26. war der. 36. ein?. '«0. ein] es / (R.J 41. rein. 43. Da ov« Die. 
40. Min«, hei «er her» gtUr, 
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Wen wie der flam und aüch der dooht 
In feür entlieh werden gewant, 
bb Also aüch prot und wein die zwey 
War meuiKih und Got werden erkant. 
Das peyspU merok, dw oliiger ley, 
Doch nim nooh ««ittor acht. 



J160'/ Wie vil nüu sind der licht gemein 
60 Und was die gancz weit feyres hat, 
Ist ee das ellament allein 
Oben in seinor spera gi»t. 
Kein «ndor teyt w«rt nye 

nooh igt; 



6') Wan sein da selb wart minder ny. 
Wie vU es hy sein wirckung thütt: 
Also, dw cristen mensch, glaüb hy : 
Wie wo! GotB menaoli sein fleiaoh 

und plfitt 
Hv in tanaaent pcrtiekel riet. 



noon ist; ny in canaaenv psrnoKei nw 
Sein wegting dort erkentl 70 Wie weit man dy ate spent, 



Ist e» der einig Cristüs doch» 

Sein ward doch minder ny noch rae. 

Nempt gleichnüs pey der sünen pas; 

Wie manig glas sy stet dürch ge. 
75 Pleybt «y doch noch des zirckels menä 

hk iier spera hoch. 

Nün meoht fort an 

Sprechen ein man: 

'Wie mag und kan 
80 Aüch doch verstau 

Cristi ganc7P ]>cr8an 

In dinser klein prottes gestalt 

Begriffen sein genczlich und gar? 

Wer macht mich clerlich daa ▼ecaten, 

So das ich aUenn sweiffel spar? 

Wen ich dem allen mocht entgen» 

Wer mir ein aüffenthalt.' 



64. er kent «m er kant. 65. ny siw nit. 67. cristen au$ cristenlidt. 68. I. Ootf 

69. ri8(t) = rizze/ 80. 1. Ich^ (B.) 84. versUn au^ verstan. Hinter 87 fUft^t wuerH 8lt,S.7, 
dKM trst 4. St doch iit die nidkfigv Felge dmnh die Stn^pimaikkmf genektii. 
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[IVfrlO sweiffeler, ioh antwOrt sohir: 
Weist dw nil dM dar gUüb mfis 

sein 

90 Von ditigpn die mir oder dir 
Hie küiid nymer werden noch 

schein? 

Dein Ion bey Got verloren wer. 
Ob dw das wissen werst. 



4. 

Doch dieh der iirüng nit su kn, 
96 8o prieff das klem (Uff und eng 

gesidkt 

Des menschen aügen in im han. 
Dar iii kein groeea yrret nicht, 
Haüs, hoff, dorff, etat und anders 

mer, 

Was dw xw seohen gent; 



10<) Dar zw der sünnen ganrzp scheib. 
Den mon und aucii dar zw vü stem, 
Entpfech ydem gesiebtes glanos 
Und pleiben doch in irer Tsm 
Volkiunen warbafftig und ganos. 

106 Ob man milglicher sobieib 
Dis clerlich zw 
Dem hern Jesü. 
Mensch, hie deuck nu 
Üb icii und dw 

110 Nit pilüch haben rw 

Und lassen solohes gründen hoch. 
Glaüben das Gkit vU pas vermfig 
Sieb geben in die clein gestalt 
Aller particVel rii aiiszüg, 

115 Wie klein oder wie manigfalt 
Die sind und werden noch. 



Mich fragt ein jüd wi mickliob wer 
Das dy ainig peraan CJristi 
Eins mala bewegt wer hin und 

her, 

120 Als man sidit taglich pej uns 

hye 

Bin priester ab, den andran aüff 
Gen ifui dem satnament, 



Das nit allein an einem ort, 
Sünder an vil enden gesctncht. 
i2b loh sprach: 'verste nün meine 

wort. 

So las ioh dioh.dem zwriffel nieht. 
Bbiek auf den mon, ww naoit ein 

haüf 

Menschen gesamelt sent, 



94. j"üng. Daa UUfe Wort undeutlich. 95. eng iiber durchstr. ewig. 96 Des] Das? 
mensch, im] l. in? 99. sechen au« sUcheu. 102. /. y deinf (B.) 103. Jrer aus \a.(f). 
100. mH^idiv «M mtti^ich. straib tw tdireib (wUr. 108. nO oii« ntn. 11«. msg vor iMiiig- 
IkltfCBfr. 117. winickUeh. 121. dem. 122. niti. 189. nacst»nslite6. 
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Dy Hcclieii inal vor in stau, 

130 Und wrleh aÜK in von dannpn gen, 

Was ein ydpv vür nrni, 

L«et PS mit itlirhem aus den. 

Sich, jüd, hie der geleiclien rem, 

WUtw iiTÜng entgan: 
186 Wan Grifltü« zwar 

Selber hie f ar 

In Worten clar 

.Vacht oflfenpAr. 

Sprach: **ich sag eücli viir war, 
140 Wa zwen in meinem noiiien fort 
Pey einander gesatnct seinn, 
ward ich atett sein in irer mit.'* 
P98r}K»n das Jeaüa der herre mein, 
Wolch criat wolt im gelaüben nit 
145 Zw sein hie und auch dortr 



6. 

/IMf/Nodi ein frag mioh der jnd an 

went, 

Spraoh: 'ein wünder wont mir 

noch pey: 
Ob OifttÜH aüch im 8a<5mnient 
Mit tleisci) und mit gepeine 8ey, 
ICO Und 80 man die gestalt zwpricht. 
Das sich der keins nit eigt.' 



Ich spridi: 'meiok» als die gotiiefa 

maebt 

In allem forgemelten würok, 
Also nürh hie sein krafft betracht! 
15Ö Wan so sich Oistiis hat verpürgt 
Ein speis zw sein in der geschieht. 
Er ^ch nit änderst zeigt. 



Sag, wie wirt nion im maisticim, 

Solt man da spüren iieiseh und piüt? 
160 Doch gar von tU geaehedien ist, 

Dte irten da diiroh falschen müt, 
fl67f]J)&s dürch mirackel, die man list, 

Sie Got nie lang Iis im. 

Er zeiget |)ald 
166 Seinen gewalt 

Oürch aüfenthalt, 

Das solch ein f alt 

130 in von vor aüs ge^, 136. Nacht. 140. eiocm. 145. vnd tber itr Ztik. 
151. d«rder. 161. irte. 
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Alwpg wart a1) ge.stalt. 
Ais vil dvr jüden hnn prküiit. 
170 Jüd, frag Degkendorü und Passaw! 
Ich mein dw finst der hag ein zil, 
. Dy dich heim süohAt gar genaw 
In dir uisafoh zw vinden yj^ 
Zw hftn der ding ein grünt. 



178 Ich sag dir zwar mit das dw weist, 
Doch van irrüng der cristonheit. 
Was zweiflfels dar in ward erf reist, 
Hat Got gar gnügsam ab geleit 
Mit unseglichen wünden gros, 

180 Das lang doirflFt zw enseln» 



Wekhs yez ich als lan rüen wil, 
Wan Cd ist c/ros erforschükeit 
(Jocz lu'irnlikeit «eozen ein zil, 
So der glaüb als d&a aüf im Ireyt, 
186 Darin beeeligimg an mm 
Got gibt, die nit kau /ein. 



Spricht 8a!o;iian: Sver verkündt mir 
Uber dem fels der sclilangen steig 
Und ptattes sehiffea in dem mer, 

X90 Des adlers flüg iin liift ich schweig, 
Daä mon sich wil beküiureu ser 
Got haimlikeit so fMeV 
0 jnd, hmd, orist 
Und wer dw piat, 

196 Nicht praüch der list, 
trlaübt stet all frist, 
Was macht mon Got zw mist, 
Deh im das alles müglich sey. 
Icli luein nach sag der heiiling schrifft 

MO On all upioh erforaohung ganoz, 
Aüf daa efioh sweifiel nit wigifft 
Und da weiat düroh ein falaolian gianoa, 
So werd ir ewig frey. 



175. mit aus nit? wist. 178. geleit aus gelait? 182. gros fehlt. 186. fda A, 
•ein a2. 188. de. 196. OelaObt. 198. im om in. 302. Vnd aui Vng. 
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Mieiater Hans VoJofeen paadonal 7 lieder. 



1. 



\t jimokfrftw olar, 
Verleiob den ainen mdne 
Ein pefcraohtung der peme 

Die dw erkürst 
5 Jamer aus einem worte. 



Do dw dein eiiii für war 

Best inigklich beweine. 
Und do er clagt der reme 
Am creücz den dürst 
10 Und dw, jünckfraw, das horte» 



O wa« hcrczlicher grosser clag 

Dein jünekfrewlichä gemüt do pflag, 

Da 80 schwerlich beträbet lag 

Dein reine sei, 
15 Do sie luit quel 

Des Schmer czen echwert dürch stäche! 

Das dir dein herca int prache, 

Do dw Tor immüt schwache 

Und jamers wel 
ao An disse not gedachte, 

Do also gar verschmachte 
/2i^»yDein ühes kint mit dünT kel 

Hing an dem kreücz erraorte ! 



Maria, maget rein, 
25 Nun gib hie unteiecheitte 

Mit welchem herosen leite. 

Wie pitter her!) 

Dw disaen dürst vümeme, 



2. 

Und gib mir, jünddraw, ein 
SO Daa ich mit inigkeite 

Dir diese frag hecloite 
Und sindlich gerb, 
Dem jamer nahent reme, 



Das ich an deiner etat geb ler 

Ob dieser dürst aüch menschUch wer. 

Den nn dem kreücz klaget der her 

Düreh vir ursach 
fleh das künt niacii). 
All ai ander sein note 

40 Dörch die jüdiadi^ rote 



[77.] 5. I. lemer? 6. dein am» sein. 12. Dein mm Dennf 17. dir fraw deta. 

24. Marig. 27. Vnd tor Wie gtMr. herb am Rand. 31. Dir «w Die. I. besehddef 
32. oder sim«licb; gmuMit M wohl sinclich (tiwMgt vtr«ttMiq)i 
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Betrübt pis in den tote. 

Die grossen schmacb, 
Ir cristen, hy V>f>dencket, 
Mit zehem die beechencket, 
46 Das er wil an dem jüngsten dach 
Sich unser dort nit scheme. 



Dein erst vürnemen aey, 
Do dein gfin ako spofce 
Hin sw dem garten note, 
60 Do er begre&ff 

Die pein de& marter gare, 



Und do er knyet pey 
Dem olperg idso drotte, 
fiedrubt pis in den dote, 
66 Und im enteohleiff 

Sein varb und was misvan: 



Do in so gransamlicher forcht 

Die pein des totes in im worcht, 

Dar aüf er sich menschhch besoroht, 
60 Daa pade heis 

Flütigen aohirais 

AÜB aeineni leiohTiaitn lecket, 

Das er die erd bedecket 

Und wo! in im aüf wecket, 
66 Als ich erfreis. 

Des dürste» erst ui.sache, 

Den jamer daüseut fache 

Dir, jündcfiraw, dflreh dein beroae leia 

Und durch dein sei für waie. 



(919rj Dy ander aadi aey dy, 
71 Do, Marie, dein traute 
Mit bar und afich mit baüte 

Die ganczen naoht 
Wart leaterlioh gehonet, 



50. eriMgieilt. 76. aoa am amt 



75 Noeb wart so tultig nj 
Aüf erden ami geacbante, 
Xr wUshg erhfiUen Uiüte, 
Vcnpeit, verschmacht, 
Gegayaelt und gekionet. 
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BtrUMr BanMlriff, 



80 Das all «ein leib zw rissen wart, 
Zw flamet und 2W zerret hart, 
Ir keiner sich an ym nj© spart: 
X>em kiut Jhesüä 
Aber beflfls 

86 Mit aohvws aeiite plüttea deiire. 
Ein kran 

Von dornen ungf'hewre 
Sein haübt umböchlüs. 
Gedrücket in sein liiren, 
90 Da pey det mau erkiren 

Den dürst in grosser küniernüt», 
Den er am creüoie d<Hiet. 



S. 

Die drit ursach müs sein, Und do der fürst so rein 

Do, meit» dam hoohsto eohaiiGBe» Trat den eilenden tanoie 
95 Jliflsiie, die edel pflanose, 100 In plntrotyarbem knno»» 

Gancz plod und schwach Seins sohweisses paefa 

Sein Ofeik» im selber trüge, Im al sein kah dfiidi ndge, 

m 

Pis d&s (>r für die stat aüs kam 

Und man dm creücz von im genam. 
105 Vor müden sas er aüf den tram 

Der in beschwert. 

Erst wart geaert 

Dae oleid aüs seinen wünden. 

Die ym die geissei schründen. 
110 Rückling wart er sw stünden 

Gestossen hert 

Do aüf des creüczes paüme; 

Das edel honick stawme 

Aüs sUenn seinen wänden xert, 
115 Das uns die sänd ab swiige. 



80. em. 81. zerret mu kernt. 91. Ir äeh nye keiner an im epert Avek ZaUam 

suri'rhtf^firi'-.i^v. scheisch mr Schweis gestr. 87. vnghewre. 100. 

lOö. Vormüden. 113. l. sawme? (=souine, seime). 
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Dm düntea vird nnach, Und nuui in ent an Ktwih 

Als dw dir, mdt, gedachte, Mit nageln ungeMhlaohto, 

Was dw dein sün yenohmaohte Die im wfiiden mit machte 

Oancz aüsgetrot In gröeser not 

1^ Hing an dem oieücz ver/^i^'-ysigea 125 Düroh hent und füs geiigen. 

Die haüt wart mit dürchdrüngen hart. 

Das er des pliittes nit verrart, 

PiB da» er aüf gereoket wart. 

Krst von im schos 
130 Mit strängen gros 

Das plüt an allen enden, 

Aus fusen und aus henden; 

Also thet er afis sp«iden 

Mit manchem fl6e 
1S5 Dif frürht aus seinem herczen, 

Mit dürstigklichen .sehrriprezen 

Der her fsranei über alle mo» 

Hing an dorn creücz genigen. 

7. 

Und disse uisaoh vir Dar durch dein leben schir 



140 Hastw, jünokfrawt alieine 146 Het ende müssen 

Betiaoht, dw magst reine, Het nit der sohopfier deine 

Mit grossem leit In sünderheit 

Aüs muterliohen trewen, Gestoroket dich too newen. 

Dar mit dw uns bewerest das, 
150 Will) d isser dOist «fish mensehlioh was, 
Wie wol er unser nie TSigas, 

Wan al zeit dor h 

In dürst und noch 

Nach dem menschlichen droste, 
166 Wie das er uns erloste 

Mit hSnger, hioz, dünit, froste 

Und jamers jooh 

In hiosigUieher j^finsto. 

Lob hab ewr peder giinste, 
1(50 Da» wir uns mit eüch ane roch 

Dort ewigklichen frewen! 



118. dw] l. iof 
Dmucb« iMto 4M MttteUlMn XU. 
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Berliner Handtchriß 



l2S6r} Ins mehter Hau« Vt^oiMi hoh«n don ff üeder. 

1. 

O all aiidechtig herczen rein, Scc ht ou die froliohen gepürt, 

Den y der schein Die uns entpfürt 

Des ciisten glaübeue glabte, Hat des uaheilles laste! 

Brt aU die teineii nudt Erwirdig, sing und seit 

6 Von der uns heil und droet iet 10 Zw lob der reinen keuadum 

kümen I pl 

Wie nün die müter Gocz, Marey, 
Ein reine jünckfraw pliben sey 
In dem gepem de» heUlea sw^, 
Des won nne vil miiaokel pey. 

15 Nün hört von erst die pxofeoey 
/2fi(l»y Von Ysiiye septtimo: 

'Ein jünekfraw do 

Die enpfacht und gepir ein süne.' 

Merckt wie die dur ruL Auruu 
90 ]>nr plfien gan \ 

Seoh an die port Esechielle acbiinel 



Das ich ir keusch bewere paa. Da« er dan risse und zer fil. 

So mercket da^: Da nün das ul 

Zw Rom ein tempel hache, IMe pürt Cristi geschähe, 

85 Dar von ge weissagt wart vür bar, 80 Sdinel und pald auf der fart 
Wen ein jitnokfraw dn kint Zw vil der selbig tempel beie 

gepere, 

Und al aptgötterey für wor 
Dort in Egipten landm swar. 
Als Jeremias lange vor 

35 Prophetisirt vor mnDtlieni jor. 
Von einer reinen junckfraw clor 
In aller weit die finster nacht 
Mit ganczer macht 



[78.] 9. = Erwirdigt, singt. 15. Nün au« Nür. 16. septtitno aaa sepitimo. 
18. «npfacht ans enpfscht 21. ^ Secbt 
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Gleich wart dem liebte dage. 
40 Zw Rom ein prün mü äl atui piaoh 
Gleidi einem pach, 

Den gancsen dag zw Rom er fliesens pflage. 



3. 

Nun mercket fürpas aber mer: In einr person geporen waar.' 

Drey sünen her Ein wolcken olar 

45 Dea dags wurden geaehen» SO Ootavian gunt spehen. 
Dar aÜ8 zw leczt wart ein: Dar in ein janok&aw rein. 

Bedeutet daa Got mensch und aely Die ein stim nennet *ara oely.* 

Dvey edel känig hoch gepom 
In dreyen beitten landen wom, 
65 Durch die Got wunder het erkom, 

Als das wol vor zwelff hundert jom 
T)f r pruphet Walaam hat geschwom 
Von cmern stcni, der do enpran. 
Dar in »ach man 
60 Mit einem krefios dn kinde. 
Der wart von im sohnd ai]|{epet. 
Es mit in ret: 

'Nün sihent in der juden lant geeohwinde.* 



Inn einr nacht küng Balthasar 
66 Sein firaw gepar 
£in kint, dos aohnel auf stünde 
Und redet offenbar: 
'Nemt war, heint ist ein kint 

gepwen, 



Daü aller weit ein heiiler ist. 
70 Seine lebena Met 

Gib ich eüoh war Urkunde: 
Vird halbe und dreyssig jar 
Hat er im auf erd aiis der koren. 



Aia war leb ich virtalbw dag.* 
75 Ah aSch geechadi nach seiner sag. 

Kaspar dem andren küng on zag 
Ein straüs drey eir aös prütten pflag, 

^7. sely (fj aus serP 48. einr atw» einer, geporen au« geporn. waar aus wart, 64. Inn 
««• Im. 66. d«t, 69. kam vor i»t geMr. 72. jar ««• gar. 74. dag mua jar. 

2U* 
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Berliner JJandachrift. 



Dopey mon wunder kissen mag. 
/2^/Dtt8 rast ey «ne» leben pnusht, 
80 Bedeüt die macht 

Des new geporen fnnten; 

Ein daub, ein lam pvaohten die swey, 

Do mercket poy 

Frid und geduit, dar nach in gunt zw dürsten. 



86 KuMg Melolior in der nacht 90 Dar omb die kümg eilten dar 

eiitq>ro8 Und nomen swar 

Ein paümen ßran Des st^^mes. als in düchte. 

Mit plw, lau!) und mit fruchte, Sie kümen zw der zeit 

Deiit gaiiL/. volkiimcnheit In dreyczehen dagen an leyde» 

Dm new geporen suiis der meide. 

OT) Das in kein nacht ny tags i'f^]>ra8t 

Als von dm lichten sternes glust. 

Pis sie vünden den werden gast. 

Dem Undlein wart geneigett Taat, 

Gk>lt, weyiach, mir aam aller paat 
100 Von In dem kind sw opffer do. 

Ir hens wart fro 

Wol von des kindleins gsichte 

Und von der keuschen maget clar. 

Zinn newen jar 
105 Schenck iclk der aüsserweiten mein gedichte. 



(79.1 

Meister Hans Voloaen hohen don 5 lieder 

1. 



Frolockt und jnlnllyret all 
Mit rdohem schal 
Der genad reichen stünden, 
Darin war mensch und Got 
6 Uns ist czw grossem heil geporen 



AQa einer reiner jnndLfeaw leib. 

Die nit was weib 
Noch darnach ward gefünden, 
Die im versehen hot 
10 Got und von ewigkeit erkoren 



7^. einem. 85. Ivünig. 91. nomen swar = Dörnens war. 103. keusch. 
X79.] 6. junckfraw reiner dwKh ZMm amre^Ugnaktem» 
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Zw einer werden müter sein, 

Der wolt aüch freyen sy vor pein 

Vor allen frawen die vil rein, 

Der sich mit voller gnad senokt ein, 
16 Und der aikdi in ir kensoliett whzein 

Sieh selb entpfing in der penran 

Des gfisstes fron 

On all menliche stewre. 

Der wolt aüch hy beweiseen kiafft 
20 Und raeister^cbafft 

In seinr gepurt hy von der meit gehewre. 



2, 

Wie nfin die loblicfa pürt geaehe, Wan es dy maget selb nit wett^ 

Ja nymer me AI himliadi geet 

Wirt mensohlirli das Im sünen. Des nie ergreiffen künen 

85 Hy feit w i< / und verminft, 30 Noch aller engel zünfft.; 

Allein der glaub uns nit Allein Götz krafft uns das 

bedreüget. beczeuget. 

Den do die meit gar miiiigklieh 

Wart in ir selbs bcdencken sich 
1287*1 AM ir gepürt gar wünderlich 

36 Und grosse freüd ir sei dürch strich, 

Schnei de der goiitlioh glancs umbeolilicli 

Kinent beaohewlich in dem geist» 

In dem erfreist 

Dy meit für ir den d^en. 
40 Kintlich zw weinen er begen, 

Sy plickt in an, 

Irs herczen bort, den aller höchsten segen. 



3. 

Maria neüer freüt began Dar nach sy es um bintlet fein 

Und pett-pt Bn Und legt es oin 

45 Mit hertzliehen begiren 60 Die cripeii den direu. 
War mensch und waren Got, Di kant^in in vil trot 

Ir ausserweltes kint so klare. Und kniten für das kindlein dans. 



27. west atM bdst^ 30. Nnoch. 31. becicugst «M beaeflgatf 3S. vnbfleUidi tm» 
Tmhsdiricfa/ 45. bemüche. 50. tu ams in. 
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Mimt HmidtehHß. 



Der nx lind aücli der esscl gro 

Di»' haiichtfii aüf das kiiidlein do. 
&5 Oes alU'ti WHH des attt'ii fro, 

Wan grosse kelt ging im gar no. 

In «ramfit lag er also. 

Daran gedenckt» ir cristen, heit, 

Und aint bereit 
60 Mit danckparkeit der maget 

Und aürh dr>m tiew geporen kint» 

Pey dem ir fint 

Ail gotUcb gnad, dar au seit iin verzaget. 



4. 



Nfin merokt, den bitten aüf dem 

feld 

65 Gros frewd und seid 

Ver künt wart aüa dem trone. 

In wart gezeigt dv stat 

Do sy den himelkumg fänden. 



Do horten sy das new geeanok« 
70 Das laut erklanck 

Aua manchem stis*»en done. 

Oros licht umbgeben hat 

Das haüs wol zw den stünden. 



Hoch in dem lüflFt meng stim erhal: 
75 'Lob, er sey Oot im Imv listen sal 
Und frid den nu-nsclicn uberal, 
Eins glitten willens freier wal, 
Des freüt, ir cristen, aüch mit sdial, 
Das uns der war almechtig Got 
80 Vürsehen hot 

Mit der \ il keuschen maide. 
Durch die erfült wart dy gesohrifft, 
Die uns verprift 

Von den proffeten was für ewig«* iaide.* 



5, 



S5 Das sey gelobt dein keusche art, 90 Den uns die keusch geporen hot, 



Dw reiner gart, 

Gepflanczt vom heilUng geiste, 

Dar in uns heil cntspros 
Dürch die war menscheit Jesw 

Crisie. 



Für ewig not 

Kam er gen dal gereiste. 

Aüf dich so fil das los, 

Das dw dy müter Gooz nun piste. 



55, = deonen Atem tcar des Atenuf froh. 56. im oiw in. 57. jn am an. 58. oder 
cristenheit; in N2 zt/vt Worte. 62. Pey dem ir fiat^pey dem jr finl. 75. jm ßu» am. 
77. willess atu willen. 78 eüchf 
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95 Dar iinih wart iiy crkcnt dein gleich, 
Noch wirt nynier und /i?«* / ewigklich 
In himel noch auf dem ertrcich; 
Jüuckiiuvv, dar uiu von uiib lül weich 
Und pit Gk>t, das er uns veneich, 

100 Wen nnser leben sey geent. 
Reich uns die hent 
Deiner parmherczigkeite» 
Pelait uns vür dein sun so milt, 
Pis unser schilt, 

105 Pit für uns den der dir nymer verseitte! 



[80.] 

In meiöter Hans Volczeu hohen doii 7 heder. 



Er ist erstanden von dem tot. 

Als mon das hott 
Ein warhafftig figüre 
Im richter pueh gancz dar. 
5 Do Samsau) in Joniaiu ginge. 



I. 

Sein feint umb legten in mit 

macht, 

Und umh mj't nacht 
SeC'/t er in ein .solch riire 
Pey dur und dor tur war, 
10 Schloa und lig^l nun er geringe 



Mit den geeohweUen und drüg sy 

Aüf einen hohen perck. merckt hy 

Ein gleichnüs der urstent Cristi, 

Da von sagt das ewangely 
In Secrmdiiin Mateüm, uierckt wy: 

Wae Ii de» nabacz abent geschach, 

E dM aüf prach 

Des dages moigenrote. 

Maria Magdalena frw 
20 Und auch dy zwti 

Den iierren eilten tw salben in nete. 



97. dem fehlt. 103. oder dem " 
[80.] 4. Jvd. i6,2f. 12. hv am wv. 



Digitized by Google 



312 



Bwüim EtMitdirifL 



2. 

Niin spcht, ein gros erpiden wart. 
Ein engei zart 
Steig von himel her abe, 
i5 Welczt von dem grab den stein, 
Sein antlioB gleich eim ckuren 

plicten, 



Weis als ein Bohne win deidung 

WM. 

Also er sas 

Aüf dem stein |)ey dem grabe, 
30 Das nit eraohzacken klein 
Die hüter die mon da sa sicsen, 



Und würden als die dotten gar. 

Der engel sagt den frawen dar: 

'*Nün furcht eüch nit, sünder nemt war: 
85 Ir suchet Jesüm» weis ieh swar, 

Den creüozigt hat der jüden ^char. 

Kümpt, sechta, sagte denn' jungem dar nach 

Und Petro ach 

Wie CriHt erstanden aeye. 
40 Aiieiüia, allelüia! 

Jalhllea 

Wirt eüch vor gen der freye!** 



3. 

Als er in seit "allelüia," 
Hin dltens da 
4i Vom grab mit fordit und freöde. 
Den seinen jüngem gar 
Dy ding aw künden eigentleiohe. 



Niin eecht Jesüm ersahen dy, 
Er grüsset sy, 
50 Vergangen wass ir hode, 
Kniten vür sein füs da 
Und in anpetten fleia/:?««'yigkleiche. 



Jeeüs sprach sw in: "färoht euch nlt^ 

Get, sagt mein pmdem dy geschieht, 
66 Das mon in GaGIe sich rieht : 

Da sehen sie mich in verpflicht." 

Secht, als die ding waren geschJicht, 

Etlicli (ier hüter eiilten drat 

Hin an die stat 
60 Denn obem zw verkünden 

Was sich verlofien het dy nacht. 

Ein rat man macht 

Wie sie der sach ein new ^statt erfanden. 



M. der jüdr» schsr <»«» r. Rande nackgeingen, 37. KQimpt. lediti mti sscbttf d«ui 
eat dsm. 43. ailelQia mu allelOig. 50. wass aus wart/ 
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4. 

Die hüter man mit gelt begobt» 
66 Ider gelobt 

Zürn folck ait anders jehen 
Bau die juiger Jeew 
Dem leiehnam in dw naoht 

gestoleii heten. 



Alls denocli ist der jüden sag 
70 Auf dissen dag. 

Die junger jündea nehen 
Gen Gallilea sw, 

Da sie der lier den het bestetten. 



Sfo sahen in, petten in an, 
75 Etlicli gunden auch sweifilen dran. 
JesoB neoht aidi iier penuum, 

Sagt in allen gewalt zw han 
Auf erd und m des hime!s dran : 
' Dar uml) got aus die taüf zw lern 
bO In Got dem hem, 

Das selb gar tiewlich leiste 
In nmnen Qot Tatters^sw thün 
Mit sampt dem sön 

Und in dem nomen dee heilUng geiste.*** 



5. 

n Seobs nnos vund ich der nretent 

DeÄ her Cristy. 

Von erst: der starck gelaübe 

Maria wart bestet. 

Züm e^dren der: dy in versuchten, 



90 Die würden groeUohen gefreit. 
Das dvit: gros lett 
Der jüngren, die gancz taube 

Zweiffei geinachet het, 

Sich neües trostes erst geruchten« 



96 Das virt: Thomas wart conforniirt. 
Das fünft: die s<?hrifft wart alle zirt, 
Do Crist den zweyen coiiveröirt, 
In gen Emaüä al ding prowirt 
Dae in vor als was ab etudirt. 

100 Bae seohet: das uns geoftiet wart 
Di« himelfart, 
Do aüsers nie ein komen, 
Pis Got mensch in einer peroon 
Uns macht die pon. 

106 Gelobt sey ewig sein heilhger nomen 1 



66. ZOna. 71. jünden = güodeu. 73. belj Uet? {B.) 74. an tvr petten gesir. 
14. »hciUgea. 86. Der. 91 . Drit 17., Crist 212. 92. gancse. 96. aflnst 102. f. flniersf 
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Berliner Handschrtft. 



Aüch hat Cristus der narben 

Bchein 

Bw wunden sein 
Umb fünferiey behalten. 
Von ent das er do pey 
110 Des fligeB geb ein war anzeigen. 



Zürn andren mal dar umb das die 
Sein jünger hie 
Sehen aüch nngespaltm 
AI unew schuld ganos frey, 
115 Dy uns der veint ye tüt sw eygen. 



Zum driUen mal dar umb das er 
Pey seün vatter dort ymer /S89rjmet 
Unser trewer füMpreoher wer. 
Züm Turden mal dae wir beger 

120 In betten zw ermonen der. 

Züm fünften von Hoger der olag 

Am jüngsten dag, 

So dy jüden aelbs sehen, 

Wy sie doch hie gepeinigt hon, 
12B Genagelt an, 

Die ir gewissen eist dar umb wirt sohmehen. 



O all cristlich pernoncn Goo^, 
Bedrackt des do<» 
Den JesHs unser herre 
130 Umb das led wiUigklich 

Und nün vom tot erstanden iste! 



Stot aut von aller misaetat, 
Ert und lobt drat 
Mit ynniger pegerre, 
136 Dar umb er selber sich 

Sterbet und wider umb geniste. 



Last uns im dancken siitu r (|iiel, 
Der für uns gab sein eygen sei, 
Das er ewig uns nit ab schel, 
140 Aäf das wir dort nyt werffen fei, 
Sünder für sein Hb ^ünt erwel. 
So sing wir frolich yor und na 
Allel üia 

In seim'U süssen na nun; 
14Ö Last im in unsrem hercz und him 
Stecz jübelira, 

Das wol er uns allen rerleihen! amen. 



134. peger'e aus gere. 
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im*! 



m 

In meister Hans Volczen «traff weis.* 3 üeder. 



1. 



Dm heütig fest sw ssiren 
SohiiStlich in der gemein 
Und zw pceeelegiven 

Die frey gepürt so rein 
5 Maria der jünckfrawen, 
Hort hie der sacbien dreye. 



Des erat: sie ist ywkündet 
Genesis teraio, 
Do das elar wirt gegröndet, 
10 Sprüchweis lautet also, 

Wy sy uns von dem drawen 
Des äerpentem macht freye, 



Wie das sie dem sein haübet 
ZwnusohMi sali, gelaübet, 
15 Oh mon al solirifft erolert, 

Wirt ke inen ange zeiget 
Des diü wert zwgeeiget. 
Sunder allein l)e\vert 
Auf die gepürt Marie, 
90 Die Got von ewigkeit 
Im für sach y und y, 
Wie ir volkümenheit 
Die uns des drachens ciaüben 
Gencadioh dar nider leit. 



2. 



25 Züni andren ir gepürte 
Die Patriarchen gar 
Gnügsamlieh han berfiite 
IGt sampt der grossen schar 
Mancher propffett«n Sprüche 

90 Des gieich in vU figuren 



Zeügen das sie geheilligt 
Sey in ir müter leib, 
Mit voller gnad beseligt 
Ganez über alle weib, 
35 Als mon dis |^ohe snohe 
In mindren creaturen: 



Jeremias der zarte 
Von Got geheilligt warte 
In müteriiohef 1290'] schos, 
40 Und Johannes der taüfferr 

Gottes warer vorlaüflfer: 
Vü mer die im er kos 



[81.] J?. preselegiren avs presel^t^iren. tf>. kein'. 21. fvr aus far. 
ciaüben aus glaübeu. 29. sprücheo. 33. voller vbtr durchslr. grosser. 



23. Die] I. His/ 
35. such«. 
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Got der vatter zw amen 
Dem libsten süne sein, 
45 Von dem er erbBÖnd 8tamen, 
Do Adam mn f urt ein» 

Tet rechtlich wider prüche. 
Lob hab die keisrin mnl 



Zürn dritten was bestette 
60 Ir müter unperhafft, 
Doch düioh löblich gepete 
Und war gotliohe orafft 
In engrtlieher kandüoge 
In Got die früoht «w dget; 



55 Welcher öttrn, zweig und prossen 
Wares heilles min soll, 
Got menaoh in ir entaproam 
Geporen «erden wolt 
Pur die ganca samennnge 

m Der ivelt, dar mit eraohiveiget 



Den mortgitftigen trachen 
Dem er aus «einem rächen 
Nam crefftigkUdien seit 
AI die im früm entrinen: 

65 Die gut hat er bewissen, 
Wrh in der gnaden zeit. 
Dt*s j)illig die gepürte 
Der mütter Gottes her 
Hefit löblich wirt bedirte 

70 In hoher wird wid eer. 
Heüt lobt aie alt und junge: 
Sie freit eüdi ymer merl 



182.J 

In meiater Hana Volcsen paauonal 7 Inder. 



O plüui ob allen em 
LQat plüend in dem zesBen 
hk hook got]iofa«n wessen, 
Dw müter Goos 
5 Des flona in der drivalte, 



1. 



Mit flamenden begem 
Las, fraw, der künate fassen 
Mich cldn aw samen lassen 
IGt gtinst dona roezy 
10 Des ny kein man entgälte. 



52. goUich. 53. l. tMiglisclr r (PfnnnmiUhr). 55. l. stam." (R.) U. fruin] i. Sttot/ (M,) 
[82.J Vhtrachr. i vor 1 geair. 1. ern aus eren/ 10. Des au* Die. 
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Dm wan auch mir bey steüre pey, 
Gib DUM aÜ8 der jeamatrey 
Mit Worten aller loick ftey, 

Das er von mir 
15 Dir sey ein zir 

In hoher himel wüno. 

Fron aller engel süne, 

Dw gnadenreicher pnme, 

(Las flissen schür 
20 Zw mir der gnaden gusae,) 

Dw bong ob aller süsse. 

Ein lob vonn fünf freyheiten dir. 

Durch die dw hast gebalte. 



Dy ertät freyheit ich meld, 
25 Mit der dw, furatiu reiclie, 
Belebt pist wizdii^eiche 
In holmn riim 
Aus lieb gotlxoher gunate, 



Der dich in liohor seid 
30 Geübt hol anentleiciie: 
Das alle sQntoüst weiohe 
Der wezden tum. 
Dar in des starokes pronste 



In ein person rein, laüter, pür 
35 Den sün in gotlicher figur 

Vereint rait mensohlicher natür. 

AI pillich was 

Fran das fas 

Nit solt pefleoket werden 
40 Mit keiner sünd aüf erden. 

Jimokfraw, in dein gepeiden 

AI demüt sas, 

Dürch dy wärt dw geweihet 
Und aller sünd gefreyhrt. 
45 Gelobet sey der keüseh palas 
Vol gnadenreicher kunste! 



11. beyj /. mit/ 12. jeamatre^ = O'eüWKirie, 21. hooig. 3i. &üat nOst. ZI. oder 
Deo^ 38. Fran un»iehtr: Fir ani" fas aue pas. I. Das fr. d. fas odar Das d. fr. t.t 41. dein 
geparden aw den pegerdeo. 
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Mimt Bmidtekriß, 



Dy ander freyheit deio 

Daa in fünf daUsent joren 
Ny ^va^t aüf eid geporen 

60 Kein crrntür 

Got lib alB dw be^undur. 



Wan, jünokfraw, düieh dich ein 
Wart Oottes langer irOren 
So miltigklich erkoren, 
Ö5 Dw maget pür. 

2iün hurt was fremder wunder 



Do menschlich art von Got beMm 

Und nie gestalt noch fiirm ge\i^l 
Der Rah dein grosse dymüt an 
60 Und naigül sich 
SenftmütigUch 

Her aus dem hoohatcoi rüme. 
Des lewrena himels thfime 
Zw dir, dw zarte müme. 
66 Und wolt iuntlioh, 

Jünckfraw, pey dir hHeiben. 
Dw glancz ob allen weihen, 
O müter Gocz, mir nit enprich, 
Send her dein gnaden zünder. 



70 Bae ich ddn drit freyheit, - 7fi Aua der drivaltigkeit 

Jimckfraw, an aige sunde Dein horcs dir waid enzünde» 

Hie wirdigkleieik verkünde Das aller lerer münde 

Alis ganczer gir, JElaichen dir, 

Wie so gar innigklicheu Wy in dich kam gesolilichen 

80 Der sün in lib des geistea leür 

An all godenck menschlicher Hteür, 
I29i'l Got hc lg drivalt würok dagehewr 

Zw fleisch das wort, 

Den höchsten hört, 
85 Aus deinem cleraten plüte; 

Pegr»ffen wart der früte 

In enges sohoeses hüte, 

Der liy noch dort 

In himel noch in erden 
90 Nie mocht begriffen werden; 

Do wart als nngemach zw stört • 

Uns armen sundersichen. 



54. k verkoren/ (B,)» 62. rttnne. 68. onir. 78. I. Lob r. dir/ 86. PflgreiftsD. 
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6. 

0 nicher wüne sdiacz Bas ich in woran sag 

Ob allen himelkveyen Dein fniüng afia miig aclireyen» 

% Der höchsten jerarc^eyen, iOO Dar mit dich Ck>t det fzeyen, 

Ste pey mit 1er Die raaget her 

Mir armen künste loeeen, Und stam der höchsten roesen. 

Dw drugst den aller höchsten gast 
An al heschwerung sänder last, 

105 Neün menat ^fxncz er bey dir rast, 

Mit prossier frciid 

ITncl t'iigcl w cid 

VVttiit er pey dir, jünckfrawe, 

Sam in eim küllen thaue, 
110 Dw lüstplüende awe I 

Ja moeht kon lajd 

Dein leip aüch nit beschweren. 

Die weil dw drügst den heren. 

Des wirt dein keusch in weissem deid 
Uö Peteüt an alle mossen. 

6. 

0 magt der höchsten rw, An einer weynaoht frw, 

HUff mir dein lob eicleren, Do dw gepert den herren 

Dein fSnf freyheit bew^n, Keüsch an deins leibs verseren 

Als dw entzückt Und unyerrückt 

120 Sescheülich wert im geiste Got mensch in ein voUeiste, 

In der drivalt das wort so fron, 

War ( ! t war mensch in ein peison. 

War tleiäch, war plüt weslichen schon. 

An alle qnel 
130 Got, leib und sei 

Wart, meit, vor dir gesehen 

Gepora on als erspehen, 

Das nymant mag veijehen 

In gjdchnüs wel 
ia( Den: mynder ungemüet 

Jkn als ein gert verplüet. 

O magt, die frücht uns nit verhei, 

Seit dw Goos müter heistel 



9^. wüme. 99. Man enmrM die Z«M: Dein firt freiuag. 100. dOrcb vor det fMir. 
ioe. oder grofisier/ 118. fOnit. 127. War Jt., Wart HÜ, 
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0 magt, der Bundw tio«t, 
140 QlOS lob Be.v dir gpseit« 
Von mir zw aller zeile. 

Erwirb uns h^^il 

Von deinem Üben kynde, 



7. 

Dur den dw hegt «rioet 
116 Uns von dem juner pmito; 

Pis, fraw, unser geleitet 

l>a8 wir aiich teil 

Pey dir in treuden ündenl 



Ob ieb mit worten hy dein lob, 
160 Jiinoklnw, gedichtet h*b sw grob, 
So hth vfat güt, wan loh nit ob 
Der lerer püoh 

Dein vrird ans süch. 

Es ist mir leider tewre. 
166 Doch ÜB ich aüf die spreüre 

Und nym dein hilti zw stewre, 

Frew, und enrüoh» 

Wer ee vemiobten tbüte. 

Ich dw ee doch in gute. 
160 Fehut ans Tor der helle flüch, 

Loe uns dem gnad empfinden! 



[83.1 

ii92*j In meister Hans Vbioien iobrinek weil 3 lieder. 

1. 

Wer mpjstrr^^c hfifft hie wol began» Er scy erist, jüd oder ein haid 
Der Hucli her fui nein liste, 10 Und was er handels dreibe, 

Und ob er inir geratten kan Es aey zw haiis, zw hofif, zw waid, 



Kunclieh in diaeer feiste, Eb eey mon oder 

6 Wae loohee er aüf erden wie fis aey auf waaew oder gria, 

Das aller handel hab genis Wo er ye hin sw lande atia. 

Und des mnumt 16 In keinem atant 

Aüf erden mag «iperen. Hag er aein nfiea Terkeren. 

129PIY>&9 loch an keinem menschen stat 
Noch an keim ding das leben hat, 
Nün rattet, al Ir iraiaeen, trati 



151. ob am \yh? vndeuU. 160. hell. 161. oder enpfindeo? 

[830 ^ Lönmg du Mittel» bnii0 86. 9. haid am« heidf 12. oder IL, aber Ng, 
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90 Das loches ntios 
Irt msQohen trik» 

Und pfidit aüoh ofl ein wideas stilOB, 
Bürdi es geschieht tü mancher sohfioa; 
Wer sicli liy mit dem loch pekrtics 
S6 Und mir das ret an nnteraoheit» 
Dem sprich ich lob an abelan. 
Im wirt bekant 
Hy meistefBohafft mit eran. 



2. 

Wer nün des loches meister iey 
30 Und was ir künen müssa, 
Uas rat mir hy ein kunstner 

frey, 

Idi peflt im meinen grüsse. 
Wan 7 das loeh nit nücses 

preoht, 

Wurd CR nit gereigniret reoht, 

35 Rh wer umb si'iHt : 

Der meister ist die krane. 



Wie wol er an das loch nit aoliaffi 
Ah klein als um ein wicke, 
Da6 loch git seiner künste hafft, 
40 Da es hot leohten schicke. 
Aöoh mäs der meiater hau 

Faid BÜß und aawr, kr&np und 

aohleoht^ 

Ob er veriüat 

Nit haben wil darane, 



45 So er zürn locli J>ereit let sich, 
äein sterck ub er gar krefftigklioh 
Mit seinen helffem oidenlioh 
In irem aohweis, 
Frid kalt und heia, 

60THIok( ti iiiu! nas er sich verweis, 

Der sich oüt mit der künst peschmeiw. 
Wie vil sieh sein ye gefleis: 
Wie hei der dag hol Scheines crafft. 
Ob im nit fewres hcht wont pey, 

66- So Wirt verdäat 

Dea loehes nik» dar Tane. 



SS, t. windess/ R. 26. vaterKCh«ii vor abelan ffe$tr. ir N2, etf H. 39. künste au* 
hfiiiBte. 41. han mm rwaf 46. vb«r. 96. vaa« ow Toaa. 

DratMh» Itete dM lfittoUlt«n xn. 21 
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3. 

Ww nOa des loohee werdunan 

kümpt 

In aemer hohen sache, 
Künst, vrif», die im von weit her 

kümpt, 

60 In seines herczen fache, 
Ein Wanderer und vil geniet 
Pegreiiffen manchen fremden sit 
Und auf vil art 
SSoli wia zw scbioken wole; 



65 ZwfelliGk er aey belwBtt 
Vemüfftig nnd g^flitaen. 
Das er die küoat reobt leidt und 

vrent 

Nach vollij^en gewissen: 
Wo nit giit fantAsey laüft mit, 
70 Do wirt Hein lob gar klein g^lit. 
Im wirt gespart 
Sein lob, red ioh für vole. 



Aüch mÜB er sein des» sines frey, 
Von wan dar maii im küme pey, 
76 Daa er der künat durch gangen aey. 
Nim rat an mir 

Ein nioister schir 
Das loch und seiner forme zir 
Und wer er sey der m reigirl 
80 Doch sag it h eü( Ii hy kein riffir, 
Ob ir «8 müt pit» aüf ein ent. 
Ich offen eüch dee bches grünt 
Auf diaaer fart, 
Aia es beleiben aale. 



[84.) 

In Hana Volcxen aohranokweia d lieder. 



1. 

Maria, früchten reiche aw, 
Veffsdimeoh nit hy mein stamel, 
Und ob ich dir, dw hodiste fraw, 
Ein armes lob mooht aamel 
6 Von g^roasem heil daa durch dein 

gilt 

Uns arnienn früchtigklichen plüt. 
Seit her der stünt 
Das dw Jesüm geperet. 



Ü fraw, vergib, ob ich nit rür 
10 Dein lob an keinem orte, 

So geret doch mein heros der kür. 
Ob ich mit einem worte 

IM- mocht bewegen mein gemüt, 
Dar noch hicz prünstigklichen glüt 
ir> Mit dissem grünt 

Mein hercz, das doch beschweret 



57. kümpt ja aicher falsch; etica rümpt? doch vermißt man dann da« RefUxivpron. 
[M.] 9. ob «5cr Ar Z<jl*. 18. l, dein? 
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Mit grossem last der siinden ist, 
Und ob mir dan vor argem list 
Dw, müter Gocz, nit hilfilich pist 
20 Zw singen von 
G«naden fron. 

Die uns durch die gepürt ivr ston 
Des den dw aus dem höchsten tron 

Enpfingt und in gepert so schon. 
26 Vir tügent friiehtig gnad ich spür, 
Dürch die uns ist der seiden daw 
Für sorgen pünt 
Süslicben her gereret. 



o 

Die erst genad, meit, dürcii dein 

frücht 

ao Ich dir zw lob tw künden: 
Die ist dss dw mit senffter sticht 
Den strengen dest anzünden 

Mit miltigklicher aenfftigkeit, 
Der uns fünf tausent jsT an neit 

36 In gr?mem zorn 

Durch prechung des gepottes 



Adames in dem paradeis, 
Der uns dürch sein verschulden 
Des obe ab dem TerfKiiten xeis 
40 Pirach ewigs ungeduMen: 

Wan uns da d&oh wart ab gessit 
Der gotlich frid und sein geleit 
Und wart geschwom 
Dy pein ewiges totteö. 



45 Den zorn hastw in gut gekert 
Und hin getan das feüren schwert 
Und uns funden die lilgengert, 
Der gut und mild 
l'ns was gar wild, 

fiO £e dw gabst form, gestalt und pild 
Dem sün Gotto hy auf dem gefild, 

Die zwu natür mit solchen fleis. 
Unser und sein, das im kein flücht, 
56 Blait aSs erkom. 

In yon uns dringt genottes. 



17. sttnden aw sflnen. 26. tei /ieUf. 26. SOsUdi. 65. grflnenL 39. ver- 

pntten R.. verspotten N2* 40. Prach 'SradUe*. 44. tottet. 5t. D«iil s. gotte». 
52. in N2 beine Lücke. 54. imj /. mf 

21» 
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Die ander gnad, meit, diirch dein 

hiUd, 

Da von una ist gelängen, 
Das ist Vergebung aller 8chakl 
00 In unaer peae«niqgen. 

Ee noh Oot her sw dir gelenekt, 
Kein wind denn menadien wert 

gesehenoktt 
(lot strafft mit macht 
Hj zeitUoli» dort an ende. 



IIS Do mon die arclieti Gottes driig, 
Do inügt ir wünder speheii: 
tSib^nczig fürtiten Got du ^lilüg 
Newr dürch unczimUch sehen. 
Düich sünt vmtt Sodoma ver- 

aeiiekt, 

70 Dureh sünt Got el diM weit 

ertrenokt, 

Personen acht 

Neür pliben gar eilende. 



Wie ttvm auch do von hinen kart 
Der menaeh, ao' was ellent sein fart, 
75 Pia dw ODB, werde maget aart, 

Geperet host 
Den höchsten drost, 
1293» I Der uns nam von der hellen roat 
Und uns mit seinem tot erlost. 
80 Gros er und wird dw uns erkost, 
Ihr ansserwelte maget clüg, 
Dein gvoue demüt und gedult 
Den heiUer praokt, 
Der uns waid her g^nde. 



85 Die dritten gnad dürcli die gepürt 
Deins kinds, jünekfraw, ich worten. 
Das frümer crist<'n pan nnd fürt 
Nicht leiten /\v der pforten 
Des ewigen gi is gramen end, 

M Enittem und elapem der send. 
In dy noch gen 
Keoier, haidna und jfiden» 



Do ewig ist gros jampr dort, 
Ungreiflflich tirmt^Tnossen, 
95 Taüsent veltigs dt)tes tnort 

In hel/schem schlünt peschlosäen, 
Ewiger sterb, traurigs eilend, 
Vevderblich fewr, uniMchUeh prend, 
Uniedlich pen 
100 Pey den helfieehen rüden, 



62. denn aus dem. 69. wnrf über yesir. got. al dis weit tw sodoma g€^(r. 73. von 
ttU9 hon. 19. Irost mr tot gr^. 84. geseode am gesente/* 90. zead au« dend. 
96. lMll«8ch«m. 
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Dotlich gestanck des heläächen fewr, 
Graumins geäoht so ungehewr» 
Ewig v«iiu8t det gnaden stewr, 
0 we, we, we 

106 Vor, na«h und ee ! 

Aller heiigen und enge! flee 
Mag umb ein har nil helffen me 
AI den die in das üucheH see 
Do ligent ewigklich verschort! 

IIU Für die hat uns dein hilff umbgiurt; 
Ta bey gesten 
Uns Tor des hellm tndenl 



6. 

O hoch dürch I( lu litig angelweidt, 
Die firten gnad zw melden. 
115 Das ist nissiing ewiger freidt 
In gnaden nidieii aelden, 
Der gleudi nie menaohen aüg 

g^aach, 
Noch mimdt aüf ex nie aüa 

gCisprach, 

Noch in kein hcrcz 
ISO Der menschen sie nie kamen : 



Ewig scheinender lichter glan 
Des glancR clorer gotheite, 
Warlich erkentnüs der persan 
Qot der diilialtJgMte» 
125 AnentKob t», ewig ge&UMdit 
Do iolieh üreud hat daüaentfaeh 
Mit lüst mid schercz 
In dürch leüchtigen flamen. 



O meit, do sichat tw an den hört 
ISO Den du pey dir hast ewig dort, 
Dein eingen sün, dea vattera bort. 

Den er popirt 

Und geiierirt, 

Von ye und ny crkirt, 
135 Qai ab inicio regirt 

Cfim apirito aancto umbsirt. 

O meit, der gnaden ich dich man» 

HilfT uns aw dir an nnderscheidt, 

Behüet vor schmercz! 
140 Wer des beger spiech: amen! 



102. vngehewr aus vngehewer. 104. w dem ztetiUn und dritten we je ein o geatr» 
113. l augelw./* R. 118. /. erd^ 124. l OoU? 131. oder vortf 
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185.) 

In meister Hans Volcsen aohnuiiokireifl 3 tieder. 



1. 



l2M'jZw nemen hy das nüczest 

loch. 

Ab euch mein fng berurte. 
Des nymant mag geratten dooh, 
Dar ein so wert gefürte 
6 VemünltigkUch, als ioh eüch 

sag: 

Eins wintlochs nit geratten 

mag 

Ein /ftfi^f yder achmit. 

Dar därch die plaepelg plaasen, 



Durch daä gestercket mrt das fewr, 
10 Das ee den Btahel weidiet. 

Dar aüa uns admiidwerok kOmpi 

zw etefir; 

Kein künst so hoch mer reichet. 
AI hantwerck Imn nach <;chmid- 

werck frag. 
Wo schuiidwerck nem sein nider 

lag, 

16 Do wurd nnfnd. 

Kein bandet plib an maesen. 



Des pabatz und aiich de» keussers macht 
An echmidwerck trib gar kleinen pracht. 
Und al ir bandet würt geaoliaelit; 
ao Piaohoff, eptei» 

Fürst, groflfen, frey, 
AI cristcn, jüdiscluit. tur^oy 
Vnd hHdenschafft wie vil der scy. 
Welchem nit schmidwerck wonet pey, 
25 Dem wcrd bestentigkeit gar tewr: 
£b m6at lergan an alle nwdi. 
Ungtuelces wid 
Wurd tegliob mit in passen. 



Dürch schmidwerok ward die weit 

gepaüt, 

30 Als ich \vr hau gesprochen. 
Troye die kostlicb stat so traut 
Dniob eolimidweirok ivarfe iw 

proeben. 

Schmid werck macht pürg und stet 

par fest. 

Schmidwerck zwpncht inaiu h pös 

raubnest. 

35 Die alten ee 

Durch schmidwerek sich an finge, 

[S5.] -II. lurbey. 32 pi-ochcn aus sproclien. 



Dy Abraham gegeben wart 
In dem alt^n gesecze 
Dürch die pschneidung, dar in der 

sart 

40 lesüa gab die lecxe 

Der alten ee, als er wot weet. 
Dar noch tüd er im ander geat, 

Xnrh den er whre 
Am kreucz» do er on hmge. 
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45 Do ächtuidwerck uti» den Big gewau 
Und Longinii« «ein »per, sagt an, 
In das sfis hercz Cristi Iis gan. 
Das ausser sohoe 
Der edel flog 

60 TVr criateiilieit ein foUe mos, 
Der alle incnschcit vvol genos, 
Das padt dy crist^nheit begos: 
Lob hab, scbmidwerck, dein reine art, 
Got tail dir mit seios feiches wvk%, 

66 Do nymer me 

Kern sach dir nüsseUnge. 



Pürg, stet, merckt, dorher, als 

gepew 

Wer aUw keins volptachte» 
Ob Bchmiduferft erot solt weiden 

new. 

M Dar umb hab ich gedachte 
Wy achmidwerok das orst hnnt 

wer<"k wer, 
Es Hey dan das man nit ercler 
Ein hant werck far 
Das sohmidwerck müg geratten. 



65 Nim .s]>richt manig gelerter man 
Kürssen werck sey das erste. 
Der doch aohmidwerek dw iw mfis 

hau; 

Noch glaüb kh aller seiste 
Das meczlerwerok dar vür hab 

er, 

70 Wan pelcz körnen von schaffen 

her; 

Noch glaübt für bar: 

An Bohmidwerok m nit taten. 



Dar umb ich schniidwerck preis und lob, 

Wan es lig allen hendeln ob 
76 Künst reich, sfibtil. glenosUok und grob: 

Stein meesig etein, 

Goltechmidwerck rein, 

Munczer, moller an aUess nein 

Un drntHchniit, schreiner, wer me sein, 
80 Kaüfleüt, müsgener al gemein, 

Spiller. plint, pettler, was er kan, 

Wenn iiit des loches iiücz erfrew, 

Ger oflfenpar 

Sol mein furpaa q>atten. 

54. odtr waitt/ AU Heim auf gepaüt, trattt genügt auch das nicht; L vrattt (»^vroude)/ 
(Pfannmvüer). 56. die. 59. werk fehU, 75. reidh «m r»ch. 88. Gor J7., Qot NS» 
84. «pattsn «w tpottsn. 
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186.1 

/29Sfj In dem hanaen krat meiBter Hanaen 5 Ueder. 

1. 

Get liebt den menselmi der lebt hie aöf enkn 

Ja mit solchen geperden. 
Der gfir sür ht kein gef erden 
Mit allem »einen aachen woL 

6 Von Got so Wirt er ewig eellig gdkei«eii, 

Wan er tüt nymant reissen. 

Mit nebeiifütichen peissen. 

äel mag werden frewden vol. 

Und ob er scheit von disseor weite 
10 An neid und hasse 

Und dichtet /29^r/ nit nach rüm und gelte, 

öünder durch da^de 

Die gotlich ere von im wert gemeret, 

Ein thümer wert geleret, 
ifi Sfinet keines Uine nit geret. 

Dem Gottes werck nit weiden hol. 

2. 

Dar jin gedenck ein yder raeistcr tunger, 
SchHc/, keinr den andern ringer! 
Er wirt genniit ein Zwinger 
SO Vor Got, der im aoloh er kw nchanozt. 

Wann es wer sain. verneint den sin gar eben. 

Da« Gut nit het zw geben 

Yedem verstentnüs leben, 

In dem sich geistHoh hoflbrt pflanest. 

25 Got ist vürtiai Jas höchste güte, 
Der es vcrmagc. 

Wer künst Ton im begann thüte» 
Geit er «1 dage 

Mer kunst den ye kein menschlidi heroi besinnet. 
30 Wol im und der gewiniwt 

Lib die im nit zwrinet, 

Zw seim necfaeten: das werck Got q>ruiost. 

[86.] Ohendtr.: krat «ber dar ZmU. \, der lebt «icr Ar 2eilf. 18. ringer om ringem 
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3. 

Dar umb so pflanczet Got liie sein Weinreben, 

Der euch den lonn mag geben; 

Schneit ab die knospen neben, 

Die nieht fruohtper und täglich synt. 

Die manchem lueiischen leib und aei verzopfien; 
Tfit nit ab dy pir hopffen: 
Die sucht tU krum und vtopffen, 
40 Be de den ifen hefel vint. 

Das p.uvi i al den garten schone. 

Habt güt getrawen. 

Secht nit auf gelt noch goldee hone 

AI umb ewr pawen, 
45 Aüf das eüch nit ewr sam vall in dy doien 

Noch aüf fl«'r felse knoren 
Aüch an de« fü»es sporen: 
Got wirt eüch heüwen seine kint. 



4. 

Dar nmb eo gebt süee frädit nit umb dy eawren, 
80 Nemt eung frend vür tvawien, 
Dae eOdk nit müg behawren 
Der helieoh traoh mit seinem list. 

Was ich hie sing, dar rat ioh auch mir selber. 
Durch Got pliokt an den felber, 

GB Des plüet hy scliein vil gelber 
Dan doch das koren, das mon Ist. 

Sein safft ist ▼«! natiire pitter, 
Den die plüet gibet; 

Ein deines thir an allen zitter 

60 Dtireh fleiss« wibi't 

Das t'del hotiitk ;/Ieich dein ZÜcker triffet. 
Das rteis und nntür witTct. 
Die gab wart au gei^chiffet 
V<m dem dw unser sdiopflfer Ist. 

34. lonn au« \om(?) 48. I. lone/' ixUr = hün Oerundiumf 46. Noch a«4 HndträUcKem 
Wort korrigiert. Tvi Ipn hhlt. 56. das B., dar S2. 58. Dan. 59. allen an« aller. 
61. bonick au« huiick. geletch: davor fast gtstr. 64. ^ist aus ist 
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6. 

66 Dml hkt Uli« ftl von gancsem Iihomd mdiMHiI 
Secht an die amenB clmneii» 
Wy pald sioh die Teraiiien, 
Wo das ir haüa xwstrewet wirt. 

So wöroken sy geleich gar »He saae 
70 AI für des winters hane, 
Da von in leid mocht stane 
Und in dee lebens luafft entpfirt. 

/M9r/Wfirokt süss aüa pitter aam die pinen, 
Sehncit ab gar drate 
75 Von eüch die knospen mit den einen, 

Frümp für den tote. 
Set guten samen unH pawt al geleiohe» 
Aüf das eüch nit entweiche 
Dy frewd in Gottes reiche! 
80 Dar beif ona Cxnt, des bimek hirtl 



187.) 

in des müniohs langer don 3 lieder. 



1. 

Ave eofarein, earoh, sal und 

kemnat, 

Pallast der hoclioii trinitat, 
Dar in lipUch geriict hat 
Da« ewig wort und iioin gar drat 
5 Von ir das cleit menschlicher v\at, 
Des pifl gelopt im hoolisten grat, 
Viigo mater Maria! 



Dw wünigkliohee paradeis, 

Dw wol gezirtes mandelreis, 
10 WüroZy stam, knopff, plüe beczirt 

mit fleis, 

Alis dir der cristenheit zw preis 
Sich gab Got in eins kindes weis 
Vür ewige we der sei aw speis, 
O dulets et o {na! 



15 Dw pissen raüch und palsamschmack, 

Dw süsser cle und reiel hack, 

Dw BÜnen schein und lichter tack 

Und höchster steme glancze, 

Kein züng dein lob aüs sprechen maok, 
20 Düroh dich kam uns der höchst Terdrack 



66. l, ameis^ 
[67.] I. steh. 



69. sane tau same. TS. sflss oim bQ«. 80. hirt 
2. pallast au» palsast. 4. asm f 15. pissen aus pissna. 



nCt. ftirst. 
10. uad/ML 
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Der BÜndenhalb vur ewig plack, 
Dv arch und auch moiiatrancBe» 
Dar in daa edel manna lack: 

War Got und mensc gancz unveraaok, 
25 Dar dfr helle fo/ck orschrack, 
Sciiüf[ deine keuscheit gancze. 



2. 

De» nty gelopt dein süsser nain, 
Bfaria, hoohater himelflam, 
Dnzdi didk uns alles heil her kam» 
90 Dw leuie gert von Jeaae etam, 
In deinen lügen garten clam 
Jesus /ojö'/das war milt oaterlam, 
O virgp glohoaa. 



'Fios compi' mon dich pilhch nent, 
36 'Flos ianulorifim* olar bekent, 
Dw aohone ar in Orient, 
Snn, man, steten, als firmament» 
Als himUsch her lobt dieh behenl, 
Erbirb uns der genaden speot» 
40 Tw f emina f ormoaa ! 



Gancz under allen gachopffen fein 
Mag, jiinckfraw, dein geleioh nit sein; 
Dw kanat dem herczen wenden pein 
Und treibst aüs pes gedenckt n 

45 Und gibst auch gut versttintnu« ein, 
Als ainatisit der edelstein; 
In anfechtung gibst storcke schein 
Under der veinde knencken. 
Als adamant der stein so rein; 

50 Dw warst tügent, das ist nit nein. 
Als lak'idon, dw küiu'gein, 
Dürch dich so tüt abencken 



3. 

htchwacheit. des nun gibst Weisheit 

1er, 

Als der eriaolitus so her; 
Treibst von dem menschen alle 

schwer, 

Trawren und machst frolichs geper, 
Als der granat an wider ker; 
Dw rei«r ja.sj)is an als verser, 
O mündi medicina! 

22. mifsträncze. 2V ixUr rin ii-t. 25. 1 
35. Flos angelonim ? 48. des. 50. das odi 
58. reiner. 



60 Dw gibest sterck den äugen zwar. 
Machst gütig und dematig gar 
Den mensdhen ak der saphir olar; 
l^bst aus schwermütikeit vor 

war, 

Gibst dechtnÜB, keüsoh an alle 

spar, 

6ö Als der schmaragd gar o0eupar, 
Tw Stella nuttutina! 

ck. er schrack oits der S( hrack. 2R. doin. 
des/ 52. SS abbencken {d.i. abweackea)/ 
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Berliner UttHdschri/t. 



Dw zeuchst on dich ab der magnet 
AndAohtt begyid und »ms gepet; 
Dein galt dta BÜnder nit v«rlet, 

70 Der umb hillff zw dir aohreyet. 
Der «ündenn wint hat uns bewet: 
Hilff, jünckfraw, er es wirf 7av epet» 
Wan un8er hofTnüng zw dir stet, 
O magt gebenedeiet. 

75 Wan uns die sei und leib ab get 
Und flidi der faelhünt auf aiali plet, 
Junckfinnr, so gib uns ireiaaen rot, 
Das ivir weiden ecfreyett 



In des Volczen rorweis 3 lieder. 



Weib aller zücht 

Und aller werden früchte ist ein 

garten, 

Der hoches lobes plümcn drcit; 
In wivdikttt 
5 Ist weibes nam ein sigel. 



\Veib edel frücht 
Aus aller margariten adels arten, 
Weib aller gim prehender glancz» 
Ein Werder kranez, 
10 Der eren auch «n spigel; 



Weib senftet man dürch süsse wort 

Aus dreü von flüche« feiire; 

Weib aller i^üt ein uborport. 

Des graleb abcatheüre, 
15 Darin man schaüet und erkennet wirde; 

Weib alles Wunsches hoohe kiinst. 

Dar aiis Got hat gesogen reine giide; 

Weib aller göt ein lauter günst, 

Hat die vemünst 
20 Und ist der dü^ent tigel. 



71. sündenn R., stündenn .V^. 72. ee «m« es 

[88.] 1. Weib rU unterstrichen. 14. Des aus Der. 16. ^vüascbess/ 18. gtinst vor 
gOt fMfr. 19. die nkM ganz «icAer. 
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2. 

Nach reicher kür 
Wolt Got unpreis und schandenn 
Mfaain verachmachen, 
Da «r peeohuff ein weib an «rok; 
Sein gotbeit eterok 
Vor Wandel aie pewarte. 



AI« ich rs spür, 

Do müst so freches hochs gemüte 

lachen, 

Do er Bo leiner frfidit gedacht 
Und aüoh ▼olpiacht 
ao Sie schon nadi eren arte. 



Kr ^^chüi Hie nit aüs erden grob, 

Ale unser manee künne. 

Da von sie schwebt dem himel ob, 

Ir lob in werder wünne, 
a6 Ir preis auch als die /W/sünne ganos durch leüohte, 

Weib aller eren an verdriis. 

Vil hocher wirdikeit sie hat dürchfeüohte, 

Aüs nieinem herczen ich sie grüüs: 

Weib aller aüs 
40 EÜn anfang ist ao zarte. 



S. 

Loh sey dem lob 

Das reine fraüen ziret nnde krünet; 
Lob sey dem weib das werden adl 
Gar ane thadl 
45 Ir kraft sie lat an Behauen. 



Ein jüldin tob 

Nenn ich ir art, dymange hat pe- 

schünet; 
Gar schon ercliingen ist ir gut. 
Das ir gMnüt 
60 Pey*nanien un veiiiafien. 



Aüs Orient safFire pla 

Ir zücht peatetet schöne, 

So starok in keüscheit hie und da, 

Der schmazagok wol ir kröne, 
65 Das amaüsten dl^ent die wirt neiie, 

Jochant in thürckis, adamas 

Die würcken in ir sine ueiplech diefie. 

Was man auch sagt von gralias, 

V'iir alle» das 
60 Lob ich die reinen fraüen. 



27. freches au« frechs. 38. meinö. 41. 46. ]ob:tobJ l, wortrhorti* BoetJte, kZ. ald 
«er adl gtär, 45. kmift. 47. dymange mit demsn«». 57. oder weiplelh. 
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BtrUner BtmdKihtift, 



im 

Im unbekanten dou Hans Voltaen gedieht 6 lieder. 



{46»rj 

1. 

Inn «Uten meines leben 
Hat sich meng mal begeben 
Und das ich kam 

Do man sang meng gedichte 
5 Und kein» nach art gerichte. 
Wan ich^ vemam, 
Bleib ieli iiit in bey wessen, 
Schnei dacht ich, hie ist mein au 

vU, 

Bfocht ir grobheyt nit hören. 



10 Wo vil übriger worte 
In dichten wirt gehörte, 
Das ist ein spot. 

Bo8 es zu hören iste. 
\Vn auch das best gebriste, 
15 Do es ihit not. 

BÖH reumen ausser lessen 
Werden gebraui^t in menger zil. 
Keiner dnt sie verkerren; 



But sie zu samen haufifen 
SO Gekrompt, genotet in ein stock. 

Vergleichet wie ein haepel in eim sacke: 

Also find ich arte 

In mainung ganca verkarte 

So lesterlich. 
25 Wan ich men k auff ir zalle, 

So stet Oll gleich die walle, 

Des mochten sich 

Wol xwen dar umbe rauffen 

Ob es ein scheit wer oder block: 
90 So stet ir kunst so stracke. 



2. 



So ich der meinung achte, 
Rt' innen sie die faßnachte 
Gar manig mal 
Dem karfreytag hin zue. 
S6 Nim es sidi reumen tue 
Nach seiner wal, 
Eim reimen er an hencket 
Ein schwanta, der wer sunst gantz 

und gut, 
Henckt ein schwantz an deti 

andern. 



40 T>rr do kein seliwantz so!t stellen» 
Kein gut deitseh mag erschollen 
Nach seiner art, 
Es sey gut oder böse, 
I^eff an köpf oäat kffise; 

46 Noch mmnt er hart. 

Sein kunst sey so gelencket. 
Die im selber gefallen dut, 
Wil alle schul durch wandern 



i. nn. Der erste Stollen ist eingerückt, vrn für di'r wHNttgefÜkrte MofutM PM* *U 
12. eia jthlt, 16. lesseo an» eriessen. 27. mocbtn. 
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Und meint ps miig auif erden 
50 Kein kunst der seinen gleichen zu, 

Und bringt vil red die in gee^ang nit beren. 

Ein preunel er machte, 

Den er selber hoch achte 

Nach seim vertan. 
55 Wan ieder man dan wente 

Das liod hab schir ein ente, 

Fecht es erst an. 

Rim mocht die weil lang werden, 

Der im selb schaffet die unru, 
fiO Der er mocht wol enbeven. 



Wer das luuder»t wil messen/ 
Das erst ist im vergessen 
Do er von sang. 
Wil er dae mane verstane, 
66 Mus vomen wider drane 
Mit widergang. 
Wil er das mans verstände, 
Mvis er mit Worten fomen an 
£& sagen angereimpte. 



3. 

70 Het ers den die erst farte, 
Uet vil atemü ersparte 
Und het nit hie 
So vil irung gemachte, 
Die ein dor zwegen bradite, 

75 Der er ist ie. 

W^as sol ein langer dande 

Den er drei mal dut heran lan. 

Das keinem maister zympte? 



Man vA mit leimMi bringen 
80 E kwMt dan der ne reimet nit, 

Die man bezeigen mag in kortaen Etilen» 
Das sie kompt an dae lichte. 

Dar \\m heist es gedickte 

Nach seiner kir, 
85 Daz es deischer erscheine 
Dan mans sünst bringet reine 
Mit an« zir. 

Etlich dichter non singen 
Ein klafter lang nnd audk ein sehnt 
90 Umb eines reimen willen. 



81. kOrU «nuDeo. 
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Der sich 8un8t mit wil Icncken, 
Sticht hin und her vil rencken, 
Das er bezeig 

Gleioli ftls gerecht ist Gote, 
95 Red ich <m allen epote. 
Mit Boloher neig 
Werden vil wort begriffen 
Und kaum ein halb meinnng 

eroiert, 
De*» lueriger vii gebrauchet. 



100 Und vil vorgebner arte, 
Die man billich ersparte 
Zu aller stund. 
Ja ist es auch geclidite 
So eir dngt oder spriohte 

105 Durch seinen mimti 

Bringt meinuDg «HLgeecldyfifon, 
Zwelf Silben, <^ er sy bewert, 
Dar über menger strauchet. 



1470^/ Hie mag ein iedw mereken» 
HO Das man ie wiche leze wort 

In ungereimpter rede dut fnr bringen, 
Der mengs ein ganesea bare, 

Zerstöret gancr und gare 

So ongereimpt. 
115 Wau sie vergeljens sinde, 

Zeigen dichter ein kinde. 

Dammb mir zimpt 

Das ieh in reoht miu feroken, 

Ich hab mir das genomen fort, 
180 Das ich wil kein ans dingen, 



Und wer sich dichter nenet 
Und kein buchstaben kenet 
Und wil doch mer 
Von der gotheyt ercleren, 
196 Dw nieman mag aus lerro. 
Dar umb o her 
Wie otlich meist orHingpr 
Zu vor aus unrlon an dem reim 
Haben ein solchen erden: 



130 AI ten werden ver achte, 
Es sey dan das gemachte 
Die awelff in han. 
Wan in leib, gut dran stände, 
Keiner sie nenen künde 

135 Nach Ire ton, . 

Gult es den minsten singer, 
Wer die zwelff nieister sint gesin 
Oder wie sy sint worden. 



91. oder nut? 98. kam. ä9. menigar. 104. eir (>= einr). 109. Hie B., Wm Ni, 
180. Alten («oJfe T6»t). 183. leib] ei ««r wikatH. AtcMeii. 
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O we der grossen schante, 
140 Das man eim gipt das sein nie wart, 

Und nimpt es eim der ee hat für eramet, 

Bis er/wyß wort toI bmohto! 

Ob idi^dMi liet gMnMhte 

Bin lied in friat, 
145 Der wieder swelffer wen. 

Wem miRt man su die cn. 

So es gut ist, 

Wem wirt die er bekante? 

Bis ker hab ich das ent gespart: 
ISO Forhin so seit gewamett 



190.] 

Im unbekanten don Hans Volcsen 5 lieder. 

2. 

Ir meister, nemen WMe, /J70*/Den sie gemeinlich springen. 

Die hie an diser aohan 11 Und wan sie sollen singen» 

Vememen mich, Ja wo das sie 

Wie ietz gar menger iret In aller weit gemeine, 

6 Ih dem gesang verwiret. I«r sie gros oder oleine, 

Demmb ieh apiioh: 15 So wont in bey 

Es dttt onwwMcnhwte Vil ining alle S6it»p 

Mit anhangung neidtf und has Das menger meinet er knm bee 

Ist iaet der ainger lejs. Und mer dan ander dr^. 

Ir kunst die ist beschloesen, 
90 Das nieman nit damber dar, 

Dan wie sies lum gesetzt, mus es beleiben. 

Wan sie vor aus bedingen 

Das keiner nit sol bringen 

Dan in den thon 
25 Die die zwolfiF hant gemachte. 

Die andern sint verachte, 

Wie wol sie sehen 

Wt kunst sint übergössen. 

Dar bey spurt man ir dorheit swar, 
ao Die nieman kan ans sobreiben. 



145. wiedsr. 

[90 ] 1 t^. sa 59,1. 5. Mid. d. I. Este? W M. soltnf 15. im. 17. 1. }Bumf(A) 

D«DUciie 'leite aci MlluUlUri Xll. 22 
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Berlinar üandachrilt. 



Wan ich ein lied nun simge, 
In einem don erclunge 
Den nSenuui bei 
Gehört, und wer dooh gute 
36 Ifit kmwt» raunen behnte, 
Ret wie man det: 
Must man in dan verwerffen? 
Ich glaub es wer par menger dran, 
£r Sprech es sol geachehen! 



40 Sol er denn sein vernichte, 
Was hulff dan gut gediohte 
Hit weis und wortt 
Wirt FnwenlepB gedachte, 
Het er den don gemaohte, 

46 So wers ein hört ! 

Solch dorheit sie nit derffen. 
Deten sie reehte knnst verstan, 
Menger wurd anders jehen! 



Wer ietz dn don hie singet 
60 Den menger nie geboret hat. 

So fragt er mich wem ioh den don dv geben. 

Ich sprich: 'es ist der dane, 

Der Kaatsler sang in aobone 

Vor niengem jar, 
ö6 Heist sein glutweys mit namen.' 

So Sprechens aüesamen: 

'Ey, er hat war! 

In al sein don er bringet 

Boloh melod^!' dar bey rerstat: 
eo Wie ieta die nngpr leben. 



So werden sie al Uente. 
Wer ist der al kente 

Die maister alt 
Und auch ir don mir zeiget? 
66 Der selb auch bald geschweiget, 
So iu aingfalt; 

Doch keiner solch red dreibet, 
Dan die ein wei^ reimen veistan, 
Kixnen kein don anfi messen. 



/vri^yDarbey so mus loh fragen^ 

71 (Da.s flol nur einer sagm 
Der hie wont bey. 

Die pflegen solches spotee,) 
Ob die genaden Qotes 
75 Gemindert sey, 

Von der man deglicb sclireibet. 
Solt wir der ieti »uff erd nit han. 
Wer unsser bald yergesaen. 



36. l.W.a f (R.) 39. gesohehn. 66. spreches. 68. weaig. 70. sagen vor mos {Mir. 

76. schreibes. 
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Doch weis ich noch besunder: 
80 Tetz die meister vor hundert jarn *' 

Gedichtet han daa mau hat für das beste. 

Man aioht eu «Uflii Btnnden 

Das sie sind nbw wundon 

Von rneogem nuui, 
86 Der bessere hat gemachte, 

Dan sie hant ie bedachte 

Mit wort und dan, 

Das mich nimpt wenig wunder, 

Seit ich die ding han selb erfam 
90 IBt wort, weis uiwrfeete; 



Nit gar allein mit aisgen 
ünd sonst in allen dingen 

Der weite breit, 

Was die new hnnt ietz machet, 
96 Das alt wirt gar geschwaohet. 
AI arybeit 

Seint köstlicher herfunden 
Dan al meisteir anff erden ie 
Seit her Adamea leite. 



100 Ob mir ist boven ane 
Der musset lost an haue, 

8ie get vemunst, 
Begreift in irm dictiren 
Zal, ma.<^ in meygiuien, 
106 ünder ir zunft 

Weis, wort, fers seint gebunden, 
Das sie worden geaohejden nie, 
Stegt hooh, dieff, breit onnd weite. 



So dan eim ieden liebet 
HO Was im des himels ein Aus gibt, 

Und es gut ist und wil das selb verlossen. 

Des ich mich wolt beBchemen, 

Solt ich mich nit berömen 

Der neuen knnst 
llfi In mengem spehem done. 

Die ieti dis neue hane 

Gemacht mit gunst, 

Die nieman wider dreibet 

Dan der mit neid hin wider kibt; 
120 Hat menger kein genössen. 



100. boren tau hören (Bcmur). 101. mussic/ (R.). 102. get '^f'. 

22» 
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l^hfDMk wnt «in didii beaaeliei, 
Hat knneii don g^maclwt^ 
Dam iflt g»leich 

Einr der ein schu an hate, 
126 Am andern barfus gate. 

Also merck mich 
Wüii weis und woiL sint diene, 
So hat e» meittterlich getitalt, 
Dmsu soltu dioh fleiaseii. 



5. 

lao Ob dich dner ural aae 
Ein fied im andern dane, 
Dufl ob da wüt! 

Stent aller nach red freye 
Ja wer der meistar seye, 

13.' Hfif-t !!) crestilt 

\ il sjiut die letz begine 

Zu dichten von der hoch 3falt, 

Daa im nut off v eiwyaB e n : 



Hant mit der gotheit drane, 
14U Wurtz durch ein ander, wie er mag, 

Und macht ein nomerdum in den persone; 

So an hin nnd her miste, 

Vfl mera vanrofen iste 

Dan es vor wo». 
146 Er hoft (und lat nit abe) 

TriH })ei/gen geistes gäbe 

Der (/naden p&A. 

Der wol unu beig^tane, 

Do einig freuden ans bedegk 
ISO hk himelzeiobee drane ! 



Im unbekauten don Hans Voltzen 5 lieder. 

1. 

Mein hertx (iaa mag nit schwei- 
gen, 

Seit das man dut «r aeigen 
So mengerley 
Irsal in dem geeange. 

6 Das hat geweret lange 
Und noch darbey 
Degliohen wirt mit dichten, 
Da8 menger also hoch auf climpt, 
Do dy man fallen spuret. 

124. Eim. i28.l.h9Mir fR. ) 129. neissn. 130. mutet 184. lej. 141. aonierdQ. 
144. was R., ietz N2. 146. heiligen. 147. geaaden. 

[91.] 1. Das große, vtrachnörkdu M in MEin M Mit dhmUMr TimU von anderer Hand zu- 
ttfift: vgl, «mA wu «9* 1, 9. L man dj7 (BJ, 16. vamtehta. 



10 Menei r reinipt vil zusamen, 
Gcit im ein hohen namen 
Und meint do mit 
Dem par mug nieman gleichen, 
All dicht müssen im mohen 

15 Zu aller zeit. 

Dut ander kunst vemichtfri, 
Das keinem ineistor lüt gezimpt 
Und nimer me geburet. 
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j472ri Wer sich dut hoher achten 
20 Dan seiner kun'^^t gezimen dut, 

Daran seint sc liuldig di ee im bestaten; 

Die im die er ver jehen, 

Saint eben gldoh sn Bpehen 

mt im wie er, 
V» Die im solch er Terkunden, 

Des gleidi nuig nieman fanden. 

Und nimer mer 

Mag keiner hoher drachten. 

Do bey spurt man den ubermut 
3U Den menger in im hate. 



So es kompt für gelerte, 
Ist nit eins wurüels werde 
Ir hooh gedieht. 
Und ist die aoig dar beje, 
9S Laut mer auff ketsereye 
Dan anders ioht. 
Enschennpt euch solcher sachen, 
F.nrht ofotlich mit history an 
Oder mit andern dingen 



40 Oder mit faatnacht spülen! 

Remd mi m himel Milien 

Zum ersten mall 

Luoifer ivolt hooh diane» 

Fiel in der helle baoe 
45 In ewig quäl. 

Wer newe dicht wöl machen, 

Der gang auff einer srhiechten bau. 

So mag im lob en sprmgen. 



Ich dorft umb etwas weten, 
50 Wan ietz die zwelff körnen al sant 

Und al ir dicht lu samen wer gebunden. 

Man Ivmd swelff neuer diehte. 

Die al ir kmiat vermdite 

Und ai ir ton. 
55 Wan iet7 nun einer körne» 

AI dicht der zwelffer nome 

(Wer das nit schon?), 

Nem weis darin bestete, 

Die weit beflser werden erkant 
eo Dan flie wurden erfanden. 



21. dies. ao. bat. 85. Laut am lA»if S6, enden (anderBf) cnm aaAredit («dr 
andAfcht^) Di0 K«rnki» mU U^tMmw» TiiUt von «iidmr Bami, 55. L Neaf/A/ 
S%, wurden? 
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Ein wunder fuf\». deuchte. 
Sacht daa die kiicA nit scheuchte 
Meogerley weis 

JXb null bnoohi auf dar erden, 
41 On die naoh naher weiden 
Mit gfOMüi Ikia, 
Das agnna d« tenndar, 

Dm patrem, sanctoa gunder aiieh, 
Daa kirielajacMi swaie: 



70 Zu iedem fest loau läjQgei, 
Stet ander weis ercÜBgei 
i47t»j Zu aller zeit. 

Sidi tier und IqgBl asa! 
Got iedem einen daoa 

75 Beeunder git. 

Daa ist kein newes wunder. 
Ob ie ein singer kern hemoclit 
Dem Got det offenbare 



Ein don in schöner weiäe»e 
80 Gerirt in meiitailiolMr art. 

War nmb mAt man in eehmehen imd wriiaeMn? 
^>ar ala etHelL arla, 

Heintz, Kantz und Ebecliacte» 

Fritz, Frantz, Frydel 
86 Der zwf IfFrr don alleine 

Hol Bingen und suuät keine. 

Gleich wie er wel 

Auf «rd etinat keinen brasse, 

Do mit er aidi salb eohendet liait 
90 Und iat über die maaeen. 



»So dm dir (^ot nit gane 
Da« du ui eignem dane 
BriogBt weiti und wurt 
Und fompet gebetelt ere; 
W Ob einr ein paar und mere 
Uaofal eolum ein hört 
In einee meiaters done, 
Wem miat man billich zu daa 
Daz wolt inj^ wissen geren. 



4. 

100 Wem man den breis wolt geben. 
Dir oder gem, merck eben, 
Der den don macht. 
So der don nit iat deine 
Und doch dein wort daiine 

106 WerdMk geaoht. 

In dem ha idk verstane 
•T Daa menger singer ist so grob, 
Kan kein beeohejrd beweren. 



6S. Kilch S., Kilcz N2. 67. das kyrieleyson zware for besunder gtstr. 73. Sich &, 
Hü l> 74 Got R.:Qt\ m. Sa.'«. KunU? (B.^. 87. wie mm wiL «8. «igal. 
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Ich kam nit anders spuren, 
110 W«ien die swelff gswoMen nfo, 

So he( gesang aaiang noch nie g»iiom«ii; 

Und wem «1 don ent wiekte 

Die seit seint new gedidite, 

Als menger meint, 
115 Wem nit seit ncw geboren. 

Wer ir alt kunst verloren 

Und gar verbeut. 

Elm maister dut geburen 

Dae er hab eigen weia, vort hje» 
120 So mag er apot for komen. 



Eb etat ubel au sehen 
Wer «1 w^gen mns leben, 

Wee er not ist. 
Man hat dar ob verdriessen. 
125 Wer wil der kunst gemessen, 
Der hab den list 
Daa er sich dar vor hüte 
Dae er nit I4i7irj lehen keinen don. 
Du selber dar naeh denokenl 



130 Mus aber das besohelien, 
Lant brieff und sigel sehen 

Wie man das hat 
Beschlossen und bekenet 
Und wie ist doch geneoet 
135 Die selbe stat! 

Zeig mirs durch al dein gutei 
In ieta jarsal bleib ee beetan. 
Ein gab wolt idk euch solienokenn 



Das mir eir warlich saget 

140 Bey strafF es verboten n ^ve^ 

Das man der nachdicliUn don nit solt singen. 

8olt Got sein gnad nit geben 

Die ietz auü erden leben, 

Als er vor det 
146 Den xwelffen meistern faieT 

Nun sind hin weg tU jaie. 

Wer mir bestet 

^Vo ir Ursprung behaget, 

\\ ir ioder mit seim namen her 
160 Sey komen her mit dingen! 
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Berliner Uandachrift. 



192.] 

Im unbekanten don. Hanna Voltzen gedieht 3 lieder. 

1. 

Elm male ich einen fraget 
Das er mir warlich saget 
Von der gescAicht 
Und wer dar zu geflyssen 
6 Wie die zwelf meister hyssen, 
Seit ir gedieht 
Gebreisset wird auflF erden 
Für al nach dichter, die ietz seint 
Und noch zukunftig komen. 

/473'jWsin als die eisten sagen, 

20 Wan einer starb, man lies nit 1er 
Die zal, die wart erfüllet wider zware, 
Gleich wie Mathias drate, 
Der kam an Judas state 
In solcher weis, 
25 Noch was nit aus gerichte, 
Paulus wart auch verpflichte: 
Der zwelflFer breis 
Der must in auch behagen. 
Noch funden sich vil heimlich mer, 
30 Sibenzig zwen für wäre. 



10 Den ich det fragen eben, 
Der kunt mir antwurt geben 
Mit Worten sein. 
Er sprach: 'ich thu sie kenen, 
Solt ich sie alle nenen 
15 In rechtem schein, 

Ob vierzig wurd ir werden 
On ander, die ich do bey fint, 
Wird ir ein grosse sumen. 



2, 

Die warn erst anbegine; 
Noch in meng helg erschine, 
Die Got er leucht, 
Die hie ir zeit verdreiben, 
35 Hymnus, sequentz sie schreiben, 
Die man nit scheucht, 
Vil korgesang gemachte 
Der nie keins worden ist veracht, 
Als ietz die singer foren, 



40 Die in in han den bruncken 

Und lossen sich beduncken 

Die erst grob schar, 

Ir gleichen nymer werde 

Mug hie auf dysser erde. 
45 Ey, schempt euch gar, 

So bessers ist erachte, 

Und schmecht Götz würckung dag 

und nacht, 

Da bey man spurt die doren. 

5. seit ir gedieht vor Wie 



[92.J 1. ins. vgl. auch zu 89, i. 3. gesicht aus gedieht. 
18. Samen. 34/. /. driben: schriben? 
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Got sol man die er geben, 
50 Wan der uns geit wort, art und ler. 

Wes halben sint die neu^en don verboten 

Und nit dura die worfcet 

Ist das nit lehand nnd morte 

In dyBsem lant, 
66 Sol man der don «ntbenn? 

Die wort boI man auch mann, 

Sie beyde sant: 

So ir dar wider streben, 

Als es bey hant verboten wer, 
eo Solt man der ding nit spoten? 



Wolt mana haben in pflichte, 
Miiat man der swelffer didite 

In einem buch 
Gruntlichen han geschriben, 
65 Wer ander kunst det dreiben. 
Das im der fluch 
Gegeben wurd dar umbe. 
Oder mau maciit, ietz einer het, 
Schwerlich dar nmb TerfaUen, 



3. 

/#/^/Mii8t man in ieder State 
71 Do man singachuUen hate. 
Der buch eins han 
Und lessen vor der pflichte: 
Simet ist niV-ht aus gerichte. 
75 Das menig man 

Ma«ht mengen namerrdume, 
Veracht new don, dicht fru und 

spet 

llit seiner fabdien kaUm, 



Wer dan veracht min lere, 
80 Der du es in eim dicht beschemt, 

Wo ich nit hab die warheit hie gesungen. 

Des gleichen ich hie wille. 

Wer dem grund neher zille, 

Der selb der hab 
86 Gewnnen vier mas weine. 

Wer wil der einer sine, 

Der los nit ab! 

Er lein sich an mich here. 

Wer mir dnn ob zu Ugen meint, 
90 Dorflt einer spehen zungen i 



51. neuen R,, namen N2. 59. verbota. 73. I. von? 
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Berliner Utatdackrift. 



193.1 

Im unbekanten donn Hans Voltzen gedieht. 5 lieder. 



Zu loben stat mein mute 
Hie einen meister gute 
Für alle die 

Und die ich han erkente, 
Sein lob ist onzerdrente. 
Spat unde frie 
Kan ich sein nit vergessen, 
Wie wol er auff kein sing schul 

kam, 

Noch stat sein kunst zw breissen. 



10 letz er für nam mit dichten, 
Kunt er hofi^ichen richten 
Auf schone art 
Elim ieden hed sein done 
Mit Worten, reimen schone 

.15 Und gancz bewart. 

Mit zal und mas gemessen. 

Als seiner meisterschaf t geczam : 

Kunst det im stet zu reissen. 



Darumb mag ich wol sprechen: 

Wo bleibestu mit [474^1 deinem won 
21 Der sich hie besser dunckt dan ander fire? 

Ein wenig wil ich ruren, 

Darbey so mag man spuren 

Und wer der sey. 
25 Das sint die newer kunste 

Zu fugen keinen gunste, 

Die doch ist frey, 

Let sich nit leicht zubrechen: 

Ich dar mit new das alt bestan, 
30 Wil ieman an mich schire. 



Nun roten wer der seye 
Den ich ein maister freie 
Genenet han 
Von seiner clugen arte, 
3n Das ist der frey, nit harte 
On argen wan. 
Wie die zwelf boten frane 
Jesus für einen raby gut 
Auf erd band ausser koren, 



40 Der Neithart alle friste 
Ob den zwelff meistern iste 
Mit seiner kunst 
Und wird gelobet schone, 
Die meister kunst verstaue, 

46 Die nit durch gunst 
Sich hie ver weissen lone, 
Musica haben in ir hut 
Und ist in an geboren. 



[93.] 1. vfil. tu 89, 1. 4. die au» dik/' 23. spure. 47. ir fehlu 
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Wan er ein lied für naaie, 
SO So Iiet «r auf das jar adn qpur, 

Harbat» aiunar, winter und das gtoim ao haro, 

In ieder snt er melta 

Wie aa atnnd auf dem feite 

Von hitz und frost, 
55 Im herbst von bemes fruchte, 

Zu den hat man 2U fluchte, 

Den edlen most 

Lobt er ivan die seit kama; 

Darnach wan die aelb seit kam für, 
60 8aqg er vom winter aobwexe, 



Von Bohne und langer neohte. 
Im glenos von dem gebreohte 

Und süssen schal 
Der fogel manigfalte, 
65 Die ziren feit und Walte 
Gant/, über al. 
Und von dea sumers wune; 
Von hagdaehanr mad donder, 

Uits, 

Von menger kturtaeweille. 



8, 

/47y/Mieng endieMinng der lüfte 
71 Kompt aua iidiaoliem dnfte 
Und andeia nie. 

Bey solchem hie genenct 
Wirt Nitharts dicht erkenet, 
76 On alle we 

Dranck er der kumten bnrne. 
Dar omb fom iah sein kunat und 

wita. 

Der in nie det befiUe. 



Darumb wirt er geromet 
80 Fin rneister aller dichter gar, 

icii glaub daz man sein gleichen nit erfunde. 

In seim dicht wirt gehörte 

Vil schöner blompter worte 

Von ort bewert, 
85 Nicht vergebens nmb snnate, 

Alß in der zweiffsr kunste 

Vil wirt gehert, 

Die menger hoch wil blomen 

Und weist doch weder hernach dar 
90 Als wenig als ein kinde. 

51. glencz R., gleich N2, 56. den den. 60. yo. 70. Menger scheuung. 73. geaeL 



Digitized by Google 



848 



4. 

Sucht in poeten arte, 
Von den ca «nten warte 
Gefandea dicht. 
Kein gniffiok fisien heradien, 
fl6 He den in zwentsig fendmi 
Lyten sie nicht ; 
Wer aher solches brachte, 
Der wart darumb verachtet gar. 
Wer solches bringen dete. 



100 So ir in einem stollen 
Nim flokfaee mugen doUea 
Und darsn me 
Im aljgMeiig do mite 

Ir achten soIoheB nito, 

106 Als ich verste, 

Wo solch ding wirt gemachte. 
Dar bey do mag man nemen war 
Daz mann kein kunst verstete. 



Danimb mag ich beweren 
110 Gar schon in einem drit' bar 

On alle gnific on ein dreissig reimen 

Und etwas mer dar beye, 

Dw ich wÜ Uflsen £raie 

Hie ongemelt, 
115 Bi0 ee kompt su ▼enehuUen. 

Menger mü0 von mir dnliiBD, 

Wies mir gefeit. 

Darumb 1475'! wer mein begcre, 

Nun wel, dem wü ichs schlagen dar, 
120 Such aller kunsten kernen. 



5. 



ir wond proR meister Ju issrn, 
Clein dmg iand ir euch zeyssen 
In dem geaang, 
Wend etlioh wort mit die den 
116 Und dond doch nit veniieyden 
Den uberdrug 
Der falschen meinung fille» 
Die wellen ir nit legen hin: 
Do bei spurt man die blinden. 



130 Und hant das für ein spote 
Wan eir gesungen hote 
Zoni, Inini nnd tteni» 
Hein, »in nnd des geifliohea: 
Ben dingen wend ir weidien 

135 Gleich hcur aß fem. 

Gotwilkum, Gontz von Wille! 
Wo mugen dein gesellen seinf 
Weistu ir nit zu finden? 



Menger wil latein singen 
140 Der sunst nit gut deutsch kan verstan 

Und kan boß reimen nit von guten soheydeni 



102. me R,, nie N2. 
ri's. lalschn. • läl. bete. 




11" eim dritn* 
V6k. djQgn. 



120. L keimen? 134. i. nit leydea/ E. 
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Dor umb, ir meiäter freye, 
Sd ieder, wer der seye, 
Der do gedenoik 
146 Br woA mir hie ob ligen» 

Mit kunsten angesigen» 
Der selb in schenck. 
Tu mir den wein schon bringen ; 
Wan ich halt hie auf kampfes plan. 
160 Kunst las ich mir nit leiden ! 



Im unbelmiiteii don Hans VoltaEMi gedieht 6 lieder. 



Mein ain iril u)h bewegen, 
Ob idi euch mocht ans legen 
Mit knrteem eobein, 
Seit nieman weis bescheite, 
6 Nooh die gantieii worlieite: 
Ist wol ein pein 
Das menger nit kan wissen 
fffß'/Wie der zwelffmeister namen wer. 
Dar von so wil ich singe nn. 



1. 

10 Wer hat dar von gelessen, 

Do sie eint hie geweaaen 

Attff disaer ert, 

Welcher der erst, der leete, 

Oder welcher der beete 
15 Wart ie bewert? 

Sie waren al geflyssen, 

Dicht ieder nach seins hertzen ger. 

Wie er daa macht vol bringen. 



PitrolflF, Hoffgart die bayde, 
20 Sigler und auch der alt Sighart, 
Peter Zwinger und Sigmar also cluge» 
Qiioi von Seldneck so olare, 
Arnolt Betzier, nempt wäre, 
Die woien beit 
S6 Von Sibenbazgen hm; 
Frawenlop, Kanteelere 



145. mit. 

[94.]. Im Vnbekanden ton NesÜPr v n Speir Die 12 Meister E. i pin i>gl. 89 I; 
Ueio J£, 4. niemaa] jemaadt E. b«scheiLe] den gruode £. 5. Das es möcht werden künde S. 
IS. Vad wv das adbig wwto E. 14. er «» welcher «eifr., «ml /adoel vom SOb^mmaß gefordmt Ng- 
Welcher der Hingst der Beste E. 17. Jeder dicht E. 18. yer hriagMi E. 19. Hapff 
pirtt B. 20. Sihartt E. 21. Zwiager «igmar die hettea Kunst goauge E. 22. Veldeoeck 
Klare S. 24. beit] do B. 
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Berliner HamUekrift. 



Also gemeit; 

Noch gib ich euch bescheyde: 
Von Sunenberg her Fridrich zart, 
30 Hertzog Lupolt det gnuge 



Und hertzog Ot kam mite, 
Und Regen bog ein schmite. 
Der Erenbot; 

Wolfram dem det gelingen, 
36 Der alt Stol kund wo! singen 
Fru unde spat; 
Romar von Zwetel here 
Und Reinhart Zol, Rumßlant, 

Kontz Gast, 
Eckhardus rein ich breisse; 



40 Heintz Schuller wag kein gleissner, 

Der Mamer und der Meissner, 

Der üngelert, 

Joringer auch dar käme, 

Und auch Wentzly mit name 
45 Sein kunst bewert; 

Der Wetzlißlo het ere, 

Der starcke Pop der het kein rast, 

Von Erenfro ich weisse; 



Heinrich von After dingen, 
50 Pfaltzen von Strasburg schweig ich nit, 

Wan Peter Wolf und Peter Sach ich nene; 

Der Mulck und Baltzer zware; 

Auch ist an disser schare 

Der tugenthaft 
."^6 Schreiber, so was sein f476»J name, 

Clauß Stern, der Remß auch käme 

Mit meisterschafft; 

Clingser der kund wol singen, 

Cunrat von Wirtzburg herschet mit, 
60 Der jung Stol wolt nit dene; 



27. Nun Merckt also E. 28. Gib ich weitter Bescheide E. 29. Von sonnen puiig 
graff fr. E. 30. L. der Junge E. 31. et N2. 33. eren bet N2. 34. Wolffran saumbt 
Sich nicht lange E. 35. Der alt stol geren sänge E. 36. vnde] vnd auch E. 37. Zwickau E. 
38. Ueinhartt E, R. oder vinhart N2. rams land E. 39. Erhorduß E. 40. Heintz schuller 
Meichner freye E. 41. Vnd der Morner darbye E. 43. dar fehlt N2, dor E. 44. Wenzd E. 
nameneiV2. 45. bewert] jn lehrt Ä. 46. Der Wentzello mit gere E. 47. Der storck bopp 
het Kein ni noch rast E. 48. Der ehren fro mit Heisse E. 49. Efferdingen E. 50. Pfoltz 
von Strasburg vnd der geleich E. 51. Petter Wolff vnd auch petter wolff genened E. 
52. Molck E. Boltzer E. 55. Schreiber Sein Namen wasse E. 56. Claus steren auch der 
Masse E. 58. Klinge sor Uiet gechlingen E. 59. herschet mit] künsten reich E. 60. stel 
N2. l. mit? R. kom gerenedt E. 
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Walter von Fogel weite, 
Der Härder nit lang bette, 
Heinrich Muplin, 
Der Elbel und der Zircker, 
66 Wendel von Gurtz, ein wircker 
Der knmten f«in. 
Her Diedrioh Grof eo heie, 
Wühelm von Lorte, Peter Koter, 
Heinrioh von Bnm kam den; 



70 Banhausser, Raubensteiner, 
Hugler, 8ich semet keiner; 
Der Suchen sein 
Und Frauen er und Huge, 
Der ieder sein vermöge; 

16 Der Heienschein, 

Alfareoht Leseh; nach seint meie: 
Der Hvltatiig, Cfflgenlnii mit ger 
Erfaltea auch die eehaie, 



Und aoeh der Ueb von Gengen, 
80 Groff Hermaa von ICarbnig, das wist, 

Und welcher meister wer der best 

Also hant ir erkenet. 

Wie ich sie han genmet. 

Die meister wert 
85 Und die vor zeiten woren. 

Nun sint seit vi! geboren 

Warden auf erd, 

Die al der knnst naeh hengrai, 

Und was ir mxsh auf «rden ist, 
90 Moeht mon swelff auß in leflsen. 



Wan man dan zwelil vvoit, hane, 

So must es sein gedane 

Als es was. 

Wan eir von tod ab käme, 

96 Ein andern man an name. 
Der auch besäe 

Die zal, m lanp er lebet. 
Also der alten onlnung stund 
Vil jar, fuiid ich gescriben. 



4. 

100 Kun seint jung seider komen, 
Hund Bcherpüer für genomen, 
Als man ee fint, 
Die al vil hoher strebten; 
imr] Wan noch die alten lebten, 
106 Weren sie kunt, 

Die new kunst weit ob schwebet. 
Zeig mir, wo hastu ein aus bunt, 
Der von in ist becÜben? 



62. Der horllor Sich Bereitte E. 63. Mügelinng E. r,4. Elbe E. 65. golz E 
66. Vnd der HOItzing E, 67. Graff friderich E. 68. Der suchen gin. petter Uitter E. 
69. prum B. 70. Rohmstointr B. 7i. I. scheinet f Haider vnd nodi heist eia«r S. 
72. Der lügen fein B. 74. Helten Baid Kunst genüge E. 76. nach] jr E. 77. WilhdmtiB 
von lortz kam nicht lahr E. 78. Erfüllet E. 80. branpurg E. 81. best ist gemessen 
N2. 83. hie hob E. 85. Vnd die woren erkoren E. 86. seitj jr E. 87. Warden] 
Sider B. 68. nadi] an B. 89. Vnd jr noch ist auff B. 90. aiiss jhr B. 91. wfl B. 
93. Wio E. 94. Wan einer doruon stürbe E. 93. an name] er würbe E. 97. also N2. 
99. find E. 101. Hoben E, Hond? N2. 103. Klor in jrea gedieh ten E. 104. Söltens die 
Alten richten E. 105. Die meister Sind E. 106. weit ob] höher E, 108. Beiiben E, 
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Btrltrur Handschrift. 



Kiloh hat 6B ntt beatete 
UO Dm man zwelff nuustor mofloe han. 

Dan Sölten swelff aUein den l»«ia behaben 

Und die andern verniclite, 

Die viel kostlicher dichte 

Brachten zw weg, 
115 Daz wer wyder den glauben. 

Solt man einen berauben 

Auf freiem steg. 

So er die g^utden hete 

Von Got, die er eim jreden gan, 
ISO Der knnsten naeh dut grabennf 



Ich bit ewHi, meister, aen. 
Ob ich euch deucht gelere, 

Das mein gedieht 

Niempt es nit für zu schwere! 

125 Mich dunckt es lauff nit lere. 

. In disser pflicht 

Weis ich der irung mere, 

Die ich noch nit gemeltet han, 

Mos leqger eein Tenohwigenn. 



5. 

lao Idk han gemelt laa bei«. 
E ich der ding onbere, 

Ich dicht e me. 
Dar zu stat mein b^^re: 
Waz ich do mit twsere, 
135 Dut mir nit we. 

Won licht ich mich emere. 
Das ich nit darff hoffiren gan 
Mit lauten noch mit geigen. 



110. Das nur 12 m. MOstcn Sein S. III. erhalten M. 112. veroichte} ver achten E. 
fl3. Die auch vO KflnsUich brachten B. 11 (. Gedidit m weg E, 116. einen] jemand E. 
118. Vnd so er die Knad h. E. 119. er manchem geist ein E. litt. Den jungen Als deft 
Alten E. 122. üb ir Meintt dz euch were E. 123. Schwer m. E. 124. l Nempt.' 
Last euchs nicht hart an fechten £, 125. Vnd thut euch nicht dreio flechtend. 127. irung] 
Mejnung S, 189. Der wil feh lengw idiweigeii HP. 190. gemalt «mt gemelt» NS. Dir 
ifws^c i8ilo0Mt fdMiftfit • 

130 Waiß eO hat fug und stole 
Darzu Bin ich nicht Mole 
In diser trist 

Sol sich Mein dicht erst Regen, 
Ich diirrr nicht yil drautf legen 
135 Dos selbig wist 

Oar leicht ich midi er Nahte 
Daß ich nicht durff lioffirea gen 
Mit lauttea oder geigen. 

136. Von N2. 
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Wer mirs zum büsten kere 
140 I>ie heudel so gener und der 

Vevaobteii mich, so ioh die ding erdoie 

Nach bnit imd kog, der swwre, 

Ob mir eir bat sein epeie, 

De.s acht ich klein. 
146 Wil ich kein plut verrere, 

Und die haut ob dem schmere 

Mir 1) leibet ein, 

Secht, wer dem andern schere, 
loh lot, ir haut fur gnt nMin krl 
150 Spricht Hanns VoIck barbivere. 



139. fiAsaen schiek«t E. 141. V. uch (7) joh 8y der ding regir«r B. 142. Nach aller 

Breitt md lengc E. 143. A16 thet ich jm zu ennge E. 145. Weil es s^ch nicht hat 

fund^n E. 146. Werden Sie vber wunden E. 147. Ist in ein dein S, 148. Werdea 
durmit verstriciiet £. 149. ir hantj euch nembt E. 150. Sögel £. 
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£ia liet genant der poß ranoh. In dm flun mjü, 

1. 

Nvm. hotet fnimbde abentheur Di^fi er koS erd kein gaites wort 

Von einem weib so tmgehear, Von ir bekamen kimde. 

Dar mit betrogen warte Einß malß er emstlich an nie kort 

10 Und macht mit ir ein punde. 
Ein giitt^r einfeltiger man. Ob sie der man ym hauß sein 

6 WaÜ er mit ir ye önge an, wolt. 
So lag eß im 80 harte Daa sje die prooh Im an gewun. 

So woH er Ihim alfa daa er aolt. 



3. 

Die fraw sich willig dar ein gab. 
15 Der man der kanfft ein |ffDch, was 

pUb, 

Im «elber zu unstaten. 

Qewen prugel er an ridbtet drot. 
Der frawen er den einen pot, 
Die gund steh knrta berathen. 

3. 

BSrst sye mit streichen yn bcgapt. 
Das ym all nein leichnam erplapt 
Vom haupt piß zu den fueeen. 

30 In dem sie yn peym liar erwust, 
Dar mit er dch lan sihen moet» 
Sein knnheit wart er pusee». 



80 Er wolt yot mit ir tragen auß 
War bey eß solt beleyben. 
Die fraw Aohlng dar mit starckem 

sauß, 

Gund in im hauß um treiben. 
Czwo stigen auff er ir enging, 
95 Die ein fil er pald wider ab 
Vor eeUegen groß, die er enpfiiig. 

Auff recket er peyd hende do, 
Wolt sich ir gantz ergeben. 
36 Krst sie yn zu der stigen zo 
Und rempt ym seines leben, 
öturtzt yn über den köpf hin ab, 
Peid prugel sye hin nadi tm eenst 
Und sprach: 'do harr, piß loh 

dich lab/ 



[05.] ÄMmoklavband der Hamburger >Stadtbibliotkek Nr. 229»' in Hcrinio. vor Z. 1 ein Hotz- 
«dbiälL l. Dk InUiah H fMt. abeutheur. 13. alles. 16. elber. 32. pusser. iSAm feJUi, 
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NacMrägt, 



4. 

40 Do lag der gut man lantr für dot. 
Sie (»prach: 'nun iiarr, ich lab 

dicli drot!' 
Eiii groMM aehaff mit wMser 

Goß sie schnei ejlends auff yn dar 
Und sprach: 'haw hin, du hosts 

nun gar!' 

46 j>o lag er also nasser 



Daß er den athem kaum gezoch. 
Sein manheit waß gelegen. 
Sie apmdk; *ieh mein, da harrest 

noch 

Attff saut Johannes sogen t' 

60 Ein Spülwasser sie erst her trogt 
In deß er zu im selber kam, 
Wuaoht aofi für die thuie mit fog. 



5. 

Alls er sich auä der gaß 

Von hert£en weynen er began 
M Des Issterß und der aohanden. 

Ba kam einer der sein het 

knnt; 

Eän lange weil er vor im stnndtt 
Bas er sein kaum erkande: 



So schendlich er fl^r? offen waß 
60 Mit grossen schlagen schwere. 
Der sprach: 'frundt, wie bistu so 

nafi 

Und weB wejnDStu so setet' 
Br antwoct im: 'do pcint mein 

haufi. 

Dar in ich so durch gössen pin; 
66 Cku ksttz treib mich der rmieh 

her auß 



Der mich so hart gepissen hat.* 
Der naohtbaur lieS hin ein vil 

drot 

Und weit den schaden senden. 

Die fraw sach 3m so scheutslich 

an 

70 Und meint efi kern wider ir man, 
Und nam erst zu den henden 



Ein sohett und lieff wa im schnei 

dar 

Und ächlug in pald zu hauficii. 
Aaff wuscht er, do erß wart ge- 

war, 

76 Gund SU der tikur aoB Utt£Fen, 
Do er yn denodi sitsen fant. 
Spraeh: '£rennt, wie glaub ich dir 

so wol, 

Wan ergers rauch ich nie erkant! 



5S. tkur. 54. «r er b«g«n. 67. nschibaiMr. 
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7. 

Ja* BoH ich leoger fiUben sein, 

^ C ölten het eß daB leben mem. 
Woi mir daß ioh emtraner 

AlflO die fraw die pnich gewan 
Und trug sie darnoch selber an 
Und zoch fürbaß im mane 



86 Noah ivem wiUen metsterlich, 

Alß sye in meint zu haben. 
Ja weite Got von himelreioh 

Das frie wpren begraben 
Die noch sulcht^ß gewaltz begem, 
90 So stund es in der weide paß 
Und pUb vil manig man pein erii. 



Dodi wo mn solcher esel wer, 
Wolt ich es hdt kein tag im 1er, 
Er wnrd iUbo erMiuet. 

95 £ß ist allen mannen ein schant: 
loh rat dir, man, ob dich an zant 
Dein weib und um dich mauset» 



Leg ir funflf fiqger aii£F den kopff» 

Daß sie zu erden taudiet! 
100 Duflta das nit, du pkibet ein 

Stetigs sie auf! dich hauchet. 
Und foch es neur pey zeyten an, 
Wan einer mag harren so lang 
Dm er ir nnmer nuistem kanl 



9. 



106 Dodi pin ieh eins an meiner 

fro, 

Wan ich ir thu ein fingerdro. 
Schlag dar mit an die nase, 

So weist ni^ nueh snm hinttetn 

mit 

Und lacht heimlich, des lest sie 

nit, 

HO Weichs ich ir so verglase. 



Was ir do gutter wort enpfam. 

Der nyro ich mich nit ane. 
Wie kunt sie doch ein pessem 

narn 

Ymer an mir gehaue! 
116 Des freo ich mioli irfi auß gangs 

Wan die veil pan ioh man ym 

hauß 

Und sonst mein lebtag nomer 

merl 



84. man. 86. in fOU, 
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196.1 

Wider den pösen rauch in der flam weis ein liet von dem lob der ee. 

Hans Foles barwiier. 

Wye muk der hmmia Ik» gedenok, Dw sn eym sarten weibes pild, 

¥bA ieh doob Dicht dar an ddi 5 Wie Btrang ein man oegm und wie 

Boick wild, 
Her das menliffih gemfite Wie eer fiam sein geplAte 



Noch Btenten der sich in der wellt 
Gar manuiieriey begeben. 
Ob einer wandert aw und feilt, 
10 Vü gegent in eeim leben 

fliit kanffmanneohaca £err dnroh gewin. 

In den gefeidefi allen eant 

Gen zeit, weil» jar und tag do bin. 



2. 

Wem dan geiatlikeit unmer wsy, FÜlt in oniot und groß dotsAnd, 

15 EUchen stant veracht dar pey. In oeAnng ferßohear fftnd, 

Übel Wirt sten sein handel. Wie er all iirang waadeL 

20 Dar um hie zu bewaren sich 

Vor den argen geferden. 

Hat dieen atant gancz wirdioUok 

Der berr bimels vnd erden 

Gemaclit um ^dit wiln in der ee 
95 Und nicht dem luat nocli nnd mntwiln: 

Also eliohen etant reratel 



3. 

Wem dan (^ot hk> cm Irlich weib, 9Q Auff erd zu seinem heyl beschert, 
Tugenteam, frum, ge^iirt von leib. Von der aiis lib ym wider fert, 
Gan(» Bittig und senfftmütig So recht fridsam und gütig. 



[96.] Wolfenbünirr 3fmfiband. Htn. BM, 127, 7 EA. Dmck. Übtr^ckriß: Wider dü pte«. 
' -"^^ der C ber«chriß ein üoUachnitt. 
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Der daiicks£^ Got mit stetem mut 
All sein lebtag und ymer: 
96 Pesscffs hie nyemant werden dut 

In dem yrdischen zimer. 

Ob er dan ir auch ist zu wiln, 

(Gewinnen nie nit über zeit 

Ir clag, leyt und uiunat zu stiln. 

40 So ein traut, zart, hoUtseligs weib, Veraoht smeichred und libkosung 
Die nndorM nicht zirt iren leib Von fremden, reich, ann, allt und 

Dan um irs mannes gunste» jung, 

45 Kert sich an keinen tunste, 

Ist nngenytet in poßheyt, 
Schemig, schlecht und einfelltig, 
Tugentsam stet zu dinst bereyt. 
Der JT bol sein gewell tig; 
60 Ich mein dem sie gepöien dut. 
Wer kaa voU loben iien stant, 
Ck>t selb hat sie in seiner hut. 

6. 

Ob man all Azden lobet gar, Von €k>t dem Üerren selber ist. 

Gleich dtaem ich keynen erfar: Was ander 6rden seyt der frist 

65 Erstlich, 80 er geoident Ye auff gesecset wordent, 

Hant sie doch all ursprang von dem. 
60 Und wan die ee sich endet. 

Was man dan ordenledt auff nem, 

Wem an eren gepfendet. 

Des ich hochers stantes nit spur; 

Er hab des kfvßers kran zu Ion, 
66 Der mir ein höchem zieh herfär. 

Dan ob man lobet pri.stt rHchafft, Und werder, so sie elich wom, 

So ist ye doch ir erstlich krafft 70 Dan eyner panckshalben geporn. 
Von vatter und von muter O zarter üot du guter, 



66. pristerichafft. 
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Wie wol du die gepurte dein - 

Haßt von eym jungfraw reyne, 
Wolstu doch sie sollt elich eejn. 
76 Deshalb die ee pemeyne 
So vil buer gewürdigt lät 
Duroh dein keüaoli und elich gepurt, 
Bee du uns ein ezempel pist. 

7. 

Man sag leoht was man wel dar Ein frAheh weib und tugcoithafft 

Ton, Ist yiee manee «ndie omfft, 
80 Ein gutig hauß£raw ist ein krön Dar mit er eich mag weren 

Und aepter aller «ren. 

86 Vor fAchßen, wolfen und vor pem 

TeiifiPlisdher zaubereye, 

Und ist vor alles fremd begern 

Sein oberste erczneye. 
Wan mit yrem freuntbchen grüß 
90 Ist sie der edelst tiriack, 
Der yui dut alles kumers pus. 



8. 

Ob ym Got kindelein beschert, 95 Do ydes seinen lust an sieht. 
IMe ein »filoh leine muter nert Wie wol yn peiden do geechiohtl 

Au& iren »urten prftsten, Was möoht hödiers eilfisten 

Dan wo also gethfacht wirt 
Die Gb. so sie fort heben« 
100 Was lib gen Hb erst üb gepirt, 
Dut lib in lib vergraben. 
Dar mit vater, muter und kint 
In ein gelipt werden also 
Das iprösser Ub nymant enpfint. 



9. 

lojs Hie von zeitlicher hb ich sprich. Du wölst ir steter schirm, schucz 

O herr und ach«^pfer, ich pit dich, sein 
Wo sich zwey so vergatten, Zu den ewigen freiden dein, 

110 Ire fttfistapfen pfatten, 

109. ewign. 110. Ihflstapfen. 
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Dm ob in dein gepotten all < 
Ir leben hie veneUeyasen. 
Qxp das der dotaAnd pittie gaU 
Nicht ir gewiMeo peyesen; 
115 Ir end, herr, zu dir selber ker, 
Do sie dein trost ewig emer! 
Also spricht Hans Folcz barwirer. 



m 

Ein neä Ued in Prenbergers tbon. Hanß Folcz barwirer. 

1. 

Alls sich der mey 6 Wie mancherley 

Und auch die lichte aumerzeyt Es wtin, gunst, zir und freidc geyt 

Her neben det noch jares fhst Den jungen herczen zu genist 

Und flidi lichten die tage, Irs senes und ir olage ! 

So sie sich swingen in die gri'in 
10 Zu holcz, zu fcld und auch zu weid 

Der selldenreichca wunne, 

Do mancher atoloxer fogel kün 

Wt fleim hofiren pringet £teidp 

So fdrher dringt die eunne» 
lA Dar durch gräßlich 

Mannes gern fit erlüstet wirt. 

Dem gleichen ich 

Eins tages in der grün um tirt. 

Kam ungefar 
90 In ein gepirg za einer want, 

Do idi von lautrem fluB so olar 

Den aller keltsten pmnen tmt. 



2, 

Ich tranck des prun 
AuS rechtem luat durch aein olar> 

heit, 

25 Sein kellt das him mir tempfen 

wart. 

Mein geist dar in veiyrte. 



Des ich begun 

IGch neigen ditreh recht schloffer- 

keit. 

Mein aqgen dob besohlussen hart, 
30 AU 1^ wem mir verwirte. 



[97.] Wot/enbUUler Müchband, wie Nr. 96. 28. dnrch. 
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Nachträgt. 



Do von ein myniclicher träum 

Ifir di6 vGnmfft diutdi nroyffet fgnt 

Mt aller sir und Wunne. 

Ja daa mir all ndn tage kaum 
35 Liplicher gaioht wart offenbar: 

Wie ich lag pey dem pronne, 

Bedaucht doch mich, 

Ich 866 in einem reichen sal 

Durchlüaticlioh 
40 Mit kbQb beetteflet über all» 

Dar inen sang 

Manch lautrejaiger logel adion, 

Das in all eck des salls erklang. 
Mein tag hört ich nye hellem thon. • 



45 Alls ich gedacht 

Was dise zir beteüten wer, 
Get ein meins herczen keiserin. 
Die sefa^nat ob allen lirawen; 



Get^usent facht 
50 Wart hercz, mut und all mein be- 

ger 

Gen ir in all meinem b^gin; 
Do ioh aie an wart leliawen. 



Betanoht midi grfiaien tlnm die sart 
Und mit den armen aofi gepreit 

55 Still lachent zu mir pinpe. 

Ich harret irer gegenwart. 

Sie sprach: 'hie ist der mich erfreit.' 

In dem »ie mich umtinge; 

Pot mir ir prost, 
60 Wang nnd den mwit mit atarckem dmek. 

In rechtem luat 

leh mich des gleichen zu ir amuok. 
In dem taucht midi 
Wie sie sich .m mcyn seyt<-u saczt, 
65 Mit Russen Worten myiiiclich 

Von allter kuntschafft mit mir swaczt. 



«0. »terck«. 
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Jo wart mir nie 
Pey all meinen jaren so wol! 
IGr WM erlsnbet was ieb wollt, 
70 AUein pat midh dw achöne. 



War mit man ye 
Verloren het der eren zoi, » 
Dm selbig ich wnamäm. soUi. 
Deshalb ir wird ich krAne 



75 Für alle weib die küng Artus 
An seinem hofe hat verhenckt 
Um grosser ziiheit willen 
Und manohen erentreiohen groB. 
Doch höoher kflrczweil mir anfangt 

00 Die zart mit irem Zilien 
Durch ir liplich 

Gunst und auch wore fre&ntlikeit, 
Darmit sie mich 
AU weg so hercziolioh eifreyt. 
85 Lob and auch danck 

Sey ir der sarten tugenthafftl 

Üein sei und hercz tut keinoT? ^vanok 

Von ir, die mir gepeüt und schafft. 



Sie sprach zu mir: 
90 'Gosel, gedenck der alten treu, 
Die ich dir offt bewisen hab; 
Veraoht der neider clafien ! 



AU mein begir 

Sol gen dir täglich wesen neu, 
95 Ktnn sacli dich von mir keret ab, 
Pis du auch nit verschlaffeu! 



Beweis dich mir auß worer gunst 
Mit eim freAntUchen umefang, 
Dar pey ich dein gedencke. 

100 Ker dich an keinen falschen dunst, 
Pedt deinen munt an meine wang, 
Mit armen mich umsobrenoke, 
Dm mir dein trefi 
Und herczlich lib werd offenbar!* 

1€6 Eist ward mir neu 

Recht freud und durch ging mich ao gar. 
Zu ir ich gacht. 

Umfing sie und ki'St sie zu hant. — 
In sülchen freiden ich erwacht; 
110 Also die soh6n von mir verswant. 

87. keinem. 
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.io »uilen heüt 115 Erst wart Temei'it 

Und ymer der leidigen Btunt, Mein ciag und ganc^ mein hercs 



Dir iB BMiii Mbtetto m 
80 mIumII nIr iit v«mwiiiid«n! So gtr mit jiMrijahBi leid 

Bas ich SU keineii 

Der zarten mer yergemea mocht 
ISO In dl meym leben dmch ir aeliAii 

D^lich in meym gemflte: 

Was ich ir ye zu gut gedocht, 

In Sprüchen. li<lf>m und getliAn 
. Ye dichtet durch ir güte 
126 Und mir ye traumpt, 

Ging allB do hin in einem pUck. 

Wer noh ▼anammpt 

In finaoher Mit alb tUBt wad diok, 

Die weltlich lib 
130 An nucz und frucht vertwinden tut, 

Wan zeyt der pus danoch belib 

Zn thun, wer seliclich und gut. 



Dar am, o weit, Wan ir geielt 

Sich wie dir in der plAde dein Sohleoht ae der jngant wiff gMOflin» 

186 Die jungen tag TerBwinden thun Gipt gniut, lib, aohAn nnd machet 

Alls mir in diaem tranmel ann, 

140 Halt jogpnt pey dem aaume. 

Und so man meint am pesten sein. 
So kfiinpt der hage! und der plicz, 
Schlecht drein mit ganczem haufien. 
So öich dan ent der plnend schein^' 
145 Und uns entreisen sin und wicz. 
Wer kaa da» erat entlauffen 
Dort ewioKoh, 

Der gramamen heUiacben drof ! 

0 mensch, hie sich, 
160 Regir die jugent dein also 
Das dir dein zeit 

Alls mir nit in eim träum verswind, 
WiUtu dort ewig sein gefreit, 
Zq himel werden yngesind! 

III. ' (Bodkt), 
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V. Anhang. 

Andere Gedichte und Skizzen von 

aus der Weimarer Handschrift. 



Die Witdtrvergeltung, 



//#/ In tSoKt $M goeoMon warn 
Zwen eman vor etUohen jam. 
Der yder hat ein schönes mb. 
Der ein mit pnhn sein seit ver- 

drcib 

b Und polt dem andern inn sein 

frawe; 

Doch merkt ir man ir a^£^ genawe 
ünd det eam wollt er über feilt 
ünd pkib im hanß, doeh unver* 

mellt. 

Die frsw nach jhennn eman sant» 
10 Der maohts nit lang nad kam za 

hant; 

Hin in ir kamer er sich verstal 
Und schertzt mit ir allz vor zu 

mal. 

Ir rechter man macht sich her for 

Und wart do loeen an der thnr 
u Und hört aUx das das sie be- 

gnnnon 

Doch waß er selber einß besunnen: 
Die thur er aussen wol versacht 
Und klopfft do an mit grosser 

madit 

Und sprach: 'thn aofft ich knm 

her wider, 

90 Noch einß hab ich vergessen sider/ 
/itf»; Die Iraw erschrak, west nit ^vo 

hin, 

[98.] 1. I fm. I. bi0f 
dmmi« twi« im mmattn vt 



Dan in die Ust kam ir der sin: 
Dar «in parg sie den fremden 

gast. 

Ir man auch vor dsr thnr nit 

rast, 

8& Schickt heimlich nach des selben 

frawen, 

Daz äio pald kern und iiß ir 

zawen 

Ob sie im man wollt lebend^ 

sehen. 

Die feaw mit eil da hin wart 

neben. 

Der man noch vor der kamer 

stund, 

30 Sein weib sie peid em losen gund. 
Des weib der in der tmhen lag. 
Mit der er paUd sa dingen pflag 
Und sprach: 'mein Iraw, sagt mir 

m drat 

Ob ewer man ettcli über dot 
35 Oder pey leben pleib alhie. 
Daß sagt mir p^d*. do antwurt 

sie 

ünd qpraoh: 'sagt mir wo er dooh 

eey.* 

Das det «r nnd sagt ir dar 
Wie er sein weib het her genomen 
40 Und wie er m dem schimpf wer 

komen 

24 
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Weimarer Uemdaehrift. 



Und gaiu» gebört het drom und 

end 

Und Tor der thiv het nnusen 

stend. 

'Dar um wellt ir den man hr\n 

leben, 

Bo wert ir euch ye dar zu geben 
^ Baz ioh euch auff der truhen 

Und das er anoh merk eam ein 

flohuOK 

Und auoh ein weil ain aug sn 

thu. 

Fraw, gept ir ewer gunst dar zu, 
So pleipt euch leben ewer man, 
50 ]>en ich sunst nit kan leben lan, 
Waa er bat nur mein er gestoln» 
Die ioh mit nicht mer mag er- 

hoUi 

Dan daß ich im vergellte wider.* 
Die fraw gund sich bedencken 

sider. 

56 Die weil fragt er den in der 

kisten: 

,Sol dir dein weih dein leben 

ficjaten 

Mit dem daa ich ir det ver- 
künden, 
Oder 8ol ioh dich in deynen 

Sunden 

Durch dringen mit eim gluenden 

eisen?* 

(WJ Der in der traben Hfi neb 

weisen 

61 Und bat eein weib aelber durch 

Got 

In zu emeren vor dem dot; 
Er wollcz verdin, plib er pej 

leben. 

Allzo hat er das urteil geben. 



74. es 



6B Do gpib sidi in die achaad sein 

wetb, 

Neur daz ir man pehillt sein lesb. 
Doch wollt er noch nit fahen an; 
Sein weib auch vor der thur must 

stan 

Und auch der kurtzweil nemen 

war, 

70 Ob sie ir beider leben gar 
Dar mit bewaren wollt Tor 

stwben 

Und peide des dodes nit ver- 
derben. 

So sollten sie peid auch huren oo 
Wie sanfft und wol im het 

getan 

96 Dos loflen an der kamer anaaen 1 
Dar mnst aein weib auch sten nnd 

lanaaen. 

Allzo bestellet ers mit listen 
Und nun das weib des in der 

kisten 

Und leit sie auff der truhen lid 
80 Und für ir gleicher weis auch ^ 

AUx er het sünem weib getan. 
Und lifi in dar nach ledig 

gan. — 

Jo wollte Got das ez wer sit. 
Wehn an seim weib genüget mt 
85 Und dar pey het ein andre 

boUt. 

Daa im dea i^eiob geadieen 

BoUt! 

So merkt ein yder gar geling 
Wie nadh es im in henen ging» 

Der im stel sein gefur und er, 
90 Spricht Hans von Wuimii hnr- 

wuer. 



«r jm 4ureMr. taa mt getaa Amkilr. 75. Urar «er ausea Jareto». 
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m 

Der arme Bäeher und die Edelfrau. 



Sin her aaff einer pnrge waß, 
Nit ver dar von ein peck auch 

na». 

Der nbh tot aimut ksom kant 



Nun lag dar toh ein holcz nit fenip 
5 Des eddmannes wafi der waUd; 
Do TOD. dacht im der pek allz 

pald: 

'loh xril recht dar ein farn nach 

holcz 1' 

Ntm wa3 des hemn fraw fil 

atoUcs 

Des ottt TOm peken inen wem. 
10 Die feaw gedacht im nach in 

7om 

Wie äe mocht unterfachen daz. 
Ir her eins auß geritcn waß, 
Sein cleider tue til pald an leyt, 
Bin plert sie dar nach uber- 

sdireit, 

15 Vermacht mit fleiß ir ang^aidlt, 
Daß sie der pek sollt kennen 

nicht. 

Zu im reit sie in walt fil drat; 
Der pek « rschrak daz er wart rot, 



25 'Eß sol hin für geecheen nymer. 
Und sollt ioh drum verderben 

ymer!' 

Die fmw die spmeh: 'ioh solienk 

dir das, 

Ye doeh das du dich hntst dest 

paa, 

So muz ich dich onwenig püasen: 
30 Du wirst mich in daz flach antlit 

küssen.' 
Der pek waß guier rede fro. 

Die fraw gund eich ab neeteln do. 
Der pek mnst sich hin sa hin 

buken 

Und kusßen hinten für die lukea. 
B& Und in dem aOcs sie ir anf^ 

iaucht, 

Do het in ye einß zwey bedaucht 
Der locher weren mer dan einß, 
Dodk aweig er etil nnd meUt ir 

keanß. 

Auff ir geperd er furbacs merkt, 
4ß Daa in in aeinem fursacz sterkt 

Dnt t^z ye nit der horre waß. 
In im gund er behallten daz. — 
Die fraw von im hin hojTnen kort. 



Und sprach: 'her, gnot mir an 116^} Waz fro daz sie in het bedort 

dem leben; 46 Und begont sein eer do heim so 
80 hi ewsr huld ivii idi mich geben, 
Des winters kaUt hat mich ver- 

derbtl' 

Die fraw aprach: 'wan ich dich 

ersterbt 

In einem thurn, daz wer dein lan. 
'Her, gnat mir,' sprach der arm 



laohen 

Und TOT den meiden ein sohipff 

drauß machen. 

Der pelf einer rechten zeit erbeit, 
Pis aber einß der her auß reit; 
Beschern liß er sich allz ein tom 
50 Und wart sich swerczen allz ein 

monft. 



[99.] 1. E /dUt. 11. Oedacht jr wie sie w«ad«t das wr Wie gtttr, SS. ver n>r sni. 
«wfr. 25. B Ml. a. fraw /clkft. 46. (. selÜBipff f SO. wart «l Jl. «M» 0M<r. Uß. moreii. 
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W ei mmr e r HamdaekrifL 



Elm nerren cleit er im besan, 
Zogt aufiF die purg und kl op ff et an. 
Blan riff her auß: 'wer clopfet do?' 
Der nar der antwurt: 'ja je je ja'. 
bb Die mer kamen der frawen für 
Wie daz ein nar stunt an der 

thnr, 

Der kant nit anderz dan 'jo je 

je ja', 

Waß man hallt mit im redet da. 
Do sprach die fraw: 'pald lat in 

rein, 

60 Wim welln beint frolich mit im 

sein; 

Frewt ench, ir meuß, die kacz ist 

auß, 

Pringt in und lot unß leben im 

sauß!' 

Man pracht den nam, dez wem sie 

fro, 

Do lacht er und sprach: 'ja je 

je jo.' 

66 Do meintens er kund anders nicht; 
Pald eine zu der andern spricht: 
'Lat unß versuchen waz er kan. 
Wie mocht wir peeser kurczweil 

han? 



Wir sint doch sicher daz erz nit 

sagt; 

70 Wan waz man redet oder in fragt. 
So kan er nichtz dan "jo je je jo."' 
Zum ofen fürten sie in do, 
Daz in die wenn an schin dest 

paz, 

Wan er gar fast erkalltet waz. 
75 Die fraw begund in selb an 

greiffen 

Und sprach: lien, hastu nit ein 

pfeiffen?' 
Dez lacht er und sprach 'ja je 

je jo' 

Und zeigt in pald sein pffeiffen do 
Mit seinen beiden pfeiffen seken. 
80 Die fraw die schob in in ein eken 
/i6«yUnd meint mit im zu scherczen 

allein ; 

Ir het sein kunter pey dem pein 
So wol gefalln do sies erkuckt, 
Das sie sich unten zu 3^ schmukt, 
85 Und west doch nit wie siez an 

griff. 

Daz er ir einß zu dancze mit püff. 
Das gewant sie hinten im auff 

laucht. 



[100.] 

ii23r] Pharetra contra iudeos. 

Der köcher wider die Juden. 

Scherpfft die pfeyl, erfult die köcher, nider zuslaen die füchß die unsere 
weingartten zustrewen, und nembt daz swert des geists, das do ist das wort 
5 Qots, uff das das mit den czeugnußen des gesetz und der propheten der hoch- 
fertig Golias, das ist das judisch volk, gleich als mit seinem eygen swert werd 
überwunden ! 

82. Sie vor Ir geMr. dn. 83. heyß gemacht vor wol g*atr. 86. mit ub. d. Z. naekgttr. 
87 mit arhfedrzcrer Tinte geschr. 

[100.] Fettdruck bedeutet rote Schrift, Sfitrrdruek rote (atUtntr sckteane) DnteretreickuMg. 




]>ie vor rede. 'Dye weis frawe hat gebawt ir haus, aber die nnweia 

würt da« gebawet haus mit den henden czubrechen', spricht Salomon in 
dem buch der Bprüche. Die beixnligkeit diser wort wurt erkleren daz lO 
nachvolgende gieichnus. 

Ein gleichnos. Ein junohfraw des angesichts sohon und wol geczirt 
was »of geetigeii oder gangen tod Jedoho in JeroMlem su opfferen Got drai 
heren, und in dem weg liff ir enfigegen ein alte tst/w mit einem genmoieltcD 
angerieht wid dunkelen awgen. Der edben weg und namen fragt die jundi* 15 
fimw nnd sprach: 'Was ist dein gescfaeft und wo gesitu hin und wie heistu?* Die 
fraw antwort: 'Ich heys die sinaerop diV jüdischhcit, nnd wa« kummpn in Jeni- 
saiem zu opfferen dem heren ein bock für die sund, und von dein hc Hein der 
son sein blod worden mein awgen auff sehen in die hoe; hir umb \iah ich geirt 
in der wüstung on feuchtikeit des wassers und hab nicht funden den weg der 20 
atadt der inwunung.' Der selben frawen erbarmt Biob die oben gemelt jmiok- 
fraw, nnd ab ei rieh übet wy^ wider an den wegk an f nren, huiden itye einoi 
brun miltiglioh an0 eim fels flissende. Der bronne ist die heiige lere. Aber der 
fels was Christus. Der brun teilt sich in zwey flos: in die schriftlichen und 
gpiRtliohen verstentnus Nun czu der linoken seitten des floß au/ das dür ertt- 25 
rieh fil nider die sinagog zu ruen, als 8i müd //23»/wer. Aber die schone junok- 
fraw saczt sich unter einen fruchtbaren palnienbawm aulT die eben des gras 
cxwyschen die czwey flos, das ist czwischen die ächrifiliohen und geistliche ver- 
etentoue* Also die jnnokfraw vol der lieb fing an mit beylBamer 1er an unter« 
weieen die einagog» die aufi erbet müd was, und apraoh: 'Die wwt mit den du 80 
mir antwort gäbet, als du mir am ersten begegest, merchstn die eelbeUp eo vs- 
kennestu das aie nit entberen der heimligkeit der warheit, wan du saget du 
werst kummen in Jerusalem, das du opffers dem heren ein bock für die «»und. 
Nun ist wissentlich daz der bock ein stinckent« thir ist; also stinckt 
auch dein op£Fer vor Got. Auch er gesprochen hat durch Ysaiam am 35 
ersten capittel: "Ir solt nit mer opjfferen daz opffer unnützlich, ewr 
' zaneh Ist mir nnmePBcblich." Darid hat auch gesprochen: "Der 
betrabt geist iet Got ein opSer.** Da hast aneh gesagt dein angen sein ge- 
brechenhaftig worden auf sehende in die hoe; das ist wol war: du hast Terkwen 
die erkentoiifi dee waren glawboi; dar umb hastu geirt in der wustunnong von 40 
dem leobten weg.* 

Die slna^o^ oder judischhcit: Wer bistn die mich mit solchen kleffi- 
schen reden darst sehenden? Wan ich ein gcbererin bin der propheten und 
Patriarchen und han erczohen in meinem schaß die küiiig.' 

Die sammug der eristen: 'loh bin die oristenliobe — .winwiig als ein de- 16 
mutige dinerin von dem heren auflerwelt, in der die figor der patiiarohen und 
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weisaagung der propheten erfüll .^in. Aber du als die hochfartit: küngin Vasti 
bist von dem kunig der himmel versmet von der üppikeit wegen deins un- 
glawben. Ich als die demütige Hester bin aufgenumen in den palast des kunigs. 
60 Von nur ist getoiibeii: "Die kongin ist gestandea sa deiner nebten'*, (iU^f uff 
das das aaeii der wntsagong Tsaie die yeslasBen der kinder von Imliel sefiok 
wurden. EoK fleiaslg nein rede; idi wmd dir schencken das wasser der wtiB- 
heit: "Audi taoens etc. hoer sweigende: so virt dir von erwirdikeit wegen su 
gehen gute genade." Nun wurd ich dir zum ersten erkleren die irsal ansem 

65 thalmut, und Ire betriglikeit wurd ich auüreuten mit den czeugnusen der war- 
heit. Wan wur umb? Du magtst nit an nemen den samen der warheit, es 
sint dann vor außgereut die doren und hüdhechel der falliheit. Dar umb spricht 
Ck>t Jeremle am fiiden oapitel: "Ir solt euch pflantsen new» froelit nnd nit 
sehen oder pflsncaen auf die dornen.** Znm anderen wnrd ich öffien die lere 

90 des waren glawbens mit den oseugnusen des gesetz und propheten. Znm dritten 
ward ich antwortten über alle und ytliche dein fürhaltung. 

Dise Irsal sint von einem nowen fristen anß dem talmut fireczoer»*n. 
Nun zum ersten lecken wir huü die irsal des thaimuts. Talmut ist nach der auß- 
legung ein lere und wurt geteilt in vir bücher: untter den wurt itHchs in gemein 

66 genant zezer. Doch hat itlichs ein besunderen namen. Das erst heist Mochor, 
oadi äeg «afilegung genant "ein ende'*, zu latein "terminns**. Der ander namen 
oder dax ander buch lidst Nasatjrm, an teutssoh "weyber"; das diit bncb 
CSzaesim, zu teutzsch "die li«]IigUDge"; daz vird buch heist Jessuhor, zu teusohtK 
"die grÜ88ung'\ Disen talmut seonen die jnden für den bucheren Moyni und pro- 

70 pheten, und uflF daz sye mer mögen czyhn zm glewben dem thalmut, hencken 
sye ein mer oder fabel an die andern und 8{>rechen das Got lerne in dorn thal- 
mut. [124 'j Dawider: wer dem also, öo het Got nit die volkumiatuiiieit dt-r 
weißheit, das do ist keczerey, wan daz widerspricht Jhesus äyrach in dem 
baoh Ton der vefsmehung der werlt am ersten oapitel: "Alle Weisheit ist Ton 

76 Got dem heran und ist bey ym gewest aloseit und ist von ewikeit." — Item: 
man list im oezer Bloohor, das ist im ersten buch, daz Got te|^ch wein umb die 
widerwertigkeit der Juden zu grösser verdampnuß der cristen and das swey oser 
von seinen awgen tropffen in daz groß mere, und die selben czorc nennen sye 
den schein der von den gestiren feit. Da wider: so Got weint, so ist er 

80 hartzsehg oder dürftig. Mag er »ich erweichen in die czere, so ist er zu er- 
brechenhch oder zu erstörUch, wan ein ytUch verwandeUch dingk ist zu eratör- 
lieh. Item mag sich Got ergeben in das wasser der osere, eo wer das dranent» 
das wasser, ein materig Gots, und so die materioh ee ist dann das das von der 
mateii kunt, so wer auch das wasser e dann Got. — Item: die jndm q|>rechen 

58. schencken «itr geatriehnem ^pinabo. 54. gehS. 62. gec zogen vor Talmut «iMfr- 
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daz Got hewl oder grein als ein leb und klopff mit den fuH*< n an dem himel 86 
und beweg sein hewbt und sprech: "We, we mir da^ ich mein haus hab lassen 
sa einer «üstoiig werden und mein vdk geeeost in die volker, und ym dwa 
kindflcen die von dem tueh dee Taten ftbgesohiden aintr* und das Got toglioh 
bet ffir die juden. Da wider: wer dem also das Gk>t amenaen hat ▼an der 
verJawttiig der jnden und znog daz nit wider biengen, so ist er hartzeelig nnd 90 
unmeohtif!. So er aber mag die verlassen juden wider e^ji im brengen und daz 
nicht thun wil, so erscheint daz er nit trawrt. Oder wen bit er für sye? Bit 
er einen mechtigeren dann er ist, so ist Got in seiner magt nit volkummen. 
Bit er aber einen unmechtigeru, so ist er ein thor. Der ytlicbs ist keczerey.' 

Die einugog spfiekt: 'Bis hy her han ich geswigen und bin ge- 96 
dnltig gewesen. Nim ward ich auch reden nnd dir antwortten. Wae ver- 
wundesstn dich das ich sag mein Got Teigiß die czer von meinen wegen, und 
du sprichst das dein Qot Jhesns sein im dich gefcrenoiigt und hab sein blnt 
vergossen?* 

Die kfrfh: 'Ich sprich Jheaum gecreuezigt in der menscheit in Got 100 
angenummen, aber die gotheit bleibt alczeit unleydenüch; wie wol in einer por- 
soQ Christi sint czwu natur vereint der gotheit und menscheit, aln luii dir her- 
nach bewmmi wufd; ye doch hat allein die m ens oh lioh natnr geliden ; wan ab in 
dem menschen sint cswey Tereint weeenliohe dinck, leip und sele, so mag doch 
allein der kip verwunt weid mit dem eysen und das hlut yeigiß, oder die sele iOS 
nicht.' 

Die sinaffOf»: 'Waz verwunderstu dich auch daz ich gesprochen han 
Got von meinen wegen trawren? Nun ist doch geschriben in dem buch dez 
peschöph daz Got inwendig berürt worden ist mit swerten dez hertzen und 
sprach: 'Ich wurd abtilgen von dem antzütz der erden den menschen den ich 110 
han erschaffen, wan mich xevt das ich den menschen haa gemacht.**' 

Die eristeiiheit: 'Wan die hnige sdnift Qot zu secst menschliche leidnng, 
so reth sye durch ein gleiohnus, gleich als der der do reut und traurt von einem 
werck. Der hat fleiß das selb anders machen oder zu ])rechen, so er daz mag 
gethun. Also wurdt gesprochen daz Got gereut hab die erschafiFung dez 116 
menBclicn do er yn weit vf rtügnn Aber wen Got trawrt von der gefencknuß 
der jud< II, ho wider ruft er daz bald. Aber so er daz nit widerrufft, erscheint 
daz er mt trawret. 

Was Oot tegUcb wirek« Was Got thun und was er wirck tcgUch durch 
die XXnn stund, spridit cabi MoiB im oeser Naasim, das ist in dem andern 190 
buch: "Wen ein mensch spridit: "loli leid, ich bin kranck**', in detselben stund 
spricht Got im himel: /IIS*/ "'Ich leid an dem hewbt, mich smirtat der arem, 

85. dem] odtr den' 86. sprech vor beweg 9t>»tr. volk vor hau5 gtstr. 87. de. 
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mir tirat der bauob w« oder der faß"* und also toh den andeni f^tidem 
qicioht Got also über du bhit der nnreohten, noch vü um uber den anartaen 
196 der gerechten, daa Jat der weysen im talmui.*' Die wider red: tc^icdi 

thut den boeen und gerechten etwas we, dar nmb hat Got alweg amertaen, 
dar umb bo ist er nit heilig; daz ist leaterung Wir predigen Christum ein mal 
gecreuczigt allein in menschlicher nator, nit in der gotücben, und daz ist den 
Juden scKand. Aber sy glewben daz Got alczeit leid, und er doch spricht durch 

180 dm Propheten Malaobiam am andefn: 'loh bin der her nnd verwaodel 
mieh nioht/* — Item: in dem badi des außgangs am aibentten Bst man das 
riiarao veifolgt larahel bia an das rot mero. Spricht rabi Samuel: "Zu der- 
selben stund weiten die engel nach gewonheit mit gesang Got loben. Aber 
Samay, daz ist Got, sprach: '"Ir erfreut mich und singet lob, und die werck 

136 meiner hend sint in vertürpnus der feind und werden ver<<enokt in dem mere.'"" 
Die wider red: nicht hat Got versmet daa loben der engel von vertürpnus 
wegen der Juden. Auch ist Got nit verhindert worden zu helffen den Juden von 
lobung wegen der enget. Dar omb^isi war daz Tsaias sagt: "Dw thor redt 
nezrisohe dinckg, und sein berts äiut boßbeit in dem das er ^wbt neoiacbe 

140 din^e." — Item labi Aven fragt von xabi Jnda: "Was ist das werck GtotsT** 
Antwort Judas: "Der stunde des tags sint XII. In den ersten III stunden 
siezt Got und lernet im talmut. In den andern treyen stunden siezt Got in 
czweyen stillen und urteilt die gantzen werlt; und wen er siet die werlt ver- 
dampt, stet er auf von dem stul der gerechtikeit und siezt in den stul der 

14Ö barmhertzikeit. Die dritten trey stund neret 1126' I oder speyst er die werlt von 
dem einhoren bis aoff den flogk. Die «irten trey stund eicst er und spüdt mit 
der slangen gnant Leviathan nach dem ^ruoh David: '"Der drag, den du hast 
erschaffen in sa betajgen.*"** Wider das erst ist vor für gehalten. Wider das 
letzt: Sprech ich daz Got hartselich wer, so er im für nem zu einem wollust 

160 mit dem drachen spilen, daz wurdt auch von den mensch geacht für snodikeit ; 
wurdt aber hie an gesehen der schriftlich sin, so sprich ich daz der drag ge- 
8ehaffen irtt, daz in betrigen die beswerrer, als man dann vindt in der natur. — 
Kuu fragt mer der vorgnant rabi was Gk>t in der nacht thu. Antwort Judas, 
er ihn ids am tag oder steig auff in den kor ohembin, gee umb und uber lau0 

166 duTob aditsehen werit long nach dem apmoh David: "Der wagen Gots in 
ohembin ist msnigfeldig mit oaEehentausanten.'*| Die wider rede: der über 
lauft bald der an allen enden ist, der do qiriolit: **iob erfol den himel und die 
erden." So aber not wer sich czu bewegen von einer etat zu der andern und 
möcht daz nit thun, er seß dann auff cherubin, so wer er swag. — It«m: rabi 
160 Alza spricht zu rabi Naaman: ''Wiü daa vor Got kein frewd gewest ist von der 
zeit als der tempel verlassen ward nach der Weissagung Y s a i e am Xlil : "'Der 
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her hat gefordert m dem tag zu dem weinen und clagen, zu der entplÖMung dez 
hewbts und 2U der gürtei dm sacks.'"" Dar nach spricht der rabi Naaman: 
''Und also würt aioh Got betrüben bis der tempel wider gebawet wuit." D a 
wider: kt kern frowd geweat faey Got, laiider tmwxikflit, so ist kein selikeit, 166 
das dooh iat keomey und leatmmg» wao David spricht: "Frewd oder 
woUöstikeit ondt in deiner rechten blB in das and." Auch mere sprieht David : 
"Die bekennung und Schönheit in seinem angesicht." Mer: "Glory und reioh- 
^h^•^m in seinem haws." Mcre spricht er: "Her, selich sein die die do wanen in 
deinem haws!" Wie möcht dann das hausgesinde selig sein do der herr wer in 170 
trawrikeit? Das aber Y s aia 8 /i26'y spricht: "Der herr hat gefordert etc.", ist 
offenbar das er den Juden trewet mit der pein umb ir sund willen; das aber bald 
hemaoh stet: "Getii Ton mir, ioh ward bitterlieh weinen", die stom laut nit in 
dn penon Goto, sonder des jj^K^hetten, der anoh weinende hat doh geflissen das 
Volk reyssen zu dem weinen der büß. — Item: rabi Ysaac fragt von rabi Juda: 175 
"Was thut Crot, das er nicht trawrig sein?" Antwort: "Er siezt und leret den 
talrnnt die kinder die do klein und ungelart starben, als Ysaias sagt am XXVIII 
capittel: "'Welchen würt er lernen die kunst und welchen würt er machen ver- 
sten das gericht? die entwentten von der mllg und abgeczogen von den 
brüsten.'" " Dawider: das ist keczerisch sprechen das sich Got übe mit der ISO 
1er der kinder im dar durch sn henemen sein trawiikeit, so er sie in dnem 
augenblidt mddit lernen alle kunst, als der prophet spricht: "Er hat ge- 
lassen das fem von der hoe in meinen gebcin und hat mich gelemet." Aber 
das wort des propheten Y s a i e ist zu versten das Grot lernet oder unterweist 
die entwentten von der milg der wollust und uberessen und abgeczogen von I8fr 
den brüsten der werentlichen begirlikeit, wan er het vor gesprochen: "Die 
prister und propheten haben nit gewist vor tninckenheit. Sie sint verczert von 
dem wein etc." 

Die gotslestenuig der joden. Die juden sprechen Got hab vfl gesündigt, ab 
man lut in ceeer Oasassim, das ist im dritten budi. Uber du wort im buch 190 

der geschöpff: "Got hat gesohaffen cswey groß licht, die sun und den mond" do 
spricht rabi Anania: "Der mond sprach vor Got ob es müglich wer daz czwen 
kunig brauchetten einer krön, "'daz ist daz ioh und die sonne haben eine ere 
oder wirdikeit.'" I)o sprach Got zum mond: "'Gang hin und mach dich ge- 
ringer!"' Antwort der mon: "'Her Got, mit nicht sol ich mich mynner ii^7'} 19& 
dar umb daz ich daz wort geredt han."' Do sprach Got: '"Ge hin und biß vor 
(far nacht oder verweß di nacht!*** Sprach wider der mond: "IVas ist nüti die 
kerta su mittag?'" Sprach Got: *"Ge hin, das volk Isiahel wnrt in dir oselen 
die tage, die monad und jar."' Und do er sagh das daz gemüt des mond nit 
willig was, sprach er: '"Seczt mir auff die büß, wan ich hab gemynnert den 200 
monr"" — Item: do man list in dem psalter: "Den ioh gesworen hab in 
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meinem czorn," do spricht im oezer Jes&uhor, daz ist im virden buch, rabi 
Racha: "Got hat geaprochea: "'Ich han gesworen in meinem czorn von der 
nmbkernpg wegen lerähel, ond es reut mich; braogt mir die abflotueton und 

S06gnad, aber weldber wart midi abBoNifent*'*" Da wider: sa Got daiff dar 
abMlncMB und gnad oder ▼efgebtmg, so fddt die amtd in Got, das leaieriudk ist 
sa reden, so doch M o y b e s spricht Deateconomij in dem buch der verandemog 
des gesetr, am XXXTI: "Got ist getrew nnd on hofJheit, gerecht und recht- 
fertig.** Dar umb die do sprechen oder glewben daz Got mög sunden, die sollen 

210 nach dem geaetz Gots versteint werden ab (Jota lesterer. — Item : über das wort 
Jeremie XU: "ich hab verlassen mein hawa etc'* spricht rabi Johel: i:^ 
aint trey hntt der eogel in der nacht, ond aaff der Sbenten aioit Got, sdaeit 
ab ein leb, weint ond e|ffiidkt: *"We mir, ioh ▼ennaledeitter han ▼eriaeeen den 
tempel und die jnden, hab laasen TerwnetMi mein haue, haa verbrant mein palaat 

215 und mein sone gefangen unter den Volkeren der werlt !*** ** Dawider: ao 
Got weint und sich vermaledeit, so ist er türftig und unmechtig im und andern 
zu helffen; das zu glewben ist keczerey. — item: rabi Johel spricht: "Von der 
czeit do Got verliß den tempel, bleib im ein stat vir elenbogen weidt; cz wischen 
dem fal des tempeLi do selbst lernet er im. laimui und übt sich teglich di kind 

SSO SU leren die ongdevt geetorben nat, als man list im oeaer Jeerohor." I22r»j Ba 
wider: So ein stat vir elenbogen wnt Got begteoft, so ist er kkin. Da wider 
list man im d ritten booh der kmiig am VIII: "So die himel nnd die bimel 
der himel dich nit mögen b^g^euAMOi noch tü mynner diß haws etc." Item: So 
er lernt im talmut, so ist er unwissen. — Tfem: rabi Johel spricht: "Wen die 

2S5 Juden ein geen in die hewser des gebet und der schul, so sprechen sye: "Sein 
grosser nam sein gubeiiedeit !'" und Got antwort, das ist einer auü den weisen 
an Gots btat: '"SeUck ist der kunig den sie in seinem haus also loben.'" Dann 
antwortten ve alle ab mit ksterung: "*We dem vater der gefangen hat sein 
aone, we den sonen die gefai^^ siat, we in die en^peren des tischs irres 

230 yateml*'*** Da wider: Moysea hat geredt: "Wer ubelspncht oder flacht dem 
vater, sol sterb des tods." Xun sye fluchen dem ewigen vater, dar nmb sollen 
de ewig sterb des leiplichen imd geistlichen tods! — 

Vom neyd der Juden wider die tristen. Rabi Simeon spricht daz ein 
yt lieber crist durch kunst und kluckheit der Juden mög betrogen werd on sund, 

23b als man list im cezer Jessuhor, daz ist im virden. Spricht auch: "Den aller 
beeten oriaten tdtten ist beeier dann daa hewbt der eehlangen snmfirachen.** 
Und dar naoh: "Der aller best cäat ist an tötten als ein snoder und lestererl** 
Da wider JoeephoB spricht in dem XYISI bneh das der oswelfbot Jaoobus gnannt 
ein brader Jheeu also heilig gewesen sein das umb seins tods willen durch Titnm 

240 Jerusalem sein zu stört worden und di Juden in groß trub.sal kumraen. So nun 
Jacobus gepredigt bat die ere Christi do er ward gdworäen von dem tempel. 
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und von der sünd seine tods Jerusalem zu stört ist, als Josephus aclireibt, er- 
scheint das er die warheit gesagt hat, und das die Juden swerlich sunden, wen 
sie cti» cMm (ötten. — Item: man liat audi im oeier Jesrahor, im TirdMi, dai 
alte moeiii wort sünd Bein, on aliein die wort die aioh oaheo in die smeang der 846 
criateiilichen kirohen. Item: al lesterung ist den Juden [128^1 verboten on die 
lestenmg der kirchen; dar omb haben ai alle in gewonheit das si auch TMmale- 
dcTf"!! die junckfrawen Mariam und nennen den fronleichnam Christi ein unrein 
optier und flien wen si hören die giocken geen mit dem sacrament, und ver- 
:^potten es — Item: man list im oezer Cazassim das unter in ist gemacht ein ge- JäöO 
bot von aüeu weyäen das sie teghch in dem gebet daö sie am kreftigsten achten, 
trey mal verfittohen die diener der kizoiien, den kunigen und regirem und allen 
die den Juden feint aint; das aelb gebet ist im talmnt und so! steen mit au 
■^iwT»tt» gesaczten toatm gesprochen werd und in der selben weil nioht andero 
geret werd. Auch so yn ein slang am halft Inü, dooh aol er das mSb gebet nit 866 
Tinterbreoh; und das selb gebet sprechen man und frawon zum mynsten trey 
mal am tag, und die wort He^ gebets sint die: "Den bekertten sol nicht hoff- 
nung sein, und sie sollen al Hnelliglich zu streut werden und gemynnert in ein 
kleine sal und furbas nit wider auf steen, und alle feind deines volks Israhel 
sollen sntraat werd und das reich der aehalUiaftigkeit der oxiaten werd aul^e> 860 
reut, subrochen und su stört; thu» faeir, fhu, eifal das wir biten in unsem tagen 
snelliglich, snelliohUch !" Dise maiedeyung wurt gnant Minin. Da wider: 
das sie also tegUoh biten und aohreyen und nit eriiort werden, wan das reich 
der cris*^en nympt und sy ab, wnrt erkant das sie unrecht beten, als Ysaias 
am ersten: ' Got spricht: wen ir eure hend auß reckt, wurd ich mein äugen von 266 
euch wenden, und so ir vilfeldig macht ewr gebet, wurdt es nit erhören, wan 
eure hend sint vol sund oder bluts." Aber an der cristenheit wurt erfult das 
wort "wer dir übelredt, der s«n Termaledeit; und der dich benedeyet odtx wol- 
redt, der sein gebenedeyet.'* Auß dem eiaoheint auch das Got qre ganta Ter« 
worffen hat die ozu ym geeohrien haben mcr dann tausent und (XCC jar, und 270 
hat sye doch nit erlost von dem gewalt der oiisten» die er dooh vor oft erlost 
liat vom gewalt der heyden. — !128*J 

Vom der schand des talmuts. Sye seczen auch etliche snode ding die grauasam 
sint zu hören; ye doch das die irsal im talmut kundig werden den sie also gewiß 
und groß achten, bedünckt uns nit unnücz die beschreybeu. Im buch des geschöpfs 275 
am dritten apcaoh Adam: "Das gebein ist nun auB i««iii«n 

gebeinen.'* Spticbtrabi 

Eleaer das Adam steh VMmiadht hab mit allen thiren, und da yon sint knmmen die 

wünderUchen menaohen nach maneherley gestalt der thir und menschen. Dar au0 
beslissich das die eeelin und der äff und der gleichen sint stiffmütter der Juden. 

Die «>Inai*(ys: spricht: 'Dar umb sint sye auch »tiffmüter der oristen und 280 
andern menschen, seidt mala Adam ein vater ist aller.* 



262. oder nimin. 266. ir'. 267. Sud od' bluts o. H. naciigtir. 
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Die Urdi: 'Dm vcAgt nit dar «ofi, waa «Ueia die jnden aagen und halten 
daa und aaden nymant. Item: Babi fiakunon apridit das tot der ccMdkaffong 
Ere Adam hab ein hanfifrawen gehabt mit namen geheyseen Ullis. Nnn wtm 

886 Adam von des verbotten holcz wegen von Got verbandt CXXX jar. In den 
nrlhrn jaren gebar er auß der haußfrawen Lilli allein (( ufTrl; auß dem beslis ich 
das die teuffei sint bruder der Juden und nicht der andern menscht n, wan allein 
die Juden, die iren vater verleümanten, sollen mit yn tragen die schand die auß 
dem ubeln leumant dee vaters kümpt. Und dar umb die teufFel ir bruder aini, 

S90 eo mteen ab mit in tegrlm die edbediafft der helle.' 

Bie slnagog: 'Das mnfi nit sein, wan me wol Eaaw nnd Jacob gehmder 
waren, so wolt doch Eeaw mit Jacob aein erbteil nit te^en.' 

0le Urg der eristen: 'Das thet Gsaw dar umb wan er sorgt die myn- 
denmg des erbteils; aber der teuflfel hnt vil in dem erbteil der würm nnd dee 

gd6 heHiHohcn fewrs, dar umb teylt er gern ijiil m. — Item: Rabi Esaia spricht das 
die tjiang die Evam betrogen hab, hf\}> sich mit ir vermischt. Dar auß ioh be- 
slis das die slang ist ein stiii vater der juden. Dar umb Tolgen sie noch den 
slangen nach mit iien sitten, als David spricht: "Der 0M»n ist in nadi der 
gleidmiis der elangen, wan aie haben vers t opft ir oien, das aie nicht hosen teten 

300 /iW die lere Christi, wie wol sie wonder zdofaen sahen.** Anch spricht er: "IS 
haben ir czmipn scharpf gemacht als die slangen"; und das in der f^«1t>gnng 
Christi Jtcm mcr "Die gifit der slangen oder trachen untter iren cmngen": 
und daa in der lesterung der kirchen. — Item: rabi Avelyn spricht über das 
trit capitel Goneß: "Er hat sie geschaffen den man und die frawen" spricht 

306 das Adam au£t der ein »eilten sein gewesen ein man, Auff der andern ein fraw, 
und do Got sehe die ungestalt, hat yn aloielt gesmet oder Teracht.** — Item: 
Avelyn bricht über daa Xm capitel der veranderong daa Moyaes sdiiokt eiwelS 
ansspeer in das gelobt landtp das die toohter einß risen vom gestooht Tenniiiin 
sye fing und stützt sye in dye gummen irs vaters, daz er sye all ezwelf verczerti 

310 yc doch durch Gots hilff wurden ^ip erlöst und fluen. Das sahg die haußfraw 
des risen und wolt sye bfhalten und hanm nh vil nach in das sie die fluchtigen 
gar nae ertrenckt het. — Item: rabi Avelin spricht über daz drit capitel dez 
buuhs der Veränderung über die wart "sein eyserein beth, daz do hat einer 
mraUchen handt neun elenbogen, wnrt bewnst oder geczeigt ', spricht dar über, 

315 do Hoyeee sdt töten den knnig Og von Baaan, do het et ein bcyd mit dem 
Stil X elenbogen laogk, und die leng Mo^ was auch X denbogen; da er nun 
dug den Jramg Og, sprang er auff in die hoe X elenbo^cn und traff in kawm 
mit der Verwundung bey den ferssen, dar er vill und starb. Von dem selben Og 
sprechen dir jndpn: do or saho die schar dez volks Israhel, nam er einen stein 

320 einer ungthürten gröU und legt in autT pein hewbt, daz er da mit nider slug 
daz Volk Israel. Aber ein ideiner widhopff saß aufi den stein und bort mit 

209. hören leteti H tiht, faonnttS X, 303. 7. 12. untkker o& Aaelyn oder Anelyn. 
306. aufl. 313. eysenrein. 
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Minem Bnabel ein looh in den stein, das er im über dav hewbt an den halß fil, 
ftnd von stund wnehaen aeine oien, daa er den atein nit mooht wider ab legen. 
Do das MojBea aalie, ertot. er in, ak ohm atat. Auofet wart geqnooihen im 
talmnt, do der aeib kiin% erfault und die gepein tör wurden, das ein/i:?9»;jeger 826 

einen hirß i^i^t f>!n ganozen tag in der wadcn rören. Da wider: die all sint 
wider dt ri text Moiai. der wagt D«>ut^ronornij, (iaz ist in dem buch der. andern 
geeecz, arn dritten daz sein ei&cn in bet hab emer menlichen hant IX olenbogen.' 

Die sinagog sprieht: 'Daz selb beth waz die wig seiner kintheit/ 

Die kireh: Das ist Mach, wan do ^ meintmg Moysi waa an beBohzeiben S90 
mbk gvBfi, liet in nit beaduiben naidi der Idntiiefaen groB, het andbi nit geqpRxdien 
das beth, aonder das betiain. Item: das ist hHatk das Hbysea aein gewesen 
X elenbogen lang^, wan der tabemakel den Uojiee inacht,^{hilt in der hoe 
X elenbogen dar nmb ao Mcrfssa wer eiqgaqgsn, so beth er mit dem bewbt 
oben an gerürt. ^ 

Vom neid der jaden wider die cristen. In dem tag Mardoc hei den die 
juden noch halten XV. kal. martii, das ist am andern tag nach Valentini, 
als oft genant wurt Aman, zubncban ai» in der sina^og die lielen und apceohen: 
"Als Amon Tertilt wart, also weid bald saatOKt das reiob der eiiaten.*' 

Was die jsden ludtem tos den engdea« Von den eogelen spieoben die SiO 
juden das Got teglich auß seinem mnnd bloe oder edem vil tauaent engel nach 
dem spmch David: 'Der seinen geist macht engel.' Da wider: so Got auß 
blast die engel, so sein die selben geist von der Bubstantz und natur Got? od^r 
von einer andern. Sem si nun von dem wesen oder eubstantz der gotheit und 
das selb weeen wurt furbas geteilt in vil engel, so wer Got teyllich durch vil 845 
teyl in vil wesen; dar nmb ist er anob siistatüeh, dan ein ytUoh teyllich dingk 
ist snstdEliob.* 

Die tinagog: 'Nnn wurt doob daa fewr geteilt on ssin snatdrang.* 
Sie klrtb: 'Daz fewr wart nit geteilt on sein zubrechung, sunder von 

dem fewr wurt ein arder matery entczunt. Sprichstu aber daz die engelischen 860 
geist sind von einem andern wesen dan vom götlichen, m frag ich von welichem, 
von der subBtancz dez luft^i oder dez fewers. So der emß wer, ao bedörft Got 
daz sein natur wurt enthalten mit dem luft oder fewr, als wir bedörfien den luft 
SU uns lüben durch ii30rj di lungen, das berts au erkülra und das wir darnach 
wider edemen. Wen ea mit Got anofa abo wer, ao wer Got nnlolkommen; oder aB6 
wan her bat er gaedempt oder den adem gehabt, ee er fewr und Inft het er- 
schaffen? Daz aber gesprochen ist im paslter "Der sein geist macht engel", 
soltu also auslegen: Der sein geist, die von DStur geist sint» macht engel durdi 
das ampt, so er sie sendt uns zu dienen 

Was sie halten Ton <ieu tenffelen. Von den teuöelen sagen die juden 360 
daz sie leichnam haben, essen imd thncken, werden gebert und geboren auch. 



349. suader am sy (f). 357. ist ifr, 4. Z. McAfca*. 
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Da wider: ao sy geberen, 00 haben qre weMuSelie leiohiuaii oder begreüf- 
liehe kiehnam, waa enB den hnebmun reu der hift mSehten ai nit geberan. 80 
«ye aber haben undurchsidltbar leiohnazn, wie mögen ai ein gan in di menaolieD 
366 und auß yn reden, als es nnmüglich ist daz ein finger gen in den andern; naii 
nln der naturlich nieister ppricht in den sex Ursprüngen, Vß if^t unmufrH<^^i o^wen 
It K hnam mit einander mm an einem end.' Item: haben sie irdische leichnam, 
war umb werden si nit gesehen, seitmals ein itlich leichnam sichtbar ist, der nit 
verklert ist? 

Tob des aelei« 8ye apfeehen das Ton anbegin eUe aele enehaften aint 
und das aie Qot alle b^yeinaoder habe. Da wider: der hene apracfa sa Job 

im buch Job XXXVIII: "Wo waiatu do ich saczt die grünt festen der erden, 

do mich lobtten die morgmstmm**, daz sint die engel, als ob er apmdl. **Dan 
warstti nicht", und volgt er nach in text: "Mit nicht mochstu wiaaen daz du 

376 soltö gehören weren, und weat auch nit di zal deiner tage.' Da durch wurt 
auch Wider nprochen die meinung da man si^ daz die sele alle dingik wissen, 
ee m eingcMuen werden dem leichnam. 

Die JUmI tob dem ongel des toda* i6Fye sagen vom enget des toda, den 
eye nennen Malaohinanet, der erwüigt die aterbcnden menaohen, der aelb engel 

880 aein einB gestanden bey einem man gnannt Josae, ein eon Levi, und hab ge> 
qnodiai: liSO'j "Ich bin kummen das du starbst und daz ioh nem dein sele.'* 
Der sprach: "^fit mein willen nit, du weisest mir dann vor daz paradeis." Den 
nam (icr engel auf sein flügel und furt yn daz er mocht schfii daz paradeis. 
Also öprang er von den flügelen dez engel» und fil in daz paradeis. Dar nach 

386 czwang yn der engel wider herauß zw gen und vermocht daz nit. Do nun der 
engel solohB Got olagt und er diirob das gebeiB Gota aolt beoswnqgen werd aoß 
EU gen, do swor er nit anfi an gen. Also c^b Ck>t das urteil: wfird erfonden 
daz derselb ye in seinem leben het meineydt gesworen, so solt im aein gelüb 
nit helfiFen; wurd es aber nit erfunden, ao aolt er bleiben. Und eß ward nit 

390 funden er in feinem leben wer meineydt worden; also bleyb er und lebt 
noch. Da wider: hye mochten vil für gewortfen werd. Zum ersten frag ich 
von den flügelen dez engels von waz matery di sint, daz er alß oft geth durch 
den kreyß dez fcwers und durch die feürigen luft und di flügel nit verbrennen.' 
Die sfnagoge spHelit: 'Das wnrt verkommen dmcfa die g(Hltoh«ii macht 

396 im g^ben.' 

Die klltil aprldlt: 'Mocht dann nit auch also die gotUdi macht verkum 
das der jüd on seinen willen msAA fil von den flügelen? Item: do er durch ge- 
heiß Gotg ward beczwongen auß zu geen, verswur er nit auß geen. Da 

wider: Es Htet geschriben im buch H est er: "Keiner mag wider stant 
400 thun deinem willen." Und im Job: "Wer wider stet im und hat fnd gehabt?" 
Item: Da wider daz er noch leb, frag ich ob er werd sterben.' 

36/i. h vor jibor gejfttr. 3P,5. ist nh. d. Z. nachgelr. 378. ye. 379. oder malachinauet. 
388. furt OK« (urst. 397. iud über d. Zeüe nackgetr. 
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Die sinagog: 'Nymmer mere.' 

Die klr«h Mtweiit Das iridezapriobt David atao: ''WelelMr menMli lebt 
und wuii nit aelieik den todt7'* als q)reoli er: keiner, wan vir etoriben alle und 
fallen ab daa waaaer in das erfetrieb, ala geaaoiben etat im errten buch der kimig M5 
am andern. Item im bnob der versmeung der werlt am IX: "Eß ist 
nymat der allweg leb." Dise alle sint \^-ider die Juden, die sprechen [131'-] dar. 
Helias, Enoch und ir messias nymer werden sterben. Sprechen auch- "Wer dez 
talnaut spot, der wiirt mit einer öthentlichen pein gepeinigt." War urab ward 
dann nit gepeinnigt der kunig von Franckreich der mt ver»pot, sunder alle 410 
büober dea taJmnto verbrennet in aeinem retcb? Warumb wurden nit gepeinnigt 
dfo gelaartten die aoldia au rtebten im landt Stendcreicht 

Ton der bfidiaen im talmnt im eratea teyl, daa man nent benedeynng, nber 
di wort im buch dez außgangc^ "Du würst sehen mein hinter teyl, aber mein 
angesicht machstu nit sehen" schreiben die juden daz Got in dem höre trag ein 415 
büchsen an ein rymen gebunden, und daz der knöpf dez selben r}'raen binden 
an dem hewbt under dem hirn sein bevestigt, und in der büchsen sindt vir 
briflein, dar an sten gescnben daz lob der juden, aber oben am linken arem 
trag er ebi ander bflohaen andi alao mit eiiMm rjmen angebunden, darin aein 
audi ein cart, die halt alle lobe der juden ala die Toignannt; und da von ward 480 
▼etatanden der Qwnoh Yaaie am LXII "Der herr hat geeworen in aeiner lediten 
und in dem arem seiner sterck," daa iat in aeiner lincken, und apceohen daa 
Moysee den hat oder dm knöpf dez rymen der selben krön, den sye nennen den 
engel Muctaron, teglich Got auff sein hewbt leg. Da wider: daz peserz sagt 
nichU da von. Meinstu daz Got daz lob der juden nit möcht behalten, er 426 
achrib eii darm axi bnlf, und er doch spricht: "Ich bin der herr, der erforscht die 
nyren und bertaen*'? lob frag fSrtter ob die büehaiTmen und oartten aint von 
der aabatanta, das iat von dem weaen Gota, oder andevB. Statt vgB von dem got- 
lieben weeen, wie werden aie geadiiden Ton Got, daa der engel qn» Got auf aeoa 
und an bind? Sint si aber von einem andern weeen, frag idh von welchen? Und 43a 
80 Got bedarf einer frommen matery zti seiner zir, so ist er ungenügsam. Daz 
aber in vir carten oder bnfen behalten sint die lobe der juden, bewer icl» auß 
den Schriften daz 1131'j vil ee in den scheczen Gots behalten sint die Vernich- 
tung« der juden. Dan bei Got ist behalten ire sünd versmehung, item ir ver- 
werSung, sum dritten die veraobtuiig irer opfiw, irer gebete und faat, aum Tirdm 435 
dto goäiche trawung über eye. Von der baasung Gota umb irer annd willen atet 
Jeremie am dritten; "Dir iat worden ein atim einer gemeinen fatawen und 
wolst dich nit Schemen.'* Item im buch Exodi, dec auß^u^: "Idi aibe daa 
diß Volk ist einß hertten hals." Item Deuteronomij, im andern gesccz, sprach 
Moyses: "Ir srit alczeitt widerspennig gewest Got von dem tag do ich anhub 440 
euch erkennen; und ioh han erkant daz ir nach meinem tod werd übel thun, und 

k m nd-^ pcn r 4S0. be «er lobe 0Mlr. 423. den («er sye) mm dye i ii i *t iw t 484. sflnd 
titer d, ZtiU nach^. 
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am lernten werden euch begegnen vil übel." Von den andern, das ist von irer 

verwerffung, Jeremie XIIII: "Ob Moyses und Samuel vor nur stünden, so ist 
doch mein sei nit zu disem volk." Item Osee am ersten: "loh würd mich 

445 fürbaß nit raer erbarmen dee hsuß Israhel; in rergemen mird ich ir vergessen.** 
Item: "Das haus Israhel ist gefallen und wurt nit zu geben wider aufi zu sten.** 
Vom dritten, von der Verachtung irer opffer, Malachie am ersten: "Mir ist 
kein wil in euch, kein gab wurd ich nemen von euren henden; vom aufgang 
der sonne warn nideigang »t mein n«m groB in den Taikem.** Aii0 dem er- 

460 soheint die anfierwehmg der heyden mid ve n verff ung der jnden. Item: der lieir 
spricht durch J e r e m i a : "Bit nit for diB volk; wen sie werden veaten, wnrd 
küi eie nit erhören." Vom virden Deuteron omio, im buch der verandmmg des 
gesecz: "Du würet vermalpdoit «ein in der stadt, auffem acker; und vermaledeit 
wurt die frnrlil deines leibs, und du wurst ein ebenbild allem volk der erden, 

465 und dein öcliand wurt nit abgetilgt in dir oder in deinem samen." Er treut yn 
auch mit der ewigen beln, Deuteronomio XXXII: "Daz fewr ist ent- 
onmt in meinem pcim und irurt biemien blB «n die leteten der beUe.** Diae al 
flint verborgen in der bAehaen Gots. Dar umb stet bald er nach geeelniben: 
"Sint nit diae dinok behalten bey mir und geoaeiget in meinen eobeoient** Item 

460 [i»] Y a a i e am leoaten: "Ir würm wttrt nit sterben."* 

Die sinapop: 'T>iBe alle «lint {reRproehen wider das X geechlecht, die do 
abgingen von Jerusalem und Voigten nach Jeroboam mit der aptgötterey ' 

Die Urch spricht: 'Daz wurt widersprochen im anfang Ysaie: "Das ge- 
dieht Ysaie über Judam und Jerusalem." Diß haben die LXX meister außge- 

465 legt: "Uber daa judieoh lent, Judeam und Jeniaalem, dar inne iet b e e i oea en daa 
genta ertridh der X geaieoht.'* ' 



ilOLJ 

fltfj Das leat oder gemein gerioht mt eein an dem end der wellt in der andern 
snkunfft dea bem Jbesu Cristi, an welchem der her komen wirt duiob emen 
gemeinen weg der gerechtikeit; wan aliß sein ersti zukunfft ist gewesen za 

einer erlosung der -R t llt durch einen gemeinen weg der pannherzikeit. und do 
5 selbst kam er in olTonberlicher parmherzikeit und in verporgner gerechtikeit. 
alizo day. gar wenig waren die in einen woren Got erkenten; aber in der andern 
so offenbar daz yder menküch in erkent, wan allz der profet spricht: 'Do wirt 
allea fleiaeb aeben waa der munt dea hem geret hat/ und es werden über in 
wein eile gesohleofat dea ertnoha, und in allao sehend werden aie mit granaamen 

Hinter 466 imsdber äand; wea hastu dilfono mdkadisch gewaaen» danmier: weo boBtu den 

man an gepst. 

[101.] Dmüt ftam AhtehniU ttkt uitdetitiich. 7. alle «or yd« dttrduir. 
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fonditeii miil cagrteii mngeben. Id d«r entm sukunff ut Oiftas alkui komai; 10 
Aber in der andern wir! er nit allein komen, siinder mit allen aoham der eng^l 

und mit allen sein allten dez foik, wellohz do sint all heiligen. In der ersten 
zukiinfTt liot er die sunder zu im gefodert; aber in der andern wirt er sie 
strenglich und zomeelich von im weisen. Zu der ersten kam er in grozer de- 
mutikeit; aber in der andern wird er komen mit grozer majestet. 10 

In der ersten sweig er und ist gedultig gewest; aber in der andern wirt er 
aomeclioh Bchreien über die ennder. 

In der ernten sakanfft bat er das erfolt das der profet geqnodieii liat: 'Br 
ist alle ein lamp *n dem dot gefort worden, daz seinen munt nidit auff dut/ 
•Üb er aelber qaieht: 'loh hab all weg geswigen und pin gedultig gewest.' Item: M 
aber in der andern wirt erfüll da/ do sclb'^t }u;mach folgt fJ59»J 'und allz er- 
schroklich her wider um wird ich reden' wan allzo spricht Davit: 'Her, wer 
w'isl dir gleich sein, wie sweigsti und vergilst nicht?' Allzo aber spricht der 
richte! zu dem sunder; 'Die ding hastu mir getan, und ich han geswigen; nun 
aiguir ich mit dir mid etel mieh wider dein angeaioht.' SB 

Aber die sukonfft Oisti sn dem getidit wirt in der beweisoi^ der booh- 
eten gerechtikeit von suben aller granaamsten sachen wiln, die do geaobeen. Daz 
erst ist in der beflamung der ganozen wellt durch daz feuer, do von im psalm 
stet- 'Dn/ feuer durchget sie in dem angesioht der richterz.' Dar iiher Hie gloß 
spricht (iaz diß ein materghch feiur sein wirt, durch welohs verpn at wirt daz 30 
antUt diser weit. Und die guten werden gereinget dar durch, aber die posen 
verprenen einer verdamphchen pein dar inen. Und auü diser auctoritet oder 
xed bat man dreieriei wirkong diB feiieni. 

Eine ist Ton den beilwirtigen, die werden gepu^girt von im def^oben nm- 
den; und von dmi detUchen dar ober sie xew und leit haben gebapt und gepeiobt 36 
und nit gepust; und daz dar um daa sie in dem gesiebt Got dar erscheinen. 

Dye ander wirkiinj^ dez feuerz wirf sein pey den verdampten, die cz jemer- . 
hchen zu pf ingen und martern icz an v, irt heben nach dem epruch aap. 5 : 'Mit 
dem wirt sireiUsn die irdisch wellt wider daz nit wissen welhi der irdiachen 
menschen in irm gewissen.' 40 

Die 3 Wirkung des feore iat von den dlementen w^n, die ea knteni wirt; 
nnd die vememen nadi dem spraeb 2 Petri an dem legten: 'Ea werden mlaseen 
die ellement durcb die bica des fenerz', allzo spricbt die gloaa: 'AUs fil wirt er- 
boob das fener vor dem geriebt aUa das waser der aintflia,' das nt pii an die 



12 vnri mit mit allen: den 24 allten vor demtweiUn mit geMr. 14. vnd z. nbrr d. Zeile. 
16. «icM er«U er «6. d, Z. 18. Je«. 53, 7. 20. JtM. 42, 14. 22. wirt (?) vor dem erUtn her 
imrAtlr. 3i. anüit der diser wlt; wellt «er diser gutr. 88. sp/ sap«. 38 /. mtt diwm 
wirt streite die jrdisch wellt wid* dem wirt streiten daz nit ; gestr. igt die ZeS» dteem — wid' imi 
vorher ein dem a. R. {hinter mit) zugesetzt; der lai. Text Sap. 5,21 (et pupnnbit cum illo orbis ter- 
ranim contra iosensatos) heiit dM Verwirrung, 41. Das vor Die gestr. 42. n. d. spr. o. H. 
4S. Mcft fil iü alt «Mfr. 44. alls s« d« g «er vor gut. 

P w rtni i Itele dw mttilH«« XIL Sfi 
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45 hoat atat dez lautem lufftz himels, wan diß bedarff auch reimgen, wan der von 
unser suad vez^ifft ist wurden nach dem spruch Johams apost. am 21 : 'Ich sach 
ein newen himel und ein newz ertoich\ und laaie am 3 stet: 'Und ez wirt der 
■dilein des monS alb der schein der mnan, und dac lieht der mmea mt mben- 
^tioUich denr dem licht der 7 tag'. Und aUhso wirt ein ven i ewui ig in den 

60 flßOfJ materglichen dingw, das ist in elementen, und in den wurklidhen dingen, 
daz ist in den oberen oerpem, und welcher bewegoqg w^n gepenuig und so 
Störung geschC'On. nnd dip fnthVh mch ist der mensch, durch weVhn diß aOs 
geschieht. Und nach diaer wurkung dez feurs nach dem do folgt daz gericht, 
dez enpfinden nit die erwellten, sunder sie werden dar in erkent unzustorlich 

56 und unleidlich gemacht; und daz sint die die im fegfeuer gnug getan haben. 



/IM*/ Ich reit nun auß spaciren 
Mit guten hunden fiercn, 
Do fant ich auff ein wasen 
Gar einen schonen hasen. 

ft Fort reit ich anff der heide 
Oer in einer sohonen weide, 

Do sach ich gen mir keren 
Em Btarken willden berai. 

Weiter ward ich reiten, 
10 Do fant ich an einer le3rten 
Einen wilden hirssen, 
Den selben wolt idi piieen. 

/iTV^yloh reit noch paß hin dane 
Gar ein wilde pane, 
15 Do font ioh p«y einer linde 
Gar eine adione hiade. 



um 



Danoch wolt ioh nif lassen, 
Ich reyt vm krurne Strassen, 
Do fant icli in ein leyue 
20 Ein feialeä wildez sweine. 

Forter ward ich mich richten 
Und fand unter einer £i<^ten 
Einen allten luchse 
Und einen jungen fuchse. 

85 Dar nocih ieh her werti keret. 

Da wort mir erst venneret 
Gar ein grosser hau£Fen 
Schönes wildez her lanffen. 

Des piaoht ioh mit mir beime 
ao Haeen, pem nnd iweine, 
HirB, binden und ein luchse 
Und auch dar in den foohee 
Deß dank 



Do" lud idi fil der geete 
S5 Und gab in nur das peete 
Und den wilpret allen; 
Daß det in wol gefallen 
Daß ubiig 

45. himelB a. Jt. nachgetr. v. gttlr. vor der. 49. hoer tftr gimch, htidu gut., 

a. Jt. dafür derer. 51. cerpern tmiMÜieh. 53. naoh dem do o. Jl, 
. [iOH,} DoB Qohm Mkr (UtMg ftmMt bm und oß mar wtt 
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[103.1 

[UOfJ Jmdei diomt demn itadviaae in thalmflt. 

Contimi hett Oot gestudirt im thalmat, so wer er nit roll aller kunst, das dodi : -. 

wer keczerey, und wider Eccleeiasticum in primo daz Jesus scy ein son Syrach «»4. 
alle kuuät sey von 6ot dem herren und pey dem albeg vor and ewig. 

Jaden sprechen im pnch seeser Modior daz unser herr alleu^ wein umb die 5 
wlderwerdOceiten der jaden Terduinflfi der eriaten uid tod Minen angen ToUeii 
swin tropfen, die mon pey der nacht derlicb siclit. 

kontra: solt Got weinen, bo wer er heiMich und arm, auch sorklich und totlich; 
und sollen vallen von seinen äugen tropffen wasser, so wer daz wasser ein raaterla 
Goetz und vor Gui, daz doch ist wider die natürlichen kunsteu. Frimo de celo do; 10 
Wirt gesprochen das Ton Got aint in weaen himel nnd die ganci natnr. 

So sprechen die Juden das Oot als ein leb den himel mit den fnsaen stoaaen 
oder cloppffcn scy und webr«,'pn sein haubt im zorn sprechen: 'hey, hey mir, daz 
ich mein hauß habe gcseczt m die bustnng und mein folk also gestrewt hab nnder 
die folckcr, und hey den kmdcrn die von dem tisch ares vatera genümeu sint' und 15 
das er alletng bett fhr die jnden. /i#9V 

Contra: hetteß Got gereytt der Juden ätreüung, so wer Got nit allmechtlg; weder 
er mocht eß wider jirin^^pn oder nit. Mag er eü nit wider pringen, so ist er nit 
almechtig; mag er eil abe r und nit will, so ist eß im nit laid. Und für paß: pitt er 
ymat für die Jaden ettwan, daz er pitt, ist mechtiger den er selber oder nit mech- 20 
tifer: iat er mechtiger, ao iat Got nit volkomen in seiner macht; pitt er aber dnen 
der minder mechtig iat den er, so ist Got ein narr, das doch nit ist. 

Synagoga: 

Ich habe lang geswigen, du crist. Sap-e mir: welches i?t mpr, nterben oder 
weinen? Du sagst dein got sey für dich g^tstorbeu und gelu'eaczigt, SO sag ich 2d 
mein got vergisß ncur zeher wasser und nit plut etc. 

fieelesia: 

Jeaoa liatt sw natnr, gollich nnd mensehUcfa: na«h der nnd In der menacheyt hatt 
er ▼efgOBsen sein plnt nnd nidit nach der gotheyt, die wileidtlieh (Ut^l ist: sw. 
geleichcr weiß als ym menschen zw nator sint» leib nnd sei: Sin leib leyt der mensch 80 
and nicht on der sei, die onleidUch ist. 

Synagoga: 

Da, crist, sprichtst Got muge nichtz gerewen oder schmerczeu? Spricht doch 
daa pnch der seheppfTung: 'Ich pinwerOrt mit schmeresen inwendig meines hercs«i; 
den mensdieo, den ich gemacht liabe von «rdMi, liat mich gerent sn maehen den 86 
menschen.* 



[103.] Dieter ganze Traktat ist »o fluchtig und undeutlich getchrieben, daß die orthographüchen 
md ImmOm DttaOt vM öfter wxijdhaft UMem alt da» hdomi Mrdm kmmte. 8. eeö. sey) 
i. seyt oder sagtf <«p(. 100. 78). 88. 80. iw— swn. 89. nakidthch JM«. vnd ieidtüch X, 

25* 
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Ecclcsia: 

Wen die h&iliig geachrifft Got zw aigt menschlich aigenschaflft, <Us geschieht 
dnrdi geleiehnOll. Sünder so Got wolt nit d!e swexvtreming der joden, so widerruft 
40 er efi, daz er doch nit tbnt und niunmer than wirdt, wen von enwegin hett Got der 

herr die Juden gehast und in verpotcn zw essen alles daz gatt ist, wan von anweg-in 
hatt er ^ebist daz eß ein verstockt, posß, plint volk ist. flSS*/ Jaden sagen daz 
unser Got unrnnssig sey dag and nacht, wan die ersten trey stondt ym dag so 
■tndir er und left ym tiielniflt. IMe anderen trey etimdt BicE er auff sweien stoUen 
4S nnd riebt die gMiesen weit; nnd wen er leeh du die weit rerdempt eoU «ein, so 
stec er atifT von dem stnll der gerechtikeyt und secz sich anff den stoll der barem* 
herczikeyt. Die tritten trey stnndt so crnerer und in wessen hnlie die welU l>ie 
ieczten trey stundt des dags so spiit er mit dem tracken Leviathan. 

Beelesia: 

50 Wafi wer daz ftir ein dergeeiUkeyt Got sw q»illMi mit eim trmeh«n, wan solehe 

dergeczliknyt ein farst disscr weit hart thett! 

Auch sagen die Juden daz Got pey der nacht umb pcc ym himeil /I8i/''j der 
oherebin und ge durch 18 weit der Imuell oder thu daz pey der nacht daz er pey 
dem tag thn. 

S6 Contra: wie mag der nmb gen oder ii cairen oder von einer stat ra der anderen 

gen dor nberall ist. wan er spricht: 'himeil und erden erfüll ich.' 

Auch sagen die Juden daz Got für die lang-e weill siez im himeil und leren die 
oleüie knaben die gestorben sint u/igelert und ab gewent von der milch mutcr- 
lieher pmst. 

90 Contra: eft wer keeeerisch zw gelanben daz Got zw vermaldoi tranrikeyt Itfnet 

kintrr, on gesehen daz er in in einem aupenplick und knrc^pr ^^rbf^n mocht alle 
ktiUäi. Daz wort Tsaias will daz Gott die die abgezogen sint von der der 
weltlichen wollust, underweii^ etc. //«d<-y 

Es sprieht rabi Johal das Got qtreeh« *We mir nnd Terflneht sey leb das ich 
Mf Terlassen liabe meinen tempel und jnden nnd bftst gelassen habe mein lianll, liab 
verprendt mein pallast und habt« i^efan^en mein sün unter d^ VOlfc der weit Und 
sey hutton auff" der Icczten hatte weinende und schreiente.' 

Contra: wen Got weinet unt schrire und verfluchet sich, so wer er onmechtig 
and modit ym nit heUbn and belffe doeh anderen, dax do wer keierel. 
70 Auch rabi Johal sagt: 'So lang nnser Got die jnden Terlasft, so bab er ein sUt 
vier eipog^cn wcitt und do lern er im tbalmflt nnd yb Sieh teglioh mit den Idndeni 
die do sterben one künsten.' fi90^i 

Contra: solt Got eine solche enge stat haben, so wer er meslich wegreiff- 
Uidit do wider nicht ein 1^ nnser gelaub ist, sondern die natorlichen maister nnd 
7$ nemlieh Aristoteles sommoa i^osophornm, do er sagt Got sey nnbegndflUch ete., 
anch im pnch der knnig 8«: 'so dieh weder der bimel noch die bimel aller himel nit 



39. die vor nit gutr. 40. np vor vnd undeutiich. 43. got üb. d. Z. nachgtir. 47. tntten 

Ä. 4. Z, machgttr., Aar se i er a^ iHrtiMm anderen. 50. trachte. 58. vndgeiert. 62. ys. 

68. vt schrire (?) tthr «mMmA. 71. mit d«n Mkifr. wr mit 74. iL «Ueinf 75. mt 
arist M R («-rsxfK mnA anst 8' («summus?). 
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wcgreilfen kiuen, tdll minder ein aolohe etat oder haltt.' Und sott Qot lerne In 

thalmüt so wer er nnwissent. 

Auch spricht rabi Johel daz auff die dag, so die Juden gin in die baüsser ir 
schal, so verflachen sie Got den vater im himel sprechende: we dem vater der ge* 80 
feiifen h*tt seine Bone, ond we den son* die gefangen irfnt nnd mangen des tiaeh 
ires Täters P 

Contra: der seinem vater ubel spricht oder verflucht, soll aterhen todts; '^o [loo*] 
verilucheu die jaden den ewigen vater, so sollen sie auch sterben des ewigen tods 
leibs und seil. 8S 

Aneh haben die Juden ein gesecz, als sie lassen im Jesanhor» das ein idlleher 
jüd wctrigen müg den crislen wie er mag, on snndt; nnd den peaten cristen sw 
toden ist vill pesser den zwtrettcn hnubt der schlangen. 

Anch haben sie ein gesecz im Cazassin daz ein itlicher jud trey mal im tag ver- 
flach deu cristenlichen kangcn, dienern der kirchen and regirem und allen den in 90 
feindt sin^ nnd das sint die wort der maledeinng: 'Den die von nnß getretten sint 
Yom glauben, sey kdn hoUhllng /1917 und sdineliehelig wo^en zw strewt in das 
minst deines, und sullen nit mcr auff stin, and alle feindt dez volks von Israhel 
werden von einander geschniten, und daz knnigreich der schalkeyt der cristen aaS 
burczell, zw störst und prechsti' Daz sagen sie mit czamen gefagten fassen; and ob d5 
^oer stwbto sol^ so lest er sieh nit ir machen: nnd daa Üiun mann ond ft«w«i: 
'das thn, Uber herr, das wir pitten nnd erftill das in nnsem tagen sehnellieheliip, 
sehneligelich !' 

Eß spricht rabi Eier da/, Adam zu schaffen habe gehabt mit allen unvernuflFtigen 
thiren. Do von geporen sint äffen, mauiler und andre hesUche thir, die do stiff- 100 
mttter rint der Juden. 

So sprechen die Juden: So Adam der erst mensch sey nnd habe solehes {J91»J 
getbon, so sey er ein rater nit allein der jndcn. sunder auch der cristen und alle 
anderen menschen t so sint die äffen, meoller und andre thir als woU stUhnüter der 
tristen als der Jaden. 105 

Bcclesia; 

Daz Sprech wir eristen nit das Adam das habe gethon, snnder ir jnden; also 

bleibt ir äffen immer und ewicr 

Es spricht rabi Salon: Kva wart geschnffpTi, do hett Adam ein weib mit namen 
Lillis C und XXX Jar, do mit er gemacht iiutt lauter deüffell. Dar umb sint die 110 
teoilUl prttder der Jnden; nnd anS not, so sie pmder sind, so teillen sie jpillich das 
erb der wesiczung der hell mit ein ander. 

Sprechen die jndcn daz Esaw und Jacob anoh pmder waren, nnd wok doeh 
Esau mit Jacob nit taillen daz erb. jl^rj 

Sprechen die cristen daz Esau sorg hett eß mocht ym geriweu; dez die teufl'ell 115 
nit wesorgen, wan sie haben genug des hellsehen fenen, daa sie gern taillen mit yn. 



83. seinf'. 87. on svndta. R. 90. rcgirern sehr undtuüitii («pt. 100,252). 92 o<Ur 
schnelichdig (ebenso 97 f.). 9', «^chlalkeyt 95. czamen unsieJter. 99. f. Elieser ^ Ml. 
100, 2>7). 107. Juden a. JL »tau durciutr. gutt«D. 109. l. Salomon? <iyj. 100, 283). 1 1 1 . not 
«. tf. Z, 115. des] Mbr das? 
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Efi spricht rabi Esaia daz die sciilang die wetxug Evam, zwhilt mit Evam, und 
danunb ist die schlang ein stiffvater der Jaden. D<» zw mer orkant haben die 
jodMi gvuronlMit dw tehUmgeo: wen Bum in die wuiheyt sagen wQl, so ▼«ntaasoi 
UO aie die ana alft die MdiknigaL 

Eß spricht rabi Meb!r daz Adam on einer satten gewesen sein ein man, on der 
anderen seilen ein weib; und dar umb daz die Juden iren ersten vaters also scheuten 
and sagen er sey man und weib gebessen, so hatt er aacb weibS kranckheyt gehabt, 
«1« iiodi mIii niB die Juden haben. /i02»y 
IIS Eft sprieiit rabi Avelin das MoIms 12 speber BeUclEet in des gelobt laat, do waS 
eines recken dochter dez geschehcz ESnSioliim, fing die XII nnd antwort die irem 
yater zw verschlinten und doch entronnen dem recken nnd die tochter sie nit 
wehalten mocht, do aaüit sie nach yn so vill daz sie ertruncken. 

Eft sagen die jaden daz Og in dem streyt der kinter Ton braheU anff sdn« 
180 baabt ftir ein eisBeahntt hett «inen mttlstein, nnd anft gesehiclc Gots ein wlthoplUI 
macht dss loeb am stein so groS das der stein will dem Og an sdnen halS. Do 
wnchnen ym so palt grosse ^en daz er den stein nit wider Ton ym moebt piingen. 
Also wart er umb pracht von Moises zum that. 

Efi ligen auch die Juden also mer daz der selbig Og nach seinem todt so grasae 
IM kaysebeiben gehabt das sich da liirft dar ander rerporgen habe. /2M7 

Eß ligen auch die jaden so vill mer daz Heises sey sehen elpogen \Kdg gebessen, 
daz doch nit war ist, wan sie sprechen selbß er hab gemacht ein tabemacell, der sey 
Zehen elpoge lang gebesen; and solt er auch so lang gebesen sein, so hett er oben 
on gestoeaen. 

MO Itenk om tag llardochey des XV kal. marey» als oft sie nennen Aman« oAt 
SV treten sie in irer Synagoge haffen zw dein stneklin spreehende: 'Als der IkalllB 

▼ergeo, so soll paldt vergin der cristcn reich!' 

Item die Juden sagen von iren praderen den teufifell daz sie corper haben, essen 
und tiincken, geperen and gepom werden, daz doch nit ist; wen betten sie lieb und 
145 eftrper, wie maehten sie dm in gen in die mensehen, wan als wenig ein e5rper in 
den andern mag gen oder ein flnger in d«i andern. Aach spricht Plato das die 
tenffel sint von windt, in den cörpern vernuflftig, in der seil laidlich, in der zeitt owig-. 

Auch sagen die jaden daz alle seil mit einander von anwcgin gescbafifen sint, 
daz auch nit ist. Wan Job am 38 czw dem spricht Got: *Wu pista gebesen, do ich 
180 gessest iiahe die grondt der erden?' gleieh sam er spreob: *herr, ninart pin ich 
■ gebesen/ /m; 

Aflch wen daz wer, so wwen alle seil geschaffen voll kttnst, und wa8 wir konten, 
het wir als vor q^ebist, wau die seil ist ein werck Götz, und so vill edler der 
werckmaister ist, äo vill edier daz werck sein soll, so ist die seil ye edler mit allen 
VS6 Itansten den ein kanst, and wen den die seil eingössen wirdt fai den groben lieb, 
so Terglst sie wider irer knnsten, nnd dsrumb spricht Plato das das bissen sey 
antiqnoram reminisci, der slten oder rergessen widergedechnafi. Do wider ist 
Aristoteles sprechen daz unser seil, wen sie werdt pins:ossen in d^n üeh, sam ein 
reines teffelin, dar ein man schreiben mag gttcz oder pesfi; and daz ist war. 



117. «kr rsbi mmM. Fori liS. stiff «or Tit* «». i. £. waAgär, 119. mtssaea« 
•Mf^ 1S5. AiMlin oi» Analin. 1S6. gegqbehc» »» fl iw W s aW . 150. abitrt ss d >w gl s t > 
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Item sie sagen von dem engel des todg daz der wer erschienen Josae sun, do er WO 
sterben soll: Ich kam zw dir daz tu sterben solt und mit mir zw nemen dein sei.' 
Do qmdi Johm ums *Ieh gib xndnen ^Nill«Hi nft dmt wa, dm tu ftrni mich vor In 
du iHUTAdiB und lest mieh das aeh«n/ Do nam in der engel swiaelieik teln flngell 

und HS in sehen daz paradiß. Do vlll Josue sun in das paradiß, und der engel 
wolt in heranß haben, daz er doch m\ mocht. Do sprach der engel, Qot het es ge* US 
poten er soll heraüö. Do schwar or, er woit nit her aüß. [194^J 

Do gab Oot ein urteill: het er pey leben nye kein gelub oder aidt geprocben, 
•o folt er pleiben Im parsdiO} het er aher geprodien, eo solt er her ant. Do wart 
«r geftidert daz er nie gelub oder aidt geproehen het; also pMb er Im paradifi 
and lebt noch. ITD 

Contra dem in llestor: 'Qnis est qui possit resistere voluntati tue? wer ist der 
der wider deinen willen mocht »ein oder wil sein?' und Job spricht: 'Wer ist der 
der ym wider mag sein? nimat. und wir sterben all gleidi sam das wasser in die 
erdoi verschwint, so Tergii^en wir alle.' Und also sagen die joden das der selbig 
sun nit sterb, zw gleicher weis Enoch und Helias anch nimmer sterben, daz doch 17$ 
nit Ist Und sagen daz ir mesj'as anch nit sterben wer, daz ist der entkrist; und 
allez die die ubelsprecheu irren puchern, nemiich dem thalmut, der werd gestrafft, 
das aueh gelogen ist, wsn ein fcnnig von Franckreidi hatt nit allein tbalmut ubrt 
gesprochen, sonder seiner bncher verprent, und get ym gar woll als keinem könig 
in der cristenheyt; dar umb in die cristenheyt schreibt den aller cristenlichsten kimicr, 180 

Item: Oot ist von nnbos'in den Juden feindt gebesen; wan waß güt ist, daz hat 
er in verpotten, al» hmicr ürtcU am kalb, alle fisch die nit schuppen haben als 
«r /IPrf»; 

Aach sprechen die joden wir sint obertretter des bots Oocs das wir nit ftleren 

den samstag und andre fest die sie feuern. 186 

Sa^t die kirch eö sey als propheticirt in den worten: 'EU wirt daz menet auß 
dem manet.' Und so Oot bimel ond erden vernettt, so soll sich der jud nit yer- 
bundem das die fest sInt Temeflt und Terbandelt und aueh die gesest 

« 

Joden. 

Wen unser Got macht ein neüe geseczt, so stet geschriben daz den der man sein 190 
hauäiraucn nit mer lernet noch der prüder sein Schwester und doch die «nisten 
teglich predig heren ond lernen. 

Cristen. 

Daz sol mon vorstin von den die haben enphanf^'^rn den heiligen geist, der sie 
lernet alle warheyt. £ß mag auch gesagt werden daz wort 'efi lernet nit etc.' von 195 
den die do sint In dem standt der glori in dem ewigen leben, do lernet rins das 
ander niehts, wan sie Got sehen von angesieht sn angesieht. /IMr/ Und seyt einmal 
daz die Juden so grosse dinck sagen von leunig Og, von Adam und Evam und nemiich 
sagenn das wider die nator ist, in Iren pocberen: das die rodt Molsi sey gewandel 



163^. padili rnmcr. 168. da» dritte er vb. d, Z. naehgetr. 169. gefundea/ cor 

VediA tSm mM. W«rt «wir. 171 oder wU ssfai a. X. Ml. jadeo i minäic l L 188. JMsMr 
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Weimortr Hmd^ehriß. 



300 in ein schlang im pnch Exodi 6, auch im puch der zal 20 daz Moises schlug aoff den 
Mes, do ging waner nflS, sueh im pnch der zaI c 17 das die dflre mdt Aiiob 
hebe gagnmdt und geplttt, euch im ]meh Jotae 8 des wener ym Joidea gestimdeii 

sey, anch ym pnch der zal 22 nin eslin habe geredt, auch im puch Tsoie 38 daz die 
sun zw ruck gangeo sey x stondt, auch im 4 puch der knnig 6 c. daz eisen habe 

205 geschwumen auff dem wasser, anch ym puch der richter 6 c. daz wasser sint en> 
Sprüngen eÜB ^em pecken der edin, ~ mid tu IrdlBidie menlberff, baromb megsta 
euch nit glenben des Got moeht meehen des ein jnekfrewe moeht gepom? ao des 
▼ill wirdiger ist und mcr czircn ist die gotliche mivjestet den dein grasst lügen, als 
tn sagst von Vchoinoth und Leviathan, daz die suUen haben gessen tansent jer und 

210 noch easen» so doch kein todter cörper keiner speifi wedurffen ist. ii9S*J 

Anflh tn gifltige netter, wiltu nit gelonben, so sie wie da zwstreüt plst in die 
werh; wen deromb des tn alt hast wollen horn des wert Gots, do geselirlben ist: 
(Der nit bort oder hören will in meinen namen, dez recher will ich sein.' Ist nicht 
daz erfolt durch Titon und Vespeslon die Jerusalem zwstort haben und dein ge- 

219 schlecht geteilt in die ganczen weit, daz doch vor lang hatt gesagt offenbar Daniel 
am 9: 'Cristus wirt gethet, und wirt nit mer sein sein volk daz in verlaugent wirt, 
und dein stet ond heUtom wird wegnemen des Römisch mit seinen swkunflägai 
herczogen*, des ist mit dem Tito. 

Daz CristuB sey geporn und kume, daz haben sie in Iren geschriflften do gc- 

220 schriben: 'eß wirdt der cepter nit {^enumen von Jnda als lang piß der knmpt derin 
gelobt ist', daz den gesehen ist zw den zelten Herodes, der kein jud was, imter dem 
gepom Wardt Cristai, der do wirt entt gelegt eis ein prediger oder herrang der ▼olle* 

Jnden. 

ES wirdt nit genumen von tms des cepter, des ist die mdt der maisterscheflt, ■ 
386 die wir fJ96fJ den noch haben. 

Contra: daz cepter ist ein czeichen der kuniglichen wirt; ond solt das cepter 
wetentten die meistersclieift, ao het nbel gelobt Jacob das gesehlecht Jede» so do !n 
eilen andern geachlechten anch sint wesen maisterschallt etc. 

Juden. 

280 Wir heben noch ein konigreich im anffgang der suien. 

C rieten. 

HettOot wol]«i das ir hett gehabt ein kunig reich, so hett er ench nit Tertriben 
lassen au6 eurem Icunigreich« als den gcschriben stet im puch Deutron omij II: 'Ee 
wirt dich Got zwstreuen in alle reich der erden und under als volk, do ir kein rtte 
236 wert haben.' Hort» ir plinten hont, wo ir seyt noch, daz ir doch kein rohe habt! 



202 vn üb. d. 7t. 205. geschwm''- 2H. so vor wiltu QtAlr. 212. 213. am Rand 
schwärzer räch den Juden. 220. geaomen {oder genumen), «teis gum unncher. 222. oder 
pedriger? Mtr «iMkKlUidk. oder bemtg* f 287. am JIbwIs «s «dMMrw ITeifc Iiis. die 
>n schwärzerer TinU. 280. «m Barnim im mkwämnr ThU hie; mn SandäriA nükt hi§ Z. 29$, 
236. noeh mm Btmi». 
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Juden. 

Eft ist das oeptar vor Crist geport laof vor tob «oft gemimen. 

Cristen. 

ist war von der zeit Sedechie CCCCLXXV jar; aber dar nach ist eti durch 
d«D siia MAthatio wider bracht. [196*] MO 

Wao der lelbig ICatbatiM aberlebt mne pmder und het ein san, do yon geporen 
ist Aristobolus, der wider pracht daz cepter der Juden und als in erbt, wan er gefurdt 
gebracht wart gefangen gen Rom durch Pampaio, und sein pnidor Hircanus bart 
hohster bisohoff oder prister 2w Rom. Dez gtoster freund waä Ydumeas, dem der 
knng TOB Arabia gab ein enioklin mit namen Cipris, do von geporen was Herodoe 245 
Astoloniea, der do nam Hircan und wurde gemacbt von d«n kaisser ein konig der 
Juden ; and also wnrt das cepter gennmen von den Jaden and za den selten wart 
Cristus geporen. 

Daz unß fraw als ein junklrawen geporen habe. Du Jüd, du ^agst und gulaubst 
das Got gercdt mit Mose in einem brinnoiten pasch, und der ist unversert pliben; 250 
warnmb glanbstn nit das Oot bet mllgen wehalten Hariam, das ste geporen habe 
Jesun nnversert? Her, jttd, mag Got nit mer den die sunn? 6et die sann darch 

daz glaß und cristal nnd bricht daz nit, banirab soll Got nit gangen sein dorch die 
jackiraw on ire veracrung, so die sun ist newr ein creatur? [197^] 

Item: eß ist ee za gelaaben das ein mensch werdt von einem menschen, den ein 2SJ^ 
mensch werdt von der erden. So spricht Moyses das Got in vierley weift hat gemacht 
den in* Mischen: von ersten Adam ist gemacht aufi der erden on man and weib; zum 
anderen hat Gnt ?r»>mRcht Evam allein von dem man; zum tritpn irincbt Got teglioh 
den menschen von mau and weib; zum virten von der fraweu on mau. 

Jaden. 280 
Ich gelanb nit daz Haria habe gepom Got» wan efi wer wid«* die wirdikeyt der 
goUichen mi^estet daz Got sich solt geben in einer frawen oder junekfrawen tot- 
lichen lieb, so et antotlich ist and ewig. 

Cristen. 

Waß zweifelstu, schnöder jud? er batt on alle wcflcekung ou biuh genumen ein 265 
totHchm leib tmd kamen ist von dw reinen jackfraw on alle w^eckong. Und du, 
schweziger jud, sag mir: ist nit Oot mer den die sann, (197'] die auB sieben ist oder 

durchgeen ist dax raicho one alle wefleckung'. Item: eß hatt Got nit vertrossen oder 
graütt ^wbonnen in einem brinnende pusch: vill mer hat in nit grautt zw wonen in 
dem ieib der reinen und keuschsten Jukfrawen der sei gemacht ist nach der 270 
plldtang Gots. 



tu 241 9. </. /e0$fihä» Bat, ^ /, 21, IL S46. das «or him 255. his am Bundt. 

mü §ekwänerer TtnU; ein Randstrieh reieJU bia Z. 259. 266. totlichen m< vielleicht durelutrichen . 
268. Die beiden ersten Zeilen von 197' sind sehr verdorben. raiche {sehr fraglich; wicht? 
wacht? »bäht) am Rande etatt durehetriehn^ wasch; hinter wefL noch naehgefOift zw baicht} (f> 
wsilickogr 
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Juden. 

Ist Jesus ein fürst dcz f'ricz, mag ich nit vcrstin, so er selbst keinen flridt hAtt 
gehabt; aaob seiner jüngeren batt keiner kein rechten tot geuomen. 

375 Critten. 

ES ist tr0y«riey IHdt: ein flr/dt do die meiisdmi MdsamUcb toben; das ander 

ist ein fridt, daz ist die ruhe von sunden; der trit ist ein fridt der ewikeyt im himcl, 
und darumb wirt Jesus woll genent ein fnrst dez fricz, wan er geporen bart sa den 
Zeiten des kaisers Augosti, do flridt was durch die ganze weit. Als David on Saal 
1180 «tat knm«! ist, also isl die kireh knmen » dar synagag stat. [iBS^j Das Got ge- 
poren tey von einer Jnkfraw, lagt die propke^ j *GÖt dieht tün neues anlV der erden. 
EM Wirt ein tnw naigeben man.' 

Juden. 

Daz ist ml ueu daz em Iraw umb gibt em mau. D&z geschieht teglich. 

285 Cristen. 

Daz ist nerrisch geantwort, wan Got sprech nit 'daz ist neü auff der erden', so 
eß teglicli geschieht, sunder ein janckfraw wirt umb geben nut irem JackfraoUcben 
leib einen man, daz ist Oot. 

Juden. 

SÖO Tu crist, wie magrstn sprechen daz dein Got meusch sey, so David spricht ein 
itlich mensch sey ein lugner; und t'urpafi: eß ist nit Oot als ein mensch, daz er Ter* 
bandelt werdt, oder ein sun dez menschen, daz er lieg. 

Criaten. 

Daz David spricht al menschen lugner, daz Ist war gebesen zw den zelten do er 
2d5 gelebt hatt. Do ist Got noch nit mensch gebesen, czw geleicher weiß wen man 
spricht: 'alle thir sint gebesen in der archa Noe' redt man nettr von den tlüren die 
dingen sind g^esen. [196*] 

Das Oot wHUgliek ftur uns gellden liat, probator. Er ist geoppffnt. Danmb: er 
bat eO Silber gebölt und liatt nit anif gethon seinen mUndt: 'von der sundt meines 
8(X) Volks wegen Ii ob ich in geschlagen,' und hatt doeb kein poslieyt gethon. Efi ist 
auch kein wedrüg in seinem mandt gewesen. 

Jaden. 

Das ist als gesagt ron Abraliam. 

Cristen. 

306 Wie mag daz gesagt werden von Abraham, so doch Abraham gestorben ist vor 
tausent Jaren nnd nemlicli die propbeey« 'als ein iMnlin wirt er geftardt sn seinem 
tlioedf , das dooh als gesproelien wirt anff swknniMg seltt? 

273. em Bandatrich nicht bis Z. 279. 276. freidt. 290. Baiidstrtch bu X. 294. 297. Iku 
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Jvden. 

In dar hatIfgMi gMdnIflk oft «in leit liirt ge&lliii«s Itar äi« «Uder. 

Cristen. SlO 
Verschiaende zeitt wirt offt gcnumen twr zwkunSttlge zeitt, wau alle zeit, zw- 
knnflUg, vergangen, ist als gcgcnbertiglich pey Got, und was zwkunfflig ist, fM 
wbon geordnieit pey Oot, und werai ottsiibart den propheten all weran ala geaehaii. 

IMe aber schon gescheen sint oder verschinen, die weren att mar verkont als 
swknnftige ding. Daumb wirt das gesagt von Cristus. [199^/ SIS 

Got durch sein todt halt unß erloest. O ir Juden habt m euren historijs daz 
8alomon ein jungen s^nssen weschiuß iii ein glas. Der alt strauO pracht ein bormlein 
ant der bastniig mit aaman Thamltr, mit weither fdat er anff tat das gUA und er^ 
lediget den stranaaens welches wormlin wethent unseren herren, der mit sei&em plnt 
vnfi erlost hatt, wan von im hin g^t sprochen: 'leb pin ein bormlin nnd kein mensch' 880 
und mit seinom plat die hell hatt prochen und die sei der gerechten erlöst 

Juden: 

Wie mag Jesu die bell haben sttpraelien nnd eiloat die seil der reefatea, ao wir 
docb nit giaaban das die reahtan gen hell atelgan? 

Cristen: 3!S 
Vor unseres herren thot steig yder mau gen hell; wie woll die rechten nit 
Warden in der pelnUehen bell, wardan ale dodi In der ▼orhell. 

Juden: 

Wie mocht Jesus durch seinen thot erledigen die anderen, der selbst sehr* i om 
creücz er wer verlassen: 'hely, hely lama etc., mein Got, meiu Got, wie hastu mich SSO 
▼erlaiianf 

Cristen: 

Onsor Got tmd herr west etUoh keczer zukünftig, /i99*y die borden sprechen daz 
er hett nit gehabt ein reebtaa leib, aimder einen wetrigiichen oder Ibntaatiaehea 
dnuckUehen leib, nnd daramb hett er nit wetage gehabt noch entphnnnen om leib 8» 

keinen schmerczen. Und daramb so hatt er also geschrien daz mon hatt frcmerckt 
daz er grossen schmerczen hatt gehabt, oder daramb 'mein Got, warumb hastu mich 
verlassen', das ist 'warumb haata mich also vill laiden lassen, so doch mein laiden 
on Till ist Twloren.* 

Juden: WO 
Ißt daz war daz Cristus also hatt gellten von den Juden und sich nit als palt 
wolt rechen on in, wie ist den war die ballig gcschriöt sprechende daz Got mit dem 
galat aainer levien wwdt told«i den nnguttigen oder peasen, OAt Orfatoa hatt doeh 
nlniat gethoetP 

318 :}23. 329. nrhwarus hie am Raiuk. 327. dat 2. wardm] warn. 3S4, fsntsstischMi 
am handt. 342. «oAtram« hie am Bamd*. de. vt. 



Digilized by Google 



315 Cristen: 

O du irrischc mafUberff, bleibst noch in deiner pünheyt? hastu nit gehört er 
hau sich geoppft'ert darumb daz er eß haben wollen, darumb daz er genong thet 
tat der menst^en sandt, und danzmb [200^J in der swkimft seiner menachiyt ist er 
nit knmen sw Terdamen die menselten oder ad, londtf die eellig m mndion, nnd 

3M> dnr nmb weit er sich nit rechen om krcUcz, als er spricht selbst: 'wen ich wirt 
nemen die zeit, so wir ich rechtlich richten', daz ist on dem jungten t^^p. Oder 
verste daz er birt toten mit dem gaiat seiner levsen den ongutUgen oder pessea« 
daz ist der anticrist etc. 

Juden: 

365 Wir haben daz sein ruhe soll sein erlich: wie kon sein ruhe erlich sein gebcsen 
so er nit wegraben ist geworden sw seinen vor eitern, auch nicz aigens hatt gehab, 
dar «In mon yn liet gelegt? 

Cristen: 

0 da falscher jnd, sein rohe ist woU erlich gebesen, wan sein leib ist gel<^ in 
MO dn Hhone* newet grab, do tot alematit inne gelegen. Aaeb Ml rnhet erlidi in 
der vor hell, do er mit groaser er herntlfl nam ntte die die seines Taters willen hetteti 
gethon; auch sein mhe on leib, on seil ist erliidi wan ewig in den himeln als ein 
warer Got nnd berr. I20(fj 

Juden: 

3AS Tu crist spriebst dein Oot sey gen himmel stigen; ist er Got, so ist er nit allein 

im himcl, snnder über all, wan einer der anff steigt, der steig't von einer undercn 
stat zu eirif-r höheren etat, so wer Got aach weweglicb, das doch nit ist war, wan 
Got ist ubor all. 

Cristen: 

870 O dn verstockter jud, hab ich dir nit vor gesagt daz zwu natur sint in Cristo, 
die gotlich und die menschlich? Nach der trotlichen natnr so is? Oot iiber rH. aber 
nach der mooächeyt ist er uu£tgct>txgeu nun als wuror Got und muuscii. Lud darumb 
sprieht Salomon: 'So didi der himel nodi die htmiwoin aller Ittmell nit konen weg- 
reiffen nnd tn erAüst bimel nnd erden*. Und also mag Oot nit webegt werden von 

375 einer etat sw der andern, wan das sw glauben wer keeierey. fl$trj 

Juden: 

Wen Cristus wer ein warer Oot, als ir cristen sprecht, war nmb ging er mm 
feigen paum nnd suchet feigen und fant keine? Wer er ein warer Oot, so solt er efi 
▼or woU liaben gebist das der banm kein feigen hett gehabt. 

380 Cristen: 

Jliesns West vor woU das der panm kein lUgen hett, und dammb ging er sw 
ym und thet als ein sucher, und do er kein ftucht nit fiwdt, nam er ursach der 

362. am liande »chwwrze* hie eod krist. 355. am Bande ackw, hie grepnis 365. dein 
d tw yirt r., m. mAw. hie vniUd. 877. mm AmA «dh». hie feigfptttB. 378. feigst. 



Digitized by Google 



cm. 



397 



ttaledeinng; und als pald dorret der pftOm aoff daz daz er webeist dat «In itliehttr 
mensch der allein die pleter hatt der wort nnd nicht der fhiehl oder gatlw werok, 
oey vermaledeyt and Terfincht alB ir schnoeden jaden. 185 

Juden: 

ES spricht Arnos em 9 c.: 'Der pafit in himel seinen anffart und sein gelMb ge- 
grnindt hatt auff der erden' und euer Jhesus hatt euch vcrheissen: 'Wert ir sprechen 

zw den per^ren: "perck, pree du herr", so geschieht eß, und wirdt euch cristen nichcz 
unmugiich sein: was ir huibi, daz geschieht ; daz wir jadcu doch noch nit sehen 390 
▼on endi. /Ml<7 

Cristen. 

Im anfangk onsera glauben waß nott ein solchen grassen glauben iw weetetigen 
mit bonderlichen seiohen» nnd vor «o die /aden ddi werfmplen irres 1er and gesecs 
nnd die b^den ser verbaut waren irrer aptgotterey, de was nott daz do gesehen 395 

grasse zeichen cyyv vordilgen der Juden ph'ntheyt, n«ph (üp apt^ottery der haiden. 
Wan eU was ein jud der den cristen wegert zw schaden, saget dem fursten czw 
Babiloni wie die cristen in irren evangel^ hotten daz sie mochten gepitten den 
peigen dss sie gingen von Iran steten. Do gepott der fltrst allen erlsten die in 
seinen landen warm, und trattt in pey dem tot, neflr de erfalden daz daz geaebriben 400 
wer in iren cvargclij, sie müsten sust gar sterben. Der patriarcha an dem 8clbif!:en 
ent gepatt zw fasten den cristen nnd daz sie weiten pitten Oot daz er wolt wehutten 
sein Volk, und forscheten fleissig ob ymat wer under in der do wer verdint pey iu; 
also wnrdt wedeftt ein bantwwdCM', der ym. bett ein aug au8 gestochen, wan sehende 
bettes in gelestert. Mainet d« patriareba er moeht (2Mt] erfüllen nnd verpringen 405 
solche gepott. Dem rufft er zw im und g-epatt ym daz er in drm nnmeTi und crafft 
Götz Jesu thu daz genuno^ gesche dem fursten. Der sich sagt und bchrey dez un- 
wtrdig. Doch czwn leczen aüß Termanung dez pairiarchen sein willen dar zw gab 
allfl karsam nnd also patt in der craflt Gristi: bnb der perck on sieb sw webegen 
sw der statt Do erschracken die sarracenen nnt paten yn das er pett seinen Oot daz 410 
der perck nit sich weget zw der Stadt der zw schfxden. Daz Aeschach und der perck 
neigt sich zw einem andern perck; do pleib er. Nun seyt ein mall daz unser gelaub 
also aflfipreyt ist, so thut efi nit not sttlcber zeichen. Auch haben wir cristen teglich 
noeb solche gnadt nnd niimcell mit der anftr^bnng der poss^n gaist als wir tegliob 
sehen, sonder solche gnade ist Tolknmeolleher gegeboi gebesen den jnngem nnsers 415 
berren dan nnfl, nach dem sie den haillgen gaist enlpUngea. '/Mi»; 

Juden: 

Die eriaten sagen ir €tot wehfltt sieb nnd die kinder der Urehen, die er doch 
lest peniblen, achlagen nnd gaisseUen. 

Cristen. 490 
Der b«r verbenckt das die eriaten werden bye gepenigkt lelttllcb, anlT das ir 
Ion dester grosser wert dort ewig, ünd in den verlicbkayt des leibs gibt 6ot den 

gutler vor der w. imdittr. 388. a. B, acku), hie. 989. dv «fr. i. Z, 394. guden. 
4«0. «f. Mit loldea. 407, «Ww jhu «««Mf IM« tbu. 41t. -vt 41S. «. B. mim. hit. 
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»einen gt-nult hye und dort daz »-^vin; U beD, wan wen Got lieb iiAU, deu penig kt er 
hye, aaft d<u& er deater mer Terdiu dort, als Got verhisg aber Job den gedalugen» 
4SI dtn Qot MT Itebel tob idiMr gr o mn g«diilt wegen, 4«nii ^ weiribBtex gin 
wir in das retoh der faiaiAl mid nit anderiL 

Von der tan ff der t (]^ten. 
Die hailiig UluSI ist prefigirirt in dem alten lestameni, wan m dem virden pnch 
der knnige liit mont Naeauui Syins tob gepot und kaiseiB HeÜMy etben nett fm 

4t0 Jerdaa gi^eiiill iet und also geranet von dem anßsacz; und wie woll andre wtm&er 
pewer, doch hyO er in sich baschen aiiß (\rm Jordan und nit aofi den anderen 
wassern, f203rj und darum b daz die crafft der tauff im Jordan von ersten prefig^nrirt 
ist und do on gehaben and Jobanes taoffet do wer wolt, im Jordan und verm&nt 
dM ▼Olk do sw den wercken der tngent, und wie die Uwff atteie «er oa Heb nnd 

4» on eeL ünd Berodee Uei toten Johenes. Dnrainb der gotück radi eea nber Horodie 
und eeine rolker ete. 

Juden: 

In der leltt der taaff ist propbetirret des Got eprieht: *In der wmtt der teaff wirt 

ich zwstreuen die noraen der aptgottereien von der erden, und ir wirt nit mcr wc- 
440 dacht.' So habt ir diäten noch anff den benltigen tag aptgotter and pUdt in eoren 
kircben; wie win den die prophecy erfalt? 

Cristen. 

Wir haben pildter in unseren kirchen nit darumb daz wir die on petten, sander 
weil wir die onsehen, daz wir sehen und gedcncken der f^nad und baremherczikeyt 

üD dez almechtigen Guu, und daz unß solche zeichen dester ee raiczcu zw audacht: 
and des Jet swgeben ym alten teataaient im paeh der aal om Sl c: *Do die Idnder 
TOD Israhel mürreten wider Qot q>recliende /S09>/ "nnaer aell batt grawen aber dfo 
Bpeiß," do schickrt vn G(Jt fewre schlangen, durch ■wcichp vill kinHrr von Israhel tot 
pliben. Do patt Moises, Got wolte ab thon die grasse plog. Do sprach Got: 'mach 

4&0 ein erre sciüangen und secz sie far ein zeichen; welcher geschlagen oder pissen ist 
Ton den fewrea eeUangen nnd on lieht diaae» der wirt leben.*** Und alao iat et ge- 
aehen, nnd alao maeb wir aach pilt und caaicben in anaer Urehen nit das wir dia 
onpeten» ala vor getohriben ist ete. 

Jaden. 

465 Eß iBU gesebriben das nit allein Terpotten iat snlehe gegoane pilt on sw peten. 
Blinder nach iat Terpotea sie sw maoben ete. /M#/ 

Kirchen oder criäteu sagen: 
Das im alten teatament Terpott keinerly pUdtung zw giaeen oder sw maohen 
aOfi esweien Ursachen. Eine: die jadoi warea ganes geneiekt sw aptgottereien, ala 
400 den daz derlich alle ir paoher anS weiaaen, wan aie pettm erme nad galdeae kolber 



426. oder leibetf 428. o. B. «chw. Taufi. 430. vaser. 432. vnd hüUtr wasswn mm 
atitmtOktß, 488. Baek 13,9, 44S. «. B. «ehw. pOd. 449. plog «dbw. «w pioe^ 
460. wdchor kk». mut wdcbe. 455. Bst «. M. mAw. pilld. 
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on, welche kelber machet Laboam, und din ere schlang: die in Moyses hett pr^macht, 
die petten sie on m \at\^ daz knnniß: Sedei hias kom und prach sie mit den anderen 
aptgottern; und durumb der aimeuhligu Gut muät verperg430 deu corper Molsi, do er 
gwtorben was, das die Juden in nlt onpeten als Iren heiren und Got Die ander 
unaoh: ee Got on sich nam die meiuchlich natür, kein leipliche pUdnng mocht 465 
ftgurirt werden die do wcdewt mocht haben die g'otlich natür. Darnach abor do er 
f20P>J die menschlich natür an sich bat genümen und mit Got pliben ist, nit zw der 
pildung der ewigen gotheyt, sonder zw der piltung der menscbeyt, nach welcher 
menBchcyt weil pildt mag figuriren und machen, dar unb HoiseB iw betefltten eUlebe 
liimeHiwJwi «neatttr, macht swin ehembln von golt, ala geaehriben fak ym pnch der 410 
ausgeng 32 c. tind im triten puch der kunige om 6 c. Salomen hat auch gemacht in 
seinem pf tthnüß zwin cherubia von olirenholcz, imd ym tempel Eczehitd waren 
gössen zwm cherübin, die do zweierley ongesichi heiten, eines menschen and einea 
lebra, oaeli dem wir anoh üguriren onaer engci, das doob aaeh weseogt ewer 
Josephua, den Ir doch halt, wie ein tngentaamer mensch aey geweaen nnser Jeana 471^ 
Christas. Dez lest, [ZOS'] daz die jaden verlassen sint durch den thot Christi, daz 
sagt David im 12 psalmen, sprechende wie die jaden als paldt vorlassen sint von ir 
posheyt wegen, wan warumb? daz sie daz anschuldig plat verdampt haben, und Got 
wirk in geben ir peschcyt, und In ir poacheyt wIrt er sie awstreneni und swstrewen 
wirk er de noaw herr und spricht nemlich zwiret swstrewen, wan Gk)t atrewt den 4Sf> 
unreinen auch den ormsten. Item Daniel om 9: 'Christas wirt gcthot, und wirk nit 
mer sein, sein volk der in verlangent wirt, und ir stnt und hailtum wirt weg' nemen 
daz romisch volk mit Tito.' Wie Jerusalem zwstort ist durch Titum und Vespesionum, 
schribt Josepbus k. XHII: nnderen TItc» aint gefaugou zweimal hundert tausaent und 
XV tanasent Jndmi, nndt XXZY tanaaenk Juden sint yerkaoJIt /t05»7 und die stat ist 46& 
80 voll totder corper gebescn daz mon hatt nit konen gin auff die mawr sw Jemaalem. 
Item im Jordan sint ir erdrücken on zal, und vill hatt mon die peüch auff geschnitten 
die golt verscbiünteu, und vill taussend jaden habeu Bich selb gethoedt, über XXXV 
tausent, und do die Skat on zflnt hart, do lasch das fewer anfi daz plut das do ran 
von den oorpcren; auch weit so groaser hunger sw Jerosalem das die mttter ire 4M> 
kinter assen. Josephus. 

Die Juden bercn sehen am jnntr'^tpn tage den sie gecrenczigt haben; und wie 
woll gestralTt sein, doch weren sie erst recht verdampt om jüugsten gericht. Den 
den ricbter bereu sie sehen den sie gecreüczt haben, als Got selbs sagt darch 
Zacbaria om 13: *Si weren nüdi adien den sie gecrencst haben, und weren weinen 485' 
mit dem heullen oder weinen als über einen eingeporcn snn, nnd waren schraerosen 
haben über in, als mon schmerezen hatt im tot dez eines gepomes sun'. Eß mag 
auch daz weinen gesagt werden von dem weinen, I206r] do die Juden horten daz 
Got wer erstanden von dem tot und auil gefareu gen himel, als gelesen wirt in dem 
ewangely des Ntcodemir 'in der zeitt wirt grosS heollen und wdnen sw Jerusalem.' MO 

451. Laboam — Jerobeam ( 3. Reg. 12, 28). küi. kom üb. d. Z. 467. hat achw. über got. 
mit] r. nit/ {kBAHtM ndt). 476. am StUemanfong große» D in dat. «taw VUmtre Maftukel in 
durch. 477. a. R. schw. pilld. ps vor psalm geatr. 481. oder auch der? ermstoB gunt «ü- 
deutlich. 482. eUu 2. sein feMt. der] l. daz/ 484. Josehq fftatr. vor Josephq. vndsrfi. 
486. mawr a. B. mit Verw. 488. vber i&etgttehr. 480. stat a. R: mit Veno. 491. H. loh. vor 
Josephus 0Mlr. 492. o. M. mAw. krsocsflg. 493. l. woD sie g. f doch 4t«r A««Mr. dodi ( f} 
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Von der zeugnnß dez creucz daz die jndttii venpotten. Tsaia cm neindttta. 92 

'Got wirt auff heben ein zeichen in den nacion und wirt zamen samelen die 
zwstreutten von Israbel und die fluchtigen von Jnda und wirt sie zamen lesen von 
den vier orten der weit oder erden'. 

fi06 Jnden. 

Die heilig gcscbriüi ist für uns daz unser Got uns zamen will lesen von deo 
▼ier ortegm der weit. 

Crleten. 

Jud» du Twtteet eS nlt reeht. Das liiit die menner von bimhel die den berrea 
<510 ttkenneni von etich spricht Got durch den Ysaiam om 1: 'Der og^ hatt erkent seinen 
wesiczer und Herren und der essel die jag seines lierren, das larahelis irolk jhatt 
mich aber nit erkant etc.' f&Ht'J 

Von der figur dez creticz. 
In dem puch der ansf^anf^ der kintcr von Israliel wirt gelesen: ,Do die kinter 

315 von iisruhel komcu iu Murath, do mochten sie nit drincken die selbigen wasser, wan 
sie waren pitter» nnd das vdk mflnnet wider Mofsoi. Der sdirey va Got, der weist 
ym ein holcz, und als paldt er daz in das wasser warff, Warden die wasser süsfi*. 
Und im püch der zall om 21: 'Do die fcnren schlangen daz volk pissen, do auß ge- 
potten Götz hing er ein ereue schlangen auff on einem holez; alle die die sie sahen, 

ö20 wuren gesunt'. Auch Eczechiel 9: 'Do unser herr schicket die sex menner gen Jera- 
salem und gepott do sw zeidien tbav über die sttmen der menner des Yolks nl>«r 
gransamlcyt in der myt zu Jerusalem. Und Qot sprach zw den sex mannen das de 
erschlugen alle menschen die nit gesignirt weren mit dem h'istab thau.' Dar nrab 
wolt Got daz die gerechten menschen bürden zaichet mit Ihaw, i207rj wan thaw nach 

^25 den alten pucheren der ieczt pustab im Judiächen abc ist u/it birt geschriben gleich 
als das ereflei. Dar dnrdi nns wetewt wirt das in der erhehung des ereflea die 
geschriffl der jndiscben fesecs solt haben ein ent, als eil gescheen ist saicben thav T. 

Juden. 

Spricht iixL uvvur Jesus Malhey V: 'Ich pin nit darumb komoa zw prccben daz 
SN gesecs, sonder das sw erftiUen'? 

Qristen. 

Do unser herr q>raoih er wer komoa sw erflillen das geseos, do webdst er das 

daz gesecz der Juden Ier und onvollknmen wer, wan mon kon nichcz erfüllen den 
daz daz vor 1er ist etwan gancz oder on einen taill, wan daz gesecz hatt etlich pott 
£35 oder mandat die weren genant sitliche, etliche hoffliche oder eeremonalia genant, 
die er baitte hatt erfult, wan etc. [207*j 

Tu den. 

Got hat nns vill verhaissen daz als noch nit erftUt ist, als nemlich Jesaia 32: 
'Mein volk wirt siezen in der schön dez fticz, in dem tabemaccell der trewkeyt, in 

501. a. B. »ektp. creucz. ys. 504. orden vor orten gettr. 519. a. B. sehu>. zu sam$ sam- 
Iii« d' iüd^i. 524. am obäm Bande achw. Thaw. 525. vt. 881. a. B. tehw. gesec«. 
"Na öfter» JMi tckm. v4isiaMig de Jod«. 
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dar reichen oder aberüeassigen rfle. Auch wirt ich seczen meinen ubernakeil in 540 
die mitt ewer, imd mtSm sei wtri eueh Unflir nit mer abberiBan'. Item Jereale} *la 
den tagen wirt erledig und aellig Jnd«.' Item Arnos: *Icb wbt sie pflmicien matt ir 
aigen erden und wirt sie nit aosfl rettten hinflir Ton Ir erden, die leii yn geben liabe.' 

Griaten. 

Die ding alle aint erftaldc in d«i iwelUkiotm, die amdi jnden atait gebesen, und 545 

in den anderen kindcrn and sänn der hailigen kircben; und in den wirt eß noch 
alle tag erfaldt, als er selbst safr durch Ysayam 8: »Herr daz wort in Jacob und ist 
gefallen in Israhel', daz ist in die die Got den berren erkennen durch ein rechten 
waren gelanben; (999tJ aber die aebnoeden peaaen Juden erkennen Oot dMi beiren 
nleht, als Get aeibat aagt und aprieht dorch Taaiam 1: *Der ocba batt eifcanttSSO 
seinen wesiczer und herren und der essell den paren oder crippen seinM berren; 
aber Israhell hatt mich nit erkannt' Sint aber etliche dingk verhaissen don jnden 
die noch nit geschehen sint oder erfüldt, ist zw wissen daz oflft von der sundt wegen 
der menacben Got wider mflt das das fit Terhaiaaen hatt, ala geachriben statt om 
enten pncb der knnige, do Oot der berr spradi swm propbetten Helyt 'Beden bab 585 
Ich geredt daz dein hattsß und daz haüfi deines vatera soll dinen nnd in dinsperkeyt 
erftinden werden.' Nun spricht aber der herrr 'Das sey ferr von mir! wan wf»r mich 
erdt, den will ich gloriäciren; die mich aber verschmehen, die weren on erkanttpey 
mir' und vill andre der geleich. [208'/ 

Jnden: 500 
Warumb hau ewer Jesus gesprochen: 'Himel und erden weren vergiu, meine 
wort aber nit', nnd als tu, criat, sagst Got der wider rfiff oft seine wortt nnd gelttb, 
nemlich zw Hely 'dein haus und deines vaters battft werden dfn«i nnd in dinstper> 
keyt sein' nnd spricht doch dar nach 'das aey ISarr von mir*. 

Griaten: 565 
Das lat war; die wort Gottea die sint fast attsA niaaebw, doefa so verwandelt der 

allmcchtig Got offt seinen sentenci aüsß verwandlang der Ursachen, wie woU er sein 
consili oder radt nimmer vcrwandeldt von seiner verwandlnnR* seiner sentcncy oder 
vrteill. So sich was Got sagt von den von I^uuüve durch Jheremiam om 18: 'Wirtt 
das Volk püfi tbott von seiner poscheyt, so wirt iob pflfi thon über das poesfi das idi 510 
geda4sht habe yn sw thon; nnd wirtt e6 poesß thon in meinen angen, aolT das ieb 
nit höre meine stim, so thn ich pQsfl nber das gntt; als ich gwedt liab, als tbfte 
ich in'. im^J 



Lieber Haller, Ich babe fiwt geeilt nnd ser poes0 gesehriben ; pittne mir das nit 
vemnclinpffen, nnd wo ir eO nit leaaen kdnt, so aebickt nach mir; oppffere ich mich 575 
piK-h and all den ewren csw allen wollgeAülent wogimng nnd pottm alloseit nn- 

vertrossen. 



547. Je», 9»9. 557. §m (midaMA) «or fer^ gulr. 560. mn6bMRmidt tdm, das die 
ladt gots plaib. 56}. gdflb «tw galattb «ai. 576. s «or nach getlr, nricb «5. 4. Z. 
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VerzewAnii der Töne. 



Im ganzen sind 27 verschleime Töne unter den Meisterliedem des Hatis FoU ver- 
IrefSm. Am h&^ljitten der „unbduuuUe Tm' (ISmaS), danach JVommlote OrundtNm 
(IdMoO« ^ verborgene Ton Zorn» (9tmil), die SämKiikwtm IkHaewä i^mat^. Von 
den durch Fole erfundenen Tönen sind nicht vertreten: der Teilton {8 Z.), die Aben- 
tewerweise {20 Z.), die Tagweise (23 Z.) und die Kettenweise (51 Z.). 

3feist nind es Lieder zu 7 Strophen, jedoch kommen auch viele zu 5 utui zu 3 Strophen 
vor. Meistergesänge, in denen eine (jrößere Geschichte erzäJdt wird, haben 19 s'fmpJiPn; 
so AV. .Ji», 38, 71; Nr. 52 hat gar 25 Strophen. In 3 Teile zu je 7 Stropheyi situi 
Nr. 1, 34 und 75 geteilt. Die Bedeutung de^ Wortes Lied ist schwankend. Folz 
gtkrameM «t meitt in dar heuHgen Bedeutung {z. B. Übereekrift wm Nr. 18 tatd 62); 
BoHB Sacke verttdit in der Regel nach wihd. 8prachg«kranck da» dairuiidar^ tea» wir 
heute mit fßtropht^ heteieknm, 

Dia ZttÜen vor den Buchstaben im Tonregieter geben die Silhenzahlen an. Bei 
Yereen wit angeroder Zahl iet der Bwm, klingend, mit geroAar Zahl etun^f. 



L Tom des Harn Folz. 



t Baumton. 



18 



7a 7a 7a 2h 7c 

7d 7d 7d 2b 7c 
de 4e 4e 7f 7f7f2b 7c 
Nr. 66.*) 

2, BUit weise. 



5 
8 



8a 10a 4b 7c 
8dm 4b 7c 
6e 8e 10» 4b 7e 
Nr. 65, 71. 



4 
4 
6 



13 



1) vffi. BartnuMtl, Deutsche MeitUriiederhu. in Ungam 3. 80, 9S; Sckröer, Qvrmanitt, Sbid, 2, 
214. 224. 

•) K, J. Sehrter «rwAnl in «mum J«/«afe „Meiilersinger in ötlreiak (Oerm. SMien tVfff.) 
«IM» baaton fdum, der vtM mit dem „Bammion" idenUsck mm dOrfis. 
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I 



3. Feiel weise. 



4a 4m 7h 1 
4« 4c 7h \3 \lO 
B48dU7h\4 

Nr. 66, ea. 

4* Freier Ten, 

Spia 8b da 8h 8c de 8d 7 

8e 8f 8e 8f 8rj 8g 8d 7 
Bh 8i 10k 8h 8i lOk 81 8 in 8n 8m Sn Su So 8pH 14 
Die ersten 8iiben von v. 1 u. 28 bilden Fans&n. Nr. 73. 

5. Hahnenkrath, 

IIa 7a 7a 8b 4 

lle 7c 7c 8b 4 \ 16 

9d 5e 9d 5e 11 f 7f7f 8b 8 ■ 
iVo. 23, 32, 38, 52, 86. 

6. Hoher Ton. 

8a 4a 7b 6c 9d 6 

8e 4e 7b 6c 9d 5 31 

8f 8f 8/ 8f 8f 8g 4g 7h 8% 4i 11h 11 
Nr. 69, 78—80. 

7. Unser Frauen Korweise des H. Fole. 

9a 3a 4b 4b 6c 6c 6d 4d 4e 2e 6d \ U 

3f 3f 4g 4g 6h 6h 6i 4i 4k 2k 6d \ 11 

81 81 81 7m 8n 8n8n 7m 4o 4o 9p 8q 4r 8r7p \ W 
Nr. 74. 

8. Langer Ton. 

19a 8h ^ de 6d 4d 4e 7f 

12a 8g 4g 3c 6h 4h 4e 7f 

8% 11k 8i 11k 81 61 81 81 13a 8m 4m de 8n 4n 4e 7f 

Nr. 61, 63, 72. 

9. Passional, 
6 a 7b 7b 4c 7d 5 
6a 7b 7b 4c7d 5 \ 38 

8e 8e 8e 4f 4f 7g 7g 7g 4f 7h 7h 8f 74 JB 
Nr. 37, 77, 83. 

10 Schrankweiee. 

8a 7h 8a 7b 8e 8e 44 7e 8 

8f 7(, 8f 7g 8c 8c 4d 7e 8 \ 38 

8h 8h 8h 4i 4i 8i 8i 8i 8f 8a 4d 7e 13 
Nr. 14, 36, 66, 68, 33, 84, 85. 



28 



38 



•1 



B» 



26* 
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7a 6h 7a Bb 7c 7d 

7e 6f 7e 6f 7c 7d 

7g 7g 6h 7% 7i 6h 7k $1 7k 61 7« 61 
Nr. 63, G7, 8t 



6 
6 
1» 



94 



IL Töne anderer Dichter, 



19. Flamm weiie Wolfram», 

8a 8a 7b 3 

8c 8c 7b 3 13 

8« 7f Se 7f dg 8h 8g 7 

Nr. 7, 95, 96. 

VariaHon im Äbgesang: 8d 7t 8d 7t llf 7f6g 6g. Nr. 20. 



6a 8a 8a 8b 
6c 8c 8c 8b 
m m 74 8c 



18. Grundwcicc Fraucnlobs, 

4 

4 19 
4 i 



Nr. 6, 40"^: Mc XOmer des Schlußverses jeder Strophe schließen fc 
Strcphea mgtr Mutammen. Nr, 39: 6 Strophen, mit gleiehem Korn, 

14. (Rof)ton Prtnbergers. 

4a 8b 8e 7d 4 ] 

4a 8b 8e7d 4\ 22 

8c 8f 7g 8t 8f7g 4h 8i 4h 8i 4k 81 8k 81 14 l 

Die Berne m» v, Ui, 17, 19, 21 jukI wdU Jibudchrnigea cen R. Felm, 

Nr. 97, 

15. Korweifie des Mönches von Salzburg, 



8a 4a 6b 8a 4c 4c 6d 
8e 4e 6b 8e 4c 4c 6d 
8f 8f 8f 7g 8h 8h 8h 7g 8i 6k 8i 6k 
Nr. 54. 



7 
7 
12 



26 



16. Langer Ton Marners. 
8a 6 b Sa 8b Sc 8d 1 6 

8a 6b 8 a 8b 8c 8d 6 
8t 6f 12 f 6g 8h 8g 8i 6k 4k 6k 8k 81 8k 8e 8d \ 15 
wm V, Bsll itl Neaenmg dec H. lUe, 
70, 76, 



27 
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17. Langer Ton de$ Mönchs. 
8a 8a 8a da 8a da 7b 7 
8c 8c 8c 8c 8c 8e 7h 7 9$ 

8d 8d 8d 76 8d 8d 8d 7e 8d 8d 8d 7e H 
iVr. 1,87. 

19. Muskat plut. 
4a 4a 4b 4b 7e \ 6 

4d 4d 4e 4e7c \ 5 ] 27 

8f 7g 8f 7g 4h 4h 7i dh 7% 4k 4h 71 Sm 4m 4» 4n7l\]7 

BmErweUmmg da ImigmTaMiMBMm um5Zeämii8-^8S(^, 
Nr, 69. 



Daß 



19. R0hrw9i9€ de» PfaU von Siraßburg. 
TmFeiti xti0t9diHtbm wM, temAl im/ mm» Irrhrn 4ft Bm$ Mb, 



iaUhSede 7d 

4a 11h 9r U 7d 
8f 7g 8f 7g Jlh 8i llk 8i 4i 7d 
Nr. 86. 



6 
5 
JO 



90 



^1 ao 

19) 



20. Unbekannter Ton {Nentlern). 

7a 7a 4b 7c 7c 4b 7d tie 7f I 9 

7g 7g 4h 7i 7i 4h 7d Be 7f 
7k 81 Um 7n 7n 4o 7p 7p 4q 7k 81 7m 

A der üotmarer A. (Bartteh 8. 49 fj hei NetUere Ton 9 Memo mehr 
(etaU So okM» 6d 3e) und 8n Sn elmpf. 

Nr. 4, 8, 10, 11, 19, 18, 19, 91, 34, 89, 90, 91, 99, 99, 94. 

21. Verborgener Ton Zorne. 

8a 8b 8a 8h 8c 6d 6 

8e 8f 8e Rf Rr ßf^ 6 99 

8g 8h 8i Hh 8i 6g 4k 4k 41 41 6k 8m 8n 8o &n bo 6m 17 

Nr. 9, 24, 25, 2€, 27, 29, 76. In Nr. 9 Tiradenreime, ebefiso Nr. 3, wo 
nur 19—23 am der gesamten Tirade heramfalien und unter eieh eine 
»oU^ bilden. 



99. Vergoldeier Ton Wolframe. 



7a 7b 6e \3 

7a 7h 6c\3 
Ud lld 6c I 3 

Nr. HL 
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Vwh«lmr Ton Friig Zorn*. 

"1 



im. 

8n 8k 6n 8h 8c 
8d 8o 84 8o 8e 

8f-i'Bf $9 8h 8i 8k 8i 8$ 8k 81 8k 81 8m 
JA*. Mff 18 f fff 88» 



5 98 



84. Zn$moi»o Friig Zom$, 

9n m 8e Ud 
9n m 8e Ud 

8o ttf 8» Uf 8g 6k Wk 8i iOk Si JOk 8g m dg m 



1\ 



98 



Enl$ Mo in W.tn,8 $in 

7n 8h 7o He 
74 8h 74 Üc 

r« 8f 7 t 8f 7g Bk 7$ m 
Nr. 8t 

6a ßa 6b 2b 6c 
6d 6d ße 2e 6c 



1 A 




98. 


4 
4 




8 




26. 




5 • 




5 


6c 


10 



Nr. 6, ia, 99, 80, 88, 80, 84, 87. 



20 



No. 50. 

4a 4a 4a 
4a 4a 4a 

4a 4a 4a 6a 



97. 



3 
3 
4 



10 



IVr. 89} ogL dm äkidiAen Ton 3. 



Digitized by Google 



^Namenverzeichnis. *) 



Aarnn 14 e?. 48. 67. 7S401. 

78 1». 103 801. 
Abaene 14 «o. 45 14. 64 ••. 

75 478. 

Abiron 52 171. 
Abtier 63 6«. 

Abraham 85 tv. 108 los. los. 

Absalon 52 I7i. 

Adam 1 15». 387. 7 69. 12 47. 
88. 109. 17 41. 78. 18 88- 
Sl 40. 25 4«. 117. IM. 

26 18. £7. 31. 36. 60. 7S. 

27 11. 34 101. 387. 343 466. 
469. 478. 606. 36 18. 93. 45 8. 
SS M. !«•■ 55 84. SB 74. 

77. 63 16. f)7 S5. 7.^ 15. 29. 
114. 81 48. 90 88. 100 878. 

t77. aat. 884. m. 80». 103 

ff. lOf. 107. 100. III. 108. 

857. 

Adam von SanctVictor 58is4. 
Aftordingen, Heinrich Ton 

94 40. 
Ageus 14 100. 
Alanus 65 48. 75 au. 
Albertua 59 07. 65 44; Mag- 

nm Albortui S7 i. 75 too. 
Alza, rabi 100 iso. 
Ambrosius 72 54. 
AmoD, Aman 100 stf. tto. 

103 140 

Arnos 103 387. 648. 

Ad «. Anna. 
Anaaia, rabi 100 lot. 



Ananias 75 42i. 
Anna (An) 12 i30. 36 86. 
Annas 1 70. S7 40. 
Apokalipsis 5 44. 9 loo. 
Arabia 103 24s. 
Aristobulos 103 84S. 
Aristoteloo 52 i7». 75 ooo. 

108 74. 107. 

Artus 97 75. 
Asanas 75 4X2. 
AiiianaBitio 13 lOO. 
Augustinus 59 i. 65 41. 72 00. 

75 212. 
AugUSlUS 103 879. 

Aveljn 100 000. 007. oio. 108 

125 {oder Aneliii f). 
Aven, rabi (oder Auen *')100i40. 
Avem 75 »88. 

Babilan 14 si. 103 S98. 
Balaam 56 loi. 76 07. 

Balthasar 78 44. 
Baltzer 94 58. 
Basan 100 si». 
Basilius 59 oo. 

Betlehem, Petlehem, Pest- 

lem 56 97. 64 36. 40. 74 14». 

Betder, Arnold 94 oo. 
Boetiuo 75 oio. 

Brachias, rabi (== BoraeA/«) 

56 64. 75 4»9. 

Brun, Heinrich von 94 oo. 

Calvarie 26 84. 27 88. 
Coppodocia 59 07. 



Cazassin Äe6r. Kodasohim) 

100 48. 180. 806. 103 88. 

Cecilgeriant BUBüm 75 OTi. 
Cipris 103 846. 
Cirre 65 37. 75 844. 
Claudia 65 so. 75 844. 
Comnostw 75 oii. 
Criotus, Christus, Criot 1 oo. 

157. 865. 417. 3 168. 4 t04. 
5 1. 84. 9«. 184. 187. 8 157. 
000. 13 100. 14 100. 16 107. 

17 138. 147. 18 fil. 128. 149. 
19 18. 138. 23 103. 24 47. 108 
117. 148. 164. 188. 25 1. «0. 
88 100. 140. 84 100. 004. 
802. 35«. 476. 584. 35 143. 
146. 157. 186. 36 100. 188. 
52 010. 040. 53 164. 54 84. 

57 04. 117. 58 110. 59 40. 

60 5. 67. 61 88. 71 8. 72 817. 
75 867. 474. 76 46. 71. 81. 
110. 108. 140. 100. 78 00. 
80 18. 39. 66. 07. 100. 85 47. 
86 90 100 23. 108. 187. 841. 
848. 300. 308. 101 10. 00. 
103 010. 010. 000. 007. 040. 
841. 843. 376. 409. 470. 401. 

Cristus Jeous 85 lOo. 

üanhausor 94 70. 

Daniel 14 82 i26. iss. 45 ai. 

64 94. 75 508. 103 816. 401. 

Datan 52 I7i. 

David 4 140. 14 00. 52 lOO. 
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56 118. 59 «0. 61 IS. 63 7i. 
64 5. 47. 74 84. 75 461. 
100 S7. 147. 155. 166. 167. 
188. S4t. 408. 101 88. 103 

879. 890. 894. 477. 

Deckendorfr Deggendorf l&no. 
Deuteronomium 100 807. S87. 

489. 458. 456. 103 838. 
Diana (fälachl. für Danae ge- 
braucht ) 65 7. 75 858. 

Eberhart 91 88. 
Eckhardus 94 89. 
Egipten 78 3S. 
Elbel 94 64. 
Eier, rabi 103 »». 
Elezer, rabi 100 877. 
Emanuel 3 i\. 12 i7. 34 68. 

850. 60 48. 

Emilia 65 84. 75 854. 
Emmaus 80 98. 
Enachim 100 S08. 103 186. 
Engelland 52 i58. 
Enuch 100 408. 
Entcrisl = Anticrxat 68 87. 
Erenbot 94 33. 
Erenfro 94 48. 

Esaia. rabi 100 895. 103 ii7. 

EsaU 100 891. 898. 893. 103 
118. 114. 115. 

Eva 12 110. 17 41. 21 loo. 25 

43. 28 81. 40. 34 348. 36 18. 

85. 45 10. 56 7. 58 76. 63 18. 

75 18. 116. 139. 100 884. 896. 
103 109. 197. 857. 
Exodus 63 33. 100 438. 103 

»flO. 

Ktm-hiel, Ezechihel 1 867. 3i9. 

56 47. 75 830. 347. 505. 
78 »1. 103 478. 580. 

|*lhu» - Vtrgilius 52 174. 
Kttftfiwoite. Walter von, 946i. 
K..l(/, llunU 20 TO. 32 aoa. 
• 94 160. 96 117; außer- 
*<nd Unter- 

II. 103 



Franz 2 67. 91 84. 

Frauener 94 73. 

Frauenlob 9 14. 43 83. 90 48. 

94 86. 

Fridel 91 84. 
Fritz 2 67. 91 84. 

Gabriel. Oabrihel 3 3. 30 u. 

31 43. 50. 80. 56 31. 58 ». 
61 78. 

Oalilea 1 S55. 80 41. 55. 7S. 
Gamorr, Gomorra 52 557. 
Gast, Kontz 94 36. 
Gaza 1 371. I 
Gedeon 14 65. 63 10. 86; gen. \ 

Jedicanis 75 894. 
Genesis 63 1. 81 8. 100 304. 
Gengen. Lieb von 94 79. 
Gilbertus, Gilwertüs 75 888. 
Gilgenfein 94 77. 
Golias 100 6; acc. Goliam 75 

468. 

Gorgite 75 386. 
Gothierland 75 sis. 
Gregorius 72 55. 
Grof. Dietrich 94 67. I 
Gurz, Wendel von. Öörz 94 65. i 
Gutenberck. Hans von 68 188. | 

Haller 103 574. 
Härder 94 68. 
Heimbach, Jorg 52 159. 
Heintz 91 83. 

Helias 75 466. 100 408. 103i75. 

HeliSCUS 1 306. 103 489. 

Hely 103 555. 563. 
Herodes 1 si. 27 66. 103 ssi. I 
485 bis. ; 
Herodie Astolonica 103 845. 1 
Hester 100 49. 399. 103 171. 
Hirca 103 846. 
Hircanus 103 243. 
Hoffgart 94 19. 
Huge 94 73. 
Hugler 94 7i. 
Hultzing 94 77. 
HuO, Johannez 52 155. 

Ydumeus 103 344. 

Vsaac, rabi 100 i76. | 

Ysaias 14 98. 56 33. os. i85. 



60 1. 4. 84. 61 1. 64 86. 49. 
66. 75 487. 78 16. 100 85. 
61. 138. 161. 171. 177. l»4. 
864. 481. 460. 463. 464. 101 
47. 103 68. SOS. 510. 5S8. 
647. 550. 

Isiderus. Ysidirus 59so. 75jio. 
Israhel 14 75. 56 102. 100 si. 

138. 804. 859. 819. 445. 441. 
103 447. 448. 503. 509. 511. 
548. 558. 

Jacob 14 108. 56 iss. 64 57. 

100 891. 103 118. 114. 817. 
547. 

Jacobus 100 838. 841. 

Jeremias 14 87. 36 ii7. 56 45. 

89. 60 13. 64 10. 75 188. 498. 
78 84. 81 37. 100 58. 811. 
4S7. 443. 461. 103 541. 569. 

Jericho 100 is. 
Jerobeam 100 468. 
Jeroniinus 72 66. 
Jerusalem 63 69. 100 i3. i7. 

33. 840. 848. 468. 464- 465. 
103 814. 483. 486. 490. 500. 
520. 588. 

Jesse 14 113. 64 5«. 87 so. 
Jessuhor 100 68. 802. «so. 935. 

844. 103 86. 
Jesus Ii. 10. 17. 68. 69. 80. 105. 
184. 194. 813. 885. 353.375. 
3 69. 5 103. 117. 8 7S. 168. 9 
102. 10 43. 14 85. 132. 18 139. 
168. 19 148. 23 88. 25 8. 139. 
31 10. 70. 77. 33 116. 187. 
159. 33' 8. 5. 11. 34 157. 837. 
286. 897. 308. 37 48. 52 269. 
56 36. 87. 58 18. 63 68. 86. 
64 31. 40. 76 107. 143. 77 »3. 
»5. 80 35. 48. 63. 67. 76. 129. 
84 8. 85 40 (hier dreisilbig 
zu lesen! ). 87 88. 93 se. 100 

98. 100. 839. 103 88. 852. 
873. 878. 383. 389. 381. 388. 
407. 661. 

Jesus Cristus 8 i7o. sos. 13 7i. 
14 4. 28 88. 34 181. 36 il3. 
52 395. 53 32. 75 177. 79 89. 
101 8. 103 476. 
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JwM Syrach 100 7S. 103 s. 
Joachim 36 S6. 

Job, Jop 75 230. 100 97t. 40«. 
103 149. 178. 484. 

Johannas baptist. 86 tat. 52 
141. 81 4a. 103 4ia. 4aft. 

Johannes evanp. i sst. 5 48. 

^ 18». 186. 16 38. 27 119. 

33 4a. »a. aa. 101 4a j aant 

Johannis segen 95 49. 
Joho!. rabi 100 sii. ii7. »4. 

103 «4. 70. 79. 

Jonas 1 a7a. 7S bs. 

Jordan 1 soe. 14 7i. 18 197. 
75 441. ies. 103 108. 430. 

4SI. 4at. 48S. 4S7. 

Joringar 94 48. 

Josaphat 5 107. 

Joseph 1 386. 

Joaaphtts 100 taa. t4t. 103 

4». 484. 4ai. 
Joaia: do Samsam in Joaiam 

ginge 80 6. 
Josua 75 88t. 103 tot. 

Josua iOen. Josue) 100 sso 

f mißrfrMändiieh, 8. die /<rf- 
gttuUn CttaieJ. 103 iftO. I6t. 
184. 

Jovis 65 «; Jove 75 869. 
Juda 1 179. 1 I 10«» 56 100. 

64 »8. lüü 463. 103 887. 
608. ft4t. 

Juda. rabi 100 140. i4i. laa. 

175. 

Judas 1 8. 23. 50. 53. 62. 27 43. 

93 88. 
Judca 100 »fi.'i. 
Judicum, liber 63 9. 
Justinus 75 sss. 

Haifas 1 76 7f» 27 54. 
Kantzler 90 53. 94 26. 
Kaspar 78 7«. 
Klingsor, Ciingser 94 58. 
KunU oder KanU 91 aa. 

Laboam (= Jerobeam?) 108 

461. 

LanDhut 0 

Lesch, .\lbrecht y't 76. 



Levi 100 SOS. 

Laviathan 100 147. 103 4S. 

809. 

Lieb von Oengoa 94 79. 
Umtß) 100 t84. ta». 103 110. 

Ldvius. Titus 75 ae. 
Longinus 1 147. 3 86. 85 46. 
Lortz, Wilhelm von 94 68. 
I Lot 75 tat. 

j Lucas 36 65. 

\ Lucifer 7 so 12 «r, 25 31. 113. 

186. 29 78. ää 36. 34 609. 

51 89. 52 laa. 75 1. 91 48. 

Lupolt: hertzog Lupolt dar 
junge 94 80. 

Magdalena 1 887. 8 as. 

Afahomed, Machmet 52 148. 
Malachia 100 130. 447. 
Malacbinanet (~ Mir. malach- 
ha-maweth Magd de« ToM^ 

100 379. 

Malchus 1 68. 
Maratil 103 aia. 
I Marburg» Qraf Hermann von 

I 94 80. 
Hardocbei 100 ass. 103 i40. 
Maria 1 si7. 3 t. 4 1. 7 170. 

8 95. 11 46. 12 1. 1 n 75. 81. 

'• 1 40. 21 1. 25 1 3H. 27 119. 

135. 30 4a. 31 45. 32 167. 

j 84 St. tat. 4tt. ata. 86 1. 

i r>8. n?. 107. 1 u. 148. .52 

j 53 163. 54 1. 68. 55 1. 87. 61. 

j 56 82. 58 1. 60 18. 44. 63 &i. 

i 64 1. 65 1. so. 67 1. 70 7a. 

I 72 219. 73 187. 74 8. 75 899. 
1 894. 404. 683. 77 1. 84. 71. 

I 78 11. 79 48. 81 ft.it. 84 i. 
87 7. ts. 100 848. 103 tSi. 

I Marienhertz 3 78. 

Maria Magdalena 1 S67. 80 ia. 

Marien, die drei 1 04a. 
, Marner 94 4t. 

1 Mathatias iO^ ?40 ?4i. 
Mathaus 80 i5. 103 689. 
Mathias 92 tt. 

Mehir, rabi 103 i8i. 
Meienschein 94 75. 
j Meissner 94 ii. 



j Melchor, Melchior 78 s». 

( Micheas 56 95. 64 34. 

' Minin hehr. Minim : ' ^(•ttai' 

i kugner; Anfang eine» Gebets) 

I 100 tat. 

j Misahol, Michael 75 488. 

I Morhor («m Folz toohl ver- 

v>edueU mtl Moed) 100 4&. 

78. 103 6. 
Moyses 14 73. 63 34. i9. 75 4i8 

lar». «45 100 6L1- 207- 230 

307. 315. 324. 327. S90. 333. 

884. 4tS. 440. 448. 103 186. 

183. 199. 800. 250. 866. 448. 

461 id-X. 469. 516. 

Moyß, rabi 100 180. 
Muctaron 100 4t4. 
Mugelein 9 i4; Heinrich Mug- 

lin 94 63. 
Muick 94 58. 

Kaamnn fSyrtis) 1 S06. 75 400. 

103 489. 

Naaman, rabi 100 iso. tos. 
Nabuchodonosor 39aa. 52i7S. 

Nassym 100 67. ISO. 

Nazaret 1 363. 

Neithart 93 40. 

Nicodemus 1 3U. 886. 103 »00. 

Ninive lon r-ao. 

Noah 45 87. 53 8. 103 296. 

Numeri 88 4i. 75 tit. 

NOmperg 9 ts. 48 ts. 

Octavian 78 50. 

\ Og 100 816. 817. SIS. 103 188. 

131. 134. 198. 

I Olperg 1 31. 27 88. 

Osea 100 444. 
I Ott, herttog 94 St. 

Ovtdius 58 4«. 75 887. 

t 

t JPampafus 103 t4S. 
I Pamphilus 38 t. 

I Passau 76 170. 
I^aulus 8 es. 9 110. 75 35. 
92 ta. 

I Potrua 1 87. sss. 8 S4. 80 aa. 

101 48. 

Pfaltz von Slralibuig 94 50. 
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Pharao 75 447. 100 iS8. 

Philisteiner (plw. von Phi- 
lister) 1 369. 

Pilatus 1 79. 86. 91. 123. 315. 
27 65. 71. 85. 

Pitrolf 94 19. 
Plato 103 146. 156. 
Pop 94 47. 

Purgundt 71 4. 99; Purgan 

71 S40. 

Racha, rabi 100 208. 
Raubensteiner 94 70. 
Regenbogen 43 9. 94 st. 
Regum. Uber 63 65. 73. 75 tu. 
RemO 94 56. 
Rockenzan 52 158. 

Rom 38 1. 160. 75-883. 884. 
78 84. 40. 48. 103 848. 

Romar von Zwetel 94 87. 
Roter. Peter 94 68. 
Rumßlant 94 38. 

Saba 63 74. 89. 
Sabaoth 60 85. 64 65. 72 158. 
Sach, Peter 94 5i. 
Salamon, Salomon 23 161. 

29 65. 52 169. 63 77.90. 68 3. 
75 472. 76 187. 100 9. 103 
373. 471. 

Salomon, rabi 100 «88. 
Salon, rabi 103 109. 
Salzburg, munch von 9 t5. 
Samay 100 isfl. 



Samson (u. d.) 1 86». 75 i>8. 

458. 80 5. 
Samuel 100 448. 
Samuel, rabi 100 188. 
Satanus 56 110. 57 S4. 75 i7. 

77. 

Saul 63 67. 81. 103 879. 

Schuller, Heintz 94 40. 
Sedechias 103 239. 468. 
Seldneck, Graf von 94 st. 
Sibenburgen 94 25. 
Sighart 94 80. 
Sigler 94 to. 
Sigmar 94 81. 
Simeon 1 stt. 
Simeon, rabi 100 888. 
Sodom, Sodama 52 S57; So- 

doma 84 69. 
Stern, Clauß 94 56. 
Stol, der alt 94 35; der jung 

94 60. 

Straßburg, Pfaltz von, 94 00. 
Suchensein 94 78. 
Sunenberg, Fridrich von9489. 

Tarsis 56 120. 64 48. 
Thabor 24 i65. 
Thamür 103 8I8. 
Tholosa 75 356. 
Thomas (Afoat.) 24 i78. 80 
95. 

Titus 100 239. 103 814. tl8. 
483. 484. 



Troia 85 si. 

Tuscia 65 19. 75 849. 

IJngelert, der 94 48. 

Talentini Fo/«nl»iM/oy 100 33 7. 
Valerius Augustius 65 47; 

Valerius 75 tsi. 
Vasti 100 47. 
Vehemoth 103 209. 
Venus (tempel Veneris) 75 

816. 

Vespasian 103 214. 488. 
Vitae patrum 75 sss. 

Walter von Fogelweite 94«i- 
Wendel von Gurtz 94 6i. 
Wentzly 94 44. 
Wetzlislo 94 46. 
Wikleff 52 153. 
Wille, Konlz von 93 18«. 
Wolf, Peter 94 51. 
Wolfram 94 34. 
Wirtzpurg, Konrat von 43<i. 

94 59. 

Wurms, Hans von 38 285. 52 
897. 98 »0. 

Zacharias 5 101. 103 49s. 

Zircker 94 64. 

Zol. Vinhart 94 38. 

Zorn, Kuntz 9 ai. 53 i76. 

Zwetel 94,37. 

Zwinger, Peter 94 ti. 



Wortverzeichnis*) 



ttbe (ab)] -draben hO. s«! -drin- 
gen tr. 23 Mi; -gän m. dp. 
u. ^. 1 *39, unptra. m. dp. 
Ifi 169; -kören itUr. 12 us^ 
-län 11 iiÄ. S3 26; -legen 
12 &A. 32 a«. iiu fiv 
fia ai. 23 84i »-lenden (?) 
i8S; -liegen m. <m. u. (fp. 

21 »0; -nesteln refl. aa sü 
-rihten fr. 22 456; -sagen 
m. dp. & liU. u. (u. 84 41; 
'•schalten mfr. 32 -schät- 
zen 51 ?! -schein 2i äfil^ 
80139; -slahen iiUr. »mpreMe 
heruniergehen 33^ lO^ -stAn m. 
<ip. oder d». 1 112. 2541L 2fl80; 
-stellen 52 il^ 2fi iss; -ster- 
ben m. <fp. o<fer (2«. 52 3S6. 
53 78i '-studieren p^j 
-tilgen lüö iiiL 455; Irlben 
Ifl äA. 22 132; -tuon re/f. m. 
9«. 45 81^ -twahen : ab zwüge 

22 116; -wenden ID 
-wenken Ij 52 394; 
•wichen 58 44^ -wischen 
22 214; -ziehen nfl. fi aä. 
lä 132, abegezogen pari. adj. 
lllü ujL IM fiix 

abeganc stm. 21 
abekfire (abker) «f/. 1 lüiL 
18 isa. 



abeläz »im. 25 647. 
abelogunge atf. 25 iül 
I ftbentezzen stn. 1 24 la^ 
aber ad«, wieder 2£ 28 

21 uiÄ. SU u. ä. 
•aberlzunge 52 il. 
abewanc «tm. 1 86i. 
abewec : abweges adv. Z2 
•abgesanc atm. 93 laa. 
abgot «Im. lüÄ ^AiL 
abgötterte «tf. 73. ai. IM 46«. 

103 Mi. 
abschäch atn. 24 isü^ 
*abschit atm. & IM^ 
absoluzle stf. IM 2iu. 
absolvieren »uw. 100 UUL 
♦abstiiüeren atm. 25 ii. 
'accidenz 53 La. 
acker atm. : ze a. gän 41 
adamas «Im. S8 sej adamant 

adelar awm. ä m u. ö. 
Ader stf. 22 zi. 
äffe Tor 45 83. 52 «11. 
affenspil atn. 23 i40. 
aht atf. Beachtung 8 aa. 13 47; 
aht nemen uxihmehmen 12 
im 28 90; in a. haben 5&2. 
ahlen «trr., m, gp. 41) aA. 
94 144: m. ^. 52 3ij m. op. 
u. ze 



ahlunpe atf. 32 tlft^ 

albeslan - abestfln 15 sio. 

*alhimelisch adj. 6ü lUL 

allesament (allesant) 2fi 
22 114. 35 m. 9fii2j all- 
samet 15 in. [23 26 l 
afl'56; allsander 4i ai ; alles - 
ane 85 

allewec (alweg. alwegen) 22 

188. 25 Big- 91 18g. 

*almaht atf. il a^ 
almehtec adj. 12 88. Ii. 86. iL 
almehtächeit atf. 18 81^ 34 so. 
älöe atn. 1 340. 
als nach Compar. 3. as. 
altvaler stm. 3 aa. 
ämalit stf. 1 iia. lü. 5 
ambet (ampt) 2£ aa. 42 ai. 
dmehtecheit atf. 18 «n. 
Smeizß «w/m. && fi£. 
ämoizhüfe awm. 2 !L 
ametiste «vm. 22 i&' 8£ UL 
amme Mf. ( von Maria ) 4 aa^ 

a 161. 12 ?0i 81 ü 
ammen axm. dl ii. 
andichtec a<i;. 28 Ii -liehe (»iv. 

1 U ai' 52 6. 
ande atf. 2 so. 28 «e. 
ane] '-beginnen 1£ a. 13 69; 

-beten 8ü saj -biten 1£ ss; 

'-brüedern m. ap. u. dp. 



*) Z><M Register legt durchweg mö^ichst die mhd. Formen Lexers zu Orundt. p be(ieuie< ^Person', 
8 'Sache". Sterne kennzeichnen Worte, die bei Lexer fehlen. Mhd. gdäufige Worte vnd Bedeutungen, 
die nhd. auasterben, werden, insofern aie bei Folz noch häufig vorkommen, durch einzelne, gelegenilieh 
herausgegriffene, also nicht vollständige Belege nachgewiesen. 
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74 Ii; ««rben 75 i4it -gän 

10 it^i; -geigen 9 84. 93 146; 
-gTlfen71 ui; -haften 33 i56. 
35 i«t; -halten 52 169; -han- 
gra m. 1^ oder da. 6 ia«. 
8 1»«. 15 47; -heben 6 es. 

10 65. 101 3»; henken 9 48; 
•komen m. ap. 6 es; -muoten 
Kl. dopp. «ee. 34 4. 90 ise; 
*-nageln2794. 80ie5:-netnen 
13 94, nß. m.gs. '» i3f; niden 

11 18. 84 84; -reuueu 2 47. 
• m$ -rlmMi 89 ms -rlten 
'i 1 JH; -ruofen 6 ii«. 9 97; 
-sagen 31 «4; -schouwen 

12 it4. 52 tio, nhH, inf. 
12 it4; -«ehen 28 -tt/tun 

4 110; «^prfchen 32 loi; 

•6t&n ruhen, Halt machen 3 &». 

12 7ff. 25 «7; -steehen?? isi ; 

•stözen 4787; -treffen 10 lo. 

26 67. 28 47. f>854; -vähen 

2947, rfL 8536; -vehten 3 44. 

6 1. 10«. 8 1*1. 9 9». 10 ist. 

38 69. 75 21; -vinden 12 77; 

•wenden 2.') 59. 48 n. 76 u6; 

-zäunen 2 44. 95 9«; '-zeigen 

81 1«; •Mm«n 71 isi; «««hMi 

anUagen 32 96 
änc Präp.c.0en.\j*9. 1849 u.ö. 
anebegin «tm. 21 8. 34 ssi; 

«Qbagint 85 «0. 
♦•nebetunpe ntf. 35 15». 
anegenge stn. 66 xs. 
anehanc «fm. 46 is. 
anehangunge »tf. 90 s. 
änendelich vgl. unendelich. 
anescbouwen &ub9t, t»/. 12 lae. 
anevanc jAr. 91 111. 
anevehter atm. 13 142. 14 9a. 
anevehtunpe «tf. 8 171. 9 94. 
angelweide elf. Angeiköder ( t) 

84 IIS öugelw.). 
''angepiht pari. adj. 5 183. 
yniror «fm. ^ I89. 1S6. 12 
aukur «Im. S'i 164. 
*anklagunge «f/. 100 tat. 
annemunge atf. 60 64. 
anntdunge aif. 56 9. 
antikrist atm, 103 aas. 



Aüvar ig< uavar. 
änwandelbaere iyl. unwand. 

anr.al 18 154. 
anzeigen atn. 80 110. 
*appellasMi «wv. 5 %%. 
appellieren tw». 13 11». 
ara celi 78 bi. 

arc adj. 1 998. 9 62; atn. 3 do. 
88 tt. 

ar^uieren avev. 10 69. 101 M. 

argumcnt rfn. 53 79. 

arke, arch 58 94. 74 98. 87 88; 

«(/. 53 ift. 57 17; «w/. 58 B. 

7 84 m; gottM «reha 57 17. 

84 66. 

*ardRiazte atf. 74 «7. 
«rtikel 4fm. 8 loa. 

! arzeF'ff» fff M i*^? 96 88. 

I ttn. Fkiach einu Talen 1 4io. 

tttemen awo. 100 su. aS6. 

atz «fm. Nahrung 2 71. 

&ventiure 4tf/. 7 1«. 38 MI. 
88 14. 95 1. 

8x atn. Speim 03 ia. 

bache atom. Speckseite: dor umb 
wiirH ich die wurst wol an 
den |Nich«n 40 st. 

backenslac atm. 1 7S. 27 47. tt. 

bader atm. 9 s?. 

balle awm. 1 «1. 10 ni. 

babaiiisiiiac«ff». 74 tt7. 87 \t. 

ban tAm. Bann, Oeftof 12 117. 

14 83. 63 80. 

banc *banks halben adv. 

«neAdieft 96 70. 
banen (bpnen ) bahnen 1 437. 
bar meiateraängerüchet Lied 

75 S77. 89 11t. 91 IS. M. 

93 HO. 

barbierer «fm. 20 70. 32 S«4. 

52 897. 

barel Hn. Poiat 74 iso. 

barctc stn. = biretum 31 4. 
barmeclich adj. 57 76. 
barmherzedlcbe adv. 30 10. 
barmhoraekeit »if. 52 tsa. tii. 

barnniiige ulf. 14 137. 24 900. 
34 37. 47. «11. 52 65. 887. 971. 
58 137. 72 159. 807. 



bani Hm, Krippe 108 »»1. 

barvuoz adj. 90 186. 

basilifk Mm- 34 805 

bat «in, tnldi. 8 ao8. 

batae mom. 3 m (f; vgL paz). 

baz adv. 17 so. 23 99. 25 »o. 
31 le. 48 w. o.; aller pasta 
23 35. 78 99 «. ä 

back» MMi. Bieitt 99 t. 

bedenken : im einen sin h. 
71 97; m. g». 80 198; er- 
denken 90 84. 

bedingen swo. 90 m. 

bediuten «uw. 20 e. 55 sa. 
bediutnisse «</. 74 iso. 
bedunken m«. 97 •7. aa. 
beg&ben $wv. 5 66. 50 sa. 58 i. 
80 44. 8280; mit atreichaa b. 

95 87. 

beger atf. 4 107. 80 tit. iti. 

184. 97 50. 

begprde stf. 10 i4e. 14 140. 
begir atf. 32 16. 50 «7. 70 oi. 
97 »S. 

begirltcheit atf. 100 lee. 
begnfiden sm\ 3 1. 11 141. 12 0» 

19 99. 54 3b. 

begrlflich «9. 100 sot. 108 7a. 

begrtfunge atf. 27 S9. 
beprtiezen avto. 75 878. 
*behac atm. 1 349. 26 87. 
behagen «ml 91 140. 
behalten atv. 38 so. 58 140; 

vorbehcUten 34 411; bewkm^ 
m. ap. tt. vor 36 90. 
behaltnisn a^. 24 lit. 75 Me. 
beheften atev. 55 &o. 
behelf atm, 14 41. 
behelfen «fv..* pari, prnet. be- 

helfen 32 ise. 73 i89. 
behende adj. fdufj 6 73. 24 75. 
behOxen awv. überwältigen 86 &i- 
behüaan «wv. 55 aa. 
behflsuage atf, 15 11. 
beiten mrv. imrten, verzögern 

62 43. 94 «8; ««^ üi/. 20 84. 

belcennen mm. : ein trag mit 

antwort b. 48 14; bekuit 

tuon 75 872. 
bokeanunge atf. 100 tm. 
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beklagen auw. anklagen 32 iaa. 
bekleiden nm. 11 si (t) 
bekllben atv. lä ai, 23 i«o. Sfi 

IM. 52 IJL .S.S HB. .SS 79. 

bekoineu «iv. kommen ä4 lOO. 
6fi ««. 

*bekriuzen a6m<iA<n.- re/l. ff^ 

wer sich hy mit dem loch 
pekrücz (:schüU; vgl. be- 
kützen; od» tu bekrotenf) 
83 3«. 

bekumbern reß. 12 ia< 

bekumberniase fi 
*bekützen swv.-.rtfl. keinr par- 

mug dich bekucze (vgi/. be- 

kriuzen) 51 
beleiten «trv. 1 aAi. g &i. 2fi as- 

beltbelich (u<;. 33 iob. 
bellbunge «f/. 24 
beizen «uw. pfropfen M 
•bemeiden «tn». S4 2_l 
benähten aicv. 52 m> 
benedlen swv. 11 iis. 21 ti. 

ber «rm. 5ör 2 ü tQ2 
ber *(»/. il IL 
beracht/ 3 

berhaft adj. 23 si sa. 
bem «tfiv. aehlagen 2^ 
berüemen »vrv. tr. 15 i7o. : re/l. 
m. 0«. 9fl HS f^f>. 

•berüemunge xtf. 9 H. 
berüeren «i&v. büdl. 768. 12iOB. 

12 2iL isg- 23 10«- 34 446. 
fi4 1- 81 il. fta. 82 
besachen «irv. 1 4 22 a&. 
9Ü i>i. 

•besftiligunge atf. 22 2£ 

beschaffen «mw. «rachaffm 4 iq9. 

ia,ia>18ll.ä3io, ü,55.i, 

64 11. M 1-L 
beschaffenheit »tf. 12 
beschaffunge *tf. 2S 
beschehen a/v. 21 3jl 
beschenken «itü. 24 
beschepfunge «f/. &2 
beschern »tv. 43 li. 99 aä. 



beschern «uw. zuUiUn 14 im. 
beschirmen «uw. 1 an. 
beschit «tm. 12 ää. 1£ 2ä 12. 
beschturen, beschüren atov. 

acKütttn 25460.; refi. 10 19«. 
beschienen awv. M ai. 
beschouwenllche adv. 12 iaa- 

82 IIA. 
beschrlbunge atf. 25 >»• 
beschrien «fv. 22 iA. 
besemsmitze atof. 57 ii^ 
besenden awv. 34 asT. 
j besinnen «to. m. o«. 2 12. 11 ü 

1^ 21 afi. 3i an u. ö.; 

6mtVAnen 2 Ifl; m. ap. a«Mer- 

«eAen 5ü8 Hj re/l m. 17«. 22 
besitzen «un?.; das lest gerichtb. 

521. 52 840; fte^rdn^en 41 8S. 
besitzer atm. Ifl2 011. 
beslahen «tiw.;herbergeb. 21 19. 

21 42. 5& Lft. 

besliez atm. 22 za. 

beslier.en eoncludera Ifiio^j 
1 subst. inf . i Iii, 

beslozzen part. 18i93. 24 141. 
24 61 «. ö. 
I besluz atm. 16 vl 
I besmtzen atv. refl. 5-U 
' besnldunge atf. 22 ai. 85 41. 

besolden awv. 32 ifli. 

hespru-jen «iw. 2 &a ? 

bestant «im. 1 la. lü ü, 

bestseten «UV. 967. 14 äi. 22 aü 
tt. «eAr o^; bestAte hän 

lü IM. 
bestcetunge atf. 1 OM. 
bestecken «uw. 42 so. 
besteten awv, 

34 49t. 

bestimmen attw. 4 28 
bestrtten «fr. 2fi ia. 
besummen otm?. 14 116. 52 aaa. 
besunder a4;. <«fü. 34 »71. »66. 

aai. 2fi lA. 32 iasl M fti. 

66. 6 «. aehr oft. 
besunderbar adv. IQ mi. 11 li 

33 »-IT. 

besunderltche adv. 11 75848. 
beswtere (beschwer) atf. 2^ m. 
I beswK>runge atf. 32 iüa. 



beswerer^lm. ü&scAtcörerlOOiAi. 
beswern (fj awv. mttOeachwiiren 
bedecken 1£ 1^ 55 lOS {oder zu 

beswaeren f) 
beswern atv. beaehwören &. 69- 
bet vgl. bette, 
betelen auw. 31 lu. 
beteler ^rtm. 85 si. 
beteltche adv. an ta. 59 U. 
betceren awv. 5fi &. 2^ U< 
beluuben «w. 24 iti^ 
betouwen awv. 63 ai. 
betrac atm. Sorge 1Q3 aü, 
betrahtunge «</. 5 leo. 15 &£' 

25 «««- 

betrüebenisse (betnipnus) atf. 

22 ai. 10348». 
•betrügelichkeit atf. IM iA. 

bette (pet) stn. 32 ai. 
betleslrö stn. 32 lai. üoa. äajl 
betwungen (bezw.) part. er- 
zwungen 2& AI. 
bevestigen «tw. IM 4i7. 
beviln awv. 8 llfi. 23 lA. 
*bevlammen «uv. 65 &2 &i- 

23 40. 

bevlammunge «//. IM aa. 
bevleckunge stf. 52 960. 103 

bevliezen atv. lü u. 5& 66. 22 

ai (f). 
bevor halten 5ü 2a. 
bewfpjen awv. 22 71 ■ 
bewnren axm. 3&^ 9. sa. 4&30 

tt. «eAr oft; aubat. inf. 5^11, 
bewegelich adj. 13 
bewegunge 35 iii. 
beweiden «uw. 22 iH^, 
bewibet part. adj. 22 a. 
bezieren «uw. 22 u». 
bezzerunge atf. 34 eo. 
bl] -bellben 52 96; -bringen 

9 ai. 32 104; -gestdn 34 in. 

9Q i4Bi -wonen 23 ziL 2fi &i. 

33* i 11. 0. 
bierplas 9tn. 33* 2. 
♦bierhopfin ; Sfi aa. 
bieten atv. gebieten 13 4a. 
blhtiger J^tm. 3fl 31. 24 441. 

58 1 ^•^ 
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bildnisse stn. ß fio. 23 n«. 
bUdunge stf. 24 2S Ii. 1113 

171. 

bilgerim atm. 32 >*■ 2&A^ 

bilUcheit 21 3fi 2.. 
birsen sicv. 102 li. 
bischöflich adj. 1 s- 
bisem «Im. Bitam Ik lAi^ 
bisenrouch «tm. &2 
blsitzer <(f». ä 

bispel «in. & m.- lü ui. 2ä ul 
btstani atm. a lA 12. 22 IfiS. 
bittung© «</. as 14». 
biutel stm. a2 lai. 
btwonunge 1 
blzen aiv. (vom Oewiaaen ^ l^as. 
blä adj. L gfi 61 ; plab (: gab) 

blsejen «uw. 2ä &£■ i£ UL 
blanc a«Iv ^ ai^ 
blarren atov. kS. lo. 
blAsebalc atm. &h & 
blasenieren? «irv. ein Wappen- 

achild em^malmd achmücken 

25 Ii 

blai «In. der Zunge ä LiL 
*blendunge «I/. 22 «o. 
*blenkinger «Im. [ÄcÄm.Äayr. 

Wb. L 459.] 42 aü- 
blerren atcv. »ubat. inf. kl 
♦blickerinne atf. TA fia^ 
blinzeln aurv. M iA^ 
bloch «In. 2ü ai. 49 2JL 
bloede ad), k i6o. 24 liu. lilfl 

Lft. 

bloedekeit atf. 32 
blcpzlich adj. & ai. 
blüe «(/. 25 IM. &2 IIL 
*blüegrüenende? part. adj. 1 

blQemen awv. ääx 34 ^ m. 

blunder «Im. 20 iSL 
•bluotrötvar (ulj. 71 lari. 
*bluotsweizic adj. Sl hl 
•bluotverwic adj. 22 4a. 
'bluotverrgreD inf. aubal. 880s. 

3ä Mi 
boc «Im. 55 41L 
bodem «Im. 2 ss- 



IForfverxMcAfiM. 

bodemneige atf. 62 &JL 
bodemscharre «tp/. Bodenaats 
4fl LI. 

*bonafa Fo0«{nam« 53 si. 

25 ««»• 
bore «Im. Awy 33** z. 
born awv. 53 »7«. 
bcesewiht «Im. SB l£lx 
bot «m. Odtot ^ i^ 'd&M^ aos. 

bru^chen «uw. re/f. aieh prägen 
4 fti. 

braht «Im. i 5 4^ 85 
*bratzen «tw. 2 fii. 
brechunge atf. &4 aA. 
brehen «trv. 4aA. 19iS5; «iii«l. 

»n/. 11 L4. 
brennunge atf. 52 ii. 
briet «Im. Briefpapier 21 äz^ 
brinnen «Iv. 4 lA. 2 & ii. 12 A 

t(. «eAr oft. 
•britzen atcv. 2 Äfi.- 
broz «In. Knoape 25 iso. 

31 LOA. 5& £4. 24 25 &X. 

ai fti ^'^y. 
brozzen «uf. 1 mf 
brachen awv. refi. m. ga. 24 lAi. 

brügel Hm. KnüUd iL5 L&. 
: *brunke «trm. 22 iiL 
' brunst«l/. a iis. 12 32 am 
4D >o tt. ö. 

bruoch atf. Hoae 25 li^ ü- 88. 

bruot «I/. 1 L2£. 25 

bühse «<«w/. 53 iül IM üi. 

bühsenrieme «irm. IM a2jl 

büman «Im. 10 fii. 21 ziL 

bunt «Im. lecAn. Auadruck des 
Meiatergtaanga k& &^ 

•buochdruc «Im. M ia. 

bürgerschaft atf. 24 lu. 

burt atf. CMnurt 22 aa. 34 m. 

buslne awf. 5 &4. 34 487. 

bütel «Im. 1 um. 

büwen (pawen) awv. : daz lant 
b. durchziehen 32 S- gsi ; den 
weg b. gehn 34 605. h2 326; 
vremden strich b. bewohnen^ 
beziehen 62 40; winkel b. 33 



«•Ii unglQcke b. S2 so^ gen 
himel b. 8 

dAht «<m. 2fi fti^ 

doehtnis 32 

dancba?rke»t «I/. 25 ii. 52 *. 

daDcsagen awv. 2& ss. 

dar Blähen atv. m. «ip. «. «nie«!. 

Obj. gewähren 2ü ia. 34 «58. 
93119. 

, degen «Im. ffeU 22 u. 
deischer (= tiutscher/) fi2 8». 
dement «Im. Diamant 75 aas. 

j dempfen stcv. 2 zi. 4 IM^ fi iaa. 
I 22 24. 

I denen«ipp.lron«.726S :tnir. H 7€. 

dlad^m atn. fi4 41. 
dicke adv. 15 liu 30 M. 32, 
511 ai. i£& II. «eAr ofL 
j •dictieren «u». 2fi lOiL 
1 diemüetekeit «i/. 22 üa- lüi 
11. 

diemOetecltche oifv. 25 ss«. 

dienestbu rekeit •!/. Iü3 56e. 
dierne «iau?/. 3Q a. 31 zi. 35 174. 

54 1. fifl 33.; ein offne dim 

3fi aiL 

j dingen «u6«<. inf. 21 i&iL 
I dinsen atv. 2 4ä. 22 fil. 
I disputieren «trr. 13 iss. 
I diuberte atf. 32 aafl. 
I diuten rncv. bedeuten59l9. 64si. 

•diutnisse slf. 21 41. 

diutschen awv. fiB &£. 

diutunge atf. 33 azfl. 

docht «Im. (=d4ht) 2563. 

doctor sim. fiß ax- 

Moctorin atf. 24 tJL 

dol atf. Leiden 32 22. 

doln mm!. 9 ai. 23 tfl-i «. d. 

dön stm. tfchn. Anjtdruck de« 
Meittergtmnga 82 li£L 18». 
2Ü£l. a£. tl, o. 21 &1. Z£ tl. o. 
9261. &5 2i 93 13. Iii. 

doenen «irr. Iran«. 22 11a. 22 
aa. 94 60. 

doncrslac «Im. 5 ZU. I4l. 

•dornhecke atf. ß 138. 
. döz «Im. 1 laa. «ofl- 43 la. 

drabcn «trv. 64 &£. 
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drcDhen »tov. duften 11 los. 
drAm «Im. Balke 26«». 77 tu. 

drftte (u<r. «o/off 1 69. sie. 3t5. 

8 197. 1479 «. sehr ojL 
drätsmit «fm. 85 T». 
*drteiii«c adj. 78 it. 
♦f1r!e!nlich o</;. 52 SM. 
drieo «wv. 29 87. 
drlheit stf. 4 ts. t8 81 i«. 

S9 4t. 
drtlifh adj. 72 6« 
drlunge «</. 29 7. 73 la. 
drtvalt stf. 12'is. s». 16 n. 

21 180. 28 15. 34 t6S. m. 

35 11. IS. «7. 115, 178. 

drivallec adj. 13 is. 29 lo. 
drtvaltecbeit Hf. 13 m. 17 t?. 
drouwe stf. 11 tu. 18 IM. 

97 n« 

dröuweit ti»/. 81 u. 

4irae ahn. €8 si7. 

drum t<fn. 7 2G. 98 
dultec adj. 1 ä7&. 32 soo. 
*dünkeUch adj. 103 s». 
dnrchahtea «mt. 1 ti- 85 9t. 

50 6. 

durchbrechen stv. 1 40. 27 «9. 
durchdringen shr. 77 tt$. 
durchgän st», 88 lit. 78 tB. 

83 75. 

durchgiezen stv. 95 et. 
durchglüojen swo, SO 
dvnsbgrOnden »m. 9 itt. 18 

«iurchkriechen «fv 34 38&. 
durehtiahtee aif. 4 f. 11 a. 84 

818. 38». 36 186. 52 389. 75 95. 

durchliuhten «tw. 34 ri jo 88 86. 
durchlöchern swv. 37 in. 
dttvchloulMi tt», 9 lat. 
•durchlusleclich adj. 97 .^9. 
durchmezren stv. 37 138. 
durchnagen «tv. 97 lU. 
dttrctureiBen mm». 11 ib. 18 tt. 

diirchscliJnen «rr. 11 96. 
durchschouwen swv. 29 89. 
Murchspehen stev. 60 i. 
durchstechen s§». 5 lot. 76 i«. 
durch^IHrhen »tv. 79 85. 
*durchsweilen? stv. 97 88. 



I durch vachen swv. abieüen 52 94 

dvrehThihtan «w. 67 w. 78 1. 

' 88 3T. 

durchvlammen «10V. 1 883. 6386 
durchvliezen stv. 37 m. 
*durchvlorfer 54 1«. 
durchwandern swv. 89 ü. 
durchwaten «/v. 34 37i. 
dOrfen m. 9«. bedürfen 98 BO. 
dürntn a(f;. 1 113. 
dOrstAclich «d^'. 77 is«. 

^ «(/. 171« 9614. 7»; Tstlomatti 
die ilto e 18 I88. 85 »6. «i; 

die newe e 28 49. 54 75. 
ebenbilde stn. 16 ae. 100 464. 
ebenbilden *wv. 84 w. 
ebengeltch adj. 13 m. 85 fB. 
•eberzan «Im. 2 ». 
eckestein stm. 64 a». so. 
effen ««0». 10 11. 48 iB. 

eher sin. Ahre 53 78. 
eichen vgi. ichen. 
eiern «tov. Eier legen 7 ao. 75 soi. 
eigen *m, f»IL Ougen f ) «jek 

oßeslbatm 33 Bf. 37 61 St. 

76181. 

eigenen «trv. eignen 4 9. 5 84. 

54 48. 

eigenheit stf. 70 47. 
eigenlich ndj. 17 86. 80 47. 
^nschaft at/. 18»«. 16 8«. 
17 91. 19 84 8«. «««. 85 

, 141. 

I eimer stm. 20 61. 70 68. 
{ einec rndj. 4 18. 9 8«. 25 88. 
einecheit«!/. 13 88. 88 «1. 85 i» 

I einegen swv. 29 8. 

' einen «trv. 12 74. 29 14. 53 87. 

eingeborn pari. aif. 88 1«8. 
j 75 71. 

einhorn stn. 14 s». 59 67. 75 

868. 100 146. 

einigunge «f/. 24 S8. 29 «. 84 

848. 869. 

einlütze 04^}. 12 86. 18 73. 29 1. 

•einlQtzUche adv. 16 8». 

«inmltotee adj. 38 t68. 
] eintrehtec adj. 4 188. 13 88. 
I 21 »7. 57 14. 



eintweder («eindeweder) 29 4» 

«. A 
einvalt ei f. 2 7. 
einveltec adj. 18 t?». 24 lu. 

29 1. 18. 
einvettodieit sif. 89 1. 
*einweselich ad§. 11 88. 29 8. 

56 76. 57 10«. 72 18. 
eitstein ( - agetsteio) «Im. 

Bemtkim, MagiuMim 14 81. 
eletncnt .ttn. ""iS 50. 76 61. 
*eleinenli«ch adj, 12 i48. 
ttleh adj. 20 1. 86 18. 71 i4i. 

168. 96 18. 18. 8». ?«. 9f. 
ellenboge »tcm. 100 881. 
elteo, alten swv. 6 14a. 
emsecitehe odv. 4 tiB. 
en> Negation, z. B. 40 16. 

48 11. 16. 50118. 7288. 18t. 

82 157. 

eDbkBUO M6V. 57 t8. 

enbltiMunge stf. 100 I8I. 
enbrechen stv. 82 68. 
ende sin zu Ende sein 77 146. 
•ndellche (entlieh) «d«. 6 i87. 
endel*^- nr^l 35 66. 
enden siev. refi. 54 76. 
enderunge stf. 13 »6. 29 67. 
endunge «f/. 75 ss. 

ent,'("/'''i nrl^\ gegentpärtig 72 11»; 

fiudp. in Otf^wart von 32 86. 
engeUsch adj. 9 111. 11 88. 52 

88«. 54 7. »:> u. 5. 
engern swv. refl. 54 88. 
engsten swv. 6 56. 
•ninklln «Iii. 108 «48. 
enpbähen stv.: der hl. Oeist 

rtnpfrtngt "7. 54 33; sich 

cnpfuheu (vonOottJ 34 I6»; 

eapbangen stn — getAiwim- 

gert sein 11. 
enphenclich adj. 24 ai. 76 8». 
enphencnisse stf. 1 888. 13 71. 

84 «8. 86 84. 
enphindon 'tv m. gs. 2 1«. 688* 
enphüereu ««i;v. 78 7. 
entekrist stm. 108 178. 
enterben «mw. 25 88. 
enthalten #/v.; e- von bewahren 
I vor 52 808; festkaUen 37 68; 
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re/t sieh erhaUt» 6 ui. 34 

entlenn enllän oder enU 

legen/} swv. 50 
eatnOckflii ««w. 12 lav. 
*enfrtii«a f «wv, M tt. 

entrinnen stv. ^2 i»-*!. 
eatschdiden «<v- m. m. C?> 

10 S4. 

*enUchemen JW. re^ 91 s?. 
entschuldigen »uv. re/I. 27 5S. 
entsUfen «fr. in- 77 5». 
«atopriMan ttv. 79 S9. 81 st. 
«tttopriUKMi «fv. 9t «8. 
«ntwenen *m. mUmUm» 100 

«atwer (an xw«r) otfv. t6 to. 

entzflcken swv. 82 ii». 

er «ipm. rfn^ ;>ron. er mtb^tanti. 

Vieri zur Bezeichnung des Mann- 

eAM* M 3Varai» 75 t7«. 
er «</. ^rt/f .' R'i IIS. 
erahien aiev. 92 46. 
erarnen ««w. 9 105. 35 i89. 52 

tu. 89 141. 
§rba£>re ndj. 10 181. 
erbarmeclich ody. 27 tss. 
«rbarmar «Im. 34 
eriurmunge «f/. 5 4. 22 4. 
prbesrh.ift .tlf. 100 a»o. 
erbesünde slf. 10 66. 3t 9. so. 

57; «rlwundhalb 31 7i. 
«rbeteiUfn ö.i . i. loo m. »o«. 
erbiten «/f. 38 i6S. 
erbiten atv. m. 0«. 1 S87. 32 i9. 
erblabtn («rplapt) mw. - «er« 

bläwen 95 i'x (1*/. 95 15). 
erbrechen f?) rf/f, ss. 
•erbrechen lieh <m<;. lOO so. 
«rbrehen «mr.: mM. m/. 12 1; 

refl. 57 to«. 
8renrlche adj. 34 a40. 52 19. 

97 7«. 
•rgelMn »f». nfL 8 11. 
erpern .«irr. nfi. 17 M, 
ergetzen «uw. 74 ist. 
ergetzllcheit 103 »o. »i. 
•rgtatteo MMr. 1 w. 4 i*7. 
fTgrtffn */r. begreifen 79 S9. 
«rgrimmeo «Iv. 32 107. 



I ergründen ivcv, 9 <t. 2t &». 34 

IM. 

erheischen ( =: ereischoi) tm. 

rtfi. 16 8«. 
erhellen «<v. 77 77. 
erherten «trv. 55 4». 
erhorren invi\ Aöt^t» 44 17. 54 77. 
erllen atw. 32 sas. 
erindern «tpv. mmmn 32 eo. 

52 94S. 

erkalten «tpr. ^7 lo?) 50 «o. 
erkennen 410«. kennen 20 1. 
erkiesen «In. 10 im «. 0./ «wei 

12 l!>if?). 

erkini erkUrn .^1 mcv. gt- 
unhnn 77 90; wäkUtn 84 1S4. 

erklären mw. 14 loe. is is. 
34 3». 67 4»; nß. 16 10. 

•erknösen ^^pv. 32 iss. 

erkoberen »um. 58 64. 

«rkoinen c(v. 71 41. 

erkrachen frn-v. 3 SO M. 

erkratzen «iw. 2 83. 

•erkreizen avev. 72 I9i. 

erkOelen mw. 100 »»4. 

erlangen aw. 2 as. 

erledigen «trt\ 59 es. 

erledigunge «tf. 38 2«6. 

erliuhten «tvv. 1 147. 84 S4t. 
I erliutern «\cv. 58 n?. 
i erlflBser «fm. 36 las. 

erloBsunge «//. 27 loe. 60 «. 

61 BS. 

erlusten »w. 17 10. 97 I4.;rs/I. 

30 89. 

ermanunge «f^. 72 17. 

' ermorden svw. f^'l ix. 

ermundern axov. 67 54. 
I ernern awv.tmUtnXk "s. 38 186. 
I 55 se. 56 SS. 72 917. 75 st4. 

96 116. 

ernstliche adv. '» is«. 112 
erquicken, -kucken »tcv. 1 

ise. 14 S4. se. 34 sei. 88 tte. 

50 168. 60 31. 75 290. 99 8.1/; 

mir. (?) 5 157; refl. 1 4i8. 
♦erschaffunge stf. 2t 40. tOO 

115. 

erschellen «wv. 50 iSS. ms. 
89 41. 



erschöpfen awv. refL 9 54 ; fort. 
erseliopiret 70 et. 

•erschiffen sm\ 54 100. 
erschreckelich od;. 5 iii.lt &u 
eischreckelicheit «I/. 6 tot. 
I enclireCkunge «f/. 80 et. 

I ersiufzen stiw. 17 12s. 
1 ersUchen stv. 52 sao. 
j erstechen 9t». 88 ist. 

or^tr't ben »lov. 8 ISS. 55 SS. 
; *6rsU»ch adv. 10 42. 
I erstfierlich adj. 100 so b%t. 

erstrahl pari 3 47. 
I erstrlten »tv. 37 S7. 

ertbidem atn.: erpidea {vgL er 
84 HB) 80 S2. 
I ertöten «wv. 36 S7. 71 tsi. 

erirahten «uv. 56 39. 

erirenken »wv. 84 
1 ertrlch »tu. 1 S9. 24 lao. 
I ervara efr. 36 es. 

] *^T\erg\\\ Htm. Ehrtrmiz 1\ \ f<^. 

ervinden »tv. finden 93 61; refi, 
I gttvmdtm Vierden 19 S7. 

ervindunge Hf. 74 tei. 
I erviuhten sici-. 33 ai. 74 tat. 
1 *ervlammea awv. 17 «. 

ervoUen «wv. 75 its. 
I ervorschen awv. 17 11 6. 

♦ervorschllcheit atj. 76 iss. 

ervorschunge aif. 24 it6. 31 7. 
76 soo. 

ervreisen (= ervreischen) aw. 

5 46. 11 136. 12 197. 13 ft«. 
16 S7. 17 97. 28 66 «. 

errrfen «ive. 1 ose. 

«rvrischen $m. 36 6S. 
erweichen «ibv. 66 »«.; rs/l. 

100 80. 

erwinden «I«. 10 4«. 

Ärwirdecheit atf. 100 68. 
*^wirdigen «uv. 53 «S. 74 10«. 
I 78 9. 
erwOnchen «tw. Ir. 95 se. 

I erze Mn. hildl. ^ 77. 
; er2,eigen »viM. inf. 1 Mt. 
' erzittern «wo. 76 e. 
erzüsen «100. mtmum 95 94. 

*«:':.soiii'r!n i'^schern) adj. 75 4SS. 
esel »Im. Mdl. 18 96. 95 9S. 



Digitized by Google 



417 



«Strager »tm. 57 «?. 
etwar «A«. 17 56. 
^angeliste sufm. 8 ita. 30 

34 439. 54 70. 

6wtp 8in. 38 276. 
exempel «A». 34 4». 36 s. 
*exp«i!g«at alf. 53 loo. 75 tu. 

Säbe 7a/en< 9 i6. 

gfl€h otff SO SO. 23 4S. «8 «. & 

gadem ftn. 38 73. 87. 
gnhelingen (gechliQg) adv, 6 46. 
gäben nov. 97 lOT «. J. 
galge «i^m. 28 tSS. 32 na. 
galle «u-/ 1 141; *atf. 1 848. 

27 III. 32 264. 37 14S. 61 4. 
garbe attvf. 53 ti. 
garnen «m.: part, pnmL gogar- 

net 52 lu. 
garte «wm. biltU. 11 8&. 54 i&. 

74 «1. 79 »6. 
geaeder atn. 24 104. 
gebenedten «i«». 21 ms 33" i. 
gebererinne «(/. 12 üa. 100 43. 
gebeni mp«.:fMrl. inuMt. gep«rt 

55 H'. 91. 

geberuoge 29 69. 75 »87. 

101 61. 

gobiater 4(m. 15 

gcbiiiwc (gepew) tH, 85 07. ! 
geblüete 41». 96 «. 

gebrechen 70 44. 1 

gebrechenhafiec adj, 100 88. | 

gebrehte tin. 49 31 93 es. ^ 
gebrföten«(v. 9 99. 20 66. 26 6? 

gebrüchea «MV. re/l. M. f*. 9 4T. | 

19 77. 

gebüTQ 9WV. hingehörtn, paMen 

10 leo. 
gedeehtic adj. 21 int;, 
gedivhfnisse .ftnf. 35 H9. 52 888. 
gederme etn. 6 67. 
gediage «wm. 52 8S0. 03 ts. 

gecIfiMie xln. 3» 2iß. 97 123 
gedunc «^m. Betiunto» 41 86. ! 
gegenwart adj. 10 70.33 18. lOO. 
gegenwertedidi m^. 108 Sit. 
gegenwnirf itm.Of^ensIttndZiMi 

DeaUche Texte de» MitteUüun XII. 



gehaz adj. 75 78. 
geheben ^ 39 14. 
*geh«iMim «fm. 103 4t8. 

geherzec adj. 9 *o. 
geböraam «l/. 1 S64. 34 476. 

108 408. 

*gehörsamechett ttf. 34 471. 
geil adj. froh 21 76. 50 880» 
geiselunge ttj. 37 68. 
gelfln afp. 1 ts«. 4S& 02 80. 

geleichen untenperfmt «8W. 

34 498. 66 60. 

geleite ein. 5 th$. 
geleaken w». 32 80. 

geir Mtn. 14 83. 

gelfea atv. 32 819. 87i. 89i. 

50 111. 52 888. 
*geUcbvormec adj. 16 8«. 
gelidemdze (glidmaß) «fa. 13 

167. 19 37. 34 866. 

geliden awv. vw^kdem 83 70. 

*gelidhalb adv. 27 103. 
gelihsener fgleic hsener) «Im. 

23 104. 33 61. 87. 94 40k 

gaUhtera aiov. 8 17». 

gelimpf aim. 50 us. 
pelinpen suh«t. in/. 63 28. 
gelühe, glohe Hmj. (?) 1 84. 
75 888. 

geloben «m*» 21 ts. 58 6 19. 

gelücken «ir»;. 3 2 1 0 ; rsfl. 1 1 18. 

gelückstelecheit stj. G 187. 

gemeine stf. 5 18. 

f^'^mt'inerÜLli adv. 38188; ge- 
meinlich 90 10. 

gemeit adj. froh 38 88. 94 87. 

geaioldea «tw. 7 ii- 

gemerke*/«. AugcnmtTk 54 80. 

^gemilden awv. tr. 55 47. 

genAdenrich adf. 24 toi. 57 18. 
79 8. 

genanne swm. GroßvaUr 2 84. 
^generieren swv. 84 la». 
gonietea «m. rtß. 38 oft; pari 

erfahren 83 81. 
geniez «fm. 83 6. 
genist atf. 19 84. 97 7. 
geaiste 8te. 53 5? 
gencBten 89 «0. 
*genötes adv. 84 6«. 



gen 6z adj. 6 78. 
genOxea «wv. Ir. 87 88; n/l. 
38 S37. 54 180; gtaOlOttuon 

37 123. 51 *4. 

genüegen axcv. 16 44. 
genuocsam adCf. adv. 9 100. 

66 18. 76 178. 
genuocsamUche 9dv. 75 48o. 

81 £7. 

genuoetaouage ttf. 78 111. 

gtometrte »if. 82 18. 
ger 4^. 42 4. 48 ss. 75 488. 
94 17. 77. 

garAtea «fv. Mir. 20 48; m. §». 

85 3. ß. 61. 

I gereden »wv. 23 84. 
geregen »wv. nfl. 32 si. 
geregnieren «u^*. 83 st 
gerebt adj. recht, dexier i itt. 

13 108. 73 106. 

gereite adv. 10 187. 

geringea odl».? bthende 42 86. 

gern »tev. begehnm 6 78. 10 148 

u. sehr oft, 

gerta /. 11 101. 50 88. 75 4i8. 82 

136;*//. 1 4 ~ v^swf. 1 4 78. 75 487. 
geruochen atov. m. 08. 8 iie; 

refL 80 »4. 
gerwen (gerbaa) «av. 77 8t. 
gesanc stn. 79 69. 
gesatz Mn. 2 77. 
geschaden noo. 75 tu. 
gaechefte atn. 8 IM. 74 78. 
gesclielU' stn. 3 88. 
geschicke ttn. 4 88, 34 808. 

SS «8. 

geschicket part. adj. 19 37. 

geschlde adj. gescheit 39 71. 

gesclitden atv. 52 sos. 

goBchlsea «fv. 42 ts. 

geschrte atn. 49 is ti5 

geschrift etf. 28 45 31 S6. 
34 149. 36 67. 68 10. 72 67. 
108. 79 8t. 

gesefjenen awv. 33» 7. 

gesehen atv. 84 u'. 

gesigen awv. m. dp. 74 81. 

getta «. «a. 25 17. 52 17«. 89 187. 
: gesippet part. adj. 84 887. 
I gnlaht adj. 18 46. 

27 
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«geslahtM (gtslelitte) «ij. 

36 4«. 
gespeie «M. 9 4t. 
08speiistiec a4f. m r ßhtwitd i 

ge$poü& «Ii- 4 89. 11 110. 21 17. 
30 4. 86 171. 54 w. 67 41. 

74 16. 

gespoite «In. 9 s». 43 4. 
gespreßche st». 34 i40. 
gespreng« «l». 6 4. 
gestenke tin. 52 33i. 
gestorben stv. 52 «4. 
gesUfte «1«. 65 17. 
gwtiUen mw. 7i to». 
gestirnel part. adj. 6 40. 
gesunder adv. 34 lo«. 
gesweigen «uv. tr. 5 M. 19 S04. 
40 84. 

geswelle »tn. SckutJk 80 ii. 
gesw^eo 9tv. m. gp. oder ge. 

88 5S 144. 75 m. 
getiuscbe «In. 31 «7. 
getrüwen subst, m/. 28 iis. 

32 a4t. 
gVViBlatt «wv. 35 isi. 
gevwrde, gevsDre «tf. 1 »7. 

6 107 (?). 8 11. 12 60. 13 8. 

60 ti; oDgefere adv. 15 i». 

28 IM. 97 Ii. 
geveeze «fn. 17 
gevehte stn. 68 ii4. 
gevelle «tu. 52 &>. 
gevencniMt«!/. 71 ••. 100 ii«. 
gevilde 12 v?n 
gevllzen «Iv. re/i. m. 0«. 63 68; 

gevlizzen itii 28 tl. 92 4. 

94 t«; flf 10 SOI, 28 117. 
gevristen swv. 53 11. 
gewalt tim. Uns. iss. 12 44 

«. «dir o/t 
gewaltec 0^7. m. 9p. odbr f«. 

34 404. 96 49. 
gewaltecUche adv. 11 ito. 
gewalten «wv. 1^. 88 i4t. 
gewaten -itr. 34 4ci. 
gewerren stv. 32 ?67. 
gewichen «tv. 35 loe. 
8ewinn«n4i»..-gewuoiMn gobon 

m. 88 tao. 



g<'^^■r.nheit stf. 32 1. 
gQimm adj. 32 43. 
gezelt 4A1. 75 iS4. 
gezenke stn. 52 8S9. 
geziehen sh\ 95 44. 
gezierde «(/• 11 73. 
geziugnisse stf. 81 Ol. 
giel stm. Bachen, Schtund 52844. 
gift stf. Oahe ( in höttm Sinn ) 

5 188. 26 8b ; Qift 39 80. 55 81. 
gige «tff. 94 iH. 
gilt ate. 34 198. 
gimme stf. 88 8 ; obafr. 1/err- 

itcAJbnl 50 t>6. 57 94. 

giniiea jIiil he§bmm: pnA 
gunde 12 122. 43 94^ 58 14. 

I 78 60. 84 u. ö. 

gir Hf. BegchrtH 34 34. 41 19. 

50 Y» «. & 
gtr stm. 65 it; *g|rinBe Hf. 

75 300. 
girde stf. 88 17. 
gitter st». 74 I62. 
giuden «»''»• 9 71 ',9 ?o. 
*glaQ? «In. Ölaiw 36 49. 104. 

84 1*1. 
*glant? adj. 2 bt. 
glas malen 23 97. 
glast stm. 27 40. 30 86. 36 101. 

75 S70. 78 1«. 
glaz stm. Otatse 2 ci. 
glenz stm. Lenz 93 ; i es. 
*gleazlich giänzttid adj. Hb 76. 
gUm «tot. Fmtk» 68 
glimmen stv. 42 S. 75 HS« 
glörieren stov. 4 4. 
glörificieren swv. 103 640. 
^Orja tif. 108 it«. 
gldse »f/. 10 46. 18 Iii. 25 14. 

75 834. 101 89. 

glAsen «wp. 63 48. 

glösieren stcv. 68 65. 
*gluor (glu) 11 95; tgl. geloh« 
(«lo). 

*g)uotwlRe Smh$ 481M0 MtkkT' 

toiM stf. 90 55. 

I *gnatzen sui: 2 g» 
•gniffic? 93 »4. 111. 
*gnirea «mv. 2 «t. 
goltiinit'WOTc «*8. 85 77. 



■ got ('"1 Pl'ir i:< 1?. 

' •goteslt»t«runge stj. 100 18». 

i gotformec adj. 4 «f. 

I gouch stm. 18 94. 40 14. 

j gr&l stm. 88 14; des UchUll 

i glastes grall 55 110. 

I *gräUas 88 so. 

I gran stf. 2 so (?). 36 so. 

*grän «Im. (= tat grAnum?) 
3 73. (2 80?) 

gränät «flu. 87 57. 

grannen sicv. jammern 2 8S. st. 

grät stm. Siuß, Gnd. 8 1. 60 it. 
76 ««. 

griat «fM. 15 «0. 88 is. 
griflich «9. 12 14t. 24 1S4. 17S. 

34 865. 

grtnen stv. 2 38. 100 84. 
grisgraniMi awv. 52 ata. 84 at. 

grobeltche adv. 31 6. 
grop adj. 2 1. 8 U6. 9 68. 10 1 
«. o. 

grophät Hf. 46 18. 89 8. 

grosche swm. Oro9chen 8^ 0. lt. 

grdz adv. sehr 6 77. 

grdzlich adj. 11 4S; «Ati 80 i«^ 
97 16. 

grdzmehtic adj. 55 8. 
1 grQbela «wv. 25 40. 26 i4i. 
I 31 it. 

grüene i^» dh« fnk CHki 97 % 

' 19. 

grüenen (?) 33 i84- 
i grOatan ««M. m/. 56 sl 

prüpzunge stf. 100 69. 

grüQden«u>c : intr. 9 184.106«. 
33 186 (?) ; trans. hegnknden, 
18 to, «lydarfcw 58 tio. 

grunÜlche adv. 31 8 92 64. 

gruDtlös adj. 8 8O8. 15 4. 26 74. 
78 SO. 

gnintvflst« stf. 30 40. 100 tft. 

I priV. .f.'"». 8 17. 15 47. 
I grübäiuhch adj. 77 67. 

grOseHcha «da. 5 ti. 
I grAwexumi. 8 104. 15 4t. 52 at7. 

54 106. 

güetecheit stf. 35 94. 105. 
gOftan «wv. (vem Vägdm) 6 t>. 
gOl «Tak 33^ 11. 
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guldtn {guirjpn) stm. Mibmt 

32 a?. 201. aa». SS^ *. 
ganiMD «m. «t gan« toi»4. 

I M4. 

guome «tcm., guom i*^m. (|Q|||> 

me) 15a&. 100 so». 
guoOieii ttf. 3 •». 5 14t. 7 

•I. 8 «8. 80. 13 116. 

gUUen »»c«t t- ^ckezen) inkn». 
w guckea, Mhauoi 47 lO. 

gtti «im. flMT. BS a«k 



hac 9tm. 6 sa. 58 lo». jb 4SI. 

liagvtechllr (Um. 93 m. 

hal «/m. 50 90. 5$ lt. 58 »t ; 

pftir. 46 6 ? 
baller, heller«!»». 23 lo. 52 is». 
halp Q^.: d«r hallMn sIUmii 

cleng 46 i7. 
halflslac «Im. 27 6». 
halt oAr. 4 ist. 
hamer «im. 4 144. 
handel stm. 96 ifi. 
handelunge «l/. 30 «o. 58 ss. 
hanekrftt «Im. 8 t«. 88 tt«. 
killen (shoenen?) 90 isa. 
hant • in die h. schrlben 

recMlich zuweistn 71 176; le 

hant 75tii. 97i«ti bl b. 

92 &9. 

haotreiche stf. 5 i84. 
baotreichen swo. 52 s 7, 
hantwere tia. 85 ti. as. 

hanlwerker »tm. 103 404. 
här ttn. BogatttU, Minimum 
6 i&a. 18 170. 24 lea. 84 107. 
bar«, barwar utf. M 6 11«. 

haririeti ttwv. homen iOO 3ii. 
btrphe atcf. 58 lOt. 

baiva 4^. 30 84. 
hamiDge «</. 103 ttt. 
hart<e) «^*. 87 lai. 
harte (aa^fthart) orfRaalrl t44. 
lOti. 11 1«. 27 tt M. o.$ hmm 

bartecilche adv. 42 4. 
harl aa Jao 100 ao^ 
haq»el afm. 89 ti. 



hnven .^rm. TVpflOOtta. 100141. 

bai slm. 2 70. 

hAz (hoB) «tm. oder stn. 1 laa. 
baasimga «if. 100 4t«. 
hecken twv. 7 la. II 41. 
haftalln «in. 4 ai. 
hal ho hai ««07. 38 «aa. 
heidanecbaft «tf. 85 at. 

hpilppiinpf» stf. 100 88. 
heiler «im. 78 49. 84 8S. 
•haamacharüliia «^. 80 n. 
heUsam adj. 100 it. 
heiteamkeit ttf. 35 a. 
heUsamllche adv. 33 64. 
baUtnom «0». 108 tiv. 
*heilwirdec? adf. 101 34. 
heimelfcheit atf. 9 118. 17 I4t. 

14». 35 lao. 60 a. 
hailchaii a». a. 85 lat. 
heiserltchen adv. 1 a7a. 
heizunge «tf. 72 lai. 
hellegrunt «<«•. 32 tit. 
benafaunt 4lai. 84 aa4. 87 9«. 
hellen »tev. in ik heOa in 'wf wi 

18 4«. 24 8«. 
hallawiimi «fm. 4 17t. 
herb vgl. har. 
höre stf. Hoheit 74 t». 
herinc «Im. 75 408. 
*harobani? «wn. 58 1«. 
harschen atov. 11 li?. 58 lit. 
h£rscherln ttf. 34 8. aao. 
h&schunge «l/. 61, »9. 70 »7. 
•bartpitsa «i/. 11 ai. 
heri adv. f«H 27 9t. 56 «a ik 81; 

07/. harte, 
hertecüche im^v. 42 «. 
barrOarar 4fNk 56 tat. 
heselln sin. 55 7r> 
hevei ttm. Hefe 86 «o (?). 
bimelbrOt «fti. 3 t». 70 ti. 

74 ea. 
bimelbiirc 30 ea. 
himelkeiseHn atf. 36 1. 
himalkbit «f». 58 4t. 
*hiinelkrla7 «<Sf. Bfaiwwlitoiaaj 

himelküaec «im. 79 48- 
himalkOBaginiia ai!f. 81 tt. 
•himelouwajtf. 11 tt ;««/. Oiaa. 



•himelrise atom. 55 49. 
himelrdse «tv/. 63 44. 
*hiinelsaft st». 74 71. 
himeltrön «fai. 4 tat. 34tii. 
*hiineltuoiii «fai. gfainlaiaai 
82 «t. 

himdTart ttf. 75 tt. 80 lai. 

himelvlam «tcm». 87 ae. 

himelvogetinne ^tf. u 

bimalvflrste swm. 55 40. 56 44. 

*hiinel«aia ««mm. 74 ita. 
j bimelwunna ttf. 82 lt. 
t •himohinne »tf. 74 iia. 

*hyn)nu8 m. 92 8». 

hio haim eataan 7 «4. 

btnte adv. 23 ss. 

hinvart stf. 8 lot. 32 tt. 

b^n «Ml. 77 8». 

hlmschal ttf. l ii4. 

•hirtenphtntn «tn. 33 U4. 

birze «wm. 55 «4. 102 11. 

*bitze-brinnende pari. adj. 
50 ttf. 

*hitze-brünstecltehaaA>. 84 14. 
1 bitzec adf. i 83. 
I hitudicfa «9. 40 aa. 42 4. 

77 158. 
hö adv. athr l 82. 
höchgeborn part. adj. 39 i. 
hOehgflltte «ip. 81 laa. 78 4«. 
böchvart stf. 12 64. 25 lOt. 
hOchvertec adj. 9 114. 
böcbvertecUche adv. 9 iia. 
hOehwMae ad^. 21 itt. 54 aa. 

55 28. 

j hoehern »wv. rtfl. 18 98. 
hol adj. : kuuslen b. 43 ab. 
hol «i». lodk 9ta. 

hön fhnn) ftn. AA» 80 90; 

vgl. hänon. 
bonecseim? stm. 77 iia. 
*honecswann «Im. 23 lat. 

•honei"^vift sfn^ 30 21. 

1 hopfen ««TV. 86 88 ( f). 

hOra stf. h&m 21 ita. 
I beere stf. amdiiio 64 ss. 
1 •boubethort stm. 33 is8. 

*houbetkraIt atf. 19 44. 

bcuwoD (fnwi, hib) m, MUl. 
2 tf. 55 if. 

27* 
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hovieren amv. 34 tif. 5S MI- 

57 ei. 66 &s. 
hftch«ii 9m, 79 ■«. 95 loi. 
•hudhechel? lOO s? 
hOel mw9(?)tt/J'fiUt»^fmU 

55 >o. 

hflfo mmm. : in. te h. ritthen 

S •. 96 7S. 
hulden m. dp. ds. 20 53. 21 10s. 
huo{ «<m.:8eiar sinne h. 55 it. 
hvoste «WM. 46 1«. 
huot(e) «tf. (?) : durah ir kra- 

schen h. 66 55. 
huoter «fm. 5 58. 
hurt $tf. a*f4* 52 tto. 
hilspr-sintJe ^tn. 100 170. 
hOsh^re awm. 7 so, 
hfltmmt stf. 32 49. 
hflBvrow« »wf. 100 tM. M«. 

IchdD *wv. (ünnesaen, tkhen 

10 7S. It 81. 

iets (s ie daz ^ mmmmA «mmmt 

91 «9. 93 10. 
letzunt adv. jetzt 6 s«. üi40. 
10 11«. SS m. 

iht «M. 35 75. 60 7. 67 19.36. 

69 19 72 v»9. 73 51. 91 86; 

durch I. 33 100. 38 IS. 75&&. 
*iinSginaiu «f/. 19 SO n. 
imÄfjinieren »wv. 90 10«. 
In] -biiden m. as. u. dp. 6 98; 

-gäa 33 84; -giezen m. a«. «. 

«1^ S4 S». Ol 100. 100 »97; 

*natürcn reft. 55 101; 

*-phlanzen m. as. u. dp. 

i 18«. IS 47. 78 5; -sprechen 

6163; -vüeren 10 101; -waten 

75 13»; * wlhen 32870; *-wir 

k«n m. aa. u. dp. 75 443; 

**wiimln m. o*. «. tfp. 72it; 

• würzen 68 86? 75 46 
inbrOnstec adf. 27 7. 37 8. 

50 66. 

iübraiistocIklM «fv. 78 »t. 

inbrttnstlich «uf/. 60 t». 
*ingeniste ain. lee 
ing«8inde atn. 8 4s. &o. 97 i64. 
inhitsie aulf, CO n. 75 ui. 
^inhitsidldi« «dW. 78 i»i. 



innecheit stf. 8 46. 119. 7.^5. 
inneclich adj. 1 aao. 6 87 u. 0. 
iimeritche «kr. 0 ii. 
instruroent atn. 15 88. 
iiivhtmieren «trv. 11 10 
Invieiscbunge atf. 13 76. 24 9i. 
tavlttt«tai. SS 11t. 5S tu. i«o. 
inwontr ttm. ii a 
inwonimpe 100 ai. 
♦inzimer atn. 18 41. 
im : Imr loehar vol 9 m. 
irren «wtv. fehlen 70 tT« inNM 

hindern 83 ai. 
irresai «tm. 17 s». 
imtuom «Im. S8 m. 
iminge atf. 13 a. 29 SB. 52 148- 

166. 76 94. 

ts atm. : dtö tddea Is 1 m. 88«. 
isIduB m, mnugd 1448. 75 m. 

> *j3mermer «/n. 30 8«. 88 18». 
•jämers6 sim. 6 176. 
jämertal «in. 1 809. 73 lai. 
jaspiB «. 87 (8. 

jehen stv. 11 lO* n2 45. 3'» 488. 

60 6. 71 134. 80 66. 90 48. 

jerarchte atf. 11 8«. 80. 81. 87. 
jOchant «fm. Alabfete 88 ft«. 
jübtlieren «wv. 11 88. 18 IM. 
34 aas. 

jödischeit «</. 33 tit. 64 ««. 

68 18t. 74 87. 85 22 100 17. 

junrhriinnp .«»rm. .'<4 838. 74 •». 
juncvrouschaft atf. 4 8&. 

kaladrittt caradrius) Vogel 
14 47. 75 808. 
' calcedön fttm. Eddstein 87 61. 
I kalJe *awf. Ckachwätz 92 78. 
I kamel «fm. 52 888. 
kamp «/m..- der was über den 

kamp beschorn 43 is. 
kantnusse atf.: an kantnua der 

man 14 tss. 
karacter atm. 76<4i. 
*carbas m. ein Vogdnamt 59 1«. 

87. 75 881. 884. 

I karr, mif. 8 it. 

I karfunkal «Im. 52 888. 



k&höfel OetrHrzTulix 74 l«t. 
*carist atm. 14 46. 75 86s. 
^ca*t^(i«raa «wv. • kestigen. 
kelbelin atn. 38 101. 
kelnerinne atf. 62 la. 
kelte atf. 12 ao8. 97 a». 
kemenftte /. MA. 8 1«. 87 1. 
kemphar ttm. 2 68. 55 7». 
kennen awv. 71 is«. 
kdre «/. Ii 46. 

karren «Mbaf. i«/. f rdielaaii 40ii ; 

kirren 2 ao. 
kerubtn stm. ChenMm, ein Chat 
der Engel 100 164. u. ö. 

kane «w/. 100 lae. 

kestigen stn\ 50 218. 52 »8. 
I ketzerie atf. 52 148. 
ketzern «tov. tr. 72 tit. 184. 
kiben awv. keifen 90 lia. 
kilche = kirche 94 let. 
kindisch adj. 48 84. 
kinnebacke «wm. 75 4ae. 
•kinen? (= ktnen?) 79 »T- 
kirchhof atm. 20 51. 
kirre adj. 2 so (fiy/. kerren), 
kiste awf. 28 »t. 
kiusche »tf. 31 110. 34 678 «. ol 
kiusclieclich adj. 58 87. 68 

65 16. »4. 

kiuBcheit «I/. 30 le. 84 tav. aai 

ti. ö. 

^ kiuwe (kew) atf. 75 488. 
kiuwtju Hv. 42 87. 
klatten «wv. 52 18t. 97 88. 

klfifter slf. 89 fif». 

klappern »wv. 84 »0. 

klärheit atf. 25 f 7. 36 8«. 
I klärificieren «wv. 11 47. 

kltr ritchen oJvl 12 8t. 16 7». 
j 18 9 «. ä. 

I klAwe (klaube) «w/.J3(BiM Sita. 

( klA (>tm. hüdl. 87 .8. 
♦klebe •'//. kli^beHm /f«m 
aiw einer Kktmite (durch gt- 
I w a ft aa m« iTOrmmy «wfal— 
fiten; 46 14. 
kloffisih ad). 100 49. 
kleidutige atf. 38 88. 80 87. 
' kleine aA>. aaeniir 86 tt. 80 aa. 

94 144. 
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IdanAt 4fii. 2 *t. 38 «o. 

71 46 

kleit «In..- wan sie (dk Weib&- ) 
haut kvrcieii mnt out lange 
deidw SO ». 38 177. 

klimmen $tr. i 9 so. 37 «i- 

*klimmer atm. 31 ». 

klülMil cwv.; «i/. mM. 81 ts. 

kluocfaeit s(/. 100 234. 

klAf:*' «u?/. 55 104. — 31 ftl. 

knacken «lov. 1 ii7. 

kmtan «to. 3 1«. 

knieschfbe sivf. 103 i85. 

*knobei «Im. FtUvonprtmg 944. 

knüpf «(m Knoej» 7i64. 87 lo. 

kiKMT0 «wm. 86 

knospe «vom. 86 35. 

9wm. grober Mensek 53 

kocher »tm. 100 <. t. 
CoUäciön stf.: 74 no. 
*componieren «ktv. 9 7. 
ooncordanc «f/. 57 114. 
conoordimii «we. 4 in. 
consacricren stpv. 76 48. 
conscienzje 3 54. 10 86. 
contemplieren twv. 12 i»s. 

54 ö. 57 lOf. 
•conterfÄten «irt>. 4 52. 
*confektbuoch »in. 74 iss. 
'oonTmieren «uw. 80 ff. 
conformieren «tw. 80 95 
kör slm. Bngdchor 1 1 43. 6S u. o. 
koral »tm. Koralle 75 370. 
kOrgasane «Im. 98 

körn 'tn. mt isterthigtrütier f «r • 

mmtM 46 C. 
corpus 84 17K. 
kteen »wv. 63 40. 
Vr^tl ^r re «ui/. 8 tw. 
köt «<n. 1 76. 

kottfmaiuchaft «</. 7 17. 88t. 

3>. 961. 

koufmanschaz *fm. 96 11. 
krabbeln »wv. 7 16. 
krach «Im. 1 tti. 8 tu. 
krancmüetecheit »tf. 89 M. 
krefterfche adj. 23 1 
knfticlich adj. 55 6». 81 es. 
88 



krenMllB «m. 47 tt. 

krier «^m 12 30. 
kriegen swv. 23 49. 32 18X. 
*krieger1e »tf. 28 »t. 
krimroen »tv. 55 e?. 
krippeltn stn. 60 le. 
crifiolltus m. 87 »4. 
krtelalla «mn. 58 ii. 
kristengelonba mmii. 8 tat* 

29 39. 

kristenlere »tf. 81 at. 
kristanlittta «In. fl. 88» «. 

kristenmensche 33 i58. ^2 j* :.. 

kristgeloubec tidj. 4 199. 29 68- 

kristnaht »tf. 12 les. 

kriuM «tn. nMiaktvittguiiohw 
' Terminns 'ifi 6. 

kriuzen »tpv. nfl. 46 86. 

kitseD 9t9. bmM ten, Mknm 
68 ai. 

krAn'injTc 37 64. 

krcBse »tn. 89 44. 

krfla uij, 40 ti. 
: kündunge »tf. 34 8$a. 81 »8- 
I künftic <Mfy\ 18tia. Uta. 
I 78 14. 

I kOnna 4I1». 75 i«a. 

: kOnstelös adj. 40 11. 
! *kün8tener »im. 83 81. 
. ktlnsterlch cui;. 85 ?&. 
I kuBstigar «fm. 9 a. 
, kunter sin. (dbteön ) 98 at. 
i kuntachaft »tf. 97 66. 

kuofe »wf. 23 68. 80. 

kOraf/. 6at. ita. 9 laa. 89 11a. 
31 6. 32 207 -V, 357 «. o. 

kürsenwerc »tm. 85 6«. 

knnUche oJ«. 88 4. 

kvnwtta «i/. 41 la. 

labe »tf. Labung 8 47. 58 66. 

75 4oa. 

laben «wv. 8 laa; Ittbao (f) 

Ii 138. 

labunge »tf. 24 sot. 30 67. 
ladunga ttf, 5 av. 

läge »tf. 72 38. 
; lam adj.-. an ßren I. 38 8««. 
' laterne »tf. l 66. 
I las Hm. 8 a9. 



Mian (kMaan) in/. aiiML .dd^. 

laß 33M0 
lebalich «xt/. l 177. 24 101. 
labetaga $wm. 8 n. 
lecken «wv. 77 «a. 
lefse atsu-f. 15 2b. 103 848. aai. 
legerstat «</. 74 i48. 
laidan «wv. anwAiv «ciii 98 ir«i 
leiisch uij. 9 78. 
leinen »tm. refL. 92 ss. 
lembelln «<i«. 55 68. 
landen &wo. kUr. m. mdv. dar 

Sichtung odtr zuo: iwft' ai 
15 66 52 102; tram$, m. ajk 
u. von 27 144. 
langen «mw. rs^. 27 aa. 

lenken ^rn rr//. 1 846. 

leoperte «utn. 55 6«. 
ICramaiatar «fm. 44 84. 
lererinna »1^, 54 «a. 
lr-rnTinc:e ^ff. 40 la. ta. 42 aa. 
lesen »tv. 71 loi. 
laatatw ulm. 100 sia. 
lestarUeh od^. 77 7«. 100 ta«. 
lestern »wv. 5 iis. 27 6?. 
lesterunge »tf. 100 i87. 888. 
latia«!/. 1 84». laa. 5 ta. 28 ts. 

34 618. 50 818. 85 40. 

letzen «trt-. 3'i 375. 53 75. 68 78. 
lewe »wm. 14 aa. 34 i90. 668. 
75 ta. 

lewengruobe atf. 45 aj. 
Itch »tf. 20 86. 24 100. 
llcham, Uchnam «Im. 17 i47. 

24 14a. 191. 39 a 8k «i 
lidemdz stn. 18 uo 19 aa. «a. 
Udunge »tf. 100 ns. 
liaban «w«. m. df». 7 la. 8 ita. 

18 166. 90 10». 

liehttrager «Im. 29 7Z 
liep adj. «In. : nymant zu lieba 
gar noch auch aa Md 41 ta. 
liephaber »Um. 11 69. 
liephaberinne »tf. 11 10t. 
liepkdsunge »tf. 9 60. 
nhfndia odp. 14 17. 
•liljenMuot »tf. 34 6i7. 
liljengarte «trm. 87 81. 
*Iiljeagerte »tf. 84 47. 
Unda«^. IfiidUWI 55 4t. 
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linde tif. Linde lOS ift. 

*lindem mov. 52 S46. 

Üae stf. Sea (?) 102 19. 

Hawlt 4lf. i B41. 

Up »tn. : bl llbei 20 »9. 

litt ttm. 13 69. 84 IB. 86 »a; 

Dtii^uit 91 11«; lyii. Ue. 
liBtMlIdi* «iK IS iit. 75 lt. 
Ute «w/. HoMe 102 in. 
liumunt ttm. 100 t89. 
liutwn «tpv. 36 68. 101 4i. 
IHttm. B tgtk nn * Stnbm, hmm 

66 so. 96 1 ; Ü^. (?) 1$ tO 

(oder =>lt8tf) 
lobeMm o^. 6 1. 69 H. 
lobimg» 100 IM. 

locken *u>». '»'i 7s 
lOicA /. Xoj^i; 17 «&■ 82 is. 
lopgesane «An. Sl le». 30 «o. 
lOrieren «. giörieren. 
Idrltns knabe »tm. 45 tf. 
losen «wp. 98 li. 76. 
lotor «ff». g Vw ywi fe»« 1 iii. 
lotervalle «to/. 23 40. ; 23 67. 
louf ttm Ijanf der Welt, der 
'dk iiä. 59 47; twm. I 

SO MO. I 
lou^en 8un\ leugnm 3SM. M. j 
lOxen tum. 1 US. | 
lucerne«te/. 12 IS. 30 68. 34171. ! 
lOokev Incko «is/. £odk SO M. 

99 11 I 
lud ttm. 6 181. 75 841. 76 Ii. 

IM. 70 9«. 

ntgenhafticUcha oä». 31 vi. 

luhs 8tm. 102 sa. 

luage «te/. 100 864. 

luogen «10V. SS S. 

lust ttm. 52 28». 59 is «. o. 

«lustblaejend« jwri. <m^'. 33 1. ! 

110. 

"InstbraoBe «wm. 6 i». 

*lu8tgrQenende pari. adj. 6 7. 
löte »lof. Laufe 15 S9. 94 t38. i 
lüteii «Mn;. 31 «a. 32 :eiis. 70 16. 

litwlteh» fl*. 13 n. 1 
Uktniiks si^. 6 16». 97 48. 
Ifttunge «I/. 1 410. 33 «i. 
iQUel adv. 52 884. , 
IOmb «ifv. 7 M. 90 7t. 



machen «MH : nfL sich har m. 

73 58. 

machmetiste twm. 21 isi. 75 1. 
IM. 

machunge ttf. 13 ss. 
magetiich adj. 11 «o 7.S ses. 
magn§te twm. 14 4». ä7 e?. 
mabelrfaio «Im. 4 m. 
rntftjen (mehen) aut). 23 174. 
malagranftt ttm. 74 i4i. 
maledlunge«!/. 100 tsa. 108 »i. 
mtler «Im. 3S v». 

mandelkern '^tm 74 141. 
maadelrts tn. 87 s. 
mangeo «tov. » mangeln 108 
ai. 

mankünne sin. 88 M. 
*manna i». 87 ss. 
auunagdlch 34 iii. 
msare tlf. 30 m. 38 is. 52 t4i. 
meerer ttm. SckwdtMtr 83 ii> 
margarlte ««?/. 88 ?. 
marlMt «An. JfarbillsdhM 35 »t. 
marmabtein «fm. 6 ai. 
marschalc «fm. 38 * ss 6». 

»». 106. 10». 133 utw. 

martansra «im. 54 ai. 53 taa. 

74 88. 

m&se 9wf. Wundmal 36 I4. 
maase ttf. 74 80; massa 74 78. 
matan «tw. : mal «sfsm 49 ta. 

57 71; gematct parU 2 81. 

8 10. 46. 74 loa. 75 687. 
materje ttf. 76 m. ai. 
matarjalidi adj. loi so. m. 
mOMA «8811.1 aidi m. m. g». 

4111. 

mahtleliait «Üf. 35 m. im. 
*meienstat «f/. «Mtsita« 53 tat. 

70 31 

mail ttn. 36 i«8. 57 ii. 75 M. 
mainaida 100 aM. 
meineit «fm. 100 888. 
meinst - meist adj. 53 §11. 
meinster ttm. 51 1. 
mainatBrinna &lf, 54 af; mai- 

äterinne 30 i» 
meinuuge ttf. : falsche rn. Ter. 

iHMtM det M^ttugetang« 93 

ItB. 



I meistergaaanc «Mi. 9 t. 40 a. 

meistern 12 1-4 

*roeistersaz ttm. Z ss. 

mafatanchalt «1/. 33 1. 

meistersingar «<mi. 86 i7. 

*mei8ticieren «wv. taue» ma- 
i sticare) 76 ita. 
j maMuiig» Uf. 34 ttt. 
I mengen »wv. 1 247. 
' menschenart «tf. 35 laa. 

mensür ttf. 15 ss. 

mlMP eaaif». : dar mCNM dar 

Vornehmere '^8 ri 
merken twv. Terminmt det 

Meittergetanfft 89 «t. 
merklich adj. 0 IM. 11 aa. 

merkunge ttf, 10 «4. 32 «6. 
niaratina ai. 74««. 
mfirtaU «M. 81 17. 

m^pinpe «tf 4 70 12 
merwunder ttn. 58 70. 74 1&4. 

maMagawant «m. 33 av. 
I messauHt «tat. 39 si. 

mosten aufv. mätten 68 S7. 
*metzeierwerc «<». 85 
malialB «im. 03 aa. 
•meritkeit 13 31 
mczzen stv. 1 so». 94 «1; 4äa 
] sper m. 41 86. 
miehab odv. ^ 33 Ha. 53 Mi. 
miete stf. 10 iss. 
milte ttf. 1 144. 
miltan «wv. 4 16I. 
*miiweUn ttn. 35 ita. 
mindern twv. 75 atl. SMj rtfl. 

100 800. 

mindarunge ttf. 100 tt». 
*ministrant ttm. 2 48. 
minniclich ad^, 79 «e. 97 

81. «6. 

mim «80/. 1 SM. 11 taa. 

64 «4. 78 9«- 
mischen «m*. refl. m. da. 60 *i 
misseüngen ttv. 19 ts. 32 s. 
miBMTar aif, 77 a«. 
mite] -loufen 83 69; -teilen 

72 i€o. 73 189; -wonen 63 96. 
mitegenöze «tcm. 1 la?. 407. 

75 a. laa. 
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mitegescllo urm 12 M. 
miteUden stn. il is«. 
mitelldunge «</. 27 11». S7i«». 
72 119. 

♦mileschepfunge stf. 33 sa. 
*oiitewesuiige 33 td. 
mittal «M. JTiiU» 46 »». 
mitMer «im. 12 >4? 
mittenaht »tj. 80 7. 
moUer «. mülner. 
*iiioiiMiit i in einem m. S tet. 

76 47. 

monstranze swstf. 87 tt. 
morden »wv. 38 ü^ü. 
mtn tarn. 99 Bo. 

morgenrcelo «i/. 11 76. 80 19. 
morgensterne «wm. 100 »79. 
mort «fn. 19 a?. 23 ei. 26 as. 

50 221. 

^mortgiftic adj. 34 sos. 81 «i- 
fliertlicli otf/. 15 4». 
«morttiet adSf. 78 te. 

most tfTn. 93 57. 

müeje «(/. 7 «6. 

mllejenMMK. iraiM. 3S its. 88 8t ; 

rtfl. 32 8«. 
maez(ec^engar (müsgener) 

Um. 85 so. 
nOeMcheit «f/. 7 le. 
mülner «<m. : moller 85 78. 
mölslein Mm. 103 no. 
roOlwerf «<m. 103 ü06. S4«. 
munder sd^'. 34 5it. 36 ss. 

ßfi 10. 

munüiche adv. 1 ioo. 
münter «im. 85 78. 
muoden «Mr>:Ai/. mM. 77 to»? 
muome «it)/. ('/ür Maria} 88 84. 
muoshüs «M. 60 17. 
flHiol ilM.: liBib haut kuitien 
mnt ond lang« deider 88 

877. 20 fi7. 

muotecbeit «I/. 39 3«. 
muolMi «wv. m. fV. 88 48; m. 
an 34 4; m- se 407; m. ntch 

19 II. 

muoterllp stm. J4 ä47. 

murmen mm. 108 5t«. 
nurrwi *m. 8 tt. 



; muscät stfm. 1\ 142. 
mttschen »vov. 42 ss. 
mOsen *wv. tehMchm 95 87. 
roteic« /. 98 47. 
mözen «wn, n/1, »ch mammn 
34 I8S. 

nahe «</. 23 144. 

ndch adj. : noclie Ifad^olg»- 

de» 17 10». 
n4cb] •*grabeln 17 it4; «hen« 

gen m. (M. u. dp. jem. ttw. 

nachfragen 26 77 ; -komen 

ni. da. 6 121 ; -muoten 19 it; 

•reden SS m; -«stechen ? 

3 6S; «trahten 88 88; -vol- 

gen 100 11. 
nächbik (nachlbaur) m. 95 47. 
nAcher «dvi 91 e». 
nAchgfnde part. 17 löf. 
nachrede stf. 90 i»s. 
*nächtihter «fm. 91 t4i. 98 8. 
nAddflMre »tn. 52 sse. 
nagen «f?\ bädi. 19 1 3. 
nahtwahte stf. 50 ksi- 
n«n «. nOne. 
nar «</. 23 i». 45 si. 
♦nardusbluot sif. 74 134. 
narrenblate swf. 40 ss. 
narrenkappe «w/. 48 te. 
narrenkleit »tn. 99 01. 
narrheit <</ 9 li? 
naruoge «t/. 1!^ 61. 52 ua. 
nanre ««vf. 8 te. 80 lee. 

naschen suv. 62 13. 
*nätergift «In. 30 16. 
natürliche odv. 31 18. 
*natxen »wv. »ehlummem 

(SchmtOer, B«fr, Wb. I. 

1775} 2 7«. 
nanen tm. M S4. 
*afll)enstich «Tin. 86 7. 
neige stf. 89 9«. 
neigunge »tf. 52 soi. 
nein «ii».![das] ist nit nein 

iMvy. 1 s»t. 87 80- 
nemen »tv.'. zu sinn. It««- 
^nemunge ttf. 54 18. 
nern mmt. 4rr«MBn 8 14; nAre» 

84 seo. 96 88 K. 6. 



netznn .?i/ti. 16 103. 

nideren «wv. 12 ift4. 38 as4. 
52 144; re/f. 34 8t. 

niderganc »tm. 100 448. 

nidprläge stf. 51 2*5. 8S 14. 

niere «w/. IOO «na. 

nieten «0«. re/(. m. 0». 80 48. 
58 17. 

niezunge «I/. 84 114. 

nindert 1 >77. 38 i67. 

nisten tm. S2 ti*. 

niuwunge atf. 96 i«. 

nomerdum 90 I4i. 92 76. 

nöne (aan) atf. 1 u&. 3 sa. 

nenne «l/. 84 tse. 

ndt «/. : von n. 10 lo. t04. 
{ 13 89. 17 SS. 26 3. 47. 41. 
j 29 it. 32 as7. 52 i84; mit 
I nOtM 88 18«. 

! *nr)th:,lh 13 51. 25 70. 
nöthelferinne »tf. 30 &4. 
nütxunge «l/. 87 1«. 
nus 8lw. 8 SS. 68 81 . 



•bedach «Ai. 4 tet. 

obez 9tn. 12 116. 84 tt. 
oblätlsen .i/n 74 174. 
Öder äder) 37 77. 
I offen w^.; offne dirn 88 es. 
offenb.ir od/.: offenbare Crawsn 

i 38 2B9. 

offenbaeren »wv. Ii 78. 
offitnbaBirltclieadv. 10188.88 lYS. 

ölbonmr.wJ 8tn. 74 65. 
oUvenholz ain. 103 47<. 
Olunge stf. 75 848. 
opfergelt »tn. 88^ is. 
orden »tm. 6 ii7. 84 184.89 ist. 
96 68. 67. 

ordenen mm. 81 se. 89 44. 96 *s. 

ordenllche «dv. 38 >i8. 
ordenliute »tm. jdur. 96 4i. 
ordenunge »tf. 22 s. 24 87. 31 

ts. 78 18. 
ordinanz Uf. 76 1 4. 
ordinieren »wv. 8 iftt. 76 46. 
orgel /. 15 89. 

onfe MS«, s tin ang au thwn 

98 48. 
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Ougdweid« «I/. SS 10T. 84 HS 

(?) 97 113. 
ou|(«oblic stm, 24 im. 53 44. 
67 

ougwibtididi «d». 17 i«». 7S 

ou^englil stn. 37 i&6. 
oinm MA. 72 «. M ii«. 
84 1. 

p^äs sim. 4 77. 36 iss. ic«. 
54 TS. 58 10». 68 »4. 75 st4. 
82 4». 

palieren »u<v. - polieren 3 n. 

palmenbouin atm, 100 87. 

papieiln 68 ss. 

pdr, par stn. ein paar 4 in. 

•pärSthou stm. ParadthMt 
Klopf ftchtere* 9 iiB. 

«Partikel 76 ii4. 

passen «iw. 85 28; höch passen 
32 »4. 38 8S8. 52 14« bö- 
sen/). 

patrittFche swm. 34 4SI. 

•paz frtm. Stümperei 2 63. 
peUicän stm. 1 les. 14 S5. 34 

leo. 75 tss. 
pelS Mm. ^8 174. 85 70. 
p6ne. pto «</. 8 ift. 10 st. 32 

304. 

pbadmt «wv. 96 iie. 

phUt stn. 1 2 40. 
pharre stf. 20 tt. 
phat «dl. 3 ae. 4». 33 iio. 
phAwe MMR. 48 si. 
phSwenveder stf. : der rabe 

und der die ptaben federn 

faul 43 3S. 
pbenden «wv. 96 es. 
phenninc stm. 5? •;n 
phert stn. : der kuo&ten ph. 

39 4. 

phtfe 4iq/. 15 so. 99 7S. 

phtfeo swv. 68 7 6 
•phlfensac stm. 99 7». 
*phiogestUicDdit §ff. 82 ti>. 
iddanae «tf. s memdilidi pll. 

4 181. 21 87. 81. 58 100. 

phlanzea stm. rtft. 69 S7. 
pMiht «tf. Aft «Mi IFcäst 12 45. 



I 19 11». 28 1S4. 28 SS II. Mir 

oft; in der phl. behalten 
in phl. haben 92 6i. 
phlihlen swv. : re/i. 62 ». 
phUhtic adf, 19 is». 
phorte itf. 11 SS. 36 18». 
pInegen suw. 80 124. 
pläge 1 SSV. 12 SS. 25 isi. 

74 se. 87 Sl. 
plän stm. 2 19. 3 SS «. d. 
plai stm. 2 78. 

pomeranze /. 74 i4i. , 
port stm. 44 17. 
posöme swf, S 50. 
preambel stn. 89 t>9. 
*prerigQriereo4«w. 108 4SS. 4ss. 
pröläte «lern. 3 17. 51 89. 53 97. 
•preselegieren »trr. ? 81 8. 
pr£sent(e) 9//. 11 66. 14 8. 2188; 

sCn. 48 SS. 
prösentieren swv.:f<#. 11 ist. 

57 110. 
priesterschaft stf. 96 48. 
privM Hm.%to nasdiet er ir 

zum prifet 02 i». 
probieren swv. 80 ss.. 
prophdcle stf. 56 si. 64 le. 78i». 
prophötieren swv. 108 4SS. 
propheli.sch adj. 3 «2. 
prophßtisieren swv. 78 36. 
puncteUn Hn. 68 ss. 
paat = punct stm. 31 ii; im 

punct 12 147 ; vgl. auch bunt 
pür adj. adv. 4 161. 6 88. 13 88 

purgieren «tsv. 5 ss. 22 ss. 

101 34 
PÜSe stf. 31 4». d«. 66. 

qual stm. QtMt 74 SS. 
qu&le stf. 57 ss. 34. 
«quatzen swv. 2 es. 
queln stv. 30 so. 
*queetion 10 ss. 
quicken ew. 74 iss. 

raben, rabe stswm. 48 SS. 

rabi in. 93 ss. 

räche swm. 84 ses. 81 st. 



rtehe (roeh) stf. 1 »ss. 15 so. 

77 160. 
*rächgrinimec adj. 27 43. 
r&chsal stf. 13 ii9. 52 i3. 
rAmen swv. m. ft. 10 se. 52 n. 

91 94; rspmen 32 ?fi3 38 !53. 
48 34. 52 806. 76 41. 133. 9S 

M.; nihent r. m. it. 77 s». 
*Mnerie? (romerey) stf. 9 ss. 
ranc stm. Krümmung 37 »S. 
räsen «pv. 37 iss 
raspen swv. XHsammenraffen 51 

17. 

rast, reste sif. 1 ss. 7 ss. 26 $». 

27 103. 37 4». 
rätf^ebe «tmi. 14 »4. 
rätf^eber stm. 61 9. 45. 
r«ßze (rcQ) adj. 50 104. 
rebe swf. 42 as. 
redien sfvi nß. mU an 52 aee^ 
rechenunge stf. 13 it«, 
recke swm. 103 i87. 
regen stm. 39 ii. 
fegen sasei 19 ?4. 
regenboge sirm. ,53 s*. 
regieren swv. 19 68. is?. 52 3S. 

54 S. 1«. 55 9t. 83 7». 97 »o. 
*regiererinne stf. 54 &3. 
reht sin. Gerieht 38 841; rehte 

»wn. 32 94. 167. 
Tehtedidie 4Miv. 53 ii. 
rehten swv. 32 i»t. 
rehtltche adv. 71 ««4. 
rehttac stm. 32 io6. 
rehtvertec aif. 8 iso. 
reie swm. 68 76. 90 le. 
reien swv, 6 
rein stm. Bain 6 ss. 
reinecheit Hf. 30 14. 
reinegunge «</. 75 IS». 
reise stf. 32 ss. 
reisen «utp. 21 I8. 58 s». 
reiten ««se. sAIsm, feelae» 

18 147. 35 91. 53U1. 76 1». 
reizen suw. 9 74. 
reisunge stf. 19 10. 
rente *//. 37 72. 
r#ren sm\ fallen 36 31. 77 1145 

part. praet. gerfiret 84 S8. 
roste SL rast 
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rettunge «tf. 62 n. 
reverenz 9t f. 75 21.'. 
Hcheltche, rUlche od». 4 41. 

23 167. 

ridea Ho. 8 t4. 62 85. 

riedben Mv. intr. 6 is- 
rieme swm, 100 41»; *i9. 423. 
riezen ttv. 11 i3b. 24 iso. 
rlhen tto.: fort, praet. gerigen 

77 i2i. 

rime awm. Beim 46 9. 89 37.; 

reume 89 le. 
rtmni'iov. 46 la 

finge orff. leicht 17 90; gering 

38 170. 68 67; adv. 34 606; 

eamfi, hUkkr 49 S4 ; gtringer 

7S M. 66 lt. 
ringen tiv. 1 sss. 
ringerunge «</. 30 ci. 
ringB «fo. gen..- rti r. 6 lU. 
rinn« «tp/. 39 Ii 
rinnen «tv. 6 u6 30 2 
riselen «tcv. 50 toa. 
risen stv. falhn 1 »». 7 99; rt- 

sende ör 7 27 
rist (= reste/) 75 65» 
risteu restea/} 24 130. 
rhiwen «mw; «eftmenei» 6 itf . 

nviere stn. 32 i«. 70 67. 83 so; 

«I/. 54 96. 69 ftO. 
itMn tt». 76 (?}. 

rcereabrunne «tm. 50 2ai. 
rOftt «fm. 64 YS. 

roBSlen «iw. 10 t«. S7 122 (?J. 
roete «(/■ Hautaussehlag 55 loe. 
roBten «uw. 38 ifl?. 
rotte tief. 57 «s. 
rotiie «dj. 46 
•rolipnesl »/n. 85 3*. 
ruch «tm. 11 10>. 73 44. 74 «7. 
189. 

rucke (ruck) X4ebm 1 ifts. 
rücken nov. : hin r* «cryth« 

38 293. 
rikde «iMR. 52 88». 84 100. 

rüepen atn\ 5 «t. 
rüenien (romen) 93 77 79. 
rüemerte etf. 49 «. 



I ruDzeln wv.: pari. pratL 100 1«. 
ruochen *m, 81 is. 50 8«. 58 

I 10s. 
ruohalben adv. 1 s?B. 
ruore «</. 80 8. 

ruote /. 14 67. 63 48. 64 68. 41s. 
I 41«. 78 19: stf. 39 68. 75 
I 401; awf. 63 »7. 

I raox 4tm. 75 848. 

I 

, Mac stm. 2 46. 

. Sachen «trt-.tfcAa^en 12 10. 1399. 
{ 21 88. 25 7. 28 14. 75 if4. 
' sacrament atn. 6 174. 52 101. 
, sacramentUcbe adv, 57 87. 73 ao. 

saft *$fm. 72 so. 

sage $tf. 1 881. 13 109. 75 488. 

78 75. 80 69. 82 58. 

sal Mm. Saai büdl. 56 17. 5894. 

74 48. 87 1. 
salamandor stm. 14 40. 86 80. 

75 866. 

8Selde 4</. 12 138. 30 9. 31 106. 

88 r? ». d. 

seeldenhaft adj. 58 4S. 
Sseldenrtche adj. 97 11. 
ssglecheit «tf. ö2 101. 
snleclich» -Uehe adj. adv. 58 st. 

64 69. GT) 6.1. 97 138. 

♦stf'lecmachunge «tf. 13 101. 

*saeUgunge 15 98. 

tarn ad». 4 los. 12 88 k. & 

Sa men? siw. '18 35. 

saroenen «uw. 71 46; part.prael. 

63 44. 76 141. 
j samenunge »tf. 3 58. 11 29. 
santkömitn stn. 7 88. 
saphlr Mm. 87 es. 88 61. 
Streb iHit. 1 ist. 3 14. 21 44. 

57 1«. 70 67. 74 IIS. 87 1. 
Sarrazin «trm. 103 410. 
saz Mm. 58 109. 
schaben «wo. 52 isf. 
schächen »tev. 2 81 ; geschai het 

pari. 3 10. 45. 75 537. 85 is» 
Schacher atm. 1 187. 197. 8 66. 

87 ts. 

schaf sin. KObfl 95 46. 
schaffen Mv. UfMm 45 86. 
53 919. 97 88. 



schal 4<m. 41 so. 56 188. 75 ssi. 

79 78. 93 63. 

srhal(e) stf. 33 86. ; awf. 75 988. 
schale Mm. 38 178. 
schalchafücheit Hf. 100 sso. 

schallen »tn. PraMtrti 7 8. 11 87. 
schalten sti\ Irans. 19 150. 52 
846; intrana. hin sch. 18 so», 
schanze «tf. 1 iis. 77 t4. 
scharsahs stn. 68 148. 
schart stf. 1 84a. 
scharwahte Mf. 1 64. 
«Schatsec adj. 50 48. 
schatzunge »tf. 71 94. as. 54. 
schazbnre adj. 13 166. 52 869. 
schein? tiev. 8 ts. 
sdielten mv. 68 127. 
schelTt Mf. SekaU 14 48. 
schemic adj. 96 47. 
sdienke tif. Gäbt 10 188. 63 Tt. 

89. 71 846. 

schenkinne Mf. 74 7i 
scher! Mm.Sch»fkin 23 166. 
sdierge twm. 1 itt. 
sclit rii '.tv. 33^18. 40 St.} m. 

dp. 94 U8. 
scherz »tm. oder scherzen »nlttt. 

kif. 87 7t. 
scherzen »wv. 34 sc* 37 ip. 
j schlbe «w/. 76 100; glückes 
I 8Ch. 12 188; die Unglückes 
I sch. 75117. 
schir stm. AH uad Wtim 33 18. 
38 64. 

schicken «ist. 38 96; mndea 
27 70; nfL 6 ts. 35 tt. 

schickunge Mf. 10 7t. 
schidelich adj. tnmiar 16 so. 
24 tt. 25 «8. 

schidunge stf. 24 81. 25 so. 
schiere adv. 10 ei. 32i8. 6«. 

38 68. 71 tt. ö. 

tchiesen ttv. : tAt. 6 tt. 

schiffen «tn ■ intr. 80 tt; m. a». 
u. dp. 86 63. 
I schimel «tm. 36 1 9. 74 it7. 
I *tchinieni? *w. 36 107. 
; schimpf stm. 7 3^ 
1 schirm «<»n. 1 256. 50 aie. 96ios 
I ftchlt 4<t». 39 88. 89 8t. 95 99. 



Digitized by Google 



426 



tchialNii «MW. U u. 

•dliutitdw «Ar. 95 

*8chiz. •8chlz?#<m. 45 8«. 622o. 
schocken «w. jeAoiiMii, ütttm 

34 600. 

tClMBII» 41^. 67 BO. 97 IM. 

ichOnen smK m. pt. oitrgp» i 7. 

6 158. 47 s. 
schöpf «Um. 28 t4V. 
achoplsa «MV. » Msbcpfoo 18 

141 29 7» 
schopfuüge «I/. - 8chep{uni{0 

29 Yi. 
•chOttp 1 M. 
SChAs ttf, 4 U». 12 132. 35 58. 

schraac«!«!..' dw kreiues sehr. 

1 wo. 87 11». 
•chranne «Immh. 2 5 (oder 

= schrägen ? ) ; »tf. d« 

kreuzes sehr. 3 «5. 
schrans «<«•. 74 t9s. 

»chrtben «irr-. : . . . hat miß zu 
hoer Trcid geschriben 5591. 

sehne alm. 15 5». 

schrickmi «mw. 84 us. 

Bchriftwlse adj. twm, Bt^nt^' 
gdehrUir 9 us. 

schrin «/m. t its. 114. 8 14. 
33 90. i&s. 

»chrin I ii 'r *tr. 77 

schriner «<m. 85 7S. 

sdirit «Im. «b Jf^ 89 

schroffe «urm. 58 

schubel stm. 52 HO. 

schuldiger «im. 5 e». 

schnola «(/. 49 *; holis teh. 

49 33. 

schuoler stm. 40 is. 
schuope «irm. 103 is^. 
adiOr (schouwer) «fm. 15 S4. 
schus «fm. 83 SS. 
s6 «/m. : s. des ftuoches 84 lOs. 
segen«<m. 4i7»; sant Jöhannes 

s. 95 4«. 
segen rtfl. 6 5«, 
seichen «urv. 103 las. 
S«ite »wf. 1 S9S. 58 104. 
s<lbat4i». iOmBadtdatftm. 



tum Heil »einer Seele für ik | 
1 Artn^ fines Orfc* gtJitifM, in 

ettter btsUmmten ßatUhäm ». 

M5 ftttgutMtn TtifM 28 tl. 
*sMlabende -pari. 1 tes. 74 1S8. 
sendunge etf- '^^ 
seiiflecheit «</. 55 53. 84 8. 
SMften «MV. 55 «s. 88 ti. 
senftniüetec adj. 34 ^53. ß?5. 
senttmOetacUche mde. 39 es. 

88 «1. 

Mlitenz«fm.f^?>10ss.58ss.7S«a7. 

I '^«^qi!<:Ti7if /. 92 3S. 
adj. 37 156. 

s8r et». 1 ts. stv. 37 s«. 

seraphln ttm. pt. 1 Mi. 84 485. 

58 115. 

s6n adv,ieomp. 3 39;eup. 35 7s. 

85 Sl. 
serpente swm. 81 it. 
seien stn>. tätHgm 11 so. 18 165. 

37 38. 

Mtiffen «MV. 83* i4. 

.st'tij^unge elf. 30 65. 

seUen swv.: an jem. s. 32 ei. 

40 87. 41 20. 48 8; hin heim 

«. 7 «4. 

sichern ^wr. m. ap. u. gn. 30 fl. 
sider adv. 38 10». 70 as. 1 
siech <tdj. 14 48. 61 SS. 1 
siechen «mv. 58 ms. 
sieden tto» 58 SS4. 54 iis; — 

49 8/ ^ 
sigel «Ai. 84 sss. 91 isi. 
sigelte mij. 14 as. 
signieren «m\ 103 sts. 
sthte ad«. 18 107. 
sihtee «1/. 18 ti. 72 4S. i4r. 
sihtecHche adv. 12 St. 
Silbe »wf. 31 54. 
*silewais aue lat. seliniUsOypf- 

mtmtU, MmimigUu 7$«M. 
sin *<m..- getwungen s. fMMo*- 

sing. Term. 9 ««. 
sioagdge »tf. 74 86. 
•incschttole «f/. 98 s; *««/. 

92 71. 

* Singer »tm. 39 1. 40 8. 41 sa. 
sinllcheit »tf. 1 tts. 
sintvltti «f/. 5 s». 86 »7. 



Sip «fn. 'S!«;) 65 so. 

Site «ftn. 33 50 u. sehr o, 

sitich «im. 75 s«7. 

ShlfM «MM8. 1 SM. 

sl&ferheit »tf. 97 zs. 
slAfkamcr /. 1 ic3 
*slegerlni m. ScMlagrett» «*> i«. 
Sicht Miy*. «dtfidkl, gfair 9 7S. 

10 1 u. ö. 

siehUiche adv. 32 74. 33 it». 
slerfen »tv. 2 is? 
slich «liN. 46 is. 
sliefen »tv. 47 ? 
sltfec «fv. 18 136. 
8lihtan«MV. fr. 12 30:r«//. 75 »9. 
*sUildclltrunc «<m. 45 1. 
slingen stv. 15 s. 
*slöxrlme? »vm. määereing. 

Ttrmimu 46 s. 
slOchen »wv. achhteben 88^ t. 
slunt »tm. 83 »6. 
slOraKealant »tn. 2 56. 
smae «tat. 74 ss. isf. 
Binffihe«^/. 1 80. 118. 17 «4. 
smsehen »m'. 1 s 1 1 3 se. 18 ft». 
smaehunge »tf. 100 245. 
smal ody. AMm ju r iii y 8 ts». 

149. 

smarac »tm. 87 ss. 88 »4. 
smeichen «mv. 12 itl. 
smcichndc «t/. 96 4s. 
smer »In. 9\ 1 n- 
smidewerc «In. 85 u. is. 14 «.& 
smiegcn «fv. nfi, 21 ««. 43 lo. 
•miarcii «mv. 69 45. 
tmOcken «trt'. fr. 1 1 13. 12 sos; 

nfl. 50 US. 97 68- 99 S4. 
saebcleii «mv. 75 m«. 
nwlto^chc «Ar. 6 f ». 71 »f. 
sniuzen »imr 46 ss; m. dp. 

40 80. 68 iid. 

sncftda 4M^*. 5 iss. 84 tos. 

snoodekelt sif. 100 iM. 
snuor stf. 55 ir.. 
sochen »ub»t. inf. 23 88. 52 sa. 
soltshM. 58 tu. 66 s». 
*sophisterle #// 49 is. 53 84. 
sptehe adj. 41 si. 90 u&. 92 »0. 
spalten «fv. : gespalten wort 
TtrmKUM 46 10. 
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Spar «I/. 6 1»». 26 M. 75 t4f. 

44t. 87 64. 

sptere /. Sphäre lö 3. 53 i». 

76 SO. M. 7«. 
sparn »lov. tr. 9 29. 76 85; 

nß. 21 143. 75 567. 77 98. 
•pai stm, 2 60. 
■pasienn mw. 6 t. 
♦spazierwec sim. 75 5io. 
speculäcie «w/. 15 66? 
•pecolisran «w». 18 iti. 17 i. 
spehen awv. 71 i4S. 9lMsMfte. 

inf. 32 46. 52 SB*. 

Speichel *wf, 1 VY. 
qMiide^ sp«Dt «i/. SS is. 87 

SpmiieO MW. 2 4S. 

sper «f«.: ob mir eir hni sein 
sp^, des acht ich kleia 
9414S; 41« «per mtmaktw. 

sperstich «Im. 37 147. 

spezerte stf. 74 es. 

Spiegelglas «ht. 4 5t. 

qdltr «fm. 85 ai. 

aiilmftii «<in. 53 103. 

Spiln MPV. 21 104. 27 61. 

*spin Oe$pifM{?) 39 ts. 
qrinm «m/. 89 i*. 

spinnen «/r..- ee dis ich dir 
noch grober spin 45 38. 

spben mw. Ir. 89 n. 

spitdl «/m. n. 50 it3. 

sp'w.'^ ftm. Tnmiwm» du Meittar' 
gtaanga 46 6. 

•por th^ Spw 28 se. 70 ti? 
^or MMR. <8pofii 39 3. 

spotkleit stn. 1 si. 27 «». 
spotten duni. m. g«. 92 60. 
tpottop Hm. 9 St. 
spran/. «fm. Zier: Chrühu aller 

heiligen sprancz 56 so. 
spranzen 4wv. 86 ss. 
«bpratnn mw. (DV» X, 2796) 

2 ab- 
sprengen swv.infl. eiie» 50 S6. 
spriuwer (spreure) pfw. 

oder tif. fm», «Uft SpMQM 

82 15=. 

Spruch «Im. 11 tos. 97 ttS; 

sprOcIlWSiB «Ar. 81 lo. 
•|MMw«if«F tht. 95 M. 



•pUlliM «i;^. 37 >o. 

spunt «Im. 62 5«. 

spttr, spur «in. 47 tl. 93 &u. 

tpflrn *m. 1 sm. 5 ts. 10 140. 

19 t09. 96 68. 

*stadclkunst stf. 48 36. 49 tS. 
Staffel stm. /. 51 ss. 
stahelherte a^. 76 44. 
stamelen am- 8'* i. 
stammen swv. 81 46. 
stat Hm. Blaiid, ITM 38 4i. 
35 sc. 

State, stat atf. 12 es. 18 s. 

31 so. 57 &9. 76 SS. 
stssta 4</. 38 iS7. 

8t«eitt4i^. 15 4«. »4. u. ö. 

statzen mbt. d^mmäbtt atotknt 

2 68. 

stoeben sfv. 44 ss . 

Stege ttpf. 38 los. 
Stegen «um. Ii \Ti. 
*steiiimetzec adj. 85 7«. 
sMawant «l/. 6 i«. 
stellen nxn;. : nSch elw. st» Itt. 

15 43. 30 07. 52 14. 

Stengel ttm. 34 iso. 
sterbe mm». 84 

sterben swv.: rtfl. 80 196. 
sterbunge «l/. 57 4s. 
tteriBeD MW. 88 ito. 
sterkUche adv. 65 8t. 78 SB. 

SUC 8lm, 4t 22. 7G 189. 

stiefmuoter atf. 100 s?». aso. 
sUefrater m. 100 tt?. 

stiege awf. 95 a4. ss. 
Stift Mm. ? 3(5 59. 
stiften aun). Ib «i&. 
stige atf. 9 to. 
sttger atm. 31 s. 
stille swf. 23 7. 
stillen awv. 34 so. 90 185. 
I Stimmen mw. : m upt n , m, 4p. 

' 75 69. 

I stiure atf. 11 i4o. 14 a». iio. 
84 t7t. 87 140 «. ö, ; menliche 
steur ArfWMMMs Jf «HM« 59 1 1 . 
S4. 63 68. 64 1». 79 82 81 : 
an steur menlicber zunfft 
dm. 59 4f . 
atiuren «w. 84 sti. 72 i. 



I stoc «fm. 42 30. 

Stolle awm. 93 10. 

stopfe «wit. Stoppel/ 86 39. 

strack« «Ar. «W/ 89 a«. 
I stra^flich adj. [*aclivisch) 89«i. 

sträl Alm. Pftü 50 «48. 

strän = ström 3 84. 

stranc elm. 77 tt«. 

strcbrkntrn f rin SpirJ, uiibei 

1 «mige Oft onem Seiie tieJteit, 

! toiderstreben 27t. 

i strencltche cwfu. 10t u. 

strengheit «l/. 6 iie. 34 »»s. 

stric 4<M. 8 t«. 88 ss. 

strich atm. 69 40. 

strichen et», t h«r wider str. 
7 85. 

Stfdll(WB) 4«/. SO 1S7. 

*8tröuwunge atf. 103 17. 
strOchen »iw. 9 4t. 68 «8. 
89 108. 

«früs atm. Fopd 1 tt». 14 4i. 

75 294. 78 77 108 »17. ttt. 

Stubentür atf. 47 

Stüde atef. 75 4it. 

tlumph adf. 2 7S. 

ttuot atf. Stute 75 2 7« 

8turm«<m. 1 56; st lewten 7 43. 

stnmiTaii« mm». 1 tu. 2 i4. 

stuz atm. Stoß, Awprdi; l. vtH»- 
stuz (?) 83 28. 
1 Substanz atf. 4 isr 13 78. 
I 18 14t. 21 46. 24 4«. »7. 

28 4. 64. 29 24. 30 64 «. d. 

j subtil adj. 55 34. 85 76. 

Sfll atf. 27 78. 
I summ« ttf. Sita. 17itt. 7laa; 

! Swf. 34 41. 

I summen s^ov. dröhnen 5 7$. 

i sündec adj. 32 as». 

8llnd«n MW. 26 

' sunder adf. 38 7t. 74 iSt; «mI». 

i 91 6«. 

, sunderbar adv. 29 7t. 

i sunderlieh adf. 87 t«} 

' adv 1 '»s 34 17. »31. 70 41. 

sundern swv. 11 las. 
sundera «i». 78 17. 
aandeniecSi «u^. mtmMtif 82 f t. 
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*tunen «wv. : rs/t. «wA m j$m. 

(Hat i S' hn marhen 67 e?- 
sunllcheit stf. Wesen ä€tS<^me» 
88 t?. 

■unneuchlii «f«. 3« S7i. 

Büntlich ad). 58 «!» 
süntnüst(= süntnisse)«!/. üin. 
•As «fm. 95 M. 99 <t. 
tätm» «iuseo «vr. *lr. 95 80. 
$V?arlion fr. Ist. 44 Ii; 

»iWr. «91. 198. 

swalwe *wf. 55 si. 

swan stTn. 2 27. 

swangerhoil «f/. 43 •«. 63 »t. 

64 22. 

swttBX «Im. 43 89 SS. 39 40. 

swu rltthe adv. 25 27. 100 MS. 
swterniüetec orf;. i 46. 
•swarmüetecheit «</. 87 63. 
twatsen «wv. 97 ss. 

swebeii snt\ 39 27. 52 197. 
sweciie «I/. Schwaehheit 7 S6. 
7S 101. 

sweigsn mev. tr, 5 ss. 19 t04, 

sweilUisii «wv. 54 117. 
swengern «wtr. 54 is. 
swerien «tn-. : reß. 99 so. 
swetric adj. iO'A 
swevel «fm. 52 92. U2. 
Bwevelic ai;.:swin^ 52 ssi. 
«winde adj. 35 06. 
swindel .</m. 9 m. 
üWingeii «'t'. . refl. 11 7S. 50 126. 
fwvor «fm. 32 sos. 

taberoakel «tm. 12 7. 56 2. 
74 SS. 

tac «(m.3VvMifeiU 53 14. 78 t»; 

am dage ligen 31 40; pey 

all dein tagen 46 9s. 
tagftteist 4<m. 80 s. 
tagalOn «m. 34 ist. 
tagen «irv. 4 206 12 ISS. 53 lY. 
tage weide «f/. 14 eo. 
ttbt «Tm. DtodU 78 >s. 
tal : KU tal 23 69. 56 1S4. 

57 58. 58 48. »s; gen ial 

57 10. 79 82. 
tant s<M. S Sf . 43 St. 89 TS. 



j Unt «Im. 87 its. 77 ss. 

♦tanilietltn «fn. 9 i3i 

taz? «tm. 2 60. 58 loi. 

t^ellche wfo. 91 7. 

teillich <kI;. 100 S4S. 

teilunge atf. 35 i6. 

tenue (den) «l». (?) 38 los. 

tere stf. ifis dMMe AmimmmAs 

//r»ra 3 80. 
levfUiii s(n. 103 15?». 
•theoiogi sif. 53 92. 
*tliaologistie swm. 10 si. 
text slm. 31 96. 61 56. 
Uch «Im. dor helle leich 5 i«t ; 

aüss diktier erden teich 

75 6S«. 76 SS. 
iiafe stf. 9 57. SS. 10 si. 12 h- 

14 4 u. ö. 

1 Ugel «tm. 88 to. 
tilit<«) slm, OeHat 58 iss. 

90 i?i 91 n 4«. Bl. 92 t*. 

I 60. 93 62. 93. 

I tihten sw. 15 n. 58 iso. 69 is. 

1 86 Ii; «tdtst. in/. 93 lo. 

! •UUenkrüt«fn./>iUir«itl7560<- 

tinte swf. 71 97. 

tiriak «im. 96 so. 

tiure ad}, oiv. 6 iss. 18 lOi 
«. ö. 

tiuten «. ö. t^. diuten. 
tob 88 «s (^), 

tAre «irm. 18 ss. iii. 19 so. lor. 

28 29 

tdreht adj. 9 71. 18 161. 

tOrheit stf. 52 i. 

tölengrap atn. 5 79. 

tdtlich adj. 34 i9i. 

tötllcheit «tf. 76 St. 

tOtaOnde «f/. 6 10$. 18 ait. 
26 9. 73 78. 

tdtsünder «tm. 34 559- 

*t6tvei^ft stn. 9 <*■ 

tou stm, 58 ST. 

tovben «iTf'. tr. 31 SS. 41 ii- 
63 81. 68 at . 

tout «Im. 78 «s. 

töufer "ttn. 75 iso. 
! tougcn «in. 21 m 

tougen a4t'. 34 &24. 37 i5». 
I tougonlidi tidf. 89 ts. 



I *toug«spi«iMjat fart. 74 si. 

, Irarhe svm. 34 20S. 100 ISO. 
I trtege adf. 25 43. 
I traher, treher stm. 1 tS4. 
j trabten «wv. l 66. 

•trampplkneht «tm. 42 i6. 
I traz stm. 2 65. 23 i2t. 38 47. 
68 ST. 

trehera stn: 1 279. 

trenken <*r<<r. 8&5. 34»»«. 58S7. 

triefen «tv. 86 61. 

triogeüdioit stf. 18 its. 
; triffeln «uv. : refi. sieh maßösm 

LMO. ^\ 21. 

trinität alf. 54 a. 

I triuten «wv. SO ISS. 

, triuwe ndj. 2 1 1 

thuwecheit atf. 103 539. 

trophe «WNU. 95 100. 
I trOpfalfn «m. 52 ss«. 
\ tröstprinnp »f/. 30 47 5t». 

trouf «i(m. jTrau/e 59 62. 
I trQebe6al«lii.l5>o.l6st.204». 

34 49 tl. ö. 

' iruhe «wf. >i «0. 
tninkenheil «//. 100 is?. 
tniz «Im. 88 si. 
tue stm. Streich 38 281. 
lücke .«//. 12. 51 .'>. 
tugentvrühtic adj. 84 a&. 
tunc «Im. «aferAiÄMAfl« Oemoeh 

34 206? 

J tüngen «m\ düngtn 42 2t. 
tunst «tm. 96 45. 
tttoeh «I». 9 si. 72 SIS. 
tuom «tm. Oerieht 82 S9».<— ' 

82 32? 

türkis 88 BS. 
tum «Im. 32 S9. iis. 

turren r. an. 10 iG2 ti. d. 
I türsticUcb cuf;. 72 22. 
I tnrteltiiibeltn «ia. 55 tos. 

*tüsGntvachen $m. Ir. 97 «S. 
I •tiisentvaltigen am: tr. 25 SS. 

twahen «iv. : zwagen 33*> is. 

twer s^, Qusn: niud) dar nsar 

6 15S. 

Iwinppn »trr .• pp^wimpener sin 
I meiateraing. 2'ermtnus^ ^ 86. 
tviager «Im. 86 la. 
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fibelreden 100 s es ; 

Obelsprechea «tp. 100 «so. I 

Qbeltetor «An. 38 lo. | 
•überbiller adj. 1 io;i 

•überdobcrn «wv.f (für QlMr- | 

obeni /) 58 7«. 

QiMfdnmc ilM. 93 it«.. j 

♦übererschrcckelich adj, 9 \ 

übergiezen stv. 9U m. i 
Qbergröz «k//. 10 98 ; auperl. 4 ft. 

Uberhof atm. mtkknmgmt^m \ 

T -r minus 4*5 1 1 
überhört atm. 36 i90. 
flberic adj. 29 ts. 
überkemphiiifirv. 34208. 757». 
überklimmen atr. i t«? 37«. j 
QberlebeQ ncv. 103 84i. 
Abwiegen auw. 1 i 
uberlesen atv. 9 73. j 
überleste -itf. 53 9. 
überlaufen »tv. 100 i64- 
ttbemaUkrllchtt oiv. 58 ss. 
•überporl *fm. 88 1 3 j 
Oberrtchen? «wv. 12 120. I 
überscbiiten atv. 99 1 4. j 
•flbeniro adv. 38 M. 
Übersüezen ^irr*. 7'* ! 
Oberswealdich «k^/. 27 se. 
ttbertreffett ito. 37 ts«. 
Obertrater «Im. 103 
Qbertretunge stf. 14 1*0. I 
aberveste adv. 90 »o. j 
QbervlQzxec odf. 13 iS4. 103 1 

•40. 

Überwegen atv. ir. 75 
Oberwinden 34 i 7. 
•Obenierlich aif, 18 ». 

ttberzimber atn. 74 iii. 

üf] -beizen 36 i"; blir-jen r«/f. 

87 76; -brechen ii»*r. dO 17; 

-bringen 68 «• ; -dringen Mr. | 

11 71 6 » 5fi : -erheben 27 96; 
•klniimen 91 «; -lecken tn/r. 
aufbäumen 4831 ; -leinen re/I. 
7S4M$ -lesen 578« ; -ieaeen 78 , 
16; -Iflchen 99 35 k 7; . recken 
1 130; -rücken tr. 1 11s. 75 i 
t9i; -sagen M. a». «. dp. SO ; 
17; -setzen ebueten 8 «i; 
-eperren 50 78; ^pratien «. 



ftpratzen; ■spring'^n so in: 
-treonea 5 7»; ♦-vrezzea 23 
tte; - wallen ftß. 83 ittj | 

-wecken 77«*; -wüschen 
aehneU auffahrm 6 44. 95 6a. 
74; -zucken 75 293. 
Ofentlialt «fai. 19 5i. 35 M. 

73 12G. 70 ST. 16'^. 

üfganc atm. 100 44a. 
flflOttt «fm. 4 IM. 
Afiiittx ilm. 17 SS. 4$ 7. 

Otvart ^t// 11 

um (= umbe) »kU. 

um(be)l 'gän: fif tmf üm. au»' 

gehen 2ii; -tieren re/f. u. 

*mtr. akk ratek hemm he- 

wtgm 9 10s. 97 1«; -trlben l 

38 17S; «werfen 11 »4. | 
umbegeben atv. 11 54. j 
umbegürten awv. 84 uo. \ 
umbek&runge atf. 100 so4. | 
umbekleiden «w». 18 iS7. | 
umberinc ulm. i 265. 
umbeschatewenraw. 3 54 si. 

56 70. 67 54. 
*ttnibeschetigttnge (umsebe- 

tiiinj?) utf. 58 liH. 
umbeschrenken «irv. 1 m. 97 

tot. 

*umbesltchen atv. 79 36. 
umbesliefen oifer umbesltfen 
72 &«. 

ttmbesUeten «fcr. 18 iss. 77 ss. 
umbesweif 9tm. 33 fti. 
umbevähen Hv. 3 iso. 34 Sl. 

37 28. 

*iimbewiadeln «wv. 79 4S. 

umbezieren nnr. 84 lae. 

un- - f\n-t un verzagen 34 le. i 
Unart«//. 19 22. 75^84. 
unbarmecUche ad». 87 ss. 
unbedaht part. adj. 3 56. ! 
uubegrtfelich adj. 4 69. 103 7&. 
^unbeieit part. adj. 36 27. 
unbereit adf. 6 10s. i 
unberhaft arlj. 81 50. 
unbeachaffen part. adj. ungt- , 
mshaffm 13 «4. es. 67 le. ' 
unbesi htMiiet pari. adj. 40 SS. I 
*unbestendec adj. 86 st. 



unbesuanen parL adj. 7 47. 38 

unbeswseret part. adj. 31 tos. 

unbetwungen part. adj. 42 8i. 
unbevleckel part. ai^. 14 se. 
74 72. 

unbeweget part. adf. 19 st. 

undancbK rkeil atf. 7 56- 
*undancsagunge atf. 25 tot. 
underbrechen sfv. 100 ase. 
underiAs atm. 19 ss. 34 ist. 

~'i 110. 

underrihtea awv. 32 t74. 
undencheit stf. 17 ss. 19 tss. 

24 10. 25 10; Oenua unaielUir 

13 66. 98. 16 30. 31 2a. 35 150 

*underschidelich adj. 18 s«- 

89 s; «ttche ad». 88 t7. 
undersehit» -schiet ffm* 18 44. 

72 85. 

understdn atv. 10 6. 
undsnton «Im. 85 iS4. 68 si. 

undervähen atv. 99 11. 
underwerfoii atv. 67 «1; part. 

praet. 29 32. 36 164. 
underwinden «Tv. nfL m. if». 33 

58. 34 369. 43 2. 

imderwisen «trt'. 34 »4. 38 ^i. 
underwtsunge atf. 10 ses. 
*undurchsihtbar adj. 100 SS4. 
unendelich adj. 52 137. 308; 

(*)äneadelich 6 177. 33 15. 

34 STs. 33 so. 
unentscheiden part. (H^'.34t4S. 
un§re *//. 75 isi. 
unerspeht 35 143. 72 »8. laa. 
*unenterbelidi adf. 4 tos. 
unerv»ret adj. 69 >^9. 
♦unervreist part. adj. (.». dir Be- 

merkvmg zu ttsteü&m) 34 117. 
ungamper adj. ateif 86 st. 
ungebeerde «tj. 71 ifts 
ungeborn peurt. adj. 21 5i. 
ungebrecbelich adj. 60 &«. 
ungedtilden «<n. MMrfrdj^iüBls 

Lagt 84 tn 
ungedult atf. daaa. 8 122. 35 7. 

37 104. 

*ungeeinet jNirf. adj. 29 2. 
ungeheilet part. adj. 33 S4S. 
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ungehörsam stf. 25 84. 55 »«. 
UBgeurret part. adj, 36 4«. 
*iing«ittMt (ungMWiltot) jmf. 
odj. ohrw ab xnaM m i » wwr- 

z^i^UcA 12 168. 
*UDgekelt«t parf. adj, 36 S8. 
«ngelärt pari. adj. 100 17T. 
unpf^Iovib'» .^T/'TT!. 72 212. 
UQgeinach stm. ;i iso. ifto. 
«ngtineiliget pari. «n&t- 

JfsdU 57 88. 
ungemeine adj 4t. 
UDgemezzen adj. 46 ai. 

60 t. 

*ungemOejet jMrf. «V. 56 

82 13S 

ungenietel por^ a<^;. urwr/aAr«» 
96 4«. 

uiigenuocsam culj. 100 43i. 
*ungeoffenb»ret part. adj. 34 

148. 

mgepliendet part. ai§, 55 is. 
VBg«prfl«vet part. ad^f. 5 ii. 

«f 17. 

«ngerochen pari. a^'. 58 tvo. 
*tiiigesachet porf. m^*. luig»' 

aehaffm 

ungeschaffen pari. adj. 35 as. 
19. SO. 81. M. 

UDgeschicket porl. «fy*. 68 44. 
angeschiht «if. 14 i£8. 
ungesetet pari. adj. 25 iis. 
•nngasilite «tu. 10 u. 
ungeslaht adj. 1 M. 8 »>. 81 f 4. 

71 75. 77 IS!. 
*uugeslahteii «wv. 3S 86. 
ungesniMliet pa^. adf. 8 iio. 

ungespaltcn part. adj. 00 11t« 
ungestalt 100 soc. 
*ungesteiget part. adj. 14 69. 
«Dgittwaeliet pari, adf, 8 tt. 
unpofoilet porl. adj. 16 95. 
ungetrennet pari. adj. 72 140. 
*uDgetwuDgen part. adj. 16 4t. 
ungevelle «in. 5 144. 8 iit. 11 

187. 50 - "8 80. 

imgevliz£«ii part, adj, 52 974. 
VBgewitar «ftk 74 74. 
ungriflich ad). 84 tto. 60 tt. 
71 8t. 84 94. 



: *ung11etec adj. 36 Ni. 
Unheil ttn. 78 4. 
iiDhiiUto«l/. 17 t». 5$ tT. 66 lt. 
unke »wm. gfWuft, BuBUk 

34 806. 

unkiusche «1/. 51 74. 
unkunst Mf. 48 lt. 68 Itt. 

unkust ^i»/ 1 64. 

*unl68chehcil adj. 84 98. 

unlldelich adj. 100 loi. 101 tt. 

umnäht stf. 18 in. ' 

unmeere tutj. 96 1 4. 

unmsBzec adj. 35 48. 44- 46. 

uninthtM adf. 18 to. 100 ti. 

unmenschlich adj. 100 37. 

unmozltch adj. 13 26. 49. 60 14. 
j unpris stm. 88 st. 
I unrftt ttm. 1 rt. 96 17. 
I unrehtecUche adv. 31 ItO. 
I unreine adj. 8 18O. 
[ unruowe stf. 9 104. 62 8. 

ttUMgelich adj. 76 i7t. 

unstelde stf. 34 77. 

unschidelich adj. 57 111. 

unsthtec adj. 71 40. I4t. 

unttsete «</. 68 40. 

unteilli^h nJ/. 54 21. 
untötlich ad;. 72 87. 
untugtot tif. 51 7t. 
untOhtic tuij 8-9. | 
unüfgesperre» jinrL adj. 56 4». ' 
•unüzgegründtitpori. 04^7. 18 4. | 
*anfltgesalt ptri. adf. 5 11t. 

25 66. ! 

•tinOxgründelich adj. 17 7S ' 
unüzfiprechelich adj. 27 181. i 
ttnvarady.S07t;*AiiT«r 8710t. | 
unverdrozien part. adj. 4 oo 
i unverhouwen part. adj. 88 60. \ 
1 unverk£ret part, adj. 65 tt. 
unvtiriiiaret porf. adj. 56 68. 

I unvermf'iliL'ft wr/, ndj !3 7. 

uavermeldet part. adj. 98 8. 

unvtrrftcktt part. adf. 11 ttt. 
87 116. 82 184. 
. unversArtparl. o^'. 75 ttl;iui' , 
i fersert 56 80. 
I *unTenage f?) adj. 34 it. 

j 87 84. 

unvläi «In». 1 77. 3 tt. 



unvoikumen adj. 100 tM. 
unvride 4<n». 85 i». 
imvridtlieh aif, 81 ti. 

unvruhtba.'re adj. 58 «1 
unwandelbare adj. 53 37. ;s 
10t. 

tmwiUe «imi. 88 ttt. 
unwirdigen «10«. rtjl. 56 ti. 

75 17. 
mwlt aif. 100 t. 
liniriutndt purt, adf. In. 

28 30. 
unz proep. 34 48t. 
unial «f/. 14 17t. Itt. 
unzerbrooheii part, aif, 11 tt 

18 148. 

unzerstArt part. adj. 19»« 

68 87. 

unzersto&rlich adj. 101 u- 
unzertrant part. adj. 14 tl. 16 
82. 50 836. 93 6. 

uaumtlieh aif. 84 tt. 

unzuht stf. 25 132 
ttppec adj. 76 300. 
üppecheit stf. 100 tt. 
*ürblupflingen jäkUmgs 64». 
öre,ür ^r/ . höre Stwnk'i^»', 

Sanduhr 7 7. 87. , 
*0rgla8 4«». 7 tT. 
urkOnde «In. 78 7i. 
urloup stm. 34 S7». ' 
Ursache stf. 1 889. 12 7«. 27 so 
waaehllelio ai9. e a m m N kr M ' 

48. 

ursprunc »tm. 36 tt. 35 tl. i 

45 a. 96 69. 

«rtpruneHcIie aio. 18 ti. 

urstende stf. 1 rt^?. ttt. 881^ 

408. 488. 486. 484. 

ut re mi fa sol la 46 87. ' 

Ot] •bMatn 100 ttt; -braehtt | 

38 168; -breiten 9 se. 32 ??? 

34 647. 58 4; refl. 15 ; i 

-brtttan 87 tt ; .bpQettii 7h ! 

78 77; -dingen m. aa. • 
dp. 41 4. 89 i?o; dnejee i 
77 119; -g^prechen 84 
iit; -grOndoB 78 
*-kUto eojeerpwrMt 71 14; 

.kgen 1 tot. 73 4 s 'noiat 
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10 15- 25 125. 26 CP. 43 36; 
^•pressen? 13 6; -recken 100 
t»; •reiten 8<o. 70 ««. 72ii; 
-reren 37 ct; -rihten 68 i42. 
92 74; -riuten 5 36. 22 8«. 
38 •«•■ 68 108. 100 65; -rou- 
fen 48 $4; -nrafen 5 i«. SS 
17; -schein IB f"; ?rhr!cn 

75 »17; *-siimeii 18 is«- 26 
«4; -dthfln 1S4S; -diezeii 
26««. 34 S49; -spannen 37 
79; spenden 76 70. 77 ISS; 
nfi. 27 99. 56 117; -sprechen 
84 «44. SS «44; -smoehen 88 

15S; -tragen 95 SO; •trabten 

24 !!■-■: • Vehlen refl., zur 
ßezachnung der Agonie f 37 9b i 

-wurzeln 108 h; •«In 6 i48. 

üzbündec tulj. 74 lö. 
•fifhimt stm. 94 li7. 
üzbuniiiche adv. 10 79. 17 87. 
Aigane Um. 1<I0 iti. 
*Ozgeistunge sif. 1'^ ' » 
*Ö2getrucket pturt. adj. 37 lOS. 
Azlegutige «//. 61 ft«. 100 «8. 
•flirede 4«/. 33 st. 
ünaz ttm. 75 46i. 
*üxienderiDae <</. 30 si. 
^ÜMpelMr «tn. 100 sei. 
«Astilbtinge tif. 103 «14. 

♦özwec «/m. 13 69. 
üzzuc atm. 76 ii4. 

ftbel «1/. 100 71. 

Tach«ta. 34 690. 53 113. 83 60; 

in allen fachen 52 «7. 
vaelnl ntf. i »». 18 i«. 
Viele slj. 13 92 25 ie;v.WBrfen 

76 2». 80 140. 
vaulen atov. 9 114. 
▼cdgente «Iii». 75 et. 
valschheit stf. 17 3. 
valschliche adv. 31 sa. 
Talten iCv. : re/I. 38 14S. 

- van ttm. 1 m. 13 161. 14 «7. 
• fantasle /. 9 69. 68 124. 83 69. 

fantast m. Sehvärmer 18 isi. 
i fantastisch aij. 103 8t4. 
? [var = vor 37 fl. 76 85 
et. 91 14«.] 



var stf. 75 345. 
. värea 4wo. m. ga. 1 is«. 8 13«. 
I 14«. Sl »e. S6 te. 88 «70. 

52 3S1. 76 39; V. näch 52 190. 
I vaerlich adj. 23 1S3. 96 18. 

veiücheit «I/. 17 47. 108 4tt. 

vanen »wv. 44 st. 

vaste adv. tthr 6 48 «. tf. 

va8(t)naht stf. 89 st. 

vas(t)nahtspO «f». 01 40. 

*vat stf. dispositio ordo, ha- 
büus {DWb HI, 136S) 1 71. 

869. 3 9. 

vateriant sim. 87 140. 
Valien 9wt: foppen S M. 
' vaz sin. 12 17 u.ö. 

vegeviur^xn. 8 s. «». 124. 15 ». 
«.«. 

v^e stf. 19 107. 
1 •vehtbscrlich adj. 2 i&. 
. vehten stv. 13 lei. 
I veige adf. 1 ••«. 84 «o. 

veil adj. 38 i90. 50 S40. 58 84. 

veizt adj. 102 so. 

velwer »tm, Weidembmim 86 »4. 

ftaiz 4^ 1 91. 14 87. 84 18«. 
75 887. 

•verahten swv. 52 85. 
varalitange stf. tOO «te. 
varantwurten m. as. u. 

anttmrten 44 7. 48 10. 
verbergen 4<v..'verporgeD reime 
46 «. 

verblenden swv. 54 116. 
verblichen «tv. 1 S70. 881. 18 
1&8. 

vert»lflejen «w». 56 at. 8S is«. 

Verborgenheit alf. 22 7. 
verbrennunge stf. 75 887. 
verbrieveu «wv. 36 88. 65 9. 
79 8t. 

verbringen ONk «. 1 tit. IS^lM 

«. ö. 

*verbringerinDe stf. 74 11t. 
verbrinnen «Ar. 7 4f . 
verbünden «trt'. re^. 76 1&6. 
*verdaminelich o<(;. 101 S8. 
vardamniase «f/. 100 77. 
Taidamnunge stf. 88 87. 56 M. 
110. 75 tt. 



I verderpniBse «I/. 100 i36- 194. 
verdien (= verdienen/) «Mi. 

8teo. 
verdienst .iim. 11 iss. 
verdriez stm. 34 467- 56 ss. 
verdrießen «fv. 19 i«8. 5S t74. 
verdringen «fV. 48 8«. 
verflrücken sirr. 75 ttt. 
verdussen s. vertusian. 
vertan aw. 4 it«. IS sa. tt. 
vernnigung» 84 t«. 85 ta. 

35 168. 

Verenderunge stf. 35 iie. 100 

t07. 

vergAhea «KW. : re/f. 1 24. 
verdaten «tev. 6 8. 10 «O; nfl. 
i 96 107. 
vergdbunge ef/. 75 84i. 84 »a. 

100 206. 

vergezzen stv. m, gp. oder gs. 20 
18. «0. 41 84. 93 7; m. <2p. i4iid 

W. 84 478. 

vergiften ^ut'. 5 38. 15 ai. 
; verglasen «irr. verf^asen 95 110. 
j *verglteen «wv. 86 6«. 
j vergunnan o*. 11 ita. 13 107. 

Yerh,i77en ^tcv. 91 81 

verhengen sunt. 97 76. 

TerhOveo ««v. 50 1«4. 

yerhOrunge stf. 5 it6- 

verhouwen stv. 34 6O6. 
' verhüllen swv. 68 ae. 
I varirran «wv. IS t«. 16 «a. 

verjagen swv. 55 &*■ 

•verjaRcr stm. 57 69. 

verjeheu stv. 6 lea. 9 i89. 13 
78 «. 6; reß. 1 84. 
I verken (=■ verligen) 89 iis. 
I verkieseu stv. 69 46. 70 6S. 

verklsren swv. 24 16O. 76 8». 

"farUanen «wv. imtUbm 1 «*7 

•verknüpfimge stf. 32 ia7. 

verkttnder stm. 30 bi- 
I vai18i«n stv. 58 att. 
! veittnnga ttf. 100 00. 

verliegen «fr. verleundtm 1 7i. 
, Verliesen stv. 70 76. 

▼arliumdan «wv. 100 ata. 

▼arionfan «Ar.: rtß. tUh «nigmm 
80 «I. 
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vermachen «un;. enUtdkn ^9 i&. 
▼ermaledlen «nw. 4 i?«; re/!. 

100 tia. tit. 
vermanan «wv. 39 I4«. 71 it7. 

17«. 

TMm^ii 9m. 9 t». 7S KO. 

vermphelen sirr. :>6 so. 58 66. 
vermeilen, vermeiligea 4wv. 

88 «4t. 52 U; fv/E. 11 t46. 
vermeiaeik tW9. 4 98. 8 !<)•. 

12 HO. 

vermeldunge atf. 18 »8. 
▼«rmerken «m. 33 «. 
vermczzenheit «</. 9 83. 
vermischen *t«'. 24 79. 53 30. 
vernmchunge«^/. 24 es. 34 lOi. 
v«nii«ton «hw. 63 4a. 
vernihten sut. 33 uz. 38 9». 
veroihtunge 100 «33. 
veraiuwen «wv. 17 is. 50 1 9«; 

f«/l. 14 SS. 75 iSB. 
verniuwunge atf. 101 in. 
vernuaUic adj. 13 8S. 70 7?; 

•Itche ad». 18 is. 70 »7. 
verpetschaftan 9W», lS44. 11 ss. 

74 G2. 

verphliht stf. 17 lo». 80 5«. 
verphlihten «wv. i^. m. m. «. 

25 ts. 32 m. 38 ti»;nfi. m. 

y«. 52 179; wider fem. 53 174; 

m. in/, m. ze 6 111. 
▼«rphlihtot jMrf. ihI;'. 82 M; — 

92 26; m. (/p. "der ds. 12 81. 

33 160. 75 60; ze etw. 5 6. 

22 6. 23 37; V. dw. zu tun 

82 19B; in «tee p». oiert. 8 14i. 

75 «i. 

verquanten awv. verwtchmlm 
48 i5;t«rMfaa>«mflHi^iwii- 
(iiinf 2 49. 

♦verquinten stw. 2 49. 

verre adj. adv. 4 47 «. ö.; mtp. 

wrrOren 4uw. l >95. 75 so6. 
77 137; mbtL m/. 8 tos. 

33 137. 

▼arrigden tw». 50 i7S. 

verrihten auw. : re/f. 38 
vsmtiea mw. 46 S4. 



*värruage $tj. 67 67. 
verKachen mm. 98 1». 
vmcbaltMi «Ar. 31 tv. 
verscharn «iw. 84 109. 
verschersen «tov. 56 is. 
varachreiikeii twp. 6 10. 
verschröten »tv. 36 i«5. 
verschulden «iw. 32*84; nfl. 
4 11&. 

▼•nctaalduiige 9^, 75 ss. 
versehen Jtfw. lOiiS. 12 iti. 

162. 79 9. 

*yers6r «te. 34 964. 75 4it&. 
veratnmg» «I/. 108 im. 
versigelen awv. 1 844. 
verslpen atv. 77 120. 
verrinnen «tv. refl. 43 80. 
versiUen «iv. 46 88. 
versMfen «f». 33 it»; part. 
97 t«. 

verslinden «fv. 23 i»8. 52 Hi. 

108 188. 

versllzen tiv. 73 79. 96 112. 
venmtjeben awv. 23 i76. 
VMsmahtMi «mr. 37 100. 
▼eramnhiing« «I/. 100 4. 4M. 

134. 

versniöen atv. 1 143. 
▼eraperren mpv. 1 848. 8 78. 
verspirzen «tov. OMpeien 15 40. 

versptwen awv. 27 57 77 78 
I versprechen atv. gericiulich vor- 
I leidigm 32 144. 

verstän atv. refl. m. g$, 52 84t; 
9vbsl. inj. 17 24. 
, verslecheu atv. 38 17&. 
i versteinen «tsv. 100 tto. 
j vnrs'rln »tv. 50 lOi; refl. 98 11. 

verstenlnisse atf. 7 i3. 86 s«. 

VeiStockt por/. adj. 33 88. 
103 870. 
I *verstr)ckunge f>tf. 33 iis. 
i verstopfen «wv. 100 299. 

▼eistoaimi awv. 6 lO«. 

verstdzen «/v. 4 188. 84 8O8. 

62 54. 103 IIB. 

ver&üenunge atf. 36 19 s. 
Tersttochunge «/. 27 11. 
verewenden .«un . 2 »8. 37 78. 
I verswern tiv, 43 7. 



verlocUchd Mfv. 75 »48. 
vortisfan «w. m;^ 18 $t. 

vertilgen «wv. 100 888. 

vprtrac atm. 87 20. 
verlragen Mv. 32 2&&. 
▼ertrflwen «iw. nfl, 14 

34 64. 

vertumben awv. 52 sis 

vertunkeln auw. 33 4S. 

vertuiun «isv. 50 ist. 83 

verObelen awv. 31 91. 
! venmgelimpfen awv. 103 »74. 
1 vervajren avw. 75 i57. 

verveUeoMov. «aradkttte» 75 888. 
; vervluochen ew». 8 st. 18 as. 

26 83. 

vervluochunge atf. 33 SO. 
▼«rvfleren mm>. 28 es. 86 iss. 
I *verwandelich adj. 100 8I. 
verwandelange 35 iS4. 
*verwatuU pmt. adj. acfUäfrig 
6 81. 

I verwerfen «fr 90 37. 

verwertunge aif. 100 434. 

▼erweaen «to. verwaUm 100it7; 
part. praet. 37 75. 

verwickeln atvv. 8 i94. 

verwilligen awv. 75 i4b. 

yerwirkfln «w». 27 88. 
' verwirren awv. : rtß, 17 S#; 
! ■part. adj. 11 41? 

verwisen awv. 93 46. 

verwtsen «te. 83 ae. 

verworren part. pnuL 9 ss. 

23 136. 

verwundem »vbat. 1»/. Fer- 

wtmierumg 11 48. 
verwunden in 57» »f/ ^^0 34. 
verwuodunge atf. 100 si«. 
venern eiev. 49 S4. 94 is4. 
verzetten awv. 37 45. 50 188. 
verziehen stv. 71 18S; nß, 

34 246. 

▼enilienefv. 6 7i. 73 tio. 798f ; 
m. ap. «. f». 18 180. 80 4S. 

39 54. 

verzinsen awv. 19 »4. 26 4«. 
73 88. 

verzollen auw. 36 34. 
*ver«op(en? «i0v. 86 S7. 
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venwicken »m . t>erieHm9H4i$, 
vese awf. Spreu 82 7. 
vestacUche adv. 8 i»c. 13 m. 
▼«•tm «MV. 67 4. 

fiereo «un;. 68 4«i- 

figlkre 6 ti. 7*. tt it. IS M. 

13 91 %. mAt o/I. 
figOrieren atn\ 103 46». 474. 
«figürliche adv. 1 m«- 14 «i. 

81 IB. 75 ISO. 
yinger «tm. 95 99. 
*vingerdrouwe atf. 95 10t. 
vinster «1/. 23 7t. 
vinsternisM ttf. 33 «. 5S 

141. 

^ol »fm. 74 ISS. 87 1«. 
vtre «</■ 52 70. 

-vtreo «MV. 6 IM. IM. 9 lOf . 

viuhte sif. 2 fi5 4 6ff. 3? M. 

55 106. 36 s» (?), 
Tiuhtecheit »tf. 100 10. 
villi« «f/. 8« ti. 
viurtn adj. 28 57 
vlammeD tm>. 37 is. 55 10. 

8S 

*vla£ tim. « Vietze? t m. 
viehe 9tf. 6 172. 84 IM. 
vMitea ttv.'.nfl. 3 t4. 
vlebdrange ttf. 67 t. 
*vlenneii tui\ 2 38 
vliedeaw «u/. ^«teik^Mo» 68 1 

14». I 

vlti Um. 8 <«■ 

vtlzecheit «</. 61 to. 
vMzecllche «ie. 41 3. 80 5«. 
vUzeo ^v. rtfl. m, g«. oder ze : 
m. i)»f. 25 «1. 75 trt. 90ttt. { 

vlOch atrn. 100 u« 

vl(eh«n «in'. 1 soo. 8 iC9. 74 i 

fUMim «Mtf. 84 91. I 
▼Ite «fai. 1 III. 77 it4. 85 ««. 

108 m. 
vt«efflii «MV. 27 9«. 72 

vlQcken «MK 75 IM; rtfi. | 

! 117. 

vluor ttm. 34 887. 667. 72 >6. 1 
74 IS«. 

vlu« «fm. i to». 14 tu. I 

DratMhB Ttof* «M lültalilton XII. 



VOget ftrn 15 10 

•volblüemen »in-. 34 8I6. 
V4dbriag\uige «(/. 17 im. 
▼ölenden »m. 50 t h. 
volininge 9tf. 32 iis. 
volkomeahett «</. 60 69. 78 99. 
100 n. 

ToUcomanlleiie ndv. 18 t«. 35 

tot 

ToUediche adv. 8 89. 10 77. 

17 141. 30 i«s. 75 IM. 
voUeist ttm. 82 im. 

volTüeren #trr. 30 4S 
vorderuoge »tf. 33 e». ist. 
vonltcra «WM. fL 103 «s«. 
vorgescbiht ttf. 38 216 
vorh<>lIe rf/. 33 M. 73 17. 86. 

75 6i«. 
▼orioute «Im. 81 «i. 
form (furm) sin: is 55 71. 
^ormeldunge «<;. 18 st. 
formellche ad». 72 1«. 

fOfflMII «MV. 58 4i. 

formieren *wn 12 lo. 
*yomeiinea 410.-. 1 46. 
Tomd« «I/. 100 «. 
Yoneb«ii «UV. 13 14. 
vorschunge »tf. 70 5 
*Torwizz«n 10 8». 
▼orwlis«ii]i«it Hf. 10 ist. 
vot *. val. 
vräge «tf. 85 !s 
vrat adj. favi 3 ta. 
fMtor «tat. 19 14«. 
•vratz «tat. {DWb IV 1» 68) 

2 67. 

vräz 9tm. 7 60. 

▼nid« 4H^. uMmmig 85 loi. 

vreise 3 «i. 

vr«is8am ad/. 55 67. 

▼r«T«i]Icheatfv. 1 S4. it«. 13 «1. 

13 167. 28 >7. 58 iti. 
vrcz7t^ri*' «//. 75 52i. 
vridesamücb adv. 103 877. 
*vrld«TOvsto «MM. 14 1«« 
▼rt adj.'. stMt ali«r nachrod 

fr ye 90 tss. 
vrten **ov. 17 8. 27 84. 28 6«. 

29 1. 81 M «. mA «iMM 

Privßtg hfgmbm 11 ti4. 15 n-. 



4sa 

im hemUgm 8 imm t frmm 83 

J50. 

TiUieit stf. 82 tt. 
viltac «fM. 31 IM. IM. 

%'Ttunge ftf. 9.2 ?" 

vrOlocken «irr. 11 se. 35 &»i. 

73 IM. 
vrOloekuiig« Mf. It 68. 

• vrön, rrSn adj. adv. 1 64. IM. 

838. 6 178 tt. ö. 

TTÖnllcluiam« «mm. 100 t««. 

VTöudenrlche adj. 57 96 

•vröudenveltrt». 60 *.'>. 7 i 145. 
, vnibtbaa*« adj. 58 «7. 75 87«. 
; Tnihtb»rk«it «</. 58 «4. 75 «n. 

vruhtb.-erlich adj. 8 47. 
' vrQhtec adj. 4 i4e. 8 88. 

vrühtecUche adv 84 «. 

Trume «wm. 83 s». 71 17. 

vn;nir-^Ti Amv 19 39 32 2i9 

\ruoladj. 39ei. 405. 5588.8286. 

voeninge «</. 2 7 46. 

▼tUttoge Mf. 34 417. 

fundament xtn. 34 M. 54 74. 
72 808. 74 30. 

▼Ond«lkint tt». 33* 1«. 

vunt atm. 9 IM. 25 1««. 
5', i6 (:[) 96 i§. 

vuoge sif. 95 6«. 

▼uorman «Im. 32 14«. im. i7i. 
itt. 

Tuoztsen sin. 9 46. 
I vuozstaphe »wm. 96 110. 
I ▼vottrit «Im. 56 i«t. 64 «4. 

vür] halten 100 149 ; -nemen 
6 ISO. 9 183. 23 3». 32 8: 

• -setzea 8 17a; -stlin 8 it; 
I *-«t6ll«n 38 im; -w«rf«B 

100 391; vgl. auch vürdriii- 
gen, vürkomen, vürsehen, 
▼ürtreffen, vOrvazzen, vflr- 
wigen. 

Vürbiff^ sff. 2" n 1 
•vürbiter stm. 81««. 
▼Order (firter) oJv. 67 »t. 
vürdringen afv. 65 11. 
: vürganc stm. 8 toi. 
vürgenge adj. 30 68.? 
▼OrhaltoQg« df. 100 «t. 
▼Ortiane «im. 74 im. 

2^ 
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VllriCOlnen «tv. 9f IM. I 
Turm stf. 55 7«. I 
vfirntemisch adj. vermessen 29 

$7. ! 
▼flraemen subst. i»f. 23 
▼Ikrnemunirc stf. 67 tt. 
Tflreaz tim. 3a 4«. 99 40. 

it 18 18 16. 

vttTMhen stv. austrsthm 12 i. 
II TT. 84 ». m. MO. 4tt. 
66«». 

•▼ursihtecllche o<ir. 10 ••. 
▼ttnpange sin. (?) 4 it. 
vitnpMeh« «HIB. BS IM. iti. 

818. PS« 

vttreprecher «<m. m üb. | 
vllnpfMh«riane jI/. S6 im. | 
vurt fli«. NML 34*14. Mi. . 

S4 «. 

vttrirefffln «/v. 5 isio. 30 1 4. 
Ml«». SttM. 6t«>. 75l««. 

vfiftroff\inge stf. 52 149 
•viirlrehteclich ttdj. 12 «. 
vUrva^xen «uw. 2 > 32 9i. 
vHrwifen stu. 74 «o. 
vürwitze a«//. 9 
vtkrwit «^m. 38 i(7&. 



wAc atm. Wogt 12 » 15 «. 
28 a«. 53 4. 66 7. 67 «i. 47. 

«wtcliirie mV. fl ««. 
wa^elik «MV. M iot. 

wnd<?nm>re «w/. 100 8<f4 
wäfen «(tt. i 58. 40 11; wUrj. 

3t 17«. SS M; o mort und 

wafino ! 50 «ai. 
wAge «I/. Wdgung Ii M. 73 «. i 
waht «I/. 3 4». 

wal «f/. IFaMoM 4i «i. 44 St. ' 

wale ^tf. /./Oj^, SchickseU 12 86. 
waltao «(V. m. jj^. odtr g». 

19 87 56. 52 247. 

walvart Hf. SS tt. i«». 

walvisrh ^tm 1 "xii 
wamb« (wamj i »74. , 
wane «<m. SS 144. 53 ««. 97 tt. 
mmMbipre mij. 13 lot. 



w»ttd«Iiiiif» «</. 13 M. 39 1«. 

60 1». 
w&nderu ««4;. 96 0 
wuit «I/. 33 14t. ikt. 

wtppener «(m. 1 e;t 
war <ufv. ttokm 10 to«. 19 ii«. 
32 53. 

wi? mI^.: w. halMii 90 tt. 

wa rltche ui». 9 10 tM. 

75 Sit. 
warnen «mw. 83 it. 
wirsagtrian« «</. 54 4i. 
warzeichen ttn. 33 ttt. 
waM #tMi. 102 »• 
waiw «^. AM^ 17 Ttt 
wAi ttf. 8 5. 13 81. 84 M«. 

36 110 57 74. 87 5. 
waten stv. 13 1&7. 37 ««. 51 si. 

75 itt. 

*W«f «iti« aümniä 3 T»; «fl. 

waise. 

wazser stn.: man dich in 

ain w. dnjt 4S t«. 

weben stv. 86 «o7 
Wecker Mm. 52 80. 
wegen stv. 51 4; re/j. 6 «0. 
* wtga wltarimia ttf. 30 10. 

wegunge stf. 24 197. 76 ««. 
weichen su>v. tr. 85 10. 
weide stf. 33 11. 103 •• 
weiden sw9. 10 t«. 
wele, wel ^ wal Mf. 4 45. 

13 84. 15 II 19 ISl. 34 867; 

« wal «^ If oIImi, Wogt» 
77 •»?. 

welf(e) stm. 1 1)^0 14 84; «wm. 

10 ISS. 34 181 544. 52 «S4; 

flar. whMv 33 ttt. 63it4. 

57 ti. 
wehfin »m\ 1 3'.o 
wenden (bendl) sum. y3 105. 
werban «fv. 3 tt. 34 ««4. 39 to. 

3fi 71 81. 87. 

wercman stm. 83 »7. 
wercmeister stm. 103 it4. 
*worfballa «tai. 7 ». 
warn «m'. vMmi 11 14. 13 it«. 
74 140; 

warnan «tDv.ll i«(a«a»«iiori0eii/ 
oder « warnanf). 



«amawai. 51 16. 

w^nin^»» Mtf. 61 8 ^» 

waselich adj. 4 10 ; -lieh« Wr. 
70 tt. 3S lit; WMfHBli 
34 141. 100 104. s«t. 

wf«;plto,heit stf. 19 it. 
wesMi Uk. 97 84; »übst. in/. 
4 4«. 29 ««. 34 It«. 

wltni" Atm 1 0^ 31». 

wetteu swv. 91 48. 
Wicke stf. 15 «4. 83 s«. 
■ wider] -antwurtan 88 n«; w. 

bringanl? 77 ?4 17» ifM)i»i. 

n^. 73 st; w. geben 32 lo«. 

83 It«. 75 ta«{ «. ^ SS «1. 
widerbrinseriiMM «i/. SO «t. 

74 a» 

Widerbruch sim. 81 47 
widaratt mmr. m». dv. «Mk wdw 

4«<8en 34 
widerganc «Im. 89 «4. 
widergediBbtniflM 103 in. 
widaiftlt «fHMB. to «T. 
widerkallen stn. S2 8»o 
widerkAre stf. 88 «ot. Mt. 

50 Bt8. 54 US. 
' widarpaii «la». fli|p«MalB tt tt. 

67 14; OtqneT 1 1^ in 72lt*. 

Widerreden swv. 20 s. 52 tt«. 
widerruofen «to. 100 11?. 
widersaaze (wideraM) «|^« Atii. 

38 6«. 84 478.? 

; widanchtn stm. 30 so. 

1 widanaUan «««r. ««/I. 58 «a. 

I widarapto sim. 2 %\ 

wid«npn?ne adj. 3 75? 
I wid«rspaenec adj. 100 4M. 
: widertprachan «tv. 14 »«. 31 1«. 

iOO 79. 

widerslAunge stf. 5 16. 
. *wideFBU'aUen? swv. 2 7«. 
I wid«ntraban«8«v.St». tta.tM. 

' 71 14« 

widerstrlt sim. 6 146. 
Widers tri ten stv. 8 178. 
widarttti« «. ttui. 
. widertraz stm. 32 ttt. 53 1«. 

68 38. 

widertrlbea «Iv: 90 iit. 
> wldamm odp. Ol n. 
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widtrvart ttf. SO uo. 
widerwerlic adj. 58 5» =59 «e 
widerw«»riiah«U iUü 77. 

wift •«<»» Honifwab« 30 «i. 
39 tf ; (iaä aller mioste w. 

Mt S tu- IS tf. 

wipe itrcf. 100 H9 

wiUec «4;. 8 ai- SS sie. 

will«clldM <Mv. 25 ft. S4l9». 
«TO. 80 ISO. 

willekür »f/ ''O «19 

wiropiera «wv- *tr. (tHtr. m- 
«MMiMmMdliM/- yn ti» 
(•nein) gegewimmart Üti«. 

wtnfjarte »wm. 100 4. 

winkdl »tm. 38 i«7. 

«iainipndigar «Im. S4 

*wintloch ttn, 85 6. 

wtp «In. : W9ibm pild 4 ta- 

18 47 

wifdaendi« «h>. tStt. ft. 
96 •« 

wirken «iiw. 64 s», 78 ««. 77 
wirk«r «Im. 18 itt. 94 n. 
wMdldi« «i». S5 itt. 101 M. 

wirkTinp» slf. 31 84. 35 ti4. 

ä9 i». 72 M. III. 101 6». 
wfroiidi «Ah. Ii 101. 56 it«. 

69 M. 64 64. 
wirren «101;. ( f wurt) 90 i«0; 

52 107. 

wirtaehaft «^. 32* t. SS et. 

41. 4t. 

wtse«!/. Mtlodie, Lkd 90 4t. 90. 

104. in? 71. »lt. tl9. 

wtondie mI». 18 tot. 

wtssagungd «</. 100 47. &i. 
wit «</. Flechtnü, Stnmg 85 >7. 
witohopf» «WM. 100 ttt; dSmi- 

nittiv lOf! ISO 
wlten «IPV. re/i. 54 <«• 
witMTtB «wv. 84 «lt. 
wfteweific adj. 4 
witze «f/. Weishat 8 lt. 9 ««■ 

10 1« tt. a. V. 
witMO adj. 38 t««. 
witienlich «^*. 100 t«. 



wolgemuot adj. 32 iM. 

wolgevallen «<n. 10 si 

wolkot) «to. 28 &4. 74 74. 78 4». 
; wottntt «Im. 5 Itt. 

wollQstecheit «tf. 100 i«7. 

wolreden «uw. 100 ac«. 
, wolUt stf. 3 s. 
1 «orten «wn, k uf mktm 84 t«. 

Wortzeichen »In "^2 19« I 
I wttetteaunge stf. 11 »a. 
; wOittunge «</. 100 wb, > 

wüetec <Hf;. 36 att. 

wiieter «wv. 38 197. 
: wultur stm. = iol. vultur, j 
{ Mr 59 «t. if. 

wunderba re aif, 78«. , 
I wunderbasrllche adv. 34 iit. 

wunderhaft adj. 7 le. 78 «a. 

wundtmam 61 it. 78 tit. 1 

wunderunge stf. il ü6. 58 41. ' 

wimderwerr atn. 33 10t. 51 6. '. 
' •wunderwerker «<m. 61 1. »7. j 
( wiindtnoichoii «1». 100 Mo. j 
' wünndclich adj. 74 14t. 87 «■ ' 

wtlrfel stm. 91 ta. 

wurm «Im. 55 «t. 

wunt «I/. 40 t«. 

würz stf. 64 5« 87 1«. ' 
I wOrze stf. 9 sa. 
[ wunen smv. 58 it?. 90 i«o | 

^ 

I 

I xabeln swv. 7 i». 
I söge adf. 1 ttt. 78 7t. 

zäher stm. 5 at. 87 7t. 37 104. 

*ranktapp«m «aan. :mi/. smbtt. 
52 SSB. \ 

uurl adj, lit4. «41. 4it<. 18to. 
96 'U I/. ö. 
I zart-, zertlich adj. 55 «l; 

-Itche adv. 34 soo. 
: tehoron «ipv. 50 itt. 

teism stv. zavmi. zupfm99 in. 

zelle stj. 34 961. 
I Mit «In. 56 t«. 
; leiten «uv. dm seit f«A«ii 
j 41 3i f?). 49 «. 
I lernen stv. 19 41. 36 109. iso. 
j 88 t. 78««; pl. prMi. md 
, pari prMl. msI SiAwmmi- 



stufmvoktU 9 7t. 10 itt. IS 

92. 52 »fil 

temen swv. 1 m. 52 20». 
wptar m. 4 at. 11 ««. 
zerbrechunge stf. 100 t«t. 
zerdenen swv. 37 77. 
zergliden «tev. 36 lea? 
stnnflntii «wv. mnINUm» 

Wetschen 100 aa«. 
termOtchen, -mischen swv. 

datt, 4 17«. 24 «4. 36 it«. 

68 r- ««. 7S it«. 81 14. 
•rermöschnnge stf. 24 h 4 
terrionen «iv. 34 7t. 52 m. 

68 tt. 86 tl. 
lenizen stv. -'. i70. 57 tf. 78 tt. 

74 101 77 80. 
zerrütten ««ov. 51 i«. 
cenrOttonge «I/. 75 ttt. 
«erachriQ4oik «lt>. Bisss bt- 

kommen, aufä^wpm 2 56. 
xerttcerea swv. ibi. 75*97. 

8Stt. 

•zerstwrlich adj. 100 sie. 
zeretoarunge «</. 24 8«. 100 848. 
zerströuwen «i«v. 64 44. 86 

per«, «df, 6 tt. 
zertrennen ««v. 8 «t. 54 7t. 

74 76. 101. 

zertreten «wv. 4 17«. 
zervallen «I». 78 a? 91. 

*zervlammen «irv. 27 t* 77 ti. 
zervlicken swv. nfl. 38 ob. 
*itnMUip«ii «wo. 51 1«. 
zerzerren «tcv. 27 7«. 77 tl. 

zesera. /ospn stm. vnunt»- 
brochene Linie, oder Heike 34 
Itt. «lt. 68 «0. 72 14t. 88 t. 

zct7.en swv. -. ra/l. sehm- 
mßiseln 2 69. 

ziere stf. 6 76. 

liorMt «I/. 4 t. 25 11 1. 74 tt. 

97 77. 

zierunge stf. 10 17. 
Sil «Ifil: langes s. Smt 55 tt; 
kein z. haben 71 65; der 

frap ein z. finden 76 I7i; 
an (endez) z. 52 87. 72 160; 
«I/. in menger s. 89 11. 
tUe «^. 88 tt*. 44 «t. 
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Wortmneiehni*. 



tUn *u>v. 1 890 tt. «dkr oft 

f LirbJingnfrvrrt } 
züo mibu. inf. d7 80. 

linber «Im. 8 ta. 06 m. 67 e. 
96 8f. 

zimbern stov. 34 

sinsea ««v. 11 is«. 

rirkel «Im. 74 0t. 76 n. 

*circuieren «irv. 103 6S. 

ilt ittn. • im zeit 12 5i. m. 21 

64; so zeit 4 s». 
siter «Im. iIm £iM(nii BAc» 86 

59. 

zttUcbe €uiv. 34 sss. 61 7«. 

ziugnus 31 38. 33 »o. 

lol «Im. (Oeff. 48 m. 97 n. 

zouberer «tm. 75 9«4. 

touberie atf. 96 s«. 

mttm «Im. 97 im. 

tOUWen «trv. (<3. furt. prau. 
rewf>t) mfr 19 si; nfl. 38 
808; unpera. m. dp. 98 
*v«*. S 

zouweltche adv. 68 

tUDd0r«tm. 12is«. 50 iss. 82«». 



tunft atf. 11 48. »8 u. 

luo} *-flJiten 8 «b; -eigen 14 «t 

17 1«. 19 ». tos. 32 884. 34 
•t*. 85 8*. »8. 18«. 58 181. 
60118. 81 17. 64: -glii 10i«S; 
•geben 9 ifi5. 141 17 6; 
•gemezzen 66 ss ; *-geQÖzen 
1 10«. 10 «1. 70 8«! -halten 
103 ti7; mezzen 18 si. 9o. 
19 6. 91 98; nn hen 54 9i ; 
-neigen ö3 i&a; *-ntgen 5 es; 
*«ord«ii8n 81 88; ^-pMSitMi 
8 ;io; reiten 13 fis; -rinnen 
2 s«: -rtsen zujaüen 93 ib; 
•Sachen 8 89. 12 «8. 13 &«. 
58 88; "Sagen 80 8. 88 8t«. 
71 16; •-schanzen 86 so; 
-sohrlben 38 79 ; -springen 
SO 40; .stAn 18 ri. 87 ts. 40; 
•vliezen 2 88. 56 i«s; -vo- 
chen^f^ 62 ift; -zeln 13 »o. 

18 »8. 25 88. 35 88. 72 &?; 

•stehen 9 iss. 
zuoher a4e. 1 60. 32 70. 
^suobflerer «Im. 9 84. 17 s. 



IttOkuntt «I/. 5 1. 8. 8. lOr 14«. 

11 89. 107 «t. ö. 

ZUG rings «. rings. 

snoval Mm. 17 «•. 85 110. 58 

197. 53 191. 
ziiovelHc a</;. oJf 29 5 3 83 8». 
zuveilicUche adv. 10 10t. 
suoyelHeheit «If. 17 »8. 
zuoversiht *</. 8 rr. 87 14«. 

52 178. 71 18 73 11». 
zuovor tidv. 4 i5. 
sOsen «wv. 88 ist. 
zw- s. auch tW". 
zweien «um. 68 ao; nft. 11 «o. 
zweiunge «tf. 53 «8. 
swellbote mm. 88 i4s. 80 is. 

34 484 . 818. 54 «8. 58 181. 

93 37. 

kwl «IH, 4 8«. 30 88. 55 1. 5688. 

7818. 

zwippn aun>. 11 «o. lOi. 
zwlgunge «i/. 25 isi. 
swiUnc«lm. 75 sss. 
zwiveler stm .'^4 sas 54 iis. 
swivelttnge «l/. 89 «0. 
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Alphabetüichea Verzeich/ua der Anfänge.^) 



Aob das ich dich nlt kant 186 

Ach du mein schlindtatniliek 187 

Ach üben lewt 239 

Ach was hab ich gethaa 190 

AUs sich der mey 368 

Ave archa deytatis ............. 224 

Ave fons castitatis 147 

Ave gloriostssima 65 ^ 

Ave Bchrein, safch. sal «nd kemnat ... 330 

Ave tu vit*^ via 162 

Ave virgo et mater 143 

A-v« irirgo voller geaaden . 191 

l>as heatig fest zw ziren 315 

Daz lest oder gemein geriebt wiri eein S84 

Die lest zukunfft Cristi wirt werdeD %%. 91 

Die trank und auch die epeise dn . . . . 141 

Kln elieh folck ich eins erkant 86 

Ein trag ist ob der her Cristus 107 

Bin her auff einer purge waß 371 

BIbi ioh gepeten ivarte 38 ^ 

Eine mals ich einen fraget 344 

Eins tages facht mich an 31 

Er ist erstanden von dem tot 311 

Caenesis primo stet wy Got ....... III 

Oegrimet seystu, dim und meit 218 i 

Ootlieh weiBbeit und welltUehe dorbeite 201 ' 
Qot liebt den menschen der lebt hie aflf 

erden 328 , 

HeOlgar geist, stewr mich bye arme 

creatür 269 

Hie speculir ich thumer ley 73 



Hie TOT an gut ein krefftenreidier mane 96 

Tlie vor ein keyser mechtig saß zu Rame 172 

Ilor, mensch, etJich .«ielczame frap .... 102 

Hör, mensch: Magnus Albertus spricht . 113 

Hort wie der Hb Augustinus S88 

Ich grober schlechter thore 46 

Ich hab gehöret offt und vil 43 

loh reit nun auB spaciren 386 

Ich wart ein LS mals pefraget 82 

In dem anfang sü was das worte .... 136 

In einer stat gesessen warn 368 

Inn zelten meino«; leisen 334 

Ir hem, versecht mich armen auch . . 142 

Ir meister, nemen wäre 337 

Ir Singer hochgepornn 180 

Ir weisen meinster alle 199 

Isaias in dem durch spehea 234 

.Ihesus am abent essen rein 8 

Jo werstu mein 266 

Judai dicunt deom stitduisie in thaliutlt 387 

Jung» aUter grelB 247 

Keyser, kung. furst, graff, herczog frey . 68 

Cristus an ^rnem aabat spat 15 

Jüancher sich ser verwundert hy .... 117 

Manch grob und eintoltig persan . . . < 17 

Man list in tercio dez puchet Genisi . . 241 

Man list vom patriarchen ......... 213 

Maria, fruchten reiche aw 323 

Maria, himel keyserin 163 

Maria hoch begäbet rein 230 

Maria, hoch geplumter zwey 221 



*; IN« fiiMe» 6«sf<A«M m/ .9«iYen. 
D»tttKlM Taste dM Mitt«laltafa XU. 
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g^jtinm ciar 

|«afftavkm lU 

H»räk kJirmrt im yy ''T.i%m ^»t 

If*;.-. ■f'v.' ;r-'" - - - • - • 

Umm tfa «fl idk htwe^m 

^fTTiit, '' - * d^f h Diter» ww . . . . I*T 

KKtt wisai4«!rt una urA ym^ ....... 123 

MkJi «raiidart i«r o.'-4 fait iW 

Üocfa lufsto dKh bit draa ftS 

Nv« lK>r«t fresalKk aJ>etttJMnar 347 

X «■ hsrt, ob TMMrt «w» » 

Km MMNfe Kh fpol Mi dir lü 

O all ano^icoUg b«rczeii reio 30* 

O crMt«nn memch« hgüMfcl iü 

O etnlicz emfeltifr«« «in 119 

O (reut ewch, alle tröne 51 

O Oet, hm^Bt f8i»t. gib kuii m 

O Got, maniger fraget wr . . 

O Got, WM paum pin ich ... 191 

O Got. wie rein uod zart tiS 

O lusrner aller keiwrtfliB 175 

O Maria, fureehen 54 

O Maria kuDgifine ^. 

O Maru* TM dir bannt 118 

O Maria, wia 



O 

O MiBaA. Ii t ihrfc aakaa «wt n 

O r^T*-» T i z^oaöea - ijs 

r~ - j .jgj j c«p«n ... ra 

O s^iiA SC^r..* ITH 

O iMs ofc a!>a « 91« 

O 7Ci.:»cic::* ^rüt .> .... 59 

O i<t:^:t-¥e ntca. deia ^t adk smb . . i9< 

O tnQter vadiier fsl IS6 

•alvaa an» viN U; 

dir pfcylv tfMt dia kickv . . TJ% 

icbiaibt isaiaa mmna capitaia 237 

TU Ii l III Hl I paiiabMl mU$iiM$ßi lü 

Vor lanj^ fn?* 251 

Fr^ockt uad iuUayrtt afl 30S 

Weih aDer iQcht »J 

Wer meistencbafft tue woi bafaa .... 
Wye maa der tmrm lin iiliatl ...9m 

Wol bar» w«l h» aa andi 183 

En Man atat Mtii 
Zm naaoas hj daa 



32 77. /. kirch, meß. 41 32. zeit vtt beizubehaitefi, vgl. 49 S. 46 27. «tne ÄiM^ 
zu viel; f '^I-an?'-'; ^ 49 :i vgl. Lexer f^ih «npdnn (dem vidi die sprewe söden) (Pf-). 
5()0I Pfannmüä^r f ertniitd (achl, was vielleicht auch m der ßs. steftt. 50 ?. Das. 
.')4 J>*. viiUeirht h» Knal? (Pfannmüller). 61 19. /. würcken. 62 45. /. folgen. 
65 27. das Komma hinter mit gdi^t hinter 26 red. 66 3. /. wunder (Pf.). 
4$ ri. od fr wider<>tacz ^i^^ 1033. eher svn. 
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JUpMbtÜtekM VvrmkhmM dtt Anfängt, 



Maria, junckfraw dar 302 

Maria, jungfraw bere 246 

Harte kawdi im hodistea grat 10 

Mein draut geselle gut 184 

Mein h^rtz das mag nit schweigen . . . 340 

Mein sm wil ich bewegen 349 

Hensdi, hör wi durdi nature wir .... t87 

Mich wundert nun und ymer 123 

Mich wuodari aar und fast 18S 

!foch kanttt dich nit dran 189 

Nun höret frembde abentheiir 357 

Nun bort, ob ymant were 78 

Nnn mardt ieh wol aft dir 186 

O all nndfchtig herczen raia 306 

O anng elend in diaer tayt 86 

O eriatenn mansch, batniahl 188 

O einlies ainfaltiges ein 119 

O frewt ewch. alle tröne 51 

O Qot, heiiliger geist, gib kunst 292 

0 Oot. manigar ItaBat aar 880 

O Oot, was paum pin ich 191 

O Gut, wie rein und zart 182 

O keisser aller keisserlüm 275 

O Maria, forsahan 64 

O Maria kuiiginne 88 

O Maria, von dir beruret ......... 243 

0 Maria, wie sunderleiche 249 



' O Maria, wie taugen 22 

i O mensch, bedenck die suben wort ... 12 

{ O muter vol genadan 228 

On end wert Oot dea sanft gapurt ... 70 

O pia Marin 278 

O plUm ob allen ern 316 

I O quicnrnqua vult sallvua easa 59 

■ O ^rh.ipffpr rnirli, dein gflt ich man . . 296 

O trauter w achter gut 19$ 

^icnmqiw aalvut assa viili 157 



Schern dich, jüd, heid, tUrck, machmetist i8i 

Sofaerpfft dia pfeyl, erftdt dia kOcbar . . 372 

Tausent vit»rhunderdt fünfzig jar .... 261 

Vnfi achraibt Isaias nono oapitulo ... 237 

Vü dick aii0 poaer gtwonhait antsprlAiiat 126 

Vor langer frist 251 

Frolookt und jvbiByrat aU 808 

Weib aller zQcht 882 

Wer mr^isterschafft hie wol l>egan .... 8tO 

Wye mau der frawen lies gadenck . . . 8(0 

Wol her. wol her an midi « . 183 

SRu loben stat mein mute 346 

Zw nennen hy das nQczest loch ... . 326 



32 77. l kirch, meß. 41 82. seit ut heiMubOaUen, vgl. 49 B, 45 2f. BOlbe 
eu vid\ I. Gsaoges f 49 a ti^. Lexer tub soeden (dem vieb die sprewe 8Gden) (Pf'h 
50 64. Pfannmüller vennuiet facht, wob vieU»eht auch m dtr Bm. sM. 50 25Ql {. Ites. 
54 »8. vieUeirht begnal? (Pfannmüller). 61 19 I. würcken. 62 45. /. folgen. 
65 27. düH Komvia hinter mit gehört hinter :i6 red, 66 8. l. wunder (Pf*)' 
dS jS. oder widersUlci ? (Pf.) 1033. eher svn. 
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zUd nn-. 1 390 M. «ekr 

( LiMingtiPort} . 
zUn tubtL inf. ä2 00. 
zimber «<a. g ts. ^ 50. S 

zimbem »m?. 24 Ll&< 
Zinsen ««ev. 11 ha. 
Zirkel «<m. 24 »t. 2& z&. 
•circuieren «irr. 1Q3 65. 
zit stn. : im zeit 12 61. i«» 

M; so zeit & 
ziter «fm. (i<M Zittern, Beb- 

»9. 

zltUche dir. a4 il - 
ziugnus stf. 31 U. 33 & 
zol «Cm. büdl. kl u. 32 
zouberer «<m. 2ä ua. 
zoub«r1e »tf. 3g sc 
zoum ««n». 32 i«o. 
zouwen «vr. (J. pur 
zewet) mir. 11 11 
tos; «»per*, m. </ 

zouwellche <uip. &8 
Zunder «fm. 12 la«. f. 
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